i 



REGE8TA 

CHBONOLOGIC.O - DIPLOMATICA 

KAROLOBUM. 



Die 

Urkunden 

sämmtlicher Karolinger 

in kursen AuBsügen, 
■tt 

Nftchweiiang der 'Bich«r| Id weleken tolche abfedruckt liod. 

Dr. Johann Friedrich Böhmer y 

Mitgitied der OcsellMhaft Sa ältere dentoche CeechkhtaliuDde. 



FRANKFUBiX am Hain, 
b«l Fraas Vtrrea- trapp. 
1 8 3 S. 

Digitized by Google 



LEX SALI CA: 



Gent Francorum inclyla , auctorc I)eo comlitu , fortis in (i/ inis , ßrtna 
paei» foedere, profunda in coiisi'h'o , corpore nobilis et iiiculitmis , can- 
dor9 et forma egregia, rmdas celos et atpera, nuper ad catbolicam 
ßdm coaverta, ünmunü ab kamt. 

OT FRIDt 

St BitU «0 tama kuani. »el6 «o thie Romani. 
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Vorrede. 



den AVerth der Urkunden im Allgemeinen und ober di« Bcarbeitiing der Kaiser* 
Urkunden insbesondere, liabc ich niich in der Vorrede KU meinen vor Ewei Jahren exaobie' 
nraen Kaiserregcstcn der Jahre 011 bis 1313 bereits iinutändlicbcr aiugesprachen. Da 
die Regeslen der Karolinger*) und der ncubur^undlschcn Könige, welche ich hiermit den 
Freuiulfn der vaierlandisciicn Gcschichic übergebe, mit jenen Kaiserrrgrsim nur ein >VeiL 
Lilricii, vseli iics noch über das ganrx: Miuclaller €rstrecls.t werden solJ, so darf ich das dori 
Gciagle hier als bekannt voraussetzen. 

Die äussere Einrichtung des Werkes ist ganz dieselbe geblieben. Eine erste Columne 
ipebt jeder extrabirien Urkun^ tnne iMMmdere Ifummer« Bierauf folgen die Tenchiedenen 
Regicrungsjahre, welche oben durch ihre Anlaogsbuchstaben bezeichnet sind, und deren 
Zahl von Jahresepoche za Jahtesqpodie fordetet -mrd. Die vorletate Columne enthili 
die Angabe des Jahre% der Indicuon, des Monats und des Tagi» und zwar nach dem jeun. 

Kalender, irlhrend nuAi dem ilteren der Jahresb^nn belcanndich auf Wohnaditen 
fid, und die Indiction gewöhnlich schon im September gewechselt wurde. Zuletzt kc nunt 
die Angabe des Aufcnthallsortes des Regenten, gerade so, wie er in den Quellen bczcich* 
net ist* Die Auszüge der Urkunden beruhen auf deren eigner Durchlesung, und sind so 
genau, dass Verwechselungen nicht leicht möglich scyii werden. Die TiiolalAürzungcn 
der angeführten Werke sind dieselben, welche schon aus den früheren Kaiscrrcgesten be- 
kannt sind. Einige jetzt erst benuute Büdier sind eigends angegeben. Wenn am Schlüsse 



') Durch mein VCTTicheii wurde auf den ersten Rogen Carl, Carolrager, Cnrlomann gedmdit, wSSlAMCbhVt 
der r.Icichförmigkeit wcßcn, fortseUcn licsi. Aber ea Ut nicht» geirisser, alt das« Harl dv CllWi* •i'k 
Kan.iui u K hiiibcn, und dadurch ia» GeMt> fif dU Sdtfcibwig dieMr ■•■«» (■(•kcB bat« wdahw tmdi 
noch jcist b«fal|t wardca ««ille. 
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onea Eitneies Mine ebrondogpacheii OMen tngefägt liad« m> bedeutet dies jedesmal, daas 
die OuonologiA swwfelliall tnij. Die im Texie der Urkunden voilommenden Orunamen 
«nd ttberall, iro ea ohne Iwaondere Mühe geididien konnte, in die henUgeo ttm|;ewai^ 
delt« Endlich ist das Werk mii gutem Vorbedacht in deutscher Sprache ahg^lkaat, velche 

fiir alles nusreidU, das fremd gewordene naher biingt, somit ilon Ueberg^ng nun Lesen 
der Urkunden Termitielt, und dem Werke im deutschen Vaterlande einen ausgedehnteren 

Gebrauch vcrsrlinfT't, 

Die innere Klnricliiuiif; ist darin von den frülici herausgegebenen Kaiserregesten vcr- 
sdiicden, dass hier die auf den Hcgrnien bc7.üj;liLin;a Zeil- nnd Ortsangaben der Aanalcn 
ebenfalls eingereiht sind. Ich bin dabei immer dem jeweiHgen Hauptschriflsleller gefolgt, 
welcher nach der beigefügten Quellentafcl leicht aufgerunden -werden kann, und habe nur 
dann ein (Stat anadrOcklich beigefügt, wenn ich Etoaelnea andersmrdier entnahm. Diese 
Vereinigung der Urkunden mit den Annalen ist an gegenseitigen Eiginzungen nnd niheren 
Bestimmungen der Thataachen so fruchtbar geworden» als irgend xu erwarten war« 

Mögilichste YoUstindiglM»t' und chronologische Richiigjkeit wfioschte ich anch diesmal 
XU erreichen« aber bdde Anforderungen Hessen sich nicht immer vereinigen. Die Urkun- 
den Karls des Grossen habe ich awar auf die dopi)elte Zahl der von Bouquei gekannten 
gebracht , die von Ludwig dem Frommen um die Ilalf^c vermehrt« und überhaupt glaube 
ich mehr karolingisclic Urkunden gesammelt zu haben, als man geneigt scyn konnte sich 
als noch vorhanden zu denken. Indessen habe ich gar manche Urkunde (in Allem wohl 
ein hundert) zur Hand gehabt, weh ho ii Ii für diesmal norh an keine besiiinmle Stelle 
einzureihen wusslo, und mit den AufcuilialisaDgahcu der Annalisten ist es nicht si Itcn oben 
so gegangen. Trotz dieser Ausscheidungen sehe ich noch gar vieles des wirklich aufge- 
nommenen als blosen Vorschlag an, nie ich denn in der That das Einzelne nicht immer 
bis aufii Aensaerste tutersucht habe. Wer die Grösse der Aufgabe, die UnTollstäodig)tcit 
des Stoflfes« die Unrichtigkeit der Urfcundenabdrilcke (auch bei den Benedictinem) kennt, 
der weiss, dass hier mit dem ersten VeEsucbe swar meneher Gewinn, aber nichts Vollen- 
detes erstrebt werden konnte* Anch ist es gewiss minder fruchtbar för die Geschichte, 
nnd fUhrt minder sidier rar Wahrfieit, wenn man Vermutbtmgen Aber die Fehler der 
Abdrücke anstellt, als wenn man seine ThiUgkeit mner erneuten Untersuchung der Origi- 
nalien zuwendet, wodurch allein die Acten vcrrollständigt, die Vorfragen beseitigt, und 
richtige Schlussurthcile vorbereitet werden können. Dass nnr überhaupt einmal der karo- 
hngische Urkundcnschniz aus seiner Zerstreutheit sich vereinige und als ein /usammongc- 
hüriges Ganzes, wie er es ist, so auch sich d.irstcllc: dieses war mein Hauptziel. Berich- 
tigungen und Zusätze lassen sich nun leichter sammeln. Ich beabsichtige solche in eignen 
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Si^änzuDgsheften ucthsolngen i«id ^bwoit die Bag^B der Metoringiltchcn md losgobar- 
diwdien K^n^p «tnimt «oer UebemchtMafel simmtCcher Enkander n Terbbden* 

Meine Retnltaie tSat die dironolo^aehe Bostunminig der Reperangnpocheii findet man 
in dem Inheltnerzciclinisse zur bequemeren Uebenicht vereinip* Manche sind freUkii 
nur nach Wahncbetnlichkeit angonommen« nnd ein Theil derselben Mird yrohl nie« 
mals gans genau fesige* teilt -werden können; übenseugt bin ich aber, dass jrde eiozelae 

Regierung auch nur eine olnzlr;e besliramte Anfangsppoche hat. In dieser Beziehung erkläre 
ich mich gegen die Aii>i(:hi aller meiner (mir bekannten) Vorgiinijnr, und narocnlHch gegen 
die französischen Benediciincr. Es hatte dorh rinlrui.l>lcii sülleii, dass, wenn derselbe 
Regent zu derselben /.cit seine Regicrungsj.ilii c Cül"ie dies iiusserlieli niciXcn zii lassen) 
nach zwei, drei oder gar vur verschiedenen Epochen gerechnet halte, hierdurch alle 
Jahresrechnung nach Regirrung.sjahren aufgehoben worden -näre. Hüchsiens kann ca zogie- 
geben -weideo, daaa mandiinal der Wechael des Reg^erungsjahres auf Reujaihr TOtg^mnen 
und deswege n «n halbes Jahr zu viel oder zu wenig gerechnet wmrde* Andere unver» 
Jiennbare Abweichungen von «ner früher befolgten richtigeren Epoche, s. B. ba Kaiser 
Lothar I aeit 833« bei Ludwig dem Deulscfaen seil 873» vird man uch am wahrsdiön- 
lichsien ab fortgeseiste IrrthUmer in den betreflenden Caniieien eiUiren dflrfen, wie aolche 
damals 'wohl vorkommen konnten. Hat sich doch die Reichscanziel auch noch in spätem 
Zeilen und sogar in den leichter zu berechnenden Jahren nach Christi Geburt, ähnliche Fehler 
zu Scltuldcn kommen lassen, und dadurch unter andern das Todesjahr Kaiser Otto des 
Grossen eine Zeitlang zweifelhaft t^emacht. — Uebritrens werden auch hier genauere Ab- 
schriften der bekannten und AuOindung neuer Oiij^inalicn, so wie sorgfältigere Beachtung 
der Kekruloj;ien, noch bestimmtere Aufsclilüssc gcwaliren. Einstweilen ist es selbst aus den 
jeuigen Urkundenabdrücken erkennbar, dass die Gcmuickeii in der Chronologie mit der 
persönlichen Tüchtigkeit der Regenten meist gleichen Schrill hUlu Und natürlich* E* 
kam auf die Cmäiec und sonstigen Pallasigenossen an« deren umfassendes Amt Hinemar 
beachrnbt, nnd deren Kenntnisse Kopp nadi der Richtigkeit ihrer tironianisehen Noten 
an prüfen vermochte. Waren dies wohlnnterri^tele und gewissenhafte Minner» wie der 
tüehiige Regent aie mcht, ao wurden andi die Urkunden gehörig anagefertigt, und der 
nmgekdirte Fall trat fon, nenn ca Günstlingo nnd Pandhiupter waren, irie ne von nn^ 
tüchtigen Renten nach Launen gewählt werden oder ihn«i sich aufiiitngen« lanie, 
denen ganz anderes am Herzen liegt als die Ordnung des Regimenla» 

St-l r geflissentlich habe ich die Regesien simmtlichcr Karolinger und der neuburgun- 
dlschen Könige vereinigt, denn ich bin der Meinung, dass die Geschichte dieser Zeit (auch 
nach Ludwig dem Frommen) als fränkische Gesammigeschichte müsse behandelt werden. 
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vnd dus «ine Treosigaig in VarüeulareeBduQhten Iner «Ivco so nnriditig irii«^ ab wenii 
nuin die römiadie Gcaduchte unter dea Kaisem in eine Geadbiohie IiaBeot, Graedens. 
Aegjrptens, Hiaptmeu, Gallien« u. & ir« nrftUen -wollte. Wie in [ener entfernteren Zeil 
die Idee einet «nag^n römischen Staates alles umfasste, auch -wenn das Beich unter yet^ 
schledcnen Regenten getheilt -war, so verband hier nllcs der PcgrifT des sicpgckrönten Volks 
der Franken, geführt von seinen Merovtngem und Carolingem. Gleichvne diese Könige 
nur Söhne desselben Hauses -\vnren, so kannte man auch nur ein einziges fränkisches Volk, 
den Rumcrn an Tapferkeit gleich, von Griechen nicht übertrofTen , durch die Vorsehung 
zur Herrschaft berufen. Ein Volk, dessen Männer, durch Landesgranzen niclu gebannt, 
gleich ihrem Schwert, auch ilirc Freiheit allenthalben mit sich trugen, nicht minder aber 
auch ihre Treue gegen den von ihnen aus dem herrschenden Ilausc gc-walilien und von 
Gott gdtröBten Könige 

Wie wären auch Abtbdlnngen dardumführen, wo 6m Grünien durch jeden Todeafidl 
unter den Regenten vorindert wurden « indem die Slöhne des Velen Herrachaft lli«lteD 
und der Olieim dem minderjilirigeB Neffen voi^ing? Wo innerbalb aedizig Jahren alles 
Land von Barcelonas Kfiste hie znm Ufer der Baab, und Tom Wig^eathor an der Eider 
Ina Benevent die Hcrrschad eines Einagen anerkenn^ dann nur allein das fitere Deutsche 
land in fiinf Stücke getheilt ist, sodann ganz Mitteleuropa -wieder vereinigt erscheint, vier 
Jahre nachher aber neuerdings gelrennt wird, und zwar in andere Tbeüe, als ^vclchc vor- 
dem bestanden ? Wo jetzt ein König nur mit einem oder mit zweien seiner Volkssthmme 
einen Reichstag hält, und dann "wieder vam'Ä oder mehrere Könige mit allen ihren Völ- 
kern zu einem gcmcinschaülichcn Tage sich einigen? Hier kann kein Faden durchlciten 
als die Einheit im lierrschervolk der Franken und in dem dieses Volk regierenden Uause. 
Diese Idee, ob sie zwar mit der Zeit sich umwandelte, und namentlich in Deutschland 
die des römisclien Kaiscrihums an ihre Stelle trat, reicht doch noch über den karolin^ 
sdien Mannastamm hinaus» und jedenfeUa ludt ich mich berechtigt, unaero Conrad 1, den 
Terwandten Ludwig dea Kindes» der in dessen Urkunden so oft und so einflnsireieh auf^ 
tritt, den deutadien Karolingern noch aniufilgen, wie er andi wiiUich in alten Zeiten 
uUimus KaroUnnan g^annt wird» Mdner Anaioht nach be^nnt erst mit den Bleuten «na 
dem sächsischen Hause «ne neue Periode und die beaummtere AnasonderungeineaDentadii- 
laude aus dem lerfallenden Frankenreidw *). 



*) Xdb weis» recht pit, ddt» gerade hc«ti«t»gp hSuf^ir heim' Jahr 888 ein nauplabsehnitt gemaebt wird, WSH 
man Amolf lür den enten blot dcuttcben Kbnii; h^ili. Aber meiner Meinung nach durfte dle*er Hanpt- 
•iSi-i hniU richtiger vor oder nach Conrad I gcm.icht werden, und ich hab« iä Tctte ge««gti wejhalb ich 
mich r«r dn lotatan» ZeilpwMt mlMhkdM hab«. Bfldibfte «a bei dioMn gar »Mit unwicbUsm Gegen- 
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Den AuKftgen ans den Urkunden und AmudMi hah^ icb «ndi GnpituIuMB (d. Ii. 
die «(jendicL poUtisehen Actenslflcke: die Wahl- und Kronunpecten, die FiiedenascUfiMe, 
die Theilangcn d«< Reieb«, die g^gpnseitig^ Eidesformeln, die Bouehaften an die Beicht 

versammlnng, die geisilichcn und ireltUchen Gesetze u. s. w.) eingefügt, und dabei nodl 
den besonderen Wunsch gehegt, auf ihre 'Wichtigkeit fiir das deutsche Staatsrecht aufmcrk- 
sam zu machen. Scliilicr in seinen Inslitutiones juris puhlici Jtomano-Ccrmanici hat 
diese Wichlip;kcit schon im Jahr 1697 richtig erkannt, aluT in den spätfrcn slaatsrccht- 
liclien Handbüchern, z. B. hei Piiticr, finde ich die Capilularicn eben so ^\<nig cr'wähnt, 
als die bedeutungsvolle Wahl- und Krönungsformel, welche mit jenen von gleichem Alter 
i:st, berücksichtigt. Das Ilauptätaatsgrundj^esct/. Deutschlands Murdc vielmehr in der gold- 
ncu Bulle oder in der Wablcapiiulaiioti gcsuclit, da doch jene der Ebupteache nach nur 
eine re^lementariache Verfugung über die Köntgiwelü, diese aber §roieendi«b nur negativ ist« 
Run -würde es eine der höchsten Aufgaben I&r reditsgescbichtliche Divination aeyn, 
aus den spiieren Erscheinung^ die Grundverfassung des fränkischen Beichs lu eilennen« 
und die mannicfafahigen Entwicklungen auf ihre gemeinscfaaftUdie Ba«s surück zu fähren. 
Wie viel liesse sich nicht darfiber forschen, denken und sagen! Doch irir sind |^ück> 
licher» da uns in den Capitulariea diese Wdiaeln eines tausendjährigen Kechtszustandes 
(den mau gewöhnlich mit dem Namen der germanischen Freiheit bezeichnete) in dem 
ächtesien, amtlichsten^ klarsten, ureigensten Ausdruck erhalten sind. Icli meine nament- 
lich in jener mcrwürdigsten Reichsverfassung von 823, durcl» deren Niederschrift Ludwig 
der Fromme einen Ersatz für die dahingegangene Persönliclikcit stuies grossen Vaicrs zu 
geben gedachte ¥üv eine nach diesem Gcsichtspuuct zu Gmcucrndc ßckaunlschafi mit 



stanilr, der aucli »onM noch näher btsgründct werden kann, der Anctoritatea, lo atchen wir unter den Alten 
l'lili iniar von Merseburg und imtcr dm Neaera Biatn mr Seite. — B«i di«i«r CekgmlMlt bemerke idi, 
d«M de» letMetcn dcirtMhe Kaiier- und Reichibialorie (Leipiig <ns« «. l — «) bei Weitem dat bcete Werli 
Ober die fritebltcfie Ceieliieliie bi der barolingbchen Periode Ut. Die aeildem hier und da verlernten Raupt- 

gnindsdlxc grschii lirlii lu r l orachiiiig : Autsrliliiri der nii lil ijkiL'li/.eiligcn Srriptorcn iirnl Mitbeniitf.unj' der 
Vrlinndcn, sind von liünau aclion beobachtet, l-.igruilich möchl« ich ihm eine neue Urberarbeitnng wfln. 
•ebra» — Was Riinau Air die Länder dieaseita der älpcn , ist Munrteti durch aeme Aimaten für die {«oiet 
tigeii, und beide Woriie wird man am bnmcUteraten finden« wenn man rieh neben den Qnellcn noeb neaerer 
HfilimnlH«! bei BenutninK dicaer IteKcalen bedienen will, — FOr einen b&neren Zettabaetmttt 1«t lehr acbit»- 
bar: Ludwig der Froinnu' , ('.iii lilclilr der AulloMiiig des grossen Krnnkrnrcichs vtm I rii ■Irirli Funck (Frank- 
furt iiri SHimerhLT idj *. s ), Hein anderer Thcd der karolini^isclien Cesdiioble Ut so flcisDig, so »chari- 
«innig und in so klarer Sprache bcarlK'itrt. 
*) Die Ueuptolelle iu: Scd quoniam eoaplacait diainae pmmidcntiac nostratn (LttdoaukU Pil) nediocriiatcm 
ad lioc coMtitaere, nl saaetae anae eeeletfae et regni bntna enram gcreremu,, ad hoc eectare-el noe et filloe 
ac socioi nnslros dlL-biia vil«c nostrnr (.iii inniH, ut iria sprciatilor cApitiihi, i'l a iiubl» et a vobis, deo opcm 
fercnle, in hiiiiis rcgtii administrationc üpocialiltr conseruentur. Id est, ut dvfcnsio et cjaltatio vel honor 
saiicIncd'M Gccieaiac <'t scrnorum illiui congrnus mmeat , et Pax et J u s t i t i n in annii generalitate popnii 
noetri oonuroealur. in Im qnippe maaiaie atndere et de bie in oainibu« plaeili», qnaa vabiseuja deo avai* 
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dm Oipitnlanen kommi die -weteatlich Teri»estert«*Vnid am Tides vermchrie Aiugabe efaea 
recht, midie Fem voilwmiei hei, und <fie in Bilde endidliien irifd» 



So viel über die Megesta Karolorum. Ich. bebe nun noch über den Forigang de» 
KaiieiTegesienwerke* im Gauen m spredken» 

Da diejenigen Büdier, in -wdche simmdiche Uiinnden uod Ansschrdben der Begen- 
ten nadi der Zdifolgp eingingen -wurden, und deren Kaiser Friedridi I ab Begütntm 
JmperU auidrfieUteh em^nt, von dem Jahre 1400 her in Wien (ab dort,ao genannte 
ReidisregMtntur- und Gedenkbfldier) noch erhalten nnd, so schien es noihwendig, die 
Kaiserrege&ten von da an aus dieser Tollsländigen und aulhcnliscbcn Quelle zu cnlnchmcn. 
Es -war dieser Theil der Arbeit um so 'wic1ui>;or, ^vell es kaum je die Absicht scyn mrd» 
alle Kaiserurkunden so später Zeit vollständig abdrucken zu lassen, 'wie es in früheren 
Jahrhundcrlen allerdings geschehen inuss. Sowohl -wegen dem Aufbewahrungsorte dieser 
Quelle, als auch wegen der I^andsmannsch.Tn: der sjiiitcrcn Kaiser, >var es aber AMiiiyclicus- 
wcrlh, dass dieser Theil der Arbeit von einem uslrcicliisclien Gelehrten übernommen \s(;rde. 
Dieser Gelehrte bat sich in Herrn Chmcl, regulirtem Chorhcrro und Bibliothekar des 
Stiftes Sl Horian in Ober>Oestreidi aufs glücklichste gefunden, und dersdbe hat, begün- 
stigt von dem K, K. Gonvemenent und uutersiaiat von sdnem Stifte (irdches unter der 
Ldtung sdnes hodivftrdigen Frohsten« des Herrn Michad Ameih, durch UVissensehafilidilteit 
nicht minder ab durch Frömmigkdt sidi ansaddmei)r «neu grossen Theil seiner mOhe* 
vollen Arbdt berdts vollendet, so dass der Anfang mit dem Druck bald ivird gemacht 
werden können *), Es erübrigt dann nur noch eine Lücke awischen 1313 und J400, 
. welche von Herrn Gund oder mir leicht ausgeitUlt werden kann. 



liial« habkari •«onu, vo, admonere optanat, ticot debS loret »uniet. An di«« MhaltaMbwona Worte, 
■uf midi Ferts Knent aufincrli*am gemacht hat, tind welche dnrcii das ganse WNelahtr dnrciilBiigMi, 

ohne deren Wönligung «iicb der rhi inisiln Si.irlulmni! nuiii m r^tanilfn wcrdt-n ItRnn, luui iWc m.in zulctxt 
in Kaller Franienx lirunungsrid wipdcr lindet, iclilii-ssi-n «icli mit verwandter VVichtiglicit lUrlf des Grouen 
Beichalheiluug von soS, der au Meoraen ge«chlo**enc bciligo Bund ron 851 und der Coblenier Vertrag von 
SIS. laalMaoBdare •lad «nch die Tiir Gallien oder WeaHrwMiea gageb«MB Capitnlariea n bnchlea. D«it 
waren die Vertähntia« in Folge der Eroberung Terwidelter, und ee wurde daher nebr gceehrieben 
all in den oiirränliisclipn I^.inil. rii. Aiirli miir« man c» den franir.üsiai In'n l'nhliriälen dr» isicn Jahrhnndrrts 
auerkfiincn, das» sie die .iltt-ii Di'nkrnulcr ihres Staatirecht* beuer lu benuUrn wiissicn, ah (auch nach dem 
gebtreiehen Fiacher) liii jetzt die deutschen, wenn es überhaupt noch deutsche Pnblicisten giebt. 
*) A«Ma«r doa, waabalb Beneck« (B«ilii|« cur Kenntntia der ahdeutadien Spracbe S. tS7) Uem Cfaacl an 
dailMn keife, fat dereetbe den Gelehrten durch aeineHtatertallen awr Oeatretchiaelicn Ceaehiebte ena AreUvea 
lind BibIio(1ii-]un fl.ln/ l>ci Fink, isJl. denen der ljc5lr f drti^.ini; /<i ^viin«ilirn ist, bereits vorthellhaft 

bekannt. iJie (ieielluchalt tur altere deutsche GcschithlBkunde liat von ihm, und r.war {»ani unaufgefordert, 
auch noch andere sehr nerlhvolk- Beiträge au» den llandschriQcn der Wiener Bibliothek erhalten, welche 
«einer Imii in den MonnMenüa CcnmuÜM werden mitgetfieilt werden. — Demaclben 8(ifU gcMrt bchaundM 
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Zunächst bcschaAigt micU ein ersics Erganzungshcft zu den vor zyrei Jahren heraus 
gegebenen Kaüerregestcn, i^eldies nancho Fehler berichtigen, und nngefihrTnilsend neue, 
zum grussen Theil ungedruckte Urkunden liiniußigen "wird. Ich irerde dort auch die 
angenehme Pflicht erföllen, den hdien Regierangen und verehrten Cdnnem, -welche mir 
m diesen reichen Nachtragen verholTcn haben, öffentlich and namentlich meinen duen* 
bietigen und tie%e(uhlten Dank darmbringcn. Möge mir und mdnem Unternehmen die- 
aelbe Hold and Theilnahme auch ferner erhalten , mögen auch ferner gedruckte und un- 
gedruckte Urkunden, ^velche in meinen Kreis gehören, mir gatigst nachgewimen und 
sttgänglich gemacht irerden! 

Das KaisciTCgcsten^vnrk umlnsst vorn Jahr 752 his 1519 = 7ß7 Jahre. Die ersten 
561 sind nun \on mir gtlLrii^t, e» fehlt nur noch der kleinere Zeitraum von 206 Jahren, 
und bei diesem siehe ich nicht uiclir allein. Die Aussicht, dabs das Gan/c bald vollendet 
■werde, ist daher "wold begründet, und kaan auch für die küuliigc VuUiuhrung des Äe- 
gistrum Iniperii beruhigend seyn. 

Dieies soll bekanntlich die dritte Abih^ung der von Fem heransg^ebenen Monu' 
menta Genrnniae kistorica medä aevi bilden, und inrd, nach dem gemachten Ueber- 
schlage, Iris mm Jahr 1313 aus acht FoliobSnden bestehen, deren jeder tausend Urkunden 
in vollständigem Abdruck enthalten solL Sidierlich ist diese |Arbeit umfassend genug« 
um den Unternehmer daran zu mahnen, wie aweifelhaft es sey> ob er sie aelbet -werde 
-vollfiihren können. Ist docli auch der edle Stifter der Gesellschaft f&r ältere deutsche 
Geschichtskunde, der zu AU dictem den Anstoss gegeben, und dessen Auge noch vvolilge» 
iÜllig auf den ersten Dogen der Kaiscrrcgeslen geruht hat, seitdem — viel früher als die 
Seinigen es voraussehen konnten — zu den Vätern heimgegangen. Wie dem auch scv : der 
Vorlheil ist jedenfalls ;;c\M>nni n, dass das grossere Lutcrnchuien einstweilen ina Grundriwie 
vorliegt. Dureh genaue Aitschnft \i('lcr (^riginalien ist auch sonst bedeutend vorgearbeitet. 
Besonders von Perlz, tvclcher den ersten üand mit den Lrkuudea der Mcrovinger und 



^111 I ! 1 1 rr Cliorlicrr liiir»! an, «Irr sirli rliirdi ^l ini- ^.ililrcirlirii Monograpliipn iibrr o<trcichi»clif Ccschiclite »o 
ausgLKciclinviM VcfdieiMl ernorlten ixt — Ve-rgl. übcri»t- tlorian : FcrUcns Briefe im ArcbWUI, ?&, ferner JiiJu 
Wiaa 3», dann IMUtii MbUsRnphkal Tour III, 933 endttch ito voa dem JeulgeaBcrmPralwtai •dbi* abp» 
fimtcn gclMllrflichcn Abrim der GeMkiehla dM filMIte bt WSA'u 0*V«ri« de^ vonaglichaten HlSiier Dtuteeh* 
Und, 1^, 1 liier heU*t ei am SrliltiMc; So rteht dai RIoitcr St. Plorinn «ammt den Clrrikem von mehr 
al» .i< li'/i Milglirdcrn, wi lrlic lln ih .iirf Sliiftirnanslnitrn «I» /iiglingc Oflcr Lrhrcr, tliPiI< atif »rliu ii in l'far- 
rcicii, <lic HDwolil in den i;ci'illirlicn I'er*uncn und (iclMiuden alt Schulen grusscndiciU von ilim selb»! xu 
unttrhalien lind, als l'fdrrer 'xlrr dipllnc, tbeils auf «einen AVirthadiafta- und Verwaitnngaatelien aich be- 
finden — Mch awöir bamlOTt Jitlirm, wSkntA woldwr an ▼iel« acliwere Gewliter Ober iuii Ui^noflen, kdne 
Babw, wie doch ao vlde aaditn, m«Ii mmemlnt, «ifrecbl ued tegiaa vater dem Selmlae der Vondmag 
Mod HalMlmrg.IiollirinBMa de, atita bedecfat. data aa Mcli lange der Briidlini( weith gefandea werdea ■Sge. 
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» 

JUro1lii§Br, ao ir&t solche das qiStere Deatsehlaod betrelTen« «eUut beu-beitea will. Was 
insbesondere den nreiten, die Udiandea des sichstsehen Kaiserhauses mnlasseiiden Bead 
anbelangt, -«reicher Tiellaicht noch vor dem ersten erschnoen ivird, so habe ich gersd« 
filr diesm TOnttuHclie* Materialien sammeln können, indem kein Archiv der Welt reicher 
au Ottonischen Urkunden ist, als das geheime Staatsarchiv in Berlin, dessen Benutzung 
ilir die Sammlung der Kaiserurkunden bis 13t 3 mir im Herbste 1832 von dem Königlich 
Preussisclien Gouvcrncmeiii aufs gewogenste gestaltet war *), 

L'cbcrhaupt ahrr setze ich die beste Hoffnung für die Zukunft darauf, dass die Sache 
der Monumenia kein AVcrk dos Eigennutzes, der Eitelkeit oder der Neugierde, sondctn der 
Vaterlaiuisli'bc ist, und dass das Unternehmen in den Herzen seiner Freunde eine lesiere 
Slui/.o iiat, als äussere Mittel, die ihm allerdings abgelicn, für sich allein gewähren MÜr- 
dcQ. Darum hat es auch niemals an der Fürsprache hochgesinnter BeschQuter gefehlt, iro 
diese nöthig war, um den Zutritt su den Originalquellen au erhalten. So wird es auch 
water gelingen» 

Wenn es wahr ist, dass das Sdbstbeiruaaiseyn der Nationen in ihrer Geacdiichte ruht, und 
wenn Niemand seiner selbst vergessen, sondern vielmdtr sich kennen soll, so werden Zmt und 
Kraft hier nicht vergeudet seyn, diene das ans dm Urqtiellea hervortretende treue Bild 
dessen, ^\as unser Vaterland g?\vcscn ist, nun xur Belehrung oder nur zum Andenken« 
f rankfuri am Main« 4» Juni 1833» 



*) In Berli« uh ick die liandUchrifUichen AnÜnge inveSer Werhe , «reich« jeUt wohl bald cndietnen und den 
G««elilchl«A^nden ohne Zweifel «ehr wnihommen »eyn werden. Du ent« inid daa Hm. griirimen Archir- 

rntlis ll iCr r l'i i'_-r -,'n r ^rriiiiin arcinvi rcgii nproliiirn^i) sciccia. Pii'io» Werk wird cinr.ig durch die ganx 
brMoniiei L' I igi niluiiiilii liJii'il de» im Borliner gelieimcn Stanlsai cliiv i\i Gebote «tehondcn StolTe», «dchcr sich 
über drn ganzen IVurdrn Uiiropa's liinziclit and ebenanwnlil Kcispiclo niciKi'lunilii^clii'r und firanzösi«rhfr als 
polnieoher and ruasiscfaer Oiplonatik , also ronuniechcr und »laviacfaer Völker, bei ciMOi von Harl dem 
Groiaen an hSchat bedratenden deuUeben Kerne gewClirt. Da der Herr Verftiaer mit der gmavealen Btnutt« 
n'i9% der P;il;i<ii'r»plii> die amscrstp Sorgfalt verbindet, so viirtl ^••in Wcr^i ;iiich in lli'7,ug auf Ireuo Wieder- 
gabe der Orij^inalc miutiTliaft seyn. — Da« »«eile \Verk sind die Braiulcabiirgisclien Uegenlen, welcbe llcnr 
Rr^icriingür.illi O. W. von Haiimer (iler Kortsclicr von Gcrckcn* Codct di|>U>mnlicM9 Brandcnburgcn»!t imil 
der Verfasser des anregenden Wcrbchena : lieber die ähcele Gcacbieblc und Verlassnng der Cburmark Bran> 
denbnrg. Zerbat isSS. S) bennageben wird. Dergletcbaa ist aieberlich daa beat« lllltel , um die stfatM»- 
ten Lei«ttingvn der Vorfaliren riisnmnien zu fassen, und um eine Grundlage r.u gewinnen, auf welcher MB 
planmiisiiger forlgebmil »Ycrdci» l>aiin. Aeliniiclie Arbeiten müclite ieli fiir alle deutsche Provinten envOnschea» 
Da es liier vorru-iimlieh darauf ankommt, »ich L'ebcrsicht r.u verschaffen, so ist es höchst «vicliti;;, bei der 
Gliederung des Stoffes und der Einrichtung des Druehea daa Zweckmässige nicht au verfehlen. — lün frflh«- 
na achfiiabarea TVcrii der Art tat daa mit ümeriUlUtmx der Kfiniglich Praiiialaebm Archivabeherde wm 
TCltendeta; Vemicbniaa Obirlausilr.ischer Urkunden (Görlitr. bei Tobel t7B9 — lS«t. t. I — S.)> ixMB 
Bdkannlaebaft ich dem Herrn geheimen Oberregierungsralho Trjclioppe verdanke , und wclcliea In einen vOB 
der Obe^lau^il , Im I . u l ^ icIlM (irr W'i«»en»chalU n mit dir aclilbarsicn .\us(l.iui r ninl v'. i'k i \' itrrlniid'i- 
liebc zusauuiiiii^t'brarhien Urkundcnvorrath einfuhrt, dem noch oft so gute licnutiuiig su flicil tvcrdrn 
möge , als ihm in Taschepp« and Stetucla üriiuadcmamaliuig nr 0«aehiabta 4m Uiapcwifi der Stidtc faa 
öeblenaea ud der Obarlanaa* aaucrftafc fewordoa iat. 
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Verzeicliniss der benutzten Büclier, 

analer doncn, 

welche in dem früheren Werke: Boehmer RegoaU obronologico diplomatic» Begam «tqoe Inperato- 
run Romanonim inde a Conrado I v»qa9 ad Heinricum VII. Die Urkunden der BömiMshcn Baiser 
mid KifDige 911—1313 (fVankfnrt bei Tarrvii trapp 1831. 4) S. TV. bereite Terwiebael eind. 



BaleaeCipIlnlarta ngwn Franconm. IteiTM cditieeo- 

nuite P. de Cliinine. Parisiit i780. PoL t — S. 
— Mücrllanea, ParUiis i678. 8. l — 7. 
Bcnait Histoire de Toni. Irnl 1707. i. 
Eckbart Commenlarii de rthy» Fraaeiao orientali«. 

Upaiae in». Fal. t— «. 
BapeBe aipada, tealro gcografieo^libtorioo da |a igla« 

■ia da Eapana por Flores , RUco , Merino j Ganal. 

Ed. II.Madrid 17S4. 4. 1 — 
Frisi Mcmoric itnrictiG di Moniia. MUano t7M. * 1 — ). 
Vtamagalli Codice dipleoMtlao aaalT Ambrealaa» ad. 

Amoratti. Milan» iMC« 
Orandidier ütitotre de ll&gliaa de Strasbourg. Stras- 
bourg 1776. 1—0. 
Cnichcnon Uistoire de Breiae et Bugey. Lyon Fol. 
Happ Falaeograplila «rMca. Blannhaiall ttt7< e. l'— «. 
btgoaia Hialotre de Ia prerinea d'Alatee. Stieabowg 

IMT. Pel. i — ». 



IiadA«r«Ten|AreblTiirdIeOeadiMital w nd e deap r« n a ii 
achen Staate. Berlin t83e and fidg. a. 

Mabillon de re diplomatira. Lnteclae Farif. 1O8I. Fol. 
>!.'<■'< . 1 (P. ile) MAtrn liUp.inira sive Lfania lüfpenieaa 

cd. Baiuse. Paria lesB- Fol. 
Manier et IHidieaae BlUIetibeea Chnleeenaii. ImI. 

Per. teia Fek 
Plcd StorSa del TCfCorado di Siena. Lucc« 17« 8. 
Piiccinrlli Ilintoria (Ii Ugo il grando Duca di Toteana 
. coli la cronica dclP ahadia di Fiorensa , suoi pri- 

vilegi Ftc. Milano 166>». <l. 
Schannat Viadiciaa «pramodain arcMTi fiddensia diple* 

matma. FranaeC IVM. Fei. 
Vaitette histoire |Mr«le de Lapgnedee. Pwh tru. 

Fol. I — 5. 

Walter Corpus jiiri» anliqut. BerolinI 1821. 8. 1 — 3. 
/.eil weger Gascfaicbte dea AppenaeU'aclian Volkes. Tro. 
gen «. nnd Qilmndea data* Gbend* MU 9. 
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lio rrgiu 
ThMdoao vüta 



JCänigmetü« dnrdi dea heiL BoniCia aadi dam CHtacfaten des Fapataa Stapban II 
lind der Wahl d«r FMnlwa. CMIdaiich der IcteteKKn^ aits dein Oaadilocbtv 

(liT Merovilij;»'!' «iril in ein Kloster vcrsto»»rn. 1)!«' H!( htii;}<('ll des .Talirf», 
obgleich die AiigÄlim verscliirdcn sind, lässt sicli li irlitri' b<">vi i-si'ii , als (In- 
Tag dicac« folgen'irhrn r.rrijjnisses angehen , Tvelclier hier nur auf der An- 
aaboiB beruht, iUm die Königa weilte am ertteu Sonniag nadi dem Beginn 
der groiaea Rctehavenammhwg etait gpAudeB habe, die damob wtA m 
1. Mim (apller am i. IMaS) jedes Jahres gehalten wnrde. 

verleiht Aem Hlorter St. €«lai* (sonst Anisola) im Gau von Haas die freie 
AbU\>nhl. Marlene Coli. I, 46. Boiiqiiet \1, fl&S. 

(Compendio palalio) schenkt dem Kloster Epternach aui Bitte de* Erxbisdiob 
fioniGia di« Kirche 7.11 (tun ia an der MoseL Mincaa I| BerthiH 
btlfk, SB. Calmel I, 972. Le Coinle Äam. V, ««•> Hoathetaa Hiat. 
Tivy. I, 11». Das Origimil Ut jeUt im geheimen Stnlearehiv m Bariiii, 
tvo 1(1) o'< im H<-rl>stc liM geackm iMbe. Dio Diilclithalt let dwdi Form 

lind IiiIihU olVeiibar. 
bcstiiiij-t dt-iii Erzblsrhoi BoiiiTa/. dii« Privilegium, welches dieser vom Papst Zacha- 
rias fär dasv9n ibmetriditete Kloster Fulda erhalten halte, wonach dasselbe 
frei Ton bisehMlicber Gewalt und Idas dem päpstlichen Stuhle untervrorfrn 
seyn soll. Schannat Dior. Fuld. I3'i. Schannat Vindiciae Tab. III und 
Siegel. Calle» Anti. ('<il. II, Ji9. Le Cointe Ann. V, 480. Ueber die 
Aecbiheit: Eckhart Cuuini. «le Fr. nr. I, 55», Schannat Vindiciae 4t. Cal* 
Ict L c Schttnemann Sjsiem der Diplomatik U, ua. Schdnemann «r> 
Uirt aieh Ar die Aeehtheit der guMOT Form ^caer tJrltiuule, urelcho ab 
im ersten Re^emngsjahre nu»>;estellt hierher und nicht xu 75S gchiht. Der 
.'Viisdnieli bratac mcnioriae halte nicht so viele Bedenklichlicitcn veranlassen 
sollin, dl c» erwiesen werden kann, dais di'r5cll)o in der ersten HälHe 
de« Mittelalters auch von Lebenden, die man cbrcn wollte, gebraucht 
wvrdiCb Vcrgb diefeihalb Holftiiaini Tcmiachle BeidNiebtangea n, tr. 



Placilum, worin der Konig dem Kloster St. Denis die Villa Abadociie Im Oau 
von Mona mupricht. Habüloit da re dIpL Mt. Bonqael T, W7. 

Capitular Ober Ehe« im dritten nod vierten Gffide der Terwondtaebeft «. a. w. 

I)nhi7.e Cap. I. 161. Kouqiiet V, 637. Walter Corpua infiaGcnBiiiiei II, St. 

Wiril f;cwi>hulich im .lahr 752 geselJtt. 

hrit.algt .iiiC nillc des Hischofs Kunifax der Kirche des hefl. MaitiB Rl Utreeht 
ihre BesiUungen. Miraeus I, aa«. Hieris I, & 

(aupcr Unainm 'Wiieram) Bis hieritcr dringt der Klhng enf dem Znfo fegn 
die Saehsen siegend vor. Auf dem Rflckweg erkSlt er au Bonn «Üe RaelK 
rieht , dass »ein Bnider Gripho xu Mauriennc getödtet worden. 

bestätigt dem Kloster Sl Dcnin dir alle diejenigen, welche dessen Mrs-^i n lie- 
auchen im Pariser (jau die Zullfreiheit und alle andern deshalb von den 
Mcnmngefa erhaltenen PriHlegien. Unter den dort handelnden answir' 
t%en nationcn werden die Friewn vad die Secfaaen «meatiich erwShat. 
Bouquet V, 9M. 

stiitet \n,i\ doiirt iU-' Klostrr Soreae im Om Toa Tonloiue. Oilii* diriit.XIIIt 

Wi. HaluKC Cap. K, i39i. 
Weihnachten. Hier wird dem Konig gemeldet, dasa Papst Stephan über die 

Alpe« koaaaae, um bei ihm HOlfe gi^en die I^angebirdcii m crliittea. Er 

aehidtt daMalben aebaa 8obN Gerl entgegen. 

i 
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754 (Tfl) 
Jan, 0> 

liM Tag 



10 



11 



Ponticoas paU- 
lle 

in rnNHutcrio iti 
DiflBjtii 



Marx 1. 
5. 

ohm Xll§ 

AprO t«. 

ohne Tag 
ohne Tag. 



755 (Vlll) 
Män ^ 



— 9». 



?5e (IX) 

Mim 6. 
ohiw Tag 



ßrrnnaco 

VerflMite Iii pa- 

latio 
CurMam 

Mauriennae 

in obaidione Pa- 



V«raiap«lMlopiip 
Uieo 



CoMpcadIo 



ifUitaamMokuait mil Tapat Stephan, der ank 16. Kov. Vati» vcrUucn hatte 

der Fapat orih(>ilt «low I'ippin lind deam beiden Söhne» dirltSnigiwcihe. Hü- 
duln (i)uii<|uct V, 436 IVote) «cUt dicte« Ercigni» auf den is. Juli, In 
welchem Falle der Reichstag r.ii Bralne und der crsic I l IiI/mi; t;''i;< n llai- 
iluir in das Jahr 755 tu verlegen aejn dfirftan. Die clironologischc An- 
orüniing der Jalirc 7S4, Iii «ad 7M bedaif ftlMrfcaapt nocli einer genaae» 
r«n Prüfung, fiv welch« neu« Aklialtapwiol» um ao wflaaciiaiawaftlMr 
wiren , da c* lam nöglieh aeyn wird an« den abwetelienden Angdien der 
frSiiI Ni 'irn Aniialnn, des Anastasiin und dar FoTtaetzung des Frcdcgar in 
VcrliiiKliiiii; mit den beiden urkundlichen Daten dea Jahra 7SS ein feales 
Resultat iiu gewinneow 

Beichaveraaaamluag. 

bestätigt dem lilo^ter Si. Denia die Villa Tal>erniacn im Pariaer Oav. Habilp 

Ion de rc diijl. i»i*3, Bouquct V , 70t. 
Ostern. l)o< Hunig* itruder (^.i i li<:u.iiui l.ümmt auf Tn wfaaa ni^ dealianahll 

denkönig* um dem Fapit entgegen ku ^virkcn. 
aber Lyon und Vieme bicrlter, dann in die Alpen und Hampf bei denCIniOtt. 
bclagiert Iiier den LaagolNurdeBliteig Haiatulf bia dieser verspricht die Rechte 
dea heil. Petraa anmeilMnnan «nd deilialb vieiiüg Ceiaeln atcUt. Pippin 
igiat den Papat nacb Bant giletlen uad luktt eeibat nacb Franden anriiek. 



Capitular, lianpialclilicli lurcfaliclia AngalegealMitan betrelTHid. VTaeli Art. % 

»oll den i. Mar?, und i Oclober jedes Jahrr» Synmlo pr>n. Die erste 
(welche also mit dem Mär^feld xvisammentrifTt) in des iiiinigs Gegenxrart 
an dem von diesem gebotenen Ort, die »weite su Soissons , oder über 
«clcbcn aonstigen Ort die Biacböle auf der eraten aiob vereinigt haben- 
Bahue Cap. I, t«7. Bonqnel V, 6a«. Waller II, M. 
tcfarnlil dem Hloater St. Dmia den nach Frankenrecht dem Könige r.ugespro- 
ohencn Ort ad mantem att Michaelis (später St. Mihiei) im Vcrduncr Gau 
an der Uanonpa gdegan. Bouqnet T, w%, Calmet 1, tn. 



757 ( 
ohm Tktg 



Hirt fr- 
Aug. 10. 

i>ee. «s. 



t'apu eiuilate 



Gompoadl« 



Attiniaco palatio 
publice 



da der Lan^obardeokSaig Haittnir den Papate ntcbt Wort hiflt und aogar Hum 

l)<lü;;i'il , zietit Pippin Aviedcr nach Ilalien , ailillrsst den erslcren ncucr- 
diiigi iu Pavia ein, bis er sich dacu verateht, Ravenna und Pentapolia ncbat 
dem ganr.en au Havenna gehörigen Eutrchat dOB ikeO. PetmB l 
geben. Dann wieder mcb Gallien. 



allgemoiuo }Ui< lisvcrsammlung. Kaiser Conslantin scbiekt d«M Könige 
Geachcniie, daniater auch eine OrgeU Uenog Thaiail» von Baiem 
aobcint vnd echwSit ala Vaaall nebet den Angeaabenalcn eeiiiee 
BSniga Pippin «nd eainen beiden Söhnen den Bd An Troac. 



ertbeUt dem Kloster Nanlua die Immunität I 
Uiat. de Breaae 313. Uoii^uet V , 7M> 
Wrifanachtea. 
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15 

le 
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758 (XI) 

Man 5. 
April }. 
ohae Ta( 



Scpl. IK. 

TS« (xn) 



Carbonaco 
Stab 



Dnrte 




l)»c. 15. 

;eo (Xlll) 



Müni S. 

April 11. 

Jun, 00 

— 17. 



Tag. 



Dee, 9». 
Ht (XIV) 

Miiix S. 
— 29. 

ohne Tkg 



Juni 10. 
oiiae T«2 
De«. !■» 

tm (XV) 

Mäni 5. 
April la. 
3%mi 15. 

Juli 10 

Aug. tt. 



Gonpendto pab- 

ilo 

Longlar« 



Jojiila 
Aliniaf;o ptilaliu 
pultlico 



Tedoad 
CarMaeo 

Daria 

\ rrmiTias 

ad lanMTtcas 
Cariiiaoo 



Oontae 

Scnlinru pal.tti<i 

Triigadro» viUi| 
paUin 



Oitem, Dann Z«ig nach Sncliscn. 

liier übertTälligt der König die von drn Sachten vcrUieidigIcn Vorschanxungcn. 
Er bringt ihnen noch Mekrore Biederlagen bei, bi« aio aich nalerwarfcn 
and ifhrlidi SM Pferde sa liefinm rertprechen. Dann lidirl «r 

bcsläligt illi^ llt'iitir.imgi-n i\vs I<Io»ll■t-^ Sl. Imcl .mf der Itlicil 
augia. Gramlidiur Iltst. de l'eglia« tie ülraaixmrg 11, sa. 



HcditmiMiMb Ober dea awitchen dm Klottrr St. Denb und Graf Ccrhart «Irvi- 
ti(;en SehllfaBotl der Seine, au Ciuialen dta a r üc r e n . Mabülan de re dipl. 
')<«.! 4)r. Giiclt n, 7a. Bonqaet V, tsI. 

Wcilinacliten. 



Oslrrn . 

!clit'tilil dem Hloster Fuld-i dir Villa 'lljininga im Gau Uiii am i'hiw Agira 

(in ^cliTrabfo). Sciiannat Trad. Fuld. 10. 
beatCUgk dem JjnbiMhaf Wionud von Trier die Beeilaungeo aad Hcehle »ei* 

ner Kirehe. Honifcaim I, «90. Ciffla cbriat. Xtll, «M. La Colala Ana. 

V , 611. Vrrd.'iclillg. 
bt» birhcr auf doiii 7a%s, s^'S*"" "^^rzo^ Waifar von Aquitanien geheniBiaa, cildirt 



»ii-li dil'H.T iilinf Uninpl /.iiiii Wieilorer«*!/. ili 
Iiitchen Kirchen eatao|(en hat, und atcllt GeiMela. 



ifrfia» 



Ostern. 

Bflicbavcnaaimlung. Auf die Nachricht , dnt« Hersog Waifar von Atpiitanicn 
•ein Wori nicbt halte, aoadam in daa iieich ejngefailea und bia Ciialona 
aar Sanne Taifc d ni i ^f let, bricht «lerKdnlg nebet eetnem Iheetea SiAn» 

Carl auf. 

ImmunUättbrici für Um HIottcr Auisolu im Gau von Mans. Marlunu Gull. [, 

n. Bou<[uet V, 7oa- 
nacb der £r«bening von Bourboa , Cbantelle le Gbaatel und Clemuwt dringt 

dar Wkä§ verwOetaail Ua Weiter tot« vaA bahrt ' 

Wa 



Oateni. 

bt hier gegeawinlg bat Bnwethang dee Hleetera dee balL Corgonlite dareb 

Risobof Glirodcj^arif; uml In ^olicnlit das«i-lbc. Calmi't I , I9i~ Mcurissc 16*. 
schenkt dem Hli>»tt-r llcs^lliigrn boi i*iii»ig den ^Vald Jilcllere. Güulhcr C D. 

I, «J. Mit Ind. 1 und lieg. ii. 
bealMigt und dolirt gfairiaMtaMieb mit aeiner Gemahlin Bertrada nnd aainaa 

SBbaea Cari und CaHomami daa dem helLSalvatorgawethlaHlMMr FrOm, 

Uonlhcini l, m. ^liraeus III, i. Gallia chriat. XEUi 9M. NlWIanAn* 

nalcs II , 70&. livriholet Iii* , HO. Calmet l . «77. 

i * 
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90 



13 



1« 



91 



15 



762 (XV) 




ofane Tag 


Bilurie« «IviUM 


D«e. «s. 


CmtliMO TBlt 


Mär/. 5. 
April 3. 

ohne Tag 


Massario palalio 

poblioo 
in maernb 


ohne Tag 

ohne I«£ 
Dee. M. 


ad (^diirciam 

cipidiini 
per Lemouicam 


Märf. 5. 

— «6. 
ohiM Tag 


Wonmdac 



dittc Siaili und dai CaaloU Tkouan werden mt i 

Unien erobert. 
WcihMchMib 



drftim Znf» fcga* Aqa»- 



Dm. 96. 

765 (HI) 

Marx S. 
April t«. 

oline Tag 
Ucc. 3&. 



CariaSaoo 



und kttnftigai Be- 



Ottern. 

verleiht dem Kloster Prüm die Immuniljt fiir stino jouigc 

akaungen. Uombcim I, M. Bcrlholet Il'> , «3. 
Beiduvwinraümic. Dam viarler Zug nach Aquitanien. Thawilo xiehl 

indem er Kranliheit vorwendat «ad etacMBt acitdaa nkkt wieder. 

))!> hierher vernraatet der KSnig dl 

auf der Hücklicbr. 
WdbMdHan. 



Ostern. 

licichsvrrsammlung. Im Z\Tcifcl ob er den Krieg gegen Waifar forttclxen oder 
gegen den afa^iUlenen IhaMilo begMinea aoUe, untcrnboiDt der Hfinig die» 
•e» Hkr aiclbta. 

WeiliBaaktcib 



Ottern. 

'in Attiniaco v!l).^' nl]{;cmcine ReieheTCiMWUnliuifi Auck dUaaul wird der Krieg ooeh «i%a8di< 
Aquiagrani Weihnachten 




16 



Märr. 5. 
Jnli Oft. 



okM Tag 



Dee. 9B. 

767 (V) 

>!arz .5. 
AprQ 19. 
Tag 



Mogmillee päla- 
ti* publice 



Aurclianis ciui. 



T»g 



Ocatiliaei 



Bitorka cMiate 



nimmt das Kloster St. Maximin und dessen Abt Utilrad in «einen betendem 
SchuUb ZjUeiiua ti mit Siegel, Hoatheiai 1« iM. Miniena 1^ tM. I« 
Cointe Aim. Y, «M. Bertbotet 11^, M. Galmet I, SM. 

ftctii-nkl tM seinem nnil seine« Kniders Carlomann Seelenheil dem Kloster Fulda 
die Vill.-i Umstiidt im Main<;au. Sehannat Trad. Fuld, i». 

rettitmirt dem Mloater St. Denia die demselben adion von Hänig Qotbar ge- 
acürtBkte ViBa Enme im Fariaar Gau. Boaquet V, ?««. 

Reirhsvcrs.immliing. Dann Zug gegen Aquitanien. Wierleriiemtellung de» von 
llerr.og W'ailar rerslörten Schlosses Argenton. ^■.u hllem der König da- 
selbst und in Bourges i'inc franliisehc Besalr.ung gri.iiteii und ein Tfceil 
Ton Aquitanien sieh ihm unterworiea hat, kebrt er curück. 



Ostern. 

grosse Synode über den r.rrischen der rBmiaebcn und griechischen Mlrabe atrei* 
tig gewordenen Btlderdienat. Dana gegen WaiCur über Itojrea «ad 
leam nach Bourgea. 

Synode mit den Franken, ^.nchdem der König hier seine Gemahlin Borlri^da 
»ur&ckgeliiMen , bcgiebt er sich von neuem auf die Verfolgung ^V«ifar• 
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wr (V) 


— 






768 (VI) 




Feb. t(. 




Min S. 




April M. 




•Ime T«g 




«iWH 






— 


oloe T.« 


— 


SqH^ «. 




_ tt< 




— 9S. 




— M. 




(Yl) 


t 


Oet • 



Biturica cinilatc 



•d Saatoaü 



in ip«o moHMte' 
ite MiDinji^i 



ciol 



tinil Unmint diesmal bis mir Caronnc. Die Errählung Act Vorgänge die 
l.ilni H rindet »ich beim I-'ortscl/.rr de» FreJegar deullicluT als in den 
Ann. Lnji.. \>o olT(iit);ire \ er ^^ Ii rnn|; liiii-Hclil , wir .■«icli tchHll MM diBT 
doppeUen Oalcrfeier sa Genlilly und su Vienoe ergiebt. 
iiImMhIra. Bc^M fSnt m Wuüar ab vdTOrw&iMwglHreNi den YTim. 
%te diM iMid, «dclMa tich im 



der König da» nacli Burpiml verlegt geivcsene Heer wieder nm sich 
verMumcH hat, schickt er eine Abllieilung gegen Heniistan , welcher ge* 
ftngea «ad auf aeiiiM B*£M gafaiing» wird; er aelbat wendet aiak aMKeh 
gegaa 'WaiAr« nfauit dia Uaterwat^King der jenaeita der (~ 
dea Waalien «n, und kehrt dami mmt OalaiMar n die Lefav 



Oatan. Hierher war auch seine Gemahlin van Orleans her 0<">''n'iu'U, wie 
ea adMint) au Waaaer gekaaunen. Pippin empfängt die Geeandlen des Sa- 
raeenenktaiga Inonmn und bt^ckt aiab dann irieder anf dia Veriblgung 

AVaifars. 

der König Iheill hier »ein Heer in Tier Scbaaren, um den Waifar um so eher 
an fangen. Da dieter aber hnld ilarauf von den Srinifion ermordet wird, 
ao beendigt dioa £reigniM den Krie|; und iln< gan7.c Land unterwiift sich. 
Heek trllH«ad F^ipin aick In Saintes .uifli.ilt, »ird er Tom Fieber bcAdlen. 

beatiUgt die Frirfl^Jcn und Steueffreibeiten dea Kleeten St. Hllarfaia wm Foi- 
tlere Bonqnet VIII, 677. Nonvee« TraitA III , 6«W mit Face. Dieae 17*^ 
blinde \\irrl von Si liöncmann System II, 130 für iinäi ht erklärt. Jeden* 
fiüla war Pippin in diesem oder dem folgenden Alonat zu Poitier«. 

batet bdm keil. Martfai nnd maidit den Bireken und Anum. viele Ceiekenkc. 



da der HSnlg da« Ende aeinea Ldiena keran nahen aiekt, lliat er die Oroaaen 

seines Utlrlis, i\'ir llii/r.f;i und Crafcn der Franken, die ninehrife und 

Priester koiniuen, und theilt mit ilirer ßeinlimmting »ein Beieh in gleiche 

Theile unter seine beiden anwesenden Söhne, 
beatitigt und emencet deai Uloater St. Dcnia die •inunlUcben vom den iWibe» 

ren KSnigen er k altenen Privilegien. Benqnet Vt 71«, 
bestätigt (iMiDüclhen die iauneniltt «einer jctsigw nnd kSnüigcn Beaitaungen. 

Houquel V, 70*- 

bestätigt dem Abt Fulrad von St. DetuN -.^ms deunelbcn Wido r.xi Gemar, 
8t, Eilt, Ensheim u. «. w. im Elsass geschenkt hat. Crandidier II, 
ttakOka de tv d^l, «W nnd M7 Vm. nnd Sicfd. Benqnet T, ?M. 



Carlomann m (vl) 

Srh^U$ig cum Könige , nachdem er schon 75) m St. Denis von Papst St», 
phan III mit seinem Vater und filteren Bruder Carl war gesalbt worden. 
Bei der Tkeihiag dea Brfdia eiUdt 
Aquitanien, die Utaler Bnfgnad, Ikwnnev, votmm» 
mannien. 
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H l 70» (VII) 



70 



31 



33 



35 



36 



37 



Man 3). 



oliiM Tag 
Ort. M. 

— •. 
Nov. ct. 

7-0 (VIll) 
Min «i^ 

Mal 6, 



ohne Tag 

Juni 90- 

Ort p. 

77i (IX) 



M 



Da«. M. 

09 (VIlj 



Salmnncingo pa- 
latio piiblico 

Attiniaeo palatio 



Duas diuca 
latfo 

Ponti<ino p.ilnlin 
publico 



palaüo 

Rniocmagad pa' 
latio 



npud I 



SalmiincSago pa' 
lalio 




in Nouimno ciui 



hr.Htätlgt eile W»nc(;icr> lies TUo^lcrs St. Di-nis unil ilio ZoIIfrciheit iilli'r «lorj«-- 
nigcn, •wplcbr dt'ii dortigen Markt besuchen. Boiiqnct V, 713. Mal>illon 
de re dipl, 499< 

goatattct Aam Kloaler Münalcr iai Geoi^enlbal im EJmui von den FiacalloHirn 
Ofltcr an ernrAt n, MtS/pärn A. Ö. I, «t>' Bvn^iiat V, 7tB. 

fBr Abt Ftilr.id von Sl. Priiit. Mabillon de re dipl. 387 Facs. und fiepol. 
Vergl. llopp Viiliicoj^iaphiii criliia I •, 378. Die»c Urkuailo ist noch nicht 
heraustrieben. 
Zusanuncnkunlt mit acincm Bruder Carl. 
TcrMtaidigk adnen B«iirotai den MloaMr Ravalaie «nd i 
Twliahaae Zoillireiheit MwrMof4 Aal. It. II, i». 



Aipiiagrani pala- 
lio publico 



Bestälignngs- 
V , 7U. 



ArgmleniL BotMpt«! 



Beitttignng»- nnd PreffreHatrier fir daaSt. MidUMbliloaltr «nf dar Bfacinniart 

Il<>t<iin;V.i. r.i'iiiKinlirr It, loi. Scltöptui A. Dw I, «S. KaMIlon An«, II, 

6Ö8. l.-i!;iil!li' i). llon<|iu't V, 110. 
htuMigt drin itiuMer Ebcnheim (monasterio Xouienlensi) in EIhmi w«a Her» 

Mtg Atlich deauclben gcachenkt hat. Grandidicr II, t9h 
mtihnrt dem MIoBlar FirBm den Ort und Wald BenutCeM fai den Ardeoncn. 

Hontheim l, 130. Martene Gell. I, 3)- Oallia cbrisi. 30t> 
ZnaammenldMitt mit seiner Mutier Rcrthrada vor deren Abreite nach Italien. 

bealiili;;! <]t ni l.lM,;< r Novnicsc die demaclhrn von a>:-iiiirni N'ater F^lpin ver- 
liehenen licdite und Freiheiten. Muratori Ant. It. U, i9. 



verleiht dem Kloster St. Denis die Villen Faberola» in p ii',i> Mndri.icrnsp und 
Koronte in pago Carnotino. Mabillon de re dipl. äoä. Bouquet V, 7)1. 

Todeftag. J£r vurde A« ätr Kirekg dm koL Jf«m|r s» lOMbt fcfraAm. 
Seine Gemahlin flOditet Mit Ihrem -Mdaa Melnian SUkii» sn den LangO' 
bnrden, ab aleh im -w» aaiMm Bmder bintet fM e enw Aeicfaee au 
bea>|«ht^|n aaclit. 



Carl der Grosse 768. cvi.) 

Erhebung mm Hta%«, aaclidcm er achon TS» m 6t. ]>cnM vnn Papat Ste< 
phan ni mA acmem ▼atcr nnd jttngern Rmder Gartomann war geialbt 

worden. Rei der Tbeilung de« Heirh« erhielt Carl ausser der llcilftr von 
Aquitanien den ganzen nördlichen llicil de« Heicha, vergl. hierüber l'cria 
SS. I . u7 Kele %l. 
^^ eibnacblen. 



«clienkt der Abtei Sl. Denis, wo «ein Vater Pippin be';raben ist und er 1011101 
ea werden will, da« liloater St, Diey (Si. Deodai) im Vogetifchcn Wald. 
Bonquct T, 7i«. Galmet I, 91«. 
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Carl der Grosse, wi^m <yu — x.) 



Ho. 



R. 



7W (VII) 



Jan M. 



XLärt 10. 



Ort 



Audriaea villa 



April 




Ratiunago 


olmr 




DiinsdiiiCf 


ulino 


lag 


EngolUcna 


Mai 


«9. 




uliiu- 


Tag 


Froncincum 


Juli 


00 


Andiaco 


Od. 


9. 




De«. 


M. 


Dmia palaü« 


7W (Vin) 




Hin 


M. 


• « • • t 



4S 
*7 




Oct. 



— 



m (X) 




llariitalio palatio 

piibUco 
apad itam Laat 

lir'rt inn 
Wunuacia ciui 



MagontiMi 



in vniaBarialat 

Jio 

ia Tab ValeaOap 



ad (!:u l>(.iii.(i um 

viUam 



Auiniaco palatio 
pvUico 



BlaadaeopabUo 

publiea 

p.ll.llio pulil; 

Urippione in pa- 
latio regio 



bcalatigt dan Bbdhof All|{e)ram von Mctx die Immiuiiia'l »einer itirchc und 
rerbündi|;t dies de* Brichtbcamtrn Etvisrlirn lllirin , lllionc «iiiil Loire. 

liesUitigt der Ablci Corbic bei Amiens die bereit* von deren Stiftern, den hö- 
nige Clolbar and der Künijjin liollliechildis, erhaltene und von dem Sacll- 
folgflcn bettili|t« latmoMlät. MarMaa GoU. 1« zu Bouqnet V, TM. 

/,n^.ll;illll•u^lllllft mit si'incni Ilj inlrr (?,u lnMi.iiin. Kann uacli A 1 1 uil :ui'n'ii. 
iiarli<li'ni rr liier das lieer ^tHntuiuclt , /wlit i r ge{;en den lliinoid, der tu den 

AVaskt'n fluchtet, vun deren ]lerxo|; Lupus aber anageliefot wird, 
beaüiligt den Caaoaika» doa facU, AJbiaua bei Angera mahm« gtnauta Vit- 

Im. Bouqnat V, 717. 
befestigt Fronsac an der Dordogne. 

I>e«lätigt die Immunität der Abtei Silbia (d. Ii. St. Berlin, jvixt S(. Omer). Ma- 
bilfam d« n dipL «lO. MbMn» I, «M. Bomquet V, }t7. 

WcihMcklm, 



(iDgrianbeim) bestätigt die Ueailxungen der Aliti i llher'ilieim im Fitlilb Sohftpf. 

lin A. D. L 104, %vu dii-BC Urkunde für uiuicht erklart wird, 
bestätigt- die Immunität der cum Licfaterdicnst der St. llortillltrwlMI 

ZcUe St. Stapban bai Angers. Bouquet V, 7t«. 
(in vioo Leodioo) Ostern. 



allgemeiae Iteicluvertanunlung, 



Oatwa. 



ii.iihdem sein Bruder Carlomann am n. l)or. i^isri.ibon war, \tm Rrüit;. von 
dessen Heich t,u nehmen. Ein Tlieit der UcUtliclikcit desselben, der Gra- 
fen und Grusseii lindet sich ein. Die andern warm ■!! Cariooanu Wiitwa 
und Itindem tu den Laagobarden gdttcbtct. 

WelbMahtca. 



AI« Bwihctt dl« iMMnnltai d« Rkatci« MmlMnh im 

SchSpQin A. D. I, «« mit Faca- und Siegel. Martene Tbea. I, if. 

verleiht dem Hlosler Lorsch die voUstSndige latmunilSt. Cod. Laaretb. I, tS. 

1,1 Cointe Ann. VI, ». 
Immuoilätsbrief Air das Kloster Vieus Montier am Flnaa Masonpe im V'crdu- 
ner Gau. Bouquet V, 733. 

iversammlun^ Dar Füliiaaf 
angclrctaSi 
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April B. 






ohne Tag 



ad Wisurain 
fluuium 

AmUdlio palatio 



diMca Seido«» wird erobcit irndl die iMMwUiarte ! 

Denkmal , ifeicbM dlo Stall* bcvndmete, wo Hermam Ober die RSmer 

»ii'gto) r.vnlörl. Dann 
vro eine Abkunft mit den Saclitrii, «flehe /.\-völ(' GcUelu stellten, gctroiTen wird. 

beatidgl dem Enbüchof Wcoinad die BeaUcuagca und BecMe der Trierer 
Mirdw. Hondkdm Hin. Trev. I, tM. Brower Ant. Twn. I, IM. Mit 
lad. 9. nnd Be^ «. Yerdiditig. 



be»(itligt der Abtei St. Ccnnain de? pre» ihre volUlandige 
de re dipl. 387 nit Faci. und Siegel B«uquet V , 7)S. 

nf HIaga de* Abtee Sturm Ton Fulda in Beticff der dieeem Hloater 
von König Pippin gc8Ch«ahl«B COter m Uaatidi. ScUaaat Hfat. PnML 7«. 
nur Fragment. 



■alrtiiigbriOTQta 



Uariütalll« 
tio 



sclienht dem i Jottar Lonch Um THU 

I.niir. I . iTi. 

▼Ula Pelriiü Abgesandter des Papstes Hadrian Itonunt ' 
Langobarden und deren Honig Deaiderin«, 
bestäti;^ dem ÜMclibf Eddo von Stnwbnig den Bedts de« Breuehtbalea. Cnin> 

di<!iev II. io6. 

Cariaiaro palatioj bc<itiiti;;t dem Abt Frodoca von Novale$c die Immunität diese* Kloders. Mu- 



ts der BeigrtTMa«* Cod. 
bittet vm H&Hb gegen die 



publico 
Fleriitallio 



Papia ciuilatc 



Verona ciuilatc 



Pnpi« dnhate 



Roma« 



Papia chittatc 



ratori Aat» b. y, M7> 
Ostern. 

MallbbL Der Zug nacb Italien wird bcaebloaten und iroM dem 

Ileerc angetreten. Carl geht über den Mont Cenis, «ein Oheim Bernhard 
mit einer «weiten Heercsabtheiliing über den jp-osscn St. Uemhard (da- 
mal« ^lonn Jovin). 

hier •cbliewt Carl naclt Uebcrwällig<ing der Clu*en den König Deside* 
rhu ein. 

wie Carl vor dteser Sladt »leb eelgt. nberliefert aleh fbai firelwni^ HIMffard 

die AVi'txve ■.l im'- I'ii il. r ', t lii ,Ir lu iden S(»hnen Pi|>|iiii tnul C.irl. 

Adrtclii.-t der Solin des I.anguh.nrdenlionigs , welcher sich liierher r.tirüeU- 
gczogen Imltc, entdloht n.itli Constantinopel. Alles dieses begab sich wäh- 
rend der Uclagening von Pavia , aiae ntt^icberweiao ent im nlcbaten Jabr. 
Weihnaehten. 



bestätigt einen Cütertauach swischen Bischof Merold von Mana und dem lUo- 

•ter iintsola. Martene Coli. I, ». Bonquct V, 779. 
Ostern. Hier nimmt er den Tilel eine« Palriciers der IXomer an, ohne sich 

dr5<ii'lben jedoch in allen sp.iteren Urkunden r.u bedienen. Auch bestätigt 

er dem p.tp^te Hadrian die SchcnkHngmt wekbe cinat Vtffim an fUeni «B 

Papst Stephan gemacht Itattc. 
dt* Stadt ergibt aieh. Gart likat den geranganen MSiiig Denderhie iMcb itan» 

den abführen , nnd nimmt den Titel enie* Königi der atcfc I 

den Langobarden an. per Tag , von welohem er ■ 
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«7 



Fckn, Ii» 
Mifs t«. 

— t». 

- »fc 
April «. 



Pcpit eiuiUil» 



Laurctiuun 



\V«rflMliae clui' 
Ute ptiUica 

Dura paktio gn- 
Uico 



Ort 

SalmunciMO 
Gaziiitoo yalMio 



in montstcrio tli 

Uioayaii 
Carisincu paUlio 



Iicgirrungfijnbre rcclmet, irt nidit BbalMH« Fi^ wtal ün Mcli 4» 
9. Mai uad di» la. Jnni. Carls eigne Urhundcn ichwanliA «wt. 
aAtm wukrmm MomIc* und s«*ar «o , da»* die nächst folgendes Ur- 

Iiiindi-n auf einen Tag im Monat Ji.nl. <ii.- m.uIi «lern -Talir 787 au»gr- 
slelltcn aber auf eitirn «im cllicln' Monate früheren Anfangspum t dru- 
teri. Uurcii die Einrichtung dieses Werkes gemithigt , mich für einen 
bcalinmlen Ta( u «Uadiciden, wiU« kb de» «. Juw, weit ucb in 
d«p aa dieHM Tkga aaagMeUlcB Urltnde (olmaU deren Abdrncli w 
•chiedenen RodenUiehlutilea Raun Hnt) Caii mm erflcnaal Bcft häm- 
gubarduriini nennt. 

5clieiiJ.t dem heil. Culumban r.\i Bobbio den AVal.l «nd Hof Monte longo 

nebst einer Alpe gefaeisacn ad montcm. Muratori Ant Ii. 1, lOaa. 
aciunkt ganieinsehaniicli mit der Königin Hildegard derl(ir«1ie Mtaea Sdnita' 
patroaa St. Marti* a« Tours bedeutende in Ii'tiewgelqpiie GtKer. Mar» 
ten* Coli. I, 97. IBouqiict V, Tin. Lupus I, 5«S E«tr. 
der König mi; di , üa.,!^;,, M;li!.g,.r,l , »ciiii-n S.iliri.'n Carl, Pippin und Lud- 
wig, drill i.r/.t,i-.i lii.r Lulliu w.ii Main» und andern, iat gegennärtig bei 
der Einweihung der Lorscher Kirche, dffllacka Jaltfe H«h der «nlCB 
i^iftuag diese» UJoalera. Ced. Laur, I, «t. 
•cbe^ dea Kleater Lortck die Vm Oppenbefan im Wormagaa am BlieiB 

gelegen. Cod. Laur. I, lO. 
von hier aus sendet der König vier Hceresabiheilungen gegen die Sachsen , 
»u m Ih minier« tili- auTgealandcn und bis I rilzlar vorgedrungen waren. 
•cltenJit der von Abt l'uirad von 8t. Uenia au lieberau in Lothringen geitif- 
Mten Zelle de« betL »Jtpti» gevriiee ami HfoigriKifc HiMfcei» im El- 
gebürige Oiklar. Orandidier II, ii». Bouqnet V, 7ss. 
den Alit StBflB laumnnitlt jbr alle Beaitaungen de* Mloaler» 
Fulda. Sebannat Dtoe. Faid. sM. 

scbcnVt dem Kloster Fulda Güter im \Vorm«gau, njmlich nai lelll gCUvnar 
Otbar au Leben baUe, d. i. au Maina fünf und swan/.ig Mansen u.i.w. 
SeKamat Trad. FnUt sa. Tergf. mh SehöMgen et Kreysig I , «. 

bcsliiii;;! (!iin lUo3t( r St. l>oiii», wii »ein Vatrr Pippin begraben ist, die Vil. 
Icnl averolas und Aoronte. Mabillon de re dipL e«s.. Ilouquet V, 720. 

WeanarhtCB. 



verleiht dem Err-blsthof Lultii* einen Srhuls- und Immultltabrtel fftr daa 

Klusler Hersfeld. Wenk II, S und bcaacr III, 6. 
sriii iil.t il. ra Kloster Uersfeld den Zchateit TOM IUiM%|gnt cn 

Gau Thüringen. Wcttcb lU, «b 
bestätigt «ut Büie dea Macbofr Aagilran 

lagim der Meiner tfirche. TabonOlo* Biet de M«ta IT, üL Odiia 

chriat. Xni , sn. Bwquet V , 7«7. 
schcalit an» tlitr flt Hiioii Uo TMl 

«juct V, 726- 

Ustatigt dem Kloster St. Uenis dessen ZaIlfraibciteB !■ echCB Btlebail 

Ftancien und Italien. Bouquei V, 79^ 
beettligt die Inrnmlltt der BaHUungen dca lUaalara St. OenSe, nai 

derjcMi« tn der iMtbaidai md ia Vdttte. Ba«4Mi T, 7Sl. 

Ostern. 

bcslitigt dem Abt Amieo die lamaaltft daa i 
IL 1, w. Bouquet V, 341. 
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aliud ' licodoncm 

villam 
Carilcfo palilio 

Oaritiago palaiio 



L>iiri>i \ijU in pa' 
tatio 



in (knoniam 



- — 15 

Nov. 00. 

— 00 

— 00. 



— 00 

Dci- 00. 



— «5. 

»7« (XIV) 

Vpiil 14. 
Juni 5 



Ouria p«I«tSopn 
bUco 



Smlialali Villa pa 
iMi« pvbHco 

Scltddlitat 



ad TaniMniii 



bwtilli^ dem Mtoatn" S. Viw'n^o ili Voliurno ilio IV!\ ilrpm , »toIcIic p-? von 
den M6n!^<*n drr Lan^obarilcn pHi.iIU'H li.it , inul gonrtnnlo Uc<iil/.uiigen. 
Mtir.iliiri S. S. , 360. 

vprlrtlit dem Hloiivr Mavi^ny cn Aiii.ioi* die Zolirmhcit Boaqnet V, 739- 

vmpn'rlii (Irin \l>i rrobatii« vm Faria (dem MarianUaaMr AtMutM im 

ller/Oj^riniin !-p(>li-lo, «olfhe FVcIh«!!, wIe dl« moitaalpria LMiMMmm , 

.Ag.iiini'ntiiiiii et L«iiMii riiiiNii habun. Muralori S. S. II*» , 350. 
br-itfiti^t dorn Sl. Michrlüklosirr Uobcnangia acine neaitsungen, nachdem 

itas^clbf »pine allen Urkunden w Ho i ' M . Orandidier II, iii. ScMplin 

1, 89. MabHIon Ann. U, «9t. 
bettltlgt dem HIoater 8K 1>«nia eine bedeatendn AnaaM Oltter, wrIHie von 

dciinrlbfn abgekommen, aber nncli gcrirlilliclipr L'ntf rsiiilmn^ dcrrurl- 

ben von Knnig Pippin nieder rcstituirt vrordcn waren. .Mabiilon de rc 

dipl. »97, Houqiiet V, 733. 
allgemeine Hciebaveraammlung. 

Flacitum bi Sireilaaelien «wltchen Biaehof Ilerehenrad ron Paria nad Abt 

Fiilrad von 8». Deni», wpichem letztem dai Kloster TtaUSr en Ptncc- 
r ii* riigeHproehen «ird. Mabiilon ili' r i ilipl. iiOS. nuii(|iii'l V . 7jv 

sriienlit «lern Iilu»ler UersfeJd den /.elinUMi ihr 1 iM.ilgiiler Milingcn undTenn. 
Stadt in Thäringen. Wcnck IH, s. 

Bvrciter Zug nach Eaehaen. Der Hdnig erobert Siegbnrg, erbaut ron nmoa 
Ereafanrg, rttriit nacb Branrnbcrg an der Weaer, wo Ihm die Sachaen 
den Ucbergnnt; v. i:;. |)li< li streitig maclu'ii. Nun yrt-tit (Url hlt an die 
Ocker, untei->\ir(l liic Otiplialen und Engrcr, auf dcrliüchkehr aber ancK 
die WeMph.ilon. Naeli grendeiem Fcldäug erfaUt er di« Naehrieht, daat 
Hrodgand die Langobarden aufwiegle. 

•cbenkt dem ICImtcv üeralbld, wo Biadbof Lnllna Abt iat, den JSehnlen von 
diu li<tn!gKehen Gütern tm ApList im Chi Thüringen und in dem von 
fdiiilil«rticn Männern henulintcn ^lüldliaiiscn. Kopp Paleograpbia cri- 
iir.i 1 • 379 mit t nri. Winek III, 9. Kopp eitirt «■ aeinem Abdmeh 
irrig die (olgcndc gana vcnchicdcne Urkunde. 

tebenkt denudben den Xehnten von den kSnigiicben Villen Cnnbero, Oo- 
thaba und llaaalaba. Wende II, 3 verglichen mit III, t. 

sclienkt dem Kloster Fulda daa KIfiaierlein llolakirohen im Gan Waldaaa« 
I III >t Trnd. fiild. t«. Vfrgl- SchM^n et Kce]ra% I, ^ deren 
( iirliA ilcn .!. \«v. h.ntle. 

heslälij;t dem Abt ^!l«llr^ die Ittiiniinilülen und Freiheiten de« HlMtevanAnn» 
Hontheim I, tM. Callia Christ. XIII, 309. ReHholet III», 

Tcrordnel anf Bitte denetbcn , das« die von arfnem Täter Pippin dem Ria* 
»Irr Prüm getehenkten Fisrallrute bei itir« n In i ;i !ir ,ii ' : . n Tl. rlilrn vi r- 
bleiben sollen. Knntheim I, t3<<. AInrIenu iUill. 1, j^. (..itnut I, 7SC. 
Ilerlhoirt ll'> , *5. 

schenkt dem Kloalcr St. Denia Tcnchiodcno Güter. Bouqnet V, 73«. 

t rrictbl anf Bitte des BitehoA Etto den Lenten der SinHabmiger Kirche 
a1l;;riTii inc Zollfreihclt, ausser r.» (Juenlnwirli (Abbcvillef)^ Dentadl in 
Gelilern und ^luis in Flandern. Grandidier I, 116- 

Wcihnacfctcii. Dam nath IlaHan durch FMav]. 



Oaterlk. Beieist, nachdem Hrodgand gctftdtri worden, die SiSdie welche 
eich empArt hatten, wl« Cltta di Friuli und Tcetiw, mit Franken. 
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l)oc. 00 
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Jan. 00. 

*pril 10. 
ohne Tag 
oltne Tag 

oll»» Tig 



ohm TIag 

Jnnl 5. 
Juli 79- 



Pratia Cwigi» 

Wormaci« eiwU 

lale 
In SaiQiüaai 



Wormaci« ciui- 
Wt« puMin 

Uariatalü« p«)*- 



Niiimaga palatio 
publieo 



adPaderbniuurn 



tiu jiiiblico 
Dotciaco 



Ilnrijitnilio pala 

li'j piiljlico 
(Jassinogilo 



%ttl«teilari 
elmo Ort 



•dienkt dem Paulinus arti* grammaiicar MagUter die Cdler de« rcbellUchC« 
Waldandiii«. Le Coiatc Ann. lY, sm. Bouqnat V, 7*7. Voi^. fiber 

die Chronologie Rübe?« W«m. cecL AquiL »S9. 
»chrvlA (1( in Klixtrr KonnnW'I^i den 1u'>ni^liclll>n Ilof CamoriaiM im TtrrilO« 

riiiiii von Mo<lfna, i irabufchi Xuuantola II, 9H. 
ilaifeld ivrgon ilcm nencii Abftil der Sachacn, «doiie aogar Ereaburg «fr- 

Mtt ballen. 

dritter Feldsug gcgm die Saeliaeii. Carl driagt raach gegen disQvdIctt der 

Lippe vor, wo «ich die Sachsen untcrtvrrrcn, Geiseln gelx^n und die 
Taufe annelimen. Der Höni» »U-I!t lircübnrg nieder lier und erbaut ein 
y\vi.ile§ Cnslell an iliT Ll[>[)r. 
sclii'tvkt d«m Kloaler Ueraleld die liircbcn »u Altitiidt, liinUdi und Otter, 
iiauaaa aaiHBil de» Zehalen im FMaaenfald vad im Bmaema«. IVenali 
Ul, lt. 



«rhenht dem Kloster Fulda im Crapfell »ein Kigongul ku lUnmulhurf; Im 

Saalgaw. Uon. Boic. XXVUI , i. Scluuuiat Trad. Fuld. «7. Sdianaat 

Tladtc; Tab. « Fae«. und Siegel 
gestattet dem Kloster Lorsch die Fischeret im Rhein bei Gudcnotta, und er- 

thvilt deau«lbcn di« Erlaubnia« einen Weg anxulegco und eine Krücke 

über di* W«Mlmita SU bmien. Cod. Lmir. I, w. 
Ottern. 

aahciAt dw HMw d«a lieCL Mmtln mi Vtroeiit dl« Till» XiCavden im Gau 

Fleblle neb«t vmchiedenen WSldera und einem VTmOI. Beda «t. ili- 

r;i< US I. -ji:,. Mii rls I, 7, 

mit oiui-m 1j( ili ii'.cndin t- raiiiu-iilu'eri'. l>i*' Snclisi n rrsdu-incn, vorsjircclifn 
Oelii i^iiiii, liisscn sich tatifcn, Kur '\^'idlll^itl<l, ein Anführer der \V«»l- 
phalcn, erteilten nicht, »oodem war mi dem Mttnig SigiOrid von Däne» 
marli enttoheu. Hierher kam aueh der Saraeene IMnalaraM vad nnter- 
ivarf <irli mit drn ihm gehorrhenden Stiidtpn 

bcftttiiigt die Freiheiten de« «um Hloslcr 5t. Denis gehörigen HlMtcra Saluna. 
Mabillon de fl« dipH M»> ItolHpMt V, 7M- Caimct I, 4«T. 

Weibnacbten. 



bestätigt die BesitKungen des TOnsler* llonaugia. Graadldiar II, Itft. Ha« 

bilUjiL Ann II, COS. .ScIiopAin A. I>. 50. BoiH|W«t V| TMk 
(in A(juilanii<) Ostern. Dann über die Pyrenäen, 
wird erobert. Dann über den Fbro 

Iiier empllogt der Htaig die Gaiaeln 4v uaterwiorftnmi 8m Wwi uad 
bebet tcnrOdk. 

Ijisst die Alsurrn dirscT Stadt abreissen. Auf dem Hül li^i rgc iilirr die l'y 
rea.irn n.ulitUi-Uigc Kampfe mit den Gebirgsbewohnern. Die mciston 
der frünkischrn Anfulirer, die ersten Fürsten von Carls Ilof^ kamen da« 
bei nm, wodurch die Si^eafreude «ebr veibOaupcrl ward« 

Mcr bdrt dar HCaig von dem Anfttand dar 8m1m^s walehe Ma wir 
vcrwiUtcnd atreifon. Er bietet die Oal^aidicn wd lilamaniiTr 
auf, und r.ielit selbst nacb Ueratall. 

für da5 Mu'.ti r Nov.iiesc. Bonquet y, 7%« am- Cftat. Mit Bag, 11 iwd s, 
also Ticllcidit »u 77ft. 



^cgn ai« 
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tIertaUlüo pala. 

tio piiMli o. 
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ilcriitallio pal«. 
Ii« public« 
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latio 
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Oiirla 
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Orhalm nlh-n 
Obacro (lunio 

Hbi Orn et Albin 
confluunt 



PapiMO 



■chniht dann Blaater IlcnfeU einigv Gll.«r «i Modeniwl« in Bvdimiini. 

AVeruk II, 7. 

brtt.'jti^t Immnnität aller Bciiicungcn dca Kloalrra St. Denit, Mabilioa 

a.> , c dipi. B40. BMqnat y; jte. 

Weiimacbten. 



QbrrliiNsi 'Ii ni Mll^7^l^^id den Ort, worauf Jrrtrll o da» KloaMr !■■ Cmw 
ti'i Nnrhotinc erbaut hat. Buiiqtiet V, 7*1, vfrg). ni!t Mabfllon Ann. 
II, süt. 

niftemcidiaei eine Sdietdinng dea Grafen Gindbert an da« ICIottcr Fulda, 
Güter Im Gtn WormafiilÄ betrellleBd.. ScMMtgcn et Kn-ysig I, %. vcrgl. 

StlHIII-l:lt TrnH M<\. 3t. 

brslaiijjl tU-r Al.!ii Ft. rieriniiin en prr« die 7.oHfrf iheft zmn Theil an ge- 
nannten II,iiuU'Upl,il/.eii r, }<- Utrecht, lynrnlHdl , XimwaigM n. iL W« 
Bouqutft V, 742. Boodam I, |, Lc Coiote VI, isa. 

Oilcrn. 

bcatitigit mf Bitte flca Biaflkaft Ifodicrt dtor Hlrclie dca he'L Xtrwllna m 
OraTona sur Saono ihre tmmtinItSl. Ron^piet V , 7ti ■ 

besl.i:! ,t .mf T:;ili' il< s Ablcs IZrinliurd der M.iilrnlürche f.u AcIiCH ihr* 

nnnnlrn Hesilninji'n und ihre Iinmiinit.'it. Miracua I, 409. 
schenkt dem Kloatcr ller«reld die Kirche tind dt ii /tfctr» «nf 1«B FIkiiI» 
(nt UipeiiliM. Wendi II, 6 nad bcaaer III, is. 

allgemeine Rriclis- ersammliing. 

KhcinUberganf;. Nacli vergcblichein ^^'iderstl^nd bei Horholt nntcrwerfe« 

81 eh die ^Ves^pllak•n. 
^ad Wiioramj hier geben die jenaeila der Wcaer woiiBcaden Sacfaaen Geiseln. 

WeOuMiclileik 



tcfacidit Aem Ifloslcr flcr^feld den Zehnten imTIessengau in den GrafsdilllMI 
dca Alborich nad dca Marliward. VTenck II, 8 und iMsaer III, %$. 

bcalitigt einen Yettrag Kwl-^hen dem Biacii<il v«n Genalene nnd dem Abt 
Ton S(. Oidlen, da« VerfriPtniM daa Nloatera enm Hncbstift beli«llinHL 

Neiignrt C D. I, 71. 

Osi. iK. n^nn nh dl* Mimelt giimtig geworden, ins Innere tob Sechicn 

ttb«r Ercsbnr^ 

liier lir'ilt der König eine l\oicli«vcr^aimn1iing. 

beftäli:;! dem Kloster Nunantola , «as IlaisluH und aridere Hünige dcntael- 
ben geiclicnht , namentlich 7.wei Kirchen de* liell. Marlin im Modenesi- 
achcn. Tirab<w«hi Nonenlola s6, wo das Dalum leider unvollstündig 
iat, nUmlieh s lieL . . . Uppl . . . tn Sasenia, Reg. t9 et 7< 

hier laiacn aieh alle Bevdenganev nnd viele Rntdienle tanCm. 



hier I 5»t Carl ein L.igrr lehlagcn nnd IrifTl AnorilmingCn 
»ra diesseits, und den Siavcn jenseits der LIbe. 

^Vt>ilr nachten. 



wafen den facfc- 



Digitized by Google 



I 



Carl der Grosse, tsi— m av — vo 



1.1 



Ho. 


F 


L 


781 tIV) 




«•% 


- 


— 












April 18. 


R«maa 


i«& 






Mai 3jfc. 


P.ipia ciiiitale 




— 


S 


Juni 6> 


106 






— s. 




IW 












— 


- 


ohne Aig 


Mfdiolsm 






— 


ohM Tag 


Wormacia «ini- 
tat* . 


IM 


— 


— 


ohne Tag 


— 


IM 






Aug, 31. 


Ingclinhcira piilA- 










t!o piibliro 




1« 


— 


Oer. 9. 












llül^MtilllA VkAlsftwft 










puhlko 


.111 






XoT. 17. 


CRptaeo p.il.<ii!o 










p^bliro 


•119 


— 


— 


Di'c. 19. 


rarisiaco pahSiu 


tu 






— oo. 




It« 






— f«. 






- 




— •jr.. 





















April 7. 




U& 






— 00 








Q'Jimi 




11» 






Jutt «. 




117 


- 




— «. 


neruHbMi 










ad U|ipalMmaien 


• 
1 











Tawtjhi ng ttm dM ZoD dm die Ton <!eMaMhi» n MaMMt mid ander» 

wiria M aaUen haben. Mnratori Airt. Ic. II, )3. 
Oatenr. Paliat lladria« weHrt den Pippin a1« König von Lnngobardira und 

den Lndwif; all König von AquiUiiiin. 
Schutz- und Inrmunilälsbrief Rir den Rifii'bor Apollinaris vim Roggio, Ug. 

hilli II, AfTo T'.irma I, 98t. Tiraboichi Modcn.1 I. 1. 

bestimmt auf Bitte de* Biacliofa Apollinar vea Reggio «o wie der Ceiatlidip 

leit nnd dea Volltra dieser Kirche, da** die RSselieftwaM ana den dar» 

HCjrn f 'Icriis •grsrlicfie , iiiiil hrstitlpt im ' i ii;rn die ImmWlIflt dfeSCS 

Hoclutilts. Lgliilli II, 2*8. Tiriib.oriii Mml.ii.i I, 
bestiligt defB Bischof Apollinar von H<'g;;i<i «Iii- genannten nesitisiingen iind 

Rechte seiner Hircbe. Mnratori Ant. lt. Iii , as mit Siegel , jedodt die 

jiechthvit besweifebid. UghcUI II, Mb nraboaehi Modcoa I. «. 
hier tanft der Erablsehof Tbamaa daa HMga T««Mer pMa. 
Reirhiversammhing, Anf dte vom Pabst Hadrian nnd dem Kihilge Cad 

clnrrh eigne Gps.tndt^chanen rrli ilh ni- \M1T0rden1n5 fin l. l vii Ii Iiirr 

llono^ Tanilo von Raiern ein, ortu urii den an König Piii]iiii t^i *i h wor- 

nen hid der Treue nnd »teilt mvölf Geiseln, 
verleiht auf Bitte de* Abtes Pnh-ad ▼<» St. Denis der Kirche su Lebevan 

hn ChasB den SMmleB aiirihrea Basitmingc«. Gramdidler II, tJt. 
ichen)>t dem Kloster HnaMd dl« TRIa Ottcran aa der Puld« nlt SabaMr. 

Wcnck II, 1|. 

genehmigt einen Gütcrtan«eh -«wiscbca Fidrad vrn Sl. Denis und der AbtiMin 
Bniaada vaä 8l*' Feter m Mala, Ifabnaa da<ra dipl. «H v. SM» Faaa. v. 
fiegel. B«nqmiy, 7M. Cafanat I. «M. Vargl. Kapp Palaaogrk 1'», BM. 

verleiht dem St. MichaelihlMter an ffonangla dte Zollfrelhett. Orandidier IT, 

1*0. "MahllTon Ann. U, 6(10. R<iii(|irel V, 7»5. Soliö|)fiin .4. 1). I, .'.L 
l'lacitiim, wodnrch dem liju^ter St. Ueni» die Villa Sonartiaga im Gnu 

Tcllmi «Mgeiiprochen wird. Mabillon rlc re dipl. 501. BoiMjnet V, 7(6. 
sehenht dem Kloster Pnidadaa Feld genannt Hünefeld. Scfaannat Trad. Fuld. 3«. 
bestitig» dem Ktaeter FnM« die daaiielbaa vom Hnldroldiia gcaebenhta Villa 

IWorp. SefcaMwtTradv -PMld^Ji. ScMMgM at Kre]ra% I, s «bweicbnul. 
Weilinaciiten. 



Ostern. 

beaHtlgt A fnotwälltaa und Frleilegien der Kirdia dea heiL Martin au 
Tonrs Marlene Cell. I, a«. Rollen et V, 7«7. 

schenitt der St. P(>lcr«litr<lie rw Fritzlar vcrsoliicilcnr ilim von T'.rybisrliof 
Liilln* abgctrelenc im Hfich An«tra«icn geli-pcni Oiitcr, mit An-inalimc 
der Kirclie r.u Mardorf hei Homberg. Wenck II, to. 

(monaslerio in l asle Buchonia consimctnm) sdirnkt dem von Enhischof 
Lnlhia na« erbatMcn Klostar llersMd einigr Kirehen mid II4ri|e im 
^Vormsgau, ia der Wciterau (r.u llnni;en), dem Lahnga« imd in RO' 
ehonien. Wenek II, 11 und be»»cr III, »4. 

Keichtvenamnilung , nnilulcni er lici Cöln über den Kl.t-in gc);.in -cn. MIc 
Sachsen finden sich ein, ausser WiduUnd. Es kommen auch Xonlman* 
'iic*-als Gesandle KSfllg Sigrids nnd Avaren gesendet von den Fnvi^en 
Cagan nnd Jugnrine. — Ab hienof der HCaig nieder über den Itheia 
«nrflckgrhehrt war, stehen die Saehecn van ncnem auf nnd edilagen 
eine Iränkisclie lle< ri-<al)ilie{|iing »n SOatei« twehalb Gari .«oglcieb wieAw 
Mcb Sachsen aidbriehl. 
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Ort. ». 
Ucc. 3&. 

783 (VI) 

Mar« 13> 
Hai t> 



Juai i. 

uhne Taß 
ohne Tag 

Oct. 




ohmTa( 



0«i* t. 
Dra. n, 

786 (Vin) 

ubM IVig 



iihi Alor« con- 
iluit io VViaoiM 

ohne Oft 



TImolmalli 
l'iiderbninnon 

Wormac'ia ciui- 



llarUtalio pala- 
tiw 



I i|riili;illl 

, Uucului 



Scahiittiigi 

AVonnaciae ciiii- 
tale 



ia «iU* UmUhi 



- Mir» M. 

11 Juni y 
ohMTItg 

ohne Tag 



Od. 

Dec u. 



odFatelMnHwoa 

jAltiniaco pdalio 



IiiiT iinlerwcrfcn »ich die Ssri.ii n Aicilcr uml lirfi-in die Tlieilnetiiiirr «U» 
Anfdaiiilr» aiin, «rlclic drr Uniiit; /.u \'fnlen cnlliatipten liitst. Wiilii- 
kiml <ler llaiij>tiirlic'l)er riilfloli. 

verleibt dem BiMlM>I CeniaUn von Modena die Immniiilit iur lUc Umitnun- 
gi n «eiiMr HinIi«. ügMIi II, 9U TinlMMbl M«dMMt I« t. 

NVcibnachlea. 



Otlarn. 

(palilta nostro. In die mcmuIomIi draitnleu, in oiIm vlgiSb Ipaa dulrittima 
Mn!nx ncMira obllt in anno dnodectmo contiinelionia notlrac) tchrnkt 
»lim Seelenheil «liiM r ('.i niat.lin Hildegard der Ilirclic des lieil. Arnulf 
KU ^tetx die Villa Cbcminot im Moicl(aH> MeuriaM igo- llou4]uct V , 
748. Calnct I, MU GlW« d«^ Wl, m. V«^. de r« 

dijd. lik %, aap. M* NfO. %• 

KroMcr SieR über die von neuem Biifgestandrnrn S,\(tisfn. 

liier crtt \i'rciiil^t »ich das ganso Heer. Nach einem xweitvn Sieg au der 

Ilase f,elii (Juri über die Weser und durchxiebt daa iMd bis f.tir KIbe. 
basliiigt dem Itiacbof Aribcrl vom Arwao di« BetilMinfM •«iiMa llodiaUftca. 

Muntori Ant. U. TI, tW ■<» 8la|A 
Vermäliliin; mit der Pailrad«, nacbd«!» die flikUgard am M. April 

geatorlMin war. 



Rlu-inüborgnng. Uann ver^iiUlrndri- /.np !n Smlnrn. 

da er hier Schwicrif^kpit findet iihrr die augesrlmollene \Vesrr ku *et»«n, 
er AVestphalrn und zii^lit durch Thüringen in die EInM Swt-' 
flMde Mad EHte umd verheert jene ösUicken Tkcüe Saehaciw. 
wn hier aai Mdhehr «Mh PMaden. 

hier berichtet ihm »ein Sohn Carl von der den '\^■<■•.tp^.'^Ien im Cai> I)ragini 
an der Lippe abgewonnenen Schlacht, wodurch der König bestimmt 
wild nach BeMlhung «Iii acincn FNnkcR'wieder amk 
■ieben. 

(enper •mrimn AndM) WeOiMwIitea. 



•ntten im Winter. 



quo loco ^^ iHuiM i'l ^^■,^ll.lrn;^ i iitiflMunri Bis InrrliCr 
dann aber nrgen den Llvbepschtvemmiui^n surück. 
Oslern. Hierher licea er seine CemahliM and 
lüari dieaen Ort ent im Jiui. 



HeichsTaraammlnng . Trur.mf er ganr, Sadiaon bis in de 

■iehl. Verhandlungen mit AViduhind und Abbio. ' 

hier linden sich »'idiikind und Abbio ein, nachdem su ihrer Sicherheit 
Cciaetai featellt werde» «ind laasen aicfa aammt ihren GcOhrten taufen. 
Itaneb war gana g e rii a w i beml^. — Die ven Graf Dartrad in Ort' 
franliea angeaeltell» VeradiwSnuig wind mttardrikclkl. 

Weihnachten. 
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737 (X) 

■filme Tag 



ohne Tag 
Mir« 00- 

— 11. 

- H. 



Alliniaco palalio 

publiro 
Aqiiiitgi ani regio 

p.tliitiii 
IVInguntiae 

Wormaci* pala- 
lio 



FIonMIm Tut» 



14 



lai 



— «f. 

— 3l. 
April 8- 



ohne Tag 
Tiini 5> 
.Tiili u. 



ohne Tag 
<»lmc Tn,; 



ad 

tum 
Capu« 



Roma« 



l'apinu 



in paUlio Heine- 

tcui 



Wormalia« 



I AiiguelM 



Ottmi. Der K«nig Mhidtt unter .rinem SeMiaM AaAM «i» Uttr bt iti* 

BrelafM, walcbaa diam Land rascb sum GehorMm «irück fUM. 
»Ilftrt das MkMter Nemtadl Im fpeuart. VMermaim Ep. Wirc *. 

«tiftet das liisihiim \ Cnli n. Lindcnbrog 177. tranrk alt »inil ntm « Merli- 
K-nbiirg II, 26. Buchhollz OcscS. von RrancU-nbiirg I, 4o3. 

Synode. Dia rcbcUiaobcn Grafen werden lür ehrloa crUärt und feblendet. 
Auch di* niapilhga «nid Qcbel au» der Bretagne finden lieh Wer ein. 

edhenkt d«a Mealcr Henfeld die Kirche zu Cnbamni nebetZogchCr ander 
Fulda. Wendi K, ii und lU, ts. 

«clienkt dem Kloster llertfeld die Villa DarRdurTaa der Weacr (d.h. WcrraV 

Wench II, t* und III, 17. 
»chrnla dem Kloster ^t. Grrmain des pres bei Fwfa die VOIk Miralee an 

der Sein«. Bouqnet V, 7««. Verg|.Kopp Palteogr. l»^ 3M. 
Weihmehtan. 



lU rnilMDi» mit Piipst Iliidrian Der ITcrsog Artgi« von lieaCTHit echlclil Mi- 
nen Sohn Uumold und bittet Tcrgeblleb nnt Cticden. 
beauchl daalUoeier Munt« Gaethra. 

Lagenin* Der nach Salemo entflohene Amgi» erhält Frieden , nachdem er 
O n In ; . ^lellt usd aaniBl aclMm ¥001 den Uintglidben Seiidbotm 

scliwnrrn lint. 

beMiligt dem Uischof David von Dcnerent die ReiiUungen «nd Freiheiten 

•eines Uochaiiita. Uslielli VlU, «9l La Cointe Ann. VI, m. 
IwatSlIgl dem HIoiter 8. Viecnao dt Yoltumo die demMlfaen «nlarworlenen 

Klöster und andere nc-<it7iinp;rn , die Freiheit von öiTenlliehaB All§BbCtt 

und gerichtliche Immuniläl. Aliiratori SS. I '■, 366. 
ertheilt dem Kloster Montc-Cassinn einen für den Unterhalt der Mönche hin- 

reiclienden GuierbciiiB su Leben^ dceeen Griaacn Iiier bcachrieben wvr> 

den, «nddeMCn Inumniitt verliUndet wird. Gattola Ace. I, la. eer|1« S. 1«, 
ImmnniiStabriel filr dat Bknler Monte Caarino mtd alle demselben {etat 

und hQnnig unterworfenen HI5«trr und Zellen. Caitol» Aer. I, n. Der 
V<i'<«i<-lhitif;sort mn»» ('iipiia lu i^^i n und nii hl Uo'ii.v 
bcit4iti|^t dem Hischot David von l'enevent die Itt'tiiriingcn und Freiheiten 

•einet Hoehstifte«. Ughelii VIII, 37. 
(ad atnm Feimm) Oalenii HerMig Taaailos Geaandte bitten den Pap^t nm 

Vennlltelting swlaelten Ihre« Herrn nnd dem HSnIg , erhallen aber die 

Wcisnrii;, (Iii,, üJili der Ersirrc n.nli im n 1 id. n mi', i >\rili n solle. 
Li>st vun hier aus viele angesehene Langob.tnUn nach i- rancien niiführen. 

•tifiet nnd dotirt daa Ilocliilift Bremm, und ribcq(ibt ea dem am it. Juli fit« 
weihten BMobol Willehad. Balune Cap. I, Le Cointe Ann VI, H7. 

Die Daten Ind. 14 und Kei^. 11 dieses in der Gesehichtc des Adam 
von Bremen enthaltenen Diploms sind verdorben. Ich ff.lj^e bei Bestim- 
mung des Jahres <U'iii > iron. Moissiac. 

Reichsversammlung. Dir König errähll den Fürsten seine in Italien verrich- 
teten 'I hiilen, und Turdert den Tattilo ▼ergeblicb an^ aich MMh Vaaal- 
lenpllicht rinr.ufindcn. Wcasbalb Kng fgtfßa Baiem. 

hier lagert der Höni;;. vviibvend sein Sohn Pippin aua Italien dnreh daaTha 
von Tricnt heranzieht und die übrigen Franken, Sacharn nnd ThBrtagei 
in Pfbriog an der Donau aicli «ammeln. 
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ül'C. ii, 

789 (.XII) 
Märt 00. 



>biM Ort: 



Uegancsbiu^ ci- 



TaMilu, der »ich .illenldnlhcn t in:;". '^i lilo^srn ^i(■h' , imliruirf; ^ich, ( riicm rl 
seinen £k1, stellt snüll OuUcln uiui aU UreiAutiuLun luiiicn äubu 'i'hcoilo. 



UvieliSi'Crsanimlting Ilcrr.ng T.i^^ilu cnclicint , wird aber bescliiililigl an, t, 
n.icli seiner Irixten Untcr^icrfung t'cindscligkcilen beabsicbligt sii liabea 
und dcssli.ilb 7.nm Tode vemrihcilt. Carl begnadigt ihn und gestaltet 
ihm ia ein Kloster su gchcBf wonaf er und acta &ntm tm 9. 3nä am 
St. Goar gcadMMU «trdca. 

Die Babm i 



April 1». 
ohne Tag 



Juw ft. 
Sept «t. 

Oct. 9 
Oec. »5 

April 11. 



\(|uisgrani pal^ 
Uo 



CoUnia 



« V * • 



U ormacia cUii^ 
t«t» 



nachdem dn't Ilt'rr.o^thum <U.>r Baierii dem Iteich der Franlien eine /xiliang 
ungelreulicher Weise durch Odilo und Taasilo enUogca gcweaea , nu» 
•Iwr mSt ColM^IiaUb im alim Herrschaft wieder «ntoworfen worden, 
schenkt derttSfl% tes BiMtam des heU. Stephaa tn McU, ineldiem Bi- 
schof Engilraaa voeatalit, mf «wig^ Zdten da« MuaaUoiter Uucinaee, 
v> I iches der Criaafc« Dodo bwe hUU. Meiny ««. 

VVcibnaditcBr 



besläligi seinem getrenea JahMusea dieBeifitttiigFoBleouvert« wi Karbotmer 

Oau , wrlrlip f!rmirlben lüiiiig M'n ,\(jiiil.imen r.ur IScIiiliiiun^ 

eines bei llarr^-lona übtr Jic Sar.ntniTi davon getragenen Siegp« ver- 
liehen hatte. Baluze Cap. II., 1400. liouquct, V, 778. Vaiselle I, st. 
Le Cosnt« Anau Vll, MV Mit Bc^ 4» uad ic, wobei B«do, der auh 
dcaa Juli m aiete adr «orliiMMttt, als Canaler genannt wird. 

bestätigt auf Bit!« des Biscbola Waldcrkh von Passau dem Kloster lirems* 
münster wai Herzog Tauil« von Baicni demselben gesdienkt hatte. 
Duchingi-r I'.iilIj. von rauau II, «81. JUtlndU It•^^ SM ttSd JalMT 
•oa. Verdächtig. vcsgL a. a. O. 1, «9» 

Gapitslav fiba» giiBMurifaltaw «. w. galw Oty^ I, m«. Walter U, m. 

Oatera. 

||iifl{nttb«r;;aog und /.ug gcgin dl« WÜticni. P«r KSntg gebt durch Sachaen, 
dann auf zivei Itriitlttn über <He T.Ihe und nickt bis cur Peenc vor. 
|:ic Feinde naArrwerfta »ich, nathik'iii man bis stir Uurg de« Iläuptling^ 
Uraganit gckonmeD v«a». 

(in vUla Tnitaaanni) g^miktt des» ilberwundcaas Sachacm die Bcibahaltaii^ 
Ihfw aum tMutt mai aaamt dea TtalBtaD imt Grafca ««• Sach* 
>rn. luiut« Ctg, I, M*. BejAmiek Plähpatai 4J>och w«U «nfeltU 

'WcibaacUtcB. 



lar U, Vtiiior ml 

Oatem. 

bostjti^t iit »«Ol Lj^lüscbef Tetsr Ton MsTl.itid ui Ehren des heil. Ambro- 
sia» »KU tiagrrirlktcCe Mvnchshlosler. Vghelli IV, 74. I'uricrili Mon. Am- 
bro*. 3>. Z<e Cainle Anik VI, «48. KuraagaUi C D. tt. Genaue Unter' 
aiidiaaf der namif^ ao«h fibrige* Abschrid Im! atett l'Uccatiae, doa 
' ergeben. 
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Juni 9. 



ohne Tag 
Aug. 31. 



— 31. 

Oct. 9. 

üec. 55 

791 (XIV) 

Jan. 3. 
Mära 17 



Juni S. 
ohne Tag 
St'pt. 5. 



ohne Tag 
ohne Tag 

Ocj. 9- 
Dec. »5. 

7«2(XV) 
I April 15. 



9 Juni S. 
Juli 77. 



Aug. 4. 



— 4. 



Mugiintia oiui- 
tate 

ad SalUpatatlm 



\Vormacia chii- 
Ute 



Regancsburg 
tnper AMMim 



Hcganeabur^ ci- 
uUata 



schenkt dem Kloster Prfin, «n dem Alpad in den Gauen Lahngan, Emrich 
and Enger^an conflMlrt worden. MarieiM Coli. I, 45. Üontlieini I, 
1%!. BartboUt II ^ *b. Odmet I. w. Kroncr Or. Hm«. 

wltend dem Sommer besucht der König diese Pfak. 

bctliligt dem Kloster St. Denis die (jütcr r.u Dingen und Buralngen im Brci^ 
gnu , welche Gral I Ir^ '.H ai d ulirn r i ( Ii ' iii n ,i i r 1 igcnl hünicr fu seyn an 
daMolbc veräussiTl Ji.itlc. Alabillon de rc dipl. 505. Neugart I, M. 
Kuiiquet V, 753. Or. Guelf. II, so. 

beMiligt dtr Kirch« des b«il. Marlin mu T«u» di« Bnitsung ma SumacOM* 
•tat tm Breisgau, welche dmclbcii der AleMnne Fnlrid veiiMmft batt«i 
obgleicli sie nicht ihm , sondern dem Umiu gdiAtte. MtiMa* Coli. I, 
HS. Buuquel V, 754. 

Weihnarhten. WlhTCiid im Wintere vertiMnat dieFAili} doA Ueibt GnI 
SU WoroH, 



für d«s Kloster Krpmsmünster. Heltenpnrher 58 nach Kouqiiet V, 755. 

Ostern l>Aiiii i'^nitser /ug gegen die Avaren, mit ncichrn ('ir:iri7.iilreiligkei. 
ten statt gefunden ballen. Auf dem nördlichen Ufer der Donau cieht 
der eine Heerettheil unter dem Grafen Tbeodoricfa und dem Kinmerer 
Mcginfriedi mit dem aBidemllecMatliell aidit Cari aufdemaiUUiciMMUftn 

hier bleürt dte K>"nigtn Fatlrada aiirlicli. 

nadulcmrarl hier, an dt-r firim/e zwischen den Raiern und den Avarrn, rln» 
erste l.agtnr geochlagcn, und die Nachricht von einem am 73. August durch 
seine unter Pippins Antiihning aus Italien v(>r<irtn»endrn Scliaarcn er. 
fochienen Si^« erhalten hatte, limt er vom heutigen Ti^e an dreiti- 
gigc Lctanien und Paaten beginnen. 
Schreiben an die in Kegensburg ^«irflckgebliebcne H<>rii;in K.ntrada über die 

bisherigen Ereignisse. Uou(|uct V , du. I.c (^iiinle Ann. VI, 460. 
der König nickt von hier aus weiter. Nachdem die Cränxposten der Feinde 
geschlagen worden, dringt er verwiiatend Im» dabin vor, wo die Baab 
In die Dmun IKIlti Daaa befark er über Sarwar 1 ~ 
Verlust als an HcrdeB. 
Weihnachten, neeli dem Ckroa. Votmiae. la VOaheAa. 



Otteni. WIhraad dcaSonman wird eine angebtieh durch die Cransan>keit 
der Faalrada verantawte Veraehwörnng enldeebi md baatnaft. Pippin, 

Carlü naliirlicher Sohn von der Ilimilili-iida , der tB der tifltae atand, 
wird als Möneh irii Kloster Prüm gesrhirkt. 
empfangt von Abt Benedict das von demselben erriehicte Kloster Aniane 
im Gau von Magnelonne , und nimmt ee in btaigßciMa Sobuta. Bou« 
quetV, ni. MItBeg t9, waa leb auf daa langolHUNUache Beleb beaiebe. 
(palatio publico'! gc'tntlet auf Hille des Patriarchen Paulinus von Aquileja 
der dortigen Geiitlichkeit die freie Wahl ihres Hirten, und Tcrleibt iOe> 
ser Kirche die Freiheit von vencbiadaae« WewlBcbe» Abgaben. B»> 
bels Monum. 36e Extr. 
bealitigf dem Petriarnbaa FenJhma v«m J^ail^ die geaamrtett BcaitaunfiB 
seiner Kirche und deren Immnnitit Bubeia Mo«. Ml- Mit Be^ M et 
)8 , was schon desshaTb falsch seyn muss , weil der daltci da Cuialir 

(;en.-inrite Ilado nach ~<>^ riKliI nirhr viiik>>mmt. Wahrschelnileh WWde 

diese Urkunde anglcicb mit der rorstebenden ansgeslelit. 
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No. 
t«7 



15 



in 



^6 



•ttt 



1«» 

ISO 



11 



ISi 



17 — 



792 (XV) 

Ort. «. 
Dm, «K. 

793 (I) 
4pril 7. 



Juni 6» 
Oet. «b 




i^neonoAird 



Mäni ii. 

— «1. 
Jmii $. • 

»hM Tag 



Juli M. 
Aug. 10. 



Dml, IS. 

705 (llt) 
April t) 



ncganesburg c!- 
uitale 



verVöndpt dpn Rricliiibeaintim , riaa* er auf Bitte dp» Abte« '^T:^It^^l(l ■idni ii 
Getreuen llildericb sum könij^ichen Scndhotcn in den Angvlegcnbcitcii 
dM HIoMos rwA cfnaal hib*. MvcMori 8. 8* , 



■ai- 



siBQiAia 



Aquiigrani p*» 
lalio 



er «ieh während dea Sownim nit 
ZngB gegen difl Atitm betchlMigl .hall». 



Ottern. Unterliiit den beabsichtigten /,iig gegen die Avaren, naclidtni er 
die Nachricht erhalten, diU« die Heerochaar, welche Graf Theotlorirli 
ihm dHrch Frieaaland »nfiikrt«, vo» d«a Saohara flberfiillai und auf- 
gerieben worden aey. — Im Hcrbaia UM er, um üe Donna mit dem 
Itheiri /.u vcrMnilen, /.wiüchen der Altmühl und <ler RcdnltK rliion Ci- 
nal graben. Wahrend er sich hiermit beschälUgt ohne seine Abtichl f.» 
erreichen , erhält er die Nachricht von einem allgemeinen Aufslande der 
Sacbicn und von gtücklichen Streirsiigcn der Saraccnen nacli Scplina- 
«ien Diw bMÜrnnt ibn, rick mrtlidi m wanden. 

(juxta Moenum EmAim) Wdhnaahlen. Dam »m Uebarwinteni 
furt. 



(inpcr flmlnM Main in la«a nuncupante Franconofurd) Mkenhl der Kirche 
daa baO. Emcram b RcgeiMbnri dort in der Nibe galcgrne Aectier und 
WIcten. Mon. Bote. XXVIII, 8- BIed I, s. Dar 4iaatellnn|isort enthält 
7.iii;U-i('li die er«ie iirluiinliirhe l>>vuhnung FrankAirla» VaigL Fiobafd* 

LnlDtehung der Ueicbtstadl Franltiurt. 
Oatcm. 

baalitigl dem Biicboi Duiciaaimna von Geneda die BoMlsungan aelnaa Hoch- 
atifte«. tJgbdli V, m. Vorei UTarea I, t. 

(in enlnirbanis MiigiiritLir mrlmpnlitrin-t.;' i iiutnti^ . ref^ione OarBianiac, in 
lOCO celebri, «jui dlcilur !• ranconotnni) IlcM'lixi-iuivent und Goncil der 
Bischüic am allen Provinzen. Die Kcir.erei de« Rixchofs Felix von Ur- 
gel wird verdammt und der König tcfarcibt deubalb an den Biaehaf 
EilpandttB von TMedo und dia andern apanlacben Btacbttfe. Hartabebu 
Concilia L Mt Goieli ConelDa IX, 57. 

nimmt den Abt Anian mit den Klottem St. Johann und St Lorenn bei Kar- 
bonne, (welclir später mit drm HIksIit Si. Cliii;naii vrreiiiii;! wurden^ 
auf deuen Bitte in Künigtacfaul« und Immunität, und bealüligt demaeh 
ban den Ort Cawnaa. Mabillon da tc dipl. Mi. Bouipiat V, 7M, Tal- 
aelM I, t». Balnaa Cap, H, «im, Hartahafan OonaOia I, Mt. 

d(e KSnIgtii Fa*trada alM« «nd wird m Maim in dar Mif«h« dea keil. AI. 
ban begraben Ein Bmchaltldi ilnvr Gnbadirift iat jatat an Haina ia> 
Dom cingriTiniiiTt. 

hier scheinen dii' Sacbaen eine Schlacht liefern f.u vrollen. Alt aber dar 
König von f ranUnrt anat «nd »ctn Sohn Carl mit einer andern Heerca» 
abtbälanf von C8ln her anrBclim, legen «ia die Waffim nieder, grbcn 

Ci'iu'lii und vrtivMM'i n miii iinir rii dir Treue. DaOUil aOÜ !• dar dfilM 
Mann aus äacbvcn abgeführt worden «ejn. 



Oticm. 
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No. 


f. 


L. 


705 (III) 






Ii» 






!Mai 6. 


A<|<ii»grani pa- 


cntscKcIiUt in der Kirchcnvertiirniiiluiij» (»vir p« srhrint Reficn die Ansicht 
der liisrhötV^, da&s Abt Hniigulf und die .Mönche ibU Kulda der ^6elmKen 
ihrer Güter nicht sollen beraubt, sondern das diCM viclmcbff SUr BCwir» 

thuii§ der HcMrodcn und Uiiicrball«iii( der Amcii eoUen verwcndst 




— 


71 


Juni &. 




werden. BodMum Bhmiig. Altcrtk tn« 








ohne 'i^B^ 


in villa l!ilif**> 

•tein 


nach Sachsen. 








ülinc Tag 


Bardamik 


(iu pa{;o liardengoi) wSbreiid der Mönig hier lagert und die Ankunft des 
Abodrilcnkttnigt WilsiaiM-cnratlct, wird diceer beim Debcrgug Aber 
die Elb« vwt daaBtcbaeii ObcrAdlen und gaiMMt, worflber ers&nrt, der 




78 




Ocu 9. 




König das Land vaa muaik IMndMlIa tmlhtiMlrlt nnd vanrilitaL 






— 


— IS. 

79« (lY) 


Aquitgrani pa* 
telte 


Weibnacbtcn. 








AprQ s. 




Oileni« Der neue am M. Dtc, 7M erwählte I'apst Leo acMcit etaa Oa* 










■aiidlachaft nit den SeUUaaetn amm Grabe des beil. PeIrM, dar t0aii> 
acbea SUdtbhnc nnd andern Cesehrnken, nnd bittet, dass der HSnSg 

einen »einor Gro-(~rti si mli ii m(i;;r. i'.i r dai rtiniische ViiWt ihm «chwoirn 
laue. — Der h'iiiig «cbickt den vom iicrxog Erich von Friaul den Hun- 












nen abgewonnenen Sdwls Ibcib aaali H«n, tbeOa verlkaOk er ihn un- 
ter »eine II dbeaarta. 
eitbeilt dem ab Gesandter naafa Bam gefaanJan Alit Angilbert Ton 8t. Rl- 

qiiii-r Instructionen. BoWIttet V, «'}!,. 








ohne Ta^ 


md Ort 


1S4 






ohne Tag 


und Ort 


Kchri'ilii'ii ait l'apal Leo bat Galcgcnhrit von dessen Besteigung des papstti' 






Ii 


Juni &. 




eben Stuhtok Bow^Mt V, Mfc La Coini« Ami, TI, tn. 








ohne Tag 


in SaUMliui 


verwiiatead. ' 








Oot. fi. 




« 


16.'. 


- 




I)rc 17. 




nimnit aoi niiie uei riisciioiB rrnnro .on jvians uic Keiwnnien iivsiisii^KCls 
dirsrü Horhslifis in seinen Schulz und bestätigt dessen Freiheiten. Ma- 

billi>n Anali-cln III, 758. lii.ui[iirl V, 75«. 






— 


— »5. 

797 cn 




Weibnacbtcn. Uierher liommt aucii sein Sohn Pippin, v« eichen der lUmig mit 
aiMai ilalianiMhen nnd baieriscbrn ilerre im Sommer gegen dtc lhi»> 
nea geaandal Iwttta, und bringt ibaa dia reiebe Banta acinae aiefraichan 
Zapsb 


IMS 


— 


— 


l-vbr. 17. 





varteüit daai Abt Anraar «aa rrfim dta Vlüm Lawflaco und Caiiaco im 0«« 
«an Aimcra, naebdeni vwMr wrecbiedcmUch über deren EigenUram ge 
atffcten, nnd namentlich die erslgenaMila In htdido aecHaduBi quad In 

Homana edocet et sui .Se.ihinii , dem Abte ab. nnd dam HSnlga aaga. 

sprocben worden war. Marlene Coli. I, 51. 


157 






Märs 31. 




restituirt dem Ciraicn Theodold seine C.iiler. nachdem tlerstlbe vor dem 
Geriebt der Franken aick ausgewiesen, dass er an der BcbdUon des 
Pippin gegen das Leban nnd Belch de* HOnigs keinen Antbeilgananna» 
Mabillon de re dipl SM. liouquet V, 7Mii Ja naclidem man das nMa> 
gelhaftc Dalum: pridie Aprttia ergfant, bann üa Urkunde aticb sun «. 
o<ler it, Apil gtbttna« 








April 13. 




Ostern. 


IftS 






— 98. 




•ehanlil dem Bkaaar 8n, Biq^rfcr di« Zella PorcaUaranaller, 8l. Biabar 






7« 


Juni i. 




gelebt und gestorben. Boaqnet V, 7M. 








ohne Tag 




nachdem Carl bU bierbar MsT dan inaaenten Band daa Landaa awlscben 










Weser und Elba fagBB de» Ocean tvv|Bdmngim, bahrt «r wkdtr 

«urücb. 



9 * 
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Vo 




L. 


7»7 (V) 
















ohne Ttg 




30 




Oct. 9. 


th9 




- 


— SS. 








De«. W. 








TM (VI) 








\pril 8. 









oiaie Ta( 








Juni 5i 


IM 


— 


— 


JuU M. 








Oct. 9. 






— 


D«c SS. 








TOD (VII) 








M.irr 31. 




— 




Juni 6. 


161 






— »1. 




— 


— 


— Oft. 




- 




oline Tag 








ohne Tag 




39 




Oct- ft. 








Deo. «6. 








800 (VII!) 












▲qul^rani p«- 
klie 



Lijip'.'liiuii 

Padrabrunnon 



nachdem der Hdnig hier dm Sohn, de« nach UaoriUuiien vertriebcMB M- 
nig* Ibn- MauKe aufgenonMi«« vnä rem dem Abgetandten dea der fflacl 

Sil iiii ii viiii^rsrl/.lrii r.itrit iiTH \icrt.'is Rrit-fe i\vi Kaisen in On ' i 
liiKiprl i'iii|)l';iii^i>ii , l»i'»< lilii'si>t IT noclimal» nach Sachsen zu xieht'ii und 
dort den W iiir< r /.uziibringcn. 

Capilular in Mitgegennrart der Saduen , nämlick der Wcatpbalen, Engrcr 
und Oalphaten, data die Saeheea die VdMrtretmtg dee Hda^AuM» 
gleich den Franlten mit lechxig Solidis büsscn aollcn, «, e. W. Blkw 
Cap. I, 17!>. Bouqtict V, «51. \V»lti'r II, 150. 

ao nennt «li-r HiiMi^ ili'n Ort an der W(»kr, «i> or mit si-Itu ni GiTolgC la- 
gert, nÄhrcnd das llccr in Sachten verlheill liier emplüngt rr leine 
Söhne rippin aus Italien und Ludvrig au« dem spaniachen Feldsuge h«^ 
koaunend, deagfeicben dt« GcaandUehaftcn der Unaam und dea Uöb%F 
Attom VOM Aatuviett und Cell«d«B 



Ostern. 

von bicr aaa ««rwOatet der Hdn^ fku Laad leriacben Wcaer vmA Elbe aH 
Temtr und Schwert, nachdem eeine Sendbote« und aeine Geaaadm, 

dii' vom Könige drr Dänen Sij^ifrid Kiirii. VlM ! r'iii . iv.ircn rrsclilT-"n 
^^o^dcn. Wahrend dieser /.eit greifen die Tr.in:>.ilbuiiiT die mit dco 
Franken jederzeit treu ▼erbündeten Abodritcn an , werden aber f«* 
derei^ Hercog Tiiaaco aa Suenlana anb Haapt geteblagea. 

(Valentianaa) bcMll%l dem Biadioi Brember t van Worma die dem bdli|Hi 
Petrus von König Dagobert geschrnlitr Stadt Ladenbnrg sammt xugeht- 
rigom Odenwald, und schcnlit demselben femer die Kirche r.ii Edingen 
und andere (Uiler. Siljannal Ilisl, AVorm. l. Sehr verdächtig. 

Weihnachten. Hier hört er die Geaandtcn der Kaiserin Irrne, aodann dia 
des Königs Alfen«, welcher Ceaefaeidie aua der bei der Erabcning läi* 
•abona den UanrcB abgeMimeBaB Beute «cWekte. 

Oalen. 



bcsiätij;! dem KloaUHT 8t Deal« die SAwAiiape »einer Seinreiter OMa. 

liouquet V , 7M. 

bcst;iiii;t ilcm Kloster AnlaM vertdiicdcn aeue Aalagea« wdehe düicH 

Miiiir'.t- il< I' \.iiie t\p% Fiscalgala Javiaiacun gemacht habcM. Tai. 

seile 1 , -jö. hiiur|iiel \' , 761. 
allgemeiner Convent. Dann Itheiniibergang. 

naebdcm der König einen Theil aeinea Heere« unter AnfiUinimg aetn«« Soh* 
ae« Oarl mit Aoftri^jen für die Abodriten «nd 'WOaen an die Idbe g«> 
schickt hat, erwartet nnil rmpf.ingt er liier den nach der übelsten Bc- 
handlniig Seiten« der Kuiucr hei ihm Hülfe sucliendcn Papst Leo. kr 
lüsst dicüen mit ehrenvoller Begleitung wieder ta Bem 
bebrt dann tclbtt nacli Franden «urüdi 
WdhBachlcn. Graf Wido bringt dem Kin% Kcgeaacichen an« der 

«erfbnen Bretagne, Der Patriarch Jerusalera «endet ihm Geachcnke, 
weiche €ari durch Abacndnag de« Prieater« Zacharias mit Gegeng» 
crwiedeit. 



Abreiee 



hier nach der HordUiale, w» er Aaitaitea gafcn die EiaiSBe 
tritt. 
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So. 



M3 



F. 



57 



43 



\|>ril 19. in Ccnliilo 
liiiu Tag lUtumago ciui- 

Juni 1. 'Cmroah daiUU 



— * 



1«6 



- 38 



ohne Tag 
Aug. 00. 
üct. ». 
ohne Tag 

uline Tag 
Not. 4». 
Dcc. t. 

— M. 



— as- 



801 (IX) 
Man «. 

— »5. 
April 

— U. 

— SO. 
Mal H. 

— Joai i. 



AqaUgrani 
HogMBttae 

Rananm 

Anconae 
Boom 



oline Ort 

liODU« 



Spoleti 
luper 



(a|>ii(! vhiru Rii Iiiiriutn) 0»tcni. 
liier geht er über die St-'ine. 



Malt dw KM« ««iMh 



(n awMntnio ati Martini) geaUttct ni Bitte das Maglttcr Albte, Ablaa 
▼on 8t. Marti« mt Tonn, daas daa Bloalar Camoi ciif dar Iiflin 

und benachbarten I I js < n r.nc-i ^-ollfraia ScUlb babaa dfirik Balaaa 
Gap. II, 1*01. lii'iiiiuft \', nm. 
gaatattet auf Bitte Jl'^^t•'llH'^ li.ii von Abt Itcriut dem heiligen Martin 
getchenkte iUoater Coirnicri mit Benediciincn >w bcactson, Bon« 
quel V, 7a». 

Iliinigin Liutganl «tirbt hier, l)rr König, nacln!. ni rr lilcr seine drCi 
Sobne bei sich gesehen, geht über Orleana unU l'aris nadi Aditn. 

liurMT Awfentbalt. 

an Aaftag daa Mnnala. ADganeintr GoavcMt Dam Zag UHk bäHaa. 

hier bleibt der König sieben Tage nnd bcachlicMt «aiaea Sohn Pippin mit 

einem TIi i r n Bi iii w nl ^ii seodoO» 

hier trennt er ficli \on »einem Sohn. 
Ankunft 

ler König eröffnet , daaa «r lianptaichlich deiahalb aach Rom gekommen 

soy, um die gegen den PBptt eriiobenett BeaefcnWigiingpn eu prüfen, 
da Niemand die gegen don Pii]nt Leo vorgclirachlen Bt-^i li\ililj^iin|;en be- 
«eisen will, »f> liosleigt dieser vor allem Volke in der St. Peter*- 
hirclio die H.inri'l und reinigt sich durch eidliche Bethcurung seiner 
Unschuld. An demiclben Ta^o kam der Prieater Zacliariaa von ]a> 
msalcm rarBck, nebat swei MSnaben, wdcfcn dar Pklriveh adt das 

Scldü«.ie1n de« Ircni^r n f>»bc«, dODMI dw CdWIOlbailBt ud olUF 

Fahne fum Könige »endete. 

Kaivn-krönuHg, Alt Carl am Wcinacbtatage vor dem Grabe dea beil. 
Fetma akb gabavst wmI aebi Gebot verriehlet halte, aotat* Fkpat Leo 

eine Krone auf aebl Haupt, wShrcnd das ganr.c römische Volk cu- 
gleich rief: Garolo Augn>to, a deo coronato, magno et paciüco, Impe- 
tatori BeauaoniB viu et vIctorinI 



(ia «edeiia all Felri) baainigt deai WaaboT Aribcrt vea . 

Leo Vber die »treltlgen CrSnsen der nochatlfte Areaao und Slena 

entschieden. Iii I, m, Pri. ! S ^i.i ili Sien.i i*. 

BMtätignngs- und iSchenkungsbrief fiir dai hUütcr St Peter da Monte 

Pingiieli im Uislbum Arwili» Maifarini t9 
Oatera, Wihrand dea ganacn MVintert halle aieb der Kaiser ausschllea. 
Tich nnt AnoidmmK der Angelegenheitea der Stadt, des Papste« uad 
gans Italiens , sowoid der (^»fTentiichea, ab dar gainBeliea und der 

Privat-Angclogenli eilen beschäftigt. 
Ibrebe. 

Erdbeben. Von hier Ober Bavanna naeh Vavia 
(fai M rrite tie BononSanri) eniseheidet auf der Bfidihefar '««n Beai data 

Streit fvtisrhrn dem nischof Vitalii von ni.>l<ii;nii und dem Kloster 
Monantola wegen der Kirche, S, Mammantc di Lizano tu Cuntlen 
TtraheaeU Henaatola II, M. SwrkBl^it. 
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801 (IX) 
oline Tag 



Juni 74- 
Od. 0. 
Nov. 00. 

Dec 95- 

802 (\) 
Marz 17- 

— 47. 
April * 

— Ii. 



— 16. 



t71 
t73 



Juni &. 
Juli 10- 

— «8. 



- J 
I 



3l}\ 



17« 



Oct. 



J.Ücc. »i. 

I 803 (XI) 

I April 10 
.luni i. 

— 13. 



Popioe 



ap«d Eporediam 

Aquiagrani pa- 
l«lio 



Ort 



Aquisgriini pa- 

lalia 
Pruteonafard 

ohne Ort 



Aquiagriini pa. 

latU* 
Harialallio pa- 

latio 
Woocpillv« 



Aquiagraui pa- 
UUo 



hier hört der Uaiaer , du» im nafen von Piaa ein Goaandlor dea SUkü^ 
Aanm ▼ob PerwM «*d dn ondmr d«a AMiratm Abrabw, d«r m 

FftK rcgiiTlc, angekommen aeycn, und da«« >!<> r.ugleicli den Juden 
Isaac , der von der vor vier Jabrrn an den Porarrliunig ^orhick- 
ten CesmndUcliafl allein nocli üIm 1«; m bliiUcu , mit rrjulu'ii Ci-sthcn- 
ken und einem Elefanten, bei »icb b<itlcn. kr läMt Anatalten treffra, 
«iB die OcMndtai berbctMilillicaii ifckho UM draa nriadM Vcr> 
colli vmA Ivfom voifotehit werden, 
lolianniaffett. Dann Bber die Alpen. 

Synudui cia ininatiuni* cpiicoporuiu vt clrricorum. 
Weibnachten. 



Man dM Hloalor S«. Griete. Mabil- 



fOMiluirt dem Bi«i liuf Früncu von 
Ion Anal. Iii, M;. fiouquet V, 
Ootem. 



Sdmlft' und Beotihigwifidiiier flir den BttcfioT Peter vom Goneordla «ad 

dessen n>.< li»ll(l L"f;l>flli \\ .T!«- Ai . t iv IV, |57 Kilr. 

nachdem die i'iiester und t^noniher de« Leil. GrrvB«iu* in Mans sich «u 
Aehcn beim Itaiier beklagt haben, dasi die königliehen Gelrenen, 
welche Cäter dieecr lUrche ola Beneficia bcaitscn, die sur EiiuJteni 
der dortigen Ganoaiker und HSnehe beatimmten Zehnten «nd 
nen nicht gehörig entrichten, so verf iflnrl r\rv I'.nlsrr In j^oprnwillt 
ger merkwürdigen Urkunde, dass nicht nur (Urse Abgaben von tol* 
eben Gütern geleistet werden sollen, sondern dass deren Inhaber audi 
die iürcke und kircblichca Gebäude in baulichem Stand holten tol- 
len. MibilloB AnoL III, Mt> BoaqueC Y, 7C7. 

(AVormariae) geataltrt dem Biachof Laidgcr von Müniter auf aein«B El- 
g('ii»iit Werlhina im Huhrgati ein Kloster lu errichten und aehenkt 
den dort auf/ nln u .iliiiinlcn IU'lii|uien das Fi5ralf;Mt Lulliusa iuj 0,111 
Brabanl. Tcscbcnmachcr 51. Miracua III , 8. Or. Guclf \ , 20 mit 
Faeo. Hraner Bcitr. in, S. Da* Original dieaer Urkunde aah Uk im 
- geheimen Slaataardiiv cu Rrrlin: es ist naicfat. Vfll|| SohdMMOB 
Svslem U, HO. Hupp ralarof;r. I •, IIM. 

der Juitr Ts;i.ii- kouunt und ülirr(;icbt dem Kaiser die Cescbralir de* Kö, 
nig« von Peraien, darunter der klefanl, welcher Abulabaa bieaa. 

aehenkt dem beil. I'eler ku Trier OcTVio Wid Bontacvm nebot IRlfMri* 
(cm Wald. Uantbcini I, ux 

(in loeo qni dldtur Suega) beoUligt demKloater RenMd dio VOkSahHi 
im llclmgaii und die Villa Körner im All!;nu, wi lrlit- rirmselben der 
Hörige Magnit'ord ohne rechtliche Gültigkeit geschenkt hatte. VVniCb 

11, t» und beawr III, ta. Vovgl. Kopp Falaeogr» I s SM 

grosse Sjaode, 

WeihnaohtCB. 



Ostern. 

bcaiiiiigi dem HIoeter Par& (Acniionua) im Sabineriaad alle ocino der» 
. Mmotori 8. S. ü ^ tia. 
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803 (XI) 




ohne Tag 


»d Mogontiam 


ohne Tag 




obM Tag 


Heganeiburg pa- 


0«t. 9. 


lalio publico 


— 00. 


Sahtburo 


17. 


Rrganoabiirf; pa- 



Dec ts. 



— I». 



— 15. 

804 (XII) 

Mäns 31. 
Juni 5. 
ohne Tag 

ohne Tag 



Sept. 

Oct. 

Aov. 



15. 
9. 



00. 



ohne Tag 
Der. Ii. 

805 (XII 1) 
Jan. 0. 



lalio pvbiico 

Aqni>grani pala 
tio publice 



Niumagun 
iiuULippiaelba' 



Colontae 

Aqnisgrani pa* 
latio 



Rcmia ciuitato 



lalio 



Itpicliiconvrnt. 

hier emcnert der Kaiser Cnrl mit <len Abgrsanillen des Kaiaen Nic«plio> 

ru» den Fricdenjvertriig. Dann nacJi Itaicrn. 
bwtak liiar die BOdtlMiaft dca nach Paanoniam «alaendelOB 



•Im» wifcnchsbdtdi 



nachdem er im Aiigmt in Itairrn ai 
vorher in llrgrnsbnrg nar. 

bestätij^ auf Ditlc seine» Sohnes Pippin dca Kölligs der Langob 

dem Biaehoi Feier vm Como di« Betitaaii|«i acinca Hocbaifta. Ug* 
beüt V, «ea. hl Gstnlfl Aan. VI, mo. 

verleiht dem von Ihm errichteten Ilochslirt Osnabrücli, yrn NVihn Bischof 
ist, illc Ocrichtsbarheil über die dar.u gehörigon scrvoa tt liddones 
et liberos, nialnian i t nuindman, dori^ol.ilt , dn;» die biiniglichcil 
Hiditer dasellist kt'inc l iinctionen ausüben KtUea. SandbofT 3. Möaer 
Osnabr. Gesch. I, «os. Mabillon deredipLM«. LeCobiteAiNkVI, m. 

aebwlkk dem Uochatift OmaJitttdi ala der «tMen von ihm in Sachten fe- 
elifteten Rtrehe efnen nach Art de« Aebner j;i bannten Forst im 
Wald Osninj; , und lit-frclt d.issclbc von alli :i ln.iii^liil rn \li;^.ilicii 
mit Auinahnie der IMlicht etwaige Ivhebiindnisjc ;,\^i<i(hcn drm römi- 
schen und grlrcliisclien' Kaiserlhiim £u unierhandeln, sinteraal ia diM 
Oamibrftdicr {Sciiuiea jederaeit lateiniaek «ad |riecbiach gelehrt wer- 
den anlL Sandliaff' 4. Möaer Ow. Ccaoh« t, «06. MIraena I, iol Bn- 
luxe Cap. I, 417 mit Siegel. Die DklOn gehen r.^mr auf ko'i. iber in 
diesem Jahre vrar der Kaiser am 10. Dec. nicht in Aclien, und ea 
anch ausserdem nicht glanblich , dass gcgenwiinige und die TOThcr- 
g^anda Driinnde in vancUedenen JoUren aoUlen auageatcllt mtil 
Ucfaflgcw wird dl« AaebtlMlk beaweilelt. Verg|.LaCoinl«An«.VI, tu, 
'WeibnadileB. 



Ottern. Dann äber Acben nadi Sacbscn. 



(stiper Albiani). Verli.Tndlnng mit Honig Codfriil von D.ineiii.wlu Der 
Kaiser lä»»t alle jenseit» der tlbe und in Wilimiioili «olinenden Sach- 
sen mit Weibern und Kinderli wegfiihren und in seinen übrigen Bei» 
chen Tcr&eilea. Daa Land jenaeila der Elbe giebt er den Abodrilen. 

hier enlMart er aein Heer und geht Uber Aehea In die Ardennen aar 
Hcrb^tjagd. 

erlheilt dem Kloster St. Maria in ürgnno Verona die /Ajllfreiheil »u 

Wasser und ku Land. Le Cointc Ann. VII, ili. 
anf die vm die Mitte dea Hönau erhaltcNe Nachricht, data Papat Le« 

Weibnacbtcn mit ihm Mem wotia, aehld« ar < 

r.Trl biK runi bt'il. Moril« enlgegail. 
Zusammenkunft mit l'aptt Leo. 

■it den Pipat. 



Fplp^rtnir mit dem Papst, den er hieratif reich beaebenkt und darah 
Haitrn bis Havrnna geleiten lässt. — Eine in diesen Tagen gemein- 
schalllich mit dem Papst für das Kloster ad aquas saKias ins-. Meltto 
Sefaenku^^rfcnnde bei UgbelU l, M und Maifarini II, to ist unäcbt. 
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806 (XIV) 
Jan. 

Febr. •> 



A<pi{%nuii pa- 
lalio 



Cawp 

(l Uunierici ca- 
•tellum 



187 



33 



J9 



183 



iS4 



3« 



40 



•hncTag 

April 11. 
liiie Taj5 
Juni (> 
0«t. 

D«e. «i. 



807 (XV) 

Min M. 
April tt- 

Juni &. 
Aug. T. 



0«l. t. 
Dm. 



AqiiUgmi pft* 
latio 



Ostern. Tbeodornt der Ca^an der HMum koMint anal Haiaer und bit- 
tet ilin. ilim und «einem von im Slavcn bedringten Vollie neue 

\\i iliinli /r - rt ixliCii S.irv.ir iiml Ilcinibiii g goritfittcn. A\ n ili r 
ilaiicr gcnt'iimigt , indem er /ii^lcicli die NVürcle des Cagan wieder 
hantellk — Er «endet «einen Solm Carl mit einem Heer Bach WSh- 
aatH, «• dieaer dea Hamg Decbo tSdiet und daa Land verwüiteL 

Abreite Ober Diedenbofim und Mets In die Togeaen aur Herbstjagd. 

(In V'ogeso Siliia) hier irilVt ili t If.iisi Solm Tarl nach seinem |^ddi> 
dien Feldsug aus liutinien wictler bei seinem Vater ein. 

liier Tirwailt dar KaJacr cialge Zdt. 



(bier Lntleabofen) idnuat auf Bilie arinea Sobaea FSppm und aeineaBi«> 

dcrs Wnido Abt» von St. Denis die von St. Pirmin gegrüntlpte T(ir- 
che Pfeffers in Cliurwalchen in seinen Scliiil/.. Eichhorn tp. Cur. IJ. 
Wrilinachten mit »cinun Sölmon I'i|ipln und Ludsvig. Die Hensöge \on 
Venedig und Zara kommen an den Uof und der tiaiacr ordnet die 



dem HIniilcr Prüm einen Manftiis In W.illcnlMHa.* Mtltiaa ColL 

I, 69. Honllieiin I, 156- llertlioiet Ii l^, SO. 

Tbcilung des Reichs unli-r seine drei Söhne Carl, Pippin und laidw^« 
Lataterer aollte Aquitanien , Waaconien und einige daran grämende 
Lindentreelien, Pippin Italien und waa tOdlleh tob der Denan gele- 
gen, O^rl iI iH ülirigc, nämlich Francien und Burgund, ausser dem 
was davun dem Liidnig , Allcmannten, ausser dem was davon dem 
Pippin Eiigcrallcn, sudann Austricn, Neuslrien, Thüringen, Sarhaen« 
Firiealand und den Nordgau erbaiten. Du Cbcana SS. II, «8* Boa- 
qu«t Vt m. Le Gofaite An. VII, M» Balua« Cap. I, W». Walter 

II, 115. Einhard wurde beauftragt, diese von den fr£nKischrti Cros- 
sen beschworne und mit verschiedenen, die gegenaeiligen friedlichen 
Verhälinisso betreffenden Vorschriftea Tari du ae iMnad* dem Papat 
i<eo aur Untcracbrift vennlegen. 

(iafira ^aadngadaMm) OagpHolar Obardia hanaAaftlicbaa Beadbatw a.a. «. 

BafaiB« Oap. I» »H. Wällcr II, n«. 
Ottern. 

nacliilciii lUr Hilior ■ii ino Sulinc Pippin und Ludwig schon von Dieden- 
holen aus in ihre Ueichc entlassen hatte, enttendet er von hier aei- 
aaa Saba Carl gegen die Soraben an dar EUmu 

Waihaaablai. Hacbdam aaia Saba GaH aa SaDa aa dl 



Ingilenheim pala- 
tio 



Aqniagraai pala> 

tio 



Ostern. 

acheakt dem Abt laacmd lUr da« Kloster Prüm, wat wegaa VmmM daai 
Oeddiert in dem Oa« tob Anger* und in pago Rodonloo eoBfiscfit 

worden. Marlene Cnll I, e,ü. Honthcip I, 157. 
erlaubt , dass iiischof Egilward von Würr.burg dem Grafen Audulf die 
Kirche «u Freudenbach im Collogau gegen dleUirclicn zu Scliiipf und 
Oiatingan ba Taubergan aberlame. Mon. Boic. XXVIII, i. Echbart 
da Ft. an. n, au mit Siagd. 
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AprU 1«. 
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80» (II) 

April 8. 
Juni S- 
Oel. 9. 

Nov. 00. 



ohne Tag 

l>cc. 55. 

810 (III) 



Man iu 

April n. 



Mai t. 

Juni S. 

— loliiic Tag 



Aug, ir 
obae Tag 

Oct. 9. 

— 00. 

olme Tag 



11 



«lin«-' Tag 
Der. s$. 

811 (IV) 
ohn« Tag . 



Aqiiisgrani pa- 

Inli« 
Qhnc Ort 



Aquiigrani pa- 
lalte 



Ostern. Kr sdiickt srinen Solin Carl mit einem n«'ere .nn die Elbe nni 
den Feldr.iig de« Dänen Gotfrid gegen die ALiuilriini r.u liodli.iclilcn. 

ariäut dam Biacbof Julian von Fiacrasa d«n Zoll und andere üfTentlicbo 
Aligabm tob Aem «i deiwn HoeliMift geh9riganIIoleGiiila>o. Gvmpi 
Hi»l. di Piac. I, (»55. Lisi" "! H 199. Le Coinle Ann. VI, 109. 

nachdem er eine AnKalil Lanj;<iti;irdcn /,iir /.rit der Kroberung ihres Lan- 
de» nach Frankreich abführen, spütcr abtr auf Bitte seines Sohne* 
König Pippioi wi«der surückkdiren und einigen ihre Eriigater batte 
MurQcligdMtt lanoi, ao b«atlligt w hknidt inabeaondere 
fred an» Ate Stcdt lUg^ dicjeaigen Eibgllar, wddw ' 
Zeit seiner JkbAhnng btaeiecn baue. IbMUti Aav Ib yg|. 

Tirnboschi Modow I, XU 
Weihnachten. 



C««eilium Ober die Frage, von wem der beiL Geiat anagefae and flbei 
die Hirehcnmcht, nndidem der Kaiiw fon der Herbsl}agA ms den 

Ardrnnen mrücli {^eki-lirt war. 
Capilniar Uber Unterhaltung der UircbeagAlnde. Balase Cap. I, MS. 
W.MI, r II, MS. Le Conto Ann. VII, Ut. 

Weihnachten. 



Oaleni. 

gt^st.itrc'l ilrni Alil n.ili;.ir von Fiild und seinen Nachfolgern rnn den Co- 
lonen in den l'uldischcii \ ilten /ohnlen .Tri/iinehmcn , um il.miil Ge- 
li.iiidc %\i errichten und Jiii mitcrhalleii. Sifuuui.it Hi«.!. Fuld. 83. 

(Derthonae) aehenkt dem Erkbiaobof Oldnid von Mailand allea dorliga 
IiaiaerliiAe Eignitlmm. Le Colnte Ann. VII, it«. Offcnbir 

Bhcinübcrgang. Der Kaiser 5nnimp|l [lirr d.i» Heer f/Bgm die 
nrn und U.'inrn. Dann ra»ch r.ur Aller, 

(in Saxonia) bestätigt die Rcsiir.ungcn de* IQoatcn Eberdieiaa. Grand!» 
dier U, 164. Bouquet V, 77t. 

Uct wird ihm der nn i. JnR «ifblgtcTMl aeinos Sofaiee Pippin gemeldel^ 
dem desiten Sohn BecBliiird Mwlidee KaiaenAttordnuig iiaRiaitli Ite* 
lien nachfolgt. 

hiirl hiiT ilio Gi>'«.-<ndt»chanen i\ff Kaiser» Nicephorus und de» KiBjgi 
Abulaz von Spanien und kommt mit beiden friedlich überein. 

Schreiben an den Kaiser Nicephorus von Constanlinopel auf denen an 
den roitiieme!)« vemrorbcaen Kttnig Pippin von Italien geriditete 
Botschaft, die ^e«ri-nseiiigen VVledensrerUleniste befrieffend. Bonqnet 
V, 631. Le f:..iri'( \tiii. \ II, HS. 

Capitulare von falschen Anidügem am Itaisorlichen Ilollagcr u. $. w. Ba* 

bat OqK I, «73. Walter fl, «M. L« CoiBto Aan. VII, at. 



allgemeine» Plarilum. Her Haider läsüt drei Tleere ntuniclien, ein» pe.i^en 
die Linonen jenseil« der LIbe, ein* nach Panonien gegen Hunnen und 
Siaveo, das dtilta fCfea dio treulMan Bretagncr. 
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I 



t»0 
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— M. 
üec. 1. 



Gandac 
Aiinigrmi pa> 



198 



— «1. 



1,1 — H. 



Testament übor si ine fahrende Habe. — Diese Urhiiniie gevrShrt einen 
aiiKiehemlrti 1 inlili<-t; in ilio Hmawirthscitail <1e?< grotten Kaiier«. 
Cm die VertbeihiiiK der AIommm nach aomem Tode sn aiehern und 
3treit nnter aeinen Briten au vermeideu , hciaat ea , hab« tr aeiiM 
sämmtllctirn Sr'iht?<' nn>\ Raarschaften an« Cold und Silber an die- 
aeni Taj;c in ili-ei Hauptabi ln'ilnnpen bringen lassen. Am /.wcien 
derselben habe er sodann nach der /-ilil der in seinem Ri'ichc hefind- 
Ucben cnb««höliclien Sitae ein und awansig L'ntcrabthcilungcn ge- 
Mld«t, dcnm f«d« beaondcn amfliewnlirt, bcalcgdt «nd mit dem Ka- 
men derbetreiTendon StSdtc (Rom, Ravenn.^, Mniland, Friuli, Grado, 
CSIn, Main», Salaburg, Trier, Scna, Besanqon, Ljrun, ßoiien, Rheims, 
Arles, Vienne, Tarentaiac, Embmn , Buurdeaiix, Tonrs, Ilourgcs) 
fibcrscbrieben aejr, um nach seinem Tode an deren Erzbischöro aus- 
geliändJgt au werden, welche jedesmal ein Dritte) für sidi behalten 
und die Obrigeii awei Drittel «rnter Uira SuffiraguibiaclifiCB Tcrtheileii 
aolllen. Die dritte Hanptabtiieilung wnrde canidiat dem tSglWIien 
Oebrauche vorhclialtcn, sollte nhcv. nnr'' lii m Toilo de» Kaisers, oder 
wenn er sich etwa ireirtillig von den «cltliiheri Dingen xurückgeso- 
gen haben wiinle, mit allem andern Nachlas* an En und Eisen, Waf- 
CmiMd tUeidem, Uanagerütliacbaitcn jeder Art und aamenincb «ncli der 
aaklreioben BiblioUidi, deren dnaelne Bücher nach Utrem Werlhe raver- 
äusiem wXnm, ia weitere vierTheilegctheilt werden. Deren ersten be- 
stimmte der Kaiser an TeriiSItnissmassiger Vermehnint; obiger ein und 
7.\-van7.igTlicilc, den y.wiilcn seinen Hinderniind Knkeln, den dritten den 
Armen, den vierten dem liaiserlichen iUusgesinde. Einhard! VitaCaroli 
Magni cap.S3 beiPertsS.S.II, Ml. MinMiuIII,MV< BtluaeCap. I,«87' 
CRlaelicidct in fwtMhoi Dtm Palriwebeii jjpde)* mmä. Enbtaehof 
Arno Ttm Sahburg Ober llir Hlrchengebtet entstanilencn Slreit, und 
bestimmt Jen I>aut' dfi DTj^fliisiri T.nr Tir.in/'.ilieidc. llli lnni lyr 
61. Ußhclli \, J6. lUi/.lieim (Jone I, ^00. Hubeis Mon. «00 Lxtr. 
^Vird von den letxteren Herausgebern zum Mai geredinet. Mit 
Ind. 4. Imp. ti« Befi. Fr. Ii. 37 1 könnte also micb m 810 gtbSm. 
(tpiae cat Ia llllore maria) Capitular fiber daa Anij;ab<>t anm ITeerbaim n. a. w. 

BaluRpt'.ip. I, |>6J. Wrtllfr II. i:.o. Lp(-ointr Ann VII, ii;:. fln.iq. V, 6fi». 
lässl den I^uchllhiirm witiler lirrsleilen tind besichtigt <lii' I-ioltc, deren 

Errichtung er im vorigen Jahre verordnet hatte, 
lieaiehligl die in der SciieMe licigende Ablbeilung der FlotlCk 
Bll^Unnft. 

schenkt dem Hlnstcr Iiticderaltaich \iciv.ig Mansen in Avarien, da wo 
die Bielaha in die Donau fallt. Itlon. Boir. \1, 101. Le Cointe VII,M8- 
boatit^ dem Crafim Benit einen von dessen Vater Amalung (einem na* 
g oa nn do rt aa Socbacn) «wiselien Weser «ad Fulda im BuchonlMhca 
Wald gemachten Bifang, welcher nacfi Renits Tode an das Kloster 
Fulda lallen soll. Mon. Boic. WV'III, 7. r.rkh.irt Cnmm. de Fr. or. 
II, 86a. HarcnbiTp isifi Schannal Trad. fuld. io7 und abweicliend 
Or. Gnelf. VI, 64S. Sehöugen el Kreisig I, i« ebenfalls abweichend. 
Vei|^. Kopp^ PalMogr. t a, Mt. 
idbwJH dem Patriarchen Maxentins Bchufii der WicdethflNldlwilg mImt 
ans Furcht Vörden Gothen und Avaren verlaaaeaea Kirche diedierder 
I.<in^( lKirrlrii Tlcii ;.uiil und Felix, welohe wegen deren Untreue (vergl. 
Linhardi Ann. ad annum 776) waren con&s«irt worden. Rubeis Mon. «Ol. 

lia Sohn Ctarl am Dett. y a lorbaa -mr. 
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Flacltan, worin TngwMiM ««rartlMilt wird, w«il er binnen den (aietsten 
*t Niehten anf Htage die Salem* idcht crecfaisaen wer. liehill«« 

de rc «Jipl. at. Ilouquet V, 776. 
befit'lill inrhrcron gpn«niitcn Crafvn vcnrliicdcno ebenfnIU ^enanate Spa- 
nier iilrlit Icrnrr in ihren liejiit/.iin^rn xu »törrn . Miiidern 
vor »4-inrm Suline Ludwig , dem er die EfUchciduog diCMr 
aufgetrnj^cn , sich r.n verantworten. Baluae Cap» 1* aM. 

V, 77«. VaiMtta I, 3«. Le Gotate Ann. TU. tM. 
Ottern. Vm dimt Zeit UOt der Kalter daan aUgcBcinei 

entsendet den Bamhaidt den Sohn dea vernerbMen Pippfai, aaok 

Italien. 



be Ki tigl dem Aei|, dam Solme Ilidiliü, «rinen l\thng in Buchonien. Sehr 
wichli^e ütinllde. Or. Gnelf. IV. mit F.-ic«. l'alkc 377 mit Feca. 
und Sif^fl. Mabillun ik- rc illpl. -,1:1 l.u>. u ^icgeltM. Ve*g|. Hop|» 
Palaeugr. I 387. Da» Or. iit jctat in llerlin. 

Uic lii-iirke bei Mainx, welche der Kaiser hatte bauen laaeen, verbrennt. 
Bald darani wird, der Halaer «nf der Ji^ bi de« Ardenaaa tob ei- 
nem FttMSbel beibllen vnd liehit na^ Aelien nirB«i. 

«Ilf.i'iTu in. 1- II' !. Ii-ii-onvpnt (anclcrii M.ii lii irlitcn y.uri.l;;i' im September). 
Her H.iiscr »einem /.u clic5ciu /.wvchc lirriicrut'cncn Sohne Lud- 

wig eine Krone .'«iil", und ernennt ihn /,um Haiser. Seinen Enltel Bern- 
hard erhebt er aun Ufinig von Italien. Uierauf aieht Carl auf die 
Jagd in die benaebbart« "Wilder. 

nückkuntt dei Heil DU 
VVeibnachlen. 



Der ftalaer wird tob Fieber beAflcn. 

Todenteiff. Er stnrb um die dritte Stunde. I^och an demaelbrn Tag 
\Tiirde er in der Marirnhirche beigesctKt und sein Grab mit dieser 
Inschrift verschen: Sin aoc cosditokio siti'm mt conris t*Ki>t i mai.jh 
MQVn oajnoaozi lantaAToau, 901 aseaitn «aAaconun kommtm am- 
wvumw R RB asme mm mjcina antir, nactan* amvaensAniM 
Asno MMisR aeocnin« laaiiiwaa vn, t. n&r. raa. — Gegenwlrtig iet 
von dieser Grabechrift ntctitt mehr «« »ehen. Dagegen Hegt in der 

^litt. (Irr \ eil Uli Ii in Marienliirelie ein nicht R.ir aller SlWii, ilis^en 
kurr.c Inschrift besagt , dass Carl hier begraben sei. — Bekanntlich 
wurde der grosse Kaiser von dem Papste Pasehal III hcflig geqiro- 
eben und seine Cebeine, nadidem achea Halier Otto tH aich !■ Jahre 
tooo die Gmft hatte SAien lassen, im 3ahr 118B von Kaiser Friedrich I 
erh' lir 11 Tu \ erschirtlenen Birrhen son DeiilHiIiInnd und rr.Tiiliriich 
wird^eiri Andc nhrn verehrt. n.'«nicnliir)i »Ind in dejit n /.ii Acht n, I ranh- 
hirl und /.ürich ihm ge»»cihlp Alldre. Seine Kleider und AValTcn, sein 
Stuhl und seine Krone wurden die Krönui^insignien des frinhisck- 
rdmlaohen Heieht, und auletst ward am 14. T«1i t7ft> aaeh der WaU 
der Ftii-sten und mit dorn Brir.ill dc^i iini«!i l' "iil''iiVolkS| Kaller Franall 
untrr den ieierKdisien Oebcten damit helileiJot. 
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90H 



JOS 



loe 



M7 

tos 



781 (IV) 
April i&. 

ohne Tag 

791 (WV) 

tlpVpril 15. 
V"S. 00. 

793 (I) 

13 April U. 



799 I \ II) 

April 15. 
Juni 13. 



76 



?8 



3.^ 




808(1) 



April 7. 

— 15. 

813 (VI) 



81« (YII) 

J»n, M- 

Febr. 9. 
ohn* Tag 
Mir« Si. 

April Ii' 



HomM 
Aureliuik 

Hcganeslmiy 



Jogiindiacu pa- 
latio 



Aquiigrant 



TokMM 



Catsanogdo p«' 
lalio 



A^iagNBl 



npiid Tcdoadiim 
viUam 



Aquisgrani pa- 



Königttptihe al« Honig von Aijuitanicn durch Papst Hadrian in GegenTrarl 
«•ion Vaters. 

Um wird drr dnijihrig« Baaba an* der Wiege gehoben, bewafliaal, awf tim 
Pferd gescut, uad ao Sa aabt Heieh Aquitaniea cingeMhit. 



Wehrbaftmacbun^ 



boslaligt die StiOung , den Bestand und die Immunität de» Klosters Novaillo 
in Poilon. Mabillon Ann. II, 715. Bouquet VI, 4(S. Mit Uaroli Sfr 
aoatri ab« TMQakbt warn. niahMcai Jafacw 



untereeiclincl die Sciienkung »einer Tante CUla an das Kloster St. Denis. Bou- 
quet V, Y«K 



TheilHflg det Kaieh* Carb teot 



TodaaftlL 8W>« bei Cari dea OrtMaen. 



•chenkt auf Bitta daa Mündia Wilbdaip dar am Hofo Haiaar Caila efai j 

Graf (Ton Toolonaa) gaweaoa , ab«r tat Hebe «n Gott »hb ^ annat La» 

ben erwählt hat, dnn Kloster St. Giiill<-m du Dcsert b LangjUadoe des 
t'iicus Miliacus. Vaisette 1, M. Uouquct VI, 



Sebtffa. Bahna 



im Can van Toua die 



r Gflcncn im Can van Tou 
Gap. U, it»!. Bouiiiiat VI, 



ZaOfrcifaait Ihr awci 



aaiii Vater aatat Ihm la der MarieaeapaBe nad in OageiMrart der Bcieharcr- 
aarowlaiig aiae HeaaMt auf, und ernennt ilin sunt Kaiier (nnrh drm ans 
a< Juli IM md am 4< l>»e. sti erfolgten Ableben »einer BrOtler Pippin und 
Carl war iitaliek Ludwig dar eiaalge ebeüeba Sabn Caile daa CvoMau.) 



ab Ludwig der 



Todeatag Kaiaer Cari de« Creeeea 

Jahre aaiuar baiaailiabeii Begientng 
al^amaine Vetbavanaauulaag der AipiitautBr. 



erfaSIt Liidtrig die Nachricht von dam T«da aaiuaa Vater» und raiirt aaefc 
einigem 2«gem langaam nach Aciieu* 
(Franconofiirt palatio rcgiof lieatftigt die FMibeiten deaHloalert Herafiiid. Wenck 

III, 19. Diese UrUuntlo ist unächt Kopp l'.ilai-nyr. I*, itJi. 
verleiht dem lUosler Aniane im Gau von Maguelonc das Hecht der Zoliü-eiheit 
fir dcaaen Baten im Haicfa. Buiiqvat VI« tu. VaieatM I, M. 
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Apnl U. 


ito 






an 


— 


iMai 31. 


M 


— 


Juni 3. 


SfS 




Tult tt> 


lU 




— t«. 


MK 

vsv 






9t6 




ohne Tag 


91 7 




ohne Ta^ 






Aul M 




— 


— 2j. 






Sept« t> 


m 


— 


— ». 


SM 


— 


— s. 


9U 




— «. 






— 














SIT 




• 


«9B 


— 


— 1. 


«M 




Rov. a. 


Ut 




— t*. 


«II 




oluie Tag 


»3 




Nov. 28. 


UJ 




l>ec. 1. 



Aquis^aiii pa- 
taiti* 



Ort 



Uti» 



Aipiisgraal pa< 



nioMiit dmMlbo in Mmen HdnigMdiut» und bc*UU^ desMo Inunniiität. Bou» 

ifMt VI, WS. ▼«!■««• I, M mn M> April. 
Mhrnht demtclben die Z«1Ie St. GniDMn dn Dnerl. Bonqucl VI, «st. 
b€*tSti|;t (Ipin Ttloulrr Donirre an dpr Dhonc im Ochiet von Orange »rine Be- 



\unu 



Scbnt?,- uikI InniMiiiilalHbriel lur do» Hlosti-r lUiiipUn. .Muii. Uoit . 28 , 9. Neugarl 
C. l>. II , 3. 

schenkt und beetütlgt dem Mloeter St. Severin bei Bordeaox die Vill« Uieoaria 

Im Gan von Saintei. Beuqnet VI, WS. 
siijrni.i .Ii in iTiiclistift Lausanne die ZcDe BawRe mr 1r Venogc wni da^gB 

andern Itc-sil/.iingrn. /apf I, 3. 
bi-Ht.itl|>t einen Gutertaiisch xwitchen cli-m lUostrr NonaBtola Wld dCB HIottCT 

de» beil. Salvator au Breecia, Mar. Ant. It. II, Mi. 
bo»Utigt dem Abt IVodafai ^hm .novalew den Sliftvngtbrtcf nnd Ae Hechle 

<Iir»P« Klo*tera. Mur. Ant, It. III, 31. 
Zollfreiheit für das Kloitcr La OraMc an dcsien Abt Atala orlln'llt. VaittUe 

I, liR. Nouvenu Traiti' lU . ■■ii,' r.ioj. 
bcatiligt auf Bitte de* liiicbofs Kranen, nachdem die liitercn Urknnden derKir" 

che dea beiL Frotaai«* «ad Oerrasiu» %u Maaa verimntdnd, dto dem 

dcfmaligen Bccttaangen vad UMge Leute. Bonzel VI, au. 
beatitigt dem Klöster St. Calais (Anisola) Möni°<isdints und Inimnnitit Bmt- 

«juet VI . t(^o. 

bestätigt dem Kloster Hombach bei /jvvcibrückea die Zollfreibcit. Acta Pal. 
VI, 3»«. 

baatlÜBt die Immuniiät und Regrbam»^ dca Biahnma Halbeiatadt Lenehfieid 
Ant. Croning. 10. LBntg XVII, is. LeOtidla S. S. Bnniaw. II, ttl. 

bestätigt dem Rischof Demhar vnr> nmiii de« HtaifMdmlB ttnd dl« iHBMIBi. 

lät »eines Tloclislifts. Sehannal WonB. 9' • 

gnlattel der Wornmer liirclie die AVahl ihm ObtriiSftm atcb AflddtMg der 

Canenes. Scfaannat Hiat. Worm. s. 
bmtatigt dem Bisehof BcMo von Lmi(r«a dl» genmmten Bee i ta w age H und Recht« 

nie inicli itic Immuniiät seiner Uirclio , nachdem deren Doctiniente bei dem 

Einfalle <Ut Snr.icenen theiU verbrannten tlu'il» abhanden kamen. IJou- 

quct VI , «61. 

sdienfct dem unter Bisrhof liildebold siebenden Hochslift Macon die Villa Ho- 
airiw hn Gaa vom Lyon. Bonquct VI, Mt. 

bestitigt dna EiahMof Tboodaif dio ImaMiatlft aad dcaHSalgMcInilidcaEn- 
sltftB Orieana. Bonqnet VI, IW ▼er^idiea mit S. XCVIII. 

verleiht den KliUlrrii Slalil" und Malmi-dy die /ollfrcilieit , namrnllii Ii auch 
für ihre Schiti'c auf dem Ilhcin und auf der Maas. Marlene Coli. II. 21. 
Berlholet II'- , 52. 

bestätigt denselben ihre Besitsungea. UarUae GoU. II, «X. Bcrtboict 
W», BS. 

(In|;i-Irnhcim ciirtc rr^in') bestätigt die Iterhlt' und Bcsitzvngea dca HloSteTt 
KlH-i-ühoini. C.r.iiididit'r II, ib6 mit Ind. 5, Bl^ tO. Unäcfat. 

be*tiiti<;t doni HUKier La Craiiie in der Uiocca voir GwvMoaae iCiBa fRUBUni* 

tit Bouquet VI, 4«3. Vaisette I, H. 
verMht demaelbea die ISolMrclheit für eeiae Wigea «ad SchHfe. Bonqnet 

VI , üc». 

beotiitii^t dein lilsrJinf Chri^linn von Xime? die Immuniiät »eine» IIoch»tifIs. 

Kouqurt \ I r i Va sclti- I. ii.j. Itniii/e ^i»c. IV, «20. 
bestätigt dem Abt llildoin von St. Denis die ImmunitiU seiaea iUosters. B««- 

ipnt VI, MS. FdfticB %S. 
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938 
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814 (VII) 

Uec. 1. 

— ». 

— »». 

— «». 

315 (Vlll) 

Jan. 1.' 

— t« 



lalio 



1 








1 






S. 


tjll 






II. 


9*9 












Icbr. 


78. 
i. 








19. 

99. 


946 






38 


9ll7 




Mära 


6. 
5. 


•«y 






13. 


9M 


— 


Mai 


M. 


vr.i 




Juni 


9. 








I». 








to- 



bestätigt d(mi»c'lbrn <iir McMfreiLcit diese« lUo»ter«. Douquet VI, 4&e. M«- 

biiiun de re dipl. 39ii. l*aca. uad Sirgcl. FeUbiea <S. 
lM»UUigt «lern Mloalcr St. Martia ImIToiu» HönigMeliuls und I nnwatt ä t . 

BouqaM TI, «M. 

nimmt auf Bitte dci Erzbiscliofs Nirrid von Narbunnc dcMM Hbrdlt ta SchnU 

und Immunität. Bu(i(|uPt VI, «69. Vai»cttc I, 4*. 
acbcnlit auf Bitte dos AlMis A|H>llinar drm lUoitcr 8(>Aalhjrnilt M SHtmt im 
vi etil de Cäcario. UgbcUi Iii, U9> 



yeroMtnnDg wegen der Anaieddong der tot den Snracrafa nadi ScpUnumiea 
und in den von fr.inkiielicn Mnrli^r.ili-n besvtctcii Tli eil Spanien! fliebodCB 
Spanier. Italu/.v Cap. I , iH9. Uouqtiet VI , ii7Ci. Walter II, 9Mi, 
lMatltti||t BCiiMia Getreuen Joliann und deisen Urben den iaa Narbonncrgau be- 
x«ila gMMcliien luid Boch macbcndea Bifang (apriaio) su finiiMB« •!■»• 
loama B«aita , dacgaaldt, «Uaa auch leiii Graf oder Bidkter Ober die auf 
solchem Gebiet angraieddten Leute irgend eine Cetvalt haben solle, sed 
Johnimr.i et filii *ui et posteritas illonim , illi cos (homines) judicent et 
distriiigcnt ct quicquid per legem iudicauerint, stabilii pcrmuneat. Balusc 
Cap. 11, t«o(. Vatacite 1, ^6. Bouquet VI, «79. Dieae Verfügung wird 
für die illeate «rfdldbe VerleibiiBg der ÖcrtditalMrlMit an LiJen gdialtCB. 

verleiht dem Bloater St. Mesmin de Miri bei Orleans die Zollfreiheit filr kein« 
>Vagcn und drei SchllTc. Baluse Cap. II, iiio6. Bouquet M, 373. 

verleiht seinem getreuen und \ii'lfiuli um ihn vLi-diciilfii l-iiili.itd und dessen 
Gattin Imma Ittichclstadt im Odcnwaldc nebst Rviet Leugen in der Runde, 
sodann 01>er- und fnier-Mühlbcim {.Seligenstadt), was sonst Graf Drofo biaea- 
sen, ala luganlliani. Codex Irfinr. I, %«. Sdmeider Erbacbiadie Hialorie MS. 

bealil^t dem BSteliof Bemard von Tteane die Betilcungcn, die Immunität und 

den Bönigssrl.ul/, seines Iloeli^lil'u. Ilalu/.e (^ap. II, mou. r(oi>(|iiel \ I, ^73 
bestätigt dem Alil Taricrad den liuiiigtschulT', und die Immunität des Klosters 

Prüm. Hontheim I, i6(i. Bcrtholct Il>' , 55. 
beatitigt die ImmuniUt dea Uioalera Cbarrous im Gau Poitou, RouquctVl, «3%. 
beitlligt dem Hioster Aniane im Oau von Magnetomw einen mit desten Saeh^ 

barn !;eni.ii ' I rn ( .iiurlrniscti. A';ii<e)le I. Ufj. Dcniq\iet itTS. 
bestätigt die ininiuuii.il des Ulusters Munt ier - en - Der im Cau k- Fnrtois. Bon- 

quet VI, «76. 

bettätigt dem Uloatcr Lorach Immunität tmd iiönigtacbut«. Cod. Laur. I, a9. 
bealttigt daaMolben di« Bfacharri im Bbdn bei Oodanm «md die Ertaubataa 

einen Wof; an der Wcaclinits anRulegcn. Cod. Laur. I, 39. 
bestätigt einen f.wischcn dem Grafen Ilartniann und der Abtei Görlz abgCKChlus- 
sriu'n l'rec.ii ieveiirag , weUliei- viun Abt und Bischof Mngnif war ange- 
tbcbten wordtuu Calmet 1, 388. Meurissc 1S5. Gallia rhrist. XUI, Ml. 
Bouquet VI, «7?. 

Obergieibt d«n Wksaler Aaiane im Gau Magnalonae dio asdien Coudaigno uad 
CaaeneuT«. Bouquet VI , «78. 

baatüligt auf Bitte des Abte« Ainhard die Imniimil.'it des Itloslers Hl.indinium 
bei Gent <in<l crlii^st demselben alle Abgahin an den t-tsai«. MiraeutI, m. 

g0itaiiet dem Bischof Bornard von Viennc fiinf r.ollfrcie SobMIb auf derBboae 
und Saoae. Balns« Cap. II, lt«7. Bouquet VI, %7B. 

bcfiftigt dem Abt Teuto von Vieenaa di Voltnmo die Privilegien dieaea Klo* 
stcrs. Mnr. S. S. I*" , 39o. Ua da» lte};irrunf;<iialu- IcliU , so luiuute dio 
nur mit IniL VIII versehene Urkunde auch £u bio gchüren. Doch ist aic 
aberiumpl «weiMhaft, da Teul* cfsl m Abt geworden. 
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No. 


i. 


815 (\ III) 






SM 


_ 


Juai 




AquMgrMt paltt- 


nimmt auf Bitte des Hiüchof« Thomas von Viviers dcüncn llnrli^tift in liöniga- 










tio 


sclnilr. uiul Immiinitiit, BouqiiCt VI, t79. 


tu 


— 




U. 




ScIiiiU' «ml InuMunitälabrief für du Hloatcr St. M«h«nt im Ca«* Poitoiii Ron- 
quet TI( WO. 






Mi 


I- 


Pailfrbninna in 


nllgcDMiae VoOtaTeiMmmlmi^ 












9i0 










bcHläti^t einen vrichtigcn Giitn-Iaiieh zwSlchM SrnbiNlMC .Atbo von Salibi^ 










«nd dem UalioM. Kkinmayr 93* 


157 






n 




bettäl^ dem Bitdiof ModoiM vm Antuii den KSalgitdmbi und die IttmanllSt 










«eine« Ilocbttifk*. Boiiqiict VI, «81> 






Ang. 


4. 


FruMonoAiri 


bestätigt Aem Hlonier Farf« im SabincrUnd aolcfae Freiheiten nie die andern 






paUti» niiio 


Dcnodlciinerkluttor in SVaBcten haben« ncbtt genannten Beaitmmgm. Mn> 

ratori 8. S. 11>> , M«. 












von hier ans tehlekt der Haliep den Klnlg Bernhard mn Italien nach Born, 
nm in nntennehon« waa ea idt der Versdiwernng gegen den Faptt Leo 
und deren Bealrafimg lilr eine Bewandtnis« gehnbt habe. 


ut 




Oet 


90» 


Riiunaf» paUtto 


ScIiulK- und Inimiinitä1<^br!ef filV ^s Kloster St \\'.inilrill(' (Kontanrllriisr mn- 
n.-tslcrium) in der Diocea TOn Bouen. Marlene (.i>ll. ly fi. Bouqnct VI, 


SM 




Sov. 


lt> 


jtqiiii|pnl pE* 


(;t.'slfi(U't dem lUostcr L'Ulo Rarbo bei Lyon drei r.ollfreie Schiffe mf dcrSaone, 
der Hhone nnd dem Dottba. Bonipiet VI» 


ist 






1«. 




lieatitigit die Beeiliiin^en dea von eeincn Broder dem KSnig Pippin und dem 
Disehof Botald von YeMon wieder hetgarteDten Vloatera St. Zeno. UiPmIII 

V, 70S. 


m 




Dflc 


a- 


— 


Sdiuu. und Bcstäii^inj;sbrief Hir dm Kloster Faalmodi in derOiöcoa von Hi» 
mca. Vaiactie I, «a. Bouquet VII, «SS. 


w 






9. 


— — 


beaUiigt dem Abt Sieghart den von ariaem Vater demSalvatonUailer mt Berg 

im OonanMii verliehenen Ii.. ».«Mltaialiil ■# Mmi. BiiIa. ii Ried 

I, 1&. GcöfT, Arch. III, 578. 


«et 






8. 




ScliutT,- nnd Immnnitiitsbrirf für das Klonttr Monlolie» in der Piüc cs von Gar* 
casomic. Vaiseltcl, 48. Itouqurr VI, «85. Baluse Cap. II, 1408. 


MB 


_ 




lt. 




bestätigt die Privilegien und Immunität in des Hloelera Bekhenan. Orandidier 
It lOi. Keogart I» IBO. Schöpflin A. D. I, 02. 




— 




M. 




reatItniH dem EnMift Vicnnc die VIDa DaifMana in pago Taiioncnar. Bon- 
qnet Tl. 






810 (IX) 






M7 


— 


Jan, 


u. 


— 


liealätigt dem Hioatcr Bonmontier in den Vogcaen Innmmlat und HöaigMcbuU 
Grandidter II, iSO. SchfipHin A. D. I, 99. 


•M 






S7. 




bestSllj^t den Vcrtras; ».nitdifn dim llisilKif von Constanr. und dem Abt von 
8t. Gallen, die Verliiillnisic diesem Ulastei-^ r.iim IloHislIft betr. Stengart 




3 




58. 




I, I5C, V'ergl. die Urh. Cnrl» de» Grossen vom B. Mär/. 780. 


36» 




Febr. 


5. 




Bcatätigung»- nnd Immnnllätabriei Qr das EntaiiA Sakbnr^ Kleinmayr OS. 


«?• 


— 




10. 


— — 


weüera Verordnung In Betreff der vor den Saraecnen fliehenden nnd nntrr 

dem irSnVischen Schuir, sich nie<1erl«s»enden Spanier. Hiervon sollten (ie- 

bcn Exem|)l.ir.e an fols;enden Orten hinterlegt rrerdcn : in Tfarbonnc , Carca- 
»onne, lli>ii»silliiin. \iu|iuri;n, Itarccluna, Giruiitin und lu Ur/irr«, au^^cr li 
nem achten im li,iiserli< hen rfairarchiv. Bahi/.u dp. I, 569. Walter iL, 
MV, Bouquet VI, oho. K-ij)«-)!'.! s,i<;rada XLIIL, 36S. 


171 










enenert anf Bille dca BiachoGi Hildebald von Mäoon die Verovdnnng, dam ailo» 
welche von dieaer Hirehe GOter m Lehen halwn, deradben TVona tmd 1>e- 

ciiiia bezahli'n nnd l)ei Bauten beistehen sollen. Bcjiiqnrt VI, 137. 


S7» 


r 




to. 




bealiiti^t dem Kloster St. Gcrmain das Hecht mit vier ScbifTen »ollfrei auf der 
1 Lohra an lUirea. Bilnaa Gkpi. II, t«tt. Bomput- VI, m. 
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Sit) 

Marz 30. 

Vprü t*< 

Mai ). 



Tiiai 1. 

— «. 

— 10. 

— 10. 

— «0. 
Juli tS. 

Vug. M. 



— W. 



Sept, S. 

Oct. 15- 

— ?i. 

— 00. 
\o». 1. 

— «. 

- ir. 



S17 (V) 



Aqiiiügraiii pala' 
tio 



Theodfinis vill!« 
paUUo regio 

Aquisgrani paln 
lio regio 



Compendio pa- 

lAtio 

.Sillmiinriaco pn- 

lutio 
Ucmi* 



Coapendi» ]><iln 
tio r«gio 




bestätigt die Iii ,itriinj;cn de» Klosters Sl. >lcin, narltdptn dp!ncn nociimente 
bei cinrm ti'iii<!lK-lit'n Einfall r.u <friindr grgangt-n »nrcn. }li>iiqiu'l \l, ta9« 

beaUligt dem Uocbatiit Cmmwicb KönigMcbuU und Iniunnilit. Carp«i. 
ti«r Hiat. G«m. ft aaeh Bo«4|MI. MfaweDa II, om. Citr. Bonquet 
490 Eztr. 

nimmt da» Kloster Fuld in »cinpn SchtiU, erllieilt ihm die Immunität und die 
Frfilicit von itlTcntlicliin Al)j;abrn, df»Hu|i-iclion die freie Al>t«wahl. Scban- 
nat Ui«i. l' utd. 87. tckiiart Jb'ranci« orienl. 11, 077. Sehwaat Vtndie» Tab. 
«. FacR. und SiegeL 

Schals, «md fictUUigtodga* Brief IBr Au Hlotlar VUn Xonli«r «a Tbtm Hw« 
aonp«. Boiiqnet VI, aOO. 

beitiiti ;* (li m vbi Smaraf^d den lUSaig|Hch«ta ubA die lomnaillt de* HIoM«!» 

Sl. ■Nliliiil. Calmct 1, 366, 
lii Ht.iilgi die Privilegien de* Iliostcr* St. Vicen«o di Volturno und inibesondcro 

di« Schmliuiigca der Uentoge Lwpua undllildepruid. MuraioriS.S. t SW> 
ScbtttS' und ImmnnitStsbrier Ar d«a ütoater St. Maur dea FoaaAa b«i Paria. 

Mabilloii Ann.il II. 7}1. Hi.iuniPl i|<(l. 
Xollfreilicit fiir ilii- llaiiUcUbutcn dicsfi lUiislu». Kouipu'l VI, »93. 
vererdnct , d<us alle, wolclie Güter von dem hloster >'icui Moutiers an Lehea 

haben, denuelben Nona und Dccima acbrt llüife beim Banwaaan IciaUa 

BoUen. BiImm Mbe. IV, ÜMiqnct VI, «M. 
I beaUtigt dem Hloater Hnrbaeh die seit König Pippin dazti gehiirigrn Treicn 

Leute, und verordnet , das» Kiemand sie bcunriiliigcn solle. Scliiipflin A. 

I>. I , f. ). "Marl« 110 riii-s. I , isi. 
bestätigt deniüolbt'n «eine ZolUrt-iheit. ScIiöpAin A. 1>. 1 , 64. Bouqnet VI, 
bealitigt dem Err.bi«-Iiul' Hettin Ton Trfer daa HtaigMchuU, die 

«ad die Abgabenfareihait aeiaer Hlnbe^ Heatbelai I, tf7> Oallia cfarial. 

Xill, 305. 

hcit.'ilij^t (li'iii lÜ^itidf Adnloclius von Slmsbiirj; Carls des Grossen Schenkung 
des l!r lusolilludf». Scliopllin A, 1». I, 65 rait iacs. Crandidicf II, 195, 
ll.icr<iiicl VI, 505. \'ergl. Kopp PaUengr. I' , 387. 

ZoUrreibeit für daa liloatar Vieux Montier im Gan von Verdaa. BoaqnctVI, «M. 

Schnlabrler fwr die Reehte und die WirlisamlieTt der Vögte dea Kloster« Anian«. 
A"aisi'llL' I, «y. l!i>iu|uct \l, «96. 

lK'«laligl dem Iliiohul Uiui'dict von Angers die ImrauniUit und ZoUfrcilicit »ei- 
nes llui'lislills, Bouqiiet \'I, rn»f). 

haiscrweibe durch l'abst Stephan. Ann. ati Enua. bei Pcrts 8. S> I, 03. Aaa. 

Xant. bei VcrU 8. ft. II, «M. 
schenkt der crxbischoftielicn Kirche xn Beima, wo er rom Papst Stephan die 
kaiserliche >V^ilie empfangen, und welche er dessbalb von Grund aiu wie- 
derlirriitellea will , die .\l>l< i Montier-en - Der »in I liis«e Voire gelegOB« 
Itl.tbillun Annal. II. 757. Kou<)ucl VI, Il97. Mit Ind. IV und Imp, 5. 
reslitiiirt dem Kloster I'ritm einen betai HSaiglgat TOHM grtega a ca Wald, 
Marteae CoU. I, 60. Hontheim I, tTO. 

lea^ Hloater 8t. Salrator auf deaa Berg Aiatate 
gea nad freie AbtawobL Vgbelli III, SM. 



Aifuiigrant pala 
tio regio 



Gründonnerstag. Die hölr.emc Callerir, auf vrcli hi r di r r.,ii<:(~r ana derKifobC 

in den I'aUasl gebt, sturst ein, ohne ihn bedeutend ku vcrletsaa* 
Oatcnt. 
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M« 




Jnal t> 


SM 




— J. 



AqnUgmi paU- 
tio regio 



tio regio 



•pud CauUIio- 



Afnii|r«iii pala- 
tiongio 



•clMuht demMloalvr Sorot« tm Ca« von Tonlovio vwacbiodaM TO* Graf Atfa' 
«na dam Kafocr >b a »g al i— Gller. Booqiiok TI, Ml. 

erU^ut dem HIoaier St. Oallen von sieben und vienig Mansen die an die Or:^- 
fen XU cntriebtandcn Abgaben mit aiudrücklicbcm Vorbehalt dessen, ivas 
davon .-in ilie 1riiiiig|icfc« PMs m boMldm in: Engut I, tM. Bm^tn 

C«n. 11, 18. 

ReiebtTerMRimlung. Ludwig der Fromm« cnWBnt telnea Sohn Lothar «m 
Haiaar, aauen Soha Pippia anaa H«n% tm Aqaitaaioa aad aaiaea 8ote 

Lndwig anm Hdntg von Baiara. 

(^flpilul.u iilii'f ilie Tlu-ilun}; des Bcichs niif den Todesfall des Kaisers unter 

ilr«ai>n Siilirif l.(itliar , 1'ippin und Ludwig. Haliizc Cap. I, 573, Bouquct 

VI, »05. Waller II, 30». 
Gapitular Ober daa Mftndiawaaea. Baluao Cap. I, »79, Walter II, Ma. 
Mitrifcel dar KlSater im MnliiadMa Bdob, fo aaahdaa iht O OddaadlMagM 

dienst, 91 hlo9< Gi>ld, oder 3) blos Gebet EU toiiw ImbM. BaloM 

I, 589. Huiiquft VI. »07. 'Waller II, 32*. 
bestätigt anf Hille de» BischoC» Hegiinpert von I.inioges den dortigen Cononi. 

bera die vom Diacon Methusalam gettlltete Zelle au Carvntenagna. Bou> 

qnal VI, Ml. 

lM8lil%| deauelbea Bischof die ImnMaillt «ad daa lUMpichnla oeiOM Üod^ 

Stifts. Bonqnct VI, 509 ■ 
ninmii vom \ alcr dci CiiiPoii Klpodorius auf fiscaliscbern Boilrn gestiftete 

Kloster Cruas an der Rhone in Königachutz und verfügt dessen Inununitit. 

Yaiaette I, so. Ronqaet VI, 603. 
bC8til%l dorn Kloster Solifn«« ia Uaioaia aoiao buaaaitft. Boataat TI| «M* 

Balaae Cnp. II, i»t«. 

lativi lit iiiil ili ni TW^^ll ^ Fiilil , ilcrti r r r!in:;onhcim und Echzell im Gau Wet- 

terau überKift, und <l.igegi'n Harheim und Steden im NiddagAu empfängt. 

Schannat Trad. Fuld. H5. Vergl. Schlugen et Kreysig 1, il. 
scheakt dem lUoater St. Gennain des Free di« von Carl dem C r aa na aa Bual 

Ia der Seine angelegte Fftdheref. Boaqoe* YI, MS. 
besl.-itigt diu nrHitzungm und die Immunität des Klosters St, Martin brt Tour». 

Martenc Coli. I, 63. liuiiquet VI, 606- Baiute Cap. II, t«l} mit der 

Angabe , dais die Bulle von Gold sei. 
bcalfitigt dio ZoIUreihcit dceselbea Uloatera. Marlene CoO. I, CS. Bonqnet 

VI, SM. 

sehrnkt auf Bitte des Bitchofn Wendilmar von Tournai Bauplätze cur Vcr* 
grBssening des Klosters der dortigen Canoniker. Miraeus 1 , 338. Bouquet 
VI , 600. Mieris II , IH7. 

AVeihnachten. Hier unlerwari sieh Künig Bernhard tob Italtaa, nachdem der 
Kaiser dessen Aufiitand aoch aa A^aa 



restituirt dem Kloster St. Gallen dii' Cütrr, welche demselben Isengrimm fit 
tig gesciienlit halte, die aber spater rrcgen desaen Vergehen gleich teiaea 
«Ipien waren confiscirt norden. Neugarl C. D< K, IM. 
iBt daa dem BochatUk Coaatans aaterworfaa g^waaaaa Hloatcr St. CaUea 
ia aaia«a aamtttdfaaNa Sdiati. Scagart G. D. I, tf«> 
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— II. 
Vug. 17. 

— 00- 
Oet. i. 
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— IB. 

— 

ApfO 

— iS. 

Toll M. 

— Vi. 

— 5«. 



Andccauis pala- 
tio 



llcr!»t«IUo pala- 
tio 

tio r«|b 



Ingdlnbetm p«la< 
tio ragio 



b«ttiligt rlic Zollfrciheit de» Klo*ter« Fieury im Oau von Orleans, liuuquet 
VI, »11. 

bertitigt d«n KtaiKsm-liuix and dio iBamnilit diwct Klotten. BonquctVl, sif. 
Schiita- «ad BeatSügiiiigsbritfriür dt* Klotter Haaltni in Auveig^o. Bonquot. 

VI . 

von hiiT aus /iiiä; gPgon ilic Bretagne. 
HiicKliehr von dieii-ni Zuge nur Haiscrin. 

dio HaiMTw InMiifard «tirbt. Non üb«r Bouon, Amicm und Camrich Mch 

Iilcr hört er die Gwandten dos neuen Ilorzog» Sigo von Brunmif. Sodann 
die der Ahudrilcn, Borna'» de* Herzog« der Giida^caner, und di-sLiuilewit 
de« Meriog» von Nieder - l'anrioriien. 

■ebenkl dem lilo«ter Aniane im Gau von Maguckuine die königlicbe Zelle St. 
Hurria Imoriiolb AriM «mI do« Ort Mormtvn. Ydiott« I, s». B««^ 

qiiet VI, 51*. 

YS'eilinaclitcn. Hierauf Reieli«Teriammhin|; Aber die Angvlegimhei^m der Kir- 
chen und lUiiitrr. l>cm «»liiehen Ci-^eU werden einigt- •"npilrl nngcfiist 
(gedruckt bei Uaiuu Cap. 1, 697. »'aller U, 3l9. liouquel VI, 4t«>. 
Der Haiier vormiblt «ich nit JwIMi der Todilcr dee Hcrsop WcK 



beelirtgt die Vriv il l ii ii u l die genannten Beaimifeil deiBkNtm 9. 

di Volliirno. MuiriiiM i S. S. I*" , 371. 
fiber die gegenteiligen \'ei hältnissc de» Klotten Aniane und der /eile 

t'biM Agout, genaoBt Bella Vaiiello 1, 6Q. Boiiqnet VI, U». 

•chetdit der Kirak« 8r. Veter «u Magneiomie die Villa Vinanor«, wie Mteh* 

Graf Hoberl «lu I.etien" gcli,il)t. V.Tiüelle I, 57. Boutpiel VI. 51«. 
gestaUel dem Abt Arnull' au« dem Klus« Uulo^ne einen Cnial nadi dem nrn 

frrielitelen Klottcr Dee in der l>ioti-5 von N.mli'» fuhren, unter der 

Bedingung, dasa er da , wo er dieKönigMtraaae durcbaclineidet , eine Brücke 

•ilNnM, daiMt dl« Bähenden Hiebt gehindert «erden. BoiMpiet VI, »i«. 
beetÜtigt die Stiftung dci Kloalen Conquea im Ca« Honei(«e dnrcti T)ado und 

tehcnlit demselben viele Kirchen. Balime Cap. II, i%tt. Bou({uel VI, 517. 
biaiii''-;' nii Bitte des Abtca Kinhavd die Immmilil dee hioitcn 8t> Bavo na 

Gent. Miraeiu I, la, 
Keicfaevenanunlnng. Ein Heer wird aus Italiea iiaoh FanMHiien gegen den 

Uudewit gieKhialt, nablet aber wenig aua. 
sclicnbt de« Kloater 9t. ComeHna «ind Cyprian mi Rnehau am Fedenee die 

Villa Sulgen und bestätigt tli-s^cn Inununilji't. >i u^,ntl C. 1). I. 175. Lü- 

nig XVIII, 7. I>er Ort heis-sl hier und bei der lulgeiideii Urkunde Inge» 

lintieim palalio piiblico. 
reatituirt auf Bericht «einer Sendlioten dem £lling, Butmar und Tbanenar 

Güter tm Gan Rtorauiae« die ibncn beim Awfttand der AVlgmoder au» 

Missir^Mnd waren cen6«cirt worden. Sehatca I, W, wo ich da« Datum 

9 IWiL Aug. lese. 

rcstiliiirt dem Kloster Hornbach die dcintr1tn-n im^ercctiter \Vri«e enlxogcncn 
Güter IUI Gellheim im WormagM «md au Uabkircben im Blie^gau. Acta 
Pal. VI, -M. TaboulKot Hiit de Met» IV, 99. 

bCiläTii^t eine Ci'itrral>trotiin» von Seilen de» Biseliof« An;;II1ieIm von Anxerr» 
an die dorti^ni CaiioiiiUer de» heil. Stepdan. M.irline (Juli. I, es Bou- 
qiiel VI, 518. Die Anj4al>c <i<» Almi.ilH Imi iüchit |>ri(lie idii» ausgestellten 
Urkunde fehlt, doch aeigl die lad. Xlil, daw aie in dem Spätberbtt, nach 

irlagdhtdeaAideiMen, anageateilt ««tieaiil. 
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iBg^lialnini pa- 


baatitiKt die tob Carl dam Gronaa awiackaa AuuBaia und Salsfaim coIm^ 
fcäa Tballaac Itear DlaaMaH na HaMatanicB aaok J«*« iimB— Hlaia. 










latio ngi* 






S,'Ü (XIII) 






— 


Jati. 


00. 





UeichaverBBmmlung. Drei Heero %vcrden gegen den HcbeUen Litidcwk 

VC %ai^i a« 


2» 


— 




M. 





rcatitwrt dm Biadraf W«l%ar fewim Ottlar iai Badanarbgan , vrrleb« Graf 

liattr Mon Roir VXVItl... flA. ITf^harl GtanM. 11 MA. VwwL MamB 




T 




38. 




p£«U«H>gr. I* , 388. 


ttt 






M. 




Aftkcnkl tXlT Vinn IÜimIi^ f^nim AlihJSlMl#ra Va>ll(> f\rtmw' m%ni*n W'nlil w«k'ia«*liOii 

dan kAiugiMirM OiicrwaMl wmi Boppard. Marlona CoU. I, 
heim I, tn. 


SM 




Hin 


7. 




baamiKt die Siiftaac «ad dia Virfvilatiaii daa Mloalara GanMrv. BatioMat 

TI, 619. 


S«l 






U. 





aahaaJtt und beiiätif^i dem lUoticr Anlanc Im Gaa vaa MafaaloiuM dia TDIa 
Haiaacia. Vaiaette I< M. Booauet VI> SMk 








«. 













1*. 




■clienKt auf Bitte de» Grafen Arnolf den lÜOtler MliratllM In Hm^M 


4M 


— 




tr. 


— 


rp»titniii ili Hl Hi-^cliü*' I*o<lo \ori ri^cohz» nach vorf^Üngi^cr Untertiichiing Hm 
nngerecbter Weite von des&cn Hocbstifl abgekommene Hloaler CrevAcaa, 

fVamt Hh^ Äi Piac I . tlstiol)! II 4A< 


AM 






M. 


^^^^ 


fliatfAttaft di^B Alil Incoald von Parin ana anliMaa BClAnlap tfil^iiff ffAwni^AAA 
Möacha wid soMtige Ang^örige allentlialhcii wieder rinicufangen, und ver* 
bictri inüiuiiglii'li d^il^tcll fit «InrAn 711 liiiiiU'i'n, j^lRblllon Annalcs II, 7)9. 


iii 


- 


Mai 


8. 


Tcctia palaiio re- 


benlätigt dem Abt Uvnut von Herafcld di« Ilcdite und frcilieilca dieaca Hlo- 
Diera md »i—'i»* daaaalba hi aainaa Sehiita. Iiaddaihnaa Bl. Sducillaa 






Mi 








*» 


— 


M- 


lagfliaheimpaU- 
ti» pufafico 


achaiüit dem VloMcr Fulda ana aalaem Eigmgut dia Villa Maaaanlialiii in Oaa 

Kliiii^^r'.Mnitr.i. S. < ,'innat Tra<I. 1'iild. XH, VC1)|. SchSttgett al MMgwig I, 

11 »md Hodmann lllicing, Altrrtli. «7?. 


M3 




SO|K. IT. 




bestätigt dem Abt Caslellan die Stifhing dca lilosters Arles in der Oiotea toa 












Elha (IloiiaaiUon> nad aiaiBit aa ia aeinca Scbuta, Haroa Uitp. 70t, B«i^ 


SM 






M. 




fffwei 917. 






• • • « • 


best.ifii^t rin 'ii A^iiTi Alil Tiildiiitt %'on St, GtrmriiA ciri^e^;*n!^*''n''n f^'iitertaiisch, 
hisher nnrli iiiclit <;e(lriicklvii ürigiiial im l.oniglitlien Ariliiv zu I'aria, 






Üct. 






Kopp Palacogr. 1* , 3S9. 


Mi 




19, 


Cariaia«o palatto 


ainaitart dem BiacttoT Imbad Ton Paria daa Privileg «einea Vater«, worin dia> 
■0 dia B^diflHBHB anhuii Hirffcn IteatStlete. naekdam daaaa p>i»{|— {■» 
vaalwaBat »»«1 «arinaMB waMa. Hilii«» II. laia, Baaauat VI. Biaa 






8« (XIV) 








8 










JM 




Fabr. 




Aqaiifraiii pala- 

ti» TCgio 


Kolirrcihcit fOr daa Hkiatar ladca (Coraeiiamümter) bai Achta. Martcaa Coli. 
1 , 7«. Wraeae III , «U. 


SST 






tl. 




revtitiiirt dem liloster St. OiiUi n A'ill.i Ulicinriurl.i , «clilie iin|;rfpchlcr 
\Vei5C »um l isciii Zürich gezogen «orden war. JVeiigart C, 1>. l, 179. 








M. 




Keiclisvcnammlung negcn Liiidctvit und der llinpanisclicn Mark. 






Mai 


M. 


No«MMiia|i 


Baieitfvafaaaufdui^ Dia Tliaiiaa| dea Baicb* «alar die Söhne wird voa dea 
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340 



821 (XIV) 
Juli lö. 



— M. 
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Xuv« 



85» (XV) 



3«7 

343 

344 



34S 
34« 

3«; 




Mim I». 



— 90. 
Uai t«. 



348 
349 



'uni M. 



tio 



Priimlii monasip- 
rio 

Aquiagrani paU- 

Uo regio 

riicodonit vülar 
palatio r^io 



obne Ort 

Aqui'grani piili 
tio regio 



rMtituirt dem Fulifuin ««m de* VilU Meiabwro im Ciigen§tu dcttcn Betiuun- 
(■B , wdeb« am Inth«M mit FImm gatdibgMi ««rdm «am , «rihnnA 
derselbe för G«tt und Habar gffm 4Ia Slavaa an FM» («Mtgaii war. 

Marlene Coli. I, 19. 

iiimint (1.19 Kloster Mederallaich in srincn Sclmtz. ]\Ton. Boic. \I, n:)? mh 
Siegel. Kopp Palicogr, I' , 431 Itiiit diese <;lei(h den andern earolm^ischcn 
Urkunden Mcderatl»irli<i für unäclit. 

SckutB- wad ImmuntMlubricf für das UlMter FucUwcii im Can Lerifk 8«ba« 
ten I, 67. 

gro»»c H< i< Ii vvi Ts ininiliing. Lothar vrrm.Mlilt sirli mit Irminp;.ird , ilrr Trrlilfr 
de» Gi'iili'n II(i$;u Die sich mit dem Künig Bernhard von Italifn ver- 
adisroren liniit-n . \m rdm begaadigt. Der aai MiBwqgni vea den OroMM 
gdabtat« Eid wird allgenala wiedarholt. 

baalltigt ala Tamahf etdilift switabm aafaiaai obmten Capla« dem Abt Hil- 
doin VOR St. Dcni« und einem gctTiKcn nichfaotn, G<ili.T in f.iniono vilKi 
in pago Vilcasino belreifend. Uopp Palaeogr. I' , 389 vulUUudig. Mabillon 

dl« ra dipl. m am Staehahan daram ak Piaea. mh fiicigcl. 



UratelU villa 

Carbwuico p*Ir< 

tio rrgio 
Alliidaeo palatlu 



rcetilairt den Blaatcr HonduMh dl« dw awl ben durch den Aelor dominicns 
Hantearlvi entsof enen Gttter. AetaPtl. VI, i&o- Taboulliot Metr. IV, n. 

Sir^l.'iligt dem HIm h.il T)eu»drdit Ton Modena die genannten Kt'4ii/.iiiigrn und 
Hechte seini-r hirdie. Muratori Ant. It. I, 771. Ughelli 11, 65. Tirabo* 
ichi Mud. 1 , 71. 

auf Vortrag des Abics Tnictesindis, dam die kdnigUeheii Beamte« in Scptinuir 
nien nnd Aquitanien die dem Kloster Aniane rertiebene Inunanltit nnr anf 

<l'"<vcn Klo»lrr, Kirclien urw! Kinlinöfe bc/.ielicn >vollton , erläutert der 
K.iiser, diiu sur Immunitiat audi Uuuter, Villen und überhaupt Alles ge- 
bore , was nüt Gräben und Hecken oder auf irgend eine andere 
wmscbloasen ist, nieht abar offkie Wilder und Fotder die dem Hloattr ga- 
bSnm, 80 daaa wer ia dieaan etwa« ftvrdt nieht wegen gebrochener Ini' 
munität nur Strafe von lechthundert (7) Soliden grlifilten , sondern nadl 
den ürnetKen de* Orte« zu bcurtheilen i*t. Va!«elte 1, r>s. Huuquct VI , nt, 

schenkt dein Kloatcr Aniane im Oau Maguolunm- liudfiilinile Baaitnuiganj wel- 
che genannt werden. Vaisetta 1, S0. Bouquci VI, 6« 7. 

Sobnta- wnd Imumnililabricr Ahr daa Boabalift PaderfMni «nf Bitte dea Bfadioft 
BadanduB. Schalen I, 71. Daa Ori|^'lal in Berlin. 

rarordnet auf Bitte des Erxbiachofs Jeremias von Srn«, dais die doittgen Krr.- 
bischöfe liinfiiliiii den /.eilen St. Pi ti r , St, Tu:; um uru! Sl. Hriui^ Kiinc 
BcaitKu Ilgen und t.inkünitc iiieiir sollen eniy.iclioii düilVn. Mabillun Ann. 
Bened. II, 476. Buiiquet VI, Callia chri<l. XII. 1. Mal^lou der« 

dipl. 394 l aen. Balm« Cap. II, t«M. Bei llalii/.e und Rouquct ist dicfO 
Urkunde ganz fUsch ttberschridMtt. Vergl. Kopp P.ilnruf;r !• , S9t. 

iiiiL'i^ii l I und hestÄtigt dem Kloster St, Amand in Mandern In-dinteiide Giitar 
In \ rrachiedenen Gntion. Houquct VI, 530. ^lit Ind. \\ und iinp. 8. 

healäli^t dem Kloster Anii>ne die demselben \on Oraf Arn.ild getchenhlO 
ViUaCinciaco. Mabillon Annal. Ben. II, 73«. Vaisellc I, 61. Bouqnet VI, Ml. 

ndehsversammtnng. Der Kaiser thnt SlÜMlItch Buas« wegen seines Beneh- 
men« gegen «eine natürlichen Hriider, gegen leinen üriiilti i^olm ilin H9- 
nig Hernli.ird und urgen den Abi Adniliard nrbit dessen lirmli-r W .-«la. — 
Schickt «ein« n Solin Liilliar mit Wala und Ccrung aU Haihgehem narh 
Italien, nnd den Pippin , aaebdim derselbe die Tochter des Grafen Tbeot- 
beit gcheirathet, nach A^itanien. 



Digitized by Google 



Ludwig der Fromme. 8» — est. onr — i.) 37 





f 

i. 


822 




1 




SM 




Sept. 


tt. 


Attintaeo palatio 
nfh» 


Schiitr- , Hcstütiguiij;« - und l'reilicitjbricf für das KJottcr St. Sieplian su Ba« 
niolas in der Diocca von Gcronn auf Bitte detOnldl BoHipo CTtheilt. B«. 
hue Gapw U, i«t«. EtpaA« •agrada XLUI» t»% Taifl. wcgan dem Datmn 
dat. 8. m. 


«1 






M. 




(fal Ardn«) nimmt das lilDsti r <!rr heil. Chrittina bei niiinm in MtllCB Qctrtl 
und betlStigt di'^ttm lniniunital. Baluxe Cap. I, tt^l. 


m 




Not. 


1. 


Isrmbiirgo pala- 
latio r^o 


bestätigt auf Bitte dos Bischori Tlipotbert 'TOB Mancille d» dorl%m Hinke 
de« lieil. Victor dca Zoll su lieonio. Bonquet VI » MS. 








Tag 


nmooDoJitrt pa- 
latio regio 


Anlmiift Baiik beendigter Rerlmtfagd , vm hier im den au dieMm Behvft tum 

erhauten Paläste r.it i'iluTivinlcrn. 


S&3 


— 


De«. 


19. 




bestätigt auf nillc dci llUi lmri \N olfj;ar von Wür/buri; dicst'iii Hoclislit^ den 
Häiiigi»iluil?. und dit- Iininunilüt. Echliart Comm. de Fr. or. II, SSl- 


m 






1«. 




IxsUit^ den BiMhof Wolfgar von Wiiraimiig die genannten Schenk ungen der 
Hflnlge CarliMuia und ffppfai, nancnllieli die Marieakirdia bm ScMoea m 
WUrslniff t im Womugan die Kirchen ku Nierstein, Ingditein und Kranl»^ 
naeh , im IMaingan cn Umstadt , im Nrckari^aii ku Laufen und Heillirou 

< AI,,T, Koic. XXVIU , i'i I.M arl O.ium de Fr. or. II, 887. 


m 




833 


HL 




bestätigt einen Güicrtauscli awisdien Bischuf W'olfgar von WQrabuig und Ci«f 
Wicbald, Güter im Cm Goafidd udOollaligatilMtrcflted. Bdkbart Görna, 
de Fr. Or. 11, M9. 


3S6 


— 


Jan. 


•ii. 




verleiht dem Kloster Lorach die Kirche su Seckiogen im Lobdengau. Cod. 




10 




98. 










Mai 


M. 





Reiehmfeaniniltnig mft den Oroaien de* Bcichi von der Oiteelte dea Bheine. 






Juni 


«»• 




Lothar Itommt nus Italien /.uriick und bericlitet ülier dii" von ihm eingeleitete 
Geschäfte, ilereu \'idlendiing dem l'fal/.gral Adclhard gpmeinsehaftlich mit 
Bischof Mauring von Brcseia aufnelragrn wird. 


3»7 










verleiiit dem Uloeter de* beil. Gregorina einen biaitcr auu Fiacus Colmar ge* 
hMf gemaemm Waid, SabSpita A. D. I. W. MabiBan AwHdoa Bcned. 








la. 




II , 794. Lagtiille 43. Bottquat VI , M%. 










Geburt Carls des Kahlen. 


au 


— 


— 


19. 


— 


verkündet dem LD'liiNeliol \delramni \<\n Sal/liurj; den lir;lserli<lien Schluss, 
dam von nun an kein Höriger die friestertirethc erhalten solle. Gestattet 
anglaidt dem Erabbohoi «nd adnen Kaehfolgcni H8r^;e der Kirche ani 
•rinar (anaaa Dlocea ««r Cieraa «ad Volk mit GcnehmigMig Ibrcr Hav- 
aekaft tu diesem Rehttf^ frei an laasen. Kleinmayr 78 




— 


— 


«1. 





beslnti|»,t die .^lit'liin^ , die 1- l eüieilen und die }5e>.it/un|;en dt^i liioslers AJass- 
müii«ter, ^velclu-» su oit ein römischer König oder Uaiscr nach Basel 
kommt von jedem Mnnsus r.%Tulf Gotdfllicke Mhl«a toll. Ll^uille 1$. 
Schöplia A. I>. I, 70. Bouqnet VI, MS. 


300 


— 


— 


21. 





bestätigt anf Bitte de« GraCm Matlnd dam Kloater Santa Grata amFhuae Bo* 










segi.i in der Dinces ^on Uif^ ftfti%*MbMa, ImnHiittit imd freie Abu- 

v»ahl. Maria lii»p. 767. 


Ml 






M. 




reatituirt dem lloclisiilt I'acsau diejenigen Guter, welche Kaiser Carl, nadi- 










dem er dat Bcicb der Hnnncn aiekl olinu viele Muhe aich tmlerworfea, 
dem noclntift Paatan gf«ebcnkt katto, die alMr dnrek die Mnikgrafen mttt> 

ler»vl'ile davon «irdrr abpcl (iriiineii waren. Iluetiin;;» i' Gesell, von Pa»5au 
II, *83. OeleleS. S I, 70J- H>i(iji Tnlaeo^r. l" , <l?ö i rl.lärl dic«r« Diplom 
für unacht. 


M9 






00. 




beatittigt einen Gfilertauaek swischcn Riackof lirrnold vwn Stratbtirg und (;raf 
Bvlii^. Onmdidiar n, m. Scbfiptni A. Di. 1, 7t. 
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sei 



J64 
i6i 
M7 



II 



368 



36» 
370 
37» 



373 
37» 



823 (I) 
Juli »7. 



— tl. 

Aug. 11. 

— ?9. 
Oct. t&. 

N«T. t. 

831 (II) 
Jun. 

Juni M. 

Aiif. I«. 
ohne Tig 
Not. t7. 

I >«c. »j. 

t*25 (HI) 

Jan. i. 

— 99. 
Kthr. 17. 

Mär» 16. 

\pnl 
Mai M. 

— ai. 

Juni a. 

— 



titgeUnlaein pala 
ti« t«|io 



Conrtiu'nle» 
Arialnllio palatio 
Comp«ndio pala- 



Itodona» ciui 
lAtem 
ad Hatnmagiun 

ciuilatem 
Aciimgrani pa- 
latio 



ohM Ort 



sliAel XU Ehren de» heil. Stcplian das Kloster Corvei sur Erhaltung de« von 
scint-m Vater aalt »9 Tirler Mülie in Sachsen ctngeTillirtcn christliclien 
. CUubena, boMUt m Mit MSitcliui mu dm Hkutcr CorlMa ba Amieno 
unter Airfilhnra(( det Abtet Adelliard, und dotirt M mit d«r kfaiglidiMi 
Vilhl Huxcri uiia alkti Gütern, mcUUv dtm ltl«ater AU'OmIn« i» 8Mb' 
seR geaclienkt norden waren. Sriiatcii I, 7<>. 

ainunt auf Bitte dei Abt« Adclhard das neu ^cstiftcto Kloster Corvei in Sacb- 
MU m aciaM bdoigiicben ScbuU, und vcrieiht ibn dicaelbe Immanitiit wto 
die aadtni Hii^Mn in Fk«»»» bibca. SebatM I, 76. MabiHon d« t« ' 
dipl. 514. 

sclirnkt dem Kloster EIHienMran», woSyndolil Abt iit, lUi hluster (junienhau- 

»rii .■»II der .Altniülil. Schul/. Coriuit I, jt. 
bestätigt einen Xaufcli von hörigen Leuten swiMhen dem Abt Taacrad von 

PrUm und dm Opillo. lUrtH» Coli. I, M- 
bmüligt einen CfltertanMh nrbcben dem Abt Tancrad von Prttm und einem 

gewissen Fulbert, Güter im Wormsgau belrefTend. Marlene Coli. I, 79. 
Iteichsvcrsammlung nacli beendigter Herbei «Iisulr.is; , ' I lirst der Alif>- 

driten, findet sich ein und cnlachuldigt sein bisheriges Ausbleiben, ka 

kommt auch Hariold, der d«r Hflrdamumi, and biltat tun BIINb 

g^gen die SAhne Codofrida. 



Kcichsvcrsammlang. Der Kaiser erhält um dii-ni- ;£eit die Nacbriebt von 
Fapatwahl Eugena nnd «endet aeinenSobn Lothar nacli italimi, um 
iiaÜi da* Nötige wabnwnehmen. 
bestätigt dem Kloster Vieux Mouticrs an der Marsniipe, da wo sie in d 
•ei fälil, ein TausciigescbüiV. Buuquet VI, &38 und ulinv Dalum V 
08 Einftll bi die BrttagM nad vienigligige Vcrnikaluiig dca 



1, <l«3. 



Ridüranlk ▼oa deaa Feidang m 

Weiluucbtcn. 



bestätigt ciiirii GuterlJiuaeh Ewischen Krnbisclicf Nolua Von Arlea wad dcHt 

Grafen Leibulf. Vaiaette 1, 61. Bouquet VI, 6*6. 
itettitigt eine Uriiereinknaft swiMfaen dem Blaefaof lona* tob Orleans nad dem 

KI<)»tc'r St. Mcsniin. Lccoiiilo Ann. VII, 7.115. Bouquel VI , 5**. 
UestUtigt dem Hiscliof Kixi'rid diu Besitzungen, den Uönigwchuta und die Im- 
munitat dea Hoebttilka Uircobt. Heda «r. Mimena I, W6. Micria I, ti. 
Mit iad. % 

Oalem. Dann naeh HimweKen auf die Jafd. 

Keichsversammlun», (Irs.unhsi li.U: di r Itiil^nrcn. Ka<it alle OlWatm a«e der 

Bretagne sind gegen»;irtig und unli r« crl'cn sieb, 
bestätigt dem Kloster .'■t. Calais, genannt AniMla« die freie Ablawnlil. Mar» 

tene Thea. 1, «3. Bouquct VI, 
bettStigt efaien (HUcManacb awlacbca Bi*ehof HSdebald twi Hlcon nnd Graf 

Warin, wodurch unter andern die Villa Liaai an den letatcm ; 

Hnu<]uet VI, :.Hi. 

bril.itigt die \Vicdrrlicr>lclliiii4> der vim den .Snraccncn «erstorten und 

brennten Kirche dca heil. Julian au Urioude und deren durch Graf Oeroi' 
gar bewitite Unüning. Bahwa Cap. II, t«M. Benqnet VI, M7. 
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No. 



37Ö 
»77 



■SM 



Mt 

m 

i»3 



m 



M 



szn (III) 

Juli M> 



Si'pl. 7. 

Uec. i 

Tag 
826 (IV) 



— 

Febr. i. 
Jnal t. 
— M. 



A([uM^ani pala- 
tio r^o 



NVormacia riiii- 
latc piililirn 

AquMgrani poJk' 
tio ragio 



lng!Ienli(>!in p.iln 
tio regio 



Aug. 1. Carisiaco palNli« 



Sept. 30. 

Oct. i». 
— W. 

8Ä7 (V) 



EngMInlicim pal»' 
lio ngii» 



lalio 



reilltairt den Bbchol ¥ti!tiir voa GbiiT nach votgingiger Unlmucliung ver^ 
■«ht«dme denen Itoeharifk aitnogaiM Badit« und BeaitaMiigcn , wie dtc 
KirHie dfs hriligen Svoiniua, de» Utt'Iiuen «. w. Cnwdidier II, Kl. 

Sclulpllin A. n. I . «8. 
iVIrrlii hi' IU-icli<iv('rs.'iiiiriiliiii|7. Ccs.iadtactaft der Nordmannen. Der KaUcr Lndp 
wig »endet aciaen Sohn Imdwig nach Baiera und geht mit dem vorher M 
Bemhvment ana ItalleB an ihm gekommenen Kaker Lothar nach RlmwtgcB 

auf liic HpiIihi i-T^il. 

bptläligt (li'iii liitt liul Mfltina/. d'iv Vrivilcgien dvt lloclisl!fls Otnabrück. Sand- 
hoK 6. MS»cr 0«nabr. Ce^ch. ! , »08. ^lit Ind. 4 Imp. ii. 

•cbenkl gemeinachadlich mit acincm Sohne Lotbar dem Kloater Nonantola hun- 
dert Jnchert Land, welcbo biaher cum Fiacna Wihachar« grhSrIen. Ttr»- 
Intschi Nonant. 4%. Dies ht die ernte gcmrlnicliafllich mit Kntser Lothar 
«nd unter Milbenennunj; »einer liegieriingsjalire aiiigestellte Urkunde. 

vcrleilit tjcriioiiMcli.iOlirh mit Kai«er Lotli.tr dem Ahl Wiebodo di« /.••llc /.u AI- 
hivinimorw in den Vogeten, dei^eatalt , da** aie nach dcMcn Tod «n die 
Ahtci SemuwB ihllea aoll. Caimct I, «M. Mahaioin Anna]. II , T3S< Bou> 
«piet VI , 5M. 

•rthaQt gemcinachafUielk mit Haiscr Lothar dem Klotter Corbie einen Scimtai. 
brief, Hartcne GoM. 1, »u Bnaquct Vi, »«7. 



hc»iä'tiKt gemehiflchafnich mit K•^•e^ Lothar «md mit Vnlenchrlft KSnig Lud» 
\v!:;<i drill Al>l Tiinrrad die nctimmgra, Immwnitltcn nnd Freiheiten das 

hlosler, Friim. llonriieini I, 175. 

Reraihitng mit König Pippin Ober die Vertheidigung der Cranae gegen die Sa» 
racencn. 

Heirhsversninriiliin^. Per Kaiser liort die Gesandte* dec PopatM, dCT DlMMt 

der Abodriten, iler Brel.'igner ii. ». w. 
verleiht gemrinschaniich mit Kaiser Lothar dem Klo»ler Cor» ei die von Cnrl 

dem Grossen »u lireshurg gestiftete nnd doiirlc Capelle. Schalen I , M. 
fiberilkat gemehuehnfillch mit Heiser Lothar den Hof Hielte in der OmibtMk 

Vercrili dem ^clrenen Itcxn im Tantch gegen das von dicaeaa In dcf Villa 

Bechi in der Nahe dei Fincalhofs Xiimagna ah;;elretene Ciit- Mnratori 

Am. lt. \ , 

brstäligt gemein*chnftlich mit Kaiser Lothar d.i» von Abt Hiirand tu Vrrno- 
aoabre im Oau von Rarl>omie in Septimanien gestiftete Htoalcr 8t. Gbi^ 
nan. Vaisette I, 9t. Mabillon Ann- 11, 3S4. Brnniuct VI, M«. 

bestätigt gemeinsrbafcKch mit Holaiv Lothar «inen Ttaach von HSrigeti «wl* 
sehen iüh, I nf Fulcoiena von Worms und etnem gosriaactn DagoK Sobnn« 

lli»t. \\ .irm. 4. 

allgemeine iteirhivemmmlnng. Vio Angflegonheiten dar Abodritea 

verhandelt. 

bestätigt gemeinschaftlieh mit Haiaer Lothar die Immnnitdt des HToeers ] 

sler im Gregorienthal. Scbopflin A. D. 1 , 7 2 mil K.ir-i. imil Siegel 
tcnc Thes. l, 3«. Uouqucl Vi , \ergf. Hopp l'alatogr. 1* , $M. 



btWgt gemeinschaftlich mit K.ii<er Lothar dem Abt Hont* disFrivflagien dco 
Bloaters Montier -en. Der. Itouquet VI, 
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Nü. 



387 



38S 



3es 



300 



8^7 (V) 
Mai 3». 



Aug. «. 

ohM Tüg 
Sept. 1«. 



Tectb paJatio 
regio 



GoimpaMlio p»l» 



»5 



3St 



397 



3»3 



39« 



Not. 10. 



8Ä8 (VI) 

Jan. W, 
Febr. «Ob 



j Min «. 

I — n. 

Juni M. 

Not. tt> 

820 (Vll) 



3»5 



396 



3*7 



Jan. 13. 



- «7. 

38. 

Juni vt- 



Carwiaco palalio 



Aqohgnmi pala- 
lio regio 



okn« Ort 



Aquiagml pala- 
tio regio 



ad Ingibinheim 
vUUai 

Aqnugr/ini pala' 
tiu regio 



enucheidet gemeuucliafllick mit Itaiaer Lothar einen Streit swUchen Abt Ando 
von Stablo nad Aibrkus, dem Aclor fisci qwiTecti* ntinciipatur, über den 
Wald AataMtaai dahia« da» beide ihn geaainachahlich bonatsen aoll«B. 
Marten« Cod. II , ««. 

(in moniuterio sti Metlnrdi et Scb.isti.mi ttiart.") »cfienlit der Abtei de» Iicll. 
Mrdardii» ku Suisauna, vnolclie dermalen durch Vemondung ihres Ablc« 
Ililduin auch nuch den IlflipOr daa bcü. Sebastian run Rom bekommen 
bat, da* lUoeter Cboii^ im Gtm Nojw. CalUa chritt. X, M. VeegL 
Ober die Cel»eai« dee beil. SdMWtiaii EialHirdi Am. ad Na. 

Reiehsrrrtammliing. Der Kaiser empfangt die jährlichen Geschenke, nnd er- 
theilt denen, die er nach der «panischen Mark sendet, »eine Hefehle. 

rt'iliiiilrl |;i'iiii'iii4.-haitlich niii ]tai»rr Lothar da* von «einen Vorfahren an Gra. 
fen aU Bcnefix vergebene Uloeter St. Maiteat im Territoriuat von Foitoui 
uad ▼erordact« daia jeaer TheV Tan dtne« Cfttcra, welcber proplor aa- 
ccfeitatem rcgal aodi nicht curQdi geatdlt werden kann, dem Kloetcr wo* 
aigitene noaa , decima und oprra leiste. Bouqiiet VI , s&3 , ^vo ich daa 
Datum e kal. Oct. lese. 

beatatigt j^rmeinsrhafllich mit Kaiser Lothar rincn Tausch ««viacben dem Klo- 
•t<>r St, Denis und einem gewissen Kulcrieaa. MabiOon ds rO dipL M 
and m Faea. Boaquet Vi, M«. FeUbienM. 



B d efciw m B Hai BB g i Bcnllmag 



i balgtrieoboa Orinao. 



lieeUl%t geaiebMchafklteh mit Knier Lolbar dem Kloater St. Callea die frrIcB 

Männer, »reiche ISöni^ Pippin demselben der|(c<l.ilt C'"»« Ik'iiJiI ti.Tlr. das» 
aie den bisher dem 1 i^cus guiuibllcn Ains nun dem liluitcr geben SL'lltrn, 
Reagart G. D. I , IS6. /^IKieger Urhb. I> , «. 
Paoenailo voa eiaer aoaat aicbt bekannten gemeinaehaftlieh mit Haiaer Lothar 
dem Kloete» St> Deab aatgeeMllteii Uritmidc. Mobillon d* ro dipL SM. 
Vergl. Hopp PHaaogn !■ , M*. • Dao Orijginot iet ieUt fan fcSR%|. ArMw 
SU Paria. 

beaUittgt gemeinschaftlich mit Kaiser Lothar einen Ciiirn nisch xnlschen Abt 
Waldo von Scbwarsaeb und Graf Erkinger, Grandidier II , 187. Schöpf- 
lia A. D. I, n. 

beacbndtt geMtaacbaftltcb aii Kalter Letbar daa Kloaior ChreaMBOaeter ia 
der Dtoec« von Faaiau. Keitenpaebrr 30. 

Placiliim. Von hier luieh f rah^fiirt , Worms und I)irdrn1,ii\ rn , von wo der 
Kaiser seinen Sohlt jLuthar mit einem ansehnlichen 1-ranKenhcer nach der 
•panischen Mark entlassl. 

um dieae Zeit kehrt Lothar an aeinom Vater auracb, weil die Saruoaoa ticb 
dlceaial rBh% hidlea. 



baiMtlgt gemcinactiaftlieb aiit Halaer Lotbar dio voa Abt Hilduin von St. Ger- 
nai« giaawebU VcrtbeOnag uad TcrordaoM bewadere Widmni^ der Uk». 
alofSter. MeriwBrdige Vriaade. Bonqaot VI, SSDi. 

bcalätigl gemeinüch.ifllirh mitl<ni«er Lothar einen Tauich höriger Lento Kwisehra 
Bisehof Flodrgar vcm Anjon und einem gewiisen Winnerad. Baliize Cap. 
II, 1*30. Hiiiiqiiet V 1 , ^60 , "o i<li (bi Dalum 6 kal. Februarii Icie. 

•cbeakt gemetMcbaiUieb mit liaiaer Lothar dem Kloater Farfa, wo Ingoald Abt 
iat, daailketar 8t. StapbHtbaiToti Mnralori & S. II» « 38». 
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1. 


829 (VII) 








Aue. 09. 


WomadM 


BM 





Sept. tt. 


— 


18» 


— 


— 30. 


TrOMnial ftlolü 




— 


Nor. 11. 








830 <\\IU 


tio 








17 


Jan. 19. 








ohne Tag 


— 




— 


>Iäre 2. 








— 19. 


RhiMapdodo 


«M 


— 


April t. 


mona»t<TMi ?ii 








Onalariii 




MM 


— ••• 


ad Compendium 








poIatnuA 




— 


— «. 







— 


A«|> «• 


SflTiaw ptloHo 






— O' 


Salmonciaco pa- 








lalio 




_ 


Od. 1. 


Dinaiaf» ptiaiio 














Rot. 11, 








831 (IX) 




m 


— 




\qin*gnint pala- 








tio ri^o 


«»0 




— 1«. 






» 






w 




— St. 


oho« Ott 






Febr. 9. 










Ua regio 



Reicbaveraammliing. Der Kaiaer empfingt die JiMieben GeaehanlM, hSrt Oo- 
eradltahoftia «u Bob mmi Bonoveatt eente «ifaion Soha Lothar naoh 

Italien wnd ernennt den Grafen Bendiard von Bandom« dar Uthor diV 

$panischcn Mark vor^eatandcn, xum Cänuaerer. 

boalittgt gemcintchafllirli mit H.iiser Lotlmr dem UischofFulcowietn von "Wurm» 
die von Dagobert. Sic!;l)L"rt und Chilperich die«em llochstifl vurlicliene , 
und von fippin und Carl bestätigte königliche ZoUcinnalimc cu Womu, 
Ladonbiuy nnd Wünpfea von allen dort aakoBiMBdea Haulentaa uad 
FrlatoaoB. Scbamut Hirt. 'Werm. s. 

verleiht »einem Getreu rn Sunicrred die Villa Fonicopertnl In Otm VOalÜHP» 
bonno au eigen. Vaiaetto I , es. Bouquet VI , 661. 

aafSkllaitia. l>«rHaiMrLndiri|blcibrMfrdm| 



Heicluverjamnilung. Ein Zug gegen die Bretagne wird iiuf Anralkcn des Cäm< 
Tiii-rers Ucmard bcachlossen. 

Abreia« dea Uaiaen. Er achlÄgt den Weg an der Nordküate ein. 

beaatig» i»m Bloetor SHOSm O» v«a Gail dm GroiMa doio ft w ToriMoio 
Lnnnattilit. Booifaol TI« Mt, wo di« Urlinnde, Le Gointe Annale« Vm, 
1», wo das Osttnn stebt. Ytrfß. Fnael« Lodi^ig der Fronune ^oi. 

Lrstälij;t den :\I<iriclR n des Klosters St. WqUCr UvO B0li(OIUI§B. BoV^MlTIt 
561. Le Cointc Annaics VllI, m. 

auf die Kachricht, data in dem um Paris versammelten Heere eine Meuterei 
beabMitift werdo, bq^icbt sich der Kaiser bierbor. Bald «rachobit Pip* 
pin nit sahlreicber Begleitung, üer GinnaMr Bernhard «ailiobt; 
Kaiserin Judith wird n.n li I'ijiiicri Ins Kloster geschickt. 

Ostcrnoctave. Lothar kommt aus Italien an, hSlt Gericht und lüsst den Heri- 
bert, den Bruder Bemliards, blenden. 

Tcrieibt guneinacbaAlich mit Haiaer Lolbar dem Uloator Hormovliar «inon, 
Sohvta- und BmUtigungibriaC Bom|«et VI, MS. 

schenkt qrmeinnchaftlirh mit Kaiser Lothar dem Kloster QlBXWn im Otm TM 
Poitou verschiedene Güter. Bouquet VI , 508- 

Heichüvcrsammlung. Mit Hülfe der OnltVanlicn und Sachsen gcninnt Kaiser 
Ludwig wieder die Oberhand. Er aiebt die Bebellen sur Verantwortung 
und ruft acine OomaUni amAclL 

schenkt gemeinschaftlich mit Kaiser Lotbatr «nf Bitte dti Mriarabai MawlSw 
der Kirche von Aquileja das JungtrauanblMlcr In Cividal d«i MniL B» 
bcis Mon 4to. 'Mal.ill ii Ann. lirned. II, 737- Diese* lit dto apilMtO gl*« 
mcinscbaitlich mit Kaiser Lothar ausgestellte Urkunde. 

bestil%k «Inen Tarnch von Cftlam und b8r%an Lenten im Speiergan nnd in 
dm Oau Caroaaeo swiaeben dm Abt Marooard von PrOm und cinm ge« 

wissen Liudold nebst dessen Frau Irmbirg. Ifartene Coli I . b'- 
restituirt der /eile Harisy im Gau von Laoa den Wald Cuhimbarias. Bou- 
quet VI, S60. 

verleibt auf Bitte »einer Gemahlin Juditb dm UUdebert dasselbe gum lUottcr 
Bonay in Flandern gebörige Benefli, was acibon dmen Yater bm e w en . 

Mir:>rn"i I , o"!?. 

Ileiel>»ver»amn»liinß. Die Rebellen werden r.vim Tode venirlhcilt, worauf ih- 
nen der Haiscr das Leben schenkt. Die Kaiserin reinigt sich wegen den 
ihr gamacbten Anachuldigwigon. Der Baiser entUiaat aeine anwcaeaden 
drei SökM, Jadw m»A eeinm boaondoni Boidm. 
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Vqiiu^rani pala- 
tio «ulk» 



ohM Ort 



ArlttaK» patado 

lagelenlicim pa- 



l'hcvdoni» vilia 



Ort 

rhcoilonU vUln 
palalk» regio 
AqitkgNuii 



iiiitcrnirn auf Hille »liuc» Suhncm (-ail dem Jiloater Kempten die /mUc SlcU- 

»au^ im .Vii|;iist);aii. M. U. WVUl, 10. 
mtiluirt auf Uitio tlos Uitcholii liernard von Vicnn« dw dovl%ca ttirdic de« 

IwlL Morils daa Kloatvr (it. Andrea« iialdMa acbon «ach des vanyelrgicn 

yrinindi-n di-r König« Teudericli uad Cmlnm n dt i aa Oi» fahirta. lim- 

luxe Cuj>. II, 143^. Doui|uct VI, 570. 
globl iiul Uillc (U» (jr.tf. n Vlil»(j «li'iii lu'iK Müi-il/. T.II \ ii'iiric iloti Fiicu» Kpar- 

nis KiirUcU, uiklicr ;r.uU't;.t kiiiii iicnutix des gcdaclUen Grafen geli(>rte. 

Ualuf.L- Cap. II, 14J3. nuuquot VI, 570> 

Baalätigiu^gpübrioC für d»* von den Aabiaa vo«, 8t. Marlin aa Tom» (ealUlala 
Hlonicr Gormery. Bouquct VI, 67t. 

bi'st.iligt dem Abt Lpipliaii vü:i S. \'ici-n£0 di Vokitrno ciiicn Cunfinnationa- 
briul' des lliTr.ug» Lupus und vit>r Urlli«'il«bri<-fe die Hörigen d«r Villa 
Trtia bcIrelTend. Muratori S. S. Ii> , 3S« , wo es »».ir lielaat bt pala tio 
regio aey dicaa Urliunda auagettaUt, nklit abar in waiciieai, 

bei titigt' ciaoa COtartaiMeli »wiaclien Bbohof Waleaaiul von lAttldt vmA tU 
nein gcvriu«n Norduiii, Clinpenvillr l, 154. 

der Kaiser cmpiangt seinen Swlin Lutliar nut vwilen lüiren und rul\ die \'tT- 
baunten xurürk. 

verleiht dem IUo«ler Ucniiilen den Zehnten der aua awei CraCichaftcn de« Ulto 
Uli Gau Bertoldeabara (Br d«K Staat cingalionden Abgabe». Neugait C. 
1>. U, 4. 

bealäligt dem BlMAof Bemald von Straubttr-; diu von Carl dem r.ru*«en im 
Dct. 775 der Slrasburger Uirclio verlicliuno ZoIIIVliIk il. (iründidier II, 
11)5. Huuiiuet \ l, 57^. Gallia cliri»l. V, 46J. i>ci4(»ptlia A. Ü. I, 7%. 
Laguillc 19. 

•cJicnltt dam Abt Uaban fOr da* Klusler FuLla aaba MawoK a« Aioabei» in 
Wornngaw. SdiSttgen et Hre>sig I , tS. 

ii'-riiu!; ! nach vorgiagiger L'nleriuchuni; durch t'.i ri ^Nniiglichc Sendboten dem 
AliL Ji>ii;iiin von rreil'ers die von seinem lilu>tcr unrechtmässig al>^ilOM« 
iiu IM u (.iiiLT (iTündidier U, ig?- Scliöpflin A. U. I, 15. 

beatttttgl deiu Üiacbof Vicior voa Chur die launanität der Itcailanngea aeiaea 
Uoehatillea im Ghnrgaw , Elaaaegan und Im Hemgtbam Alleaumica. Gran« 
didier II, i99. 

all^enieiue Keicliiversammlun^;. Lollar und Ludwi^j üud segenwärlij, l>ei* 
l(;ii»er hurt persische, dänisclie und elaviadie Gesandlschaften , welche 
•ich eintindea. CraC Reraliard iMbrt «ob der Irluclit aurück und reinte 
eieh aidUeb. 

■chenltt der Abtissia Hrudnudia (voa llobenbair() veraehiodeae HSrige. Gr«i> 

didier II, ao. 

bestiilij;! die l-reiheiii'u (lo% von dem Risihnm unabliingi>;en Klosters St. Mar- 
lin SU Tour». Alarteoe Call. 1, M. Boui^aot Vi, iii. Or. üuclf. U, «u 
8t- Martlat Kaiaa. 

Wfiaiga Tage vor WeUinachtcn trifft der brreil« nach Dtedrnhofen berufen gc- 
weaeae Pippin ein uad wird ungnädig cmplangeo, weshalb deraelb« in der 
Kaeiit dea M. Ose. aaeb Aqailaaka oaliiaht. 



aelienlit aefaem Cetrcwen A^anlf tor aaiacn fiigengOtem im Hasbengaa und tn 

dt'M (laiK ii Itniiiaiil iiiitl \aiiiiir. Marlcnr CuU. 1 , ast. 1t(>ii[|iii't \'l , 
■chenkl dem lilvsUir iVionticr-tui- Uer am tlus* Vuirc diu Villa Uudiaiacacur- 
tia. lUbiDon Aaaal^ U, W. Bon^nat VI, U«. 
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U(« 



bciiätigt dem MIorter Kempten gnrtiM Babn {■ Otnum Ba«f(M, IRUl» 

gau, Aii);iiit);au u. ■. w., und crÜMt demtelben dtc darauf rnhmdra Sf- 
Icrilliclien Ab;;ahi-n. Ncii(;arl C, D. II. 6 

liirr triffl tlcr HaisiT mit den Ost- und \Vc»lfranlioii iiiwl S.>flisen rinamincn , 
welche pr auf die Nachricht rntbolcn hatte, das> tcin Sohn Ludnig (der 
Hönig TO« Baioni) aisli AUoMiiifm nt bcmüwtcni auch«, wdchca der lial- 
wtr flOHien Solni« Caal bcaf immt batte. Dm naoh aciner AnliwBft grtit 
drr Kaiser iibor Hhein «nd Main nach Trlbiir. Der bei Lampi-rlhi-im »le- 
bende Liidviig ».ii'ht «ich lurüfjt, nachdfm i-r »ich in der Kuirnua^, da«( 
die Oilfranlion und Sachten «u ilim libct^i'lien «iirden , betrogen »iehl. 

V super Lech) der Kaiser veractbl aciaem Sohn Ludwig, tvelcber Ar die 2h> 
ktinft ein boHer« ■•iMigaa w i pck b». Arno, Bert. l>le Zatlamabo um 

auf ime BfldUwhr icwwt Mar im IMmv Mum 0< » >hM a entgegen. 

i>ier beg^fMt LsUiw te> Haiafr. T b i y . Bacb im Ann. Bot. in Miiaa. 

verleiht dem Kloster Corvoi efae Fiacberei in der Weser, in der Nahe der 
Villa Linaci. Schalen 1, N» Sollte dieae Uritunde nicht in d«n Juli gehören? 

gcaebmigi einen OUcrtanaaii «wlaehan aeineaii (ainwen Cnüm OdriMrd tnA 
dem Probitrr Riculf, OttMr in Lahngan batn Joanmia Spie. 4tt> Mm- 

mer ür. Nmss, ii. 

schenkt dem Kloster llascnried Güter nebst Weinbergen r.ii Hingen im WMmO- 

gau und su Lorch im Bheingau. Uodmann Hbcing. Altcrik. loft. « 
niaftaannd«! Cibmide die Beformallon dea HIoatera Su Dcnia batnOind. Mn- 

billon Anoalea Bened. U, M. Botiquet VI, S*B. FcUbiea M« 
bestätigt die von Abt Hilduin gemachte Eintbetlmig der OHlelr dea Hhmte«« 

Si- I'irii», Mabillon de rc dipl. 3fl9. Bouquel VI, 179. Feliliien r.3. 
allfjvmeine Hcichsvertamnilung , welche schon (Ur dat Frühjahr bcabaiditigt 

war, aber wegen dem 1 1 Id/ng nach Haiem ■n%eaBiiolMn ivarian miiüU, 

Der Haiaar empUagt die Jahreageachenh«. 
der Naiaer ertheat dam blerher beschiedenen Vtffim einen Verweil wegen aal» 

nrr heimlichen Ent« eiihiing , um! Iiifii !:lt ihm, .licli m,i<1i Trier zn bege> 

ben , « rlcheni Gebot Pippin «ber nur »lin inbar geliorilil und bald nieder 

nach Aquitanien KurücK kehrt, 
achenlu aeinem Vaaallen Adalbert dia Villa Fontanaa im Can von Toiilooae. 

Yaiaetta I, 9T. Bon^n«! Nl. Dieaer und der v o r h erg e hen d e kvt- 

Mtbaltsorl sind beide Joac in Limoüin. 
{nwnaatrrio sti Marlini; Verordnung lu Giin^Uii i.\rr Manche von St. Martin 

KU Tonr» , die von ihrem Abt Fridegis verKur/.t worden 

Thea. 1, 4«. Marlene Coli. I, M. Bonquet VI, ut. 
»chealit doaa Bl«al«r Marmonliar Im Gan von Tnana auf Bitte t 

Judith die Villa Gambo. BenqncC VI, Mt. 
Weihnachten , nachdem dat Heer auf dem Zug naeb Aquitanien bedeutend ge> 

litten hatte um! f.i.ci alle l'ferdc pefallrn waren. 
brstiliKt dem Hocbatitl Mana die mit Unrecht vom l-'iteua angeaprochcnen drei 

/eilen St. AiUn, 8t. ViMtm «nd 8t. Andoenna. Bahne Wta. HI, n. 

Bonqnel Vif SMu 

aue Aqnilanian surttdAahrend beaHtigt er dem heil. Cenmahie au Kam des- 
sen namentlirli .iiifj^clülirti' Güter, und iriii:i!nit ilii ic>nisti'ii , ncirlit' der- 
gleidien als kunt^iihe» iUiirft/- biiilien, den gehörigen /Jna (iSona und 
Decima) davon tu xahlen, da es hriisc: qwi wrg iigi t CCnaiMB pcrdel egnun. 
Boinae Miac lU, 97. Bonquet Vi, »M. 
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WonMtiM flhü' 
UM 



ia loco EotfelUi 



Snatakmia cini- 



AqMiagraiii pala- 
liorfgl« 



Pariihia 



rwtitvirt Atm Biacbof Aldriok Ton Mana die Villa Bro^liun. Bahiic Miae. III, 
M. Boaqa«! VI, sar. 

iclicnkt dem Abi llildnin und dem Kloder Sl. DonU oinrn Thei) der Villa Mh 
try, wrclcbcn Fredobald r,u Lrhen gehnbt. In Uictcr »■»ciilaiillig iibgerass- 
tcn Urkiindr sind dii' Gründe uniatändlich angegi'bcn. «olialb am Recht 
de* Staat» (reipublicac) nicht« gemindert werde durch die Scbcakniigra 
m die Heiligen Gotice , quomm virtule poat dominicam pictatan : 
terra videtur eoBÜMti «t orMa ualmma» ailaaieorditar ragS, 
qu(Miue fra^ilitaa 8uble«arl et noatrum deo fiiaente Imperium gnbemarL 

Mabillon de re dipl. S-jl- nimcniot VI , l'clibii-n 56. 

hier erhdU der Kaiser die Kacbricbl , daas «eine drei älteren Söhne sich ver- 
einigt haben und gegen lim kann rücken wollen, 
bealitigt dem Biacbof Bumm v«b Hatow dte laannitlt aeinca Hodutüiaa. 
Iilap. TV». 

aua leinen Kij^cngülcrn scinnn getroucn Cr.ifi^n nilul.i;; I,ii';;piurti:if>rn 
•u Scbmerlcke und tu Octclte ira Gau Boroctra als frcicigcn. Wigand 
Archiv 1' , 8«. Sobaldt Oaadb. tob Hwan I, Daa Origbal Irt Jcui 
in Berlin. 

dna HIcMMr K ru y f Im HObim in «b«n MOdini Sateta wi« fit U* 
■IgliaUB FlaadgAMr tnirn. M. B. XXTIU, «k Swgut C. O. U, «. 
Ostern. 

PfingKicn. 

verleiht dem Kloster Corvei Harku und Hün^erecbti|^cit. Scbatcn I, 
woselbst auf der fe^endm Ml» «Mb «in* «ndare ürinnde flir Ciirvili 
SohaalaMg einer Saline im Gau Logi, ohne Anaatelhingiort und sichern Ta( 

Salmtn- «nd Beatätigimgabrief für das Rfoater St. Golumba bei Scn», Houf|uet 
VI, 58«. r.illii chiisi. xri, 7. \orgl. hopp Pnlacogr. I», .-in. 

(hixta Colunibariiini, spütcr Campus -menlitus , das Lügenfeld genannt) der 
Kaiser rücht mit seinem Heere gegen die Sühne vor. Als die SchlMbt be* 
ginnen aolll«, tritt Papst Gregor verhandelnd in die Mitt«. 

der Halaer von den Seinigen allmühlig verlassen, von FMnderang der Banem 
bedroht, hrpictit sli li in l. igi.r seiner Söiinc. Die Kaiserin Judith 

wird von diesen nacii lorlona verwicst-n. Den Kaiser fiibrt Lotbar 
mit sieb. 

Lotbar trennt hier aeincn Stiefbruder Carl von adaem Vater und acbidit ihn 



Protokoll der erst in Compiogne, dann in Soisson» versammelten Rischölc über 
Ludwigs Abselsung. seine Busse und freiwillige Nk-derlegung des NVehrgo- 
lienkc« im Medardiisklontcr. Uoiir|uel VI, i<i3. 

an Vorabend von St. Andreaa bonamt der Baiser an, und bleibt hier gelang^ 
Ha adM BMn» I^pfai «al L>4w% an i 



von seinem Sohne Lothar immer gefangen bicrhcrgriiracfat, wird er am heu- 
tigen Tage wieder frei, als dieser aua Furcht vor dem acbon auf dem Un* 
bfltt Ufte der Seine sidicndM Pippu und dem nahenden Lndwig cntlUaM. 
Hut wird Lndwig der nwmmo am Mgenden Tage ht der Kireh« dea haB> 

Dionys von den Hiscliöfcn ^vletll■r mit den !<.ii*( iiichen Zierden bekleidet. 
Carisiaeo palatioj Sonntag Lätare. /.usammcntrcfrcn mit Pippin, welcb«n er aodana wieder nach 



regio 
Aquiagrani pala< 
tio ragio - 



Aquitanien entlasst, 
Oaten mit lindwig dea^ 
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patalio regio 
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Aurelianis 



Kctti» 



palatio i«^a 



m Hkilar Garrai die ViNcn SmBncU na« Owüiaa Im C«u LopA. 
Or. GualC V, * mk Fsct. und 8icf;el. Sdiaten I, is. 

erhobt «ur ndu-lini np; ili r Xiirtlitlliin ;> [• ilii' 1 1 juilm t ;m i- Kirche in i'inem Er»- 
stiit uml ernennt tirn lit-il. Ainchar 7.11 lioMcn l.r/.biscliof. In ilii"«cr mt'rk- 
wünligen CrkuriJo \yird xtiglrich errjihtt , wa» »rit Carl «lern Oroi5cn für 
die Dakabrung der dortigen Gegenden gcacbahen iet. Bouipict VI, 60i. 
Ltadenbrog S> 8. iSB. LOjegmi Diptomatariun SueeanwM I, a. 

befreit auf Hilfe scinri Sotine«, de? Köni^«i LiulxTig, den Ahl Toto und das Klo- 
Hier hcmpli'n von nlU-n uflVntliclien Ab^Mbrn und Arbeiten, lO wie auch 
von der hriegvpflichl. Mon. Buir. XXVIII , 16. Nrng.-irt C. D. I. 117 Eitr. 

bealäligt dem lilotter Prüm die demaelben von Uarcoard äbergebcae ViUa 
Madalbodi. Martana GolL I, M. 

Iilar tmpUagt dar Malter dia Jakratgatehenlic und fttd4 dann hij^allel «n 
Lmdw^ and dem geMnoMlte« Heer gegen Lol&ar darai dia Cagaad von 
Trojca, Ghartre« und Chatt-aiiidiin. 

bestätigt auf Bitte des Bi^ciiofs Albcrich von Langres dc«sen au Gunitcn der 
dortigen Canoniker gcmnriiie Giitrrdolatioa. Bouquct VI, S9S. 

(quo Ciaa l«aiM* Ligeri aonAuit) hier TCffeimgt aich Pippin nüt dem Hem 
fl«liiet Vateri. Lothar tlelil tn der NIhe, nntertvirft liah aaSnaoa yaMr« 
di riVitri vcrrriht, und ihn narii t'.itii-n cniiäMt, yrofain cranchalibaldäbdaht. 

der KaUcr vnlla^st seine Söhne i'i}ipni und Ludnig. 

HeidMVenammlung. Der K.tiser lättl seinen Sohn Pippin aulTordam dm HIT' 
in Aqnilaniaa die enuogene Gtttcr aarOdi an ateUes. 
ginam gatocuen Adalbert ala c%en , waa dertelba Mahar In Wonna- 

gau und in der KSnigsaundra %n Renefiz beücmen. J<i;innf» Spie. 441. 
ichcnkt dem Hlosler Iledon in der Hrelagne die Orte iliiiii und I<antdegon. 

Hoiiqnrt VI , 597. 

bcatütigt dera liiacbof Wnncr von Gcrona dia Inunuiritit genannter Beaitaiui» 
gen aatata WodmMb . Marea Map. m. Bapdh aagrad« XUII , m. 

aehenkt dam Hkalcr GarreS die Vit* Meppan Im Cm 
1 , 07. Friha SS« mit Siegel. 

Aijiiligrani) selient^l seinem Vaiallen Palager dir- ^ illn C.i .incidiirr au der 

Mon. UoicL XI, iM m'H Ind. 3. lat anädit Kopp Palae<^. 1* , 
Weikaaelitea. Bei BiMhof Orogo. 



beatällgt dem Kloitor Donecre in der l>ioc«s» von Orange die Vnia Maatacetj 
trelchc CraT Wamar demaelben geschenkt , nnclidi ni di -.lea apjtaw filia 
mit einer Hörigen Namaaa BaUHdia dam AJ>te Beunrubiguag «agn dar 
StebaHiait dieaea Baahaca anragl hatt», Benqnat yi« IM. 

allgemeine llt ic In Versammlung. 
Ostern bei Iti^choi Drogo. 

acbcnlkt dem Uloater Prüm tBin« EigengAtcr au Alvaahaim, Gavacahefm «»d 
8lctin im Wonn^gMu llutaiw Gen. I, M. Honth^ t, m. BertiM* 

let Ilk , B6. 

(prope Lugdnnom cinitMein) Retef rreraammhmg. Empfang der Jahrcsgrsclienke. 

Seine Söhne Pippin und Lndvii^ nind Bi*»*osend. 
(anper flunium Bhodanuro) restituirt dem Biachof Aldrich von Mana anf Be- 
richt dea Ablea Hdinofcar ud dca GnAm WUa ab kfalgllahcrf 
vanakladene unrechtmiiaig anm Fiaan» 
lU, ite. Bouquet VI, SM. 
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auf Bitte daa Ablc« Eimanald aalncn VaaaUan Manrinns awm Voft daa 
Kfoaren Anian« , mid utabt daattdbm eine merkwürdige InatMCtlca. Ua- 



tov .Tnili'ni soll er die pntlaufencn Hiirigvn dieses hioilcn • 
liomana vor (»rrirlit wichen, Vaisrllo I, 67. Houqiift VI. 600. 
bcst.itift drm Kloster des heil. Marcellus im Ort Ilubiliaciis (bei Clialons tiir 
Saone?) die Scfaealuiagen dea Grafen AVaria und ainiun- Vorgpinger. B<m> 
qua« VI, Ml. 

verletbldemHlMlarScGenMin suAnxrrr« die freie AbUwaM. Bo^iquet VI, «ML 
rcattluirt dem Klocier St. Renoit sur Loire im Gau von Orleana die dcmselbea 
von König Pippin i;. i lu i,i.h \ iii» SoBchaaapb Bonf««! VI, n%. Mäbi' 

lun de re dipl. bll >it>ni jlt. Aug. 
brslälif;t einen Gütcriaiiscb «wischen dcTii Alit Marcward von Prüm einrr, 
Mod Uebnr und llebrard anderer Seiu, Oaier iaa Wena^an, Hah§M 
und andem Oiueii betrHTend. Martene Coli f , M. 

bestätigt die Wm Kri'.bi'cluii Aldrirli \ <i!i Si v.h Li'nnnirni-iic Vor»eI»;«ng iloi 
Kloatcra St> Heniig au* der Kübe von öcn» nach Valliciilas. Bou(|uel VI, MS. 



Iieslfitigt dem wieder eingesctetcn Bisrliof Vprimdar von Onir den /nll in der 
Stadt Cliur und die liesilKungen dieses Iluchstifts in Sclik-ltsiadt. ^cliüpflin 
A. D. I, 77. (.1 an<li(li<-r II, toi- 

acbenkt seinem Getreuen llruotbert von aeinan Eigeagütcrn in den Villen Wia> 
aivthiafaelaa vad Ckvnhcini, beide tn dneetai BibueriaM«, wm fireiaigo«. Hw» 
ten« Cell. I, M. 

verleiht den Henflenten de* Hloilera FaJda, md tit Hilfe dea Abtaa Bbebaii, 

diiss dieses Klostir ^\An^l•] an KMdeiMaf leide, iß» voHatlBdigB Zollfrei- 

heil. Scliannat llist. t'uld. 116. 
nimmt auf Hittc de* Bischofs Fulmo dessen llochstift Elna in Konssillion sammt 
allen augehiMsea BcaiUwnfen iBHtaigaaebNta und Immiuiititi' Maree bi^i 
773. Bou((n«t VI, tM. Daa Datum iat Rwcüelbaft. 

vcrliiiiulifit din liircliliriien und nr ltlu-lien Bcanilen. d.iss er «lern Iloch^lift des 
beil. Grrtasius zu Mans das duriLiic Kloster St. Marin und Peter verlie- 
ben habe. Iialiir.e Mise. III. '.'> lioui|iiot VI, 007. 

reatitnirt auf Ititte dea Biackofa Aibrich von Man» dicaeni llodiatift daa dorti§a 
Rloalcr St. Maria und Vater. Baiwae MIm. III, M. Boutpiet VI, «M. 

restituirt demselben das Münzrrcht. Italuxe Mise. III, 00. Boiiqtirt VI, 6oo. 

bestätigt deiiuelben die Immunität des lilostera St. Maria und Peter. Il.iliiM 
Mise, III, 04. Hiiuipiel VI, tiio. 

bcttätigl die Ueicbtunmittcibarbeit de* durch Abt Benedia reformirtea Hie- 

atan St. GoloBba bei Sena. Beaquet VI, MO. 
Lnlbar aaUdt Ocaeudten und venpriebt adbat mt hmunen, wegegaa Ihm al- 

abere Bfietiliehr veriieliaen wfa-d. 
von bier atl dm lli'i!igt.'n .Marcillinus unil Petrus in SellgfRiatadt 

Ingelboini und von dort nach Acben. Ann. t'nld. 
^bt «einem Getreten Fidbert «Im Daeitniatg ia AeiriMavilh ea 

quet VI, «11. 

FlaeitMn. Pippin und Ludwig aind aawetcnd. Aalr. Der Raiaer empfangt dia 

Jahrcagesi-heulie. Lothar entscluildi{;t sein Ausbleiben mit Hranltluit. Dit 
Knisrr seliicla eine neue Oesandtscliaft an denselben, damit er den trxn- 
xösisrhrn Kirchen ihre ilalicniselien Bcaitmmig^, und den Bischöfen und 
Oralen, welche im Jahr« aM die Haiaerin awa Iteltea aarttdi bfiicblen, ihre 
Lrlien und lS%Bngiiter wiedeif ebe. 
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837 (XV) 
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Jan. 3S. 




Mira 9. 
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Hai 




lual u. 


— 


— t«. 




— 1 8- 


— 


ohne Tag 




Od. 1». 




— 11. 




ohiM Tai 


— 


Dm. 40 




8S8 (1) 




.lan. US, 




Min VI. 




Aprtt 1«. 



Ai{iiii0r«a> pala« 
ti^ragia 



Giiaiiilit-Tilla 



palalio 



Aqiiis^rani pala- 



■AI Taga MaaMai KraWaebai üalli Tri«r dieKemnien daa haU-CaMor-te 
4ar von Oim a«f gStdiahan Bafiflil «rbantra wnd «ngewrihlen Kircita xii 

(yoWrKT. Ix'im'sctKt Uatli-, huniiiii rli r Ualscr n\it (■■i iiialiliii mul Hiitilern 
und «piert nach d«r >1cm« Geaclienkc iuis Gold uiul Silber. Thcgon. 



bctüttigt die Imnninit.it (K'> Klosters ilolienbur^ Grandidier II, Mt« ScMpC- 

tin A. l). 1, 7 8. (jallia rliiisr. V, 403. 
baatiitigt dia Baakte und Bu^iunngcn di-» Hloataf» HoboMlMttf. Craadldiar n* 

Mi. SchttpAia A. ü. I, laO. VerdäcI.lig. 
BaidMreraaaimlniig. Dt* lUiaar «aipraiijjt diu Jalircsgeadiaalia uaA verliiiiidigt 

siiiiu Absiclit /.um Soiinte dar Hiraha und am Andackt cinaii Zug Mah 

Italien vorsiinrhmen. 
bcatätigt dem Bi«cbo( Aldricli von Mans dewcn Stiftung daa 8aIvat«vUoatafa 

Brpgilo an der Sarilie. Uahue Mit«. Jli, so. Bonquet VI , eif. 
▼arWbt dem Hioaiar CSaraieiy dia Villa Cuactaena in Aquitanien. Haitana 

Thr«. I, 3S. Koiu|uet VI, ai3. 
bc*Uligt die von ßlfcliof Aldricli von Maat dir die dortigen Canoniker gelrof- 

iencn Linrichtungen. liiilii?.«' Mixe. III, 70. Iiinii|ucl \ I, 611. 
in Folge «äniw Linfalln» der Kordinannen , nclclie \\'alclirrii erobert und Uor- 

■udt (afamwlaaliaut baMan , glebl der Kaiser den Zug aaeb Itallan auf, 

wmI ijilt blar ainan Heiehaiag, anf «wlabem Variubniagan inr baa n raa 

Banachnng der K&*(m getroffen werden. 

bestätigt dem HIost. 1 Aiu.mr ilii \"\\\.\ (^.Timcna» , welche er (lemscllien eiint 
•I« U«uii|; von Aijuilauieii verliehen hatte. \ aiücttc I, 7», HoiKjin't VI, Otj. 

«i-henkt dt'ni Uloulcr Aniane im Gau von Maguelonne viele hier genannte B«. 
ailaungei). Vaiaelta 1, 71. Botiquet VI, Ctft mit derCüacban üebccadMrUt: 
«onaaterii Aniancnaia rea omnes conitrmat. 

mit tintsiili^iiii|; des peraiinlitii ritu\ esendeii I.mKvi!; und dir Abf;c*andtcn Pip- 
pins ^icLt hier der liaiitir siincui jüng«leii Sulitu: <,arl ganr. Kricsland \om 
Mi'cre au liinga der Crani« Sachaeiia bi» an die Cran>.r Itipuarienj, «c 
dann die GraUclialten MoiUat Batua, liamalaut und Moaagao, Cerner daa 
Land snueben Ulaaa »ad Saiae bla an Bofgund aamunt dam Vatdmar 
(.an. ciiiIIkIi loul, Ornois, n. ay w. läa dabin, «s dla SaSaa «icillicfaa 

Urjii/e «Uli. 

lit suii^t ein z« igelten Carla dea G r aaaa n »wiaciiea Biachof Berowelf von WQra. 
l>Hfg und dcw Gnien Huamg Hamaat dca Fiacu* ci n gffg aa ganea Tauachg*. 
•ahtft, Ofllar im Oraplblt, Badanacbgati, llaagiB, TolliMt u. a. w. b«< 
irefTcnd. Mon. Boic.XXVIII, 31. Sabbart Canm. da Itr. «T. II , w«. Var- 

gletdio Hopp PaUeogr. l« , 3M. 



nacbdam Banaiegbua {?) (Cornea et Saion^ patrha Marebb ncMler) TomlUiaer 

die cum lloebstift Alan« gch'jrigc \ ill.i T.ugdiiniini ala nrnclii erliidten, *o- 
dann aber dcasrallsige Bedcnklichkeitcn verapürt hatte, ao giabt aie auf 
«eine Bitte der Kaiser an Biaatef Aldriob vaB 1 
lU, toi. Bouquot VI, Mt. 
Oatown. 
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— (iline Tag 
ohne Tag 

Xov, II. 



Xouiomago palS' 
tio regio 



GwMmo ptiatio 
M|io 



839 (II) 
.lAn. 7. 

« — M. 

nlme Tag 



in Vctiw 
IngctinlMiai 

Mcgimliae 



Pruneonofnrt pn 
btio regio 



aadidom ik^aUaartm (Conot ot OoMMlioriiia lUMlor) K«iMr di« mm Hoob- 
•tift M«M g«bSrig« VBIa Boarila mh Beaolb criiakni, ■odai« aber daa. 

filllnge Badcnlilicbkeitpri vrrüpljrt li.ittc: fjrhl f>ii< auf seine Ilitto dn 
Katt^r an Bischof Aldrirli «urlick. ]ia|ii/.(< Mitic. III, 176. liouqiict VI, 6t8. 

OstemocUve. In tlifser Woclie kommt LuAn'if^ und bc»cliw6rt, das« er durch 
di« au Anfang daa Jabrea in Tlial von Trimt mit adaea Bmdor Loib» 
gebklM« hrtmttafc » Baaproohaiig wodcr die Tnam gegaa *rimm Vdtr noah 
deaaca Ehre am vcrletaaa beabaiehtigt habe. 

restitiiirt auf Bitte aeinaa yaaalien Bavo die denuelbcn an Benefia TeriielieB 
svr>ini- \ illa Trid«u w dw Oodulifk Mam. Bil—o MiaclII, t». Bonf 

(luft \ 1 , 619. 

HeichsverMimmlung. Vorh^hningcn gegen die nordmSnnicchen Seerituber. K5> 
nig Liidwig at«üt il«b bicr wieder ein. I>cr Uwaer eauicht ibm die . 
der, welehe er elcb awaeer Batem angemaaat bei, »Imllebi Blaaee, 

Hi-n , Tliüringen, Oitfranken und Alrin-ninicn. — Die Ann. Fuld« 
diese Vorgänge richtiger all die Ann. Bert, in den Juni aetsen» 

schenkt dem Nonnenkloster llervord Kirchen mit QAlm la dea On 
sibaat imd Sciieppiiigea. Scbeten I, tt»< 

bestätigt auf Anaetge aebiea Sobnca HSnig Ludw^a eöMn OOtertaiticli 
Abt Tallr» von Hempicn und Graf Waning. Neugart C I). I, 531, 

(apud Xioraagiim oppidum in palalio) Placitum vor dem Malier und seinen 
Söhnen Ludtrig und Carl, in cle»iin Fulgc Goylicrl drin Abt Ithaban von 
FlUd die dioem Hloater ungerechter Wciae entaogenca Güter reatitnires 
nuaa. SdmiMt 'frad. Fuld. m. 

allgemeine Reichsveraamralung. Hit Oeaafanigung des anwesenden Pippin er- 
hält dessen Stiefbruder Carl, welcher hier wehrhaft gemacht wird, einen 



Theil von Neustrion, n.i 



(i.is ItenLogtiiiiiii "Min. und die \> estjjallijchen 



LCnder awiachen Loire und Seine. — U«r Aatronotu und Xithard aetaee 
dteaen Vereng* wie ce echeiat tfabtlger da di« Aan. Berk., ireldM daa 
August neaneBf Min bei» 
bestüiij^t die fon Biaefcaf AMridi Mua «nf aeiaea' Todailkll n Ovaiian 
seines Mochsiiftai getr«ll^aea Verfilgnagca. Btlme Mbe. III, ««. Boa» 

quet VI, «te. 

reatiiuirt dem HodaMH Naaa daa HloMer 8*. CalaJa. Bahne Wae. Ol, M. 

Bouquct VI, Mi. 

beatitigt dem Blacbof Aldrieh von Mana die ImanntlSt dea Hioalen 8t. Galaii. 

Ilalii/x' >li-<c, III, ini. Boufjuct VI. r.'yi, 
um in der llirilie heil, Diun;rs sein debcl «u verriclilen. 
hier auf der Jagd melden ihm A(lAl;;Ar und Oral Ejgflo die ihaM 

Vnlerwerfnng der Abodritca und WOaen. 
be a tWgt eeineni Terwondlen dem Alrt Wnrin vna Gonel waa elae \ 

Matrone lum Seelenheil ihres Ehegatten Runicho und ihrer Kinder dem 

Kloster in Oathoven, Oppenheim, Wavhenhcira und Tyheyle geschenkt hat. 

Schalen I, 117. 

Weihnachten. Hier muas der Haiacr, welcher in t>ankfnrt ilberwintcm wolka, 
bleiben, «dl Ludwig aidi aelt dma W. Hov. dai« fealgpaelst Iwtto anl 
dea BhelnSbergaag weiirte. 

BbcMllwvgragaBd V«reii^ngeiihdaaS«dM«a, wcMwOrafAdalherchitaafiibfM^ 



hier halt «ich der Kaiser einige Z«it au£ 
dem die Oalfranlien, Thüringer 
Beiern earOch. 



nieht sich Ludw^ 1 
ihn vertaatca betlaa, 
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— n. 



Aprfl «. 

— ts. 

— tt. 



— «s. 

M«] tt. 

— M. 



Juni 10 • 



— 9t. 



i«n 



Craaromtfart pi> btitiUgk dM GOtcrtaiiMh swiMhaa Abt Hrabaa wtm TM «nd dem höniglt- 
ehm MIntrterialMi Hrimerieh. SebaimM Trad. Fnid. 170. Vcrgl. Kopp Pa- 

Inco^r. I" , ,1<IH. 

latsl dvm von Abt liugo, «einrni obersten Srt. n ilirr, bi-i iliiii eingrltltirtcn IIc- 
bf£cr Oaiidioeiit und dM«cn Sölmpn die ilcn^rlljcn früher durch )iölli|^i' 
ch« Urbwule bwlätigten Ort« Valariaais und Bagnilit yricder rwliluircB. 
VaiMltn I, n. BoNipiat VI, «H. 
naclidem *rin Solin f.udwig anbereclitij^lpr We!»c dio *cinem Valer gelir>rigen 
und dem Cralon l'uppo »u Benrfi« gegebenen Villen Cei«mar und nocaaa 
dem HIcMtcr Kuld geichenkt, diese* aber mit <lcm dralfn Poppo dureli 
Abtretung von r.wei hundert .Manscri «ieh abgi-fundcn bat, ao bntäligl der 
n«iaer mmmehr dies«a Geschäft, und verleiht dm lUoatOr «Mf* YtÜtm bt 
iMbtniNiger Waia«. 8«fannnt Tlmd. Faid W. 
Bodona paltilio Oitan. 
Migia 

•cheikt auf nitle acinci Rrudera Drogo dem Abt Tatio von hcmptcn die Al- 
drichiRelle , wogegen dieaer deren r.citlMcig^ labalMrt d«D Boftt^m Ba- 
ttX, abfindet. Reofirt C. D. 1 , 
da« iMHichtigle Diplom lilp das Hloaler Undau, wdchaa an daaa barSliatan 

dipl(>itiati"it licn Hrli i^i- Verantatsiing gcf;chrn. Malilllon Mrlt ei lur Idlt, 
aber neu aiilyek-gt (releclum). Vergl ll<iii<nn't «25 und Daring Cta- 
vi» dipl. 34, v»Q die dc^rallsigc Literntur r.u (imli n Ul. Diese Urkunde ist 
jeut in Wien, wo Parts ai« aab nnd fiir die Unäcblhalt entacbied Arohiv 
Ilt» SMt wia •aho« Mkar Kopp Maangr. I* , M«- 
▼eridbt den Bchard diejenigen Güter an Steten , Hftbal nnd Hcldcbcrgon im 
Gau Welterau ali eigen , ncicbe deasen Vater und ar vordem als Labaa 
beiessen. Mon. Boic, XXViil.M. EdAait Comm. da Br, or. U, iw. 
Ver^. Kopp Palaeogr. I* , 388. 
ampfangt der Habar dia ' 
Geaandischäft. 

hier empfängt er den Lothar , welchar AaasShnnng erbittet and erUh. Dar 

Kai«er la«»t ilim die W.ilil bei der Theiliin|» des Reielii mit Carl. Lothar 
erwiihll die Hjilile, weMie [(alten, einen 'i'lieit von llurgund und alles ost- 
wärts der Maas liegi'inle l,ind hegreift. Carl erhält demnach den andern 
TbetI von Bnrgnnd nnd die Linder wesiUrh von der Mala. Dem Ludwig 
will man Baiem lasaen aber ntehta daicu geben. Vergt Ann, Bert. I, 

und Astronom. II, flH 
«chenlil di'in HIoolcr Heichenaii (ilaiuaN Sindk-o/.esati) , wo Walafrid Abt ist, 
einen Tlieil des /inae.i, der ihm jährlich aus Alamannion geaahlt wui^e, 
nämlich au« der ZtM Eritgau und dem Amt des Grafen Conrad, da^glal» 
cfcen den Zehnlan aoa dem Amt wae Graf Baban hat , endlleb die Hona 
vom Fiscalgut Sarbach und den Itünlgliclien Ginkiinflen de» Brcisnelijam, 
mit Vrrordiuin«;, da*« diese Nunen und Zehnten sollen vom ganten F.rlriig 
abgt/.ii^<n v\ei<l'n, elie derselbe noch (naeh dem, ««5 davon dem Kaiser 
oder den Grafen Biikommtj gclhrilt worden. Hopp Palaeogr. l*, 399 vollst. 
realllulM aacb der Aussöhnung mit seinem Sofina Lothar eciaem dienal%eii 
'Ib&rhflter Biahaid dia Vüia Vilancia in den Ardonnrn. welrhc er demsel- 
ben cnlaogen hatte, «la er an dea Haiaers Gegnern, emergentibus maii«, 
ol>ort!-> contra «OB Ihelkmilma, (Ibergegangen war. Marlana Oall. I, M. 
Bouquet \'1 , 

Cractniaea pala.j resUtuiri seinem Getreuen Genilf Güter im HentagMimn FriiU im Gau West- 
tio regio I raeba, welche' dar Haiaar demselben frOkar g ee eh enüit hatte, dia aber milt- 
' lerwcila avif Fieena waren gesogen wordeai, Sebaten I , tt*> 

7 
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Mai «. 
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— 4«b 



CaMawM cial« (palalio recw) Tcrimlit das NSaalMa m Harnftan da« Backt der fireiea Abu. 
wähl. IVawgart C D. 1« 99*. M ahi B oi i Aaal. vet. «*■. 

RiMclisvi TK^mmliin^ Dann Zug nach Aquitnnirn , um diese* Lanri , dr^'irn lU». 
nig rip|>in I am IJ. Vec. 838 ge»lorb«n war, mit Ui'bcrgclmuj; von dt'»- 
»cn Söhnen, (einem jUngtlen Soli»«' <-ail /.u erohern. 
Pietattia ctullat« BficUiuaft von dem HeriMtiitlda«g in den Gegenden von Clermomt und TW 
ranw, mf walehMi ar A««h ii» «ifBMuida WüterMaf «iMa fhafl aaiMa 
Beavea «i^gebAatt baue, 
readtulrt dcM Hochalift Haaa mai daaaa« BiMbaf lUriab ü* an Graf Agiert 
vcriii'lien gcwcaaM Vülii C a l il W. BaluM Ifii«. III, tri. BonqMt 

VI, e«. 

aebenkt dcaa Uoatar M« ü» YW» S«obrlt ia MtMi. Bm^mI VI, nt. 

WattuMchtaii. 

^d«ti« regi») adwidkt Ma atiM Eigengutem acbnm gal«««cii Efchifil 
yai« Forojr im Cn tm Aaln m lifiejBeB; BwqvM VI, ««g. 



hier erhält der Haiicr <lu' >"ailiriclil , dait sein Sohn Ludwig »ich wieder bis 
an den fihein aiiMudehnen «uchc, ivrahalb or seine weitern Plane gegen 
' Aqiüuniaii fUn erat« Bufgiebt, und aidi nach dem Hheiae wandet 
SHtaltek doB nk Ccacbliteit überkluftcm Biaoluil' Atdiick vm Hana sieh fSr 
dte luMeren Sorgen aetnes Amlet «tnen Ockononiai au balMn. Eine fikr 
die Vcrti.<Iiniii->i' »uliKor Oi-><i<noiMa MciktvilKdlfa Urlmndc. BaluM Mia«^ 

Iii, 174. Houijiut VI, 6i9. 
public«) resliluirl uiiil bciläligt den Bischof Aldrich von Mans viele in dia* 
aar umfouenden Urliunde gaaaanle Baaüsui^en. Balasa Ilia«. III , i$. 
Beuquel VI, «3«. 

0»lorii. Dann üluT den niuin gegen sriiirn in 'f liiiiingen stellenden Sohn Lud- 
wig, weielter «ich luit vieler Beschwerde durch diu slavischen Länder nach 
Baiern r.iiriichaivht. 

HlniBaU'ahrt Cbriati. Dann hcimhehrand su Schiff den Hain hinab. Ann. FiUd. 
nalituirt «faiem ^wSsaen Heli ▼eradiieden« Gtter. Baalcr App. ad Vfaidfcat. 
contra vindicias 35, nnch Hoiujnct VI, 637- 
fc'ranlionufurt pn-i 'l'^'' "'' che des heil. Salvatur und Kilian r.u Würaburg, was Craf^ 

Kernnnt t.n Immincstadt im Gau ^YalKsazi tu Leben haaaaaan» MoH. BotC. 
XXVm, ii. Eclkbart Comm. de kr. or. II, M. 
(iafra Hagnneiani «d praapcatnm IngtileiAoMi palatS ait«} Tndöatagi Df« 
nan« Beacbreibnag von Ende dieses xwar frommen, aber tebwacben« und 
dannn VB|^clltchen Regenten beim Astronom II, 0«7. Er ward« (u 
Hau In dar Kirch« dt« heiL Armlf aeben teiaer Matter bagrabaa. 




Aqniiigpanl 



Sola 

Ketsleba 



latio regio 
in faiBuIa Bhani 



Lothariogische Carolinger. 



Lothar I. sn — 821. cx — xiv.) 

Arpil^i.tMui pala- KaimrkrSmtng durah aahien Vater Ludwig den Froounea, der ihn 
lio regio aoMCn aeincT Herrtoiian ernennt. 

Tbeodonia vill« | Vermählung mit dar Irmgard, der Toebter dea Oraüen Uugo. 
VTannati«« 'dm Winlar über. 
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BcaadigiMg Mar im AttguH gebaUcaca B«MMlagw Hndet 9m ttlm 
Täter mit Wala vmi Ocranf; al* Rathfebarn nach ItaBm. Die Daten dar 

■nniicliit folgonilpn Urkunden r.oigen . <b<*'i Lothar von <li<'srr /.ei! ti ine 
Bagierungtjahrc in Italien cn rccliiicn beginnt. Den Tag habe itli «illkülir« 
üch angenommen. Vom Aug. S33 an rechnet er dann piötslicb ein Jahr 
m Tid (Biiüicli la atalt is)« bia M( die ang^dtenca Bcg^rungajahi« ae 
T CT w h ' K ^ratde« , daaa dl« Viliindaii aar naek dca f ndielimMa geordmt 
werden konnten. Ertt von der Zeit an, in rveleher er JJachfolgrr seine* 
Vater» geworden war, tritt wieder eine regelmässlgere Chrunulogie «'in, 
indem er um dir Milte de« Jähret b'io diis erste }ahr seiner liaiterliclicn 
Begierung in Fraacien bcgiaat und die ilalicaiachen Regiemagqefare jcdca* 
bmI awaMaig Jalnra firBMr cadbaat, dnfMtalt, daaa B««nt bm Oel; wo daa 
Dataa: bnparii in ItaHa M, in FnuteU l eracheiat, tdid tob da an fort. 
geietak wrrd.— Ver|;1. fiber die won den ItalkmiaebeB Rotarien haobachteta 
Epoche L\i: i I , go;. ^-»o .iiu !: ilic andern Schriftsteller angefiilirt afaidf dia 
eich yergcfalich bemüht haben, Lotban Chronologie foaUwatelien. 



Kk bwMßmmg duroh Papel Vaaelial tut Oatera. 

«nf der Reise nach Franeien. 

(Vifredi Comilia) liesliitigt dem Ki«cho( Leo von Como die BcaitEungen dieses 
Hochatiits, worüber ihm die Urkunden verloren gegangeOi Vgjbalil Tt SM« 
Mit Ind. i und Beg. Lodowlei tO| Lotharü ia Italia i. 

wa wtSmtm Tatar, dm «v filiar adae fai Itaitea tbaia Waadigl— tMb Mr 
gonnenen Geaolilfte beriditet, deren Tollendnag der lUÄarnnadaiiinUa* 
grafen Adelhard vmi dem Crafca Ifaiaring von Bnada «aftri^ 



baalitigt dem BiacboT La» van Ooma die PrieOcgiem imd Beutaoiigea a«iM» 

Hodiatiftea. TTg^lü T, tM. Terfi^. Hnratori Am. ad b. a. 

Abreite nach It.ili«n, um nach dem Befehl seiiiei ^'nUfi in Ttejiij; luf die so 
eben statt gefundene Papstwahl Lugen» das Erlordcrlichc wahrzvinchmen. 



(fai alilo ati Petri apoatoli) Capitular, die Verbiltniaae dea Papatea nnd ilali» 
nlieba TerwaltanpaackaB bemMnd. Bahma dp. II, ur. Waltar HI, VM> 
TI, «Mn 



lern 
Aquisgrani 



nachdem auf Befehl Kaiser Ludwig des Frommen auf dem Mont Ccnis ein 
Ho^ilal a«r Anflaalinie der Beiacnden errichtet und au« Gütern dea Ulo> 
atan nevdaaa datirt mrtm na*, to Torlaibt ar »umcbr dem ktetaraa 
da« Kloster Appani» aar Entaebidigaag. Maratori Aat It III« 577. 
bestätigt dem Kloster Fsrfi» die demselben von den Päpsten verlieheacn 
HIoster .Sin Bibiana in Hnm t;i]>iiiii;i ii m.iii.i?, (|ii.Triim 
alia Balagai nuncupatur. Jdaratorii S. S. 11'' , jaJ. 
triin er auf der Hetniiabr ailaia mit der Jagd in 
len Taler, bei welcba« «r an» aanicbat bleib«, 
anwea^md Im! der Beicbwrenammbrng. Ton : 
lieh mit seinem Vater dia Mgnia»^ kt • 
nen Urkunden au«: 
fiir Nonanlola. < 
für Sanmu«. 
IBr Gairbi«. 

1 * 



ist 
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886 (IV) 
Jan. M. 

— 9«. 
Aug. 1. 

15. 
Sept. 30. 
Oot «f. 



88T (V) 




Stpt. 44t> 
Nor. t*. 



828 (VI) 



ft3) 



»34 




CarinaM 

bngilinlieiiB 



Ti c Ii* 

Conpaulio 
GuridsM 



Aqai«graai 
ohiM Ovt 
.\i|niip4nl 



Juni 'il- 
.Aus 10. 

SepU 11« 
— M. 

330 (VIII) 
April ««. 



Aug. 3. 

~ la. 

— 15. 
Oct. 1. 

Nov. 11. 

l-'cbr. 1 . 
Mai 1. 

obm Ti^ 



Aipiligimii 



Wormaciac 



Compendio fttai- 

tio 

Sihiiaco 
Sainonciam 

Nouloma^o 



T 



Cur Prüm, 
für Cor« ei. 
fUr don BoM». 
fQr 8t. Gh%iua. 

fUr Wona«. 



1 Orfgwlatthal, 



Aqiiisgrani 
Ingelenbeim 



für Montier eil D<r. 
tur Stablo. 

fUr St. Maixent. 
Akr St. D«Bi». 



Hir St. Callrn. 
iur St. Denis, 
fiür ächwaiMdi. 
für 

von hier au* 
ürnnse. 

Lagerutig. — Zuaaammkviift Bit •einnn Bender Pippin. Auf die Xacl>rii)it, 
daaa di« Saraccam alah diaaaal nibig varhaltcm, enUÜMt er da« Ueer und 
lialirt in fipUherbir «a aalMü VaMr midi Adim 



Iba iob Vam ab 



fiir St. CormiAl. 
für Anjou. 
fir Farfb. 

für Wanuu 
Abr^ «adi Italtm 



Anbiuift aw Italiea, n a c hd e m die Veracbir$nuig uwhum 
Vater echon avagebrocfa«« war. Er Halt d«n Uaribtrt, des Bmder dat 

gehatsten «^.rnni. rri» Hrrnliard, blcntlcn. 
fiir Uermoutier gvmi'inschatlJicb mit «einem Vater, 
fiir QtamHU deagleiobea. 

aafai Vater wiadar di« Obcitand 

Vater gei^einacbaftlich auage- 



iit anwcaand bat da 

Aber die Vcrschwomcn erhält, 
fiir Aquileja. biea iat die apäteate mit 
iUBte Vriiiuidiab 



dt amrcaend bei dan Oeciabt 
wird von »etnem Valer 

tritt nach Hccnili. 
Italien an. 



die VertchwamiaH. 

npfangen. 

Bai«btf«iM 



•hog di« Baiaa MMb 
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SM 
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April 17. 



Ang. 15. 
Ott. 1. 



SM 



13 



Aug. 15. 
Nov. 30. 



Not. M. 

— 10. 

Dm. 00. 

— 18 

— M. 

SS4 (XII) 
ohne Tag 

Fdhr. «e. ' 

ohM Tag 

ohnTkg temiaionb 



Fapia ciuiute 

Hantm poktio 

'apia cüiilaic 
in loco HolfelUi 



• ■ - • 



Comprndio 



AqnUjrnni paU' 
lio rogiu 



tot« 



Aquiigmi 



•d Paruiui 



Aug. 15. 

ohne Tag 
ohM Tag 



Auri'linnu 
iuxta 



(rUft hUr ama ItaBm kontnd M aafainn Vater ein , welclier ▼on dem gcfen 
Lwdwlg meh der Iwierltdieii CrSiue gemachten Zuge heimliehrte. Thegao. 

Lothar mu«» hierauf wolil «iudiT nach Italien zurück gckclirt sryn. 
bestätigt dem Patriarchen Maxcntiu» von Aquileja die Privilegien sciMr Hir- 
«ho. Mimitori Aat. It. T, «77. Rnbob Hon. %it Ektr. 



cntfcticiflrt rinrn 'itrril 7iv;<;rlu-n doa BloOtOr St, Z<>no in Vrrona und dem 

tUatfu (.oradus, diu Wald Iloilitia betreffend, xu Cunslcn de» Ersleren. 

Muralori Ant. lt. \' . f..li. Us;helli V, 717. 
([talaiio publico) Schuls* und ImmuniiStabrief für das NoDMaUosler Dodoai 

(.jetxt de Potterla) in POfia. HvMlori Ant. It. V» ui. 
Ciu&la Columhariani) atclit Mcr Tenliiigt aäk acinon Brüdern Pippin und Lud» 

wig im Lager gegen adncn Tatar. Er batt« den Papst Cr«gor aut Itaifen 

mitgebracht. 

naehdem »ich am beutigen Tage der von den Seinigen verloascne haiaer Lud- 
wig in das Lager seiner SüLiie begeben hatte, maMt »ich Lothar die bSck- 
ata Gewalt an, entUatt aeine beiden BrOder und danPapat, verbaiint aoine 
Stieihmtter JudHb nacb Toitona, md f&brt aefaien Vater und aeineB 8lkf^ 

bruder C.ir! prf.iiigcn mit sich, 
statt dessen in den nächstfolgenden Urkunden onno (tnperii in Italia 13. 
.grosse lAcichsversanunlung. Lothar empfangt die Jahresgeschenke. 
ProtohoU der veraanunelten Biacböre &ber Ludwiga Abictsung und Buaaa in 

Medardnahfoater. Bom|vet VI, «3. INeioa AatonatOdi iat dothti Am» 

Lolharil (scUicet in Francia) primo. , 
Ankunft nebst seinem gefangenen Vater. Die Ann. Bert, geben den 90. Nov. 

an, <l<ii Ii ?' if;t die folgende Urkunde, dum sie sirli um »viiii^i; '\^;;x irnn, 
beatütigt dem Bischof Peter von Arexao die Uirchc St. Amsani und das Ulo- 

•ter St. Peier de Ato. Muratorf Ant. iL V, MT. P««d TO. Mit Ind. 

tt, Imp.'in Fr. t, Bcg. in It. t«. 
ZuaamMenhiinft mtt «etnem Bnider Imdw!g , deaaen dringende Bnnabnungen, 

um bessere Behandlung ihres \ .irer-, 1 1 niiht beachtet, 
bestiligt dem Kloster llornbacb das licstitutiunsdiplom aeine« Vaters wegen . 

Uabkirchen und OoUbOiau Aoto FSd. VI, 4M. Mit bd. i»i laap. in Fk 
- t , in It. ts. 



auf die Nacbri^, daaa Pippin «ich rfiate, hierher geeilt, findet er dessen Heer 

da er auch den Anzug Ludwigs vetninmit, entUcbt er ZnrüddoMnm «ei- 
nes Vater» , a< II er bisher als Gefangenen bei eidi fafttblt hatte. 

das uiiiiior )jr<ii';,n^i'j>d. Di l' itotschan seine« Valera* der ün, Yog». 

bung vcrheiiäcnd , »,u sieb nift , folgt er nicht, 
erobert Ghalon« siir Snone, verbrennt die Stadt, lösst drei hier gefangeneCra- 
fen tSdien, imd die Sebweaier dcaCiaunarara.Benihard in ein Faaa aledtan 
nad in dem 



von hier seinem anrückenden Valer entgegen. 

hier nnterwirit er sich (im Scpl. oder Oct.) «einem mit Pippin und Ludwig 
an Vater , der ihm alle« veraeiiit , und ihn nach Italien 
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— M. 






MSn y. 


M6 


— 


Alai S. 


»«6 




— 


517 


1» 


Aug. 15. 
De«. IS. 

836 (XIV) 




— 


Aug. 10. 




15 


— ts. 


ft«9 




837 (XV) 
l'dir. 1. 


SSO 
SSt 


16 


— 3. 
Ang. IS- 
XOT. ti. 


sst 




838(1) 






^lälT. 00. 




17 


\iig. 15. 
839 (II) 


553 




Mai «. 


554 




— c. 



Papiae ciuiiatc 



S«ip||w palati» 

regio 

Papla« paUlio 
ragto 



Harlngo p«latio 
rtgto 



Olonna palAlio 



Auriola curtc 

IVonantola 

Papia citiitatepn 
lalio regio 



Olonna palatio 

in valle Triden 
tiiw 



Papiae palatio 
wsgio 



schenlil (um des Knaben Tlitgo , dei Bniden aeiner Cenialilin Hirmmgartl , wCl- 
Im) i]' r Uli . Ih- (Ich I i ii. Ambro«!«» tu Maiinni! ilcn Ilof I^cmonla. i ;;l,rlli 
IV, 80. l'umagalli Islil tlipl. I, Tab. 4 Fac*. und Siegel. Fumagalli C. 
D. 179. Piiriccili Mon. Ambr. SO. Mit Ind. 13, Imp. ir. 

(paUlio regio} bMlStint dem MJoatcr Momle Caaaiao die PriTilegioa aaiiMr Vof 
ftlircn mii dl« Betittmigfii, derm CvAumb hier angegeboi wevda«, Gat* 
t<il.< W , 31. Mit Ind. 13, Imp. u. Ycti^. Arcbiv V, Mt WO dkt« Or- 
kuiiile £u 8J6 ger«!chnet viird. 

verleiht dem Kloiter Monte Caaaino die eonfisciricn GOter inehrerer hier gc- 
nannten mldohcac« HdieilM, Mlwt dar Wieae Cervuiuaa. Ctttato U> , 
84, Mk Ind. 1«, Imp. tT. 

mtachcldct m( Klage der Geiatliehkeit der Dtocea von Cremona , dai« «olche 
nicht verpfliclitct iit Laurpferde und Wagen xnm küni>;lichrn Dirrtfii tu' 

»teilen. Miir.ihirl Ant. lt. II, 6t. Mit IniL IS, liliji, i ?. 
bealätigt auf \ erunlasüunj; df* Lrr.bitcliof» Kngclhnl <Ut Uirchc des Ijcil. Am- 

h n a ai u» Bu Mailand venchiodene genannte Hr»ilxungen. Fiimagalli C D, 

IM mh Siegel. PuriceUi Moa. Amlir. M, UglieUi II, 8t> Mit fad. II« 

Imp. ts. Vcrgl. Archiv V, 3)3 wo diese Urlmnde au U9 gereefcnM «rtrd. 
wiedcrliolt die am T.'mn.tr il. 3. (lern Iicil. Ambrotint m M:Ml.i:i(i ^cinn. 'iic 

Sclirnkung des llolrn LomonUi. Funiagalli C. U. tM. Purittlli Mon. .\mbr, 

00. Mit Ind. 13, Imp. 18. 
beatiiligl den Homieniikwter St^ SaiTator und Jalia an Brcseia aeiM Beaitn«* 

im wid din frato Wakl dw Aahiiialib Vuiirini U, s». Mit bd. i« , 

latp. tt. 



»cbenlit der Auua , der Gattin de« Optimalen Ugo den Hot Locate im Territo- 
riiui TOB Mailnd M llwa« Landko fdagMi. Frlal II, 7. Mit hd. 1«, 
imp. ts. 



»clienkt dem hiostcr Konantola die Insel Viciana. Tiraboscbi Konantola 51. 
Mit Imp 18. 

gestattet dcäi Mfinchen dea Hlostera Ilonantola die freie AJitawaiiL Hnraiorf 

Ant. It. VI, Sor aammt Sieget Mit Ind. ts, Imp. is. 
vafWdnet .itif nittr de« llitrhof« Sorred von Piacenra, da«i der Güterbeaita 

die* er Hirche nuü genauste untersucht werde. Campi Hist. di Pia«^ I , 

W. OgheM n, m. Mit Ind. I, ta^. t». 



bcstitigt dem Kloster ttr tieiU CJtristina bei Olonna die denuclben von Carl 
dem GroMpn und Ludwig dem Frommen verliehene Iramunilät. Baluce 
Gap. II, 'Mit Iiiil. 1, liiiji. 1 s. 

heimliche Besprechung mit »einem Bruder Ludnig dem Deutschen, wahrschein- 
lich in Besichnng auf die im f™*— yp^B^ "" H^ixt '^on ihrem Tatar na 
Gnnatai Pippine nnd Caris TW|«Mauntna Thaihug des Beic^ 



rerlcilit Ii uii in Gflri uen Eretnbert den n<if I.burla» vi comilatu liastensc su 
freieigcii. '\liir;il<iri Aul. Ii. 1, 579. Mit Ind. 1, Imp. |9. 

verleiht der Aaia, der Acbtiasin dos Klosters Theodeta ni Pavia, einen Bama 
twiiaiicB der Manar nnd dar Vamiawer diaaar Stadt. Mnralvri Aat. It. 
I , M7. Mit lad. t« Imp. 19. 
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Tuai M» 
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Jult 1%. 


$58 


— 


— 


— «B. 


S5« 


— 


— 


— 9». 


550 


— 




obne Tag 




1» 




A«g. 1$. 








Oha« Tag 


Ml 






Ott. M. 


M9 


— 


— 


— 15. 








ohM Tbg 








ohne Tag 
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Dm. Ii 


S«4 
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— so. 
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59 



Auriolo «urte 



Wovmaiia« 



Piiptae duitatia 
palatio 



Straxbiirc ciui- 



EngjyenlMtm 
laiis pvblicu 



quo Sloin in Ilhe 
am wSnit 



Vcrn palalio re> 
gio 



Caqtntcaa oiui» 
tat« 



iiuta Aiirilianen. 



hiarhar an aaiaaa Vater. Daaa aachdcai Pippin aai u. Da«. 99» g ea t orba w 
war, tollte aa daatcn Stelle irelea, um dareh gleiche Beranni- 

gi.ri^ .lut I'.iiilcn I.iidnii; den Deiiltchen tomctn Stielknider C»rl «1cm 
hiiUUii ein uagcrti litc» Erl<i|iKil %u «chülxrn. Nachdem ihm bei der 
hier entnrorfennn Theilung aiii»er Italien ein Stück vun Burgund und 
daa oatwfirta von der Maaa und dim. Rkeiae liegeade Laad aageatehert 
wwdea, lufait Laikar wieder nach Itallan anrBdi. 
(palatio regio) bestitigt dem Biachof Vilalit von Beg^io den Freiheitsbrief, 
welchen Carl der Groaae dieacm llochatift ertheilt«. Ugheili Ii, }%7. 
TMMechl Mad. 1^9». HÜ lad. 5, bip. t9. 



OumlulQ villa 



Vertrag mit den Dogen Feter van Venedig, etaa anafUnlioh« «■ 

nti-rkMÜriügr Hr<iliinmiin^ der gcgemeiti|{On Vcrhültnltaa anthiJtandt Af!> 

cliiv III, &7». Vergl. .Miiralori S. S. XU, 176. 
Ludmi}; der Froiniiic stirbt aiiC der Hhcininiel bei Ia|{lilkeNnf WOduTCh La- 

tbar« kaiterliche Begieruag ia Fraacien beginat. 
Schule und iMmanilllibrler ftr daa Klaater PMPtn. GraadldUer II, nt. 

Eichhorn Ep. Cur. 16. 
bestätigt dem Hloster Marbach im LUaM daa deuiaelben urtprünglich von 

König rippin gesehenkie hloster Laaem In der Sahwaib Sehttplia A. 

Ü. I, 79. Kouquet VUl, 366. 
bestätigt dem Bischof Ralhold von Sirasbuig die dan Laalan' aainer Kfaraba 

verlichane ZoUfreibcili Crandidier 11 , Mt. 
restitatri dem ^bgeietaten Ebba das Braalift Relau. Von vielen BbehSlen 

miliinU'r^i'lirirbcn. n<itii|ii<'l \'III, 366. Oallia Christ. X , 6. Lc Cointe 

Ann. \'U1, (>i6. Mit dem Datum: Aitno rciicrsitAtis primo, auccfator 

factiis palris in Francia. Da der angegebene M. 3uiü dar riObtiglB Vag 

nicht aeyn kann , acMä^ Le Cointe den 15. Augnat Ter. 
•tait dceaen ivchaen die Urltaaden Inp. in Italia n, Ver^ die Bemailiang 

snm is. Aug. »<n. 

im Begriff in das Land rechts vom Bhein einr.iirallen , trilf ihm der an« Sach- 
sen r,i5rli r.iiriickgekehrle l.udvtlg unerwartet />' I r inKlnri in il. n \\ fg. 
Lothar scIilieMl nun mit demselben einen \Y«tVcMtilUt«i)d bi* aum 
lt. Nov. , und wirft aleb auf seinen Slielbnider Gart den HaUen. 

vericiht dem Hloetar Doaaara in der Diooca voa Orange ZalUrclkait au Waa> 
aer «ad aa Land. Raactuet Vlll , 991. Mit lad. 9. 

bestätigt dem Kloster St. Amand im Gau von Toiirnay die Villa Raris! im 
Laonnais. Marlene Coli. I, 98. Bouquel Vlll, 368. Mit Ind. 3. 

nadidem Lothar in der Kähe des GafbanaviMhen Waldes über die Maaa 
und bei Taria Aber die Seine gegangen , rüclit er über CiHtrtree gcfen 
die Lalre um eo leiebter -vor, ab Garl gegen den Pippin in Aqultairfen 
bcsch.'iftigt war, 

steht hier Carln gegenüber. Vcrir.if;, «onacli dieser A(|uitanien, Sepliiii»' 
nicn , I'rovence iiiiil y.t-hn Cmfuchaften xvvisrhen Loire und Seine behal- 
ten «oll, bia man am näciwien 5. Mai au Attignjr sieh wieder vereinigen 
werde. Rdner Partbei war ce hiermit Brnat. 

Ccomitatus Cabillonenais) umfassender Beslaligiingtbrief aller Freibeilen und 
gennnnler Brsilr.ungen de* Klosters Farfa bei Bom , an dessen Abt SU 
c l. il il ( 1 llii i[L Miiriitori S. S. U'' , 387. Bouquet VIII , 368. Mit Ind. 3. 

ZolKreilicit für d.is lUoater St. Milicl im Cau von Vcrdan. Bonquct ViU, 
97«. Mll Ind. s. 
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840 Uli) 
Ucc. St 

841 (lA ) 
t ebr. «. 

— «. 

— t7. 

Mär« OO. 



April tT. 
Juni 



Jult 00. 
- M> 



— 11. 

- M. 



tibno Vog 

- rpt. 1- 



ohne Tluf 

842 (V) 
Fclir. S> 

Mim U. 
— la. 



GunUulb vUla 



\(|iii»i;rani pnla- 
lio regio 



Mogunliae 



Aquiigrani |iaU' 
tio regio 



WoCMllM 

Thoodonw tüI» 
iMtilio regio 



od atani Womf 
Sflaonn 



Aqt>i»grani pala 
tio 

SentiacopoUrtio 



bestätigt demselben die freie AbUwahl. ]ioui|uet VUi , S71. Mil Ind. i. 
I, Ii fol^c- der Virmutlmag BouqveU, wckher i« U. Jaa. atatt is 
F«ü>r. leaen wiU. 

beaiätigt dem Bischof Thtnipert von Mamille ^ dir RIrcbe 8t. Victor im 

Zoll in der Villa Lconio. Bouquet VIII, 37». Mit Ind. 13. 
besiäii{;t dcmtelbm die laannuiltit aemea Uochatiftci»' ltew|iM< VIII, «73. 
Mit Ind. 13. 

bcallligt dem Abt Harquard die Privflcgiea dea Bloalcn IMa. Hoathefai 

I, 170 Bertholat III» , S7. 
RhefnflberfianK und dann Zog gegen Ludwig, der aleli nach Baiem mdrilfli 

Aul ilii- Xnc'irirlit , daaa Car) <lif Scinigi-n an drr Seine geschlagen 
hdbu, Uaat er eine Schaar im Bic* «leben und geht iclbit ciligit surück. 
Oetcfv. • 



(in j»ago AlifodornMl) Settlaeiit um daa Beleih W» 'T«ren%i«n 

Brüdern Liiil«!!; und Carl, nachdem er sicli am Tage voiher mit den 

von «einem AcHen Pippin hcran);efiilirtcn ArfiiiUniern vereinigt halle. 

Ldlli.ir wird geschlafen und r.'itlü %icli /niücli. 
um »ich XU verstarkca macht Lothar den Strllingorn in Sacbaen Conceaaio- 

neu, und verldiit Walehem an den Dinrn lleriold. 
ememit die OraTcn Leo «ad JoliaaMe a« Vfiglen dea Bloaten 8u Maria 

Theodote ia Pavia, tun dcoaeii vcflone Güter wieder anlkutucbcn. 

Murnlori Ant. Ii. V, 277. 
Schutz- und Iinmunitätsbrief Cur das Ulo«ler Fühl». Schannat Hi«t. I-'uld. 14). 
stau deuten rechnen die Urkunden Imp. in Ii. tl. 

ImUtigt den Alit Rabaa die dem Bloater Fulda von aeincm Vater (e- 
•elienlie Villa Salrangon an der Weaor, an mfarlngana OHbmm giüe» 
g. n '^rhaiin.n Trad. ruld. m mit Siacd Sctwuiait Vtadit; Tab. V 

tacs, und Siegel. 

bier hört Lothar, dass Carl sich nach der untern Maas gewendet habe, 

wcahalb er für dieaniaJ nicht gegen Ludwig sieht, »ondern uatkelul. 
baatitt^t dam Dogon VMer tob Venedig die ün Baiierreich gctcgenflii vona* 
f fa n i w li en Beeitanngen, dcrgcatalt, d»»» der Patriarch, die Geiatlick* 
keit aad d^a Volk ihr Rigenthum ruhig boitcen sollen, wie da« Ktl Zei- 
ten Carls des mit den (.lieclu'n \ eialiri'dol «urden. ^Inralori 
S. S. XII, 176. Mit ind 8, Imp. in It. M, in Fr. I. Vergl. Archiv III, 570 
gegen CüH , der auf dem linken Seineufer ateht. Da Lothar nicht Uber den 
Fhiae hommen kann, anch Carl die Vonehlige nicht annimmt , welche 
er ihn nacht, eo wendet er tidi dem ihm anaiehenden Pippin entgegen. 
Voreinigung mit Pippin, mit dem er, in «n iin ii Plänen schwankend, viele er- 
folglose .Märsche macht, und sicli dann endlich in Toura wieder von ibm 
nd nach Praaeion «urftdiltebit. 



•chenki aeinem Oetrencn Alpear 

Coli. I. 104. 

beHali^i (1( ]ii Ilischiif P.mciluard von Cremona die Pri\ ile{;irii seines Hoch- 

jiiliv /.II Iii I lue Lxcursus 6», wo der Ort Quinciaco iitissl. .Mit Ind. 

-t ■ liini. iji U 5j . in Fr 2. 
llückKug al< acine Brüder Ludwig und Carl, wciclie aich ant i«. Febr. in 

.Strininiix vereinigt Iwiten, voiTikelilen, und den Oebn^aug Ober die 

Moael bei CoUene onwangen. 
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apiid Treca« 
in liuala Arari» 



Villa 



AiiuUgr.tni pala 
tio ragio 



«pvd Vfridinrain 



Gundulli villapa. 



Homarici mont« 



Aqaiagrani pal«. 
tio regio 



Dmi« 



pala- 



Uor ni»mt I^lhar ma£ aalurFladit di« ttUtm tm Maat uaA Im dar 1 

eapdle tiinwe;;. Dana ■Bdlieb fib«r Chdoua a«* Marne. 

Oslem. Ilicr.'iiif '1 'I 'i Lyon. 

(bei Macun) /.iit.uiinu'TilKinft der drei Kriider. Eine friedliche Abkuntt wird 
in Aiisniclit genommen^ und frilgoselKt , dait ite llllilhllalmill Verhwid> 
lungcn den t. Oct. in Mctx bcgimum aolleii. 

empfangt hier die griecbiecfaen Oeaamdlen. 

statt dessen in den Urlnuirlon Imp. in iiiillo 93. 

da die Getandlen «einer Brüder sich in dem »lUiinahen Mels nicht venaa». 

mein wollen, ao wird d«r Fricdcaa- und Tbeilttapaoi^pMaa naoh C2o1h 

kM Twkgt, dann «bar iw oJMMte Jabr vartail, «n ntttlarweila tiM 

genaue Stat&tik des Beicba avaarbeiten cn MhiBaw. 
bortiiigt dem Abt Marcwart ▼oa PrOm waa GvafBitlMcd dteam Blaatcr 

gcschcnlu hat. Marlene GoH I, ftot. HondMiin I, IM. Mit lad. t, 

Imp. in It. 33, in Fr. 3« < 



»chcnlir t].-m CrnU'n Errhanger die Vüa ' 
Ii, Vl'l. Si-liopflin A. n. l, 7». 

Tflriribt diM CratVn Ksich die acht Mansen su Gastenich im Gnu irilxinrirn 
an aigan, welche er biaher su Lefaea beieiaea baue. FaUte 3M mit Sie- 
gel. Marlene Gell. I, taa. Oraf Eaich aobcaikta diaaa COtav aaCervat, 
was der Kaiser in i-incm Diplom bestitigle, dflaaaa Dataai aleb aicbl 
erhalten hat. Marlrnc Cull. I , lo«. 

ZusanimenliiinO mit si-iiun Ilriuirrn \ind crulliche Theilung (Ii i Iii ich», 
Lothar erhielt ausacr Italien das Land «wischen dem Ubein einer, und der 
Haaa, der Saaae trnd der Rhone andcreraeita, do«h ao, data die wcat> 
Heb an diesen Firissen griegenea OnftclMltaa «Bd Ina novdaa Friedaad 
noeh ihm, d.igegin Spcier, Worm» nndMaiaaa« Lad wigi Reich gebSttoii. 

Stull ilcü.rn in i\rn I rKunrlcn Inip- in 2*. 

bestätigt aiir liilk- des Bischofs Nutirig v<in Verona einen swischen dem Oslinus 
und der Kirche von Lodi geschlossenen Prccarievcrtrag. Lupus I, 703. 

anbeilt dem Bischof Amalrich von Como einen Immnnitätabriei i%r daa 
Kloater Bobbio, detaea Abt dcnelba tat Mnralori Ant. Ib VI, M. 

Ughelli V, TRO. Vcr^I. Archiv V, 3'i3. 
bestätigt dem lii^cliuC l'iMer von Ai-ey.Äo die Immunitäten »eines llochstiftes. 

Muralori Ant. lt. V , <n>i. 
bestätigt auf Bitte dcaaeiben dca Canonihem su Aresso ihre Besitkungea 

und acfcaaht ibnaa A VHb Caadabtna. Maralori lat, lt. V, im. 
best|i%| dem BraMacbafAggaav iwaViewBa, teinem Erabansler, alle damaa 

ererbte «ad* erworbene GSter, und nimmt sie unter HSnigMebula. R«. 

Iii/.e Gap. II, 11)41. nou<]ii('t .178. 
rcstiluirt und bestätigt dem hr/.slift \ iunnc die Villa Tolianuü. llaluseGap. 
II, Hm. noni|iiet VllI, 379. 

vericibt aehiem Vasallen Immo acht Mansen im Gau roa Ljroa, die derHilbe 
blahar all Ldiaa iMaaaaea, an eigca. Uouquci Vin, Sit»' Mit lad. 6, 
impb tat Ii. ««, ia fy, a. 

schenkt dem Kloster Cor^ci die Insel Bügen, nachdem er nach Anrufung de« heil. 
Veit am 8t. VeiU Abaad (i«. Jnai) daa Mänig dieser Insel Gesiimulus nach 
laiifaawaiMhBftaBHaia|irbaaicgtc8ebatcBl,aM. Mitlad. 7, Imp. laltts 
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April 18. 

Juni Vt. . 
Aug. 15. 
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Oct. 00. 

845 (Viir) 

Jan. 16. 
Febr. 17. 
Min tl* 

Mai u. 



— »5. 
Juni 13. 

— i9. 
ohM Tag 

Aug. 15. 
Oet. 10. 



5*5 

S97 
»08 



»5 



846 (IX) 

Jan. t . 

Juni 70. 

Aug. 16. 

— 18. 



Aug. 15. 

81.9 (XI) 
t'ebr, 00. 



Aquiagranl pala- 



* • * • • 

L«ng«il;irr iiiiLl- 
lio regio 

Tbeodonk villa 



Aquitgrani pala- 
tio 



Argentorato 



ollTU» Oft 

Aquikgrani paln 
tfa» regio 



Aqnia pabtfp 



Aqiiisgrani pala. 
lio rvgio 

(üundulti viila 

I Flau Ana palatlo 
regio 



.\(|iiisf;rani pala. 
Uo regio 



wrlcUit dem Uloiter Münitcr im St. Gregorientbai die ZoUfreilieit für dct> 
■en Salxncrke. Schüptlin A. D. 1, B*. HaitaM TkM.If ttn l^MiqMt 
ViU, MO. Bhta mü Imf, %. 

«inii deaaca in den üriimdm Impi. {■ Itidia M. 

betliitigt der Maricncapello r.u Achcn (nouo caalcllo) die Schrnltun^^cn {!,iri« 
de* GroMen und Ludwig des Frommen. Miracu« 1, $37. &lil Ind. 7, 
Imp. in It 15, in Tr. &. 

Ziuammenkuaft mit «einen beiden Brfidem. 



verietht dem Cborbletihor Berard to« Toni die betTont gelagaao KTrdie dn 

lieil. Aiu.iiitii^, /Ii fi ril l,;, Tl. I!.Mii|iict VIII, 381. Callia cliriat. M II . ^n, 
»clieiüa aul Itittr scinc» Ministerialen Madfrid dem Kulrrad Güter «u Hetlingen 

im l ifil^^au. IlutilhcimI, 183. Bertholet !£■> , r»». Marlene Coli. I, io8. 
bwtätigt dem Biachof Egüiard die y«n aeinem Vater dem Uocbaljft Utrecht 

vcfliebene Immwiilit Heda 5«. Mierft I, t$. Mit Imp. in ' It. In 

Fr. 6, olinr Im!. 

(in palatio regio, cum ireinus in Ilaliani) bestätigt aul llltle der Abtiisin 
liasilla, seiner V'crwandtin , die Immunität der .'^t. Stepbanshirchc tn 
StraaJiMVg und achenjit derselben elf Uitfe. Crandidierll, «U. ScIidptiB 
A.D.I, u mit Fao. Bmiviot vm» tn- LagRiüoi Herrgott Oon. Ii, f«. 

hettüiigt dem Moator Vtrim dio ZaUMiioit; Hoadiolm I, 83. 

botäiigi dem Biidiot loa«f h vm tVHO dia InuBunitll, die Zoll- und Abga- 
beul) .'ii>eit des Uloalan IIotoI««. Mvfatori Ant Ic VI, W. Tcii^ 
Archiv V, Mi, '• 

liringl die unter dar Leitung de* Gräfin Fniend o^galalltiia PrgTOim fint 
ganc wieder mtor obIm Gewalt. 

•talt deeaen In den Urfwiiden Imp. in Italla M. 

bestätigt dem Itisctiul' Jutcph von Ivrea, der r.iigleich Abt von Novalese ist, 
für dieses liluster da> Thal Bardinisca dergestalt , da«s dessen freie Man- 
acr swar die Abgaben an das lilosler Kahlen, aber in ihrer I reilieit 
tugielträniit bleiben, mit dam Grafen an Felde aiefaea und in Griminal. 
filleii vor demaelbaii Bedit aehmcn. Zmgieieh beetitigt e» dio lilöaloilt* 
rli. Immiiiiil it. Muratori Ant. lt. N' , 791. Mit Ind. Vi, Im^' !■ tti 16, 
in Fr. 6. Walirscheinlieh uniielil Areliir V, 303. 



bestätigt einen Gtttertansch ■wischen .Mark ward Abt von Prüm und Hetti EraW- 
•ebofimitMor. Harune ColU, iia. HontbcimI, iM. Ca]|i*clviit.UlI,ior. 

«init deuen !n den Urkunden Imp. in llalia ff, 

bestätigt dem Ulusicr des hell. Coluraban n IMUlio die dortige Grafschaft 
cum mcru et niiito iuipcrlu. !M.ii L;.<r Itil II, J7, VffMilV, 060. Verdiuhn^ 
■ebcnkt dem Kloaler Früm viertcJuüb Manaen n Ooslicbeatliorp Im UsaiS' 

GolLIftl«. Hitlnd. f, Imp. is It.tyt lalVw». 



verleiht auf Bitte de« Grafen MatfroditilUWi Getreuen T1<il-rir aurLebensueitdie 
Capelle der licit. Jui^tina in der Grabchatt Jülicli im Itibuarergau. Martene 
Coli. I, 115 aus dem ruinier Chartular. Mit lBd.9,lap>la lt.S7, in VttU 

itatt dornen in den Urkunden Imp. in Italia u. 



in Conilucnle ca-j Zusammenkunft mit seinem Bruder Ludwig. Lothare Partei aMeht vetfali* 
lieh deaaciboa v»B Oiri olMNlNriBgiM ni fir aicfc 
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Theodonit villa 



Aqi>f«grani pala 
tio regio 



Coloniae cinitatc 



AipiMfniiU paU' 



GundulfiviUii pa- 



Aquüp-ani pala' 
tio rtpo 



statt (U-Mcn in den Urlinndrn Iiup. in Itrili,i ■is. 

b«stäti)5t einen Cütcriausch r.iv!«chcn Bischof Agilmar von Vienne und dem 
Maslanios. Baliir.e Cap. II, MH. fi«Bq«et Till, «SS. Mit Ind. ttt ■ 
. Imp. in Ii. 39 , in Fr. 9. 

geitattct auf Bitte »einer Gemahlin Hirmin;;.ir(1 filr zwo! ^'ijgte, rvrei Cani- 
ler und Kvrölf freie Männer von deren Hlniter St. Salvator cu Alina die 
Freiheit vom Hm«*ii|* vad T«a WBw ilfi ci w Ldttugoi, MuraMri Ant. 
It. U , M. , . 

beitMtgt MiMT C«MUta nfmb^Ha 41« lelMuliiiiiliaiM «Mmtamnif in 
lUoatc» Sc Saivator mmi Mbt wm Breada , weldiem nach d«Ma Tod 
ihm Tochter Giala ah Aebtiiaia vdntehen «oIL Margarini II, ««. Wt 
Ind, 1, Imp. in It. ?o , in Fr. 9. 

atatt dessen in den Urkiinilcn Imp. in Italia 30. 

(ia palatio public»} bestätigt auf llitte ilv* Groron Lntfrid die BeailKungea 
d«a Hlootm M&Bitcr in Oranfelden und nimmt ea in ItfinigtiobenScbwIn. 
S« M^ » ti ii A, D. I, «3. Lapine w. Bonqnot VIII, MS. BamcMt 
' Oan. II, M und I, les Facs. ünäf Vt nicli Ivüpp r,-\lnc-n;;r. !• , i»T). 
■abenht dem von seiner Cemalilin Ucnnengarile gt'^ruudettn Kloster Lrstcin 

im Lhass die Villa Oroowaitar. Cnndldlir II, «a«. L«ga9l« l«b Baw 

quet VUI, M«. ' 

voMht dem BtackoT GdMio ynm YMtn dlo Iktal DoM«re in dar Onf- 
Otranga. B«oqnat VIII, m. 



(dum noi i t dilcclissimu» gcrmanus nostcr Hhirlowini« paritrr Coloniae esse- 
miii L't de rebus necessarils traci ji cmluih ) bestätigt auf Bitte des Alitea 
Uatio dam Kloatar Fulda dia too Lndw% dam Fromman Vkt d« 
Savlaul« vorilahan« MHMbak 8 Atmut Bfab Frid. tU. 
in d«B lArkaadcn Imf» In Italin at. 



danarii aeanndiun lag«m »alicam 
ihr ainm MaMoa in der Villa 
OoB. I, »««iwdonPi«. 



orkUrt dia Mafl Dodaaa par I 
für frd ind wa Mg abaw n, mmt 
Bwailo , den ackan tkr Vater I 

m«r Chartnhr. 

baaläti>^t drin TdoMir Trüm vier Mansen in pago Condnlltlo« wdolM H«d> 
«lig demselben geadienhl hatte. Marlene Coli. I, 137. 

md Friadanaraftiag der drei Brüder, welche ru dessen Ab- 
« Hia i iii gd Hw w rt » waran. Diaaar ■ arlm rflrdiga Vertn^ ittaina 
Art haOlger AllhiM. Verl« 8. 8. 1, ««B. Bahwa Cap I, Waller III, ». 
statt dessen in den Urkunden Inip in Ilalla 33. 

bcslStigt nach vorgängiger irntersuclning dem Bischof Benedict von Crenioaa 

den dortigen Ilafen. Mtiratori Ant. It. II, ij. 
mchdMB aeina CamaUin Hiraüi^rd (am m. lUra d. I.) Tcratorbaa, an 

licftiligen der HalMr «nd daman Sahn Lndt»^ IhrarTodrter reepectlw 

Sch\Tr»tcr den Iebpn«liinglicben Genius des Klosten S. Salvatore und 
Julia cu Brcacia netist genannten) Zugeh6r. Margaiini U, Mit Ind. 
«, Imf, in It. ««f in Dr. tt. , ' , 

verleiht dem Entbiacfaof Bemtghu Ton Lyon flir •eine aehr geminderte Hiv. 
che, die erate in Oallien, daa Hloater Nantua. Boaqnct VIII, >«•. 

S • 
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•19 
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«93 
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34 



Juni 90' 

JuU 1«. 

A«4J. ». ' 

— 16. 

S«pt. 

— «. 

855 fiin 

Jan. 16. 



— 3«. 



Juni 19. 
Juli 

Aug. 15. 

Sept. l«k 



— s«. 



Man<lrr(cl<U pa' 
laüo rc^ 



DgdinhM «ÜU 



Aquisgraiü pala- 
llo regio 



Ro«o Outdlo 



Scoliiure palalio 

regio 

Fnuaiae 



•t*tt dcMen in den Urluindcn Imp. in Italia 33- 

verleibt dem Erxstiit Lyon das lUosicr Savign)-. BouqMet VIII, 2««. 
WdliMwhtMi mit Carl dem UaUen an der Seiae gegen GotlHd den 



ifierikt niif lUttc des Grafn Adolard an dessen Vasallen Slgefrid svrei iiw 
nerbalb der M«ueni<voa IVier gelegene Weiaberge. Mantena ColL I, 
IS«. HontbHm I, tw. 

rcsthuirt dem nischur .7i)n,n von Antun dio r.u dtM^en Ilirrlic gphc'irigo Tfla 
Volnai. BohiiiicI \ III, JiJi. Di»«, »m- I rtlilLTvc de Claude 88. ' 

verleiht .nif llilto »riiu « Ilnulcr», de» Ui>iil|;» Lnrlmig, au« dorn Uenefit de« 
Graten Adalard dem ilciriricu$ vier Uürige. Marteae CoU. I, I3i a 
carlario I'rumiensi. 

•tau dcaicB ia des Ciluudea laip. ia ItaBa M. ' 



schcnht dem Abt Egil für das Kloster Prüm GBter «u Walmarasbeiai ia 
pago Corasco. Martea« OoU. I, IM« Hoattieim I, i«7. Mit lad. i, 
Imp. ia Fr. 1« , ia It. t«. 

ZiuammealtuBll mSt Cail , wdelier eich vm to eiifCT aa trfrtliar anaelineMti 

)0 roiulrauisciicr er gegen Uiini^ l.ucKvii; \> ir, ilrisrn );1eichna 

Solln die nnzufricdenen Aqtiitanicr in ilir Land gerulcn halten, 
schenkt dem hlostcr Trüm die Villa Avan* MB dCT Uni !■ 

Marlene Coli. I, Ii», Hontheim I, i9u 
boitlllgt daa vaa Carl dam Oroaaea wm t«. Sept. m Ar dae Bloatar 

bereu gegebene Privileg. Grandidicr II, tM. Saiiflptti A. Dt, I« 
•talt deesen in den Urltundcn Imp. in Italia 35. 

nimmt das Klosh r Cma^ an .l> r lUione in der GraMiift Ylvtart In edaia 

Scbutx. Vaisette I, loJ. Houquct VIII, 399. 
nimmt da» vom (irafcn Malfrid ungerechter Weise angesprochene lUottcr 

St. Claude ia aoinen SchnU. Bou<iaet VlU, «•«. DiM. aar l'abb«^ St. 

Gtaade 8«. 

schenkt der Capelle der beil. .Maria und des heil Salvators cu Adien die 

Capelle des heil. Fetraa «uf den 

GOntber C. D. 1 « «6. 
verleibt dem Kloeter Pr&ai waa Albrteua ta Bramvilaf« und HaoaMt ia 

Matfrtda Graftcbaft im Eifelgan ala BomIb beaeteea, and verordac^ 

dan die freda der hörigea Hloaterleola aleit mehr ia den Staalmeiiila 

iliesacn , «üiidorn au Id«Mam ia dar Urflho varwaadet wordaa aolla% 

Marlene Coli. I, iZl, 
varioifat auf Bitte aeiaer griidtea Dada eaiaaai fetraaaa yaiallcn Ebntfa 

aina Boaitnuig iia Ha^eogwi. Harlaa* Coli. I, iM. 
etatt deesen Ia den tTrltuadea Imp. in Italia 3«. 

schenkt i!> m Hlnslc r IVürn. \\i> er l)Pt;r.ihon »r\n will, die villam Albinia» 
cum in pago liibuariensi. Martens Ci'll. I, t39. Munllieim I. 193. lic^ 
tholet II>> . «0. Calmet I, 3«r<. GM\,\ r)ii'i<i. Xlli, «07. 
■Weatalf , aaehdcB er aeit Aaiaag de» Jabrea kraali geweaea. Seche Tage 
TOT seinem Tode war er Münch geworden, und hatte aein Beteh aalcr 
seine Siihni- .ni i;i tlicilt. d.x« l.otliar Uipuaricn, und Carl die Provence erhsl- 
tcn sollten. LudiYig halte schon Italien. Lr wurde im Uioeter Prüm begraben. 
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850 (XUi) 



April 



Oct. ». 




Mai 93. 



8«8(XV) 
Jan. W. 



Maring» 



wird nadidem Papat Crcgor IV aat Jan. gestorben und Fapat Sergina II 
tm 10. Fdir. geweiht worden, ven adocB Vater den HelMr htKhtt mdt 
Horn gesendet, um Vorkehini^; «i irciim, deaa UMUg WeMUnd «tut» Gc> 
nelimigiing Ava Haiaen den |»>pftlicbeB StvM bctletge. 

l'fi 11: slorl.Ts c. Ankunft. 

Ururiuug Köllig der Langidiarilfn durch Paptt Sergius IL Anaat. VCTgl» 

Kiitn.igalli Cod. Dipl. S. Ambr. i'j'i. 
VcrhanAlungnn fiber die k&aftigca FepatwaUen. AuMUa. 



nacli ekier gegun die Saraoeoea Terfonwn SchUdit, kaum aicli 
Beft^ 



Capttalaf«. Archiv V, MK. 



aiegt Aber die Saraeenen, «elehe aick (a ApoUen fiaatgeaeut hatten 
elM IMIiiiig >wtieh«t den FOfeMa 
Ithr. 



Gaaairiano tSU 

r«gia 
Goloniae palatio 



|Sc\ Pilas curto 
regia 



KaSurMnmtg darch Papat Leo IV anf Oiaiam. Vettl' Lupi Cod. dipl. Bcr^ 
I, 733 und Fiimngaili God. d^ S. Amte. »«« diese ^oafce UwiBOa' 

gend begründet \> ird. 
dolirt nüch Franltrnrc'clit (dotamui inxta legem Francorumj seine verlobte An> 
gDbcifa nüt den swei Höfen Campomiliacio und Cnrtianova. Dieaaa Dota« 
IlthMH soB aoglelch nad vom heutlgeBTage aa, der Begäblea carfraiea Vor>' 

f;i;;ini;^ stehen. Muratori Ant. It. II , 117. Tiraboschi Med. I, SS, 
Ind. 14 und Imp. 9, aiao Tielleicht au Hl gehörig. 



t KtehoT Beaediet -roa Crcaoaa iBe PrivOegfea etfaea HocMiftee. 

Zacliariae Excursu» 66. Dghelli IV, 583 wo der Ort Ca«lriano hcisst. 
bestätigt dem Biicliof Andreas von Volterra dio von Kaiser Lothar demselben 
verliehenen beiden Mariitredite «u St. Silvester und St. Octavian. I t;- 
helU I, t«97. Der Ort ist wahnchetnlich der bekannte Hönigshof Olonna 
oaFnia. 



bestätigt dem Iiischoi Bencdut von Cremona nach vnn^ängiger Untersuchung 
den von sünon Vorgängern seit Bönig Luitprand diasem Hocbatift verli^ 

Ibmlacl Aat, 1». O, li. 
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So. 



Ml 



858 (XV) 
Jan. «9. 



April e- 
Oet 5. 



•33 



ese 



«37 



«38 



•3« 
«t« 

•»t 



ohne T«g 



Üec «■ 




April ft. 

Aug. a*. 



8.54 (II) 

April 6. 
Juat 6- 



855 (III) 
Fibr. 't. 



April 6. 
ohne Tag 



85« (IV) 

März 33- 
April 6. 
Mai fl. 



— 1». 



— tft. 



Papi« 



Orba pdatio *e- 



und Ort 



Sonn« palitio re- 
gio 



llaBtiift pablio 
cart« Amiola 



Uriiia ctuitatc 



apud Ticincnitm 

ciuiUitciu 
AUnluM piktio 

regio 
Romiie 



Brteia efaihate 



bestjligt dem Priester Garimund Ar die vom BaiMr «fbavte Kirche St. Sm> 
phan In Biretla den denelben von Wtebef Tacoh ton Lodi angewidi— 

Hafcti^oll niu; andere Einkünfte. Cnrnpi Hi^t. di Fiac. I« M0> Bka alt 
Ind. 16 ii'ul wahrsi-heinlich anderswo liin^cliorond. 

nachdem er dem Biseliof Seiirried von Piacenxa (chon frülier den Höriges 
laambald verliehen hatte , ao gtcbt er ihm gegenwiMig aucli dcatea FraK 
Giidwrf(a, welelio awar uraprOnglidi eine Vnit gewesen « |edoeh w ug ln 
ihrer Heirnlh mit genanntem Hörigen dem Kaiser gerichlltch war sttgeapiTO» 
chen wonit-ii. Campi Hi»L di l'inc. I, ii57. Mit Ind. IS, Imp. Lotb. Ii» 
l<uil. 3 .iNij i'vfifelhaft. 

verfügt, da*t die Abtei Nonantola den Bewohnern von Liscano und Gabba 
nichts fiberOebOhr nnd Herkonunea a— fa i n— t eoMlem daaa vleliiichr nnu*. 
quieqve ia a«o onüMi über ia UbcrM«« «rnnw in «eniitala etc; bleihen, 
«nd M aucb laMen eolle. Unboedtt Konaataiac*. Bloa mit liolh. n. 

hrslaitigt dem nisctiuf Almarich von Como ein« y i a a a IMmmL VgbalB 
370. Mit IntL 6, Imp. i.oth. 3), Lud. 3« Mkt SM. 



bettitigt der Hlreiie 8t Loreiu cu Tttveaalta in der Graftclialt < 

che ihre Urkunden verlun-n hnl , ilirc drrmoligen MesiUtnilgeB. Mvnlvri 
Ant. lt. II, 8«7. Mit ln<l. lü, lm[). Loth. J3 . Lud. .1. 
Bestiitiguiigsbriri dir cl:!' llhisler Sl. /cno auf liittu des Hiütliols LandriciiS von 

Verona cribeill. LgbelU V, 713. Hit Lad. to, Imp. Lolb. 34i, Lud. « alio 
nraHUfaaft. 



be«täiigt dem Biachof Dodo von Novarra die Immunität «eine« llochaliilM. Mu- 
ralori Ant. It. I, «s«. 



Capitiilare den Schutz der Hirrlic und du 

Cap. II, 355. Walter III, 173. 
bestätigt dem Bisehof Itorigo von Padua die Immunität «eines 

ratori Ant. It. II, 6&. Mit Ind. 3, Imp. Lolb. 3«, Lud. «. 
Aakunft and Gerklrt auf Anaelge, daia bler cfaie FaMhoi auf AhfUI < 

staniinopel sinne, was jedoch nicht erwieMa wird, Weaigia l^a 

am 17. Juli, starb Papat Leo IV. 



MaMuaa palatMi| baatitigl daa aeinem Vater Kaiser Lothar dem Dogea VMw 
an t. Sept. 9Ht «rthoUte Privileg. Archiv III, 373. ' 
(monarterio aooo) ntmmt auf Bitte «einer Sehwerter OMa*and der AbtWa 

de» BM«a Klosters AniAlherga , I i nu .ilil sannnt ile.nen nt'»itxungeA 

in seiacn Schutz und criiisst demselben nllc oflVnitliclien Abgaben. Mar- 
' gptiai I, S3. 

(aMmaslcrio aouo) beatitiigit «einer Scfaweater CItIa die lebenaUngUdia Bean». 
stmg und Verwaltung de« neuen Hleitcr« St. Salvalo« und lulia au Bre>* 

ci;i. M.irgarini 1 , 38. 
(nioniisterio nouo> bislälif;} auf lütte »einer Schwester Gisla dem Kloster 
St. Salvator und Julia r.u Brfstia die datcllist von seinem Vater »ur 
Erhaltung der Uöaterlichen Ordnung getroffenes Einrichtungen. Maift^ 
rlid I, M. 
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No. 


I. 


856 (IV) 


•M 


— 


Juni 10. 


MI 




Sov. tt. 






857 (V) 


atii 




Imu ti« 


MO 




April ]. 




* 

o 


— 6> 


MT 




Juni M. 






888(71) 






ApiO 1. 




9 


— 0. 






— Ott 






859 (MI) 




19 


April ft. 








«49 




Dec. 1- 






860 (VIII) 




tt 


April 9« 


üt 






Wt 




Om. y. 






861 (1\) 


«69 







P«piM 



Maniiia palatio 
rtgio 



• • • • wMk 



■ » * • « 



l'apta ciuiuic 



Maringo palatis 
ragio 

BrixU ciuitate 



tcfaenkt de« BUchof Staniwx voir A«ti den Wald Gallar. VghaUi IV, U7, Mit 
Inp. 9 «wl Jahr a9l- 

(palatio regio) beatiligt di>m Palriarchan TbentMar da« Patriarchat Aqutlcja ab 

«olchn nnd deucn Metropolitankirche Ober Istrien , nchat umitändlichar 
Ce4C)i!chl<rry..iMiin^ über di esen F.nlslt'luing. l plu Iii V, 39 mit lud- 5, 
Imp. to> Hubeu Mon. 4M mit Intl. 3, Imp. 5. AUo «ehr •nrkifelhail, aber 
doflh woU mt muk Baiaar Lotlun Tod* . 



bestätigt dan CnraAem m Hrggio die ilmon von dein dorligen nischoi Sigc- 
fred , der dte Canonica von Cnmil aus neu baiilo , tugewieucnen fiütcr- 
Xuralori Anl. It. V, üßlieHl II, q»8. Tirabotcbi Mo<l. I, 37. 

bcaläligl eincD awiacbcn data von Abt Seimo crri«hlale« Hloater St. HiolMiel 
in Vfliaaa «ad dm CalirOdera FetmHnaiua «nd Tadaalna crrtchtaim l^er» 
trag, wonach dieia die Sendboten dca Kkwter« ee^rn «ollen, und vcrord' 
not, d.-iti der nach Sdmo'i Tode von den Mönchen mit F.inwillij^ung dieser 
(.1 lu iiiler gevriililte Aht von drm Hi«cliof der Stadt Carentin.i j^r« riht wer- 
den »pUc. Muratori Ant. It. V, 779. BctritTt diese Urldinde »irklicli Vil« 
lach in hämlhcn, wie Muratori, der lic r.u Brescia fand, glaubt ? 

baalitigt auf liiite das Bbohol« Engelbert von Mailand dam Diacan dataelbcn 
Aniperi ^ewiaM Gfitar, if eiche dieaer von einem Anaprant wagen der Er- 
inmiliin^ srint'« Bruder» rtclitlicli crnlrilti'n Iwille. Fumagalli C. D. 318. 
Muratori Ant. It. II, 793.. Uer AuMteliungsurt ist vielleicht. Congorciola. 



beatitigt eltto EalaaiMJdmiB Carla daa Oraaiai iwbcfcm ^tm BlackofTon B«> 

lof(na und dem Hlotter Nonantola in DoBitg auf die kirebllchen Beohle m 

LiKxano. Tirabo«eb( Nonantola St. 
nacluK'in der Baiser Boni «(li.m 1 a:!i , V.ilirl er >inf die N.k Iiri< tit 

von dem am a* April erfulgti'u Tudu di's Pa|>iiles Benedict III wieder da» 
, und ist bei der von ihm geleiteten Wahl und Wribo doa Pap» 
I gapawirtig. I«tstara fand am st. April atatt. 



in diesem Jahr tritt ihm sein Bruder Lothar diejenigen Iiindor ab, welch« OT 
attddalUeb vom Jnra iMseiaon, nämlleh Genf, LaaaaMW and Sitten» 
doch mit Anenahm« dea Hospiaaa auf dem St, Bernhard nnd der OraC- 
•chaJV ßipp. 

(in palatio regio) best.itigt dem Abt Perto von larf« im Sabinerland die Im- 
numiiät und die Privilegien seiner Vorfahren. Sluntorf 8. S< > 9Mk 
Mit Ind. • und Inip. t also aweiTclhaft. 



bestätigt dem Bischof Hemidus von MniU n.i die Immnnilil der '. 
seiner Kirche. Ugbelli 11, 07. Bio« mit Imp. tt. 

umfassende lirstttignm der MvBeglen dea iOeatnre Bobbi». XaigiiTwi U, Zu 
UghelUIV, Mt. 



16olUrciheilsbrief Hir den Ilauimann Venuariua , welchen die cht issin Ama! bi rg 
dt WnnM« mn Teritnuf «eiMn Hbal. Margiarini II, tt- 
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Briiia duiMte 



Ko. 


I. 


891 












— u. 


•51 




fMr. M. 1 


iM 


— 


Min e. 


m 




— ti. 






April «. 






86« (X) 






April 6. 


US 




Sept. 19. 






863 (XI) 


6M 

• 




April t. 






- f. 






oluw Tbg 






N4 (xn) 




— 


olme Tag 






April 3. 




IS 


— 






Dee. ta. 






j »65 (XIII) 




ifl 


|Apr9 «. 



Parma ciuitate 



Hauennae 



Ort 



■chealit dem Nonnenlilmter 8t. Salyator und Julia nt Brcacia die USfo TmIb- 
ga, Gablamnn und Lanrotwa mSt 4er AmflafB jihriieh «m Hai da» 
Todntag Miner Schwetter Gl«la, «elclio dort Aebtiialn gcwaaan, an Man. 

Margarini II , 33. IHil Ind. 10 und Inip. ti. 
(nioiM'.i rrii» II in,j) vcricilit «einer Toclitcr ('.U\a auf LebinH/.eii die V'cnvaltong 
und >itilznie»sting tlr» Hlontcr» Sl. Julia ku ltre»ri.i mit ilcr «riteren Vm^ 
fügung, dass nacli ilrrcii cUvnigeni Tode die Multcr ilcmclbon , die Adtti^ 
aiä Aaaelboi^ abcnfaUa IcbanaUiigliob gjieiclia B«ebte babea aolL Maq^ 
rini n, )o* 

(palnlio rr^io) bestätigt die Immunität de* Kloalers Lcno im T taftolri l» VM 

Ilrcacia. /jiccaria Lcno 63. Mit Ind. 10. Imp. ii. 
(palalio regio) nimmt aui liittc des Abte« Salman ein U irii nliloster (wahr- 

■cheinlich rfefTcr«) in acincn 8chats nad baalit^gt de«»«n FreibeiU». Kaif 

gart I, stt. BIdikom Ep. Cur. M. Muralori AOL It. V, Mt. Mit Ind. 

10, I'np. 11- 

(palalio re^io) bcstiitigt dem Hoclutift Cremon« den dem^ielhon von srinern 
Mini»lcrialcn Ilutoli ii /n l i^cn <;csclirnlitrii llnl' linliaritio in der Crnlicliaft 
Bergamo. Muralori Ant. Ii. I, 689- Lupus I, 973 Eslr. Mit Ind. 0 und 
Imp. •. * 



Immunilatabrief für dat Hocfaatifl Modena, an dessen Bischoi llemidas ertlieill. 
Ttraboadit Mod. I, Hit lad. ti, bip. u abo Mhr swcUhliMill. 



schcnlit st-iiicm ^ u:nl T!;i-1 lieber Siippu a\if nide m-incr Ormalliii An- 

gclbcri; (!ie r.\yi i lliitf I illina und Malliaco in der (jrafachafi Parma lU 
eigen. Miiriitori An(. It. I, 569 mit Siegel. Aflo Parmo I, 187. Tirabo- 
•Chi Mod. I, Mi Mit Ind. tt , Imp. t» alao sweifelbait, und wegen dem 
AiMaldlimgiort flcnclclit in da apüterw Jahr, etwa Mg, gehörig. 

naelideni »ein Bruder Carl nestorbcn, fällt er in das Höni^rrirli Provence ein, 
dessen »ich auch sein Bruder Lothar xu bemächtigen »ucht. Doch kommt 
CS nicht r.um Kamjif , »i.nilei n <•« linden A tTmittlungen statt , wor.iuf sich 
beide Brüder wieder «urucluielien , und endlich über eine gätlidie Tbei. 
lang llkarabdiommen, deren Inhalt jedoch nicht Sbariiaftat tat (Fadi Ada 
«rilitit Kalacr Ludwig dat tmatjanaiaeiie Butgaad (veitgL obaa Jahr tM) 
and dia Frovea^e). 



mit dem ) 'jisi \icolaus in Betreff der Erzbischöfe Gunthariut 
vaa Güfai und Thioigaixl voa Trier, welche dicear wegea ihrer Theilaabiae 
aa dar Eheaghaidung Bönig Lothan abgeaetart hatte, die aber nun Tonden 
Maiatr la Schala gcaiimmcn werden. 
Oatern, Spitar wird der Kaiser auf der Jagd von einem Hiracli gelabrlidi 

Torwundet. 



amenat auf Bitte dea Biadiob Gerhard von Laaca hdn^lldia ovnuvmif 
den GUterbeüilr. diese* Hoehallfl« fai» Bdae la biftiigea. UghdH I, in- 

Bio» mit Imp. 16. 
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So. 



17 



Ml 



18 



W9 



866 (\IV) 

April 6. 
oline Ta( 



Tag 

Inai t&. 
Den. ««. 

867 (XV) 
Fabr. st» 

Hin M» 



Tag 



April «. 




8W (II) 

AprQ 
Mal 



Jiuit Nu 



870 (III) 
Äprü 



91 



«9b 



t. 

3. 



per 

•d < 



ehil- 



C«pM cmitale 



imt 

«OdlMieii lUUna. 

er betveht mit (etner OemeMin dai MiMler Mu»»m Cuino , wo Abt BarllMr eia 
ompi u;;t und bemichl%» Ncb inm der Stedt Cepne Mdi gerngmi YfU 

derstaixl. 

^po>tl|uam cppit Capuam anno primo) Itcstätigungibricf für dai Klotter S. Vi» 
eemo di Voltumo an deMm Abt ArtefuM» ertheUl. Muratori8.8.P « MB. 
in dicee Siedl* aachdea» er rmt Capne am 
■d Veapd beanaht balle. 



bcatitigt die Privilegien » BeaiUungen nnd Bccbt« de« Uloalen Moate Caaiaot 
wdebca den Saraeenen tapfte- widerataadaa batte, Oattoto Ü* , ss. 

(ubi Ipee AugiMtu« praeerat) vcrküiidet den Balcfaibeamten , dam er dem Abi 
Ferto von Farfa im Sabincriand gealaMatbabe, daia swansig bominea ober- 
talaii dicsca }il <M< r hu iaiirt mleii Jehr rtm der ll ei re iio l ge befreit aay« 
eellen. Muratori S. S. 11>' , 399. 

TOin bier ab führt der Kaiicr den Krieg gegen die Saraeenen, welche Bari und 
Tarent bcbaupteo, wihrend den Mcbaten -vier Jabren, und wird dabei dnrcb 
eine conttaniinopolitaaforiie Flotte nnterrtfllst. Auf dteaen Kampf besidit 
fleh ili<-, Ml Ende de« vorigen mli i- /u VnTjng 5 yi'^rnwarligfn Jahres 
Tom Kaiser erlataene, aehr wichtige Ordnung de» Aufgebots, Muratori S. 
8. II, «M. Balna« Cif, II, S»7. Weller HI , «7«. 



aefaenlit aeiner Oenahlbi Angüberg genannte HUt btVoNiiaao, Terdoncnai, 

Atbig^nno et Atten«! comlutibt» ku firuieigen. VnraKirl Ant. It. VI, >7. 
hier kommt fii'gcn des Kaiser» Willen sein Itriulrr I^uthar tu ilini , dun er auf 
vieles Kitten dia Kaiserin Angellterga mit nach Monte Casino gicbt , um 
bei dem dorthbt.beacUedeaca Vapat die AvgelageRbeit wegen Lothar« bei- 
des Weibern xu T«ndlMla, w«8 «war ain^afMueea gelang , jedocb liei» 
■c» bfolg batte, d« Lalhar acte« tm lo. Aii( anf dw Ha bä r ah a tm Pia» 
eanaa üafb» 



Ca» 



adienbt der banfllllgea Mrcbe St. Wicbael in 

schof Ar.o von Kenevent vorsteht , das dortige Caalell 

staldcn. Ughclli Vill, «4. Mit Ind. a, Imp. U, 
bestätigt soincr Gemahlin AngiUicrg daa fnia figlWibm «llar Arcr i 

gen. Muratori Ant. It. VI, 27» 
eebeaht dereetbca für daa ▼on Ibr nt Pia eanaa errWitete Blaalar (8. Siato) die 

Abtei St. Peter cu Gotrebia nebst verschiedenen genennten Hvfcn, und be» 

stdtigt die übrigen Kcsitxungcn des Kloster* S. Sbto. Campt Hitt. dl Piaei 

I , 159. -Mit Ind. 3 , Imp. 51, 

acbenbt seiner Gemahlin Angilberg die Höfe Sextum, Lcocamum und Attinia» 

n^D, tlft llltlBd.S,ta«(.M. 
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Vi 



669 



871 (IV) 

Kcbr. 00. 
April Q. 
— «. 

Aug. SB> 



73 



670 



671 



677 
•73 
•74 



675 
•76 



«77 



67« 



878 (V) 




— M. 



873 (VI) 



Juni 1%, 



874 (VII) 

MSr» «0* 
^ptd C 
— 



ohiw Tag 
:^ept. i. 

Oct. «. 



liari 

Bcnmimll 



Ho 



Kauennae 



apnd Tcranam 

Oloniw anrte im 
IMrUll 



Eroberung dii'srr St.'xll. Diu saraccnisclie Ueaatzung wird niedergemacht, dem 
Sultan aber da« Leben gc«ehetifcl. 

baalitigt dem BonacaUoaler TheodaU au Pavia die damadbctt vom Uaiaar 
Lolliar fcaehflnlite LSadcrel und Stadtmauer. Muratorl Ant. ft. t , tm. 

▼tTichvi ömn» des Fürsten Adalgi» von ni iirvrnt. Der Haincr \\iril überfallen 
und (.'ilitiit eist am i7. Sept. freien Alir.iig mit Oemnliliii iin<l lix Itter« 
nachdem er beuch tv oren , nie mehr mit lleereimacht nach Hcncvent kom- 
mca «ad eben ao wenig sieb jemaJa riehen an wollen. Er wendet itoh 
ann Aiwr Spolalo nach Bavcam, wlbmd anf die Iklacfc« Nacfarieht tmi 
•einem Tode Carl der Haide und Ludwig dor OanlaclM alcli aalaer GtiM» 
provinacn «u bcmäclitigcn auciien. 



Ina BM gBgfflndet« Hioater Sl. Bartholooiena im Territorinm rtm Vtf 
rara in teincn Sehtitii. Vghelll II, S98. Mit Ind. «, Reg. 13. 

Aiil.unfl ,1111 Pfingstsbrinl. 

l'lingslen. /.u St. Peter vom Papste (;i [(rünl , reitet er mit diesem narh dem 
Lateran (dies war doch wohl keine fii»eiilliclie Hrönung , sondern nur ein 
feierliche« AuJtetaen der Krone, welche«, wenn aie an den hoben Faatan 
getragen wnrdc , meh aonat dnreh BbefaSfe geadiabV 

Q^latio Imperatoris) auf Pfingsten in der Kirche r.u Karfa mit den Mönchen 
dictea und des benachbarten Salvalor«klo«ter> (bei Hictij «eine Andacht 
verrichtend und von göttlicher Eingebung berührt, reitituirt er beidflm 
Hliiatera ihre abgeltommenen Bedtanngen, und beatitigt ihaea aüea waa 
aia habta. Vnratari 8. 8. IIP> t <Mt. IlMgarfai II, t. 



»tiftet und befreit da« Kloster Caan anrea im Biathum Pcnna auf einer Inael 
im Fluia Peacara. Muratori 8. 8. üb , MI. Daeherjr Spie, II, Mt. 

untergiebl dem von Ihm geatifteten Kloiter Caaa aiiren die Kirche St, MMVaa 
de Amitemo. Mnratori S. S. n** , 803. Dachcry Spie. II, 931. 

niinnii .inl Bitte seiner Gemahlin Angel bi rj, ihn Ahl Peter und da« Kloster 
des beil. Ambroaiua an Mailand aammt dessen Kechlen und Beaitsungen 
ia acisMi Scfcati. FtaMnW G. D. «u. Vtarfcdli Moa. Ambr. lo«. 



(ad »tum ApoHtnarem propc urbemt bestätigt dem Kloster Monte Cnsinn die 

Zelle Sta Maria in Maurlnis. Gatlola II* , tl. 
(ad itnm Apollinarcm fori» ctuiute) acfaenlit dem Hloaicr Ca«« aurea vcracbi«- 

dene Beattaaagen, namentlich mehrere, welch« au» dem üachlaM aeiner 

Gemahlin Hirmingard herrühren, nSmlieli St. Daa'dariaa, u.a.w. Mwntori 

S. S. II'' , 807. Dacher>- Spie. II, 93*. 
'/.usammcnhunft mit seinem Olieini dem HSaig Ladw^ dem OCaladIwn. Aoek 

Fapat Johann ist dabei gegenwärtig. 
scheiAt den Moater Gm aurea, wdehaa er gertMket, vad wo er den Iiotah» 

nam des heiligen Clemena beigcactat, genannte in Tbu«e!cn gOtf/M Itwii 

«ungrn. Muralori S. S. II»", 809. Dachery Spie. II, 03S. 
bestätigt niC Hille Hrlmr T, i'iii.ilil in V;i ;il!ic'i-.; srincm \ .T<,il[rii Gumbert .illc 

Güter, «ei es nun das« er sie bcsas« ehe er kaiserlicher Miniateriai ward 
pller «rwaribw Mnratari Ant. It 1, ta». 
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No. 
07« 



874 



(VII) 
13. 



Ml 

«89 
«8» 

M4 



96 



— it. 

— 1». 

— 13. 
Not. 1. 

Dm. 8. 

87« (vm) 

April e. 

Aug. 13. 



Olonaa cnrt« i 
periali 



855 
Sept. 



(HO 
9«. 



Coruulo 



in finibiia Bres- 



gMlattct Miner GemaUiB Aa^Sbng aie Irebts Dkpoiition«bei\tgnUt über tO» 
ihn Omer, woher sie Mlehe aoch habe. Muratori Ant. It. 1 , 933. 

bcjtätist »einer Ocm.ililui Angilbcrg vcnchicdcne, Befanfii des von ihr gegründe- 
ten llloiter« S. Sisto cu Piaccnza eiagegangeae TautcilgcMluUte , und 
(cbealit dmelben die Stadtmauer roa Piacensa nnd die Briicke Vhtr dm 
Bunw, um aolche ala BaanaterbiBeii an bemrtMiu Mvnlwrt Aat. b. ü* 
«U. Campi Rbt. dl Kac. I, a5B. Der letsle Abdruck bt aebr nnriehHg. 

ichenkt dem Kloster Cma aurca alle sriiu' 1 i,;. ri|',lU. r In mu! aiK^er d.r St^dt 
Horn, in Peiitajioli» , Tliuacicn, dem Hei/ogtlmm Spoleto, der Grafschaft 
Camerino u. a. w. Mnratori S. S. II»- , 811. Dachcry Spie, II, »36. 

«chenki dcmteJben genannte CaaUUe und Güter, »aaoatlkh in Tbete, Ci r— - 
nicum , Ficoarioiini o. a. w. Muratori 8. 8. II* , Si«. 

gOlMiateiMtMicher Betläligung«- um) Fn Shrit^ltrief fiir .lio IicMen von ilim go- 
■lilketen Hlfitter Casa Riirc.i in Abrii/j,o und MonineUum bei Mantua. Mu- 
ratori S. S. II'' , 91^. Ilacliery Spie. II, 936. 

bMHligl dem Biaciiof Cuagin von Volterra di« BerilauifeB und die t^^^^H H 
•dana BoehaliAMi. VfllMOt I, twt. 



Todestag. Er wurde r.u Mailand in der Kirche de» heil. Ambroaiua btgn^ 
bcn. Andreas Preab. Die Inichrin auf seinem OnÜM fiadct — - !■ im 
Annalen dea Baronlua und dea Muralori an dlaataa JAre, «b htttm 



Not* 9. 



— «I. 



Aquisgrani pala 
tio regio 



Lotbar II der Jüngere. 855. dir.) 

Regierungtaniritt als Kaiser Iiothar sechs Tage vor seinem Tode aeine Bet 
che unter seine Söhne theilte, von dam dar Mitdcra, Lotiiar, aainae Vai* 
tan Aathail an Franden eifaäh. ZeitgOMHa» ■frKtfti Jim Lothar ins iunlor, 
oder von seinem Hauptbeaita (denn ar hatte maA Frlealand , Ehass und 

einen Tlieil von Burgund) Ret Ripuariae und Bei liipu.itMiirtirn. Ann. 
Bert, ad 679. Ann. Xant. ad 861 und 879. Oocb früh schon wurden die 

Worte: ixitharii rcgnum, womit man icinw MnWif ( p Btro ffdanra ThiMaat 
beaeiohnate, anm Baman Lolharinc^ 
iMlUr wird Ton den Groaaen aehiea Bdeba bicffcer m laiaiw Oliatai Ludwig 

dem Rönii;!- der Ostffivnlifn j^oliratlit, nnd mit dessen Bu— Bl^pag 
Gunst von jenen alü ihr iKlnig ancrk.mnt. Ana. f uld. 
verleiht dem Pl'aixgrafen Ansfried Güter ku Ccixefurt in pago Ilattuai^ensl 
au Sodeja in pafo Laumeoai. Cod. Laur. I, 83, Bondaa I, M> 
t» 



GdL I, tu. 



bestätigt dem Fgil die 

Moni heim I, i9», 
Schutx- und Immnnitätabrief fttr ( 

Schöpflin A. D. 1 , 86 mit Faea. 

Vcrgl. Kopp Falaeogr. 1' , 



Martana Tbaa.!, a«. 



iaa St. OreforiaathaL 
vm, «M. 
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Ho. 



856 (IV) 
Juni M. 



WO 



Ml 



M3 



004 



•00 



M7 



Sept. SJ. 
Nov. «t. 



857 (V) 
Kcbr. 00- 



NeomMg» p«l«tio 

regio 
apud Urbnn 




— 73. 

Sept. 11. 

— M. 

Ocl. IS. 



ohne Taj; 

859 i. VII) 
Fflir. 19. 

Juni 00- 

— 17 

St'pl. 27. 

890 (VI») 
Jan. 90. 



monaitcrio «ti 
Naboria 



n Omfliu tisc c.'i- 

apud «liini Quin- 
tiniUB 



Prnnin monatte- 



IIIMtla elvilBlo 



monantrrio «ti 

MicJiaclis 
Oacdlnm 

Straabni^g pata* 
lio regil* 

4Uiiiiaco 



\rcni palatio 
■I viila Sapona 



verleiht d«m Otbcrt, einem Vaaallen de* Craien Malfiriod, gekannte Cflier in den 
OraAeliaftai ZUpieh vnd Bemn. Martene ColL I , i%s ei chartario Prnnilcari. 

'/iiisaminrnliiinfc mit seinen beiden Brüdern, dem Haiitcr Lud» ig II und drin 
Uöni);c Carl von rrovence. Naclidem lolrlic /.»vielrachl entstanden , i»*» 
CS fast r.ura Kampfe gelvomnieii wäre, wird docli dem leliteron da» König, 
reich Proveno und daa Uerzoglhum Lyon eugcatanden. — Der Tag dietct 
Voifangee Iumhi eben a» wai% bealimmt werden, ala Loduuna in diem 
Jahre alait gefundene Ri<i|iiHi| «ad aeine wriiangniaavolle Trmlhlim ail 
der Tlieolberga , die er tdion fm lobenden Jalin- ver*iie>a. 

verordnet auf Vortrag seine? ?\1ini<leriiilcn Waller, i'. i s Winebert «ind dessen 
Söhne von öffentlichen Ab^nben und Kriegsdiensten befreit »cyn »ollen, in- 
dem dieselben unter der Bedingung, dass dieses geschehe, ihre Güler der 
Kirch« dea keil. Amutf au MeU geioheakt haben. TabonUlot Ukt, da 
Mffti IV, a«. 

/.usammenlinnft mit »einem Oheim Ludwig, dem Könige der Oslfranhen. 



'fnndnifi «flia pa- 
latio 



Valencianas pa 
lalio r^Q 



Zuaammenlutnlt mit adiwm Oheim Carl, dem Könige der Woatfranken und Ca* 
pituUin. BalBM Cap. II, «r. Bon^at VII, MV Walter III, n. 



schenkt dem Tiisehof Hiingnr von Utrecht für dessen durch die Barbaren fast 
gana vcmichlete Kirche da« Kloeter Berg an der Boer. Bondam I, ii, 
Miraeiu I, MI. Mieria I , tS. 

reitiluirt daat üadialift Totti die ZaUa St. Aper, welche er xvegcn der Mkide' 
rong dea Beieha (wte auch aekon frOhor acin Vater) genothigt geweaaa 
war, «ur Itelolmimg seiner Getreuen in bencficium 7.» geben, Benoil Hitt. 
de Toul. 13- Calmel I, 305 und 363. liourjuet , 405. Mabillon de 

rc dipl. e&3. 

verleiht dem Hloaler St. Mihel an der Maaa im Gau von Verdun die ZolUirei- 
kelL BoiKinet YIII , MO. 

Ah/.ug von ih : durih die Dünen besetzten Seinein*el Olssel , «eli lic er aelnail 
Oheim (Jarl , dem Kimige der VVcslfranken , halle belagern bellen. 

bestfiligt svaa die Grafen Akrich und Hesao der Kirche t.n llelmoni (spiiler 
Edlireh, francöaich l^chery) gcechenkt haben. Crandidierll, 347. SchSpf* 
Kn A. Ü. I, M. Boaqnct VIII, «««. 

/ii Jitnmieiil.iinft n)it srinoin Otirim Ludwig dem Dpulsflipn . der eben «OB el> 
uciu Tbeil der Lander Carl des Maltlvn Beeita genummen hatte. 



/uaammenkniift mit arinera Ohcfaa Cari dea Kablaa tmd ddlicb« WnMuntg 

ihres Rundes. 

(apud Tiilluni) Capiiulare einer gemeinschaftlich mit seinem Bruder Carl TW 

Provence und seinen) Oheini Carl dem Kahlen gehaltencB Sjnude. 

Cap- II, 130. Bouqnct VlI, 830. Walter III, 103. 
reefitnirt auf Bitte aeinea Oheims Carl und der ku TuuI versammelt 

Risch&re dem Iti^rliof laaaa voB Laofres die Villa Aautbai in Gteefoiii 

Bouquct VIll , tu-;. 



verleiht dem Kloster Sl. Denia einen aum Fiacaignt Valendennea geliöri'cn 
an der Scheide gdogencn Manaua. Niraew I, ««7. Bonqttat VlU, WJ- 
Mabillon de re dlpl. «Ot Faoa. 
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Bo. 



H. 860 (VIII) 

Juni 9t. iapudCoBluBiitM 



TM 



79i 



to 




ohne Tag 
Sept. »t- 
Vvf. *, 




ohne T«g 
Sept. U. 



864 (XM) 
Mai 1«. 



A«Iao 



Aquiigrani pal«- 
tio regio 



Souo 



MogimtiM 
«pnilSaUmMriaa 



I iKU J lB ii i tiwtate 



•pnd Urbaa 



(ia baBÜica ati Cutorlt) Zuaammenlinnfl mit ■einen zwei Oheimen ak Mia bd' 
Uten andern frSnIiStehen 'K5n!{;cn. Auf Lothar* Vermittlung Itonmt am 

7. .Iiiiii dir I'iltili- uiiil fin Fr<iiri<lsf linflsliiindnU» «u Stande, in «i'U-lie» 
auch Kaikcr Lud» ig niid der König Carl voit Provcn<;c eingeschlotsen wenicn* 
Bei den hier geballrncn Reden bediente (irh Carl der Kahle der romanl» 
aciiM, Ludwig der Uentache und LoÜMr aber der dcutadicn SpniclM. 
Baltise Cap. II. t37. Boaquet VII, 6««. IValler III, tM. 

dfin heil. IS'.i/.nriu» r.ii Lor»cIi seine Ei};rni;iiliT in ittt Vfllft ' 
Cod. laur. 1, &3> UondamI, 3ik- lilo» mit Ind. 8. 



vcrletlil dorn Ahl An-ibold von Prüm Marlit- und Münxrecht für Rompr»he!m, 
Alartene Coli. 1 , i&S. Hontheim I , iBs. Berlbolet II'' , «3. Oallm cbriat- 



(in pago LHchewi) naebdM» tt wifen BatafitlddlMlt det Bclaha gaaMUgl |»> 

vreten einen Theil der GOter de« Hloitera Slaltio aa acine Getreu* bu La» 

hen «II gchpn, b<*sl.i'l!gt rr Jrm ju i1( ii verbliebenen Rest, vorordnet dasi 
von den verliehenen Stücken der Zehnte enlrichet werden solle, und schenkt 
dem Kloster, um denucUMU Wciu venchaiTen, die Capelle auf dem 
Fiscalgiik Cröve. Maitaie Göll. II, M. Bwtholat 11^ , 6t. Mit Ind. u» 

Zuaumnmln»ft mSt $*mm Ohflim Ludwig d«B DmlMlm. 

(in trrritorio Tulirnsi) Zusammenkunft und Vprtiandlungrn nit ariuen Ohcimea 
Ludwig dem Deutacheu und Carl dem Kahlen , welcber latutara ikn auianga 
nialit empfangen wOL Baluse Cap. II, iw. Wakar lU, t3l. Banqaot 
▼II, m. 



um diaae Zeit^FcMsug gegen die Dinen, welche im Jaanar mit ciaor Flotte 
in den Bkein räfcfauAn und bia in die Gagend Heaa war gad in n gan 

waren. ' 
nachdem sein Bruder Carl kinderlu» ^pslorbcn, lallt er in dessen Retch ein, 
de!i!)i:]i siili K.!!--! r I.\]i! .vi^ r\i ^Iciclier Zeit HU l)rni;i i Ii' il^i m sucht. Doch 
wird der Krieg verhiiiderl und später ein gütliche» Alikonitncn gelroflca, 
dessen Inhalt uns nicht überliefert ist. (Kach Ado (l'eriK S. S. II, sst) 
aibielt Maiaer Ludwig daa tranajaraalacbe Bwrfuid und Fraveufc, Lotbar 
dai «Mga. 



aehenbt ann Sadenheil aeinea Brudct* Lndw% II , aalnar Cemahlin Waldnda 
nnd eeinn Sofinee Ilago dem St Peteraliloater au hjm, wo aein Bruder 

(_!;irl, VTiririnis Hi'iii;-; vr<n Prnvimrc, Jn-pmluTi ist, dir Zeüf Sf. Mniimhi in 
der Grafscli;il\ Mauricnnc. Hfniqnet \1U, 408. Mit Ind. «5, lieg. 8, also 
nifiglicher Weise sum vorhergeheiulen Jahre. 
Zaaimimaakunft mit »einem Bruder Liidw^ Lothar reifte hierlMr Uber Cob- 
dravin« and Bemiremont. Wir« es glaubRab, daaa Ladwfg In VHMtr 
die Alpen ühcrscliriiten habe, a* wOrd« kb diäi* SEuaaniaaaBlniift In dan 
Anfang de* Jahres aetsen. 
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Ko. 
70« 



70S 



707 



70» 



7M 



tt 



Marx 



(XIU) 
7. 



Juni 00. 



Juli 
Aug. 



S«|it. 



i. 

M. 

Ii. 



866 (XIV) 
Jan. 17. 

— 17. 



M8n M. 
Mai 17. 



ohne Tag 



— oline T«g 




711 



1« 



ohne Tag 
ohne Tag 



Sept. n. 



863 (I) 



Aqiiis^rani p.ila- 



Guadulfi Villa 



Duela«o 



Attfadae« 
CmidiJl vaia 



A<liii»};r;ini paln- 
tiu regio 



Lcaanglopalalio 



Attiniaco 



apud Trcuerim 



A(|iiis(;rani palfl- 
tio regio 

Matri» 

FniMomifiirt 



April 16 iXctis civilalc 
Sept. n. I 



bestätigt ileni hloslcr Prüm die demsriben von Graf Ricliard geschenkte Vill* 

Vilancc in den Ardcnnen. Mnrtenc Coli. I, t7a. Ilonthcim I, loS. 
dar päptUicbc Legal Anenios verlangt vom König, da» er die Waldrada von 

•teil tfave und dagegen die Tkentberga ab OemahKn wieder m lieb nakae, 

«iili'igfiif.ills er oxpiimiminiclrt ivordnn lolle. 
bestiiligt ileni lilusler Iloinb.Kli <Uii von Carl dem GrOMCn dcnudben vcrlie- 

luni'ii Teclj/.cbntcn xu Rimlingen. Acta Pal. VI , i&e. 
dar päp&tlichc liogat Aneniua fiihrt die Htcutberga de« Hönige wieder «u, 

naeUam diäter hat eahwdreii laeeen« da« er aia ab ~ 

ten wolle. 

Bu aclncm Oheim Carl dem Kahlen und Bttndnias mit deauelben. 

Arseniu» lir^t .nif Maria llimmclfalirt Mcose vnt I.niliar ' 
che mit den liöniglicben Zierden angelkan waren. 



bcsl.iligt auf Bitte de» Erzbiscliofj Guntar von Cöln einen Precaricrerlrag r.wi- 
.■•clicn dem Kloster Prüm und der Frau Gerildis, der Stificrin der liirche 
£11 Bachaim im Uibuariergan. Marttaa CoO. 11, 17S. 

verieilit aainar geliebten TheoÜiaifa twel und awanaig gemiiiata Villen in pagb 
Cralianopolitino, Hanriattenel, Janucaii, Lanaonenri, Anuveenai, Sendn« 
Bens! und Ltigduncnsi lu frcioigen. Muratori Ant. It. II, m. Itoiiquet 
VIII, Mit Ind. 15, Reg. il. t« giebt noch eine A\ii{tTtiming dieser 

Urkunde datirt : Dodiniaeo, Xov. 11. Iml. l, l(<'g. 19, «oriii t.u den \or- 
genannten Gütern noch diejenigen gciügt sind, welche dem Abt Uubert, 
dam Bmdar dar Thautbarga, wegen aciaer Trenladiglicit «anfteeirt wnn* 
den. Muratori Ant. lt. II, m. Or. GuelL II , M. 

bestätigt dem Kloster Münsterlhal verschiedene nesilEungen. Rouquet VIII, Hii. 

verleiht seinem liiiKkr, dein Iwiiser die llibrma in romttatU 

Licudisiano, welche er von der Kiiclic des heil. i.ampert BU LOttieh er- 
lauscht hatte, damit sein Bruder dieselbe seiivr GemaUla, der Kalnrin 
Lagelbarg, Qbergeben btana. Mniatori Ant lu VI, 3t. 

Zauimmenkunft mit »einem Oheim CarL Die HVaigfn Thavtbaifa, achaa a«f 
dem ^Yege nach Italien wird xurück harnfan, wid itatt daiieM aisa Oa> 
«andt'ii.haft nn den Papst geschickt. 

•ucbt die IhcuÜMfga vergeblich dahin xu bettlBman, dam eie aich vor den 
Biebttfan dae Bdah» libchlicb anklage und daan dm 8ahMer : 



beurkundet einen bedeutenden Cuirrtnnsch xwilchen dem Fiscus und dem Ot. 
bert, einem Vatallea de* Grafen Matfrid. Martene Coli. I, 177 ex char- 
tario Frum. 

von hier .tui nach Frankfurt. 

versöhnt sich hier, aus Mislrauen gef;en seinen Oheim Carl, mit seinem Oheim 
Ludwig dem Deutschen, cmpfirlill ihm seinen mit dtni lIoi-/.i>gtlium Elsas« 
bclielienen .Sohn (von der Waldrada) Hugo, und iiberlriigl ihm die Sorge 
tSr aabi Beleb, wfihrcnd eahiar naah Rem l»aabaiaht%l«i Baba> 



bestätigt die Immunltil des Klosters St. iHaximin. Zyllesiu» t% mit Siegel. Ber- 
tbolet in» , «a. Calmat I , IM. Bamqnel VIII, att. Mit Ind. I, Bxg. ta. 
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No. 
919 



713 



714 



seo (in 

Jan. 19. 

Juni 00. 

uUiic Tftg 

obnc Tag 

ohne Tag 

ohno Tag 

Aug. 6. 
— «. 



715 



855 (Hl) 

Sept. »». 



8»« (IV) 

ohne Tag 

Sept. ■21. 
857 (V) 

Sept. '21. 

Oct. 10. 



838 (VI) 
Jan. le- 



* Sept. 22. 



859 (Vir) 

Juni 00> 



Urba vilia regia 



Beneuenti 



•dstiu»B«Mdie- 



Ro«M 



PtaeenllM 



Mfui. Ufbam 



Stnnfalb pdnU 



MaaHlo 



in villa Sapona- 
riaa 



schenkt der Ai-Iiti«i<iri lit'i(.t Zürich, einer Tochter liönig Ludwig de* Ueut- 

«chen , Güter zu Ammcrschwejr (frmiMdl WuMU») vnA I 

Elauagau. Gnndidier II, 953. 
blflr iMgegMn Sha di« Swdbolni acine« fenidfln Lndwlg , wcklwr ihn 

lässt iiir (Hrsmal nieder Kiirücli r.u ketiren. 
SU seinem Bruder, welcher mit Beliämpfung der Saracenen b«achiftigt, ilM , 

«eine Grm.^hlln Angilberga ala Ycmitlksia bfli dCB iwcfc ]I«M GmIbo 

bcachiedcnen Papat mitgebt, 
Fapat Hadrian ÜMt llni «OTmimiioireii» auhdeiB er beMbwafW , itm ar 

WaUraiU, aeitdem aolche tob Faqii« Bieohiw fa BMa getlMM ««rdm, 

■Idit mehr gesprochen habe, 
wird «war vom Pnpst nicht feierlich cmpfan!;pi> . rrliält ahi r iloi li von demael* 

ben alt Ocgcngeichenke einen Mantel, einen Paluiswcig und einen Stab. 
Mar wn-d der König von dem Ftabar bataOm, wddiaa dm grtaaiaa TheU aal- 

aar Leute damab Tvegraflka. 
Ankunft. 

Todestag. Er wtirdc in nnfm bcnadiiartaii KloaMr bflfrabaa. (KM Ad» 

in der iiircfac dea beil. AntoninJ 



Carl , Sohn Kaiser Lothars. 855 — 859. (in - vii.) 

Eegierungaantritt a)t Haiaer Lotbar I aecha Tage vor aeinem Tode aeine Rai» 
che unter aelne Mhiie lb«aie, und dem Jiafitaa, Carl (daaah ao«b ei» 

iinmün<li|4er Kn.ibe), die Provence verlieh, la acinrn Urkunden nannte er 
•ich immer: Carolna diutna ordinanto pnmideatia llcx , piiaairoi quoadain 
Letharii AnpuU et lactyli fllii». 



Zuanmrnkitnft mit aeinen balde« BrfUtem, dem Haiier Ludwig md dem H6> 

ni;; Liitlmr, welche ihm den Realls da« Reiehei Froven^e und de« Ileraog- 

tlmin I.vnn llr^.l^■t^■;on, nncl[(irm seine Crmsen ihn den Händen Lotbaiai dw 

ihn cum Geistlichen achecrcn wollte, entriaaen hatten. Ann. Bett. 



bestätigt auf Venalaaaimg aetncs Enüelu i s r\utriloris) des Grafen Girard die 
Immunitn der mr Kirelie dea heil. Sieptian in Lyon gehörigen ViUa Ur< 
BonqMt Till« MC Mit lad. S, Ba^ 3. 



brstniist dem Err.hiiehof B^Biar ron Vicniu- oinr mi^ densen VatMlen IttO 
eingegangene Presiarle. Baliixc Cap. 11, im>7. ll<iii(|iiot Vlll, 3Ö7. 

Verlrag mit seinem Kruder Loihnr, der ihm die llochstifte Bellcy und Taran- 
taiia OberliMt, und di^egcn, wetui Carl Undcrloa atirfot , detaen Erbe »ejn 
aolt. 



(apiid Tnlliim) Capituln crr\rT- cji tm ins( |i;<(Mich mit seinem Bruder Lothar II 
und aeisicBi Obcim Carl dem Hahlen gehaltenen Synode. Baiuae Cap. II, 
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Ko. 



716 



717 



718 



719 



110 



K. 


880 (VIII) 


6 


Sepl. It. 






— 


Juli ti|. 




Aug. %i. 


7 


Sept. M. 




862 (X) 


S 


Sppt. «. 




Ucc. 11 




863 (XI) 


— 


Mim 16. ' 
• 




825 (HI) 




Sept. t. 






> — 


Jan. 90. 




828 (VI) 




.<iine Tag 




850 (VIIO 


6 


Sopl. 1. 




Ocl. i. 



.Maulala 



Biettaw» 



Vmwm 



AquiagrUki 



Niumago 



verleiht dem ErsbUchof Remig von Lyon, •einem Obrrcaplan , verschiedene 
Güur in der Cnftabift B«|«7 m lügm, BoaquM VIII, tM. TUt lad. 

bMtiil^ £e Mvilcgim dt» Mortera Ide BmIm. Booqmt VIII, MO. HU lad. 
9, Beg. 5. 



(«Um MicUauo ant WUlUm» •vWU) nalituirt auf Bitte de« Graba OaMfd (Wct- 
oher Uer Uagiiler aoater Mm} doa Uochatift Vivlers die Inael Fonaica- 
rä in der OnftdiaA Onag» ViiMtte I, ti«. Boaquat Till , t«t. Mit 
lad. it vad Bcg^ 9. 



verleibt aoi Veranlaaaung de* Gräfin Garard dem Biicliof Jaiiiaa ««aCM]iea> 
tm Tandiiadam Beritsmgen nr Cntei1ialt«af{ der Uchter In a^er Rlr- 

che. Rouquct VIII, !ioi. ^lit Ind. ii, Ilcf;. 13. 
stirbt in diesem Jalire, ohne dass der Tag oder der Urt leincd Todes uns 
til. Er wafd« ni daai 8t VdmaUoatflr ia I(f«a : 



Deutsche Carolinger. 
Ludwig II der Deuteche. sao. (iu_viuo 

IlegieriiiifiKfirifn'tt afs Kihifp ilei' Bai'ern. Bert-iii im Juli 817 Imtte ihn 
still \'ati'r, Haider L\nivvi^ der Fromnu*, r.u dic>(er \\ ürtle beatirami, nach 
Brcndigung des im 8'25 f.\i Aclivn ^ebalu-ncn Itcichitages sendete 

er ihn wirUicb nach Baiem ab. Von dieser Abreise an, oder voa seiner 
etwaa epIMr «iftigtai Aabaafl icduMt bulwig dar DanlNite aeiaa 
rungsjabre als Hex Baioartorum bis cnm Jahr 833, in weldiem sein Beg- 
num in orientali Francia beginnt. Den i. Sept. habe ich wiUküh.rUch an* 



ein von den Kaiaem Ludwig und 
Mvilig. 



BioaMr Prüm er- 



Fddmtg gegen die Bnlgaran. 



ist anwesend bei der IteichsTersamalnag und hilt^ seinem Vater treulich bei 

aildoM»« 
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831 (IX) 




— 


Febr. oo. 


Aquiipul 




Juni lO. 




— 


Aug. 18. 




7 


Scpt 1. 






V/Cl« 0* 






unnv X BK 


»unmmimm vliui 




832 (X) 






Mars 57. 


Olinga palatio 






n 1 1 t r o 


— 


Apra M. 






Mai 00. 




8 


Sepr. 1. 






Oct. 8. 


Regineaburg d- 
«iuto 




833 (XI) 






Febr. t». 




— 


Mal 37- 





— 


Juni 00. 


in looo BotMtli 


R. 






1 


— 19. 





Bo. 

»«1 

in 
Iii 



73« 



7SS 



756 



»»7 



iat anwcMod b«i ilcr Btatrafiuig der Hebelle* uad Iktbrt diuut a««h Baien 
■nr&di. 

Bchcnlit dem Ertitift Salsbiirg ürin Kij;cngut in Carrntanien , gcIc|§W d> WO 
die Gurnitc in die Ourk luili, sammt Zugehör. Kleinmayr 80. 

beatätigt einen Präslarievcrtrag zwischen Bitcitof BaturicOi TM lUiftMbWf 
und dem kdnig|i«lien CapUn ErdianlHd. Riad I, ts. 

bwlltigt dm GimIhM, dem OlMmrlMi dar kSiri^m VMs vni AU vm 
Rlcderaltaich die von dietem HIoater im Lande der Avarc«, aeit dieaelben 
von Kaiser Carl beiie^t worden, erworbenen «nd bier genannten Oütcr. 
Mon. Boic. \I. ICH. ^lit Inj, t, Imp. Lud. 17, 
felhaft, nenn die Urkunde überhaupt äcbt iat, 

bt ttWM B id mut der bwIboIicb Ivat «md 



schenkt dem ErmtiA Salzburg sein Eigengut in Diemundingen an der Ale im 
Chiemgau. lUeinma^r gi. 

(ittxta Wormaciam) nacbdem König Ludwig mit den ealjiebotww Baiern (RwUa 
vad Hörigen) und io Tiel SluTan da er anmmeln tonnte, aieh Atemanniena, 
vrelchei Ludwig rlor Fronimr seinem jüngern Slicflmuler C.irl (später der 
Bahle) gegeben balto, bcniiiebtigtc, iteht er hier seinem nach Tribur mit 
einem Ileer herbeigeeilten Vater gegenüber. Da die Ostfranken und Sach- 
am nicht au ihm Obeiychca, wie er gehofft hatte « ao lieht aicb der Mtoig 
Mcfa Balem sorBeh. 

(anper Lech) begicbt aicb m eaiatm hier §a$§utm Yeter, etUHot nd «Uk 
deiaen Veneihung. 

tcbcnkt dem licil- Enimcram zu Rc^insbur^ cm Eigcngiit nill Zu^lIjüp in ilur 

avariichen Froviaa , da wo vor Alten daa Schloaa Uerilingoburch geatan- 
den , wo aueh dl« Brill 1« dl* DoMM AHl. Mfl«. BoIaXXVIII, U, Hied 
C D. 1, tt. 



übnrgiebt aeiner Gemahlin Ilrmnia daa Kloster Obri müniter in Begenaburgf 
und ertetxt dem Bistlml liaturicus, der es vorlu r beaesaen , diese tlllH 
tnag durch die Schenlwng dea Hlootera Mondaee. Bied C. D. I, tf. 

beetntgl dem RIotter dea fceQ. Emm eram eu Bcfentlmrg eine beim HAnig»> 
fiscii» PinpillWix; grlr^rnr Kirche. Mon, Fioic. XXVIII. 01. Tiiid C. D. I, 
30. In dieser Urkunde zum letzten Mal nennt airli Ludwig Hci Baioario- 
mm , und erwähnt die Regierungsjahrc «eines Vaters. 

(iaata Columimriam) veraiaigit mit aeioea Utero Brüden Pippin uad^ Lettir 
Im Felde gegea ihren bdi Wörme atehcadea Vater, weil dieaer, von aeä i ei 
aweiten Gemahlin Judith beherrscht, deren Sohn Carl rum Nachtheil von 
dessen altem Stiefbrüdern begiiii.^ligte. Endlich am aö. Juni begiebt sicli 
der Kaiser, von den Seinigen vorKusen, und schutzlos PlUndemng furch* 
tend , mit Judith und Carl in das Lager der Söfaae, wflebe ihn dem Lo* 
tbar fiberlaaaaa^ wonaf ale ateh treaaea aad «neh 11111% l«dw% ' 



nennt ateh fortan Bex la orteatalt Franef a and beginnt all iolder aefae 

Re^if riirig«iahre zu zSIiIen. Den T^i^ babr i(!i uillliiilirllcli an^j^rnommen 
und liulVc der \Vahrbeit damit nahe zu stehen. Indrsücn macht es der 
lit den Indictionen oiTcnbar, dam Ludwigs Canzler nicht selten 

Vebrigena wurde Ludwig 



eine kinbeit au viel «der an mtmSg 

kkim V e w ed e aom Cod 



10 
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730 — 



73t 



731 
733 
73» 

73» 
736 

7 37 



ass (XI) 



Od. 19. 



Dec. 00- 



834 (XII) 
Juni 7- 



Febr. S. 



April 5. 
t .liini 19. 
Aug. 15. 
ohn« 




7.'.S - 
7Mi\ - 



836 (MV j 
Kt'br. 10. 

Mai »e. 
Juni 49. 

837 (XV) 
J«n. 

Febr. M. 

— »«. 

- ». 
xprtl ». 

Juni t»> 



Taten Tod allgemein alt König in OMfhmlini aatfltaimt, wodmch ridi 

eino «weite /älilungsarl icincr Hcgicnin;;*jalirp von 830 an bildt-lo , von 
der man Rauben Lönnie, das» >le selbst in ilic kiiniglicliv Canalei «ich eia* 
geaobückMi iuh«, wenn nicht die (am mciaten uit Wi bamciUiarc) Abw«i> 
dumg voB im Mmtügta HeafaKunsawciM docli wi«d«r dwaa wmMtitn 
wir», und ander« liraiMr« Fille durch willliiUiriidwAbliHlcnui§MiderEdi- 
tiireii, f. n. Scliatcns, eine nalirschcinlichere Erkliining fänden. 
Franconoftirt pa-, bestätigt diiu Abt Co^frid von St. Gallen die Privilegien und Immunitäten 



latto regio 
MogmtiM 



•eines Klo»ter*. Neiigarl I, 717. 
Zuaammcnkuuft mit Uaieer Lot^t dringend bittet, den gefangeaenen 

H>ia«r htuMg aillder «n b«baaiddB. Auf da* «HsIimihI* Aatw««t 
det Ludvr^ traurig «ad Obcrkglt tuum ait doi 8«iii||Hi wi» w 1 

Vater wieder T ~ 



Franconofurt pa. 
latlo regjM 



\i|uii 



Lingoiiia dultate 
iuxta Blisum c« 

•tellum 
AunliMüi 



Screnciii villa 

Stra 



Oatrenluitt* pa- 
latio regio 

ThcodoMi« vübi 



Regancsburg cl 
iiilatc 

Otiiigas palalio 
rt'gii» 



»cbenkl dem Kloater Loncfa die VUla Langungon im Bheingan nebtt den Ton 
dort entataauBten, bbliar suaa Ffacalgul Tribar g^redinctea Uörigea. Cod. 
Laar. 1,5«. 



Sclmtr- lind Iinitiu nildivlirii f für das Kloster Fulda, 

Scbannal Vindiciac lab. i Faca. und Siegel. 
Oatam ndt aoiaem JiaMtaa Valetk 



Hlit. FaKL tt«. 



von hier ^ 
»teilt Uer mit 

verifatbiw 



Tatar gegea Lolhan 
Taler im tagte gagc« 



Taler, aachdam latbar eieb 



iMetiiigt einen Gütertavitch »wiache« dem Abt Si^i 

nein gi-nisscn Hagilu. ScIiöpQia A- D« I, 7S. 
(prope Lugdiinam ciuitatem) ist aBwueead bei dar 
* baltcncn Reichavcrsammlun^ 



«an Murbaeh aad ai> 
Tater hier ga- 



■cbenlit dem Biachof Heginar und dar 8t; StaplbBiiddroba aa Paeea« O» Abeba 

tu Hirclibach in pruvni. ;,i Avaronia» eamt Zefabifr. Hepp Fdacegir* I» , 

38'«. Mon. Boic. XX VIII, •J». 
TClloiht »einem Getreuen Wcrinhar seine ElgiB^CP xii Hibiflux, Wadtinheim 

und Zulealitio im liheingan ab IreieigeB. Cod. Laar. I , M. Mit lad. «• 

«ad Reg. abo aweiidhafk. 
schenkt dem Enatift Sabbafg eia« Beeitaang an Ipaaa bi Slavtalca. 



nfaaait dai Biaaiar 4ia halL WOmI aa llettca fai aeiacn £eh«ta. Mob. Bote. 

XI , «M. Tergl. Kopp Palaeogr. I« , 9M. 
boitüligt einen GQlertauseh «tvisrhcn ErabuebofLiupram von Salzburg und dem 

Orait'ii lliiull)al<1. lUcirimayr 81. 
bestätigt dein bnbiscbol Liupram von Sal/Jjurg die Bcailiiingen »einer Hircba. 

Hlrinmayr M. 

Scliiiu- uad ImBMiniiatabrief für dat Eraatiit Salabnrg. KleiBaiiqfr M. 
gicbt djem Kloater K«M»lea dat Beafat mit aeeN Wagea «fcw Batitebtana tob 
Zop md Ifawth naah Uall aa fthraa, «m4art Sab au belea. SeafaMlI, 7. 
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837 (XV) 
ohne Tag 

(I) 

Wäre oo> 
Vpril 31. 

Juni 00. 

— 9». 

\ov. 79. 

I>cc. 00. 

830 (II) 

.U\n. 7. 

Tuni M, 

.«10 (III) 
iihiie i*g 



ohne Ta{ 



Juni 34. 
nhne Tag 



in vallo Ti-iden. 
tina 



VuR. 18. 

84 t (IV) 
uhiie T«g 



Caticila 



Kraacomliirt 



per Tlimtiistnn 



Hcilicpninno p» 
Utio regio 



Mt wweMna «)• Haiaer Ludwig der Pramw aciacai Jttnptm Sohaa Carf 
Lairf iiwlMiicii SuliMm nmä Blpiurieiw MrdwaatlidMr Ctcmw «mtr» 
Ml* adbat dBcn Tbcilt Vm Biusmid gitii 



ZuMMmcaltunft mit a«iaem Bmdar , dem KaiMr Lothar. 

OMCfMMUva, !■ dieser Woche hommt der ItöniV auf Hrfi-hl »eine« Valcr» 

hier an, und bcsrliwort. da«$ er nichu gcgcu ilicsvn feind»e)iget mit L*>- 

tlinr vcrahridi'l li.iiii'. 
tYibrvnd «einer An«vesenheit bei der Rciciiavenammlung cnuiebt ihm «ein Va- 

Mr da« oalBiidi'wdi» Il«ieh , «n^dMa «r mit imtm Zulmwig MilMr Im* 

•Maas hau*. 

trfHk hier garOaMt ain, «■ aich tm Bcails d«a oatfrinWackM Betdica nm 

scliiit/.rn. 

■tcht liier seinem in Mains befindlichen \'ater gegenüber und nehrt denueU>ea 



idi an diesem Tage Ludwig der Fromme Ober dm Ulicin gegangen und 
sieh mit den Sacliocn vereinigt liat, fallen die Ontfrankcn, Tliüringcr und 
Alemannrn von l/ud«ii; dem PeiiUclitTi «Ii, « «Mlmrh «licsir pmollii^t wird, 
■ich nach Baiem »ur&ck »u Kiehen. Sein Vater folgt ihm bis an den Bo- 
denaMf ftlerl dort Ostern am 9, April, »ad ludirl, ohne das« ein Ceftcbt 
, m Aaflng MaJ wi«d«r Ober d«n RiMin sucüdi. 



SU Anfang des Jahres , nachdem «ein Vater bei drr im vorigrn Jahr ku Worms 
statt gefundenen eventuellen Tbeilung seine Ilnulcr Lothar und Carl über- 
laiiaig btfiiMligt, und ihai adbat am aetnem Königreich Baiem kaiiie «ei» 
lere , dercinel ihm «iMlcade VergrBiaeniag i ugedaeht hatte. 

von seinem tm Anfrtn«» des April au« Arlirn vorgcrücUlen Vater verfolgt, kehrt 
er mit grossfr llesrluvcrtle dnrrli Tliürinjjen und die slavisclien Länder 
nach Baiern xnrQcli, unti'rdc!ncn urin Vater aüdlirh nach Salz, »ich wen- 
det , dea Main hinablahrt und am so, Juni bei Ingelheim auf einer Ithein- 
laaal MiriM» 

naelidcm Ludwig der Dentiche anf diese Todesnachricht Womu (wohin d«r 

nun }n den Alpen r.ßgemdc Lothar auf den 1. Juli von seinem Vater be^ 
M hii \v,,r) r;iM ti lir^.l/.t li.idi', um! tiach Sacluen, um »ich diese» Lan- 
de» TM versiclicrn geeilt war, IrifTl er auf ilcr Ilücklichr, etwa im August, 
bei Frankfurt gnns unerwartet mit Lothar «usammen, der »ich Ostfranlien» 
bemäehligea wollte. Beide hoauaen fiberejn bia nim November die WaA 
Um mbea au laesen , daa» aber Vertreg oder Srtilaeht mi verraehm. 

«elicnkt dem Aht Oor.bald von Xierli t iII Ii dio ISi iiT^iingrn bei Ingulstadt tm 
eigen , welche derselbe bisher ah l'i^lien besas». Muu. lioic. XI , i07. Mi( 
lud. «, Ri^ 7, alao aweUUhaft fa der ChnnMlogPo, weaa «borbauft dcMi» 



eich Toa h»fr ans, wie Lothar lak lotaen Todtfeiadea, dem EndhSachof 

Olgar von ^lainz und dem Grafen Adalbert von Mrtx, anrückt, voa aint- 
gen der ^ einen verlaiacn , von andern verralhen, nach Haiem Kuriiek «lo» 
hen. Jjdtli.ir ernrnnl den Atlelbert ruin Herzog von Auiti.isiLji uiwi l,.»«t 
ihn mit einer l|ceresabiheihing dem Ludwig gegonUbcr stehen, wälircnd er 
ai«h iclbit fcfia aaiaca Stldhradar Ghrl weadai. 

10 * 
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841 (IV) 
Mai 13. 

Jnai 95. 



741 



7*1 




Febr. 1«. 



ohne Tag 
Män 00» 



10 



April a. 



ohne Tag 
olins X«B 



Juni IS. 

— 99. 

\\ie,. fio. 

ohnu l'ag 

Oct 0». 



843 (VI) 

luni «t. 
Vuf. 99. 



luxla 



pago Betientc 



SaU filla regia 



FraBOonofiirt pa- 



Strasbaig 



per Splram 



Coloniae 
Viril 



n Saiuniaaa 



Kgmd Vii 



mm t«. 



überfallt den Adclbcrt mit lolcliem Erfolg , da$« er dewctt Hmt aeritreut 
ihn selbst tödtct , vroraiif Ludwig über den Bbcia |cbt und MinMI 
ItotlMu- hart bcdringtea Stiefbmder in HOlfc dlt, 

(bi ngione Aliwdroiiciial) Schlacht vn daa Beteh switehen Lodw^ 

Carl einer, tmr! Lntliar und Pippin amli irr Srii<. nt r Sieg der 
entscheidet, il.ns rrankcorcich torUn Kcinuiu liiiuclaca nclir 

um die Milte des Auguat. 



bealillgt dem hell. Kiltaa au Würxburg das detMclben von der Tocfaler tcinea 

Gro.«valcr» , der Theodrada, auf Ihnn Tudesfall geschenkte I< lutter Schnait 
Mcb. Eckhart Comm. de Fr. or. i, M7. Mit Ind. i, Ree. ii, «lao nrfli. 
lelhaft. 

trifft hier mit acnwm Bruder G«l wummmL Dte beiden K»n!gc nnd ihre 
TSOwr echwltreii licb tn röauniNlier und dciilacber Sprache den berühm. 
tcn Eid gc|>cn5citiger Treue. KUuvd bei FmU 8« 8. U, au. BititteOip. 

II , 39. Uouqiiet VII , M. 
den Rhein hinab. 

die beiden Könige ▼ereiai^ atcfa hier mit dem tm Carlomu, Liidiri|i Uta* 
•tcm Sohae, |alkhiteB tmmtf der Bakra md — — - weiMr 
biub gegm dm bei Sinelg i 
Bnrgttad entweicht 

hier stellen die Könige die Frage, wa» mit dim ron Lothar Terlanenen Reiche 
au thun sei , den Itischölen anheim. Diese erkennen, due liftthtr lieiiDlbi 
wegen seiner Schlcchiigheit durdi (^oiieagerlcbT eerlaren bebe, 
(ebca et ia Goltea Kemea aeiam «Cfeaden Bradem, nachdem dieat 
apra«^, ea nach Oottce Witten «u regieren. Worauf die Könige eine 

Thcilung vonii li rni'ii In^^r ri un,\ ^'ich trennen. 
Ostcro. Der S.iclis€n negcn, deren von Carl dem Groaaen eingcfiUirte V«^ 

Fassung Lothar, um Aabbgar mm lewiutaa, tbdh u^eatwieB, Ibeta rw- 
wirrt baue. 

ZuammcntrcfllBB mit C»ri. Dann mit ihm rtditcb gege« Lothar. 

begegnen sie den Gesandten Lothare. l>ir»er bilicnnt gegea Colt und «eine 
Brüder gefehlt Ku haben, bietet eleiclir Theiliir.g di-s Ucich» nach Ausschiusa 
dir Luruliardci , Hnicrnx und Aquitaniens, und überlasst es seinen Brü- 
dern, ob sie ibm wcgea seiner Haiaerwttrdc ein beliebigaa 
wollen oder nicht, 
(propler enülalem Madaaeonis) Zusammenkonft der drei BrOder» 

Birfige Theiliing wird beachworen, dann trennt man sieb, 
allgemeine Reichsversamaiaag. 
demülhigt die Stellinga. 

Zanmmenkunft mit Carl. Da die cu Cobleite erdfOietcnVeibaadlBiigaBftr dies- 
mal kein Beanitet gaben, ao wird der WeffmlOlitand bis in den nicbitca 
Ssmmer veriingcrt. Jeder der FOntea kdat ia eda Lud aurück. Lud> 
«tg bringit den Wialir bi : 



BrUem and endlieb« Theilang dee Belebe. 
I«dwig erh.~.]t aPc Länder auf der rechten Seite des Rheins und «iis^er- 
dam aoeb die SUdte Speier, Worms und Mains nebsl den sugehöri|ien 
Gauen. 
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843 (VI) 

o«. »tT^ 

844 (VII) 
->iApril 



TM 



7»7 



Juni )9< 



7M 



7U 



— M. 



_ Sept. 1 6. 



Oct. 09. 

— «e. 

845 (vm) 

Jan. U. 
«1. 



Jml )0. 
M Tag 

Dmu Mb 

— to> 




Ilognnr»burg ci- 
uiuta 



R( 



«(] BoUchin 

Theodonit villa 
Beganeaburg ci- 



RegaiK 



April ». 

ohne Tag 
Juni t9. 
An|^ 00. 

847 (X) 
Juni 29. 

Sapt. H. 



Palherbrnanaii 



beatii^ die Privilcfi«« dca KloBMn HffdM. Wnch m, lt. Ta|^ Hopp 
FilMogr. I« , MS, 



übaillül dcM Bischof Baturicm von ncgctisburg Oüler im Ghelaigaii tausch- 
waia» go y andere in Gau Huoai, ndebe derHttaigeaiplli^ ]i4iii.Boifii 
XX VIII . n. BIed C. D. T, S7. 

(Praneonofiirt palatir» regio) bcslStifft dem Biscliof r,(,/l r,I.', von Würrbiirg die 
KU Zeilen «('fiu'» Crosvatcra und Vaters im Slavculand r.kvitchen Main und 
riediiil/. seülifl- (III und dotirten Hirclun. Kopp Palaeogr. I*, aOt. Moo. 
Boic. XXVIII, 40. Kopp aagl, daaa der Tag nnd daa BogienmgqahriS 
Ton einem ünboffiiftnon etagoachiielioa aeiea. INo icht« bdictkua r 
adMHkt für daa fagenwitlge Jahr, dodi p«Mt der Monnt Juli nicht. 

TOrwdMt) data alle CUter, welche Carl der Gro«»c dein heil. Emmeram ge- 
adlOliht I i', viin flirsnn aber ihm (clbst t.u I.flirii grgrhtii rt<ir(ri, nach 
•einem Tode sofort an den heil. Emmeram surUUi fallen sollen. Mon. Boie. 
XXVni, 39. Bied C. D. I, 39. 

■chenht dem Pricater Domioicna don von CItrftcr Baiport boi BrwuMiraü 
«Mehlen BiArng. Bied C D. I, «*. HkiiiBaTr 9». Blee mit Beg. 19. 

Zusammcnlmnft mit seinen Brüdern. ,\nn. Bert. 

bcitätigt einen CUtcrtauscb »witcben Abt Hatto von Fulda und dem Crafea 
ScfaawMt TMU Vteid. tM. 



Oetave der Epiphanie. Läist vierxcbn Anführer der Böhmen taufen. 

«chcnht auf Bitte seines getreuen Grafen Gebhard der Ton diesem xn Ketten- 
bach im Lahng.-»« (gestifteten Kirehe von «einen Eigengtitem tu Leyncheit 
im Gau Heinrich und In der Slark HoeMtatt im Lakqgan. Bremer Or. 
Haie. 13. 

nltam. Der f<8n<g emplBagl dieOonadlmt aeinor BrtdMP, dorKioid. 
nannen, STaven und Bulgaren. ' 
beitjiiij;t die Sliftung, dio BoaitmiigeB uaA dio FMOietlea doa Hbatm OuwA 

Schalen I , i3o. 

ichcnht dem Bloalor Corrti df Manaan In der Villa Hcadl im Oa« 
Scbalea I, tat. 

dem Bloater Correi drei Güter an Amplidl Im Gaa GntHnga, welche 
lern Graf n.in^lclh /.i I^ea hatte. Sefaitna I, im. Torgi. (Umt dio* 

Grafen oben Nu. *i79. 



iuita tacnm Brt- 

ganlicum 
und Ort 



Kranconofurd 
pahOw r^o 



nü actoom StUfbroder Cari dem Kahlen. 
fimlBch t dorn CtaOllMrt toToebter Lodutn «hM Ihron WilicB 

Oitem. 



i-ergeUicber Veranch einer Vermitthuig swi- 



/iisimmrnkunfl mit Lothar und v« 

^< lien diesem und Carl, 
reldaug nach Müiren. Er aolat den dortigen SInvcn, welche abfallen vrollicn, 

des BaMiti «m Iknog. Bttckliehr durch ikühmeu mit bedeutendem 

▼erhtal. 



ertheilt dem Biadiof Lantfrid einen Sohnla- und ImmunilftibriefOlr dornen dem 
kelL Gaarite foareibtea B^cbitift Sahen. Baach U , m mit Paea. and Siegel. 
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75« 



755 



16 



756 



757 



758 



17 



tS 



75» 



760 



761 



761 



763 



Jan. lt. 
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Oct. 1. 
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849 (XIl) 
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Juni IS» 
- 99. 

830 (xni) 

Jilili 70. 
ohne Tilg 

Dcc 



851 (XIV 



Juni 7» 
ohne Tag 




iline Tig 



F ranoonofurd 
pdatia regio 



b 

Oribturi* 

.VIogoBiiaciuiUte 



in Ilosntnge 
Ueganetburf ci' 



I'i.tilaibona ciui- 
Ute 



apud Mannam 



Keganesburg d- 
uiUU 



Kaid«ilMHM «Iii- 

Ul« regia 



Mog^tiM 



verleiht dem Biaebof Samuel von Wonu ala Abt wa Londi ffir akii vatd i 
daalgM BacMolifr im Yamcht OOtamnelgpMMA« Ua muü B^afc 
ahne d«m ttame batoadam Malglkbcv : 
ÖaA. Laar. I, «i. 
Zuaammenlnuift mit ItOtbar, ««Mmt iha Twpbllcb gpfia Gari m 

•ucbt. 

baalll^t auf Bteta daa Bnbiaekaft Babm von Maine dem Klotter KlingenmOn. 
itar Bcaitanagaa und Mi%a Lanta, aacbdeM daaaaltae bei eiaem Braada 
die darfiber lautendes Vrikuadea verlorn hatte. WOrdtweio Motuwt 

Patau II, '.>n. Mit Ind. S, He;;. 15. 

altgpiiieiiit-« I'luciiuni. lier König cmplungt GesandUchaftcn tcincr Brüder, der 
ISurtl mannen und Slavon. 

beurliuadet die auf Ulage de* Biaeboft Egibcrt auf der Ffirateavc 
Mt Pranklort fatniir«na Eataeheidung, weaaah dk Stiftung und 
daa HadMüka Oanabrttdi beaUtigt, und deaaaribaa die atreitig gemachten 
SEabntaa augaapracban werden. Saadboff «. Höaer Oaaabr. Ceacb. I, 418. 
Mit lad. i«, Be^ ig. 



verleibt auf Ktte dee IKaehoIb Oaabald von WArabwrg den nater deaeaa Ba« 

gimvnl stehenden Kloster Nicderaltaich die freie Abtitnalil. Mon. Boic. 
\I, 117. Mit Ind. n, Heg. in or. FY. 1«. Nach Kopp Palacogr. I«, 
ist da* jrt£t noch voriiandene Original dit-üer Urluinde unächt. 
beatüligl dem Biacbof Etao von Cbur daa Privileg aeinea Valera , hakcr Lud» 
«% daa nmuaua, voai «s. Inli M». Oraadidiar II, Ml- 



Jaj;d mit Lothar. Ann. Xant. 

verleiht auf Bitte des Abtes Rithard den München des Kloster* Metten da* 
Uecbt der freien AbUwabL Hoo. Boic XI, «s« mit 6i«sgeL Voigl. Mopp 
\ l' , M7. 



gewährt auf Bitte de» Bischiifü Goy.hald von Würxburg dem Kloster 
altaich das Kccht Güter und Uürige ohne könij^licUe Bettttigung a 
aaaaalauachen. Moe, Hole. XI, ii3. Statt ti ApriMalaaa iah tt babAp*. 
Nach Hopp FaJaaogfw I* , an iat daa ürigjaal vaicht. 

Zwaammenlinnfk der drei Brüder und aehr mei4iwBrdlger Frenndaehafta- und 
Frii'deiuvertrag derselben. Perle S. S, 1, il'iS. Haltize Cap. I, Wal- 
ter III, 35- Uuuquct VII, 67.— In diesem Jabr KOg Liidttig auch durch 
Thüringen gegen die Soruben und bcaicgie aie mit Hunger. 

gitebt dem krabiaehol Luiprant voa Salabufg nad aeuien Mactifolgem daa Becbt 
aalt cddn Minneni OUar «ad Hlif%e aa taaaahaa, «aaa aakhar T aaaab 
dem Errstift vaHballhaft gihiBdea wird. KlehHBajrr »u Mk lad. t»i Bag- 
in or. Fr. tt> 



ad aalnan Bacbfolgem daa Uecbt 
mit den Hdelleutaa Gitartaaaahfaadiiifta etaaagahaa, waan reidiehe Präbing 
gezeigt hat , das« aolehe« der Kirche nulalich iat. 9Ion.Bole.XXVIII^ , 70. 

Synode di r llisihofr und «rliliih«' lleich8ver»ainiuliuw , nach deren Bcoiiiligung 
der König auf sehr kurae Zeit nach llaiern ciit und dann wieder an den 
Bbabi anrttcb bahrt. 
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854 (II) 
Mai 18. 

okno T»g 
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?3 



Juni 70. 
Juli 31. 



S.V-i (III) 

Märt. 70. 
Juni 19, 
obM Tag 



P56 (IV) 
Jaa. W. 



Mogontiao 

Caniaeilttiii 

Coloniae 
.Uimida 



Rog.incsbiii^ ci' 
uitato 



OaacMMiAirt pa? 



rranooiMiliiril 

pjlalm rr^io 

«upcr Blicnum 



lliilmapajatiorc' 



l.ipilingas 

t'ranconotiirt pa 
Ulio ngb 



(in gtmrmll coKcHio) vcrlcUit den Mteoben d«a HloMcn Bbafaimi «fiw Rcckl 
Ihraii Ahl nml ihrcii V«|t IM nt wihkn. 1l«p0Ut l» «7«. DtnlMlnll, IM. 
bcalSl%t dam IUo«tcr Loneb Min» inranmiilt, Ood. Lmr. I, n- 



^'o^lla^l^^lIlgcn mit tinl^on v.ii Luthan Fürsten. 

(»«ipt-r \\ i'terali.i) Cenj'rnicunvcnl. I r üpriclit Ilccht und vindicirt »eins viter* 
liclirn iinil graanvätrrlichcti Lrligulcr. Dann durch Engom und dl» Ml* 
philiachcn Gaue Ilardeg»^ Suaiieinfo und Uoluigo nadi TMtringni. 

CmitmI'. 

WoilUMiteM. 



bcatätigt dem Bbettof Erditmlrtil von Regentburg die von GrafWUhehn dem 

Kloslcr do» hell. I'mmrram f;rmnchtcn Sclirnliungen von Oiltorn r.wiaakcn 

der Agatta und der Nanlin.i. Mon. Boic. XXVIII, »5. Hiod I, i<i. 
achenkt dem HIosler df» heil. ICmniciam xu Rcgentbur» si-inc Ligon^iitcr sa 

Sundargauua in Rumold« GrabchalY. Mo«. Boic XXVill, «7. Biod I, 

«6ii Mit Ind. « od«r 7 mid Reg. in or. Fr. M. 
beatitigt auf Rille de« Abte* Warin die Ton aeinem Vater nach dem Mnater 

Ton Corhic und Snltton« gegründeten RlB»tfr Corvci und Hcrvort, und 

betliiniiil ili'ri'n Ahfjnhi-n an der« Hinlnt vnn Oin iSrm l,. SvliülLn I, \Ht. 

Mü»cr (>»ii,ihr. Ijesib. I, i»OS>. Da» in Birlin betindlitlic Original hnt Ind. 

I iiml Heg. in or. Kr. n. 
•chenlkt dem Hlusicr Si. Felix nnd Begul« au Zfirieli den dortigen U^nigphol 

■ommt dem r.tigehörigen Ran Ur! «nd dem Waid ADM'a — aodami aber dw 

gnn/.o Hiixipi' «ciiHT Tori.ter iii r Aii.iis^in HSdagard» Ifongprt I» 

HcrrgoU ücn. II, io, Hartniann Ann. 14. 



beatitigt dem Bdeliof Hunger die von Ludwig dem Frommen dem Ifoelialtft 

Utrecht verlii'lu-iif (mniuTiIt.lt Heda S5. Mieri»I, 16. ^tlr.iem I, soi. 

i£n*ainnienkunli mit H.iisit Luther, welcher ah Vermittler Kwisclicn Ludwig 
dem Üeutichen nnd Carl annrilt. Ludwig hatte nämlich in t'olgo nieder- 
boUor Auflbrdentngen der unsufriedenen Aquitanier «einen Sohn Ludwig 
da« Jitagtrn eine« Vereueii maciien lamen Mk dte«o« Lande« in bemiai l« 
tigea. Ent nach heftigem Streit einigen sich beide Rrilder. 

verträgt die Streitigkeiten Kwi«eJicn dem flislhum Con<tanx und der Abtei St. 
Gallon verrailti'l.'»! viiwr (jülerablrelung der letaleren an cnttem. Bcffiytt 
Gen. U, 3«. Muratori Anl. il. V, M0. Neugart t, ^»S £tlr. 



schenlit dem Kioeler Gonrd dia ZcBa Fiecbbeeli im OauLerl Schalen T, Ut. 

Mit Ind. 3 >i>id lieg, in or. Fr. 23. 
uacbdeni Lulhar am 18. Sept. «u Prüm gonlorben war, bringen die Grossen 
am dessen Anthcil von Krancien , dessen gleichnamigen Sohn hierher zu 
aainnm Oheim , und nehmen ihn mit deaien Cunat aum König. Ann. l^iM. 
Ludwig war damal« von dem naeh Mäiiran gegen Hanog Raaliaea tHil«r» 
mmmeiiaB Fcldang haiatgchahit. 

tebanlll dem ht'tl. reim« r.u Wumit die liöniglichc ^lünxc, das Königsmast, 
. und Abetbanpt «Uo von der Sudt fallenden ItömgUchen binnabmcn. Schau- 
■•t Uiar. Wotm. 6. 
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TM 



78« 



ranconofurt pa- 
latio i^gio 



pur Sorabot 



b«»t«ti(t dem Bischof Samuel TOa WonM die dnrdi die königlichen Bcamtea 
bettnUcnen BmIiM Miaea BodMtiAe» im Lobdeogau und Odenwald. T 
nat Biat Wann. 9. 

beatiligt <t« Bttehof Budolf toh Siraalndrg den Rlhi%aie1»«tK «nd dte ! 

nilit iebie» Ho, Irliftrs. Grandidicr II, tli. S<Ii'.|>ni,i A. 1). I. 87. La- 
guiUe «t. Ituiiiiiu't Vlll, 418. Graodidicr will dioc trttunde r.u 8<(1 rcdi- 
Bcn, was mir irrig scheint. . 
bmOfifi der Abtei Wciaaenbufg die wunea Bider in Ufljpu. BouquetVlU, 
mt. yerdScht^. 

cstaligt dem liiscliül' Sarauel von Worms die Rechte seiner Rlrche «n Wiinp» 
fin, und bestimiut genau den Umfang der dortigen Immunität. Srhannat 
Hist. >Vorm. 8. Muratori Ant. It. II, ««O- 
gc^gen die Daleminaier, welche besiegt werden. UUckkchr durch Böhmen. Ana. 
FuM. HMk dem Aaa. Bm. Tfrlor der UBalg eioM frwett TbeD MiaM 
Heeres. 

(8tn^bur« palatio regio) launaallBla- und Beatätigungsbrief flir die Rlrehe St. 
Stephan su Strasburg. Mit Ind. « und Reg. in Al*.'»!-^ 'ii- Orandidier II, 
«43. Schöpain A. D. I, «7«. Herrgott Gea. il, 3«. Bouquct VIU, aao. 
tMffkatm tu T. Sebiller «n. VaKeht. 



in Confluente ca- 
•tello 

Wormaciac ciui 

tat« 



ia Tilla PoUmo 



ohne Tag 

Vpfll «1. 
Mal tC 

Juni 1> 



- 3«. 
Aug. 18. Hade»bonä ciui 



9«. 




•bat Tag 



Porabbei» 
"tlbaa Tina 



naeinui ntp 



genehm^ den Vertrag swieehaa aefaar ToebMr BOdcgafd «■ 

Aiiiö von AVürr-burg, wonach Berta, die Schwester der «■■«■«■( 
eine jülirlichc Uccognition an das Hochstill 'VVOraburg das Kloster Scbwar- 
aach in lebonslansüi tun lUsil/. bekoiuml. Echhart Comm. tli I r. nr. II, 887. 
verUiltt wegen seiner TocJiler Hildegard dem in deren Dienst stellenden Pric- 
ater BaraU des labenaHaiMchcn Gennaa aia%ar au St. Felix und Regula 
in Zürich gehörigen GOMT. Heog*'* ''i **■ lU»« wibread der 

Ausstellungsort oiTenbar auf eta ctwaa apiterea Dalum bfaidevtet. 
bislüligt dem llloM.cr Mi flcral laich König»»cliul/. und Inimunitäl. Mon. Boic. 

XI, 115. Auch diese Urkunde hält Kopp tun unäeht Palaeogr. I« , «33. 
schenkt seinem getreuen Diacon Adelhelm Güter au Busnang und Wid.ram»- 
wrih» im Thtwgaa. Von aeinien Sübaea Itudwis, Carinana und Oarl »t- 
unlenebrteben. Neugart I, MT. 
beitätigt einen Prccarievertrag iwisclim lil r'iof K5?o von Chur und der Wal- 
drada^ in dessen Folge der letzteren zu Meran im Xridcntincrtbal gcle- 
goia Gfttar apltar as Ckaae UBm aaOiB. EMhova tp* Car. i». 

schenkt dem Bloater Riedaraltatcfa anl BItta im VffmOt Ac iSaVidhea ClMr, 

M cUhc Rc'ginbert und dessen Vater ReginoV im Gau Onulaaingewe iana 
hatten. Mon. Uoic. XI, 117. Soll falsch aejTB aaob Kopp Palaoog«; I> , «ai. 
bettiitigt eine Güterschenkimg de* Decan AdalfaalB aa daa Illiiilar 8(> " ** 
Kmg*Vt I> »St. Mit Ind. 6, Beg. 3«. 



bestätigt einen Gtttertausch awlaebta 
licn \\ ippo. Mon. Boic XI, »3*. 
Gespräch mit einigem aeiacr Bcratbcr. 
cmpfbigt Uer die Oataadtea 4aa ~ 



Lad«%n 



Digitized by Google 



Ludwig II der Deutsche. 858 — 859. (Vi — vii.) 



81 





B. 


as8(Vl) 




TM 




nun 19» 


Franconofurt pa- 








latio regio 






April 3. 









— Of. 


Conflmnte ea- 












— 


— 09. 


FkWMOnufurt pa- 








latio regio 


TM 








TM 




— 1», 








Jwnt M. 








J«lt Ml 








All^ 00a 






— 


Sepi; t. 


Poniicoaa itO» 












— 


■«f. 1«. 






— 


«hM Tag 


Aagmta Trico- 
mm 


TW 




T« 


Attiniaoo Mlado 








regio 






ohne Tflg 






— 


Dcc. 15. 


«päd «tuM Quin- 






859 ( > II) 


lunnt 








Wonnaciao 






ohne Tag 


TM 




ApvO tfl. 


Rffgneipiif« pa- 








lado ncMtro 


191 




Mai t. 
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oliM Tag 


■usta Aaiania» 











gcttattct den» Kloster Lonch mit rin«Tn ScIiifT frei auf dem Rhein «n fahren 

und namentlich im Hafen r.u Worm» f.olllrei 7,u »eyn. Cod. Laur. 1 , 65- 
Oitirn. 

Eur verabredeten Zu*ammenkunit mit •einem ScfTen Lothar, welcher abernicht 
eracbetnt, 4a er »ich un dicaolba Zck nül Carl lern Bablm vcrbfladat 

rurflcligcikcfan «ecfüil «r dcatAaMtig dreier Heere; «tnuterCarlomann nach 
Mibren gegen RaittMn, ctn «wettet unter Lvdwlggegea die Abodriien und 

Linoncn, rin Ji ilU's unliT Tailnilf j^i i;rn <]'c Si i .il.cn. 
be*täligt die Restauration des Klosters lilioiiiau im Thiirgau , und nimmt das« 
selbe , nachdem >Voluin es rctignirt hat , in unmillelbarea Hftil%ndl«ll. 
SchöpOin A. D. I, St. GertMi« Hiet. aür. nigr. T aiil Faee. Kengaft 
I, 35«. 

•chenht •.ritirr T<H ^tri- IliMigard , der Aebtisiin von St. Felit und Regula, den 
Hof (.li.iiii nni /liger See. Le Cointe Ann. VIII, 69?. Neugart I, 300> 

Adelbert Abt von St. Bertin und Odo Crnf von Tllois bitten den König ihr 
Land vor der Unterpochang durch die Heiden, denen lie ecliuizlo« biage- 
gcben Mjm , und vor Gaiti de* Kahlen Tfaramct m raltea. Zögernd 
gen den möglichen '^lisdeiitiingrn willigt er doch ziiletxt ein. 

sammelt hier ein Heer und rückt durch das Elsass vor. 

hier untt'r\» crlVn iiirli ihm fast alle Crossen aus Carls Keich , ausser jenen, wel- 
che dieser an der Loire gegen die Kordnannen bei eich hatte. Lndwif 
■teht dann Ober Cfaalona aar Manie , ^Jnendce nnd Scna in den Cm ve» 

Orleans , wo seine Anhänger aus Aquitanien , Nrustrien nnd Bretagne wa 

ihm stossen, worauf er nach Quetides mirOcIt kehrt. 

hier tritt lluii Oil mit seinem kleineren Heer i iii:;< -i ii, i n'.llM lih aber plötaÜdl 
ulinc eine Schlacht tu nagen. Ludwig lästl hierauf «ein Hocr nach UbOM 
gehen. 

rerlheilt hier Cra&chaften, Ullioter und VQIen an «eine InhingcK 

tauscht Ciiler mit seinem Cctrcuen Tuto, welcher Ttesitsungen im Kraichgnu 
gieht und dafür andere im I/obdcngau erhält. Cod. Laur. I , 06. Die nur 
hier vorkommenden Daten: Kegni in orientali Francis t6, in occidcntali 
Francia t , eind ein merhwfirdigos ZougiaiM daf&r, da» Lndwig damala 
Carln den Hahlen gerademt abtcttcn rnid gant FVanetra unter aelncni Re- 
giment T.U tcrrin-^cn darhtr , \^c^h,T!h der trr'fflir'lir Lnmci in iIit Vor 
Kum Cod. Laur. diese UrUnnile mit Ht-rlit inter paiiris c.ira nennt. 

Zusammenkunft mit Lothar und Verlrag mit demselben. 

Wcilinacfaten. Ludwig hain durch die Gatte von Bheima und Leon hierher. 



im Frühjahr als er auf die Nachricht vom Abfall der Soraben heimkehrte, wäh- 
rend KU giriciu-r /cit seine neuen Anhänger in Weetfrenheii Gkn wieder 

verlicssen und zu Carl zurück kehrten. 
ffiAi dem Kloster Kempten das Recht mit drei Schlinni naeh Hall ni tkhren 

vm Sek a« holen» ohne Zoll nnd Menth aahlen, Rengert IT, f. 
schenkt Klr den Tisch der MSnehe de* heil. Emmeram im Begenslnirg die IfSlfte 

des Fiscalguts Tulii in r.mnonirn. !M<iii. I?i>ic. -o. ]\ud l. «8. 

bestätigt dem Bischof Hathcradus die Privilegien des llochsliAes Taderbom. 
Scbatcn I , t««. Daa in RarSn beflndBdbe Origjtaal het Ind. r nnd Hag^ 
or. Fr. «T. 

(in quadam insnla Rheni) gm a Mm ln in l t nit acineaa Rnader Cari < 
Neffen Lothar. Man liABunt flberen» iet HerlMle an Rniel eine 

ratbnng s» halten. 

11 
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krinpr von dp» Königs (jcignerii orschoint. 

liltT kommt Abt Tlii<i(lo »icilrr r.iii'iick, wdclia der l(5wg im I'rütijnlir r.u 
BaiHcr Ludwig und «um Paptt Kicolawa gmndel kalte, uu aein Beneh* 
men gegen Gad bei diMaUm au reehtfinrtigaii. 



hritätij;! rinr SchiTihiing sriiir« grtrciicn \[crr.<,^% Hriwill aS daaHloalCrKieder- 
altaich. Mon. Boic. \1, 119. Ftir unäclil erkUtt Kopp Palaeogr. I* , Mt. 

({■ baaUIca ali Oasloria) ZuaammciiliunA nil den Kteigen Carl dem KaUen wmä 
Lolliar. Letalerer vrrmillell den Frieden und das höchst wichligc Frcund- 
•clinftibOndniu , in nelchet aiirh Kaiser Ludwig II und liönig Carl von 
I'iovt tiri' ririgitrlilouan werdeB. Bou^uct VII, M, Balnae Giqp. II, tav. 
>Yalli'r III, 10». 

achenU dem Crad-n Christian eine Anzahl höriger Personrn. Giidrn C D. I , 
aM wo der Ort Citoatad bciMt und die aiit Ind. t« "ml Itcg. in or. Fr. 
M veraeheno Urkunde ala von Ludwig III dem Jüngern ansgesielli angc- 
srlicn \viril. 

schenkt dem Grafen \Vitcgowa swölf Manien in Admuntthal. Kleinmayr 0«. 



beatatigt einen Gülertanaeh Kwiaehcn aeinem Eraeaplan dem Abt Grimald vom 

Sl. Cnllcn ninl ilcm Grafen C<jnr.irl. Nfii);.Til I , 315. 
Orrit'lil iiiit I' l.riHiit, iU i> ScIi» ii^t r seines ^.ohnes Carlomann , und andere 

r.ro««e, welchen I nircue ihre Krneficien abgesprochen «erdak 

Auch Carlomann aelbat ball« damala aeinem Vater miafSllige KewcniiigeB 

unternnminen, welche von den Ana. FHld. aur angedeutet , tob den Aas. 

I^eri. aber dahin erlilärt werden, daaa er aleh mit BeetiMB veAuidm und 

si-inex Vaiers lleicli bis r.nm Inn beaelsl hatte. 
sehenUt dem liluster Sl. Oallen die \'illa Mörhitigen im Cau Un t O l i O g und tH' 

neu >iansus an Goilendingen. Keugart 1, 
aefaeaki dem Erabiaclior Adalbia von Salaburg ftr aein ErMtUt die Stadt Fa- 

barta und Pcinihhaa , wi* der IMglieh« HIhhu Graf Vdalrich deren Um» 

fang bestimmt hat , nebat einer b»d«ntaadfn Anaabi genannter lifife. HkSn* 

mayr U. Wahracbcinlich unieht Archiv Y, SM; 



holXligl dem Kloster Kempten die freie Abuwakl. Mon. Boib XXVUI , n. 
TCeiigarl II, D. 

Carloni.mn reeliMVil!'.;! <>iili und 4.'i«r,rf ■.rincjii \'ii;('r ev> ige Treue , rrliält 

al>er auch den früher siili anj^emassten iJistrict am reihten L'fcr de» Inn. 
/ntammenkiinfk mit aeinrin NcITcn Lothar. Darauf mit «einem '-'ohne Lndwtg 

dem Jiingeni gegen die Abodritcn, wcldie or swingt Cesmeln au alellen 
übarlaaat aeinem Sohne Carl aecha und accbslg Huben an «crachicdencn Orian 

des Ilreiigaiis , 11m damit dei<en ilim hQrr.Iicli vermSblte CemahRn au do* 

tiren. Grandidier II. •jli. Sfli<>pflin A. D. I, 90. 
(in Tullensi territori'>) /.uLimmmlinnfl mit t^arl dem Kahlen und Kiinig Ixilhar) 

und Vcriiand hingen über des lelalercn, den Carl für eacommunidrl er- 

Mine, Wiederanfliahme. Baluae Gap. II, tM* Walter III t tat. B«n- 

4|HCt YII , M«. 



%c'ien1.t dem lilos'er Nicderallaich aus seinen l.i^rngUlern die Villa Nabawinida 



am Tlnw Fcbrina, und bestillgt 



wa» Ca In Folg^ ciaer Teritt> 
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865 (XIII) 


— 






April 9t. 




Juni ta. 




— 00. 


! ; 






ohne Tag 


— 


Ort. ». 



«bäte regia 



Praatww lu rt pa 
iMio regio 



Regancsbiirc ci- 
niUte regia 



DowIm 



Sa Tufbic« TiUli 



Fr«nconofurt pa 
latis rcgU» 



Coloniae Agrlp 

pinac 
Mattkhhoae 



ping C.irlj des Crösten in Pannonicn eiMorben hat. Mon. Iloic. XI, no 
mit Sicgtl. Hai Ind. lo mul Urg. in or Kr. 3i <iUo in der Chronologe 
aelir BweÜelhaft. Das Ori^nal i*t unSoht nach Kopp PaUeogr. I* , Ml* 

Scliut»- und Iiiimiinitälfibrirf fiir ilii- Oiilor Act HloHtpr« Sl. Fi-Iii und Regula 
SU !&uri('h , vio seine Tochter Uerta Acbtiuiu ist. Kuugarl l, 340. Ind. 11, 
Ba|. In «r. Fr. U, 



übcrgirbl dem Er/.bi«rhof Adeltvin von Sal/.burg Rrsilr.iinfjen r.u Curk in C-i- 
rentanivn , um damit die Abg.ibc .nli/.uliiien , «eiche der Craf von Careu- 
lanirti ili'm 1 i/.liischof ji'd«'5niHl leisten ninmle, «enn dieser, um zu pre- 
digen, nach Carenlanien bamj mit Bemerkung, dau audi da« dorti((eVolk 
<lta (lelch« auf ihai laalendo AhffAt durch «ine COterabtrctuag «bUMn 
wolle. Kleinmayr 06. Mit Ind. 11, Reg. in or. F^. 29. 

schenlit dem KIniier Lorsch von seinen Eigcngüicm in Franeien au Gamben 
im Hliein^.iii. Cod. Laur. l, ^lil Ind. 17 und Heg. in OlV F^. Wol« 
ehe Daten die nächstfolgende Urkunde ebenfalls iiilirt. 

bestätigt dem nischof Gebhard TO« Speier, was TbeedoM •eiMM Hoohotift «u 
SpecKaa im Aaglahgau und lliidcbert an Bagenbaeb iaa Speiergan gieMbeakt 
baben. Acta IPaT. ttl, i6i. 

betlü'ligt dem TCotV.ir clnr Hrsitr.ung 7.u /ollikorrn im ^nti^aii , welche drisilljc 
ursprünglich von Luiihard einem Vasallen Carls des Hahlen eriialtcn hatte, 
dessen G&ler aber König Ludwig, weil er Ihm «agelreu wofden, eonlliol- 
MM laiaen. Neugart I , M«. 

geht Über di« Donan naeh Uährcib 

belagert hier nastben, der licb cndlleh unterwirft, Treue verepikirt «ad Cel» 

sein stellt. 



Zntammenknnfl mit aefaiem Bruder K9n{g Carl, und Emenemag deaCoblenaer 

Froiindsrhaft»vcrtrago«. Die bei dieser r>ch |;en!i( it von hvlilvn Königen 
an das Vulk erlassene genieinsehaniichc OuUcliat't inl ei lialten. lialuxc Cap. 
II. tot. AV.dter III, Kouquct \ II , 670. Di« Ann. Fuld. aciacn di«* 

Begebenheit irrig in den Sept. des vorigen Jabre*. 
Ootem. ffluA diciem Feat nahm der H6nig die cnle Eveotuakhelhing ecfaica 
Bciche* vor. Seinem altcslen Sohne Carloniann bestimmte er Balem und 
die Crän>;markcn gegen Slaven und Lanj^obnrdcn , dem jiingem Lndwif{ 
Oslfranken, Sarh'ii'n und T[nirin;;cn , dem jiingfitcn Carl Alemiinnien und 
Churwalchen. Noch bei seinen l.rbr.eitcn überlirss er seinen Söhnen die 
in dem Diatriet elnce Jeden gelegenen Höfe and die Entscheidung aller Sa- 
chen VC« minderem Belang. Die Bialhlimer, Klöster, Craiiicfaaflen, die 
Sfrrntlichcn FtsealgOter und alle wiehtigeren Gegenattnde hatte er «Ich seibat 

vorbeli.iltrn. Vi rir. S. S. I , ,105 und 329. 

schenkt dem lilosti r Mervort Güter in den Caiien Dreini und Boroctra. Scha- 
len I, ir,7, die Angabe des Rei;ienM<gfijahrcs i8 aebr wahrJehelnlieh 
einer geglaubten Vcrbeascmi^ dea Originals ihren Ursprung Terdankt» 

empföngi hier den pSpstlictien Lq^len Aiaeuiua, welcher liah darauf an Carl 

/.usiimmenkunil mit t,nrl dem K.ililcn. 

schenkt aus «einen Eigeagfltem dem Ersbiscbof Adelwin von Salsburg Gäler 
■u laboMO und Wiiitiadeif h Fnueniea. HMbmuyr w. 

H ♦ 
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8 15 (MU) 
licc. 18. 

B60 (XIV) 
\pra S». 

obn« Tkg 

Juni 10. 
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Aug. «. 

.liM Tag 

867 (XV) 
ohne Tag 



\luba monute- 
rio 



Ucganeaburg 
«Itite 



870 



3S — 
- luli 

hne Tue 
' Vng. t7. 



MeltU ciuUatc 



Mi 
•M 




— «. 

Mai 0«. 



ranconofurt pa- 
UUo regio 



Hfganeslrar« 



beitätigt den Mönchen it» HTotten Viederaluleb Mwohl vmchlcdCM 

Üisu/iiiil;. n . ,iU auch solche, «ilclu- ihm n <ln- Alit Olgar nun erat 
■cUcokt bat. Von Carlomaiui miluAlertchriebcn. }ioa. Boic. XI , tti. 



•cbcnlit i«m lUoatw Hervort die GQtcr \m Hcrsogthum 'Wcaliifcaleii i» itm 

Caiirn rrnirie;» und Trccvtili, die bi»hcr Folchcti r.u Lotion gehabt. Scha- 
len 1. iCo. Mit Ind. 14 und dem Itegicrungsjahr 17, ktticres wahr*cbetn- 
lirli t'liu- ubelvrrstaadCM ycriMMtmiig des Original«. 

•uiinclt hier «in llccr gegen "ww tciaem Sohn Ludw^ hwiptaidilidi tu 
TMiriiigm «nfl 9«cl»eii angealiftatc Rebellion, welebe «r nnadiwcr wtter* 
(Itiict.l , iniliMii er »ich /:iij;l<-irh mit seinem Sohne »vicdcr verständigt. 

nimmi virstliieiltiic in Alt'iiiauni<-n gelegene r.iim Kloster St. Denis gehörige 
Zellen in seinen Schiilx , nuiulii li llctsilln^a im NecKai gau, Il.^i )jnti in^a 
im Bicagau und lladalongccUa im Hegau. Von dci lionig* Sohn Carl nülun- 
tmdiriclien. Mabinon d« r* dipl. Mt Face. BmqiMt «u. W«a. 
gart I, »7 Eiir. 

bafircil den durch Mag^itmld und Lgino WM ObaradfaHlar an Bagvubtirg er- 
tauschten il^Mit^cn Erchanpold pOT wcBMionaM danavU 

talicam. Nengart I, 3SS. 
dar cum Christ enthnm bekehrte HSnig < 
um Z«aaadui^ vm Miaiionariaa. 



(apud stum Amuirum) /.usnmnienkiinft mit seinem llnulcr Carl dem Kahlen, 
welche schon im November v. J. hatte stau linden sollen, aber damala 
durch Lwdwigi AuaUeiben varcSlek wurda. Daaa die Tbotiiuif der lÄndcr 
ilirer HelliBn, deren AnfliU voranagetchen wurde, Gagenttand dar Bera- 

Ihiing war, crpiili; dii- l'nrmrl (los »i-gcnseitig gcschwornen l'.ide», dessen 
auf 868 gehende Daien den Angaben der Ann. Hert. gegenüber doch nur 
fUr unrichtig gehalten nenlen können. Vergl. Hünau trulsche Haiser- 
biaiorie Ul, 38» und «s». Baluac Cap. II, wi. Waller Ul, iM. Bou- 
4{UCt VII, «Tt. 

schenkt dem Kloster Meltca vna aeiMB BjgHH|Bliiii im Gaa Swalaftld. llea. 

Boic. XI , 4)8. 

verleiht der Hirdie dea heil. Cjrriac bei Worms Ciiter in Flarideaheia , Albol- 
fiilbetm, Muwenhelm u. a. w. SfteaMal WM. WM. *, 

Lothar miitrauiacb gegen Carl dea Hahlen kommt hitn-her und sOhnl sieh mit 
«einem Oheim Lud» ig .lus, indem er ihm cugleich seinen mit dem Eis.)«« 
In liflierieu Snlm ( v<in der Waldiii il ;i i l[uä;o empfiehlt. 

gestaltet . das« sieh genannte Leute aus dem Argcngau am Dodensee mitlelat 
neun Mansen von einem dam König «cbuldli^ Zfaa abkaufen, ut ala K»^ 
ret habere plenam legem quae Tulga dickn« n»alb aleut aatari AI 
Neugart I, wn. llcrrgotl Coo. U, 40. 



\Vorma:ia ciui. 



E%en|pt an Dniaaiaiadarr im Gau 



ichenlil dem lUosler Mellen aeia 

feid. Mon. Boic XI , «37. 
acbanlit demaelben «rae Egtno au Tlatling und Lei« 

gehabt. Mon. Roir. \I, 5r7s. 
ist antvcscnd bei der S)nodc der liiachöfc, welche die abgesclimackicn .Mei- 
der Crieehan gahirig aUerttgea. Ana. FuU. 



im Douangan au Leben 
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883(1) 
Uai a«. 

— ts. 

Juni tti. 

899 (in 

Juni i9. 



WorMcU cini« 



ohae Tag 

970 (III) 
Febr. 1. 



Min Mb 



Mai t«. 
Wlui M. 
«kM Tag. 

ohM Tag 



Ott. If. 



Franconofurt 



Triburias villa 



AqiiUgi'Ani 
apiul Manaam 



Aqukgrani palB' 
tio utgio 



Regaaetburg 



tatucht Güter mit dem Hlottcr Lorach, wcicboa BcaiUungen »nifcbcn Ilcüa 
unil Snalcveldoii abtritt wtA daftfM aadm im Itraiakgni «riOBt. Cod* 
Laur. I, 73. 

l>caUU%t eine* GOlcrtaMcli swiacbaa BiMiMf Ccbiiard v«a Spchr ud Gnf 
Ouiillan, «Mlaher dcmnacfc BdiHMigeii au 'Wachenheiaa 
SB Sdiifttadt tm Spciergau erUil. Aata Pal. lU, ae«. 



tbeill adn Heer !■ drei Tlieite. Selsea Solu Liuln !g srhiclit «r mit den Tiitt- 
rin!;i r ii Miu] S.-iclnon pi'^fii <lii" Sorrtbcn, icIiif Iii iili n andern Söhne Car- 
loniuiin iiiilI Carl mit den llaicm gegen i^ncntibold den NefTen de* RaaU> 
■cn, er .k Ibit l)ebidt die RnaolwB «ad AlanaanM bai afch « den latat«' 
rta a« bckamplea. 

wM Kdlliefc knaft. üatavdeMan bealoiitigt aich Carl der HaUs dar 
gaa da* Mt Au^ d* 9. an Piacana« gattocbanan Lotliar. 



von aeincr Hranldicit gcneaen enpfängt er liier die Untemerfung vieler Croa* 
aaa Latlau«, eMd Mnt Carl daea Hahlen ersmica« daas er entweder Aehcn 
nad IiBitliain Bidch an verlassen oder Krieg xii gcwfirtigen habe. Hierauf 

kam am 6- IWSm ku Acbcn durch ;;r<;t-nsfitigc llevollmächligtc eine vorltiu* 
figc Uebcreinliiinrt r.ii Stande, wojj.u Ii Lüllmr* Reich Criedllcb gothoilt wer» 
den sollte. Italiizc Cap. II, Walter III, 176. Bondam I, 37. Bott- 

quet VII, 68^- 

aehaidtt dem ttloeter BbaiMn die Paiitumgen detVodilloK »nd erthcilt ihmdia 
Fiadierei im Rhein bei Lanihn. Retigart 1 , 374. /apf Mon. I , «KU 

beslütlgt dem liloster IViun ilie demselben von llererich geschenkten, vonGraf 
Wemhar aber obnc (irund angefochtenen Ottler. Marlene Coli. I, i9u 
Hontheim 1 , 

(.prop« WormaciamJ Vfingiten. 

(in pago Ribnafio) Iiier «bd lAdir% van «inam ainatttraendan Cabiiid« b«> 

•chüdigt. 

▼on hier aus Verhandlungen mit Carl dem Kahlen. 

Ziuaammenknnft mit Carl dem Bahlen und endliche Theiinog von Lothare Beleb. 
Iwdwig erhielt: Gfih, THer, Utredit, Straibntg, Itead «nd Meta aaanit 

Ziigehör wie dies in dem glücklich erhaltenen Theilungsverzeichniss noch 
näher bestimmt ist. Pcrtu S. S. I , »88. H.->lu»e C-»p. 11, Ml. Walter HI, 
17 7. llundam I, 38- Uouquct VII, 108. 
Uückkunft, nachdem die Könige am 10. Aug. vuii cinandrr Vbtchiod genommen 
beben. Hier iat Lodivig längere Zelt gelShrlirh krank an den Folgen der . 
atlkaJtenan VerEetawngi Unterdceecn «aaafaainen Ccaandte dea Papatee Ha» 
drian und des Maiaere I^dw^, weleher dae von aeinem Bruder Lolliar 

litsi^sinc Kcich in Anspruch iinhm. 
übergiebl dem Kloster Prüm die von seinem Valcr und «einer Mutter au Achen 
Kircbbo&kirche «ad aoeh a«rd aadam HirafcieB. Martene GelL I, 
lU, 9. 

nachdem ZwentOmld eich nnte r deaae n an Carlomann ergeben «ad aainen mit 

LUt gl fange nen Oheim I'i.ml/i n nus-rlli fi i t linilc, so lässt Ludwig den 
Iclxtrren nun gofesadt vor sieh tuhrtn und blenden, n.ichdem er dnrcll 

Drtbel dm f^aakan, Btiara «ad Slavaa aam Toda verdammt vr«rdan. 
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87 -' iV) 
Jan. M. 



Mai M. 



ranconofiirt pS' 
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Tribwiaa 



tat 



40 



Jnrd «*. 
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Gerinefbcim 

Trakctwn 



Begtimlnirg 

VioiralMiin 




«pud Trlentnm 

Frnnconoftii t p i 
lalio regio 



Febr. l. 



Mim ». 



au$ Haiem hommrml niif die Nachriflit , Aas» seine Siilme Ltidnij; uiid Carl 
im Spcicrgaii brsctxl lialirn, weil »ic ■•laiibtcn, ihr Vater h^ibc »rin Tc- 
atanicnt su ibrem Nadilbml «nd «u Carlomaana Gunatcn verSadcrt. Waf- 
fenitOlstand. 

jMItfitigt dem Hlo«ter Prüm dir- Fitcliere! xii Tfecitarau im Bhcto. MwtCIM 
Coli. I, 193. Ilontheitn I, tm. neitliolel lU' , 6«. 

naebdem der Köni^j auf wenige Wochen nach Itaiern r iiriickgcKelirl war, trifft 
er hier «in «u pcrsünlichcr Verkantllung mit seinen Söbnen. Dicie aber 
Mrweigont m aich «imiifiad«a. 

nirnnt auf Ritlc des Biicbolb IiMitbard ron Paderborn das von dic«em gestif- 
tete NonnenblotttT Heriii in königlichen Srinitr. und benrktindct doüsen 
Iniitmiiilut St liaii-n I, 169 mit Ind. Hog. in i.,-, 1 : , ai. 

bettaligt die Stiltiing und Dolirnn^ der /eile >'eiimuustier in comitalu Blesinso 
durch Hischof Adventius von MoIk. IHc Güter lagen «um Thail im WonM. 
gM. TabouiUot Hiat. de Mein IV , 35 mit Ind. «, Beg. in «r. Ft. $i. 

eehenkt dem Kloater PnMa senic Eigengttier cn Harterate«hnton in Buebonien. 
Schannnt Trad Kiilil. ■ii\7. ^lit Iiul. Rcj; 'n <ir Fr. ,11. 

hier gelingt e» dem it tne beiden Söhne eiMigcnnaijen kii befriedigen. 

(propo Maiani flnuiiim) /.ixainmenkiinfl mit Carl dem Kahlen. Ludwig« Söhne 
wollen aich JknTanga niebt einfinden, veraähnen eich jcdoeb «piter, nach- 
dem die iUMb« Sadwicht gafcMwieii war, daaa Haie«> Lndwig II g^lSd* 
tet w orden tci, und naebdea ibr Tatav Iba«» einige Beaetden gife- 
ben halle. 

Colloqaliim «um aaia. Dam naeb Baicrn. 



der König empfiingt die OaamdtaaiMll and die Oeedicnka dea griadiiacbci» Kai- 
ser« Baailiii«. 

( U'iieralconvenl. Befricdii;! *(inc Söhne ilurrli eine dciilllrhe Thoilung sei- 
ner Heidie auf acinen Todctfall, Ludwig und Carl versprechen ihm ewige 
Treue. Vergl. obe* SM. Zur OelerfWer am Mint kehrte Ludwig wie- 
der nach Beiern anrtdu 

schiehldie ThUringer nnd Saehsen gej^en die Slavcn nadiMiTiren, ohne glück, 
liehen trlol^; denn »ie liiuleTi , «io et in den Annalmi lifU'«!, keinen Kö- 
nig bei »ich. Spater netzte (^.irlum.iim mit Hülle liiier Ir.inUisihen Schaar 
den Krieg fort. 

Zwaammenhunft mit der Kaiserin Ingeiberg, wdchcr der König damala acinen 

Aalkeii an LoHkrimfen aoO abgelrelcn iiaben. 
NVeihaachleB. 



wKhrcnd dea damals gehaltenen Heichatap wird des Königjs Sohn Carl am heu- 
tigen Tage vom TenM Termcht, ab Straib dee Ahfidb von aehMm Vater, 

und seinem Bruder Ludwig xum Beispiel. Endlich treibt das in der Kir- 
che über ihm angestellte Gebet der Bisehöro den Teufel wieder Ton ihm aus. 

SchnIr.brIH' liir il.i» Hhntrr St. Gallen, welche« an seinni" liesit/.ungen gleiche« 
Recht haben soll wie Heicfaenau. Nengart 1, asi- Mit ind. 6 und Beg, in 
or» Fr. ac Diaae ZlbiungiaH der Regierang^lahra findet afali von hier an 
bis aum Tode des Königs so eonsequent dnrchgcl&hrt, dass man die we- 
nigen Abweichungen eher fttr Fehler der Abdrücke hallen möchte. 

beurkundet die Dutining der »nni l'rii mischen Kloster Altrip ;.i Ii nt i^in llin l.i 
•u Neckarau. Von seinem Sohne Ludwig mitunterschrieben. Marlene 
G«lt. I , IST. HoBibabn I, n§. 
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ubnc Ort 



I ra-irdnoriirt 

Iil:tt>sl4lt 

tio r«gio 



apud urbeni Mo* 

duiiD.'ilrii'Dnini 
liadasbwna 



Auginbnfc 
Oueonofiirt 



TribttriM pai«> 
Üo 



Ingilunboim pO' 
latio 



prope \ fron im 
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I' ranconoAirt 
\quisgrani 
i;)ii<l stiim Laoi 

Lirliiin 
PrancgAvfurt 



MhMUrt seinem Solinr Carl luul lUn Crafon und übrigen Cctrencn in Alaman. 
■icn, da** Aut hliHiei .si. Gnilcn gleiches Uccht haben soU« wi« Bcidw- 
UM Hiul MMlcre im HönigiachHU befindlicho KIdtter, daM ea Mawutikih 
■ein» B«aitsr«chte ^lieh aoOe ^rtbua kttmen. Meugart I, SB3. 

Oilern, 

(prupc \Vurniat iaiii) riacituiii. Dann über Maina den iUu-iri liiutili nach .Achen. 
betiäligt diin itl.cliof HitäU dio Zollfiraiboll der Straibui^cr Kinh«. Cran- 
diUicr 11 , tü«. 

bealSligt demaelben d!e Gbrigm Frivilegiaa und Fraibettm MtearHiroh*. Ort»» 

diiliiT II, liT, Mabillon dv rc dipl. Siippl. 07. Moiiqiicl VIK, Hft, 
bcsl.iligl dem Kloster (yorvci seine tViilieren Iminnnitalcn , und declaritl aat. 

drui'lilicli , iLuH dessen mansi indoniiiiic»! i dir /rliiilt'ii iiicljl an die Bi- 

Kcliurv geben, sonilern das* tolcbe Sur \ erpllej^un^^ von Uoiienden vom 

Klutler sidlri\ verwendet «verdcik Schalen 1 , i77. 
alatt üeaacn babcn di« Ur^nadtM diatca Jtikftt da* Uegicrungsjabr 3t. 
Gencralconvenr.' Dann aicht der HSnSg durch daa Eltasa, gebt bei Strasburg 

iil>er den liliciii und kehrt niicii Itaitin /.unul . 
Lrxbiiciiol Agatliun kommt aum König mit Briclcu und Gcaclicnken de« Hai- 



bestätigt einen Cülrrlatiseb r-nisrlien Hiscliof Kmbrichri von Hegcnslnig VtA 
dem Diacon Lngiliuar. Mon. Uoie. WVlll , 57. Uiid l, 53. 

eilt bierlier aus liniern um acinen Sohn Ludnig, der im .lanuar beim heiligen 
Marcellin und Pelr«M bfliinliohc ZMaammcsbiudU gehalten, bcaacr beobaeb- 
len au koMcn. 

verleibt dm Mönchen de* Kloster« Siablo etnea MMatia yim Flacalhof Oriiv* 

■B der Vloaef. Marlene tÄ>ll. 11 , 37. 
beiUtigt dii' vuii iK'i licilliiit an die königliche 'MaiiriuajH'llc tu l'ranlifurt ge- 

maclile .Sclienkiing vun ütiteni au Hornau im Niddagau in iiiulfrids Graf» 

scjiafl. Mon. lioic. XWIU, M. Böhmer C. D. Ffurt. 
aligemeine Ueisbaveraamaiiiiiv, aacbde« er ia der Oelorwooh* in Idealer FuU 

iein Gebet verrtdilel hatte. 

scheidtt dem Illuster Lor^rli si iiie Li^engiiler '^ebrini und Hickenbach Im 
Ulieingau, sich deren AusLiiiitih iiiii Lin»viHi^mig seines Sobne* Carl vor- 
beh.iltend. Cud. Laur. 1 , 75. 

cnUcbcidet in einer Veraanunlung der hier xum Thcil geaannlca Croaaen dea 
Reicha einen Streit awiaelien Ercbttrhof Unperd von Blains und Alit Si> 

gcliiird yiin l'ulda deri;i>talt r.u CurKten de» let/.trren, dass diesem auf 
den kluiti'i iiclien Itesily.iin^cn in Thüringen, dt m Wonnsgau, dem llbein- 
gnu , der Wrtlerati, in Hessen, dem Maingaii , l^ahngau , Saalgatt lind 
tirapicld auf daa Zeugniaa der Hloatcrvögle die /chalen sugetprochcn wer- 
den. Sehannat Dioc; Faid. t». Mit Ind. 7, Beg. b» er. Fr. 36L Vcrgl. 
Schöllgen et Kreysig I, 

/.usammenkunft mit seinem helfen dem Kaiser Ludnigll und dem l'apitc Johann. 

/.iiHaiiinii nkiintl n>i: M'im n Siilinen Ludwig und Carl. ZwClltebold bietet Tri» 
but und bittet um l'rieden. Dann wieder nach Baiern. 

»lall dcaacn in den Urkunden Heg, in «r. Vr. 37. 

an* Baiem kemaicnd. 

nachdem er oieh an iliberieh eingcacbiin hi|lte. 
/.iiaanupMnbuaft mit aefaMm Bruder Varl d^ Mahlea. 

Wcihaaeblea. 
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3^ 


00. 






Febr. 


00. 


SM 






«a. 






Apml 








.luni 


M. 


857 




JuU 

1 


i». 




1 




M. 



Franeonofurt 



Begancflnire ei- 

1 iiitafr rcti'\:\ 



Heg»ne»bnrc ci' 

«tute regia 
Mc(Ü8 ciaiMte 



Attiaiae» 



l-'ranfonofurl 



■d bi^nilieiin 



Otleni' Dana nach Baieni, oa seine tob Schlag gerttliile OaskaUiB HenuM 
■n berachen« 

reslitiiirt <1i m KInMrr St. Callen nn« einst die Frau Bcala dcimclbsa ffsclisrilt 

Imt , iiiul bi'st.illgt dessen Gütcrtaiisch mit dem königlichen Vasallen Wie» 

piTt. \cugnrt I , 393. 
bealitigt einen Gaierlauach swisehcn Abt Hattmot von St. Gallca und demGra- 

Cea Adalbert« Cflter In Gas 8«h«m betreffend. Ifeagart 1* tn. 
glekhen Inbalu, Güter im Thorgsu betrefTend. Nengart 1 , 3»0. 
«chenkt der von Ihm erbauten Marlencapclle zu Regensburg das Kloster Berga. 

Moti. Hole. XWIII, 60. Ried I, 5*. 
allgemeine Reichsvenammlung. Damals entstand awiscben den Franken und 
• Saehaen jein Streit , dan Ludwig der JOngm aoeb | t W «M^«fc bsBsgM sbfl 

CS snaa Kampfe ham. 
statt dessen In den TTrIinnden Heg;. In or. Vr. 38. 

ünterri'iliing tnit seinen Söhnen und Jirincn Cetretien. — Xaclidcm Haisrr Lud- 
wig H am u. Aug. gc»lurbtn und Carl der Halilc raubgierig in Italien 
eiageiallen «rar, schickt der Köni^ darob err.ürnt seinen Sohn Carlomann 
adt eiaen Heere nach Italien. Er selbst rfickt a«it seinem Sohn Ludwig 
in Gallien ein , vm Carln aar BttcMlehr av awingsn. 

Überlässt dem Diaron Lriitl)rant auf I.i benszeil da* Kioatcr Ftaradni nrfadieB 
Cöppingen und Ilirchheim. Nmgart I , 397. 

sclipnlit ilfMi Kloster Faurndau die Capelle t.ii Brcnr. Nt'ii!;art T, .199. Diese 
und die vorhergehende Urltunde sind von den drei Söhnen des iiönig» mit- 
onlerceiehmal; iftter hat mcb HMg ArmlfaeiHe VaterMbirifl beigaOgt 

schenkt seinem GiorilHr Baiding von scImb EigengOtena in^ Linzgau. Vost des 
Königs Söhnen Ludwig und Carl mitunterschrieben. Neugart I, 400. 

sabenkt der Abtei Lnngevilic die Villa Grünsladt im Wwmigail. GalSMl I, 
3\1. Roiu|iiet VIII, «23. >labillon Ann. III, 679. 

(ivsuburhio ad sluni ArnuMiim) re«tilnirtdemltlaslcr St. Arnulf tu Mrtr. Ofilar 
au Rumillj und Kavss. Meiiriss«««. Bonquct VIII, m«. Callia cbriat. 
Xin, 383. Mit dem besondcm Datum: Anno adeplionis regni Lotbarii 6. 

roatituirt (\rm Fr mm nltlr-iti r St, Clinsindis /.u Met« viele f;i ri.iiintr Ciiter. Bou- 
quct \lir, '435. luhouiliot llisit. de Meli IV, 37 fr.m/osin'tie L'cbersc»- 
nung. Das Datum wie bei der vorhergehenden Urkunde. 

restiluirt demUlo«lerG5rUdieBesilMinglMoivron. TaboutUoHliat.dsMetaiy,!«. 

Weihnaebtsn. Dann gebt dar RSiig wieder aurfick 



».iiriirUgrlu'hrt ans dem 
Ixilloquitim cum suis. 

acheidit seiner Riabte Himfagsrd, dar Toebler Kaiser 'Ludwigs, um sie seiner 
Zeit auf Ibra Tpsbtcr w» voreibra, genannte ihm angehörige Cfiler in Ita- 
lien. Muratori Ant. It. II, «IS. Lupus I, 885. Mit Ind. 8 und Reg. in 

or f r 38, \<ährpnd der Inlifil! irgicbt, dass diese Urkunde nii-ltt wObl 
ander» als nadi dem Ableben Kaiser Ludwigs ansgeslelk seyn kann. 
Osten. 



bostitigt der ingelbetrg Alles, waa deradboi ibr OcnaM Kaller Ladwig, sei 

CS Bon TU Nie<;branch oder kii freicige* gSSCboabl bat; MatalOCi Aat. It« 

VI, 5fi. Mit Ind- 9 . Heg. in or. Fr. M< 

TMeniag. Er xx.rde r.u Lor!>ch bcfTObca. Ycfgl. was Bcj^aa « 
•aal. Pert* S. S. I, S88. 
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— 
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OcU «. 






— ti. 






Oec. t 



Henanpsbiirg d- 
in pagu Hcliciue 



Plspki fiiiiitale rc- 
Ii* 



('.is\i.itiiim iuxta 
Attuiim fluuium 

in Gortenoua Vil- 
la rugU 

Piscariao 

Verona ciuiUl« 



ad Oting,n pal.i' 
CIO rcyiii 

Rantfladorf curte 



S^üirutigaantn'tt Carlomannt ali König über Baiem nnd Uber dieCrin*- 
muAimi gt(BB dl« SUven txnd L|agAbardMi Ib Folge d«a AldebMM 
HMi Liidw% das DmiMliau 
idMakt de« VttMler Werlnolf «!er Raben an ValahoMd im Traungau !a 

Arbo» r.rafsiliall. Moii. H<iic. XXVIII . oi. 
ZuMmmcnlitiDft mit seinen Brüdern Liidwi«; und Carl. Die vflerlicbe Tbci- 
lung von 80S wird bc»läti;;t und näher bcttinmta b 
•elmteea sidk die firüd«r Fiiedon und TroM. 



mit einem itarltcn Heer von Raiem und Slavpn gegen »einen Olieim Carl 
den Hahlen, der auf di« Nachricht von CarlooMWM Mähen Paria ia. 
•cMMpflleher Fineht TcritiBt. 

Segierutigaantn'tt »U König in Italien. Dieser Tag (der Sonnl.ig nämlich, 
welcher den Urkunden , in denen sich Carlomann cucrat König in Ita- 
lien nennt, unniiltolhar vorhrr priit) int >vl|]külirlich von mir nngcnom- 
men, Vergl. Lupi C Di Berg. I, SS7. Fumagolli C. D. Ambr. <M. 

BeKltigMigArief Ar das vm acineHi Yorginger, dem Halser Ladwli Ilt 
geillAatc BlaiUr Caia aiiKa. Miinilairi 8. A. 11^ * M, Vulhuj 8fii^ 
Ii, M«. 

(in iMiiiu iti Ambrosii qnae sie voeahir) sclienlit dem von der Anf^ilbrrg, 

der WittfVG Kaiier Ludvri^«, kUr/.Iicli gesliflclcn lungfrauenklottcr eine 

y.ellp XU <:a]>iit Trchlac. Muratori Ant. lt. V, JOl. 
bcMbigt auf Bttle de» Abtee Unmobald den Mönchen du Uloilara Baku», 

wae bei einer Ton Kaiier Ladwig vorgenommenen Tb^nng der Gitter 

denselben gelassen vsuni«-. ^Iiirnioii Ant. It. VI, 303. 
be»tätigt dem liitchof Kotin;; von .Novara die Immunität und die Freiheiten 

seine» lloelisline», Muratori Ant. It. I , on. 
launnnitita- und Bettitigungibrief fUr da» MaricaUoeterXbeodoU sn Pavia. 

Mntnioiri Ant. It V, MS. 
rcatiluirt und bestätigt dem Bttebof Gerhard von Lurra die unrrrlitcr Writc 

von diesem Hocfa»lift abgekommenen Kircbea S, Vicenxo u. S. SiJvestro. 

IJghdtt 1 , 7M. 



BohbaraMiali 
aattt regia 



Kantesdorf curte 
regia 



anf Bina da* Biiehola Benediel von Oramona die '. 
HechelBla in Scbnta , nnd beuriinndet deren Immanitit Muralorf Ant. 

It. VI, 363. Mit In.l. 11, Heg. Bar. cl It. 1. 

schenkt der von ihm erbauten Kirche r.u ()ellin|;rn den an der Trau gele- 
ganan Hof Treffen mit neunxehn Hörigen und siebenaig Manien, HsV» 
myr Cabcr die Mon. Bote. u. Mit Ind. ii, Beg. 9 et i. 

beallHgt einen Olltertanieh swiiehen Btiebof Embrieho Ton Kcgensbur^ und 

dem Alit Hltfo vnn ^londseo. Mon, Hoir, \\V[lt, Ci. Ilici! I, 55. 

Die»« I rhunde h.it sp.iler mich König Anioll besldligcnd unlcrsehrieben 

Mit Ind. 11, Keg. in Bav. 3, in It. 2. 
verleiht anf Biue der ven* ittwcton Haieerin Aagclbcrg den ron ihr guti^ 

tetan Kloeter der AaftnUhng (S. 8kto) an Tiaeeaaa drefaebn TucheH 

Land und eine Mahle. Mtmloii Ant. It. I, ttg. Oan^ I, IM Kar. 

Die Daten wie vorher, 
scbcnitt dem Vrciliilor Job, und n.ich dcsicn Tod dem heil. Emmeram, 

•wei Unben au Samotesbacli im Doaaagau. Moa. Boic. XXV III , ti, 

mui I, n. 
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R. 
1 



870 

Mar« fl. 
April 0. 

Mai ««. 

— M< 
luli •. 

— tl. 
Aug, 9». 
Oct. lt. 

aso (Xiii) 

Win n. 



ad Otinga c<irti 




iline Tag 



IM cailrllo All' 



h«»|ji*igl <lern Patriarchen Walpert von Aqiiilcja die l'rivUegieB «einer Kir- 
che. Riibei* Mon. »4«. 

{jtmm HtgOM) b««ÜUigt ehieii auf OttlerbedU besli^i«>ken Vertrag twwclieB 
JUrt HhM ynm Utmitte «ad dm lUnah«! «was Klwtan. BM I, ct. 

Mit Ind. 11, Re«. 3 et 9. 
»imint du Klotler der heil. ChritliBi unweit de« K6nig»bofe« Olonna «anuMt 

allftn, was dnxn |;ehur( , in «einen SlIim;/. lialoM Cap. II, IWt» WO 

der Au(»tell<ing«ort in ('nnigiist cnlslrllt i.^t. 
verleiht dem rriesU^r Ailflhvrt , citirm Caplan de« Biscliob Wicbod von 

Farma, da* Cauite Cnratico und. die il4iiiigmifibl( bai ParniB. Allb 

Parma I, tts. ^ 
schenkt dem Riichof Wibod Air desurn arme« rtochslift Tanna die Ahlci 

Rercedo. Ughelli II, 1«S. AfTu I'anna I, l<i%. Mil Ind. S , lieg. 4 et 3. 
nimmt auf Hilte de* Biscbols Benedict von Crcmona die Iteiitzungen dieses 

Hochatiftea ia Schau« ud bawriniadat daran Immaailit. Miinttori Ant. 

h. I, M«. 

bestätigt dem Kloater SU Salvstgr «ad Julia an Brcada adiw Imauiallft. 

Mar^arini II , 3*> 

\LrI..ilit ilem von «piner peiiehlen Schwester der K.ii.-tcrin Angillierg in Pia- 
ccnu gestifictea liloUer S. Siita dla swei Uofe Fagedu und Mutiaua. 
Canpi Hiab di Fiaa, I, MI. 

Ii>-«i;iii).'i dem Hlortcr Homaftala den Ort Lucano mit Vorbehalt der daati- 
gua UeatM das MtslMdb tvm Bologna. Tiraboadii Konantola SS. 



T»d«tt«gf naohdem er adum im lahr 71$ vom Sehlage gerOlirt ^^w.,. 
war. Er w«trde au All>Oeningen am Inn begraben. — Uebrigcna iat 

der Todcitag f.«eirelhaft. Icli folge den Ann. Fuld. und dem IVccroI. 
Prüm.} dagegen bat Btgino 7. non. Apr. und die Urkunde Arnoll« vom 
ti. Bot. ••• gar M ImI. Oct. VctgL OaiJaa Aaih eod. III, ftl. 



Ludwig HI der Jüngere, sie. (ix.) 



Rtgftnmgttmtritt ab Bdnig aber Oeifiraulica, Saaluan «ad ThOrtngaa, 
in Folge de« AMebene aalaaa Vater« , welchen er domnäclist im Kloster 
Lorsch beisetzen läset. — Anf die Nachricht von Jenem hrcigniss , war 

»(•III <l|ir-lm <'>i] i'.ii' H.iMi: /ur I . r i >)i i' ru ii;; der I.milrr auf der West- 
seite des Hbein« iibcr Acben und Coln riuberisch ein^cralien. Ludwig 
lagert sich mit dar vaa Hibi vafManMtoaa Sahaar auf den 
Bheimirar. 

nMilKeher Bheinttberf^an!^ Anf wtedarhallaa Bitten ftwlhrt Carl 



bcabsich- 
ao Yiela 
daa V«r. 

den Tolt- 

allee Ge> 



auf l'iii'<li-n, alft r nur 
leieliter %u tiiim hen 
w^U gevramt , dais Carl nach nächtlichem Manch einen Ueberfall 
tige, wirtt sich ihm Lndwig doch mutkroll mit de« Seinigea, 
er deren eilif; samnieln konnte , entgegen. Zwar waakt« cr«t 
derlreffen di r Sarlisrn, aber die Oslfaranken erkärapfen mm 
•iindigstcn Sieg, so dass Carl nur mit wenigen entkam, und 
ffStfa vtfffon 
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ohne Tag 
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Oct. 00. 
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Ow. «. 

870 (\U) 
MiT iö?~ 



Ai|ui»gr«ni 
Franconofiirt 



i-'rancunuiiirt 



Tribara 



olnw Ort 
UaiM 

Franconofiirl 
SaJz viila rc^a 



Aqiil'i^raiit 

in Uteo qui voca- 
tMT FursMb 



MMIb eiuttat« 



ordnet diesrn Thcil des Rtidha, 
HücUchr. 

ZMMMMoknaft min idnoi BrUant Garlooiaiia uiiil Carl. Bia vitcriiaM Thai« 
hmg vom 7abr H8 baatStigt, unil ia ! 

VOM I.ritli.Tr'» Rcic'li näher bosliaiml, la 
die llruilir tVicdcn und Treue, 

GeMralaaaTaot. Der Kteig acbi«d« die bei Aaderaach genacbtm Ccfan^enea 

•wieder la Uira Haiaiaifcb 
aehaalit dam GrarcB Werinliar drei Mamen »u Wcinheim, na aalalM wailar' 

am daa HtoUer Lorsdi m geben. Cod. Laur. 1 , 76- 
beiirluindct , dan die C'.raft u Krim und Olto ihm (i.n mii\ ihrpm Vater Liiidolf 
begonnene Nonnenkloster Oanderaheim , wo ihre Schnesicr Ccrbii-g Aebli». 
aia iitf Ibergeben haben, um demselben Uöniguchutx und Immunität zu 
vaiMliaa » WM Uenait caacbieht. Or. GuelL IV« 170' £cUurt ConMkaat. 
4a Fr. or. II, SM. Lattmita 8. S. II, 37«. 

dem Hlostcr Candcrtihciiu Jle V'illun Tenn*tcdt und riiri( !i im ('r,'>i« 
8üdthui in|;«n in Uttoi Grafschaft, ür. GuclÜ IV, 377 mit vulUl. l au. und 
Siegel. Eckhart Conua. ds ar. U, asft «lit 8it^ Leibaita 8. 8. U, 
an. SdMtea It IM, 

■a Klaaler laden (8». Gotaelianributer bei Aahea) die* VIHa Graad* 
niaeuro. Martcno (^oll. f , lot. 
aiaamt da* Kloster NVeribcn in seinen Siiiuts und verleibt demscUien aacb dem 
Ableben des )etzij(en Abu Uildegrlia, tnffiMk Bbcheib VOB Helbentadt, 
die Ireie Abtawahi. Scbaten I, ist. 
bestätigt daia Abt fliMebald von Slablo eine Güterachaiilning dca KSnig» 8igl* 
b«ft aad daaea haaiwaitil. iaabeaoadcM die ViUa OerBiaeaB faa Ca« «ea 
OMdona. Mertea« Cott. II, aok 

^in colloquio duorum fratrum) bestätigt dem Kloster >!in ]i .i [i Jii' /ullfreiheit. 

Bou(|uet IX, 329. Mit Ind. ti , Bc^ i. Uitr andere iSnuler kann doch 

nur Carl der Dtcke ywe wa aejna. 
Weibaechtaa. 



Kolloquium cum suis. Bald daruut giebt ilicri C arKniinnn ücinon AntbeO an 

Lutliringen xurück. — Dann während der Fastenzeit bis tum Mai in Salz. 
SdiiUa- uad iaataaMilabnef ittr daa Blmler FukU. Sehaanat Hiat. Fuld. u«- 

Saheaaet Viadic. Tab. 9 Vm. and Sfegei. 
Ceneralconvont. Der Köni<; (heilt don von CarlomaaB erhaltenen AaftaÜ aa 

Lotliringen mit »einem Uiuder Carl tlem Dielten, 
zur vcrnbreili'ton /.iisammenkunft mit König I,iiiU>ig dem Stammler. 
Frieden*, und FreundacbafUvertraf mit «einem Vetter Ludwig dem 8lanualart 

wodarafa die awliahea Ünaa Tilera ba Jehr 9H9 verabredete Tbeilang vea 

Lethen Reieh bestätigt wird. Perta 8. 8, 1, Beluae Gap. II, «77» 

Walter III, Bouquct VIII, 3t. 
Wciliii icliU M. Daun niicli llaiern zu seinem vom Sachlage geriiliricn ürmlcr 

(Jarlumann, de*«en Gro*«ea aich, wann dieaer gealorben tcjn wird, nur 

Ibai aalerwetAn «rettea. 

rcalilairt auf Btite dca Bbehoili 'Wale v«a llelii dem Kloater CSrta die VilU 

Fau in pagu Hedensc- Tn)]i iiilli i Illsl. de Ulet/. IV, »o. \"n den Daten 
deutet nur da* diitta lUgiLruu^jalir hierlicr, alle andeiüi gelten aui t79, 

wabia daeh der A«Batelii|*gMr( aicht pa**t. 

J» * 
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•M 
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regia 



Fulda nionasUrio 

WonnacMe 
FtMcoiMlIirt 



88l(lLIV) 

iilmo Ta;; 

Scpi. n. 



Od. u. 



bi* bieriier Aber Melm mit einem Heere, niclidem Lud%\ig der Staminirr mm 

10. April SU Coaipiegne ge«(orbeii war, um nach der Einladung einiger 
Cmeaea «ob dessen BeiebUoeita n sahma. Doch begnügt er eieii sulalat 

- mit der Abtretung desjenigen TheOt von Lotbringen , der aa Carl dra Kail* 

Icn gekommen war. 

hier empfangt er den Grafen Erambcrt und atidcre, welche Amolf, Carlomanns 
natürlicher Sohn, w4gm aint rn Stroit inil seinem \ aler aus Baiem ver- 
trieben hatte. Die* vwaalaaat den Ludnig sieb nach Baiem su begeben, 
wo er, nidit ohaa Yatfetsung der bcaehwomen Vartrige, aiek ao bwirott 

als sei der kranke und sprachlose Cnrlnmann schun gestorben, 
tauscht Güter mit brsbisehof Tielbmar von Salzburg. KleinmajrriM. Uit Ind. 

11 , Heg. in «r. fV. «. 
Weib nachten. 



mit teiner berrsehsüchtigen Gemahlin Liutgard. Dann nacb GalUaB. 
hier kommen Godeti inul ChuaBHlA aH IbaHi. 

von hier über Ercuriacum. 

fcior Zusammenkunft und Freundscbafls vertrag mit Ludwig und Carlomann, den 
Mbuan Ludwig dea Staaunlera, tiad Varabndung einar ZuaaouMcnliuafk 
in Diedenbofen fEr den Ynai. Ann. Best. 

(InXta Cai ln iiari.uii I rnif der Hoimliclir /.ufallige Bef;(';];niirig der Nordmannen , 
welche mit lieutc beladen tu ihren SchifTen xurückkeiii tcii , und Sieg über 
dlaaalbaa. Dea Hönigi natürlicher Sohn Hugo })leil>t ini Gefi cht, uadwM 
•filar voa aaiacai Iraucradca Tatar in Lorsdt begraben. Begino. 

Ostern. 

schenkt dem Kloster Metten rlm n >VaId und ein Cut in Cunihcrls Grafschaft 
xwischen dem Kloster und der Uonaii gelegen. jVlon, lloic \i , Ht9- 

aartdem Garlomann am }?. Märs gestorben war, nahm Ludnig hier Rcsita 
von dcaaen Beidi, und gab dem Araolf Kärntbea. Wibrend deat hiasigea 
Aafbnthall fült dea K«a^ Mciaar Soiia Ludwig «na den Fcaiter dea Fa- 
laates, vad vcttierl ao daa Leltaa, Bagino ad 885. 

schenkt dem Kloster Fulda von Neuem die Villa Rrrge im Muselahgau in Adal- 
hards ("iriirx li.ill St lüinn'.it Trad. 1 iilil. -jui mit .Siegel. 

Colloqiiiani cum suis. Späterhin Zug gegen die Kordmannen, welche sieb in 
Nimwegen fcstgeselst hatten. 

bestätigt der voa aeinem Vater dalic«ea SaiTato weap all e aa RraaUart ibra>ge> 

C D. Mt Hartaae OelL II, tu. 



. • * • ■ 

apod Gundulfu 

\ illiim 
Kranconofurt 



« • * 



Ostera. Daaa aacb CaOiea. 

/.usammenlianft mit aeiRrai Tetter Ludwig, Dana aacb Baiera daa ganaea 

Somnu r üI.ht. 

schenkt seinem detreurn Uiimbold das Gut su eigen, was dieser bisher au 

Alrshrim im Wormsfeld in Walos Grafschaft 

Cod. Laur. I , n. Mit Ind. lo und B<(, «. 
(Begaaeafamg) tauadbt GStar mit EndkiadKiriMatiBar voa Salabarg, 

^luutilsiai giebl, und daf^ir Resltanogni !• Olte eriilll^ MIciaiDajrr im. 

Verdächtig, Archiv ^■ , 323. 
der König ist hier Krank und kann deshalb nicht gegen die Kurdmannen Kie> 
b«n, welche ihre verfrüstenden Einfalle bis Bonn auadebnen, und dadurch 
die 
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MI 




sclienlu dorn Hloster Lorsch den bUher von «einer Gemahlin Luitgard bcscs»e- 
n«n, dem Kfinif« eignen Ort Aberkmlnirg im Lolxlengau lumt allen Za* 
behftr. TdiMff i«. Cod. Lnr. I, Mit Ind. it .nad ftc^ 

bntätigl de« Rleeter de* heit. 1IV%bert su HenMd seine Bettteangen. Wenek 

III , ?3. Mit Ind. 13 und Reg. 6. 
Todestag. Er wurde su Lonch in der ton ihm eigen« hiermi erhauten Kir- 
che V«ria neben aeinem Vater begraben. Die An;;aben des Todcslagea 
«iderapreehen aieb aoger in den venebicdenen Qandaebriften derselben 
4ttna1etL, Man kfinnte den M. Angnat f&r rfcbllger haltca, wen nicht dM| 
wa« ilii' Füll!, ührr <lio iuii'h«ten HegicrungiliandlUifBB Carla dee 

Dicken erzählen, Tur den 20. Jau. eutachcidend vrare. 



Carl dtr Dicke. 876 — hvx (IX — xii.) 

liegieningsnntrilt al» llomg über Alamannicn und Churwalchen in Folge des 

Ablebens seines Vaters. 
Zusaatmeabunit mit aeinca beiden Brüdern Carlomann und Ludwig. Die vi> 
tcrlieba llcaimg «ob Mft wird bcetitigt. Ceil «Mit dan eialga Stidle 
Lolbariagea. Die Brüder oehwllreii aieh Friedea xm~ 



803 



Mira 1%. 



— 3». 

Jan 17. 
Aiag. M. 

870 (XII) 

Märs 7. 
Aug. S8. 



ohne Ort 



schenkt dem Ih'rnllu'id Güter su Muhlheim im Itreisgau und eu Kembs, Sireaa 

nnd Scblicrbach im Llsass. Neugart I, ait. 
erhllft aaf Bitte aoiner Gemahlin Bichgarda deren H6rig^ Berabobus secun- 

dnm legem salicam per excassienem denari! für frei. Crendidler II , sss. 

Iii %l,'illj;t (Irm Kloster Murbach die freie Alit^\> llr.uquft I\ , 333. 

bestätigt dem Kloster St. Gallen Immunität und Ircie Abtsnahl. Neugart I, 

1)13. Muratori Vnt. Ii. V , Mt MB n. An^ 
Stehe bei Keaig Ludwig UL 



Qbcrlätst seinri' rjrmalilin lliclif^anla r.u lebeml.iiiglrdiom Nicslirauch die beiden 
Klöster .Si > • I < Ti und ZQrich. Grandidier II, i66. Neugart 1, «tt Eitr. 

bestätigt dass kngilgoaana dem Uloatcr Mfinater in Granfelden einige nieht ni> 
her beaeichnete GlUer, deren lekcnalingltcban Gen«** er Ar deb nnd nacb 
seinem Abslerben aneh für seinen Vcr^vandien Udalrich vorbelialten, fiber- 
geben habe. Mit Ind. ti und Reg. 3. Aus dem Kerfres^enrn Original von 
Herrn Allraltisiurrn ZriHfdi r in Hern gcfölllgst miti;i 1 Iii iU. 

bestätigt dem Nonnenkloster St. Ir'elii und Hcgula im Castcll ;6üricb die dem* 
selben von seiner Sefawcater Berta gnebealitan airSIf Manaen an Schielt, 
atadt and aonat im Bisaaa. Grandidiar U, tWi Hit Ind. 3 und ne^. % 

schenkt dm Biester St. GaBen dleVaia Besarüti imthurgau. Kcugart I, «i7. 



bcstiligt dem Kloster 8t. Fclii nnd Begula im Gasteil Zürich die Göter aa 
Ammenehwryr , nelehe seine Sebweater Berta , die Aebttssln fenvs HIa- 

sters, diesem geschenkt, nachdem sie solche von K<"mig Lothar I! erhaltca 
halte. Grandidier Ii , Keugart I, «M E&lr. . Mit Ind. 1« und Ucg. t 
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1 



Zosammenkunft mit Ludwig und Ctrlonumn , d«n Söhnen König Ludwl|| 
iet Staannlera. 

be*täliflK dm BMcIraf Maam Ammb dio Iiaauiiülit dad di« BcsiMii» 
(ren Miiwa Hochalift«. WnraHwi Ant. It. V, ««1. Mit Ind. iS, Bcg. 

3, und ohne Ertvälinun:^ ili s ilalicnUclivn n«iehw. dte VOB Mup 

ratori r.u dieser Urktimlc j^rmaclae Annirrknn|{. 
RegierMHgnantrilt als Aönip in Italien. Weder Ort (walirscheinlich 
P»vU) noch Tag aind nru überliefert, leh nahm de* Ift. Nov. dCMhalb 
an , weit «• der Senntng i»t , der ewitcheii den it., an wdcheM er aidi 
noch nicht Hiini^ von li.illcn nennt, und <lem "23., an welchem er tum 
«rttennial ao bezciihncl «ird, in der Milte lie^t. — Lupi C. U. Berg. 
I, 805 »etat diese Epoche in den l)ec. d J. , Kiiin.igalli l.. I). Ambr. 
«70 vor den ii. Nov. d. J., Huratori Ann. auf den 0. Jan. 880- Für 
letale Annafan« sprleht der OiMümd, daaa Gart in eioer Urkunde Ton 
33. Se|>i. 885 die Kpipliania doafail ab den Tag aainar OsnaecraiMm be> ■ 
leichnet un d daninier dio kaltcrltebe Wethe (an welche man fireilich 

zurri.t (li nluii imirlili'» uiclil ^v(^lll verslamlrn «ci li ii I^niiii. \b< r liiiT- 
mit •(■mmen die Urkunden nicht. Sollten vielicicia Ucj^icruiij^'ianlritt 
nnd Oonaecratlon hier vcrecbieden aeyn, wie dai auch beil.udnig dem 
Frommen der Fall bt7— In Boaug auf daa VeriiällniM au König Garlo- 
mann ist mi bemerken , dast diceer damab an manchen Orten Itällciia 
noch H. Ii' ; erkannt v u i! Indexen hat docli die V'frnmthung, das* 
Carl in L i lti'reinilimniung mit seinen Brüdern liandcllc, viele Wahr- 
scheinlirhkoit für »ic!i. 
acbenht auf Bitte de« Abtes Hartmod von St. Gallen aur Verehrung dea 
heu. Otmar «ein Eigengut Stamhehn Im Thuffau. Heugartl, Wt. Mit 
Ind. 13, Rc{;. in l'r. '% . in I(. l, Jalir 880. 
tchcnkt »einem Geln uiMi NV^Ifarlu» Culcr im Thurgau , die nach de»»en Tod 
an St. Gallen f:iUvn sulli-n. Ningart I, l^e» Königreichs Italien 

wird in dictcr Urkunde nicht gedacht, welche die baten fuhrt: Ind. tt, 
Bef. In Fr. a, Jahr Oto. 

(in pnlnliii Ke';isjvcrleilit dem HochstiU des beil. Trotper au Hcggio die In- 
sel Sii/.r.aria in der Grafaehnft Br wcia. Mumteri AM. It. I, Mf. Tim. 
b<»ichi ftlodcnn I, 60. 
beitiligt dem Biaehof Wibod von Parma den von Konig Carlomann erbat- 
tenen Hof Zena In der Omftchafk Modena. UghelUU, M7. Affo Pami 

1 , IDS. 

bcalali^l demsfllicn niuli Massgalii- einer Verleihung König Gavlniainrn 
Borgo S. Donino, die Abtei Bcrceto, die GeridiUbarkeil, die Mauer 
und dea ZoN der Stadt Parma neh.it drei MeQen In der Band«. Vg- 
helH II, t*«. Alb Parma I, ««». lat unäclit, 
Be*tSiigun|;s • nnd ImmnuitStabrlef für daa HIeater fit. Michael au Zena in 
der Gi'.ilscli.in 'Moilonn. ^Iiiratnri Ant. It. III, «7. lat aum WCnigBtCB 
interpolirt , vergl. TirMlio^chi Konantolu I, 337. 

di« Güter des Clerikera Leo, «rorhta und erworbene, anter a«incn 
ScfantK. Muralori Ant. It. I, Ol« «oa dem Archiv v«!! S. Siato wm 



•efaenht aelaem Caplan Rnodp«rt d>«l Mnnaen ni Ipping In der CrnftcMk 

Pkia. Keui^nrt 1 . 499« 

Immnnitätü- nnd Bcstiligiingsbrief für den AlitlVler und das UIu- 
ater dea heil. Ambmain« au Mailand. PurtccUi Mon. Ambr. to;. Fu> 
mi^K CD.«««, 
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flu« 

917 
MI 



lt. 



•SO 



Sil 



M9 



W - 



8SU(\lli) 
Marc «1. 

— 91. 



Jun^ so. 



JuK tO. 



oltuo Tag 



l>ec; W. 



— a«. 

881 ) 
Jan. ». 



l-'rbr 1«. 



MiM 



Ort 



via» 



Oft 



Vicniue 



ElUCBliM 



domae 



ricino p«l«Uu 



(Papiac) gleichen IniialU nebat bimnigefiigten ic)ir bedeutenden Sohenluin- 
§«ii. Panrelli Ttm. Anbr. iM. WM' vm Fuugalli C. D. W6 Air 
iiaidil crkUrti 

bestiligt d«r verwUtwetcn Haberm Ansilberg alle BeMtrangM, w«IcIm Bir 

•eine Vorfahrvii oder Vcr>Tan<Iten vcrliclien od«r Irtrcte frOfaW JbMti* 
tigt haben. Muralori Ant. It. I , S&9 mit Siegel. 

vertritt dem Hlodcr de« lii'il. Xmlirosiiu «u Mailand ilic bisher «ur dorti- 
gen Grabcban gehörigen Güter in Melianico et Clepiale. FuriccUiMoif 
Ami», tl«. Fmmgall CD.«». 

Zmuttsienbunft mit den beiden StfhMdi Ladwig dt« Stuaalm, wddie ▼oa 
hier aut, \ rreinigt mit einer von dem kranktn Lndwif III dem Jltaig»> 

ron [;c4i'nili'lrn llci'reaabthciliin;;. ^>'gt.'n Hugo, den SoIlB 4ee TSnllMib** 
nen Hbni^» Lotbar II von der N\ aldrada, ciclicn. 

ftMlin^gt eine (jutenchcnkung seiner Gemahlin Itirgarda an die Frau Walt- 
pwge, Güter m* Moiaterabein und Ureut-£rgcnbein belreffcndi wel- 
che apiter an die Abtei Aadlan felteB tonen. Gnndidier II, «W* 
'M-i,;.|.iliii A. l). I, 91. 

naclulciii IT in tiurgund sieb mit den Soliiua Lu(l»ig <li< Sl numlci-s vcrci- 
• nijjt li itlL', eiellt «r aut diesen gcj^en lioso, nimmt einige Tage lang an 
der iiclagemif vea Vi«Dae Antbeil, und bricht dann plötsiicb mit Mi- 
Mai Heere aeeh lullen ewC 

schenkt ntif Hille llinlmfi I^inlwurd dir Hirclic des liri). Antonin au 

I'iaceiixa vci icliiedcuc JlcsilKuni'cn in der dortigen Gcmarliung. Campi 
Ilist. di Piac. I, Ii6;. 

Schnls- und Lnmunitätalmef fiir daa NoanenUoatcr St. Salmtor su Breacie, 
deai «r nogleicli «taifa ftiaigthdÜB eehenll. MarMori Aat. III, TM 
»it SkfdL 



vertauscht die «einem hrxcjipUn dem lliscliol Luilward von Vcrcelli verlie- 
bencn kuiii^lirlieii Li^cn;;uler, namlicb das HIosler Ttifera (jetet Mün 
•ter im Greubündtaer GottcabeMtbuod) u. a. w. mit GiUcm dea Uoelf 
•lÜta Cbar, nämlich is« Man en bei Schlellatadt und aoatt !m Elaata, 
dcrKcstall , daii der Iti'.i'lior Ii l^.tere , das Hoehtlifl Chur nln r rr»trre 
erhalt. Orandidier U, 2ä;. St liöpflin A. 1). I, 00. >lit lud. li, lieg, 
in h'rancia 6, in ltali.i } , .Inhr SSO. 

KmmrkrÖHung durch l'apal Johaaa Vill. VeigjU wegen dem Datnmt 
nnratori Ann. c« diearm Jahr. LufM Cod. dIpL Berg, I, 903. l'Nua«« 



(■ ..1, 



An 



iilji rciii, iJ.is, »Iii' Hi wjiiin^ im I rb 
den li.ibr. Ich ».ildte den S'nni; ':; 



l>ii>.o drei Schrillstellor U iiiiiiu-n darin 
udiT Anfang des M.ii/. slaligefun- 
«rlchcr von den \icr im I'ebniar 



dea näciisUM Jabre* «uagcateilten und mit Imp. 9 veraehcaen Urkunden 
oiHtedoiitot wird. Damit let ancb dm biaerar des Haiiore ia galt« Bin* 

klang, nicht aber die Ann. Herl., wrirhc dea Doc. 880 angeben. 
Diese Jahre der kaiseriicitcn Regierung Tuint CaH dar Dicke später ab 
anni liiipt l il in Italia loftt a achd f m seioe licrnehitft aick etil tn fiber 
Gallien ausdehnte! 

loiMiai «piMO^i iatae e a m iwe la } luiisrrlichcs riacitum mit genanntea 
Greaae« aad Harra, «rotia eotsoiitiden wird, dmofewMse Hirebcn nioht 
•um llochatük SIcM , aondem nun Hodialift AretM geliSrm. Ilnratoil 

AnU It. 11, 0)1. IVcd 6<>. 
verleiht dem Itiubof >Vibod Toa rornut dio Al^lei Meatan«. Ughelli 11, 
IM AAVanaal, 



<ia 
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April «. 
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— OT. 

Mai 9. 

— tt. 
Auf. M> 
Oct. t«. 

— t'4. 

Nov. 
Dec. *. 



— 4. 

— 30. 



Febr. 11. 
— IS. 



— i». 

— Ii. 

— IB. 

MSrs 16. 
April 18. 

Hai 00. 



Ticino palolio 

Papiac palatio 
imperiali 



Olonna OMtO ro. 
Papia cinitaM ', 



ad Potnnnm pa- 

Uitiu iiiipcriali 



ad Madiolanum 



Bauonna ciuiute 



verleiht demtelben den Ort Lugolo in der Grabchaft Parma. Muratori 

Aal. It. II, «M. Affo PanM I, Mi. 
bettai|l dem Mooter Bragnetta (ananiit« Beiimagi«. Jl(fuM IV, MO- 



Papiae 



Womacia etni- 
lata 



bestätigt dem Biicliof Pnnli« von Pi^cen?:! die Privilegien, 

Freiheiten «einr;« lloclisliflcs. Campi llist. (Ii l'iac. 1 , 484. 
ichenkt auf liiile <K'« Herrog« Berengar, »eine* Verwandten, an 

Caplaa Peter drei Land^Uer ia Bimcaiien. Muratori AmX. lul, tiu 

Mit Iml. 1* , Imp 9 , Jabr Mi. 
vcricilil 5i-in! n\ getreuen Priculcr Hiiiit(.rrt lein Eigengiit «lu Coningen 

in der C.r.ifsi-Ii.ift Ncldlngrii in» ti.iu Iii rclitoldcabara. Meugart I, Hn. 
Sciiiilit- und IinrnnnilalNlirii'l' tVir die Cnnunilter daa btSL AKlOBltt k«t 

Piaceima. Campi Uist. dt Fiac I, m Extr. 
vcriaibt ■einer OemaMm Rieardia daa JtmgllNUiaiiUoaMr 8t. Maria» im 

Pavia. Grnndidior II, 331. 
rerieibt derselben die Abtei /untacli. Neugart I, lio deutsche Uebcr- 
üctxung. 

Immunität«- und Hesiüilgnngabrief i&r das Nonnenklotter Theodola in P«. 

ria , dem er xugloich «iae Pladioral nad eiaifa laaaln aekcoltt. M»> 

rntori Ant. it. III, M. 
bestätigt die Immanitit dmeHian Hloitan. MiiTalori Anl; Ii. III , tu 

bestäligt den Canonikrrn r.n Mrin^a i1( n von seinem Vetter HaiMT Lwl'* 
wig Ii geschenkt erhaltenen Uof lx>c«te. tVisi II , t. 



Ludwig der Jtager«, dee HaSaen Bmder' alirlit. la Folge diaaoa Brrf^ 

nisscs beginnt C.irN V iii^crltrhf Hr;;irnm[; In Francien. Vielleicht 
ist diese Kpoclie cr<t von der einige iMuiiatc später ertulgten Aner- 
kennung an XU rechnen. 

bcatitift bei Gclegenbett der von Papat Johann m Ravenna gchalleaaB 
HtrebenvcrtaaualMf daai Blachof Aaroa von Beggio die Pririlegton 
seinem lloclistifte*. UgPl'Bi II, 9Si. Tlrabosclii Modena I, 53. 

erlassl bei Gelegenheit deraelben Itirchenversammlung eine Verordnung 
we^en der Immiinit.it des Ilochitillo» Verona. L'glielli V, 72*. 

beatätigt auf der mit Papat Johann su Havenna gcbaitcnen Zotammcn» 
liaaft dia ia Btdlliciitaag variStflaaa InuaNiiitXt dei Kloalera Bmg. 
netto. UgfcaiRi IV, Ml- 

indem er bei der mit Vapat Toliaan an Ravenna gehaltenen /ntammeiw 
hunft und dem dort gehallcncn Ileiehslag die den Hu . liL-n von der 
weltlichen Gewalt Kugcfuglen Bedrückungen im Allgemeinen aufhebt, 
thut er noch besondere Verordnung wegaa dar fmfimiifttt' doaRack 
•tiltea Aroaao. Muratori Aat. It. I, sM. 

•chenltl de« Bbehof LIatward von Vercdli, aeiaem liehen Emitanaler, 
viele Güter Tür das Hochslift de« heil KiHoItiui. LVIiflll H', 767 I.itr. 

bcslaligt der verwittweten Kaiserin Angilberg alles, was ihr Gemahl Hai. 
«er Ludwig, was König I^dwig der Deutsche und König Carlomana 
ihr achenbtca odor beolitigtca, anaanunt der {reiatan Verfiifongib«- 
fbgniat über die batreifeadea Ottlar. Muratori Aat. It. VI, 33. 

nsi tidi iTi der H.ii'er auf die ?faehricKt von dem am 10. -Tan, erfolgten 
Ableben »eine» Bruder« Ludwig aus Italien »uräckgekchrt war, hielt 
er hier eine gro<5i' Bricliüversammlung, und ».irlit d.inn mit den Fran- 
ken, Baicm j Alamannen, Thürii^em und Sacbaen gegen die Kord- 
auanaa, welaba aWi aa der Haaa galagart hattaa. 
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Fehr. 17. 
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rcsilorf 
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— M. 


ad Lilmam 


M3 




















— 31. 




•M 












M5 








-> 5. 





resliluirt drm hlotter Gört« die Villa Moivron. labouillot Hut- de MeU 
IV, »?. 

•dimlu dmt durch aiant Eia&U der Nordmanaai vonrOitMMi KiMtar 
TMm dsB Kfinigahof Neckarm. MaitMM I, «i«. Hontbctin I, 

beiläligt dem Kloitcr Mellen .tIIpj , »va« demsolbrn HaisL-r Carl und Kö- 
nig Liidnig geschenkt tiaben, mit Angabc der Cräiuen. Mon. Boic 
Xt, «31 mit Siegel. BIcT «Mhcfatt nim «ntCBBUl «UiaDalaB« mhm 
Impcrii in Fr«n«w u 

«acrIiSriM 0«wltlar ifllirMid der Bdigenng diwar tm d«B Hodfanm« 
nen betetsten Stndt. Bald daranf Decndigiing des FeldEiigs durch 
einen auf VeranTaasnng des Bischofs Liutward abgeschlossenen, dem 
Kaiser lii>rti-it 5rfiiiii[i1ürliiTi I ru ilcii. Ann. Fuld. 

der Kaiser cntJasst hier das lieer und siebt dann iiber Maine und Tri» 
Wr nob We 



CtlDn die Kfa^ 81; YtiilonlMri alt ZugehSr. 



•eheiA .d«M MlMtar 8k> 

\cugatt If 
riacitum. 



nimmt das lUoater Corvei in tcinen Scfautn nad verleibt ibm aoUb« In- 
■nnitfl wie eile KirebcB im tVancien baben. Fnlbe 7SB mit Siegel. 

Schalen I, iM. 

verleiht den Mönchen sn WeUtenburg im Elsass das Recht der freien 
Abtstvatil. Schöpflin A. D. I, »t. 

verleiht dem Kloster Stablo aur Belohnrag einiger Getttlidicn, weiche 
denAehenerKIrdinMhaln getreulieh ««fbewebrt und wieder •hgaBe» 
fert hatten, den FWalbof niandoninm In pago Leuuenai. Marlene 
Coli. 11 , 31. Bertbolel IIi> , 66. . 

besläli;;t m-ine» ^',il< rs Iintirung der SaK ah>r«( iipcllc /.u Franltlurt , und 
vermehrt sie mit der Kona der KonigsUofc tran)<rurt, Tribur, In- 
gellMini, Ilre«tiancfa, Lnnteni, Gernsheim, Kierslcin und rras su 
Wörme ms des Vog^MB gehfln. Boefaeaer C. D, Ueenoff. Gndea 
G. D. I, 9. 

Weihmeht6B Ana. Fkld. 



•«henkt der Kirche des beil. Kilian su WOrsbitig Cfiter su Fechcdorf 
und Scbwabeahauacn. Mon. Boie. XYVIII, «7. Eckbart Comm. de 

Fr. or. II , 890. 

lauscht Gülcr tnil dem Abi llarlnuxl von St. Gallen, ^"cugail I , fiiy. 

iMwtiitigt die Privilegien des Klosters Lorsch und verleiht demselben noch 
insbesondere die Me AbtswaM. Cod. Laar. 1 , 8t. 

Scbuts- und Bcatitigungabrief für die Hbck« 8t. Firlh nad Rafnh in 
ZUricfa. Reugart I , **o. 

Ostern. 

schenkt dem Mönch Richo und dem Priester Bicbart die Güter, welche 
•■e zu Lehen haben, dergestalt nu eigen, daas sie nach ibraaa Tode 
an das iUoaler Siederaliaicb fallen sollen. Uoa Boie. \I, i9S. 

beii.iiij^t einen Vertrag swisebea Bischof Ambricbo von Begensburg nnd 

Abt Hilto , «rlclicm xufolge der letztere den lebenslänglichen liesit» 
der Abtei Moadsee erhalt. Mit Bleibuile. Mon Boie. XXVIII, 71. 
Bledl, N. 
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No, 
•»» 

•57 

958 
»59 

•SO 

»61 

»«9 
»«3 

»04 

»65 
»66 

»67 
»6B 
»60 
»70 

»71 



n. 



»71 



8ä3 (I) 
April 3S* 



ohne Tag 
Mai 13. 



— »1, 

Juni s. 

— 15. 

— ao. 

— «0. 

— n. 

Juli 30. 



— 30. 

Aug. 1. 

— M. 
Oct. S. 



— 13. 

Dee. «. 

884 (II) 

Jaa. 30. 
Fahr. t. 

— ts. 

— t». 



ohiMi Ort 



apud Ywonw 



Nonantolap mo- 
iMtslcriu 



in vico Fonlana 

Tili-iici 
ohne Ort 



Noaantutea 

nasterio 



Murgiila 
regia 



Phpia 



apoi «tum Ca^ 



Cvlolmrg 



he>liiligt tlom Hlosli-r Hohliio ilic ilortige (jrafschaft und frllicill JcmAbt 
Agiliilf mit einem Coldring <lii- Invi'üliliir über dieaelbi-. ^I^irgarlni 
II, M. UgbcUi iV, M*. Mit (nd. i, B«(, 6, Imp. %. Jahr aaJ. 

Beralliting mit lelnan Cetrentn. Ann. FuM. 

bf5läli|;t dem Do^i-n Joli.itin von Wrifiü^ lÜe m '/.i'Ilcn «eine» An- 
licrm Carl des Giusseii von den (iriecliun crworhrnen Freiheiten, 
und nimmt vcriiiilleUl gcgcnn artigen I'acis die im Reiche belegenen 
Cuter der Venetianer in »einen Scbnta, Muratori S. 8. XU, tn, 
Honaayr Geeeh. von Tirol 1^ , at. 

In -triti:;! Arm IVnchof Amn \ nn Reggio <l!c Iniel SuKana in der Craf- 
scliati Hre^cia. Muratun Anl. lt. III , 09. Ughclli II , ?57. Tirabo* 
«Chi Mod. I, 57. 

bcatltift da> von Haiaor Lndwig der vom Biachof Sigcfrid an Beggi* er- 
bauten Ganonioa ertheilte Privileg. Humtori Ant It. UI , m. Ti- 

rabofchi Mudt'rM I , 53. 
SchulKbrie( (lir die Cnnunikcr der beil. Jtittina «u Piacen/.o. Campi Iliat. 
di l'iiic. I, aÖ8. 

verleiht dem Priester Jobana (dndum Bomae inclauao) den Königiiliof an 
Manriatie« aannnt Kirche. Muntorl Ant. It. II, <7 mit Siegd* •«> 

(ii'rn Arcliiv de« heil. Zeno xii Verona. Vghelli V, 7??. 
scliinkt dem Illuster Sl. Trinita« genannt Ca«a aiirea «ech« Manten in 

pago Amiternino. :\liir.ilijri S. 8. II'' , 810. Daclicry Spie. II, 93». 
beatäligt auf Bitte de« Papstes Marinua dem HoebstiÄ Piacenaa deeeoi 

hOmilcli abgebnmnl« BoiilMiag m Varfi« aammt ZngefcSr. Camipi 

Hi«t di Piac. I, 1)68. 
verleiht dem Ga>tald Johann eine Betilsung an Fontane in der Graf* 

»chaft Brcscia. Mnralori Ant. It. II, ?05. Lupi I, 955 Litr. 
botlätigt dem Bischof Garibald von Bergamo die Schenkungen und Frei* 

hekabriefe aeiner Tiii«inger. Lupi I, •■«. Ugbelli IV, «i«. 
abergiebt seinem geliebten AntiHWai dao 9t, MlehacliUealer an Carre. 

tum mit V'erfii|;iinj;, daii ea nack dessen Tode dem llorhstifl Ber- 

ß.'iiiiu /.nCiIlf. I, U(j. U[;IuIIi IV, '-ii'j. 

rcatituirt dem Uischof Garibald von lierg.inio die Kirche Fara. UgheUi 

IV, «la. Lupi I, »37. 
best üt igt dem Biachof Lando von Crcmona die FrivihfioB und BaailniB» 

gen seines Hoehsllfkcs. VghelU IV, S8S. 

bealäligt nl-i Kaiser, wn> ir ilcm Kluskr Sl. Collen 7.11 llllilrtlllt UImI 
Stamheira als König geschenkt hat. Keog.iri l , i)««. 

goiiattct «olMm Brmmler Laitward (agai dm vum Kloaler Beiohciuni 
Ihm überlassenen leb<mallingliehen Genaa der XlMgaiuraeella , die- 
sem Kln«ier nach seinem Tode die vom Ralaer an eigen erhalten« 
Cflpoll.i llii-ninr i /.II lilii t. i l.i^M II. riijwltofor Grscli. de» Tlmrgaus I, 3, 

ertiieilt dem ChrUlopliorti.« , einem Eiiurulmer von l'arma, einen Immuni- 
lätibrief für dessen Besitzungen in Medeiano. AfTo Parma I, 303. 

anf der Dnrehreiao Moibt dor HaiaM- hier drei P«rts S. S. II, 7«. 



(in Allsatia) RflMMbanllmng, Bin Haar aoü (aga* 

rücken. 

aehenlit dem Abt T^lbert Ard Manaen in vnd bei Tanl , wdtlie 

r.ur Graficliaft dieser Stadt gAMan. Bcneit Hii«, da Tani Gal» 
met 1, 31». itouifuet IX, M*. 
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No. n. 



•73 



F. 



C. 



074 



•7S 

«77 
•76 

•SO 



April 7 



Mai 00- 



— n. 



— «s. 



Jnai M. 



•81 

•8« 

083 

984 
08& 
OBS 
•87 




Aug. 
Sept. 



Memlis (?) ei«i- 
tat« 



— M. 

De«. 19. 

— ts. 

I*«>.S (III) 
Jan. 0. 

- ao. 

- t«< 

April 15. 
nai M. 

— M. 

— w. 

— .••««.. 



oh&o Ort 



WomaUlM 



PipiM 



obne Ort 

PotoM 
Graaia tUIji 



■pnd CviiMpiii 

villam 



«■Uatiuitato 



•ehenlit dein von «einer Gemahlin ni!;nr<1.i auf Ilirrm väti-rllchen Erhe 

errichleien Fratienkloslcr Ancllaii dm Kloster Iton- Montier. Gran- 

didier II, 97r Scliopnin A. D. I , ti. 
•dMnlit dem BlMter Fuld* ana Mn«B Eipiigüt«ni m der Wottcraa 

i* Aa«lllM4a «nftAaik «aBoabadi licW MaiM. ^ sifcaUit ^M. 

Fuld. Sil. 

Placitiim. — Da« Heer rückt a\i«. Ilieraiir hält «lor Hai«rr an der 
(.i.iii^'' /.MMlirn Noricum und Slavien eine ZwsaniiiK-nUiirifl mit 
dem Herzog &ienUbold von Mahren und geht dann nach Italien. 

beMiligt den Abt AmlMld die PrirOegia* dea Hloateii Mu f äon». 
heim I, fn. 

bMitigt auf Bllte de* Grafen Adelliert dem Kloster llonangia aeinf 
genannten BiMiUuiUML Orandidier II , 17«. SchOpflln A. i>. I, n 
mit Faoa. 

MliMtt dem Kloeler Lonch, wo »ein Vater ond sein Bruder, Bwej 
Vttdif%e, begraben find, einen königlichen H«tf bei Alesheim in 
der 'Wormaer GraisMaft. Cod. Laur. I, nn. IWiraeus I , eso. 

aelienlit dem lloclulifl di i lu il. I,.iiii[icrl r.u Liittirl», xvu I imiuii Bi» 
srhofist, die Villa Alagdcra in pago Svarpuncnii. Chapeavilic I, 16I. 

•ehenkt der königlichen Mariencapelle r.n Hegensbnrg Güter an Ma^ 
lingoB in der Ore&ehaft dae Ei^eldcaa. Mon. Befc. XXV^i 7«. 
Bted r, W. - . . 

baBtäli{;t dem Klcuter Mflinter in Granfciden eine bedeutende Güter- 
Schenkung K.tiier l.utliart. Schöpflin A. I>, I, 93. IIcrri;olt Gen. 
II, 5t. ßoiiqnet I\ , i'-i'-t. Letatere Kum -lO. Sept. 

Curlomann, der Bönig der WeMfranken , stirbt. In Fo%e diaeeä Er« 
algirfM e a begfmit Carl dce Dtahan Regierung in Oatlien. TMlMcht 
iat dieaa F.p'>rlie erM von der aioifa MoMta apitar «rtUgtca Ab« 
rarimmMng an au rechnen. 

Waibtatablaiij 



Hentog VVidu reinigt vidi eidlii h wepen der Anarhiil- 
digang des Ilochvcrratlis und v»ird nieder in Gnaden Hn<;enoinmen, 



acbeaht abem Vaaallen adnea gatrenen Markgrafen Rudolf (später 
BCnif Bitrgnnd) Namroa Vodelgiav«, Tersebicdena GftUir ia 

der Oraf«rliaft VVaadl. /.ipf I, t7. 
•n henkt dem Hld^ter St. Oalleii Güter KU BStis in ChtirwaldMai. j^ko» 

gjirl 1 , '4.'ii. 

reatituirt auf Dille de« Biscbofii Geilo von Langrca dem I|laetar St 
BMJgnar an lK}oB awSIf Maaaen in der VUla Pl^itbatlafc io» 

qnet IX , .135, »oaAfbet dia Amaerking über die Ctlr«iMl8gU n 
^ergleiohen iit. 

baililigt auf Bitte dcMtfban, den von tkn neu geordiuien Oiiierbe« 

aita der Cammiker dea bdL Stapkan an ]>qon. Bouquot IX, 339* 
h a a li l t gt imt Caaoatk«RA da» haik MafraUhm a» CtaieM im Saoae 

air* Beaitsringen. Bouquet IX^'W?. 
geUattet auf Bitte dea Biaeliob Agilatar von Chalon« diesem Hncbstifk 

für die Zukunft die canoniidia-Bi>ah«ils»al.l. lioni|tiii I\, .us. 
reslitnht auf Bitte daaBiaehaA Amald dem Uochsi(t\ des heiL Ste» 

f/kmtab «flrMhaVMMi«! Im pagaoSacHNUa«. teait feiat. 

da Tonk't>!T#*aqdtt IX, 338. i ' 
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100 Deutsche Garolinger. 885 -^sea au — iv.) 



Ko. 
988 

Ö89 



690 
HUI 

»ei 

967 



to 



ms (HO 

■litai M. 
— tl- 



— «1. 

— n. 

Aug. 23. 

— M. 
Scpt, 6. 

— «3. 

0.1. 1. 

I>i'c. 12. 

— »5. 



9&8 



MO 



( I ' 



l.m. 



■00t 



— 10. 



n|im" 'l 'i^ 

Im. VO. 

I i lir. la. 
Mur« 97. 



Stirpwco Villa 



ad W'eibeiitkgau 
fiurta impvriali 



LanrMbam no- 

UMterio 

'.inrodi Ciird p.t- 
Utio regio 



\^^)^lllaciäu ciui' 
täte 

RaliiboiMC 



td Rcgraeabtirc 



luK 00> 



ad eurtcm Olan. 

nitiii 

Saiwpach 

in urbe MotUiwi 



retiiiuirl uad b«>tSiig^ dem Ersatift I^on« wo Anrdia* Brabiaakaf 
itl, Ycnehi«d»n« BnStxiirtgCM. Botiquet fX, 319. 

be*lälii;l die \\'ic(li'!!u-i»!<'lliiiii; des MrnnlionKn» im Hlobtcr S'. Ap' r 
i Toni iiiul «Ics^cn licsii/iiivgi'ri , im^U iclicii die \ crliiillunj'i »tum 
15iM:|i<j| , mlcln fii jälu Jirli vom Kloalcr i-irif >lid.l/.cit Rrs^ebrn wer- 
den >oU, deren Gerichte hier genau betclirieben •ind. MAbiUon 
de re dipl. 85). Bouifuet IX, 3«o- Calmat I, St?. 

bett«(i:;t a"( llilli" diH lii^rliols Aniiild don (JiinoniluTii dps licil. Stc- 
plian zu TiHi! iliro grfiantilrii IU>il/.uiigeii , xiiid vrrinotirt »ie mit 
der \ Viclu-i ii. Hriii(il llisl. de Toul S. Bouqiicl 1\ , 3*7. 

•dienkl dem Biscbof Wicbod von l'arma für die Kircbe St. Kioomed 
in F««taiui brocoola den Hof Epborianum in der GraftobafkPaimlu 

Ado l':irma I , .107. 
ubciKi«»t ilcm Kri^iliiiar mi( di-^§L'ii Loln-nsrcil säinnilllt'ho liiiT 

gcnaiinlf lif<ity.iiin',ii\ der K6iii:;ll<li<'n M.TrIciicapclIe 7.u Urj'rna- 

bur«. Man. Boic. XXVlll, 7«. Kicd I, 05. Hier crtobeiat aaaa 
entenmal das Datum: Impcrii ia Callia a»io p^o, 
rattidiii t dem ItoefaMift Lnnfrea die Abtei Montier St. Joan. Bon- 

qiii'l I\. 3^^^. 

vcrioilil .Ulf Uitlc- dl? Orafcri (ji^lchcrt st-iiu'm (;rtrcucn Tliindo einen 
Mantu» in der Vilia Alnilii in p»go Coudnitcu. MartcaeCoU. Ii, St. 

verleibt dem raderbomrr Qrrua das trde Wahlrecbt «einet Bieebofb 
nach aller Sltttv >;itiaUn I , l»>3. 

•cbcnlit dem KlontiT I'hKIh d'iv Oulcr /.ii Pi rlisl.idt , wctclic sein Vn- 
s.ill AIoj,inw.ird 7.11 lli-ncii/, li.itlc. mit lU-in Ili'ding üt-innr am Jah- 
rcfiag (einer Conaecralion (Uoc est Epiphania domiBij and an dam 
■eine» künftigen Ablebona im Gebot au gedenken. Scbannot Trad. 
VvUl. III- 

gilbt dtii Atxixlieti von St. Matimin daa Beehl der freien Abtateab) 
^vied> r /III luk. Hontbeim I, tu. Martene ColL I| 9M. Berllio» 

lel II*" , 07. 

Weibnubten. 



beitüli:;! diin lii<i-liof Lnjiltnrir von P.nsaii die Immiinit.^t der Güter 
des heil, äti'pliiia , uud vL-rxiktilct aui einen zwisciien jenem und 
dem Fiicus streitigen Wald. M<m.Baic, XXVlUk , 71. Venehlo- 
den von der folgenden Urkunde, 

Schuls- und tmmanitälabricl für da» Tlochalif^ Paatau. Dabei CcHt-it- 
tiin^ iti (Ilii Ucirinfitrstm ILthIiuI/ /ii Cilirn iiii<i WpU nt weiden 
oliiir V/wM} desgleichen /roilfreiheil für die iiandeliletite de> bmt. 
Si< pluni. Non. Boie. XXVlIt, 77. Budiiitger Geacb. von Fan» 
»au 11 , «SS, 

•cbentit den Chorbrüdem der Marienliln&e in AcbcB die VtUm Bm- 

t(>;',ni- im Ardi iiiirn;;uu. Iiodebur Artbiv IX, 77. Hit'laJLi« 

liiiji. f| lind ,Tidir 8S7 
Ostern. Am v4>ri>er'.;('y,nn<;enon )'.i)meOBntag riefectit SiritahflK dOT 

Leibwache de* HaSscr» und den BUrgem in Pavia. 
Rc!cfi«ver«ammliing der ftalioner. Dann dnrah Burgund aarlflk. 

«elienlt dem Hli>sler .^t. Ct.illen seine l!( sitr.iiiij^en aik l^ttAuf/IA ift dOF 

f'ir.ilsclidfi l'erelitolilopura. Netigait 1, 
Reieli»b«r«tbung. Dann gegen die MocdmaBnen , wdcfae Pania hifa 

gcrten. 
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m 



Bei. 
IMS 

1003 

«00« 
lOOS 

tum 

«MB 



H. 



C. 



11 



Mll 



am 



IMS 



«Mt 



886 (IV) 
Vag. %7, 

— 1». 



— 28. 
Ott. in. 

— «7. 



— tt. 
Nov« 1. 



Daa, ti* 




Febr. lo. 



— «. 

— t«. 



ad Siluei 



Parisin* 



ScktitUl paUUo 



in TÜla üotnile 



bwtitig» dem Biaoliof EiMaiM Ton NofOn dM von dietem gniifteU 
noBocnkloiter Couwai, und Imtiannt deMon VeriiitbiiM« warn 

Iloclislifl Ncvpn. !>1abillon de rc dipl. 55*. Boiiquct IX, 379. 
bestätigt die I'rivilogieii des KiMtcrs St. ^Martin zu Tour« unddieGü> 
tcr, welche dasiclbe in Francicn, Austricn, Kcustrien, Hiirgund, 
A^iuniea, Provetif«, GermanieB und Italiea betiut. UartoM 
CoH l, 9tS. Bovquel DE, M«. 

bestätigt dem Germund die VilU Nidei», welche dcnuclbcn C«rl der 
Kahle geüchcnlit [lal. Marlene Coli. I, 220. lioinput I\ , ^:,\. 

bcatäligt auf Bitte »eines getreuen Grafen Otto den von Abt Hugo mit 
dm Erabiiebof AMId v«a tvm und dem Htakuf Baino TonOr« 
leans wegen der TJOt AppjwlM oiagagaagoiMa gr*cafto»tg tiag t 

Bouqnet IX , 351. 
betlatif;t dir ['rlvlli-^icn und A\e genannten ßeiitsiingeo des Klosters St. 

Gennain xti Atixerrc. Itotiquet IX, 3S3. Mabillon do redipLssS. 
baatltigl die Privilegien und genanntem Boattmag^K dar KImIm diü hoi. 

Moriu an Tonn. Bonquct IX, SM. 
beatütigt die TirfYnegiaB »d die geaiBMeB Baaitnnigaa d«a Bofliatifr 

tcs Grrona , WO TbeoUr Biaäof lab Balnao Cip. II, isia, Bm* 

quet IX, 35«. 

SckataMaf fUr daa Klootcr St Mint d«B Foaadfc XaUOM An. IS, 

SM. Bovqvet IX, a«7. 
TcritÜBdat, data «ihrend er aa Parte mit denOermaiMn und Framkaa 

die Heliigcnmj; der Heiden aiisgeliallen , ilin der bei seinem Heer 
befindliche iiischof Emmcnus vun Kevers um die Bestätigung der 
Privilegien und genannten liesitxungen seiner Kirche gebeten habe, 
welche er deaueiben hiermit ertheiiu Bouquet IX, SM. llabU* 
lo« kam. 131 , «tr. Maa iit Tevauefat m glauben, dMa dioao Vr» 
in dan voriiorgckendan Mona* fobSr«. 



verleihl auf Bitte des Bitchol« Oeilo TonLaagrea, welcher anm Scfauta 
der Bfrchc gegen dJe Einfall« der Beiden mit dem TVtedenrafbaii 

dicücr Stadt Ijcscliiifligt ist, alles was daselbst (l< r r.r.if .in KiiCAl- 
gutern besessen hat, namentlich fünfzehn Fuss innerinilb und sech- 
sig Fuss ausserhalb dwStadtmauer. Zugleich bestätigt er das von 
Carl dem Hahlen wegai dam MiLntrccht a« Dijon und Laogrca 
ertbrilt« Privileg. Bonquct IX, SMw 
restitulrt dem llochstift hna^tm dio Abtei St. 8«iM im Oan Hanont. 

liouquet IX, 

(in Alamania) schenkt auf Bitte »einer Schwcater Anglberg dem Bom- 
no a i lo it a r 81. Inlln mt Bre8«ila dn OrandaMck In Verona , und 

ertheilt den Vögten, Blcktern und Notarien dieses Klosters da% 
Hecht gerichtliche Handlungen überall im italienischen Reiclic vor- 
nehmen r.u dürfen. Mai(:.iriiii II, J6. Die Daten: Ind. », Reg. 
t«, Imp. 7 , Jahr 880 gehen eher auf das vor^e Jahr, wo do«h 
der Ort nicht gut pasat. 
nimmt dae Hlooter Obermümter in Begenaburg, wo seine Muller 
Hemma begraben ist, in seinen Schuts, und verleiht den Nonnen 
die freie Wahl ilirer Aeluissin und ihres \'ogtes. Hied I, M. Mit 
Ind. 4, Imp. in lt. 0, in Fr. i, in Oaiiia 3, Jahr OOS« 



Digitized by Google 



102 



Deutscbe Girolinger. 887 — 88& (ir^Ti.) 



Ho. 



n. 



1015 



1016 



887 (V) 
ohne Tag 



ohne Tag 



Mai 7. 



■Iine Tag 



1017 

1018 
101» 

10)1 



i<n7 

1073 - 
10)« 



I 



Juni 16« 

— 17. 

~ n. 

jjiili 3«. 

A.ig. 11. 

— lt. 

— W. 

St-pl. 11. 

— ?1. 

Xov. 00. 



Weibilinga rill« 



Cbirobetm 



Ingelheim 

ad LuBli»io\va 



Triburias 



(VI) 
Jan. 13. 



Plaeitaa» bald nach dem OtleHett , wddiM a«f den lO. April fiel. — ' 
Bermgar mienrirft eidi wieder deni Hoiaer, vad vondlmt '~ 
grottc Oeaelirnlie die im Torigen Jatm «u« Hau gegen doi 
Irr Llulward vur|;enominene PiflBderuilg von VerccUi. 

(pr^tentibus plmijius jirln< ij>il)iis iiottrii) rcstituirt dem Adclbertus 
eine BetiUung, «vclcbe dcmaelben genommen ward, alt aui ver- 
achlcdeaeii Umdim bcIimb Oheim, dem Biteliof Lfartwwd, die 
vom Haiter verlielieae Wüfdm und Caadna aolBOgiaii tnutdan. 
Schöpflin A. I>. I, M. 

))i'>lüligt dem lilinliT Corvrl die demnelhen von seinem Crosvater 
verlielieno Freiheit von Uriegfdicnalen, jedoch dergettalt , das* 
diea» Bcfreiai^ wllwoiid dm gcgamrirttgaa kricgcriachen Z^^itea 
atak mar »at draiaalg edle Wniier aratradien solle. Falke tu nit 
Siegel. IWartene Coli. I, tn. Or. GueN. IV, Facs. 

empfängt Iii. r li'nrn kleinen Solm ( li n narlilicrigcn Kaiser Liidnig 
den lllindcn), der sich ihm alt Vasall untrr«virit. — SctKt seinen 
Gün«tling den Bluhof und Jiracaplan Luitward ab und vertreibt 
ihn ab «iaan Hctaer und Vcnrilhcr , deagleicben aucii di« IUda«> 
ritt ah eine Ebebrecliertn. Diaae lelstereK Yvrfjßmgt^ welcha dl« 
A:.ti. I uM. ( Olli, hirrbcr arlxen, selMilMÜ Mch dw YOl l O U tO« Ur> 
liiintic etwas früher xu gehören. 

bMtnigt der Abtei St. Martin r.u Tour* die derselben von Cari dcM 
Gmaten geschenliten, von Abt Odo an die CaaoailicrabgetrateiMn, im 
Italien gelegenen Offlier Solarium, Liana, Piscaria, unddaaTbalCam- 
monia. MnrU nc The^. I , Bouquet IX , 3!>». Or. Ctulf. I. 316. 

befreit auf ilitte de« Abtca Odo von St. Martin ku Tours den Leut- 
hard von der Höriglu-it , und erklärt ihn posl excussionem dcnarii 
für frei und wohlgeboren. Marten« Thea. I, M. BouquetIX, SM. 

■dienltt de« Kloater St. Medardua ra Soiaaons die VHta Doncfaeri aa 

lirr >1n.Ti. l!on(|U(*t I\ , Jdi. 
crl;i5?l ilciii 0;i(iiilhiTlin rincm Vasallende« Ablc! Hornhard von St, Gallen 

den an den königlichen Kiscus ku «ahlenden i^ins. TVeugart 1 , 407. 
bestätigt seiner Nichte Uermingard und deren Sohn Ludwig allea, wM 

Ralaer Ludwig dieser aciaer Tecliler gaaebenlit liat, und wm bei* 

den !n Italien . ttiirgiind und Flrancien nach Erbredit gahgrt. Mia- 

ratori Ant. lt. 1 , 9tä. 
beatitigt der verwiltnelen Kainerin Angilberg alle ihre Besitzungen, 

aeian ea nun Eigen- oder BenefieiatOüter. Muratori Ant. lt. 1, MO, 
beitiligt dam Biadiof Biao die tnunmaltlt dea Rochatiftea PndeÄomJ 

Schalen I, 19S. 

bestätigt auf liitle desselben dem >onnenU1o»lor Ilerisi dessen Imma- 
tili.it mid Hi'nitr.ungen. Schalen I, loo. 

indem hier der Kaiser die xur Beicfasvarsammlung berufenen Gr o aa e a 
erwartet, fallen dicao rvm übm ab wid «rbcben den Annirai« 
König, der dem Heiser einige FiscalbGfe in Alcmannien cum Un- 
terhalte anweiset. Ann. F'uld. — Ein Kectt)log de» Kloxter» St. 
Corm.iin tirr;iir den s. Dcc. als den dies deposilionis Canili . »rl- 
eher Ausdruck freilich auch die Beerdigung liönnta bcacichnea 
aoBaa. Vcr^ Mnntorf S. ft. II, Ol«. 

TMntag. Er wurde im Mloater Reielieaau begraben. Regino ed. 
Feru 8. 8. 1 , MO. 
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Jan. 1. 

— ts. 

— «a. 

— M. 
Febr. 8. 

— II. 

— IB. 

— ao. 

Mta 13. 

— u. 

April 7. 

Mai 17- 

— 56. 

Juat 10» 

— H. 

— 1». 

— 13. 



Forcbhelim pda< 
Im regio 



Hrgancspurc 



ail OlSngun enrte 

ilominicnli 
ItantCkdori' 



Monbue «rbe 



Kcgina ciuitale 
Spireasi urbe 

FnmehMHrfiiri 

palatio ri'^io 



lUgieruHgmtUritt , iwehdem die Oronon iMMrfaalb dni Tlogoii onf dwn im 
RoTcmber wm .Tfeibnr nMaaMncnbernftiioii Boldiilag von Haber Cirl dm 

Dirlicn (^vt-lchc^ jcdemeU unfähig, nun durch die Anitlagc gegen «eine Ce- 
niahlii» auch noch verächllich gcwortlen war) abgefallen waren. — Wenn 
der von mir nach Wahrscheinlichlicit angmommencTag rtehl^ äti W aMM 
Amolb Erhebung na ForcMieim ttatt gefunden haben, 
beatatigt die PrivOoglea der KlKtler Correi und Berrord. SahMon I, nt. 



Schutz- und Immunilälabrief fiir da» liloater Fulda. 

Schannat Vhidlo^ Talk 7 
WeUmachleo. 



Scbannat Hial. Fuld. iM. 



ichenltt dem Oralbn SIgihart die Capelle au Fergoa in der Graitehall des Orea* 
(lilo, \>clche derselbe bilhar ali Lahea baaaaaan, m Siganlbiiab Moa. 

Boic. XXVIll, 7I»- 

baatHllgt iam BticlMf Diaiotf veia Chor einen unter Call demDMiea aai Ja», 
880 gemachien nütertauaob atk Bieehof Lnitwavd tob Varaoiii. OrandUdiar 

II, WQ. Sehöpflin A. D. I, »8. 
8cheiilit i\rm iUintci- S(. "Maviiniri \n i Trirr Rübünnch im Oiiii McinC- 

nevelt in der GrafachaU des Alegingox. Günther C. D. I, 48. Hontheim 
t, n«. Bertholet II^ , M. Calmet I, MO. MarteM CoH. I, tta, 
baalitlgt dem Prcsbiler Rucdpert dasjenige, «aa demaelben «ein Obejm Ca«l 

der Dicke am 9- Mai ssi au Guningcn goMhaakt bot. Neugart I, MO, 
tauaeht im Cheieegaa gelagana Cfilar RÜt Biiebof ABbricho tod Bagaailiiiii^ 
Ried 1 , 67. 

verleiht seinem Caplan Ualpniit doa Kloator Fbmidaw md die Oapailei« 

Brena. Keugart I| 070. 
vertetht dean PrieMer Adatold die Gflter tm LaTentbal, welche dertelbe bhhar 

als Lehen besessen, au eigen. ItliirunFiyr lo'. 

bettätigt dem Kngilger Besitsiingcn au VeU in Uaici n , nahe an den italienischen Al- 
pen gelegen, welche er demselben, bercita ehe er König geworden, als BcIoIh 
auag häufiger Dieneta gsachenlit baue. Moa.BoickXXVllI,ai. Boaeh II, ttft. 

icbeabt aeiaam getreuen Mtaleterlatea Epo Harn und Sof aa Chmtbeiia ia daa 
Gauen KolcrL-ld und l%iu. Mon. lUur. XXVIII, Ot. Editart Cooua. do 
Fr. or. II . 891. Vori"!. Hopp l*.ilaeogr. 1« , «tl. 

giebt dem CIcriher Si>;ibult eine Hube in TCpo GarOMOao in villa LauCBte , 

weiche dertelbe biabcr ala Banefia b ca a a aaat •i|*n. Klelaauiyr 1O0> 
Ottern. 

Srliulf.- und Immnnilätshricr für da« H1o«lrr Lorsch. Cod. Laur. 1 . 

schenkt .lul Kitte de« Gr.ifcn Kherhart dem Itanprecht Güter in der Morlenau, 

welche später an «1 i i »ucnrnfinatar ia Stfoabiug Mlen aaiiaa» Oraadt 

dier II , 100. Schöpflia A. D. 1, 9». 
genehmigt einen Otttertanecb awkeiea den Kloeter Correi und den Orafea 

Oddii. Faihe Iii mit Siegel. Schalen I, li3. 
bettätigt dem Abt Farabert die Privilegien des Klosters Prüm. .Martcne CoU. 

I, ?SS. Hontheim I , 177- 
verieibt deaa SigolftM auf Lcbenalaag eia Gut ia Boccbeeheiiaanmiareha ta dar 

Oraftehaft Woran, die Hheiniaiel Baigen weH, und ia Lobdeagau drei 

Iliihi-n /u Siiniliovcn. Cod. Laur. I, 88. 
beslüligt der Mariunltirche r.n Achen dieNona von 4i Villen, welche derselben 

König Lothar, und die Villa Battogna, walaho Ar Koiiar Gori dar DMlO 

aebcabla. Ladebur AraUr IX, 7*. 
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Jani 30- 


Franeho«io<Mrt 
palario Ngio 


verleiht dem edlen Manne Folcwin iiinf Huben im Bliesgan in den Villen 
Walsheim, Kcisalben, Lantolvinga (wahrscheinlich Leicbclbingen , jcUlt Huf 
Slonbijou bat fiorabadi), ftaatogpire« Mcdelatieiii uad HaUiirdian. AttM 
pal. VI, 9S». 










Ccncr.ilconvenl. Vnnn Hüstting um ficgen den Odo, der «ich Aquitaniens an- 
lunsstc , zu ziehen; duch dieser ericheint persönlich, nicht oad crb&lt Ar> 
nolfs Gunst. Hierauf sendet dieser ein Heer durch dM EkaM glfMI Bn« 
dolf , der aich dea obcni BiirgBiida benichtigt hatt^ 


IM« 




Mü a.' 




verMhr aatiiaaa Getmen Sigabalt dk auha Hiibm «wiaalMn Otinchcit maA 

llcpiiuvi ri im i.o!ii1rn;;.iii . welch« lUfMlIw UaiiMr tla Bcmdomi bsaatMa 

bat, zu eigen. Cod. Laur, 1, 9t« 


IMS 




A«» «4. 


Geren csiieim 
curte r^a 


bcttidgl die Mmh^iVk «ad JhtMtiUa daa HIdiIüi Wcrtliaa. Sefcafa I, «M. 


1046 





— w. 




Tcriciht agfaca GapUM OtaV da «Sgaa, waa il« Kalaer Carl mr LobeMfamg 








SU Tusstingen im Gati Ilattinhiuila «ngcvriesen hnttc. Nrugarl I , <73. 


«M7 


— 


Oct. ». 


lieguicsburc 


schenkt dem ChI>o die Kirche zu Grosoahusa ncbüt Zubehiir im Ogasgau in 






RudolTs Graliicharr. Mon. Bolc X\\ III, 81. Mit dem Jahr SA9. 






obiM Tag 




Budolf, der Honig von BwrgMnd, kommt hierher und wird aach gatroffeacr 








▼«rabradBiig ▼«n Armlf iaa FVladm «illaaan. 


tMt 




SoVc 




verleiht dem Rcginbrecbt au* seinaB E%eii|jUem die Kirche eu IIopbovM 
samrat sechs Huben im Gau Wormtfetd an eigen. Cod. Laur. I, 9i. 






ohne Taj; 


in opido Tknn- 


\>ir Ariioli' [UkJi ll.ilii.'ti /.irbi ii , Iiianiiit ikM UtT BCMRgSr AwtwIDtg *™S- 






Dec. 10. 


tino 


gcgcn , den er nun mit Güte cmpfiiogt. 






— SB» 


Caraitaw» 


Weihnachten. 






— M. 




•ebenkt der MUlrud , der OcMhHa atlnea Mislatcrialen Ilelino > iMm IHIlijp 
hoben im Gau Salfald im Baaiaaidaa. Hlainma^r lot. 






— ««. 

889 (VIO 


^^^^ 


aultaahl dmaibm «ia« AaoaU Hir^pr. HMamayr tM> 


IWl 




Um. s*> 


M«aafttfg 


aehaaJit aainaaa Caplaa Ehlf di« Gqwlb an Naapillnga im Gau Scerra in Adal. 
berta GraGMhaft, welche deradbe bisher als Lehen hatte, cum Eigcnthum. 

y\ou. Doic. XW'IU. S(. \, ii,;,ul II, u). 


tnt 




Mai 3. 


ad noaam aecle> 
ataB 


schenkt auf Bitte seiner Gemahlin Uta dem Abt Snello von lircmsm&nater aein 
B^engut in Obrinindorf in Aribo« Grabeiiafl; Mon. Boi«, XXVIH, «7. 


MM 




— «». 




schenkt dem Kloaler MaltCB seine Eiget^atar, wctohe Vevai^iar an Batald«» 

dorf inne hat. Mos. Bofc. XI , Hii. 




— 


— M. 




Generalconi ent. Diu Groaien der Franken und Bairrn »chwörcn , »irh von dea 
Höniga natürlichen Söhnen /.wcntibold und Batolf nicht abwenden au wol* 
len , cialgB der enteren jedoch mit dem Vorbehalt«, daaa Amolf IwiaMi 
. Solu» voB aaiaer rechtaiaaigca GoMhlia biateriaaaea wardai. Ok Hat«, 
nuttaen «ad Slavan acUdua Ociandte. 


1«M 








schenkt den» Coi.itielia, tiaMB Va».illi'ri < Griifcn I nfjUdeo, »ein tisengut zu 










Fhundna im Nurdgau In dieses Grafen Grafschaft. Mon. Uoie. XXVIU, 99, 
baalatigl der Matrone Kngelbcrg, der Wittwe Baiser Ludwigs, welcbe M dia> 
«an Zwacke ihre Tochter Irmiafard» aeiae Hebe Verwandle, aa Smi ga> 
aehtdit hatte, ihre bedeateadea, Ia IlaBea gelegenen und hier genannten 

Besitzungen. Campi llist. di Piac. I, 47i. 


IM» 




Jwii 19. 




IM« 




— 1». 




(ta carte regali) fibcrgiebt das Kloster Ebersheim dem Bischof Kaltram von 
Strasburg, um es ewig bei seinem llochstifl an bewahren, (irandidierll, ^M. 


IM7 




— M. 




verleibt dem Alberieh, ajaem Vaialien aeinea gctreaca Adelbcrt, Güter im 
Thurgaa, namentlich au Vtwit, Bidieabach a. a. w. Herrgott Gen. II, 5%. 


INS 




Ittlt t. 


Franconofurt pa- 
lalio rcgali 


schenkt dem El .'l'i-irli'4 Ilntbnil ttiv dir 11 /.liix hönichcSt.Peterskirche zu Trier die 
St. Servaiiusabteiin Mastricbi. Miracus I, ?&o< Hontheim 1, S39. Calmctl,3lt. 
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Juli 


> — 






oliM Tag 




Juli 31» 


1 — 


Aof. «. 


t — 


— 


i — 




l — 


Oc«. S. 


( 


— I9> 


r — 


— u. 




— 1«. 




II. 


► — 


— tt. 






— 


— 11. 


i — 


— «, 


\ — 


— »7. 


1 "~ 


Dcc. 1. 



Krancomilkiit pa» 



Kulte 



•d curtem Por- 
UmIi« 

CwbciM 



in vilU Wolf- 
" rt 



nd '.Vrr.c.inioch 



FrandHiiiofurt 



■ebanlit mf Bitte da« BiMli«fa Snndroll dem Grafen Adalger GUter in 
Oraftdiaft im Gau HHago. Schaten 1 , 9t9. Falke «n mit Siegel. 

▼erleiht seinem grtrnirn Ar^t Am.irtrlm Cutcr im Mos<'t;;n\i , nrimlicli ap|itM»n- 
arn in der Villn Arcus, welche nach desten Tod an den heil. Arntilf au 
Mria fallen tollen Galmel I, Ml. Maifäm Vbea. 1, H. Baa^t IX, 
36«. Hrcmer Or. RaM. 31. 

riaeitiim «im FMnefa. » Dam Z«g gcfsa di« AbodriMa mit pwaam Haara 
aber kleinem Krfolg. 

schenkt dem Kloder Fulda die Hirche an Dechideatetn im Gau VTorroafeld in 
der C.r»l«cha(\ dea U»i^h^mAut aamaat ZugcMtew Sahaaaat Tnd. FäM. 
31 ( mit Siegd. 

aalMüil da« Onfai Caroir ▼mcMadma Otiar nviidicii dam BiMln mdSait. 
hardeahagen. Miraeua I, ««, MiarU I» 97. SaOta diaaa VHmnda «lebt 

vor den ti. Juli gehören? 
•clienlit dem hlnstir Corvci das Lehen, welche» Ilorhward bc» 

ten I, 31«. Treuer GeachlecbUhiat. voa Münchhausen 1. 
geaebmigt , daaa die Pk-aia Fridawl daa lu a gft a a aaMaaler Walnra 

nimmt daaaalba auf ihre Bitte in k5n%lichcn SelmlB. Sahataa 1« «sa. Lodt- 

aum Aeta Oaaabmg. II, 709 r.um 10. Aug. • 
«cbenkt dem Clerik.-r I'ili;niii die Guter im Gau ZÜloilml ■» aig«*} Ifddm 

Ttangrim al* Benefiz hatte. HIeinmayr tM. 
bceKlict dam Biaehof EgaaMr ran Omabrack lauamllit und die Zehnt. 

rachta acinaa Baebtilftea, welche beide wacaa aagafoehUa waidaa. Saad- 

holf ia. IfSaer Osnabr. Geacb. 1 , 
hoNlüili^t (Icmscüjcii ilic IiniLiunität seines IIochstiAes , und heircit ihn, in An- 
sehung der durch Corvri und Hervord verminderten Zehnten seiner Mir- 

diu, von jedem /ur.ug cum Reichtheere, ausser «rann die Dänen sur Un- 

terdrfieltui^ dea Cfariateathnnu mit Clottea aaalaafta. SaadbolT 13. Mflaar 

Oaaabr. Geach. II, MT. 
iiberlässl seinem ErKcannler A«pcrt Jen lebensISnglichrn Ci^nii'i'i der 7,um Uö- 

nigshof Uibauscn im Dunaugau gehörigen Capelle. Mun. Hoic. WVIll, 90. 

Ried 1 , 70. 

acbenkt dem Bitobaf JPraaco von LUltich und dem Uockatift deaaelbea die Ab- 
tei LobbM , wH Vonehrift dea vt. Sept. , ala den Tadertag aeinaa Vatara 

des Kniil^^ Cr^ilonionn. und «odunn <!*.-n Tag aaiBaa a%aw Bagi a w g l» 

antrills alljährlich ?.a icicrn. Itliraeus I, 650. 
baattligt dem Bwchof Arno von Wünibnrg und der Kirche desielbea die biar 

ganamlca SdMakaagien «einer Vorfohren. Mob. Boic XXVUI, Ii. EdU 

haft Camm. de ¥r. nr. II, vn. 
bestätigt demselben den Ilcsil/. der vierachn Slavenfcirrhrn r.wi«chen Main und 

Rednity.. .Mon. Hoic. XXViil, 9S. Eclibarl Cummrntar. de Francia or, 

II, SS«. 

bailfil%t demaelbea die Immuailit leinea HocfcatiAca wie ««Icba van Kabar 
Lwdwig dem Frommen and 1IS''b^ Ludwig dem Dettlecfcen veiliehea war- 

den ist. Eckhnrt Comm. de Fr. or. II , 8D'l 
schenkt dem heil. INar.arius £u Lorsch sein l iscalgiit Hruniat im Elsas*. Cod. 
I<aur. 1 , 97. 

^eetüiigl dem Biaehof Arno tob Wiraburg den Zehnten der voa den Slaven in 
Oatfranbea dem kMgncllen Ftaeae natrommende« Clnkilnfte, Steora oder 

Ostarsluopha genannt. Mon. Roic. WVIII (jr \ rkhart Comm. de Fr 
or. II , 89S. FÄr die Geographie von Ostiranken ist diese Urkunde vor- 
afigürh wichtig. 
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»cbvnkt aiiT Bitte des RiscUoU ErchenlialJ dem lloditlift Eichstädt dea Ort 
Se»i mit oiMB Thdla Am m UoTWdiMnbai« fik«f%Hr WaMM. S«Ml» 
Corpus I, n. 

w«a 



Mbiem getreuen Vasallen Egino ninfichn Hubes in 
tsitaipara, Alpgau und Breiagau als «igen. NaogMt I, 
raotknirt mrf Bitte d« AbtM ifaddo ram Bcichcmiu dem üdaMoh «ad 

Gemahlin Prrelithrda die denselben wegen llocliverrath cntKogn^ OfttW. 

Neugart I, nai. /i-lhtcger Urkb. von Appen»eli , 3t. 
•abenUl dem <fr.irrii Cliii|>po r.ii l'iun in di-ssi-ii Crnfsiliait dra 

Or. Cueli. V, 36 mil Fac«. und Si«|el. Schalen I, si9. 
rMtüniH d«a ML Emmenm iiowiw*« d w ml bw i migMaIrter Walt« > 

Otter im Gau Q«iHiH|Mi hi BmUk GnAdMft. Hm. B«i«.]CXVIIt, mm. 

Bied l, 72. 

Pannonia) Zusiunmi iiliunft mit Ilorrnü; '/.woiilüinlil von ?\Tjliri-n , dir ilm 
Naoacns des FapiU'9 dringend bittet, liom eu besudien und das xcrriaseaA 
Beicli Italien unter sein» Hemdwft m Mhaan. D«r Btta^( lehnt dM Er> 
•mhen filr dicmel« doch aiigamt ab. 
•oheakt dea Rdnatler (arliid noatvo) Eoprefat Ae OUv ni Sinqiliflk«! in Da- 
naugau tu eigen, nelclio deiMlb* Mähw ala La hw heaiaaB« bat. Htm. 

lioir. XI , 128 mit Siuj^el. 
CoHoqiiium cum suis. Kacli den Ann. Fuld. wlrO hfor die Tochter HaiaerLHA. 

wiga, Boaoa WiUwe, Maa Httnig gahoauMB nad ohNaraU caaplaj^ea«*«** 

den , waa indeaaen naeh der Urkunde ▼om n. luni bM aebon in ▼of%eii 

Jahre geschehen sryn diirAr. 
übergiebt dem ErxbischuC Deutmar von Salr.burg, »rinein Erscaplan , die Abtei 

Au am Chiemsee, nelche er gegen die Abtei Luxen von dem Ilochstifl 

Heia, deaa aie acine VoriUiren geacbenkt hatten, eiateuaebte. Mon. B«ie* 

XXVIII, 103. Rleinmeyr tio. VcfgL oben No. ist. 
acbeakt dem Hloilrr Fulda siebenKig Huben zu Lo<;ona im Gen FUeba, ia dar 

Gr«fachai\ des Utgoz. Schannat Trad. Kuld. 717. 
ganehmigl einen nach salischem Recht eingegangenen OUtertausch iwischcn daai 

Rloater Stablo nnd einem g^wiaaen Bicariwa. Martene CoU. II , aa. 
bealitigt anf Büte dea Brabiadtofa Dietmar dem Bmalift Sahbnrg daa 

caiiel) nt-hst vtrien gnnnnnien BeallauagaB fak Oeelniah) Staiari 

und Ungarn. Ulcinmayr 112. 



verleiht seinem getreuen Anno diejenigen GKter xu Augiiita im A.irgau cu ei- 
gen, «flilic Jei-selbe bisher als Leben besessen hat. Herrgott Gen, II, 58, 
Mit Ind. 8, Reg. 6, Jahr 89t. 

vei4eiht auf Bitte dea Markgrafen Feppo der Frau Fridarun ein Gnt an Hnio> 
daabof Im Ca« Fiolkfidd fai Bbboe Orafaebaft ra c^aa.' Edibart Goaua. de 
Fr. or. II, 89«. 

verleiht seinem getreuen Priester, dem berühmten Künstler Sigenand die Koa* 
nenabtci Suestra in Masalant, mit der Bedingung, sie 
heiligen Ort weiter su ackenkea. Marlene ColL I, tM. 

schenkt mr Btita dee BraKaehaft Dlctaiar dam Ooehatift SaUbrntg «aa 
Eigengütem den Uof Aldl^gia «ad dia FOMla 
Rlvinmajr iie». 
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tt«s 




— lt< 






obne Tag 



Traieelo 
Lnuiio 



Vtma» 



Cm 



re- 



•d OtingM 



in 

Frmdmutni 



FloringM 



Trcueri» 



UgDinhcin mite 
regsli 



in MaraHUn 



•chetdit demselben dea Hof Ardiagea «ad andere Cilter üb Iscagan vad m 
der ikTfirfMlMii CnAdwft Dndleipen. Bleinawjr ii«. 

•ehenht auf BUle de» Biichofii Batlram dem Frauenmünsicr in Straibiirg dna 

Iliibc KU nach im obern Argau. Orandid!er II, 794. Scliöpflin I, 9$. 
(tempore rc^iae sciiioiin) SehuU- und lminunitrit«l>rii-l für da« Kloster IVüm. 
Marlene Coli. I, lit. Rontheim I, 330. Berthoiel il'' , 70. Calmet I, m. 
auf AkM dM Bii«Mk Araild data Hoelmift TMil dm Hof VMimL 
Hut. de Toul 10. Boufiuct IX, 365. 
(prope iinnium Dyla) prosipr Sieg über die IVordmannen , deren Lager erobert 

wifd. Auf <lt'< Hilmes rrrTUilhigOml«' Vrirriif 1i,iriip1:rii fäie hr.wil;« !! i;r^(-n 

ihre Gewohnheit su Jt'um. Die Alamannen tbeilten nicht die Lhre dicsea 
Ta(*B) aia 



■i hau, Florian die Becilxungen cn Bohrbach im Tranngau, welcha 
dan ««gm aeinaa AbfUla geiobtatan Tbiariiard abgaaproebrnwordon. Wia* 
ner Tahriificher XL AntbT. r. 

verleiht den CtriornlM rn rli < hcit. Arnulf r.n 'Mr!/ dicuttigen GUter 7.» Arx in 
der Grafitdiatt M0I7. , welclio er vordem .irinpm Ar7.t Amandtii dergestalt 
geaebenkt hatte, dass sie naoli demen Tod an den heil. Arnulf fallen soll- 
tan. Taboaiilot Hiat. da Mala IV j «B. Maitriaae sM. Bouquet IX, M«. 
OaüSa cfarirt; Xin , SM. 
bestätigt dem Abt Hiiodi von Kuldi den Königiaabuts wid ^ Freibeitm aai> 

nes Klosters. Schfinnat )Ii»C. Fuld. 1J9. 
schenkt dem Bischof Zacharias von Sehen einen Wald nebst WUdbaBB tm 

Fluaa Bioiuk Beacli II, SM vaifl. mit Arcbiv Iii, 63«. 
adimfct aof Bhta das Biaehalii Engdmar äriaem gatrmm Orafta Bcfabraciit 

Cü;rr im Gau Algida «u freietgrn. Or. GueH IV, i|03. 
gegi-n den liertug i^nrcnlibald , dessen Land vier Wochen lang verwüstend, 
bestätigt den Nonnen r.u Hervord die freie Wahl ihrer Acbtissio. TaM Hildg 
Lttdtsig IV ebenfalt» mituntcrachriebea. Schalen I, tM, 

daam fetmaa OralM BahliMdit Ottlar 1« dm Ommb THiM, 
(f), Lmig^ aad Bardai^ Or. OMtf. IV, «M. 



bealätig^ die Privilegien des Kloater« St Gallen, wonach es gleicbe Reahte wie 
Baiebaaa« babm aaiB. IVaagpK I, Mt. 

restituirt dem llocbslift Toul und verleiht ihm d!« Abteien St. Aper und St. 
German , nadidem der Bischof Arnald sich ihm gebührend unterworfen 

hm, vrfUljtm sie vorlur diu inri , «eil er Arnulf» Herrschaft vcrl.n^pn und 

der Oemeinscbafk eines Andern sich hingegeben halte, an Gunsten dca 

Fiama afagatpraalim «erdm waren. Benoit Hiat da Ttel *. Gabnat I, 

813. Bonqnet IX , SM. 
bestStigt atit Bitte des Embischoft Ratpert dm CeaoBlbeni dar Hanplhirche <• 

Trii r ;i!k-« , «a? «eine Vorfahren oder die dartigm BiKhCfe deaaellMa «> 

schenkt haben. Cäniher C D. I, 54. 
schenkt dem Kloster Sl. Maximin dla Orta Apula, Abameiheim, Brechen, llols- 

hanam, eine Cepelle au Miuna «. » w. Hoalbeim I, «ai. G«dm C D. I, 

a nnd nofhmala III, low. Berlbolet 11^ , 71. Cabaett, m. IfertaM GoO. 

I , l'iO. 

neuer Feldaug gegen Zwentibald und schwieriger Ucimsug. 

14* 
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im 
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Min tt. 



Tag 

April 17. 

ohne Tüf; 

«hne Tag 
Jnnl 6 

— Ii- 

ohM Tag 



Aug. t6. 
— ««. 

ohn« Tag 

Dec. 10. 

805 (XlIO 
Jan. 1. 

Wai 7. 



— 1». 



Otinga ciiric rc- 
Heganeaburo 



Weliibilingna 
curle regia 

itergoaäml W* 



\'porcji4«c 



ChirihlMim 



Rcfuieapttrch 



Kurnckjji'Ut-lirl. Liulnig das Kind wird geboren, 

ea cracboint eine Geaandtacbaft dea Papatoa, weldM wi«d«rii«lt «in SdraUg»- 
gM dra Wido bitte». 

hr<ii.i'tigt «faMK Ctttwtamdi swi««ben dem Kloitcr Metten tind dem DtaMaBih 
gelaahalk, GStar Im Donaiagau bctreiTend. Mon. Boic XI, «3ft. 



Ort 



ad Triburiaa cur^ 
DrtpvM 



dt« Stadt wird mit Sturm genommen und der ata Tcrthcidigcnde Onf AnbfO* 

liuü aiifgeliringt. Nun erai hrl. Kl l>.:ilion u»A Mwh diO glCiaOHM StiHlH^ wiO 

Mailand und Pavia , untervrerfca lich. 
«cbenlit der Kirche s. Vieaaa« na BarfUM «lloa, wM Frieater G«llHd im 

italicniaehea Beich beaeaaea bal; Lapw I , M17. 
besiätif;t dem RIoater dea lieil. Ambrotmi aa Mailand die von aelncn Vofftk- 

rcn erhaltenen Si li. iikungpn und sonstigen Frfiliciten. Fiiinagalli C. D.SJ>. 

Piiricclli Mun. Ambr. 133. Mit dem aoatt aicbt vorkomnenden Daliun: 

Rcgni in Italia anno priBOa 
von hier aua Büdimanch» 

bestätigt den Bbchef WflMd von floma aeine ran Theü genuutan BaiilM» 

^cn. A(T°u Parma I, 313. Muratori Ant. It. It , inj. 
dringt von hirr atis mit grosser Schwierigkeit durch die Ciusen, welche König 

Hudoli von Burgund liatte beaetaen Sbop AotU «ad SU MMkviir« 

hierher boatat ihoa die Uöaigiii entgegob 

Scbiata- ttitd iMmumlllabrief f8r BnchofDodilo voa CutlML Mlraeva t, Ufr 

Bouquet IX, 36S Extr- 

bestätigt den Canonikern des heil. Sle])tian »u Toul ihre genannten Bcsitaua- 
gen. üenoil Hist. de Toul lO- Bouquet IX , 368- 

Cencraloonvenu Bier hommt Ludwig dea StaNtmlera Sohn C«rl (ap .ler der 
Eiafnilgt) noeh aln Knabe mm KSnIge uad wM liebreich empllniiak — 
Amoll Schicht seinen nntiirüdien Sohn Ziientibolrl mit einem alamaaal» 
sehen Heere gegen Honig hudoll von Burgund, welcher «ich dui^ dit 
Alpen scbülat 

beatiti^ eiaen Gutertauacb awiachen dem Kloster St. Gallen und einen gewis- 

•m Am«. Hragart I, «»y. Herrgott Cm. II , gt. 
beatiligt dcai BiMter St. Gallen was demselben dl« Hilroiw Pbto Uld dir 
Tfasotbart poc b enkt haben. Kcugart i , «so. 



bestätigt dem Biscfiof Adelbert von Bergamo' die theilwelae au Grunde gegV 
gcncn Tri i ilc^itii si iiicr Hii iho, intbrsondere die Schenkung der Kirche a* 
i''ar«, das Kioater St. Salvaior u. a. w Lupi I, lOM. Ugkelii IV, «M- 

rootilwb« Mf Bbte im Blaeboft WaM«, «ma cooellio dindlcio Franeomm, 
Bav«rof«aa , 8as«nnM atque Aiemannorum , dem Me f Bigwi » fliiem Vaaak 
len dea BMchofä Erkanbold Yon Eichalädt , genannte Gflter. ScfciU Co^ 

pilS I, v^. 

adienkt dem Kloster St. Gallen die Ablei Kaurmlau und diu Capelle »« Brea* 
HwlHi I, M9> 

beatitigt einen OOtotnueb iwiinben Biachof Tuto von BogffMbnis vad dm 
Cterik«rB«in(i^ll9n.BMa.ZXyiII,M«« BMItTl. HitBm.Ti 
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ohne Tag 



Mai H. 

oline Tag 
Juli 00. 



— I». 



8^ ««. 



Oct. 

Dee. t. 

— 10. 

— 3». 



80« (XIY) 
obil« ¥•( 



April 90- 

— H. 
Mai I. 



Wonnaciao 



Sals Curie regia 
llc§aiiwburcii 



Luna ciuilale 



— 00 per vallem Tri- 
dralinw 
— jjuii 9- ll«gieM*|hitg 



königliches Placitum. — Odo , der htinig in Gallien , ertchciat als Vasall 
MMt Gewhcnken und wird nirder enliasaen. — Arnolf Wtimt mit £in« 
«ill%mig Aller wnM* aatürlichca Soiia luonlebold rmi Mtug in B«r> 
gnnd und Lolharingeiu 

•ehenkt dem HocIiHtifl I .iclitiädt dai Kloster Aliantm in tfOTtlglMI» HOT* 
Boic. XXVill , »08. Spioss Tiobcnarbciten iJö. 

hier erscheint eine friedliche rfCsandlschafl der Abodrilen. 

Gmeralconvmt. Die Uersoge der Böiimen, welche Henog Zwenlibold ron 
Mdliren dem Oehorsan dea ItetetlMlien Beidia entaogen liatte, unter* 
«erfen «ich wieder. 

überUsst di'in lluclistift Freilingen nach dem Ableben seiner geliebten Mut- 
ter LiutBwinda das Kloster Moiburg. Mon. Eoic. XXVIUi iO«. Mfi» 
clielbedl I, i«s mit Siegel. Beaob II, 3W. 

aalMnlit dem Wallituni ra fircieigen, «u denelb* eomt ab BeMfix bceeae 
tu Triiacnthal, den Wnidbcrg Dicsche, drei Königsmansen in der Mark 
nSechenbaeh und Cnrlilcld an der Savc nebat dem, was Ollelia au 

Viiilrilwi in Luil]n>I(U ( i rat', t Ii ill in Kämt! 

■layr Archiv für Süddeutsdil. 11, 313. 
aweitar 2ng naeh Italien. 
ImmanilSisbrief für da« HkelW 8ta Wari» 

Ant. Ii. III, si. 



in Faeia. Hwalari 



Weibaaohtea , nacbdem er sein Heer am Po getbeilt and die Alamannca 
Florens halte sieben laHen« eellMt alter nih den 
nlier die Apcnninen 



Anlninft vor dem Thor de* heil. Pancratius, nachdem das Heer durch dae 
aclileehte Wetter eeine Ffanle verimrea und daa Certtcht von A«Grtan> 
deif im BUelien iiefa verbreitet hatte. Da Angeldnidii, die Wiltwe VfU 

dos, die l-taill r.iini V'orllit'il ihre* Sohnes Lamport benctr.t hielt, nird 
solche crstürmi und der Uoni^ von dem befreiten Papst empfangen. 

KaiterkrÖHUtig durch Papst Fomiusus. Der Tag ist nicht überliefert, kann 
)edocli, da Araoif nur U Tage in Uom blieb, nur awiachen dem henli* 
gen Sun mag Jttbllate oder dem vorhergegangenen S«nntag Mlicrieordia 
I« (>i(<;l|),:ift »ovn. — Damals »< h^ nr auch da» römische Volk dum Hat« 
scr einen Kid des»rn Formular erhalten i»t. Perl«! S. S. I , ♦II. 

failBttet der Angilberga, der Aebtissin des Klosters S. Sisto xu Piacensa, 
ani den Tag der heil. Martina einen jibrücken Markt au halten. Caapi 
mit dl Pke. I, «70 

ortlitllt .luf Kitte des Papste* Formrmn dem von ilor Kaiserin Angelberg 
irbiuiten Kloster S. Sisto «u l'iacenj.a einen hchul/.- und Uest«iligung)i> 
brief. Cimpi Hist. di Piae. 1 , «76- 

Bückmar*«h nadi funlaeiHitigigeai Aufenthalt Krankheit hindert den Uaiier 
die Angildräda in Speletn an balagnni und beetimt ihn anr ptalaa 
Eile. Aber seinen kleinen Soh« Batolf Ueee er in llaBuid. 

zurück uacJi Uaieru. 

Mhenkt dem Grafen Sigihard drei Huben in Chaganinga in Bogiafara OraC- 
achafk u. a. w. Man. Baie. XXVIII, iii. 

dotirt die von ihm erbaute (Capelle St. Jacob und Paneratio* au Botiltl ttt 
Uutcrn ia Ucsuig. Mon. Üoic. XXVUl, 113. Uied i, 7«. 
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3 


April 9&. 




1136 






Mai U. 





b««tätigt dem HIoater St. Gallen da* von teinem Groavaler Bönig Ludwig 
dem DcntMlira erhallen« Selmla- «ad liamiBtlili|wlvilc^ BMgwt 1* 
Mg, Zeilwag^r Uriib. I« , M. 

SdteniMng an utktm Vttl» OmniftmUt. AnlUif m, gM Eitr. 

Weihnaehten. 



giMhiDigt einen GQteriantch , wonncli rln^ lUn^trr Fuld.i rh-m Grafen Con- 
rad Güter indessen Grafschaften An<;raria und ileua uberlasst und dagegen 
von demselben andere im Eichsfcld erhält. SdMUMt Xnd> Fwld. tltL 
Or. G«el£ IV , <•«. Mremcr Or. Mm. >«. 
bMtlHgt dm HlMlcr LoiMh di« fnt* Abtfwriil, aachdeni er daaadbe dm 
Bischof Adalbero Ton Augsburg verliehen hatte, um den daselbst «ii^ 
gerissenen grossen Unordnungen su steuern. Cod. Laur, I, 96. 
bestätigt einen Güteriausch zwischen dem Hloster 8t> Cdloi und d wi Cifi> 

würdigen Mann Othere. Keugart I, &M. 
Mhtnlit «vf Bitte dea BwAotk Bagilaer aeinem Afiieller (opemfo iiMtf«> 
Bi^reiit eaa ariaan EigengUtem die Bnto dea TMt m dtvauMafaa te 
DoiMugau. Mon. Boic. XI, 137. 
Flacilum. König Zuentebold besucht sciiiLii Witi r 

schenkt dem Hochalift Wornia, auch unter andern auf Ditte de« sehr from- 
men ManReO} da* BiadM>6 Adalbero, sieben und swaiuig Huben m 
Walahea OnfteliaA im WemafeM. Scbniuet Hiat W«rm. 11. 

achenlit der Bfrehe dea beil. Petrna tuWetiM den Zehnten aeiner aaUacbea 

Lrdc in Al^ei, ScliafliuuM-n , l lvonesheim und Ko< lu iili.nuon , sum Ce* 
dächtniss si-incr selbst , sodann des Grafen Erenlrid und drssrn Gemah- 
lin Adelgund«, \% eichen diese ItcsitKungen gehörten bevor sie gesetzlich 
und in Ccridilaweiae in der PfUs FnnMurt dem k6nig)ickan £i(eii- 
Ünm einrerielbt wnrden. Sehamat Biet. Worm. t«. 
Oeneralconveni. 

s^enkt einem gi'wissrn Diothrr zclin Mansrn im Gau Ougesgau , welrhe 
früher Graf Perthold xu Lehen besessen hatte. Maa.B«ic;.\XVlII, 114. 

beslitigt dem Biacbof i>i«delo«li von Worms die dieeer Kireke ^am Haiaer 
Ludwig gaachenlilen Beiltaangen mi Wimpfen vnd deren Unniiniiilr. 

Muratori Ant. It. I!. 
srhenkt dem heil. Cyriac r.n Ncnhauscn bei Worms die lioniglirhi'n Be^il/.iin- 

gen, welche genannte Ministerialen su Worms inne Italien, dergestalt, 

daaa deren Erben dieaerhidb einen j£brlichen.Zina aahlea aoUen. Seban. 

nat Htat. 'Worm. 19. 
scl.rnl't rnil V,\{h: rii"! Risrhoft Drothloh dem heil. Pptni« ku Worms die 

lti.iiii;li< ] ( n iiutcr, Trelche der Cieriker Witolfus daselbst und in der 

Lmj^e^end inno bat, nebet einer Anaahl von FlaenahMgan. 

Hiat. Wurm. la. 



Haneg« bitt«i mb HOlh fagen ibre Feinde die Milim. 



Mhcnhl dem r<rnrrn Sigihart r.rve'i Mausen Xu Rote bn Oail 
nolds Oralseliatt. Mon. lloic. XX.VUI, 11«. 



Dnrie fai Ar^ 
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19 



- Jl. 



Sep«, «. 



— 9. 



Oct. M. 



— M. 
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Dec. 10- 
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— I». 



SM (II) 



Regen ccpurg 
UMiteMlorf 



Febr. S. 



— 8. 



April U. 
Dee. t. 



Hegaiietburg re' 



bestätigt einen Güleiiausch £%visclion liiichof Tuto von Hegcnsbiirg und der 

edcin Frau Winpurch. Mon. Boic. XXVIU, 117. Ried I, 77, 
Obergiabt dem Ktoalmr Alt<0«<tiiig an die Stelle einer in Italiaii «ll«n catla- 

gMaa Beiitsmi^ Mt <l««welb«n bequemer gclegenan Rof RiiitL Bm- 

chinger Gesch. von Passau tl . (ig«, 
(dienkt dem /wclboch, einem Vasallen de» Marlijrafen Luitpold, Güter ku 

Gurk und CeUnch ia IUbnth«D a« iMiaigMi. BonMyr Atdiir für Sltd* 

dwUcUaad U, si«. 
Mhanlit dMMdban ClMr tim im» JUpaa Ctodhrar bS« Eairidialaln , awt- 

•chen den Flüssen Hur and Gurk, wie aucli /diSiarh , t.imrntliili in 

Markgraf Luitpolds Grafschaft in Härnthen, tu t'n-ieigcn. Uormnyr Ar- 

cliiv für Siidilcutschland II , 715. 
bmtitigt dem Bitchof Wiching voa Panaa di« ImmaaiUten , BniUnngm 

«nd Frivaeglaa aelMa Hoflfaatiltib Mm. Bote. XXTtll « itfli. Buddifw 

Gesch. von Fassau II , «88< 
bcttiligt die StiAuag und Uotirung der BMilica St. Magnus am 8dbwara> 

Yxaiser dunh dia HIoBtar 8i. OaUaa. Haafart I, Mi. Harvgiott Ca«. 

U, «3. 

niMkot DiatMoak vaa Wanna Aa dard|a Manae, iM HA* 
und Oberhaupt die in diaaav Stadt fUtandaa MaigliabaB Abga- 
ben. Schannat Hist. Worm. i«. 

übergii ht lüi' von ihm rii llanlcsdi.rT e rbaute und dolirtc Capelle dem Frie« 
»Irr tUunbrecht mit der Bestimmung, dass sie nacli dessen Tode deai 
heiligen Apostel Philipp nu Dettingen, wo des Kaiser« Vatarl 
b^abaa iat, anfiiUcn und bleiben aolla. Man. B«ie. III, SM. 

variribt aainam Vaaallen Heginbod» dia aafc» Hdban an Viriahaiaa tm 

den({att su ei^en, irdeha daiaalba blaiiar ab Bana ia b a aaü an bat; Oad» 
Laur. I, 100. 

•chanltt dem liocbatift Faman dia bi dieaar Stadt g^lagena bSaiglkba HoC- 
•tütta. Mob. Bete. XXyilt, in. Buchinger Gaaeb. -mm. Faaaan U, «tl. 

befreit die SaUfulirrn des Hut Ii4tifl> Frrijiingen von Zoll Wi 
chelbecli Uist. Fri«. 1, I<i7. Ucsch II, 291- 



schenkt der von ihra in Hanshofen 7« Ehren ile? fieiJ. Pancratius erbauten 

Capelle swei Juchert Ackerland , eine Muhk- und AV.ildgercchtigkeiten. 

Mon. Boic. III , 310. 
varleibt dam Cbolo« aiacm Vaullon da* Grafen Luitpold , eine Beeitaun^ 

an OarigoUatbiun Ia Gbiuibarta Onftckak, Mai. Boie. I, »u Wa. 

atanriadar Bckn I, tl. 

Tod«$tag. Er wurde in der Kirche des heil. Emmeram cu Hegensburg be- 
(rabaa. Vcrgi. 'ÜnffM in den nauen hiatorächon Abbaadluagan der 

..^_«_s Ai...i_t. 
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— w. 
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— ■ ft. 

— U. 



Wormaci« ciui- 



flnnaliOiMri 
im, vioo DrotM 



täte 
SunatdiuM 



•pnd Paluioluni 



Mai 3. 

— 11. 
Juni M. 



Juli M 
Nov. lt. 

81)7 (^.^ > 

Marx 
M« Ii. 
- 00. 

IhiiI IS. 



in Florin^M cu 
l ia 

Vmim»§/t palati< 



Regierungsantrilt ali Koni); in Burgund und LpOthnringm in Folge An Ernen- 
nung seines Valeis und mit Einwilligung <ler Grouen de« neuen Reiche«. 
Der Monel kt cwer grwiw , jedodi der Tag nicht überliefert, leb beb« 
wÜliiilhAdit jedocii nieiit «bae Alwidit, doi Bonnlag Jubilatc gewiiilt t 
womit auch die den ürfmadcn v<tpi it. vmi 1% Kai iM lwii|Bei)ltlaa He* 
gierungtjahre »timmen. 

■dbenkl auf Bitte dei Grafen LiutJnd dem Ktoater Stablo den Ort Biitanch im 
Ardennengau , welchen jener vordem sm Lehen iMtta. Martan« Coli. Ii, S«. 

bet titigt den Kloeter Pr«m den Beaitii dea Mloelen Sncatra (in BanogdnuM 
JOlich). Miraana III, «M. Hoolkeim I» tM, Gähnet I, SM. Martan* 
Coli. I, 7<*t. 

(hnta Nouianam ciuitatem) verleiht drm Klo irr St. Mihicl Beiilauafan an 
Bnatierea, Troion ti. a. w. Caliuet I, 315. Boutpiet IX, S7(. 

Mildert dicee da« lUtnig Odo anMagend* Stadt, alabt atdb aber wtadiop «a- 
ffflidi, ab deraclbe anm Entiata hanarllolft md dta A^^^np" Oaria d«a 

Etnfläligen Hin veriaaien. 
baatSligt auf Bitte de» Err.l)!«! Im.F» ]\iitj)orl dt ni Vi^slift Trier den Bo»ili de» 

von Erabitchof ModoaM erbauten lUcMter« llurrcum (später St. IrniincnJ 

SU Trier. GAntiter C l>. 1 , 07. 
beelMgl die Baahwi^ der Abtei Eptenaob. Miraeoa I, wi. Mootbatn 

I, IM. Baflhalal 1» , n. 



bcetSligt aiii Kille de« Bischofa SalOM«* VOR Conslana dem Kloster Münster 
in Orcforicalbal «eine Beeitanngan. BafcKplbi A. D. 07 nit Faca. und 
Siegel, tfartene Thee. I, st. Bovqiiel IX, 379. 

retitluirt dem Kloster St. Denis die Abtei Salona in pai;n Saliensi. R(iiif|iiet 
IX, 377. Miraeii* 1, tu. Calmet I, 3)7. Mabillon de re dipl. nih Fac«. 
vnd Siegel. 

(risoo noetro in ArduennaJ ninmt anf Bitte dea firslHaebob Balbod von Trier, 
aeinea Emoanalere, die WiMer der Abtei St. Mnimin und dea Eraatiftea 

Trier inncriialb gewisser Cr.Tn^in in ni iiirn llnnii , und luaelit d.iraiis, «ic 
die Franken »agen, einen liAtuifur«! ^sicut Franci dicuni foretlem), in 
wdeben NieiMU>d «hna dea EtgentbÜBian EriaubniM jagen dart ^nt- 
bei|n I, UH. 

sclicidit anf BiMa doe Abfei Sttpha« dmClerOier EveriMlonun Clilcr bi coaa> 
lee. Benok Biet, da Tmil n. Bowqnat IX, «7«. 



Aqniagmd 

apud villam 
Amarlam 



VVurmacia ciui- 
lalc 

in Villa Herolnae- 
facbn 



bestätigt dem Bischof Odilbald von Utrecht die diesen« llorhslilt von Kaiser 
iMdwig dem Frommen verliehene Immunität. Ueda 6i. Mimria l, «a. Hon- 
dam I, 

sclicnlit «einer Anverwandtin Kisla, der Tochter dea RMgi Lothar, Güter an 

Seffent bei Achcn. Ledebur Archiv IX, 81. 
(in Vrdiienn.i) selienlit dem Kloster Stablo «inO Bceitamg bci Lcdcman. Mar. 
tenc Coli II, 3i. Uertbelel Iii* , 73. 



Ootcm. Bald hieranf Vermählung dea König« mit der Oda, der Tocbtar dco 

Grafen Olli), 
bii «einem Vater dem Kai«er Arnolf. 

bcatCtigf demHIoater Si. Mnimin waa demtelbe« «ein Vater .imoir grachenkt hnt. 
Martene CoU. i , »«. Hontheim I, s». Oahnct I, M* Bertholel 11^ , r«. 
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«IM 
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Dm. M. 






898(1) 
Febr. 


tt«7 




Hat ti> 


tt» 




— t». 


um 




Juni «■ 






ofcu Tag 




— 


Oha» Tag 


117« 




Ocit. 8. 


U71 


— 


— 1«. 


un 




Rav. tt« 






809 00 
ahm Tag 






M.-.i II. 












ohM Tag 



in vflia BllafiiTte 



in ip«9 Nouiilm' 

•iai6aaatario 
TaUamt aiiülalc 



Treuiria 



AqnUgnni pala- 
tio 



Ml monaticrio 



DaHbfl 



ad Floringaa 



villa AqnnedttC- 
in vilia Siinctur 



äd »tum Goarrm 



ad Durfi^ 



achaa&t <!«■ .Crafen VtAAtrt die bfaltar «w Abtei Chlevremont gehörige Vllfa 

Ren, iiiiil rrliiill r1a!!;ogeri von drnnulbi'n von ilcsst'n Hl^f nj^ülcrn im Bala- 

vcrgau in L'uilus (iralicliafl r-u llara^a, \Tclclie er der Abici r.imi l>salx 

giebt. Lt'di'bur Archiv IX , 83. 
vcrleiiit auf Bitte acincr Nichte CiaU veivchicdeAc gimamita BeaiUungan aa die 

Abtei Nivelle. Miraewi I, B03. 
(ad sliitn Apnini) vrrlrüit t\rn 'Mrmi lim rli'» heil. Aper da» Recht an i\Tei Wo- 

clicntagcn im itönig»w«ld »n tlrr Mosel ku fischen. Marten« Thea, I, &«. 

Galmat I, 99«. Boii^iiat IX, sifli 



bc»t.iti^i dem KrAbisrliof Ratpod die Iit'sit/.ungen und Freiheiten der St. Pc- 
liTsliirclie KU Trier, dergcitalt , dass das ganxe liitthtim, weil eine Graf- 
•chaft daraiu gemaclii worden i«t, dem Könige jährlich nur aechs Pferde 
•«•■teilen hat. Honlbeim I, sa«. 

nimmt das Hlosler Werthen in seinen Sehnla, beatStigt demselben den Resitt 
des Kisctis I-'riniersheim und verleiht ihm die ZolUreiheit auf dem Kheitk. 
Sibalrn 1 , 131. 

beurliundet, da»s er dem ErMtif^ Trier die Servatiusabtei au Mastrioht reati» 
tnirt nna daa EraUtcbol SaOad am letateren Ort feierüdi damit bdebnt 
habe. Hontheim 1, «17. Miraena I, «Bs, Calmct I, 3M Extr. 

verleiht auf Bitte seiner Gemahlin Otn vkA s«Sm» Schwagers de« Grafen Ott* 

dorn lilo^iiT l%^<'r> i'H"<ii/.iingcn in dcB Cauen C9ia, Arrcgcnia, Onrj-tcha» 

mir. u. a. w. Or. (iiu-ll. IV , 399. 

(super Mneam) bdagcn hier den llemog Beginar, der biaher aeba etttarBatb- 



gebar gcwoten, den er aber plölr.lich r 



hatte, veif^fah. Wm 



Znenlebeld abgesogen ist, ruft Itcginnr den König Carl den Elnftittgen 
herbei, «flclur Aclion und Nim%vegen bciol/.l. 
sammelt hier ein liecr. Carl rückt ihm bis Prüm entgegen. Doch kommt es 
nicht r.ur Schlacht , viclmeia> gehl Carl nacb gOUicbar Yentiad%u«g wie- 
der über die Maaa sarüclb 
schenkt dem hell. Lambert an LOtticb, wo Franco Bisdiof iat, die Villa Ten 

in p.i;;«! Lrii^a. Cliapertville |6?. Miracus I, «53. 
schenkt dem lilotter Prüm die Guter, welche Iladubald in der Villa Tonton- 
dorp fai Albuiiia OraHechaft im Eifelgan an Lehan hati». Hartaaa' CoD. 
1* 

verleiht dem von Fribn ne« orrtchteten Kloater Afel In paga Biwaremt Markt« 

lind Mtinxrecht. Hont) rim I, -^in. Cälmet I, M4> MaitaM CoU. l, tM. 
iMiracu* III, %9l. Gallia chriitt. KIII , 3t«. 



befreit auf Vorstellung der Grafen Bichwin und WIdiJhis die Leute des heil, 
l'etrua in der Sladt Trier von der ihnen lästig gcvrordenen ReherbergungS' 
pfliclit dra könlglirlipn Ilnfi'«, und verordnet Miglcicli, du«» kein könijjli- 

eher Bichlnr in den Villen des beU. Petrus Gerichtsbarkeit ausüben soUe. 
t, «M. OaDSn aMt ZDI, «ift. 

Colloquitim cum oplimatlbua Amotfi et Caroli et suis. Hatte wahrtdhelnlldi 

auf Kaiser Arnolf» Krankheit und Regicrungsnarhfulgc Jic/ug. 
aweite Belagerung, ebenialla vergeblich. Hierauf im Spätherbst gegen die 
M«rdmanB8Bi 

IS 
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900 (III) 
Jan. 11. 



•d ForaclMiitt 



April M. 



ohne Tag 
Oct. «. 



- lt. 



Ihne Tag 



Od. »t. 



901 (tV) 
lan. I, 

— M. 
Aug. 7. 



Franc«nofurl 

fcg!» 
TheodMb vUi« 



Stmahvif 
tele 



Oling.i ciirtc rc- 

n«gaMtpiire 



-ept. tS. 
— 11. 

90« (V) 

Inn. ji. 
t'abr. i. lArgeniiM cimi- 



mn nnd \rrrrtl. IViim. Kr fiel in dpr liTirlit "fRfn tlic Gra* 
fen Stcptinn, KivrarA iimi Maii'riU, iiarlxlrni diese umi andiTC seiner Oroa» 
*en nach ArnolU Tod sti Dicdenhufen sich vereinigt tind König Ludwig 
dam Hiadc Mok unterworim hatten. Er wwrd« iaa Kloatcr SiMtern Im* 



Ludwig IT das Kind. Mt — ooi. an v.) 

Brk^ung tum Könige nach der WaU der FOnTcn tind mit EinwiIligMitg de« 

ganxcii y\^n li.iUf Kf'cln^anlit, ilcnn dii- Hrj^li riing de» Reicht er- 

forderte ciiii- slJrUere linnd , als die eines sechsjährigen Hindc«. Doch 
blieb man nach dem llcrkunnrx n hri driu KönigMtamn, damit das Reich 
Hiebt «lannaadcr falte. Der Tag de« Eegicniiigaanirillra ist niebt äb«r- 
liefert, leh Mffi hier PeHs S. S. I, Not« t«. Vcr^l. iihrigent Enbi- 
schof llallos llrief an den I'apst .7oliann I\ hri LllL!^',^i.; S. S. II. .ifi.";. 

verieiht «uf Bitte seine« trr.iehers , de» liisdiol» Adelliero y«in Augsburg, dem 
Lorsclier I\l<irii-Ii äigolf Güter r.\i Sunihoven md SeUTII im LobdoifM 
KU lebcntläaglichem Cenuu. Cod. Laar. 1« Uli. 

B«ailsiiahm« rott Lolhrtiigm. WahrMhctnlieli «m dm Angner. Rej^iio. 

VSflciht den» Mönche Walaho r.viv't Ilnhcn /ii lirvmlicim und ColrmariAlrin im 
Speierg.ni , nelchc nach dessen Tod an dat Ifiosler lluriih.irli Inllen <«>ll<-n. 
Acta I'jil. VI, 790. 

niiMBt auf Biu« de» Cralcn Conrad da« Hlo«ler Corvei in «einen Schwls und 
baalltigt dnacn Privilagimi. Scbalen I, M«. FMbe tit mit Siegel. Or. 

Gucir. IX, 361. Kremer Or. Nats. 17. 

genehmigt einen f.iitrrlamch , wonach das Kloster Fuld von Graf Stephan Gü- 
ter KU SaUalia in ilii Wi iierau empfangt und ihm dlgrgllll^ indwfB in CM« 
chcarell abtritt. Schannat IVmI. Fuld. 230. 

bMlitigl «nf RilM du« Grafen Conrad dorn Uodittifl Toni di« AbleMttBuApv 
«nd 8t. German neb«t deren Betiixungen. Calnet I, Ml. Itouqnot IX, 
•V«. Martene The«. I, 0«. hrcmar Or. Naa« 9«. 



bMlStIg» ofaian V«Ttr«g «w b eban dem Hochatift Comlms and don Hlwtar 8«. 

Oallan Obar die Zin«leuie in Bei^gf wcldie haiaor Am«tf dorn 

«ehenbt batlo. Ketigart 1 , si9. 
scficnlit auf Ttille der Grafen Ounr.hohl und ItoglwOrd dor 

Oellingen eine Hube Lande«, Hund III, 6|< 

Bchenkt dem Mönche Kckeprreht von St. Emmamai «inen Woinbeig bd Hai» 

tiaga in tintpoMa Crabchafk. Länig XXI, t«B. 
acbcnkl dem Blicbof Zaehariaa von geben den floT Brhan In Ratpod't Graf. 

•cbaIV, welchen Irühor sein Vater Aniolf «pincr Mutler anj'r« ir^cn , diese 
aber wieder rcaigairt hatte. Mon. Boic. XWUl, tas. Heach II, 3«t aum 
taii Aug. 



I »chenlit der Abtat W'eUaeuburg drei Huben «u Ilu«la0fa i« Speiaig»«!. Scböf Oia 
I A. D. 1, IM mit Ftaa. nn' *" — 
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No. 

tm 

•Mft 
UM 
tMt 

IUI 

iia9 

ttM 
UM 



UM 
tlM 
UM 



11>7 

UM 
ttM 



90« (V) 

Aii^ 0. 

— 7. 
Stpt. t«. 

— lt. 

Oat> 9. 

•M 

Jan. 31. 

Febr. iH. 

Jnai M> 

Ivli 9. 



Tribiirias 



in ciuiUrt« 

tenii . 
in Villa Wsd*- 



tatU . 



Forahhcim curlr 



Attg> IS. 

— 19. 

— lt. 
Sept. M. 

Hov. m. 

904 (VU) 

5 .Tan. lt. 
— l-cbr. 8. 

Hin S. 

— 10. 



m Oting» 



Alpua 
HagfaM 



Mai U. 
Jini IS. 



Straabuif «iu> 



taiucbt Güter mit dem Kloster St. Gallen, wobei der König den Ilof Pap^en- 

heim erhält und ihn di-m Meginwarl «citcnkt. Meugart 1, Iti- 
btMügi dem Bischof Sigiamuad to« Halbentadt die Beehta und FnXkAm 
ftodiallftea. Ludewig 'Bei. VIT, %vr. 
;l einen Ciitcrtausch / >>;si l,en Graf Rag^r und daa HIoaMr Stahl». 
Marlene Coli. Ii, 3S. iierllu.li t 1I>' , 73. 
reslituirt dem EralriMbof lUtbot Münze, Zoll, Zimleute und andere« in der 
Sudt Triar« waa frAhar von Uoehatift getreant und an aiaar oiconanCraf- 
aehaft verelolgt wordaa war. MafkwiMtge Uriranda. Hoatlidai I , «tt. 

Kri'nicr Or, IVn?i. 30. 
schenkt den Cliorltrüdern de» MarieiutifUi tu Achen Güt«r tu Wandre und 



Haanidi in Cm 



liA la 8i|Bfkarda Onftahaft. ItAAmrAnMwUt M. 



«dienlit dem Bischof Tuto von Begentburg Gfiter r.u Tcurinhov.i im Nordgau. 

Mon. Boic. XXVni, tn. Ried I, 85. 
(in generali placilo) beatätig» dia FrivU^aa daa Bloatcra St, Gallen. Nou- 

gart I, m. 

achonltt dem Biadtof Rudolf von Wttrxburg die dem Adelbart und Heimidi 
ob nequiliae eonim magnitudinem , iudicio Franchorum, Alamannorum, 
nawonrlomm , Thuringionum scu Sainniim, . iinrl <lrni Fi«i;i!i MigO> 
sprocilcncn Güter ProssoUeaheim und Fricbinbuaa im Gau Cocfelda in 
Conrada GrafashaJt. Mon. Balfe XXlWt tM. Eiilibltrt Conwi. d«Fr. or. 
II , MI. Hramar Or. Raaa. si. Itopp ralacogr. t« , M). 

übergiebt dcoi Btachof Tuto ron negenfbiuf; auf Bkta aeinar Mwlar OnU daa 

Hof ^ i'Iil.i , »oirlii-n diese von seinem \ nier, dam KlliW AlBOl^ gnaafaiakl 

erhalten iiMv- Uicd i, 8(>. Besch II, 3l6. 

iimfttaender ächutx- und Frcihciubficf lilr dM Iklealw Sl; Emacnm Btt Ba« 

gaaabufig. Mon. Boi«. XXVIU, Ul. 
verleftt auf Bille de« Grafen Arbo and daa Eagümar dca CkaoBÜwni an Pa^ 

sau genannte Güter ».inimt Zi linten. Hund I , SS"?, 
verleiht dem Zivethoch, einem Vasallen dea Markgrafen Luitpold, fünf Unban 
im Thal Oliuspespurk in Aipoa Onftahalt wm fr aiaigi a . Bonaajr Arahiv 
für SüddautacbUnd II, 117. 
aehanbt dem Bbebar Waldo von FMMngan aar Haratdlvag aalaar abgdbt«na> 
tcn Hinfii- t'.rn /um Wittum »einer 'Miilti-r (Kita bisher grliörigen , von 
dieser aber resi^nirtcn Hof Vcringen. >lou. Boic. XWlli, 13«. Mcicbel- 
bMk 1, IBU B«Mb II, m. 



wiederholt die Urkunde vom i. Jan. 90t in Betreff der «mischen St. GalJea 
und Constans streitigen Zinsleute su Berg. Neugnrt l, bH. 

•chcBlit anf Bitta dca Bia«hob Tuto dem beiL Emmeram Melcbing am Ina im 
Vaud^v la iMiplna OirdMialt Moa. Bola-XXVlII, iM. Bicd I, M- 

schenkt dem Arpo , dem Sohn de« Grafen Otochar,. im Liuplnatfaal in Otocbar« 
Grafschaft swnnxig Huben. Puach et Froelich I, 3 aus dem Diplomatar 

de» HIosterH (ioss. 

bestätigt dem Bischof Baltram voa Straabui^g die Zollfreiheit seiner Kirche. 

Orandidtar II, «17. 
aahankt dem Kloaler St Gallen letee Beailaungen au Dapfea, \ 

Sgiiif^ üa Ga« Miuii§iaigeiah«atara. Keugart I, 6M. 

iS • 
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130) 



R. 



ItM 

1M6 
1M6 

1«07 

130S 

«w» 

•910 

t«t1 
»19 



»04 (\ II) 
Nov. ad. 



005 (Viir) 

Jan. »I. 

Fabr. «. 

— I». 

April 39- 

Mai i&. 

906 

Jan. üi. 
Mai 8. 



tili 



ISIS 



3t. 



Aug. ««. 
Sept 1. 



Nor. «. 



907 (\) 

J.m. 11. 
Mar% 19. 



Oct. «. 



Ti-iburias 



PvUmico p«l*ii( 



lloixkiriclia 

TrilmriH ' 
ia Botan\?ih 

H«ttia 

Tnllo «ittilst« 

Uralm 
Northan 



in low Fait 



TribitrU 



verleiht dem Mönch Werin. iler da» HIoitIrr Viotn Motiticr «virdfr ber|>»tellt 
hat, die zum KloAtcT St. IMirlirl geliorif^c Villa I-'rcsnn Auf LdMHMtfil« Gll' 
mct 1, 341. B«ui|uat IX, 371« BalHac Uiac. IV , 4)6. 



gicichrii In1uill5 mit der Urkiindo vom G. ,\>i^. ßoi , etiwn GfltCftUlf ch MÜ dtM 

HJottcr St. Gallon betreffend. Newgart 1 , 639. 
Mhanlit d«M Biaebof Satoman von Gonalam die Abtet VMkn all BiawlllS|aiig 

des Markgrofcn Rurclmrd, w«lehar mit hlahar baaaaa. SengHrt I, tH. 

Ind. 8. Hei». 5, Jalir 905. 
retliluin dein hloilrr Mfderaltaich den doiinpllion iingerechtrr ^^'( ine rn'.rh 

stnvn Ort lliiiiiiluira im Swainaligotre. 3Iun. Boic. \I , iis. Ui-*cli U, 

3?0. Mit Ind. 8, Heg. 7, Jalir MS» 
bettitiigl «inen Prcc«rie> und Tnuaclivertn^ nwiaclien dem freien Hanna Je> 

perbt lind dem Htoater Rlederaltatdi. Mon.Bote. XI , i30. Mtl Ind. l, 

Re;% 7 , .T.ilir 90-.. 

besUtigt einen CittcrlauicJi swiacben BSacbof Tnto und dem Edeln Druoaal, 
«rodwrcli FÜiliwnng wieder $* den ML Emuraik koiWBt. Blad I, Ml 



erneuert dem Bitcitof Walto von Freiaingen dai alte, ursprünglich dem heili- 
ge Corbinian gegebene, hürr.licli aber verbrannte l'rivile;;. ut ehtidna 
epbeo|»atna pleha et fbmilia liabeant potcaialem inier »c eligcndi cpitoopun, 
Mon. Rote. XXVIII, i39. Metcfaetbeck I, i5t wSt Siegel. Bnch II« JM. 

bcata'ti);t dem Hlojter I iilda die Orte, welche demselb: n T'.^.i i r Arn<i]l im Ca« 
Folrfeld in l'oppos firafüchaft geschenkt hat. Silifuinal l'rad. l uld. ?71. 

maclil auf Bitte des Grafen Burunchardu« dc^ücn Hoiigon Johanne* per cicui- 
aioaem denarü inata legem salicani frei und vroltlgeborcn. llerrgoll CcSi 
II« 6B. Ocba Oescb. von Daiel I, Ul« 

bestätigt die Rcaitzungen des Klosters St, Aper bei Toal. B««iquet |X| 471. 
Mit Ind. 11, Heg. 7. Jahr 906. 

bestätigt ilen Oinonikern des heil. Stephan »u Toul ihre Br silriin(;i-n. Hcnoit 
lliat. de Toul 15. Calnet I, 331. Bou<|uel IX, 379. Mit Ind. tt, Bc|. 
r. Jahr M«. Vergl. Perls 8. 8. I, fli9lfo(*. im Tage: die rer» bat. SefK. 
«cheini ein Irrthiim verborgen, dessen Beriehtigviig die AmMellnng wähl' 
scheinlich in den August verlegen wird. 

schenkt der Kirche des heil. Petrus »u \\ ornn fünf I Inlicn t.\i Kii h im Wonm- 
gau in Conrads CrabchaA , welche bisher sein lieber Graf Gebhard als 
BeneCa be etaeen bat. Acta Pal. VI , Ml. Bremer Or. Ilaae. 33. 

•chenbt dem Mfinster des beil. Cyriae bei Worms Gater ni Tlllnetbcim im 
Spekrgau in Wernbara Grafschaft, welche dem Mabtliried wegen Babel' 
Ue«l«ceBpopuloniiuliidIei«abgeaprochaiiw«rd«ik 8cb«na«t Hnt. W«fA tt< 



bcstitigt einen Clitertanaeb iwbebeil den Bltatem Fnlda und Eptemacb. w«l' 

rhrs lrl.'t. r[' Ten <• im Nilhachgau und nnIiTi]ia< h im Miisal.iliij.iii orliält , 
und dagegen <>iiter im Saalgau und Wcrragau abtritt. Schaonat Irail 
Fiild. 993 mit Siegel. Schannat Vindic, Tab. 7 Facs. und Siegel. 
Terietbt aeniam geliebten Mdneb Sigolf eine Hub« au Diesbeim im Wenuga«- 
Cod. Lann I, 10«. RreBer Or. Hüe. «. Mit bd. M , Bcg. JthrWT. 
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No. 
1917 



ttt» 
IM* 

1338 



eo7 (\) 

Uoc IT- 



OOS (.XI) 

Jan. 3S. 

- 31. 

— JuJi 0. 



A«g. 17. 

Oct. h, 

009 (XU) 



— M. 

— «1. 
Febr. ». 



to 



ii 



Üec. xi 



910 (XIII) 

Jm. 31. 
Mw. 1«. 



April 6. 



ad WaipUin^ 



AtpiMgrani pa> 



PnBMMMfmt 

Tribut Im 

Fk>«n«oBofMrt 
Trihirtu 



FVamofwAni 



Trtbwicmi pal*- 



•cheiikt in Gi'i;onw.irt genannter und ungenannter Füratm (iintcr den eralem' 
Graf Conrad nein Verwandter) den Mttniter ku SaUbiirg den Klaig*h«f 
SaJaburgbofea im Safasburggau , lammt daau gehörigen Zehnlcn tob GoU« 
Sah und Vick in «nd a«aacr Dali, aebat swcl Xanltn. KleinaiqrT tif^ 
Krencr Or. Baaa. (0* Bnat Or. Bei«. II, N«. «. 



betlirigt dem HoefttHft Lflttioli alle genaniilon , von aeinen Vorgängern ' 

bcn i;i>< licnlilin OiiliT, namcnl lioli Lobbes, IVis'irs n. s. v» . MilMlie 1« 

3* mit 5 h.il. t'ebr. (^hapcavillo I, 167 mit IS lial. non. Febr. 
«clicnkt drm Err.bi«i-liof Itntpod von Trier die LrliengiKcr su EakifClMa, fftl» 

dl« biiher Rolbard bcaeaaen bat. Gttnilier C Ü. I, 5S,. 
aeheiibt dem Embiacbof Hatto ron Mahia Güter an Ingllinatat Im Gan Padaai- 

chou e in I m'nos Oralsohaf>. r>U(lt-n V.. T). I , 
adienkt dem Marlin, dem Caplan des llerKogs l'iirchard, Beaiixungcn au AVa« 

lahramestvinida im Gaa CnpAdd. Hoik Boic.XXVIII, iti. EdtbartCoMOk 

de Fr. or. II , »M. 

uMencbreibt die von HQnig Ziientibold dem Kloster 8t. Mlhel Im Oa« tob 

Verduti Uli i*i ^wz,. B<»j rrtlioüte Urkunde. n(uir|iict !\ . ,i;r. Note. 
be*t«li|^t <1( III lilutler lU-rsU-ld im llessengau in Conrads Grat'acliafl die freie 
Abtswalil nach dem Tode dC8 j«t»|^ Abtei OttOi. WeBOb II, VW]^. 
Hopp Palactiisr. !• , «13. 



schenkt auf Ritte des Bischof« von Augsburg Adalpcro, seines Erziehrra, dem 
lUotier S(. G.illen aeino Eig^gOtar sn PeldUrdi im chnriachaB Bhdtioa. 
Ncngart 1, 651. 

bcatltigt dem Bbcbof Meghiber» von Seben die tob aebieB Vocfiiliren diesem 
Hodslift v«rlieheB«n Sehule- «Bd iBUBVBitttsbrIefe. Bcaeb II, as». 

schenkt niif liillr »i-nannter Hischöfe und Herrn, \>iininler auch »ein Ver- 
wandter Graf Conrad, dem Grafen Arbo und dem Encbisdioi l'iligrim, 
dann naeb deren Ted dem Eraatift Salaburg, die Abtei Trennsee. Bleta- 

m.nyr ni. 

I>esläligt den Canonikern zu Chivremont den denselben von Roingiis geschenk- 
ten Ort Morlariuni. "\lirncin 1, V53. Boiupiel l\ , .171. 
bealaiigt einen Tausch zwischen »einem gcisilicbcn Vater lirsbischoi IJatto von 
Mainz und dem Kloster Fulda, welehes lei alere Salmttntter im Ca« Wcl« 
ia Gebhanls Gralschaft erhält , und dattr Maaienheim in der Graf- 
Otti^Bafauntra an Mains abtritt Gaden 0. D. I, M7. Hrcmer Or. 
Haas. a«. 



scbenbt avf Bitte des Entbttehofs Hatto und seines Tetters des Hcmogs Oon. 

rad , dem Criilen Conrad, F.befhards Suhn , den Höni^sliof Hn ehcn im 
l.abngaii , um damit die von diesem auf dem Berge Lintburg au erbauen 
beabsklitigtc liirch« an Otiten. Boalbeim I, «St. Xartcnc GeO. II, M«. 
Kremer Or. Kam. as. 
unterschreibt die Vrlmnde Erablschofs Hatto TOn Mainn, wodorcb dteeer seine 
I-igengülei in di r "M.i iiln Imer , Wiceriiier, Biienliciiiier , Gcrnha und 
Licbaameui Marca an das HIosler Fulda scbenkt. Scbannal Trad. Fuld. 336. 
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Jan. 11. 
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MSn 1<I< Ar(;enUna ciui* 



April IQ. 



— U. 



Juli 1. 



Aug. t. 



— )3. 



ad moMamfnm 

Fuldensc 



Franconofurt 



Abirinetburg 



schenkt genannten Vasallen de» Grafen liugo Güter r.u Domevre im Gau 'AI» 

bigeoi«. Hontheim I, «u. HrtMHr Or. NtM. «1. BmupwtlX, nt, Kar* 
tene GoU. 1, 3M. 



sflii^rilit nii" Rilti' der Crrafm Conrad \ind Fbrrliard, seiner lieben Vtllcrn, 
dt'iii rrcubiier Gokbold Guter im Gau Folcbfeid in der GraCtchatl dea 
Ucsso. Mon. B«i«. XXVIU, iW. EMm% Oom. d« Vr. «r. H, M*. 

Hreiner Or. fiHH, M. 
Todei^ff/g. Er toll in R«i^n«burf begralMn seyn. Heraa. Conlr. Den Tag 
dabf ich ah^i di m Li)riiber Neerolug bei Schannat Vind. l , Jö c;i noinrnen, 
indem icli annehme, dau dcrjenij^e , wclclicr daaelbat dieKacbrichten über 
die gemachten SclimdmagMi aaft|M, die beiden Uta%e iMdwig lO widtV 
Tevwechaett bebek 



Conrad L tu— ms. (xiv-xvo 

Königswahl von S«Uen der Franken , Saehsen . Alamannen und Beiern. Dia 
Lotharinger fielen ab zu Carl tii'iii Linlulligcii , %vi ^iialb Conrad lie ImU 
•ngriff. Ueber den Tag der Wahl vergl. Acta Pal. Vli, ioO< 

Bchenkt anf Bitte dea Biteheft Dielo dem heS. Giun|iert eu Anabadi ein Midf> 
liehet Gut «u Vieretli im Ce« FotehMd. Uten. Boie. UVUI, M«. Bck- 
hart Comm. II , 

\VeilinaclitiT\_ IVrl/. S. S. II, 8». 

bringt bicr einige Tage au. Ferts S. I, 77 u. 11, M< 



•ehenkl enf Bitte de* Bbchofii Selonum Ton Contuns und metirerer Grafen dem 

lilosler St. Gallen sein Out Mnniching i im C()li l^iin. Herrgott Gen. II, 85. 

bettätigt ilir Hechte und IVivile^ien des Hiostirs St. Gallen. Keugart C, D. 
I. i.bu. Cbron. Gottw. I, fi«i und loo, wo da« Facainüle nidit dem Ol^g|t 
nal, aondem einer Abicbrift dea allen InhriiiMidarta wtchgebilde* tat. 

beatSligt die Bechte und Bealtmngen dea ttlwten l\dda. Sctoinat Wer. 

Kiihl. ino. 

scbenkt dem Kloster Fulda Guter zu lielmcrichshauaen und in der Mark Uea- 
gisdorl im Grapfeld. Schannat Trad. Fuld. «M> SoheonM Vindie; Tab. 
VllI Feca. «ad Siagd. ttrener Or. Heek M. 

übcrgiebt dem lUoater Fulde aelne« eraribten Hof Drilrara tm Gen Hnaitin in 

Thüringen, unter > irur ,',u Cunslcn siriner Mutter l'.llHmuiul.i geniachtcn 
Bedingung. Schannat l'rad. Fuld 327. Or. Guelf. IN , -iHi}. Kremer Or. 
Mas*. 46. 

schenkt dem Biaclt<»f Dracbolf von Freisingen Ton teinea lüfagjitem au Ijeim» 
bacb, Steinach und Tiefbacti im Ibligau. Mm. Boie. XXVIII, IM. Sek- 

hart Comm. II, Qoo. H< II. jug 
schenkt dem Kloster Abirinexbiirg bei iieidelberg acchs Huben au Handschuh*- 
beim im L:>l)ilenguu. Cod. Laur. I , )1). Tolner is. Datum lO hal. SapU 
in mont« Abiriaealrafg, Actun ad Triburian {»alatio ngin. Abirinealnti)g 
tat der heliige Berg bei UeiddlMi» 
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IrilmriM 




3 


Nov. 8. 








»14 (II) 




13»0 




April 3«. 


Wilinaburg 






Mm 94» 


rvniviicioi 


im 


— 


— 9». 


— 














laut I« 


FnuMMAat 






Jiill 9. 


wniMbmg 






MOT. 








015 (III) 












SSM 




Febr. «. 


Fl anronofiirt vil- 














A«|. i. 


WUhielNHt 


19M 




Hm» ft> 








— «. 





OTlbcilt Atm RiMhof Diololf von Cbur Vollraarht den in destm Ritthnin etil» 

gcri*<)rnpn Unordnungen absuhelfen. LicMi'nii I p. Cur. ?i. 
Mbenkl dorn Hlotter Si. Gullen ■eine GiUer su Helt*clmjrl im Tliurgati. Ilerr- 
|DU Gen. II, «7. 



•dienbt der Hirehe iler heil. Ufiirie «ml Walpurg r.u WeiUiurf i 

hof Herlilcnharh im t..ilingnii in der OraHK-li^it sein« BnkUl« OtIO |Cle- 
|en. Gr. GuelC IV , 3«o. Urcmer Or. Naai. «8. 



bestätigt dem HIoitcr Cerrel deiMn lltere PriTilegien-, {mbeeonilere die freie 

Abt«ivalil , ilii- Krcilieit vom biscliöniclicn /olinten «ncl rlir ri;;nr Ccricht»- 

b.irlii'ii über dessen Colonen, fallie jjö mit Siegel. Sdialrn 1, a!i5. Ha» 

Original ist jetKt in Htrlin. 
beeUligt die Freiheiten de« Uloetci« Ilcr*reld, ScUminlie Beacbr. von Ceeeel No. I. 
beetiligl den Kennen su Meeeiiode in WetrpliBlen die freie Walil ihrer Aeblle.. 

«in. .Sclialrn I, •2'!^. Mit dciii irrigen Datum: il id. Marli!, 
bestätigt der Abtei Jliirl>.uli ihre Hechte, Freiheiten und l!c»iUungen. Kopp 

Falaeogr. l« , nn I'aci. .S( lu.|,llin Ä. I). I, iil l-'ac». Jlarlene Thes. I. h j. 
beitäligt dem HIoetcr Lorecb teinc Bccbte und Freiiwiten. Cod. Leur. l , mi. 
bettiilgi der Werawer Wnbe ibi« Beebtc und FMÜidlen. Ocrdien C D.TII1« 

«7». SdHumt HIat. Wom. tC Mb Ind. i« nnd Bef. it. 



•chenkt der Kirche m WeilbofK die TanfUrdie und den Hof Heiger im Gau 
giotdbee NanMne, nebet de« gegen Erbgftter erkanften Gut sn Steinlbit 

in der Weiierau , wciclics finihrr König Ludwig einem gcwiMCn FMeliO 
geschenkt hatte. Or. Guelf, IV, -jai. Kremer Or. Nass. i|9. 

bcst.'itifjt cinrn Gütertausch xwischen Hitihol' Tulo von llcgonslnirg und einem 

gewiMcn Ltih , welcher Güter im Gau SuiialaTcid giebt und d«f egen Pcrc 

nnd VtMufß erMOt. Hied I, n> 
lic«t£ligt einen Gülertansch swi««hen Bitchof Tnto von negen^burg und der 

Ellinrat, König Amolb Concnbine, nelrhe die Capelle Krgoltinga gicbt 

lind dagegen Besitsnngen in Punninrhotv.-) und Minit etbAl; Mm» BoiC. 

XXVUi, 117. Bied I, 9U Ghron. Gollw. 1, »« Face, 
aabeabt dem beU. BuniMMm m B«|CMilniic den StmIFer Foeat bei gt i l ai wai . 

Hon. Boie. XXVIII, i««. Riad 1, u. Gbrea. Oettw. I, IM F«aa. Vmrff. 

Koyp Palacogr. I* , itli. 
übcrgiebt dem Aht l.iniliar das Kloater Leracfc auf Labenaaelt, Codi Law, 

I, tu. Kremer Or. Kau. 5}. 
bestätigt dem Btscliof Hatbodo von Utrecht die Privilegien seines Tlochstiftea. 

Ileda 71. Bendan I, «fb Or. Onelf. IV, Mt. Hremer Gr. Naw.f». Hie* 

via 



bcatütigt dem Kloster Lorsch den diesem von seiner Gemahlin Cnnigund ge* 
•ahaahten Ort Ciogea in Sabwebaa. Ced. Lamr. I, tii. Hnänar Or. 
Kaaa. W. 

schenlit dem Klo«lPr in Wrilhurg «einen Hof IVaüsau mit allem Zubehör in de« 
beiden Crafschaltcn Sunncnberg un<l MarvcU. Or. Guelf. IV, I7i. Kre- 
mcr Or. \ass. 86. 

iribwlit dam Albwin, cineai VMallea der Wärabaagar Hirehe, dm Qm Snial* 
Idt Im Ca« f «MM; Sehbact Cewn., II, Ml. 
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in Tanrincwi co- 



•ehenlit aateem Capeltan nemfaiolf einm Maua«! mn Barehelm iaa DonaogM. 

:>I(in. nilic. \( . VIT. 
«chciiKt ilctn fn il l.mmprain <lpn urlinten 'i'liril Jer (dorti^ni) Aollcinkilndc für 

Liclil , M ... Boic. XXVlll , 152. Ried I, M. 
be<Uiligl die l'rivilcgi» des llochatifta Sebc» (BrixmX Beacb lU, m. 



(cli<-ii)(t meinem Capdlail Wfrinolf, tva« er biiher %\t Waltcnlieim und V'irnun- 
haiin in Hheingan in Ctoa CraCKkaft bcacMcn, dergcault, data ea nach 
dwacii Tod am daa Klgatar Loracfc ftll«B aolL Ged. Lmr. I , ua. Kran«r 
Or. naaa. »7. 



beslüligt die Schenkungea de« Biscbofii Dracbolf von FYetaingen an da« Hloater 
Scfawanweh ia fVanhen. Lwdcirig 8. 8. BaiaK II« 1«. 

Johannitfett. Cotit. Up^. 

bestäti't dem lli^chor Tiodo ■»on WflrebnrR die InrninniUt seiner Rircbe. Mon. 

Roic. X\\ III. l.iKl.arl ('omi.i. II, ftiiu. 

erneuert demvclben die bei einem Urand xu Gmndc gegangene Scbenbung der 

\Varabaiiger SSdlatnliliiiit«. Mon. Bote. XVIII, iss. 
bettXUg» doB BiMhof AdaUM mm Eiehatidt daa Beebt daaellMt Mariit und 
Mfinm EU baben vnd eine beftsligte Stadt anlegen an dArfba. Mon. Roic. 
XXVIII, 15". l'alkpluicin C. IJ. Nordg. »o. 
Todettag. Acta l'al. VIII, m. Er wurd« nach Widukind'in Weilburg, 
'im Cmil; Reg. in WMm bcpvben. 



Ifalienische GaroHuger. 

W i (l O. gR8 — 8!)0. (VI — VIII) 

Erhebung «um Hönigu ilurcli hi«ch<if Gt'ilu vonLangrea und einige Burgunder. 
Wido war «in Verwandter dot carolingiiehen Haiiaea «adHemog TtmSpiH 
leio. Da er vwaabait daaa Odo in WcaHrancicn al* KSnig aaerimnat 
wurde, «nd da Badolf ia Bafgaad- Anhang gewann, ao behrt« er aadi 
li.ilirn zurtick aud ^iff daa Berengar an, den er iaiwai Seiiluhtna«' ~ 
Ann, VcdAtt. 



Re^ieningtantrttt al* BKnif Ia iMliea. Den Tag habe ieli wülbAbrileb ang«. 

nonimrn. Vcrj;!. die Waldcnpilulation iiiitl da» Wal.Mccrct ^^■!d(l'. Mura- 
lorl Ant. It. I, 83. Canciani V, 35. /wci iclir merkwürdige Actenstucke. 
tclirnkt auf Bitte dr< Rifrliof* Wibod von Parma drr Rirchc des heil. Ricomed 
in Fontana Broculi eine Inael iaa Po. Mnralori Ant. Ii. III, W. Aflo 
Parma I, M9. Mit Ind. B. B«fal Ia It. 4, Itkt m. 



acbenkt auf Bitte dea Marbgrafan Albert dem Uoelwtift Ficaolt dm Bot Sak 
ar. ab w. UifteW-IH, «t«. Or. OaeK I, w«. 



Wido. 801~S84. (IX^ICUO 
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April Ot. 
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Papiüe 



Papta« 



in Petroaiano 



Ä nisf'ikrönunf^ am Sonntai» Invoravit. Vcrßl. folj^rndc ürkunilr. 

bestali|;t auf lliltr dcü llUcliurs \\ icbod von l'arina seiner OcHnuliiin Angel- 
trurl allf ihre Ilcsil/.nngrn , rlcrrn jrdocli kciiir <.inr.cln f^rnannt wird« 
nnd 6»» frei« VerüigHagtrecht über dicaclbcn. Muralori Ant. Ii. II , STl. 
Mft Ind. s, Tivpn in It. t, Imperit die prima, Jalir b9i. IKeanhIngmda 

HIeihnlle /ri;;l inf der rliicn Si-ilc d.i* liild di'9 Kiiiseis mit der l."m- 

srlirift : M idi) liiipoiator Aujjualii» , auT der aiidirn Scilr dit Wt»!»-: 

Itrnovntio regni Kraiiconun. 
bnläligt aai Bitte de* BUcbof* \Vil>od von Parma »einer GemaUin Angel- 

Imd das Kloitar 8t. Agatha au Pa^a. Ugliellt II , tsi. 
vcrifilil Miwl ichi-nkt auf Hitlc de» CralVii Munlred dem lldrlxtift Acqiii, 

vvu Hudo Biicliuf ist, dii- Kirche St. Vigilius. Sloriundi .Mgn. Aq. l, a. 
Privileg für drn Dogen IVter voa Vaaedig. Archiv III, srs Exlr. Vwgi. 

Aluralori S. S. Xil, 1»3. 
baalütigl den Biidtoi Leodoia «m Modena die Frirlkglen taiaer VoiAtbren. 

C^dlill,»?. TiralMaald Mod. 1, «S. 



beatntgt gerndnacliaftBcli mit Kdaer Ijambert, dem Marhgrafta Conrad den 

Königüliof Lemine i» der Gr«((«liaft Bargum. HwraUiri Aal. Ii. I, Wl. 
Liipi 1, 1005. Fnmagalli C. 1>. «U. 

Schutz- und Dtsiätigung»bricf ISr das Uidstcr der ImP. CkMkut bai (Hanna. 
Kajuse Cap. U , 153U 

edianlit seinem Oetranaa Fnlchrad die Htfe Mariaadis, Mo^adtt «ad Ba- 
den!. Muralori Ant. Ii; I, MS. 

Itcslätigung«- und ImmunitSlabricf Kot du Kkatcr Sta Maria Thcodota in 
Paria. 3lur.n<.ri Ani. It. III, »B. Maiatori S. 8. II, MS (VIQ Pacs. 
«ad Al>bild der fileibullc. 

beataigt den Bleeter 8t SaWatar am Barg Amiale die dcnwIlieB voa Bai. 
^ sor Ludwig vcriichrnen Gelllla, und gcwilirl demselben ds* Recht, ei- 
nen Samitag*. oder Jalircsmailit halten su lassen. Muratori Ant. It. 

u,sas. 



ertlifilt atif Ritte icincr Cemalilin An^ellnid dem Ivlosicr Ridihio einen 
Bestäligung*brtcf. UghclU iV , M&. Mit Ind. ii , Reg. & , Jahr 8M. 



üliergicbt und bestätigt seiner Cenuibiin Angcitrud den Hof Murgola in der 
Grsfs«^sik Bet ga mo «ad den Hof Sperovarin In derCraAchaft Pia 

Liipi I, totl. 

Tode$tag. Vergl. Muratori Ann. su diesem Jehl', 



Ii 



m 



Lambert saz—dud. (x — L). 



No. 


R. 


8«e (X) 

www \*"/ 






1 


Piebr« t< 


RoMM 






Mai 1. 


II minima^ 






803 (XI) 






« 


Febr. t> 








891 (XI[) 






3 


-.^i^-- - - -^»^ — 
F.l)r. l. 








805 (xni) 






n 


Febr. i. 




UM 




— 00. 


Parma ciMitate 


tan 




D««> 9. 


ttcgiae chütato 






8M (XIV) 














5 


t i br. i. 




ItM 




Mai *. 


Papiaa 






897 (XV) 




c 


F*br. t. 








8M(I) 






7 


rWMr. 1« 




UM 




Hai «1. 




MW 




Jnli M. 


Papiae 


1187 


— 


S^pt» s. 


MarfiMO 


1988 




— 30. 








883 (VI) 






1 


Jan. 13. 


fapiac 






Mai B. 





MM t er ir t mui g a«f Sotricb Miau Vatm» daa thrften WUat FiiinafBiliCD. 

5iß nimmt an, dais die« r.u Anfang de* MSr» gHobchen »et. Die mit dem 
vit'rtt'ii kiiUerliclicn Ue^icrungijahro venckeno Urltiuide vom Februar 096 
hat mich vcranl«»-t den IMUMro» Tag willkiUirlieli 
•iebe bei Kaiacr Wido, 



;t dem Bischof Eberlwird von PincenKa dii* f;cnnnnti>n 
Yatera, de* Haiien Wido. Canipi UmU di Piac I, «7t. 
Viccgraf Ingelbert von Fama atecK Haf au Hlpa alu ii 
Miiralmri Ant. It I, %0r. TiraboMlii Uoi, I, Oi 



I dar Graft 



anf Bitte dea Onftii AdcJbart aeiaer Mutter Anfeltrad dea Hof Cot- 
ta der OraftaUft Twtdai m flr«iaS|aa. Maratori Aat> It. 11^ 938. 



•abeakt der Kirche det heil. Johanne« zu Floreas, wo Craaal|>h Bimkof iat, 

die LSnderei genannt Campua Begie bü der Kfavhe gelegen, Uikar mna 

dortigen Kfini^^shof Kehörii; , «amrnt andern Betitsungen. ügheflt III , )7. 
be«lätie;< ili 11 Cinonilvcrii xii Pamia die Güter, welche früher rsiM-liof Wibodo 

von Parma und die Nonne W'aigunda bcsctien hal>cn. Aluratori Ant. It« 

III , 59. AfTo Parma 1 , 31S. 
baeUtigt dem Biacfaof Jobana toq Arcaao die Beaitsungea eeine« Hockrtifto«, 

«nd laabeeondere dea, Wae er durch tfnen Preearierertnig von MTinibert 

erworben hat. Mnralmi Uit. Ii. V, ?81. 
(in nemore) bestätigt dem iiischot Camenulf von Modena dio Beaitanngen und 

Reclitc seine« Hocbatiftae. Muntori Aal. lU VI, mu Vgbdli II, tOO> 

Tiraboaohi Hod. I, 71. 
Todettag, Er iMifb auf dar Jifd durch ataaa Stni» «oai ffwda. 



Berengar I. ssa (Vi.) 

Regierungtanlritt al« König in Ilalten. Berengar war vorüer, gleich seinem 
Vater Eberlinnl, llcr/.og I i i.uil , und liurili seine Mutter Gisela ein 
Enbel Haiaer Ludwig des t-'roroinen. bs sthcint . das« er mclir in l-'olgc 
Toa Carls daa DHtea Abaeteung, al* in Folge von <leiten Tud das Rcicfa 
erstrebt hat. Den Tag aeSaar Rrüming habe ich nach WahrsrheinlicbkeiC 
angenommen. Vergl. Mnratort S. 8. II, «10 lolg. und Lupi l, 99t. 

bestätigt der verwitlwetin H-nMi]!! Angelberg die St. l'«(cr»abtei r.u Caput 
Trci>i£ und da* Kloaicr S. Sisto ftu Ptaeenu aammt allem Zugcbör. Hu* 
fatoci Ant. b. VI, m. 
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1)93 



tM« 



tM« 



88S (VI) 
oliiie Tag 

ohne Tag 

880 (Vit) 

Inn I S. 
Viig. 18. 

!sopt. 10- 
,\ov. a. 

R»0(\ III) 

Jan. 13. 

Mai iJt. 

Oll. -20. 

801 (IX) 
Jan. 13. 

892 (\) 

.Tan 13. 

803 (XI) 

Jan. 13. 
Nov. ». 

804 (XII) 
Jan. i3. 

Dce. r 
80.5 (XIII) 

Jan. 13. 
Mai «. 



.... «lia ciirtr 
in opido Tu-cn- 



Cranonae 



in 



VcronM 



h«*tätigt alle Privilegien des Klosters Bobbio. .Muratori S. S. II, ill6 ( Iii» I.xlr. 

geht hier, nacbdem er Itnm tu vor dem Wido eine Schlacht geliefert balle, 
KOnig Amdr CBigatpii, vnd 'weiuUt d«M> Mcb IlaKen beabeidit%' 
tm Zng ak, IndMi «r Ifen Okavherm «Mrktmit F«Hs 8» S. I, MC. 



•cheakt dem Konnenkloater SU Salvator und Julia au Breacia ein Haus mit 
Oeitcn n dieser Sladl. Maffgiriiii II, M. 

tehenlit auf Bille des GrsÜHi VFalllred, aeinea oberttcn nalhgcber», «einem Cc- 
tretien Alto einen Garten nnd eine Sebenne in Verona. Miiratori Ant. 
It. I , »37. 

«chenkt dem Priester Johann den bisher nur Grafschait Beggio gcbürig gevre- 
•emn Hof Mercoriaiica sn firajeigeM. Manlori Aat. It. III» «9 all Sleg^ 
Tinboaeht Mod. I, n. Mk dm Jahr 



bolttigl dem Unroch , dem Sohne de« Kwigrafcn Suppo die Härn, MalliacvB 
and FeUim in der Cmfaehaft Pama. Hnnlori Aat. b. I, «79. AKq Paraa 
1 , 31 Tfraboaehl Mod. 1 , 93. 

lad ec" Ii vi irii sliir \ n:cti.Til,i. ) u lirnlit di in Ropert , einem Vasallen des Gra- 
fen Adcigis , sechs Baueroguter (torte*) au Uovcredo. Muratori Ant- lt. 
V, C33 Mit 81^ 



schenkt dem Kloster St, Zeno zu Verona acht Juchert Land am Gardase« ge- 
legt , welche kkher' anm Fiscalgut HeletiMi gehörten, «nd bealiligt dem< 
••liMM aa^tcra BaakmagaB «ad Baalilau Maniari Aak h, n, vkv 



lieatStigt dam Bisehof Eg^nlf von Maatua dia BealUttqgen dieaea HocbatlAea, 
aachdam dcaictt üiimiden »eib i - an at aind. Haraloei Aat. Ii; II1 1 6» 

(ad slnm Amhro^Inni) xclicnlit .iiif Ritte de« llermenulfu« (nostrae mllitiae CO* 
miti«> den l'riesicrn des heil. Ambrosius einen Mansua in Comalede. Mu- 
ratori Aat. It. V, MS. Pvricelli Moa. Ambr. lU. 



aa rieh kfimlich 'm der Stadt Verona begeben, daaa aia UmB daa 
dortigen Circus, der unter dem Ca^tell {gelegen ist, vor Aller »usammen- 
»türf.te, und »11 viele hcnachb.irtc Häuser Rcrslörte, da«» \ii i I'ersonen 
dabei das Leben verloren, ao gealaltet er für die Zukuntl der Ueisilicfa- 
helt und im EiBwobaam diaaar Stadt, jedco aJlintKcbe Gebäude, weleba» 
den Einsturs droht, ohne «raitan Mi aaf dia fatea Tbetlc abbracbaa au 
dOrfem Cghelli V, ni. 

16 • 
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130« 
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130» 

1310 
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! 

1313 
131« 



April 30« 

Juli 19. 
Nov. 39. , 

807 (XV) 
■Tan, 

— ts. 

808 (0 

Inn. IS* 
Febr. tS. 

No». 6. 
Dce. t. 
»• 

809 ( H) 

Jnn. t3. 
Marc 8. 

« 

— W. 

April 96. 

\nu. I». 

900 (iin 

I3|,l.m. 13. 
— |Mta II. 



Vcrawe 



olinc Ort 
«ort« A^iui* 

epitcopio Ccae- 



Piqpia pahitio 
Rcgb duilat« 

Bononia riuiUle 



Papiac 



-Mal M. 



1315]— Am«. l. 



«vitwiiMlnieVH' 



P«pi«e pdatio 



ohne Ort 



ttbcrliiiil niif Kitte der XrUt'uiin Itcrrlila , »rincr Toclitrr , dem \i)nncMlilo*lcr 
Sla Julia SU Bretcia «inen öfl'cnllichen WeK im Lmkreit liea Castclla Sc- 
ditlmin mit dCM Beding , daai da* Hlwlcr «liim iMuen Weg ISr den fif- 
fcntliclien Verhelir n nlpge. 
•chenkt svini-ii V.i»allen lusclfped einen Garten in Verona. Muratort Ant. It. 

V, 7:.j mit Sii;;cl. M\\ Iiiil. r* , 8, Jalir 897. 

verleiht scine^t gelreuen Agino, einem Vasallen de* Orafen Siginlrvd, iünl Sor- 

IM ni Canneli» in d«r Graftebaft Mantiia. TSraboaciii NiNumtola n, 
•ch«nlU dem Priester Bontpert, aciiicn gctKttm Redner, einen Maaso« M 
Rnaco in der Grabehaft VeroM. Muratori Ant. Ii. V, tii. 



SdiMta« und ImnniiUltabrief für daa aiini Kloater St. Zeno in Verona febSrige 
Kloater St. Pelcr und Thaoniitiia In der Graftehaft Tk^vü«. 
Ant. Ib II, M mit Stofal. 



(in nMMMUtcrlo ati Ambroeii) vwidlrt anr Bilt« des fonMaeboft LnAdl 
IVlailand »einem getreuen fimiannlf venchfadcm Hfiriga «nd AMiooaB 

l.itunu. Liipi I, 1073. 
bcalatigt auf Hille des hi^icliof^ Azxo von T\r>;;;iii di'ii dortigen GanOnÜMII 

Beailsungen. Ugbelli II, Tiraboschi .^iud. 1, 7%. 
bcallligt dar Kaiaerin Angiltrad, der Wittwe Wido«« all« ihre BeiilningBn, 

inshctondere die Kloater Arabona und Flumen. Mtiratori Am. It. VI, 337- 
bestätigt dem Bifchof Oamenulf von Modena die Beaitaiingrn und die Immuni- 

Ht seiner Hircb» 8*vi«U l>> , H. TIraboscU Mnd. I, rs. 



bcstät!|;t drr Kirche des heiL Kicomed r.u Fontann Tlroculi die Höfe Salncioia 
und Evorianum , wi'lclic friilii'i' /.iir Gr.ilttliaü l'.irmn gvlii'irten. Mnmtwrt 
Ant. lt. I, 983. Or. CiielC K prael'. is. AITw faxma 1,316. 
bestätigt die Immunität, die Besitzungen und die R^te dc* N«iinenUool«rs 
Sla Maria Tbcodota au Pavia. Muratorl Ant. It. V, 6ot. Mildem Jahr SM. 
•ebenlil der Htrehe St. Johann und Mtntat, welche da* Haupt de* Flori>Mincr 
Bisibtims, und wu Gra iilpli Ims< i> i iat« die Undcrei Önnpos reghia und 
andere Berilaiingcn. L'ghelli III . ia. 
umlassendea Privileg f&r das Kloster ><uiantola, di-m di r König alle seine Bt« 
, Beekte und Priva^gpen beslätigl. Mttratori Ant. It. II, is». 



besUtigt auf Bitte de* ErzbiscboA Andreas von Mailand der neuen Acbtissiu 

nixinda die Bei<iir.un|;en de» Klostcw Sta Maria XlModota au Paria. Jli^ 

ralori Ant. It. V . 603. Mtt drai Tahr SM. 
Iicstiilif^t dem Ms. hol Dit.ill.i i t vuii l.iiiii den KItnigioelnila nnd die buBoniOl 

•eine* Hochslil'ti.». tglu lli 1, l ir.. 
itchcnht auf Bitte seine* Kanxlor». des nisdiorü Arding, dem rrirsler Odolbcrt 

Tcrsehiedcne Besitmiofea in der Graiacbaft Verona. Ugbelli V, 79». .Aus 

dem .Arcblr von SU Maria In Oi^anow 
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Timi 14. 
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Juli l. 




1339 


— 


— 15. 


in curic i4i Mai> 
lini 






905 (VHI) 












lUO 






Vcroue 






— IS. 




Mtt 




— «3. 


im CmIT» ntpio 



rerleiht doni llochstift VcmBI, «o SdMMtlMi Bilolior bt, das Hloiter : 
ciiiim. Irici s Estr« 

bcctätift auf Bitte dot BiMbofr Vitdit vmi PiiosMa dem Hloder dft hflil.Z«BO 

Ulhdll T, i«3l. 



(ipiod Mt Minit regni noatri) bMtMgt den BladMif Peter wm Reggio den H«( 

Ripnll.1. Murnluri Aiit. It. I, 771. l rjx lli II, ir.H. Tiraljoirlii Mod. I, 8». 
vt'ricilit dtm Biscliuf Cotbifred von Motli-na die Besitzung ^uarantula , welche 
bisliir cur Grat'jcliaft Bculo gaUfite, su ätfftn, UgPicIll U, IM. Tinbo." 
•Chi Mod. I, M. • 



(apud cccirsinm «Ii Pctri) anftiaaidar B«ftltifBHgfbri«f Alf dtt Btoatw Bob» 

bio. CuihelJi IV, B«8. 
Privileg ett den Ab« TbcodnOlhn Toa Bebbi» in Bmj uf di* TiaUeati«!! 
r HlorttiVllln>. ügbcOilV^M«. 



•chenkt dem durch dat wOde Volk der Ungarn beraubten Hochttift de* heil. 
ProapM- an Bcggio den Mom Cervarii und G>io. MnrntoH Aat. b. VI, 

199. Ughelli II, 35». Tirabosrhi Mod. 1 , 86. 
verleiht dem lloelittift Bergnnio den liönigxliul' Murgula. Lupi II , 19. Ittit 

ilrra .f,,lir yoj. 

•chenkt dem Kloster des beil. Zeno m Verona drei Landatücke l>ei der Sladt 
Carda gelegen. Muratori Ant. It. I, 79t. 

verordnet auf Bitte de* Bischofs Adalbert von Bergamo, d»%t tum Sdmlm 
gegen die Einfalle der Unj^am die Stadt und ibre Reresligiingen von Bi- 
schof und Dür;;rrit ivndir erbaut werden sollen, und jIh iL - t dem erste- 
rcn die königliche Gerichtsbarkeit in der Stadt. Igliclli IV , 'i)4. Lupi 
II, 93. Hit dam Jahr SN. 

beaUKigt die Scbenliung .d<a von Bischof Golfrid von ModcnA erbantcn C»- 
•teil« «n die dortige Hirrhe. Ughelli (I, 109. Tiraboscfii Mod. I, M. 

verleiht und bestätigt dem Biscliuf \\ '.:'v vii:i lU -^io dir Oii.iranlula, 
«▼eiche bisher sur Grafschaft iicggio gehuric, und andere Uisilxungon. 
Uffbelü II» MC Tinboedii Med. I, Mw Ver^ vorher die Priunde to«i 
7. Aug. AM. 

I&r den Bischof Gotfnd von ÜTodena, nacTiilem dessen Hoehsttft dnreli dieVn- 

garn vemüütet »orden win. r;,li. !li II , loi L\tv. 
(in solario) bestätigt dem Bischol' Audax von Aati die l'rivUt^icn seines Hoch' 
iliilec. Ogbelli IV, m«. 



(in Joiiio bli Zcnonis) vcrloiht dem üisdiof A il''ll)'"rt H'ir «lau IL/L-li'iliK TrCviiO 
swei Anthoilc iiiii /.ollerlrag und .tni VlarKtgeld des Trevisaner liafiins, 
swei Theile an der Münxc, welche sonst /.um Palast geh9rten> SO wie aoch 
den ;&oll der Stadt in- und «nswendif^ VgbeUi V, 4Mb 

achenltt anf Bitte Art Grafm Ansolnms dem Diacon Aiidibeft an Verom fcr* 
schieden<-'< . iiaim rillii l> die Capelle St. Fetur an Dvatr^bOMS bl der Otal^ 
Schaft V erona, 'i'irabuscbi iSonantola 88- 
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— a- 



906 (IX) 
Jüll. 13> 



907 (X) 



vallr Pruuiniaixi 
Ulonna 

Tmllet 



Jan. 
\ov. 



13. 
9. 



I'apiav palaliu rc 



«3 



I3«i 



008 (XI) 

Jan, 13. 
Aug. i. 

90« (XII) 

0 10 (XIU) 

Im. la. 

Juli VI. 



t3«3 



— ! \o». 



t3«3 



1H 



911 (XIV) 

Jon. «a. 
Au«. IS. 



10 Lam 



la curt« Rvdiago 



(iiitta plebcm «ti Florinni) scli<>nM «elnm (^Iretien Tmi^UmM etile BeaHming 

in clor ViM^i '!;iti< y.u tVi'irI;;rn. IMur.ilori Anl. Ii. I, 1017 mit Si< 

betatis^t dorn liluitor S. Sinlo tu l'iacenxa, wolclu*» einigo «oincr L'rUiindcn beim 
EinfaJI der Heiden verloren liaitr. alle soino He«i(ieungeii und insbo«ondere 
4m Hof WardwUül« m Eriduua in der CnCMbaft-Ucggio. UaraloriAnt. 
II. UI, T. 

Mhenkt toinrm gelroiien Fonle;;iin, (!. f mn-h Amr?ii luissl, iIi « ! I.rlhcij^nc mit 
ihren ne«itnin:;c?i in dir (jratsi'liarc^krroiia. Mnraluri Anl. U. I, 787. 

■clieilkt den Hlo^l< r Sr.i Maria ad Organum xn Verona die höniglirhon Eio- 
hOnfte M Gaja, und daajeiUge, wm bitber in BMräcello cur Cntachail 
Verona feaalilt wurde. Mvraiori Am. b.Yti 99» 

ulienki dem frirottr OiMln-ri einige Uabia C1tt«r tü der Crabdiah Varoaa. 
Muratori Ant. It. 1, 786. 

■ehcnkt dem Hloater dct hril. /.i no 7.u Verona den Hof PaMtari« «ad den 
Wald Carpan«, welche irOher dem Johaaiii gmamik nraflca*caitai gcbör> 
tan, aber wegen denen Vermlh eanSiaiit wurden. Mwntorl Ant. iL 

Ultras. 



gestattet dem Veronewr Diaeen Audeiiert wefen den EtnfiMon der Heiden aa 

Nogara ein Ctstcll r.n liaurn , daselbst oinrn Mar)<t amtutot^cn, und Hie 
dcatalUijjcn königlichen Einkünllc fui' aicli etnaunelinien. Tiraboscbi Ko- 
nanl«4a flf. 



bc»tdtigi auf Hille de* Bi«chof« Axxo von Rcggio den dorligen Qwoniliem ihre 
Botiuungan. Tirakaaebi Med. I, v«. Vergl. die Uriwnde •. K«v. 
BM oben. 



Verlrilil den) ni«rtinf Ilipnld von CcnoJ^i den ll^itrn Scilimo an der Liqurnxa 
nebal den »ald Oabo und Cirauo. Vrrci 3i«rr« I, 3. Ughclli V, 17a. 



Cremuna 



Mbenkl aeinem Ocvalipr und Itaihgobor, dem Orafim Anedm, den a«nr Graf- 
•cbaft Verona gehfirigen Kunig^hot' Duai Uobore* cu etgen. WnrtloriAnt. 

Ii. II, 

rin raminala episcopii) liönigliches Placitnm , worin der SchulTo Leo. Vogt de* 
Hufe* SetpQas , auf Antrag dce' BiiehoA Lande von Cremona eingötelit, 
dasa genannle Bealtminfton dtcaem Hoelwtift von Recktawegen anatelien. 
Muratori Ant. It. I, 13». 



verleiht dem BiacW Walpcrt von Gomo da« Waidrcchl in plebe «ti AlMmtH. 
UghelU 97«. 



Goo(?J' 
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n 



19 



911 

ohne Ta^ 
Oct. 3t. 

9t« (XT) 

Jan, 13. 
Juni 0. 

Juli 33. 
Sept. M. 




Ocu a. 

914 (II) 
Jan. X$, 

015 010 

Jan. I». 
Män Sl. 

J<ili 3«. 



Srpt 1. 



016 

Jan. 13. 
Min M, 



Senna curte regio 
pklalio Ticiavjui 



TidiMMt paialio 



Mai 3S. 



Sinna 



Gartenn« 



erlaubt «lern Bischul Vvlvr tob Kcsgiu r.u \'icolonso ei" C»»Ioll f.n ef- 
li.nicn. MuraloriAnl.lt.il, «69. t'gliclli I(, isi. Tiraboichi Muil. 1, 93. 

betlali({t de« Kla*t«r Nomntola den demtclbc« von Craf Antolm geichenk» 
ten «iMiMlisni iHiifgiluf Diu» BaboM*. Unboaohi Homntol« t9> 
niorf Aab It. U, 



beurkundet die Entachcidung einet Streites «wischen Bit chof Peter von Beg> 
(ia md Cnf Wifirea aber di« Capdl« ISirriMita. VgMll II, sM. Tl- 
rah«<clii Med. I, M. Miiratvri Ant. iL VI, t»2. 

geelaltet <U>r Aeblwotn Hltinda auf den Bealtmii|(ea de« iOoelei« SU Maria 

Ti.i'odoiii Cisii iii' /.um s< i,„tx gagen die Einfille d«r Heidan wbaiMa 

Sil laHsrn. Aliiraluri Aul. It. II, Wf, 
erfcUrt den lUrigaii Arcgism sanunt Frau md Rinden für frei, gcatattet 
danariboa mch da« vier Wcllgc|andea a« galM» «obin er woOe, gleidi 

!«eunm, wad varidht ihm daa frei« Bar 
Muratori Aul. It. I, 



tiberlliat der Bi^ia , dar Aebtiaaia daa Hloalat» 8u Mww TlwodeM m 
Pavta. einen TbetI der dortigen Stadtmauer. Mtiratorl S. 8. II, aiS 

(III) l.vlr. 

scbcnkl dem liiicbor I'eter von Rcggio braidam c^uandara in prato Pauli eine 
MeQe vea Rcggio griegen. Tirabeaebi Med. I, t». 



datiit die ▼on tbm tat bSnigllcben tfof sn Terona am Vhr der Etadb ge> 

baiilc Salvaiorsliirclic. Millari-Ili II, .. 
beatätigt den Canonikrrn der beil. Juilina und denen de« heil. Antonin au 

Piaccn-:<4 die ihnen voB dem Bttahaf Wide geactienliten BSft. Canpi 

lliat. di Piac I , asu 
gestattet dem Ritehof AdeTbert von Bergamo daa aitf dem Tlata Faramniila 

fii l'riv'm Li« '^l^inili 11.' Hain, uclrlics die Bürger bei der Befesli^ung die- 

•er Stadt gegen die Lugarn aiigctragen hatten, wieder henuslelien. 

LaplU.M. UgbelU IV, 



idÜterkroriirric durch Papst Johann X auf Osten». Carmen Je taud. Be- 
reng. bei iMuralori S. S. II, «II. — Nach Lupi C 1». Hcrg. II , 99 halte 
die Kaiserkrönung am 3$ K«v. «der 1. Der. 915 statt gefunden. Liipl 
bemerkt auch, daaa Berengar von diesem Zeitpunitl an aein damals lan» 
fendea aeiit und swanaigstea Begicmugsjahr bi rieleB D^ptoaun alt un- 
veränderliche Zahl forlführte. 

erlaubt seiner geliebten Tochter , der Acbiissin Ben-bta von Sta Julia 
Biaacte, $m Tcisino, innaehst dem Hafen Sclavaria gcnamt, elnCaatell 
a« aflmen, cum bertitcis, spiMtia, Inrribva, memtoniaa prapngwea* 
Be, feaaalta aique aggeribus, und ertbeOt ibr nu dteaem Bebnia daa 
Hecht, die Landstrassen lu unterbrechen, jfdoch mit dcra Beding, de- 
ren Verbindung auf andere Weise wieder bersuslellcn. Margarini II, 40. 
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J.in. 13. 
Kcb. 10. 



90. 



Papiao 



VcronM 



Mantuat 



bcilXlIgt dem Bächof VcMr ton Areiso <ite Bwllrangni und bnauailllctt 

seines Hill li'.lirtfN. Miiratiiii An" Ii. I, 937. 
Indem er die von Avit .Miiiistcrialin drr OraUcliait Hrtscia briinlrdchligiB 
Ininiiinitai des Iluclistihs Crvmona dem Biaehaf Johann wirdcr hergc- 
•teilt, Obcrträgt er au^noli ajimmtridie dffienüiclie EinUinfte aua dieaer 
Sudt an dai dortigB llsehrtift. Ughdli IV« Mf. 



bctlitigt dtc Preih«H«n vnd' Bcaftaungen d« KlMtera Caaa avrc« in Abnuno. 

■M m ,ir>il S. S. II'' . 8«. Üarlierr Spie. II. Oiio. 
M i li ilu «Um Bi»clioi (iarihrrt von Kovanra Jalif und Wochenmirlils itkr 
vi rscliicdcne Orte. Muriradf Man. Aq, X« a. Mit Ind. B, B«g. 99* 
Imp. « alao awcUcUtaft. 
•climlit dma WMhoT Johann, acinem gctMuaa Caniler, eine bisher snr Seul- 
il.Ttrl.i in Verona gcliörigc ^Vicse. Murotori Ant. It. I, M. Mit Ind. 
6. lieg, ta, Imp. 3, Jahr »i». AI*o acbf tweifelhaft. 



hattitigt dem Abt Joliana tob 9uU die Privilegien scfaiea lUoalera. Mar«» 

tori S. S. Ub , 4M. 
Qliergtalit den Canonüiem an Hfmuca di« Halb Oremeila, Raldago und Cak 

purno. Frl«! II, 17 mit Siegel. l'};t\nlH IV, 6l- 
verleiht seinem gelreucn Urectolu» den ilof Breoni xii eigen. Muratori Ant. 
Ii. I , ^83. 

■dienlii seiner GeBuliUn Anna den Hof Fratumplannm* linralori 8. 8. II, 
«1« (II) Eitr. »US dem Ori^l Im Wörter TfceedoU an Favia. 

be5t.il (lern Ktsebof Aicliard von Parma die Bcsilrungen und Privilegien 
seine» llocbstiftes. Muratori Ant. It. V, 315. Affo Parma I, J71. 

verleibt auf Hille de» Cmten Grimald dem beil. Antonin und der heil. Ja. 
•Una SU Piaoenaa die Abtei Sta Chrittina untarbalb Pavia, Gampi Uial. 
I • «M. Mit Ind. » , Reg. 3« , Imp. s , Jabr Ml. 



bestätigt den Canonikem an Panaa, deren Doenmente verbrannten» iinro 
aiMastlielien Beiilsnngen , namenllidi die Sehenknngen BiacfaoA Wüioda 

und drr ^^ iil:Mnirl;i, AII1. V.Tini-i I, S^lt. 
gestattet denselben ilire lk'<it/.iirigen . deren Hoeiimente verbrannten, durck 
Nacbfurschung im Neimen des Koni*;) uder durch eignen Eid ObCT den 
bisberigca Besilaatand *u acbfitaen. AA'o Panne I, 3U. 



cy Google 



\ B 


e r e 


No. 


lt. 


I. 
















1S6B 

• 


— 




Ort. S. 


Paplke 








08« (X) 








— 


-l«n, t». 








7 


inarx 74. 










— 3i. • 


Veranae 


IS70 


— 




Juli M. 










m (XI) 










.Tan. 13. 








8 






tS71 






ohM Tag 











m (xn) 






37 


— 


Jan. 13. 
• • « • 


— - 








926 (XIV) 






1 




Juli 0. 


PapiM 




— 




Aug. 7. 


VcvoMa 


im 


— 




Sept. S. 


Ftpim 








Nor. tt> 


AatM 


m« 







— ««. 


PapiM 


U7C 






Dte. M. 


TrUnt* 








927 (XT") 




1377 








FapiM 


ma 






— 






2 




Jnli 9. 





n g a r L m-^mc cix — m) 



129 



Mhcnlit auf Bitte de» Markgrafen Grinuld dem Fatriarcfaen Friedricb von 
A4|«il«ja du Cutcll Pulioli in nriaml, vmi ItMlitigt draMClb«* die Pri* 
vitcgfeii teHiBr Birche, wen ancli dem DoratMaata liaiaa SiaftH der 
Haidaa n Cnmde gegange« tnjn aallta«. Bubria Hon, «w Bstr. 



graiattet anf Bitte de* Mark^rafim Grimald dem Preabiter Peter tob A<pi> 

lt'i;i rl.i« Hilf si'iririn I{i!;i'rilliiiiii orli.nili- Caolell Snvor^nano SU befcsU* 
gen. Kiibeis Mull. (i5!t l^itr. \'t'rci Marc» I, .t. Mit (Ipm Jahr 9)1. 
acbenkt irint-in Grtrrtipn Kino, der aiirh Aeu lieisst , den Huf Miiscstrc in 
der Craboliaft Treviao sa Ireicigco. Muratori Ant. It. V * 697. Mit dem 
Sakr ni. 



vevleiht dem ttodMtfft 

den xnr CrafscKafk 
UgbcUi V , IM. 



heiL Martin n BeHuno, wo 
g^MirigeB HtaigAorDocal« 



Todtttag. Cr wurde von einem gciviMcn Flaabcitus 
irii<>!iili>li im Mänuno«iat| wihreml die 
Pavia verbrannten. 



cmordet, walir' 



Hugo. 9S6— m. (XIV — xv.) 

ttegienmgtantrftt ab KSnSg In Italien. Hugo war vorlier Graf von Ariei 

oder Provence, »eine Mutter Berta war finf Toclitcr König Luthar Ii 
and der Waldrad«, tein 'V^ater war Graf Dietbald von Arle«. — VergL 
Aber dmi Zait p tMiet Hibut BegleniBg^antritics Lnpi C D. Berg. II, mt. 
bcadtigt dem HloMer 5t. Zeno au Verona eeine Beiitawngan ud Prinlagitofli 

Muratori Ant. It. 1 , 8St mit Siegel. 
betla<i^t der Arlitiuin BerUi . ■•• Inn \ tn\ .imltin . ci;i« lUoster S. Sisto zu 

Pavia, und diesem Kloiter «eine liisiixnriguri iiiul Ucchtc. Muratori 

^nt. lt. I, «11. Or. Gueir. l, vi6. Lnpi 11, t55 E*tr. 
bartStigt dam Biacbef Fatee vaa Aati die PrivUegieii aeiaca Hoefaatiftca. Cg- 

helN IV, MS. 

wiederholt dem Bischof AVido von Piaccnr.a dio Sclicnliung dar Abtat StA 
Christina unterlialb Pävia. Campi Bist, di Piac, I, 483. 

varieiht dem Riscliof Adclbeft m Tnviw für diaaaa Uochatift daa Thal 
Agraddo. UgheUi V , M*> 

* 

aehenkt auf Bitte de* Bisrhof« Addbcrt dm hedurltigrn Canonikern tu Ber- 
cctü vertchiedciia BeaitKungcn. Uglii'IJi II, 1:^4. AfTo I, US. 

Mr den Dogaa Uno wem Venedig. ArcUv III, »7». VaigL Mnnloii $. & 
XII, MO. 

17 



Digitized by Google 



ItaUenijsche Carolioger. m8— m a— ud 
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1380 
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ßiäS (I) 
I tbr. 11. 

März to. 

Juli ». 
Nov. 11. 



989 (U) 

Mär« H. 
Mai 11. 



Juli 9. 
Aug. 7. 



030 (III) 

Juli 0. 
Sept. 10. 



in Fcrraria 



?i«inM cfatitat« 



Papiao 



9SI (IV) 

Vai ID. 
Juli ». 



632 (V) 
l ibf, ?8. 



— April M. 

<]'Mat 15. 

— Juli 1, 
— •. 

933 (VI) 

Jan. %7. 

i 

- ohne Tag 

>!j«lt 9. 



8dniUbri«f für i»m nioaler 8m Vnrla de Otao mimt dem HIotMr Su Ma- 
ria de OrRiino. "Muratori Anl. lt. V , 939. Rubois Mon. ccc?. Afj. *63> 
tiiiiinit (Ich Liijiu du Nugarini mit seinen Sölinrn und Cütrrn in unmillelba- 

rcn kuniglit'licn Scltulx. Murnlori Anl. lt. V, 0J7 mit Sii'L;«'!. 
(in domo ati Gcorgii) nimmt den Amelrich, auch Amiso {genannt, (ÜBcn Be> 
wobner wom Ferrara, amarat aaiMr Fk-au viid ilirmBeaStming^a, ta ael» 
ncn unmittelbaren königlichen SctiulB. Hunitori Ant. It. V , 937. 
beitätigt dem Kloster St. Teuderlus Im Hochaltft Viennn tcinc Drsittungen- 
Binic|ui i I\ , 090. — Danuil» liitlt llnj^o mit ilcm vM.?iiri ui'.i^i li>-n Kö- 
nige Kodulf eine ZuMmmonkunft , und verUefa an den Oralen Heribert 

8«ha Odo die fooviai Vieaoei Ft-ed. 



für (In ^>lll^t(T St. Peler codi .lurei in M.iil.iii<l. Ar< li;\ ^■ . 3i i. 

crluisal dem Itiscliof Sigfrcd von l'arma von den Kl'^il/nnJ;l'n üeinca Hoch- 
Stiftes , di« es bis }etst hat, oder künftig von freien Männern «rw nrbt , 
die iiraailidMa Abgaben. Ughelli U, lU. Ado Parma I, M7< 

schenkt dem Bbetiel Wadald ftr desten Iloeliitift TIrieit dna Binkum (?) 
Sijijtrio. t'magu und die insri r.id.iii" in der Oralsekaft FrUvi]. 

mayr Archiv fiir SüdUisutsehlaud Ii , 3i9. 



(iusiuMi Papiae et .'vclnm Parmae) bestätigt dem Kiscliof Sigifrcd tmh P.irma 
die Privilegien seiner Vorfahren seit König Kadchis, insbesondere die 
Sclicnhuiig der Abtei Bercetuu O. 8. 1f . Hunlwl Aat, lt. n, 9S6. 
belli il, ts«. Affo Farm« 1, Mt> 



Ticinum 

Papia« 

in ciuitatc liucae 



in domo iti Do- 
nati 



Hugo und Lothar. ö3i — 933. oy — vjj 

Lothar wird Mi'lregerif seiues Fater». ^'ergl. wegen Lothars Kegic- 
ningsanlriit Lupi Cod. dipL Berg. II, 187. Auf den is Mai 93t Hei der 
Seaalag B«fat«w 



bestätigen dem Bischof SIgilred von Parma die Abtei des Klosters Mcaeana 
Affo Parma I, J3S. Ein ventchrii'benrr Namen ist doch wohl sieht 
Grund genug um diese Urkunde mit AlTo Ifir «nädit su kalten. 

beitilige« der Aelitiaain Bwiada daa HIoMar 8. 8iMa lu PSaeeaaa uad dla> 
scm seine Bc«!t«ungcn. Muratori Ant. It. II, VI. 

schenken dem llochstift Lucca den Hof Massagravium cum Seelenheil de« 
Markgrafen Adalbert und der Griilin llt rta, Köo^ Hll(oe Matter. ü§> 
ImIU I, w.. Or. Cueli. i, 3«s. Puccinelli 8«. 



(d. b. «u Arenr.o) bcstiiiigen und schenken den CanonitirrTt tm 
sehiedenc genannte Hcsitiungen. Muratori Anl. Ii. V , ^37, 

bestätigen dem Kloster Sta Flora und Lucilla su Arcuo Bcsit/.uageB la 
Monte Jovi« und Monte Fereatiao. Muratori Aat. It. lU» W. 
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1401 
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twt 



034 

Mai IS. 

Juli S. 

Scpi. n* 



035 (VIII) 
Mat n. 

— 15. 

Juli 9. 
'^epL 18. 



i>ic. as. 
936 

Mai iS. 
■Iiiiti ift. 

Juli 9 

937 (\) 
15. 

Juni 15. 
Juli 9. 
I)c& IS. 



»S8 (XI) 




9 Mai 16. 

— ijttli 9. 



in Pralo paluJit 



FaplM 



(lumis eiuilAto 



in Burgundia 



Paptaa 



b'eatätlg^ den Canonikeni au Modeu da» bei der Thnlan| mil den Bi«eb4^ 
fra ihnen itugpfall«»« Vterlel der •ImmllSehen Beiitsangen daa Hodlf 

st\f\i nfh»t L'Hlirihih:; dtr Inini'untüt. r;:,l>i'l|i I{, 99. 11 rabnaalli 1II«d. 

I, 107- Mit Ucg. 8 i't i, «Uo vielleicht «um vorigen Jahre. 



BCbenlicn dem Grafen Airdram den H«l ForiUtt WnTiMV« !■ dwCrtfichaft 

A«4|ui. Mnratori 8. ft. XIU, Sti, 
•cbenhca ««f Bitte tfirea Vttan«« Lmdhrno 8m Carlhert dl« nna ]llla%i- 

bof Burtcanii ^i Ihm i-iuIl lISr%» Walpcifa aill Ibm Kind«». Lnpi 

ll( 193. Mit di-in Jalir äJ6. 
(ia Jpalttiuin nnuitrr arfli(iratiiiii) Placituni vor beiden Königen über den 

Hol Locnhu und die Abtei fiereet«, welche gef^cn den Itiehter AUmia 

und den Marhgrafim Aiuchar dem Bwcbof Sigrfrcd rugesproeben wer- 

Arn. 'Miiralori Anl. Ii. II, 9.35. -MTo P.inii.i I, ju) 
nebineti <1a» Illuster Tulla bei i'iacenita ia ihren äciiulz und ticfacrn dem- 

•cLbcn die Hechte der Kur Hirche de* bcIL ABtOBhia fh i f da» Ifld* 

atar. Campi Uiat. di Piac 1, «st. 



■cbenfcen dem iiochatilt I'arma diejenigen Güter , welche früher die Wul- 
|mida bcaCMeUf «md der Gräfin Herta, der Mnticr Hfinig Hilgoa, Um» 
tragen liattei. Mwralori Ant. It. lU, 9K. Alto Parma I, m. ■ 

beetäiigen der Ama , der WIttwO Haiäcr Berengar* d** Mda« HVfe Bipa 
«ind Maurialica. Mnratori Aat. It. III, »7. Ana dam Anbl« dca lllo> 
•tera Tbeodata ia Pavia. 



verleihen dem Hi«cliof Air.o für sein arini-? Ilodistill C'omo die (Jliisen und 
die Brüchen von Cliiiivenna. Ughclli \' , ■ü'j. 

(in carte qvae Colnmbari« dicilur) verittbidea, dass Bönig Lothar aicb mit 
Adellieid, der Toeliter des veretorbene« KKnig* Bndolf vm Bnrgnnd 

verlobt habe, «rhlu j I-olI'iir inui tisso M.iim'n als do« zn freielgen 
»chenkt, nämlich di« hönigkliijfc ^larrngo, Ciinano, Olonna, wnd die 
Abteien S. Si«to in d«r Oraforhal'l l.ui-. a , S. Antonio in der von Siena. 



vnd S. SalTalore ia monta Amiali. Mai^garini Bull. Cata. il^ %t. Or. 
CmK II, Mi. Ana dam OrigfamI im Arekir 8ilral«r9siiFaTia. 



■ckcnbeii dem Bloalcr der bcU. Flora au Arcuo die MarienUrebe au Hont« 
3oTio nelMit andern Beattanngei* anm Seelenheil der Grif ■ Berta. IWar- 

gnrini II, »o. Or. Curlf. I, IS*. Mit dem J.ilir 019 
schenken dem Bitchof Brtming von Asti da* über dieser Stadl gelegene alte 
Caetvil nebet noch aadom Berflmiigen. Dgbelli IV, MB. 
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bp»tä(igen den CanuniKurn 7.11 Hrggio einen denselben von der Gräfin Betla 












geachenhien Uof. Muratori Ant. It. I, «73. Ughelli II, «««. Xirabo- 
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Placetili« 


vArlsikm dar Hiroiie daa kaiL Antonia au Piacenaa* in wclclacr ihr Anlicn* 














Htaig Locimr II bfgreben lat^ nnd den dort^^ Genonüieni svrcl HSIb, 














9od^nn rincti drittpn noch besonders Kiini Scclcnhoil ihres (reuen Pe- 














trus , (Irr für sif iiiil**r den AlAuem von PiACcnxct unni^ukommeit i^tj unil 














bi';ta(i!;t I) ><nillirli »llc FriTitcgicn jtiin Hirdi«. Cunpi lliat. di Fiac I, 
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Gattola II* , as« 4t Qsd SO drei Privilegien , welche im allgemeinen 
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944 














MaT 


15. 












JttU 


9. 







Digilizou by GoOJ^le 



Hugo und Lothar, ms— 9M. ou—vd 



ia3 



Kü. 


II. 


L. 


945 (III) 




















Jan. 


Proprie 


tfni 






Mäm «. 


Papiu 




— 


— 


— lt. 




Mit 














15 


Mai iB. 


• 






— 


.Tiili 9. 




t«90 


— 




Aug. 13. 


— 








946 (IV) 






— 


— 


l'cbr. 1«. 


HacantiM 








oline Tag 










Juli 9« 






















in AurgnnJl 








April «O* 








»■10 V, ^ ^ 


















16 


M^lPlsT^ 




im 






— 1«. 


Paipiae 


















Jan. 19. 








t7 


Mai 15. 




IW 






Oct» 9. 











948 (Tl) 










Febr. 13. 
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tm 






Mai IS. 










Juni ti* 


Viniole 


U97 






— 1*. 


PttnBM 



■dienlicn r.iira Seelenheil ihre» Vaters und GnMTaters Theobald dem Era- 

•lift N'iunne , wo Sobo Eribisclmf ist, die Kcsil/.imi; (;<i-.l.-i in der Craf- 
ichait V icnnc. Puccinclli lo. Or. Cuelf. I, praci. Der Ort iat wolll 
Papiac. 

•cbeolien aut Bitte im CraCm lafplbert dem getrenoa Bicbard drei Hol- 
ten tm Ttial Stelda. Muratori Ant. It. 1 , 4^9. 

Varleilicn ili 111 In il. Antonin und der titll. Justina r.u Pi.icrn/.i den IIofLan- 
daii an der Gränxe der Grafschaft Piaccnza. Canipi Hill, di Piacl, MS. 

(In paliilium dominonim Regtim ab eis nouiter ediiicatnm, in camiaala dar» 
mitorii) Placitum dar beiden Könii^e , vrorin dia ftehanbung de* HoHm 
Wilsacani von Seiten des Marki^ral'en Berengar aa den Iliprand bcati* 

ti£;l »ird. TiiMlm^clii ?i<inatil<.l,i H7. 
betcbenkcn die Canoniker xu Vcrcclli. L'ghclli IV, 709. 



•ebenlien den Canoirihcm des hriligen Antoittn sn naeenu auf Bitte dea 

BI»rli<>f'< 15o50 cini-n Maniu» /.u Ancarino. Cnnipi Ilii". di Pi.ir. I, 263 
hxlr. Uirs ist die kt/,lc von den beiden Hitiiij^cii gOMu-ituclianiicli .111»- 
(calelila Urbundo. 

Hfiaig Uuffi TerlSiat Italien und gebt mit aeinen Scbiitsen Mcb Burgund, 
Mchdem sein Ansehen in Italien dwcb das Anftreten da» Marbgrafcn 
Berengar Ton Ivm ^caankea war. 

X^tni^ IIii^ii »tirhi. \Vi'nn c» riclilig i^l, d.isi er 21 Jaliro 9 Monat und 
drei Tage regiert habe, so muss sein Tod am 12 April crielgt seyo. 
Muratori 8. S. IV , t«9. 



Liothar allein. 946 — 948. av — vl> 

aabenlit dem hell. Prosper sn Beggio einen Ort in Pavia, wekhar bMier di 
Carccr genannt wurde. Ugbdli II, «60- Tiraboaclii Mod. I, tlC 



getrau«« Lindoa Teracbicdene Uctne HSlb an BumMiB der 
Grafschaft Fama und sonat. Muratori Am. It. V, wt. Affi» Fama 

I, 348 aus dem Original im Capitniararcbir. 
verleiht und »clicnlit ili iu lllstliof \\ ido vun Moilcn.i diricnli^cn luiuiglichcn 
Güter in der CraUcliaft Cumacciiio, welche vordem der Vitaliana ge- 
Urtaa. Vgbelli II, im. Tiraboacfai I, tt«. 



schcnht den Canon'Aern der heil. Tiistinii Pi.u . u • -i /clin Juchert Land xu 
Iloncarolo, und bestätigt lämmtlivhc Hcsil/.uii^i'n und Declite der dor> 
tigen , kürr.lirlt neu aufgebauten Canonica. C.ini])i Ilist. di Piac. I, «89« 

schenkt ani Bitte de« Marhgrafen Berengar« dee MUtheilhabars aeinesBeiehB 
Crc^i noetri aiinnii coinoMb), dem Craftu MahtfMl «inan BdTavDiil« 
lio in ili-r Ora&ehaft Pama mid andere Bcaitaungcn. Tiraboachi Med. 
I. it». 

scliinkt aul Bitte des ni.tchofa Dcedat von Farma dieser armen Kirche und 
ibrcn Canombern die Bfife Bvon«, Gnilsacara und Beaearia. AlFo 
Varau 1, 9%ft. Hnntoii Aal. b. V, »n. ItraboMhi 3l«d. I, IM. 
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Juli i. 
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Mai 15 

OSO (.VI") 

AUT Ii 
3t. 



Nov. H. 



11.10 



»50 O "" 



051 (IX) 
Jan, 17. 



tun 



— — n. 



»13? 



1033 - 



im 



i*js 



t 4 



Lucae 



cinilala Tauri- 



Sepl. 11- 

— 9f. 

LUV. 15. 

Aug. «0 



Sept. g. 
Dct. tS. 



953 

Ott. 19. 

Uec. t5- 



rapiae 



r.estatfet auf Bitte de» Crafer» Aleilram frincm i^otreiien Wareroiind und des- 
sen l'il'bfll fincil Arl\ III .li.ir- niliT iiniri S i' iid 1 loten lUr H i ^< i rg u fi-; von 

Ccriclitahändcin au ernennen, Scliiuascr mit iCianen au erbauen und auf 
EigpnllMim Miiiit* annilog«!!. Unmlorf Aal. U. 11 , Mt. 



lehmiht äm Hoehatift OviM die blaher mm Veich ßetiörige RrBdie uad di* 

Cluscn KU Clii.iveniia. Ughelli V, qtö. 
TOikttag. Lothar starb wahrscheinlich vi'r^iflet diircli Ucrcngnr, und wurde r.u 
Mailand begraben. Seine Witttve Adelheid vermählte «ich nm }5. Ucc. (tSt 
an Pavia mit Uönig Otto I, der Italien und die Maitaduronc ao die Deul- 



Berengar II und Adelbert 



im. (VIII.) 



in plebe ati Ma* 
rini 



(in basilica sii .^IKhaelis, quac tlicilur niaiorj Aö/n'gxirnhl utid Krönung 
HiTftiii.irs und seines Sohnes Adelbert. Berengar war durch scino Mutter 
Giacia ein Enkel von Käni|( Berengar I. Sein Vater war Mariigraf Adel- 
lM(t T«n Ivraa. Mttrattirl 9. S. LV, i**. 



bestatigea der Aebliasin Berta , einer Tochter Yon Kdn% B«ir«n(tr 1, aHe Bo- 
altamigm und MvUcgiea de« Mloater» 8. Siato au Kacensa, Mnratori Ant, 
lt. V , Mi. Campi Hlit. di Ftae; I , M« Evtr. 

tchenlien auf Bitte des Mnrkgrafen Odolbcrt dem !l<ir!.3fift Modcna, wo Wido 
Bischof ist. <lin Ci'riclits|j;i-(alla vom Schloss Averetuni u. *. iiebat den 
Zoll- und 8cl>iniahrtMal>g.iben bit in den Fa. Jf^g&VL, tM. Or. Guel^ 
Ii 377. Tiraboachi Mod. i, 13t. 

bcfltitig^n dem Harnrnnblaater 8(a Maria, ftnmiit cenoMiun ScMtotla, au P»> 
via aUe wSa» fanamnilltai uad fenaanten Bcaittungeo. Mumtori Aal. 
lt. V, OM. 

bestätigen die Tt i f il agia a daa MIoalM« 8. Vicana« di VoUnnio. Mutaiorl 8. 

8. It> , «W. 



A ugualae 



Faj^nn 



licrengar erscheint persönlich auf dem Iteichstage zu Au;;sburg und urttemirfk 
■ieb mit seinem Sohn Adclberl dem Köni«; Otto, der ihnen die Iti -^ici img 
TOB Italien litat , jedoeh mit Aiianaiime der Mariten von Verona und Aqui- 
leja, welch« Otto aeSnem Bruder Hdnricli Obergiebt. Cont. Rcginoni«. 

bestätigen dem Beneilii'liiicr(;!iiilrr Ap/init bei Asti «eine Hesiixungen und 
acbcnken derotclben Land uud Liuliunite am Fluase Tanaro. MuraloriAnt. 
It. I, 



• acta» 



bestätigen dem Ktotrer 8t. ITlchael genannt narrcium am Flutte 
Privilegien und genannten Besitzungen. Catiula U- . 7«. 
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Dec. IS. 
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•<0 ((II) 




1*3» 




1kl 'tt. 


in comilatu So« 








iiogviliao 


t«M 




Oet- u. 


Papi«« 




tt 


Dec. 15- 








(IV) 




IM( 




Mal '3».~ 


Vcroiwa 






Defc ts. 








— 45. 












IMS 




0«t. IS. 





«bMB Mariit M litlMn, 



TM Aiti du AeAl in 
ügMI 17, M. 



Oft ^uatlrigcatl 



bidftif der Sohn Ono I ^bt xu Plombia im CeUet von Vovar» , naoUm 
Iba «flia Vmbp im Torli«r|C{;angcnon Jtkrt «h einen H««re gegen B«r«*> 
fv ywhid a und er Mcb ÜMt f«iis IuImm bemleiit^ katle. 

hat mly dl« IVMtagicii «ad g»«Miinm BetiUungni dm Hlorten Leno. 2m- 
carU Laao M. 

bcntüiiffen mf Bitte dea getreu en Heb« alleii Kinwohnern ron Genna alle ihra 
S.iilicn und Bosit/.iingiTi (res et propriclai i s n lIluII iri K seir precaria»), 
tinil .ilk'5, was fio nach ihrer Genolmlieil innc lobon, was sie diirck 
»cliriiillrlicn Vrrtrag erworben mIct ereflrt lialMii, daffattatl« daaa anch 
licine Ceridanpenon ia iliraii Wohnungan waa an aagca haban oder aia 
beÜetiiaB toll. UAcfeet aafkwflnl%^ Ulbiuida. STotfoea ot «atrallt daa MSS. 
im Bot XI, t. 



Adelbert allein bcatii^l dl« Freftrit daa Hlaalara Can anraa fla|endl«A«liMh* 

ttingrri des lü^rhoft JohoBB vaaFarau. Huratari 8. 9< Il*>, Daabeiy 

Spie. 11, «üil. 

verleihen der Köni);!n WilU, der Gemahlin HSnig Berengars, den dem Ro<;us 
alt ciaemReiduvarrfither coBliacittanHof DbiamiiB. MuratoriAjDt.lt. U, 37. 



■chenleif anf Bllle des üfariigrafbn llnfo von Thuadait date Kloaier 8ta Maria 

d<> V.ingndicla eine B<-;il7.iing am Fliinir Tnrlanu. Xlthllori ASl. It. V* 4M 
mit Siegel. Or. Guvli. 1, 376. Rena 54. .Hiltarolli I» W. 

Ihu äatitiikek» Mekk ktmmt mit der KaiaarkrmM am dit Ütowfael«»» — 

König Otto I, welcher im Herbste Mit cteaa Haara h ItaKea eingeradkt 
»ar, ti'icrt das Weihnachlsicst in Pavia und wird allg/emein als Obcrilcrr 
und, nacli seiriei- am 3. Kcbr. 06) ku Rom erfolgten Krönung, al» U.i'ni r .in- 
•rkaanl. — R«r«a^r acMoM •ich in der Bergfest« St. Leo in Monte t'eltro 
und ward, wie er aiah naah langer Betagcrmig ito Jahr ergab«* 
musate, ab Gefangener nach Bamberg abge(ulirt, wo erim Jahr966 starb.— 
Adelbaft irrte lange unber, oMchte e«5 noch einen vergeblichen Verancb 
aalo Balah «ledtr UaianlaMin «ad Harb 



Burgundisclie Köuige. 

Boso. (XII.) 

A'önigawahL Boso, der Scbwagar Hakar Gari dea Hahlen ««ad 
•70 stiaa Ueniog Ober Ittliaa araaaaS« hatla dia ~ 
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880 (XI 11) 
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SSI (xiv) 






Jan. 18. 
886 (IV) 


Taurico vili« 
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Ott. 15. 
887 (V) 






Jan. 11. 

887 (V) 






Juai 00> 


GUniMim 


n. 


890 (YIII) 




t 


Sapl: 1« 

801 (TX) 


Valnli» ctaitate 


1 


Sc|>l. 1 
898 (\) 




— 
1 


Mir* 18. 
Scpt; t. 


Lugduni chiitate 



Lndwig II clnalgn Btii4, «w OnnaMiii. Den Vmllnig tHan Bflelis er- 

krnnl m.nn besten am Ht-n Sjircni;ptn «Irr j^oUtlicIicn Obcrliirton, >velclic 
c)ii5 ■srlir nicrkwürdigc \\ iilildccri't iiiitmrlii icben liahrn. El waren dies 
die l,r/.l)isclu>fc von Vicnnc, Lyon, Taranlaite, Aix , Arle» und Bcaan^on} 
sodann die Büdiöfe von Valcno«, GrcnoMa, Taiaon, Die, MaitricmMi Cap^ 
Toulon, Ghalom »mt SaAne, Lauaaan«, Apt, Mieoa, Tinera, Kanaille, 
Oranj^p, Avignon, Uxcx und nicx. Roiiquet Bi Boacha Hfalb da 

Prov. I, 763. Mille tiUt. de Uourg. UI , 330. 
virU'llit dem Kloalcr Taanua dia Zella Talgeria, dm Bat Caldatia «. a. w. 
houquct IX , «M. 

bcatilig^ daai Bladiaf Adal||iar vaa Aatan Baalinnigen aetaea Hoclwtiflai. 

nalux« Cap. II, ISOB. Baiupiat IX, «70. 
verleiht Ruf liiltc de« Grafen Siwald dem HloMer Cliarlieu in der Grafachaft 
^].<i■nn die Abtei St. Marlin. Italusa Ctp. II, t50t> Baaiiaat IX , 670. 
Mill« Uiat. de Bourgogne UI , 338. 



reatittiirt dem Encbiacfaof Ottrann von Vieane die Abtei Sl. Andreaa. Baloaa 
Cap. II. 1M7. Boaqnot IX, e7t. 



t^dtttiig nach aaiaar ia der Klrdie daa baO. Hwiti an Vieane liefindliclian 
Crabadkrift. Villa Biat, de BauigogM III , 8M. 



Ludwig der Blinde, m — sn. cv — x.) 

I.iiiUvii,- uird nacli dem Tode seine« Vater» Unvo iiiir vun H ii^i r Carl dem 
Diilien ehrenvoll aU \ a$a!l und gleich einem Adoptivsohn aufgenommen. 
Ann. l'uld. 

hött^waU. Ia der Waiilaete erUlna die ErabiadilSie von Lyon, Ailc«, 
EmbrOn nnd Yienne, daaa sie aannnt iluwn Mitbbehftfen , gedrängt durch 

rlie Aot'i di'H \ on INordmsnnen und Saracenrn üstcten Lande», nach 

dem .illeu Ktrclienhirten des cisalpinischcn ri.t!liriis erthciltcn Dalhc dea 
Papstes 8.lBplltn V, Ludwigen, den Enkel Kaiser Ludwig II, den 8«ln 
König Boaea, gewühlt haben, um ihn ala Hfiaig au weihen, im Veitravea 
auf daa Anaeken und die Ertaulmlaa Kaiaer Carl dea INdtea, der demaH* 
ben BlIbcTcIti dir liönigllrl.r ^^■ürdl• verlielten, und seinei Nachfolgers Ar. 
uolf«, der ihm seine Gunst habe zusagen laasco. Bouqwet IX, 3I&. -~ 
Den Tag habe ieh wiilUIhrlidi 



verleiht dem Erabiichof Aurelian von Lyon veracfaicdenc Villen und beataitigt 
die iitera BeaitenngeB dieaee Eraatiftaa. lioai[Bet IX, «r«. 
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I4.SJ 



803 (XI) 
Sept. 1. 

894 (XII) 
S«pt. 



«t. 
I. 



ms« 



l«S5 

l«&7 
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10 



98S (XIII) 

Sopr. I. 

896 (\1V) 
ohne Tag 

.liint 

Scpt i. 
obm Tag 

ohM Ta§ 

897 (XV) 
Sept. !• 



,t dem Biiohof bMc vun Greaobte 
MM und die fircie Verf«(iuig über mim 




— It. 

— 1«. 

— »1. 

901 (n ) 

— LTnn. 18. 

J - 1». 



apud Curpcira 
tentium mora- 
■leriuni 

SitUliimi» *»!■ 



in Ar.iut!cenitl 
ciiiitate 

Imum 



ugmd AMaioBeni 



Bülaaiae 



•dMnl* dm dmh ttindiidM EiaflO* «mnileii HadHtUkt Aft uf BHte im 
Grafen Tculpn-t dn Ott M —MM ridi f . BoMh* Hill, d« Skw. 1, H«. 

Bouquet IX , 076. 

(ia OMilUhi AnrnioneiMi) bealit^l dem Kloster Touraus die Abici Donser«, 
w«l«li« «r demaelbM Mhom tetihtr |wch«akt halte, uu dorllun der Wutli 
der tferdiamiMS den Weg* m fekca. Bonqnat IX , 971- 

(npud cccieiiam »Ii Florcntii) rcslituirt und tchcnkt dem Biscliof ÜMlne VM 
Lies genannte Guter. Vaiaelle I, 30. Bouquet IX, 07t. 

SchuU- und Be«laligung*brief für dar Kloster St. Chef, auf Bitte dea EntU- 
tdraft Banoin von Vicnne erlbeilt. BoMipiet IX, %79. 



verloat uf BtM» da* 



Artea dam Friaater Bfimaad 



Xintgntakt als König in iimUe». — Vua dieM« Zeiipunct an 

Ludwig die Reibe aeincr biahar%«n Uegierai^jahre «Md aiblt bis an aaU 
■er kaltgrlicbeR HrBnwag die Jahre eelMa Bi^nl in Itatta. Itai Tag baba 

Ich nach der wahrsflioinlirhvn Vi-rmutliumr 

(pwibhy Aam dia it^aadaUr» 

hunde am Wahllage «flbtt ansgcsirlit sei. 
nchdem er in Vavia von allen Bischöfen, Markgrafen, Grafen und überhaupt 
Hohen and Kiedcrn »um Hfinige über llalian gewählt wordci^war, beeti- 
tigt er dem BieehoT Peter von Areaao auf Ritte dea Hatligraiaa Adelbait 
Ton Tuscicn und der Grafen Sigifrcd und Adelmns die Resitxungrn und 
die Immunität seines Hochstiüet. Muralori Ant. It. I, 87. Or.Guell'.l, aäS. 
vetleilit ilcm l'riesler Johann den iloi Mereoriatico im 'I crritorium VOB Bfl^ 
gio au eigen. Muralon Ant. iL 1 , Ml. TiralxMchi Mod. 1 , 19. 

lern Bieehof PMer von Reggio dia BeailnuigaB nad Bachta aainaa 
Hoehitiikaa. UghaUi U , iM. TSndwaay Med. I, m. Or. Gn«K I, M*. 



beatätigt dem BiadMif Deilbert von Como die Priviiegtea 
y, Ttn. Saviali P, is. 

•ohcnlit dem Kloster S. Sisto cu HaMWia dm 
Ii. U, «m. 8a*ioli l<> , 37. 

IS 



Uirchc. U^elb 



138 



Burgimdische Könige, aoi— W4. av — vil) 



Nu. 


I. 


gol (iV) 






1 


Febr. tS. 


Bona« 


I«M 




— 00. 





1 161 




Mars ?. 









— 1«. 






— 


— «S. 





1404 


— 


M» sa. 


VmtttL tM» 


t»6& 




Juni iR. 


Ticiiii 


1«60 





Sept. t. 


Papiae 






m (V) 




1«67 


— 


Fabr. tt. 


— 






— tft. 




1409 




Mai ««. 









.<0V. tl. 








903 (VI) 








Febr. tS. 













im 




8«|ll. tT. 
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iebr. 1». 




\m 




April «. 


Arolaia 






0«t. M. 


Vimiuw iHp] 


Mf» 




— »t. 





KaIwrMmmg durok Papst Baaediel Vf. Gawiia iN mr dar Haut, 

Hi r T.ifi (liises ErcignUüc«. Vcrgl. Lupi C. D. Berg, II , 3. 

(in pnlatio quod est fundatuni iuxta basilica bli l'etri in laubia magiore) da 
lUwar Ludwig (an denselben Ta^c?) von Papst FiciiL lii t ^iliront >yordcn 
und mit viaim hier gcnanatan Biachöten und Uerm eu Gericht »a»*, 
artlirilt ar dem Btachof Pater ▼an Lneaa auf d awe a Anauchea die Investi- 
tur über genannte Güter auf so lange aU nicht Lambert, der sie cbcnfalla 
«ngeiprochcn hat, aber auf Vorladung nicht erschienen war, »ein beaaerc« 
Hecht erwicsrn linl)i\ Uf;liolli I, 790. 

beitätigt dem Biachoi Peter von Arcaao die Besitzungen »eine» Iloebstiftcs. Alu- 
ratari Aal. It. II, «• mit BiiBal. 

Best«itigungsbri«i Dir da» BaoMoUaatar Tbaadeta In Paria. Haratari Aat. It. 

I, 365. 

bestätigt dem Bischof Adelbert ron Bergamo die Privilegien »cinrr IllrcliL-, von 
denen ein Theil hei den Einiäilen der Ungarn su Grunde gegangen iat. 
Lupi U , 7- 

baitltii^ dm Bjacbof Adalbert Ton Bacgam» die PnvOagiaa nad Besitaungaa 
•einer Rirehe, lad>«aoadere daa KSnfgibof Ifurgala u. e. w. Lupi II, ts. 

Ut;helli IV, »-JQ. 

verleiht dem Bischul l'.liiliiph von Asti sehr bedeutende Bcsitsungeat nament- 
lich den Huf Baennc u. a. w. Ughelli IV, 341. Terranai» prisdpaaaa 
Adelaide I, vü. leb leae daa Datum: x% kaL Julü. 

aahaalit «uf Bitte aaiuaa Er ur a ual a w Laolaard aalaam fatraoau Haraai dia TÜla 
Lavagium Sn der Cia&cbaft ToctaB«. Muratori Aab tu n, 47* 



■9» 



bcttitigt dem Uloater NoaaotoU die Tan aaiaaii VaiAdiraa eriMltcaea Privüa* 
gien. Ttrabmehi Nonautola M. Mt dem lahr iM. 

ht<«tiitii;t dem Richard, einem Vasallen des Bcrtaldf g|eBamrtaBaiit8ll 

Grafschaft Ucggio. l'ir.itioschi Mod. 1,83. 
bea titigt dem Bischof Lando von Cremoaa die FrtvDagleB 

•ame* HechatiAc*. Ughelli IV, MC 
▼erleiht auf Bitte dee Heraflgi wid HatligralSn Wühaim 

nard und TeutbaM die Ablai Ambierle Im Oaa vom B< 

IX. ui. 




bestätigt auf Bitte seines finn/Irrs Arnolf dem 
geschonkto Guter. Uuuquel IX, 08t. 

verleiht dem Hischof Amaliua vaii Uaae das Uaf IVai. 
quet IX , 08t. 



Vtfaalte 1, %t. Bou- 



vcrloilit dem Abt Magnus von St, Virtor au 

Martenc ColL I, 90t. Bouqnet IX, 003. 
raatHuhrt dem Enstift Vlenne die ViBa Peiw. Bainaa Cq>. n, ttTi. B«U' 

quet VIII, 410. 

bestätigt dem Err.bischof Bagarafrcd von Vienno die Besitzungen seiner Hir* 
che. Halu7.e Cap. II, Biniquei VIII, iMb. Diese und die vorher- 

gehende Urkunde werden von den genannten Uerausgabem gana irrig dam 
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tl 
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Febr. U. 






923 iM) 




«3 


Fflbr. tl. 






»24 (XII) 






In. 6. 


I«« 




oluM Thf 



Veronae 



Ort 



Viemw« 



• rlicnht dem Nonncnkloeter 8la MarU Hirodola r.n Pnv!n die mm Könif;*hof 
Mari'nfto gehörige Iiuel llorto. Miiralori Anl. It I, "83 und 785, /,nei 
An»l< rlif;nn|;rn , diTm entv uniiclit T.ti NOyn »i liciiit. 

hier wird hai«er Ludwig von König Berengar überfaUen and geblendet. Aua 
Berengars am s. Aug. d. J. mag^McUler Urlinnd* hat Nwatori in den Am* 
mIcb bewlMen, daaa dieaet von ttegim» in im Avgmt 
achon im Mi Torgdkllen aejm aun. 



mlitnirt dem Bischol' Hcmig 
ebc Hiat de Prov. I , NS> 



Av^noii «In« IbmI. EvufU» IX t MS* Boai« 



verleiht dem Biichof Fiilcheriu« von Avi{(non die Kirchen Si. Ccnai«, St. Ma* 
rie, St. Baudile u. a. w., weloba biabor aum CiMua gcbürtca, Bonqnat 
DE» IN. Bmiefa« ifirt. d« Viw, 1 1 Ml. HH bd. <», Imp. t«, ab« swiii- 



▼ertetbt auf Ritte dct Graren Hugo und Thmtbcrt dem Uiacbof ilcnügius von 
Avif^nnn die Villa Dilurila. lioiiqiiet 1\ , ÖM. BoVOba Bilb da nrOT- I« 

783. Mit Ind. 1«, Beg. s, alao sweiielliaft. 



ÜB Abtai St. Rufua and die 
Minlia 8t. JallaB. Bmiqaat IX, «a«. Mi» ItidL e, Impw tr, Jahr am- 



dem Erabitchof 
rem Magiielomi»iiBd 
andern DeailicungeM. 
Bloa mit imp. 40. 



rm Alto die Abtei Aalaaa 
die Ated Cnidatle ia dar Olooae 
1a Pmv. I* Ttt. 



In der Diooee 
Vivicn neltst 
» IX, AM. 



•cbenlit aeinem Gctreaen Ingelben nnd de 
ichaft Viennt'. noiir|ti(rt IX , 0B7. 

überträgt aeinem Gctrcm n IlonettM aia Gut in 
Ljv». fioaqnct IX, «88- 



Ottlev in der Unit- 
vn% Orocoa im O« 



Jahr «ad Tl«, wann Raleer Ludwig dar Blind« (eetortien iet, aiad beide gfna- 
üeb unbdiannk Ea llaat aich nur Termutlien, data bald naek AaesteOiiag 
vantehendcr Urtnndea dieaaa £r«ig|iiaa ai^elreten seyn m6ge. 
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t 


Jan 1*. 

JUni IV» 

ohM Tag 

894 (XII) 


■piid •twa Mau- 

ritinm 


Iteginmi^mmMU BodvM ali HAiiig dea iMiaa swiMhoi imm Iwra «lul den 

Alprn f .iiidi Morlihtirf(iind, transjiiraniachcs Burgund genannt) in Folj;c der 
Anflinunf^ (If^ lU-icKs Carl« de» Didicn. Ilfgino. Den Tat; habe icli nillkühr- 
licli angcnuinnicn. N.ii-Ii Aen Ann. Vedast. liälte die Krönung r.u Toni 
dnrch den dortigen BUcliof ttattgcfundcn. — Von weiblidier Seile war 
Hoddf «dl 4« Garoliiigeni Terwandt. 

vprieikt wiiin* SeliwMlSF Adelheid Üb Abtei Bonaimonlier In dar GmA^iaA 
AVaadt. Mabillon Ann. III , Bouqiiet IX , flOi. Gr. Oueff. II , .03. 

bcgii'bt »ich um d. n Oridbi r hii i ljLT zu Hönig Arnolf, welcher im Summer 
ein Ueer gegen ihn geaendet hatte, und erwirbt nach getrofTencr teberein- 
kwrfk dnaan FriedM. 






ApvU M. 




König .Arnolf lT/^vin£<l dt-n Durchmaracb Amll ObflriHU|pail boi Mhiar BiMi- 
licbr aus Italien nach Oeutaebland. 












805 (XIII) 








8 


Jan. tS. 
— l». 

»Ol (IV) 


olim Ort 


verleilil auf Kilto dos niachof* Boao dem lloehitid Lautannc das rrcio Wahl> 
recht wie daxclbc die mcUten Hircben in Gallien beaitsen, dergealall, 
das» keiner dort Bischof seyn aoll, 4«> aicht Gtaroa «lld Talk fawallk 
haben. Zapf. Mon. 1, M. 


UM 


t« 


Jm. 13. 
Aug. lt. 

OOS (VI) 


Olm* Oft 


verleiht dem Prictttr AinuM «««i IfauMB ModMaioo In dar Wandt. Zapf 

Mon. 1,3». 


1M7 


1« 


Jm. 1«. 
Dw. 10. 

907 (X) 


Vmtm Villa 


verleiht auf Bitte de» Abte» Berno dem hiotter Cigni die /.eile Haiiin« bei 
Lyoo-le-Saunier. Bouquct I\, «9«. Ur. üuelf Ii, 107. Hit Ind. «, Reg. 
tS, Jabr »M. .Sahr iwaifeihnft, vangl. Gr. CuaK II, M. 


tM8 


W 


Jan. 13. 
Juli lt. 

010 (XIll) 


in (Jorsiacii villa 


Placitnra auf Hiitc di-s bischot» Ho«o von Lausanne libcr einen »treitigen Wald 
im Lautanner Gau. Die Lnltcheidung erfolgt xn Gwnateo de« liochitif)* 
iHim Tvr^sfigf^vr iicvr ifcrnnriviMiiivr wofiaaproiie MNiaiac ainca ociiaan n». 
•an«, tmpt Ktm, 1, $7. 






Jan. 13. 
AprO 1«. 

011 (XIV) 


Acauno monatte- 
ria 


beaUitigt dem Uiigp nnd dem Waliar dia Villa Pirrhaia, «relcbar aia al« Pr«. 
aaria ««■ Kloalar St. Maviu baalta^n. Bowpiot IZ, «M. 




M 


laa. U. 

Ort, «■ 
• 




Todettag. Vergl. Or. Guelf. Ii , a». Hilla Hiai. da Bovif, lU, 7t. Bach 
den Ann. Aläm.'bai Farta 1» fi6 , wira dar Bta|g aral im figjjfandan Jalur« 
gaatorbni. 
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No. 



H. 



11 



l«90 



11 



l«01 



1 .1 



MM 

in«? 
I««8 

l«9« 



1« 



17 



14 



16 



flu (XIV) 

Oct. 17. 

•18 (VII) 

ohne Tag 

021 (IX) 
Oct. 17. 

m (X) 

Jan. 1.?. 
Febr. «. 

Oct. «r. 



— •. 
MS (XI) 

J«n. 13. 
Qct. 17. 

m (KU) 

K«br. 1«. 
Sept. «7. 



Ocl. 8. 

— »7. 
Mo*. II. 

1« 

— 11. 
026 (XIV) 

Jan. 13. 

Ocu n- 

\ov. 3. 
935 (Vllf) 

Jan 13. 
ohne lag 
Oct. 77. 
937 (\) 



ad WintOTtun 



Ticiiti ahiiliie 



Papiae 



lapralMdeGru- 
•b 

Papiae 



und Ort 



■ • * « « 



RepieruiifsiiiiilriU Kodulfii aU Höni|; über Hochbur^nd (,übtr da« citalpini- 
«che Gallien Frod.) in Folge dc« AhWhow MiuM VfliMM, D«n Tag hah» 
ich willkitlirlidi 



Sriilacht gegen Parchard den llerr.op der Alamannen. D«r Köllig 
schlagen. Ana. S. Call. niai. bei Perl» S. S. I. 78. 



Regier tWfisant ritt «U König in Italien Nur der Monat scheint f;eMi)i*, 

den Tag wühlte ich « i llmlirlii Ii. \ ' ri;l. Lii|)i H, 
beatatigt dem Biacbof Aichard von Parma die von aeinen VorgfinKern die- 

nm Hodntilk fOMbMdite Abtei St. Remigiu« im Bcfeal«. Hwttori Ant. 

It. III, 315. Affb Parma 1 , 317. Or. Gaelf. II , tu. 
gettattet dem Biichof Adelberl von Bergamo die Beleatigung und Wieder- 

aiifbauung diner ShuU , n^n luli in siililie durch die Ungarn \erwü«tct 

worden war, und beitätigt die Freiheiten dicte« Hochtliftc«. Lupi II< 

n«. JJgkM tV, «30. Or. Guclf. II, 111. 
be«tlt%t auf RiH« df* Marlgraien Adalbert den CMMmOwni in Ptnm ibn 

Beiilrangen und Freiließen, und geilattct demdben , wo dieDoenmeate 

verloren sind , ihre Besitzungen durch Nachforvchung der königlichen 

Beamten oder durch Eid au acbütsan. Mantori Ant. It. III, bi. Or. 

Quelft II, tu- Affii Peim« I, m 



i'riviict; l"Qr den Dogen Lr»o von Venedig. Archiv III, 579. V'oi-gl. Mura- 

tori S. S. XII, lO«. 
ninuDt de* «Biacbof Jobean von Crcmona nebat aeiner Hirebe in aeinen Sdratm, 

«ad beMttIgt Ibi« Beaiinnifen nnd Beehle. Mvntori Ant. It III, tt. 

Or. Gueir. II, iis- 

verleiht auf Bitte der Gräfin llertnengard und det Markgraten Bonilax, »ei- 
ner H,illii;i bor , dem lii-ohof von Parma den am Po gelegenen IlofSub- 
loneta au ireieigen. Ugbellill, itS. Or.CneU.II, ttj. Affb Panne I, 
bunmiHle- und BcatStigungAdar flr daa Hloaler 81, Zeno bat Verom. Uf- 

belli V, 7«o. Or. Gneit II, Hl- 
bettätigt der Abtittin Berta , «einer V«rwandlin, da« HIoater S, 8i»to »u Piacenr-a 
sammt allem /ii^chur Muratori Ant. 11.11,41. Or. Guelf. II , 1 1 8 mii Sli-^el. 
beatätigt dem Bischof Sibicbo ron Padua die Bcaitsnngcn und Privilegien 
KirdM. MwMori Ant. Ib III, 6«. Or. OvdC II, iM. 



i»t i;eL:eniT,ii (it; wie rlir Jcutsehc lionin Ilt lnrirli I ilem Bischof von Chur den 
Ort Almena im Chur^uachcnkt. Zapf M011.I, 48. W&rdtneittN.S.UI,M«. 



Znaamineiilnnift aait dent denladien HSnig 



IWffM''* I^ Er aoO m 81. Moriin 



Hcm. CaMr. 
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Biiigundische Könige. Conrad, wt^99&, tx-^vim 



99T (X) 



1 Aug. 



1 042 (\V) 



tsu 



— — 13. 

Juni 97. 
Aug. «. 

046 (IV) 



MO (vni) 



Lauianna ciui- 



56 



n 



IMlS 



8«2 (V) 

Aug. 1. 

»es (VI) 

Mär7. 7 3 
Aug. I 
Dcc. B 

964 CVll) 
April 6. 
Ans. *• 



RegierunKBontritt Conradt a«rck WrtI «nd W«lfce Polgo 

.einet Vaier. Hodulf II. Ucn Tag habe Ul. «illkUhrtieh «ngenomiM». Dar 
OH M«Mrt «eh »u. der Urkunde seine. Sobne» vom »6. Aug. tMt. 



verMU d«. lik«« Ctaffiy die Villa Thciacum .m Ga- ^Yi" i«^"^ 



liMne DUM. «MIM» — — 1 «MI» 

verleiht .u f Bitte a« CrdfenHngp d«» Kltirt« Clngny dte Vilto 

(»««kündet. d.M .ein Verwandter Carl ge«i«e An.pruche R«6« Kk-Mr 



>U dem den»««h«i Ktal« Otto I, »n. dem König Ludwig ab«. »«Cr 8^ 
Mfaie empörten Vawllen bei.«.tehen. Nach vergebl.cher »''»«T^J? 

lie bia B©tt«i u«d kehren dann wieder heim. FrodAU«. 



CoU. 



veri«ibt dm Cwlattn. den Hof Trt.ia m 1. r GrafMkaft AU. Itort« 
I, IW. Bo«q»el IX, M». Or. Cuelf. II, 13«. 



7» 



ohne Ort 

Vigcnna ciititati- 

Arelatenai eini- 



ndiat Kvrei Wäldcrrn 
IX, eM. Or. 



965 (vni) 

Aug. 1 



.intenchretbl dl« Urkunde, wodurdi 
lingen stiftet. Or. Ondt 11, W». 
»■l,rnl<t dem Kloster FMcHtafM di« 

und t'inigcn «ndem BMitnmgm. Znpf M«». «» M 
Cuelt II , 1*0, 



nMM dem Klcter Clugn, dw Ott CroMw i« PV> Ä»««. "««1««« 

700. Gr. Ondl U, t»7. . ,v , n 

bcHäti 't de« RkrtwMoBlBÄjW seine Be.il...ngen. Bou.n.ct I\ , .ki n, ,. 

che hI^Ü de Prov. I, W». Or. Onlt I. 131. MU dem Jahr »05, und 

im »weiten Abdruck «nm 9. Sept. 

histtttiet dem WmM Vtwm rt» 8»teron die BoMt.ungcn «eine. llochstÄ«. 
Z,«TlX,m. CotamW .p»««U HC Mit Jahr »67, lieg. „. 
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Ko. 


B. 


0«8 (IX) 




30 


Ang. 1. 






«•7 fX) 


i&OO 


^ — 


Jan. 1. 




31 


Aug, t. 


I5t0 




Oct. 






»71 (XIV) 










35 


Aug. 1. 


ISll 




— M. 










37 


Aug. 1. 


tut 




Od. 7, 






988 (XI) 


tSl3 




ohne Tilg 




»7 


Ang. 1. 


ist« 




Sept. M. 






0M (Y) 




&6 


Aug, t.. 




-- 


fi Ii O i' \ I i 










t 


>Iän 9«. 


Iiis 


— 


— Sl. 






004 {Ml) 






'an. t«. 




1 


M£n M. 






805(.VliJ) 




» 


Mi» »6. 



Vi«n«e 
Verona« 



Apiid Vit nnnm 
ciuitelem 



Aqvb 



LeuMBiue 



!■ 8lMo 



beatitigt die Bcnlsnngen d«a Rloeten 8t. Peter au Vieme «ad ertheill ihm dir 

I'rcihcit von öfTontllcIicn Ab5;Tbcn. liinit]uct IX , 701. 
mit König Otto II nach Italien siehend molmt er dem hier gehaltenen Hcieh»- 
mg bei. Cancianl I, |tl. Wtilar III, IM. Veig|L w«gff itm Dtttiun 
Archiv y, «n. 



bestätigt die Inmiunital und ilii' nctitztmj^cii des HIoitcrs Isic - Itarlit', Hiiii- 

quetIX, 703. Or. Guel^II, tM. Uitfieg-ss, aber «ucb Ind. i«, Jahr97i. 



bestätigt niif Ilitto de* Bischofs Aiuhl.iril vun Lvon die Immunität und '^clbst- 
•tindigkeit des Hlpetera Stvigny. fiou({uet iX , 703. Mit Ind. i , Heg. it, 
J«hr n». Or. GwoK U, isr. 



RloMr 9. MwMl da Die. 



laHnuniluttbripr für das 

Bouqtiet I\ , 704. 

aiaeht eimn Gütertauadi «wiMfaen dem Milee Richardnt und der Abtei de* 
heil. Moriu SU AgaoM, wodurch die VühlIa|eiiMi aa die üi(«i komnt. 
Galla ehite. III, «aai Mt Bcg, m* Mnp MI. ■ • 



Tode^äkr. naoNL PaUL Dar 



Rodiilf IIL mt — «M. (IV ~ viiL) 

Segienmgttttttritt Rodulf de« dritten durch Wahl und Weihe in Folge des 
Ableben* seine« Vater* Conrad. Den Tag habe ich «ilUiiUirileh 
aiea. Der Ort ergtebt sich aua iler Urkunde vom st* Augaat tm. 
■kt der AM Agona« «SB SaalaaMI aalMa Valaia, «ia Ai 
veriSgt hatte, die you FalBaoa». Or, OmM II, im. 



beatlügt dem Abt Haiaio fllr da» HlMtar 8t. 

ter Conrad für das SeelenheB 
hatte. Or. Guelf. II, 16«. 



vao aoia Va. 
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Burgimdische Königes flse— loia cix^xiv.) 



No. 


K. 


900 (IX) 




t»t7 


— 


ohne Tag 


in Agaono 






Min M. 








997 (\) 




iit» 




Febr. •. 








Min M. 














• 


Min 








999 (\1I) 




«fl0 




ohne Tag 


Basilcac 




1 


Mi» M. 








1 \Ji)V {^Wil) 








t) II 1 IL A *■ C 


UnMhMU 




B 


Man %6- 








lOOO (VII) 




tm 




Jan. ts- 


Urbc 




• 


Hin M. 








tOli (IX) 








Hin M. 






— 


Auf. W.- 


VW» 






lOlS (X) 




tsw 




Min StT 


▼iiMMi 














tOls {JU) 






90 


Mine M. 




in« 




Juni IS. 


MvfMi 






1014 (XU) 








Mint 1«. 








1015 (\m) 






n 


Man 




in» 




ApvO tt. 


Aqttia 






lOltt (\IV) 






«3 


Man tS. 










■Burbtligcnti 



vi-rieiht um Vcrgrbung «einer Sünden %a erballcn dorn Lrzitlit't rarantaite die 
doriige Gr«r«cliaft. Nwttwri Am. II. 1, «M. Or. €mÜL II, tS*. 
«biiaL Xli, 477. 



ri-ttituirt auf Ermahnung dea Kaiaera Otto III dem Hocbatift Lautanne da« Fia- 
Ml|pi Wün m im Graftchaft Watdt Zapf Mm. I, 99. 



sclienkt (dem Biachof Adalbero von Ba«el die Abtei Münater in Granlelden. 
MillpiiB A. D. I, tM. 



nidcrholt die Schenkung der Abtei MAMler in GnmMdm an das noch«tift 
Basel, mit drm /u>alii, dais solches mit Wissen dea Kaisers Otto III ge- 
schehe. Sriiciptlin A. I>. I, Mit Reg. 7,aberdocli walirscheinlich vom Anfaug 
dca Juni , weil sieb nur damala Otto lU ia Bnichaal befanden h«b«n knnn. 



rMtituirt dem Hochatüt Lattaanne di« USIfta der Villa Tvonant. Zapf Man. I 
n» Mit Jahr tM9 , Bag, n. 



•ehcnkt dm Hodmlft Lauamiw , wo adn VtWr nud «r ab HSnige gew iUl 

und gev*e!ht mirdi-n , die Grafschaft in der ^yaaJl. Sinner VoyagB dMn 
la Suiase II, tot. Mit Jahr toit, Ind. S und Heg. is. 



raMitairt dem hcfl. FMar n 
VUk die Vilta Pmrfan: 



Zapf Mob. I« 9«. 



com. Or. OmIC II, »56. 



■ VtasBe 
Mk ]!•(. 49, Jahr Mtt, 



doa Ua^pMiaB HaT 



rotiluirl dem liloatcr St. Andreas au VicBM dia Klraha Sla 
Cueir. U, 16». Mit Reg, «a, Jahr toia. 



Sympimriaii. Or. 



/.iisammenkunft des finniges mit seinem Schwiegersohn, lUtn Kaiser Heinrich IL 
Der kinderloae König fibcipebt dem Haiaer diaOberberrlicblieit Ober Bw^ 
fiiad and Terapricbt in «ialit%cii Diaffii aidila 
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Ho. 




1016 nuv^ 




— 


diM Tag 






1018 (I) 






Cebr. Mb 




M 


Min M, 






1019 (II) 






hin, 15. 




«7 


Man «a> 






1028 (VI) 




)1 


Min M. 


tvt» 




Sqiti lt. 






1027 (X) 




U 


Min M. 






1028 (XI) 




30 


Hin~3fl. 


ttn» 




April 19- 






1020 (XII) 










n 


Min tf. 






1090 (xni) 




38 


Marz •iii. 


IS31 




Od. i%. 



PioiieuiDgb 



Maguntiae 



ID 



iB vieo Vrba 



Vbialio 



Logte 



▼©nii»el)mrn. Thictmar. — Dan ein ähntirher >'»Ttrag »cliuii mit den Ol- 
Ionen bcslaiul, ergiebt die obivu im Jahr tooo t.m Knichsal aiisgufcrlij^tc 
Urkunde und i-inc andere von König Cunrad fiir Kloster !Mtin»tcrth.il 

swiaclicn Mt und 973 «uagulcUtc, welche aucU aonit hücbit wicklig tat , 
der teh aber kein bcttlmMM Jalnr aiumweiaeii wnwte. Sie «teilt Or.Giielf- 
II, 130 und Mt commcntirt Montag Geach. der deutschen PreUieil I* . .!'it 
betirliundet einen von ihm vcranlaaatcn frccarievertrag nwUeben •eineui ^^c- 
trcuun \m\io un,l lUin GuiteeiMiM 8t. Moriu !■ Wattif. Or. OncK. 11 , 
14». Mit Ueg. 36, Jabr tot«. 



«rlederitolt citllich die Uebcrgabr ■einet Reiche tm Kaieer Udartefc IL Viict- 

iii.li- twai iiiiht ansilrüi klicli , dass höllig HoduU eeUM attwmand ge. 
MC»cn «vi, docb Ut et *ebr vvahnchcinlicb. 



(iiuam alii> nr niim' pr iiplor fluuium ibiil« in rii.fliitnlom Vrba appi-llant) solii nkl 
dem iilostt-r iJliigni die Uircbe St. Ulasiu» in vinculia. Marrier et Ducliesnr 
BibL Ghia. «11. Or. Cudf. II, i«s. Mit Bag. 31 , Jahr lot». 



verleiht dem heil. Muritz f.u Viennc die dortige Graiädiatt caaiint dem Csetell 
Pupet. Or. Cucir. U, im. Mit Bc^ 30» Jahr im«. 



itt 



gegenwärtig bei der am beuligen Oilertage stattfindenden Hainerkronung 
Gunrada 11. Wippo. Damale auch gewibrta er dem gleichfalla an%vcsrndcii 
HSaig Cuut VOM Din«M«ib die ZolHMbeit IBr d«M«B Meb Born pilgernde 
Or. Gueir. II, tW. 



ohne Ort 



gaetatlot der adeln Fka» Ermenlmig Cbar dlo}oBfgen genaBnIoa Oütor frei »u 

verfügen, welche er einst ihrem Vater Lambert und dieser ihr gegeben 
hatte, namentlich über cwci Kircbeuhällten au Albonna und Luniaco. Or. 
Cndf. II, 177. Mit B«g. U, Jahr lOM, 



üclienkt Bu( Bitte de« Graren Reinald dem Hloatcr Clugni die Kircb« au Val- 
Iii bei Polignv im Uistliuiii liejaiiroO. MartC» Tim. I, M7, Or. Onolf. 
11, les. Mit lieg. 35 1 Jahr i»ts. 



beurkundet, da»a Aiuadeu», der bobn de« Grafen Ubcrt, die Hirche St. Mona 
Ml Gau Maliacena a» dupit goKbanbt bab«. Or. CueK II, t7». Hit Bcg. 
30, Jahir IMO. 

1» 
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Burgandiscbe Könige, ton, cxv.) 




SM (Hl) 
Uta. w. 



ohne Tag 



151) 



fMestaf:. Or. Curir. II. t«7. Sriigpr brachte «Ii < t>;.i.leni u«d die Mnijli- 
ehan loM^nicn Rodulf* dem Haiter Conrad II , weichem am nlchatmi s. Pc* 
bniar an FMerliniten die borguadiaelieii 84ind« kiM^fat. 80 
Baieli Bargund ail der deiiUclMa HnM« v«rcbl(t. 



Riturica« 



ohne Tag 


Carbiaco 


ohne Tag 


iacta Auriliancn- 
»um arbca 


■ 

ohne Ta^ 


Auriliani» 


«II v'V) 








.Inn. 13. 


Kitiiriras ciuitalc 


■ ohne Tag 


CcnomannU 


- Ulm 31. 


propticr Botnnia 




ceaacB wrbcm 


\lHil t". 


f rica«inor«iii el- 








Vlliniac» 


. ahm* Tag 


Cadbellonica 


) Juni IV- 




- M. 


ad Fonlancaa 



Französische Caroünger. 
Carl n der Kahle, sm ~. 84i. (lu — iv.) 

RegieningBaiitrill in Kulm- »les Ablebens scinn Vater» Kaifcr I-ndnig ilea 
Froroaaen. Carl ilt r Hahlc war damalt in Aquitanien. Er war aa» Ii. Juiü 
m KU Pranhruri ^i boren worden und alto damalt aicfbseh« Jahre alt; 
vernimmt liirr ilfn Tod «oiiio» N'alrrs iiiul (!!<• ztiiiärlut ilarauf ^cfolglcn Ereig- 
nisse, wcsliall) er den Nitliard und Adrl^ar an seinen ßriider Lothar ab- 
«endet, und diesen iiiiri'orderl, die von ihrem \ .11 er gemacht« TbeBmig 
de* Reichs nunmehr in Wiriiaamlieit treten au lassen, 
cmpföngl hier die Iluldiping des Landea swtaebcn Seine und Maaa. — Daan 

/in iitl, iiMch \i|uil lüit n j;egen den Pippin, 
stellt liier dem Lulliar i;i neniilier , nachdem der Abfall der Franlien an der 
Seine und die feindlii lie Gesinnung Pippins und der Brclagner ihm niehts 
als ehrenvollen Untergang übrig au laMcn »Gliien. Uennoch kommt ein 
Vertrag «1 Staad», wonaeb Carl Aquitanien , Septlnaaien , Provcsf« «ad 
r.elin Grar«ch.ifken r.»!ielirn Loire und ?cinc behalten aoD, bi« man mm 
n^iclisten 8. ^lai 7.u Allij^ny »ich «iedcr vereinigen werde. Keiner PMibe! 
«ar ei liii'riiiit I rn^t. 
empfangt hier den Tiieoibald und >>'arin, nebst einigen andern Ucrm au* Hur- 
gnid. — Dana aadi Nerara, wo «bar der erwartal« Beraard aidii ot. 
•chaint. 



bestätigt dem Dischol lIeriiH.ini> miu Xcvers die Hesii /utiijen und Kreiticitcn 
aellier Kirche, namcnllieli nurh diejenigen, x'soiIiImt die Liliunden verlo» 
ren »Ind. Mabillon de re dipL 637. Uouquct Vlii, tia. Gallia cbriaC. 
XII, n?. 

Cnpttngt liier die Huldigung der brnriclibarlen ririi-<<en. Xnüimoi. derHavBog 
drr Uretagner, siiiielu ilim CcachenUe und betcinvürt seine Treue. 

Seine ü)iers;ang. Dann, als Luihara rscMaa CJfar «dleatcllle Schaar« eat- 
weichen, aacb St. l>eni«. 

Ostern. Am Tage voHicr hatten Boten aus Aquitanien die knnigliehea Zierden, 
pih g ^ I r/i li licn , unerwarlel gliitMii h ins Lai;er sebraclii. 

»ur /.us.iiiuneiikuiill mit Lulli.ir , « elclier aber nicbl er^clieiiil. I),nin »üdlich, 
seiner mit den Ai|uilaniern lierannahcnden Mutler enl;;egen. 

nachdem er sich hier mit den Aquitanien! vereiniigte, erhiiil er die Kaebricht , 
dass Ludwig der Deutsche am t9> Mal faa Biea die vom Adalbert angcTiibr- 
teii Schaaren Lothars geschlagen bab« und Ober dca Bheia ca seiner Ua- 
ter»tiit/.ung herbei eile. 

(propler urbeni Ali iodorensem) Sehlacht um das Baich Mvischea Carl dem 
Hahhsn und Ludwig dem Deutschen auf der oinea , and Lothar und Pip> 
ptn ««r der aadera Seile. Eatacfaaidcadcr ^ der Bntcrea. 
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IM3 



tu« 



6it (IV) 

Aug. «r. 

Sept. I. 

— 00. 



Kov. <>• 

W« (V) 
Febr. 1«. 



Min. 18. 



ad Liberia 

SnCHwaic* urbc 
Corbanaeo pnla- 

tlo rogio 
iuxU atum i'lii- 



iiionattrrio «Ii 
Oioaytti 

Catibiinte 



p«r TuUeoMm 



AprU «. 
oim Tag 
T«g 



Juni th. 

— w- 

Sept. 30. 

Od. 00. 



Stmbutg 

Wormacia 

ad ConAuentim 



Heriitatliopala- 

tio 



Anaill« 



Wentel ticb n rippin nadi Aqwtlanten bin, kehrt aber aalTdic irott A4c> 

lard rrhaltcuc >.icliriclit. das« aicli die I'i'aiikcn ilin) nur dann nnlenvcr* 

(pn wolli'n . wenn er «i IIjH rrürlieii>e , xYieder um, 
trj'gl auf der Diirclireisc die (lehcii.i* de« heil. Mcdartluv mul .nxli i er lieilif^cn 

in M^er Pcraon nach der neuerbaulen und b«süiabc vollciKlelen Kirche. 
Sch«iM> «nd ImmunitXlibriaf für da« Klotlcr 8t. Maor dea foeict bei Pari«. 

liouqiiet V ttl . ti30. 

nimmt hier eine leste Stellung gegen den auf dem rechten Seini iiter lagci iiden 
Lothar. AU dieser nielit üher den FlllM kontiiu ii Kann, bietet er »uinein 
SiieUtruder einen trügerücbea Iriedan, welchen ilcrMibe aber verwirlt 
und •einem Band mit Ltid«r% dem Oontachea treu bleibt, woranf Lothar 

dorn l'ip]iiri « nl;;« j;r n riiM. 
verleiht *vin)'U (^ctrcm n I ii riiiiiuiii . einem \'.isiilU'n des Abtes LuiltTi^ von 

St. Denytt, ver-ti liiedene Güter im (>au vun l'aril. lllabitton de rc dipl. 

n», Fac*. und Siegel 40fl. Bouquet VIII, «87. 
Weihuchlen* Voa bier lilwr TIroyw. 



und über SaTcrne iMcb dem EltMa. 

T«r«inigf rieb bier mit eeinem Bruder Ludwig dem Deutacben. Die bisiden H«- 
nige und ibre Völker aebwürea aleb bier in deutscher und romaniacher 
Sprache den berühmten Eid gegcoaeiligcir Treue. Mibard bei l'ertz S. &. 
11,065. Itnliixe C.ip. I|, Sft. Bonfnet VII, M. — Beide Brüder sieben 

nun den llhcia liinnb. 
•cfaenkt der Kirche dea belL Amnlf an Meta, wo aein Vater begraben iat, die 

Villa ilumilly im Mutelgaw. Meuriaae SW. Bouquci VIII, 430. 

Ankunft. Sorort nachdem dio Könige ihr Gebet in der Kirche de« lieii. Cm- 
9tor \ciiiriiiet haben, giheii iiv nhct die Heael, wonmf der bei Sinäcb 
stehende Lothar «ich »uriick sieht. 

hier «teilen die HtaigB die Frage^ wa« mit dem von Lothar veilnaMnen Bel- 
ebe au thun sejTt Biscbofen anheim. Diese eriwuen« dnmi Lothar 
daiaelbe >>egen «einer ScUechtIglieit rechtnuisaig verloren habe, und über, 
geben dasselbe siinrn »ii finden Ilrüdern. um es narli C.oltos W illi n tu 
regieren. \\ uraul die Könige eine »chicklicbe TbeiInng vornehmen lassen 
und (ich trennen. 

Ostern. Dana über Rheima. 



Dum mit ihn aildKeb ge- 



Metli» 

Wurmaciac 



neues /utaminentreAn mit Lndwlg du 

gen Lotbar. 

bier begegnen sie den Gesandten Lothars. Dieser bekennt gefehlt 

ttnd Metel gleiche Iheilnng dco Beicha nach Anaacbluaa der LoaÜNurdei , 
Baiems und Aquitaniens. 

(propier l iiiitntem >fadasconi9) Zusamniniliuafl d, r dni Brüder. Kiin vor- 
laiifiiijL' Iheilung \Tird beschworen, dann trennt man sich mit der V erab- 
redittij; am 1. October in Mcta einen gen.iuern Vertrag xu barittben. Call 
eilt mittlerweile nach Aquitaaiea und verfolgt den Pippin. 

erffihrt bei seiner Durchreise, dam Lothar toDiedenholin sieh aufhalte, was Veran- 
las sllIl^ i^itlit. diu Coiigrcs» der 110 Heviillni.uliliglen nucli Cohlcn/. / n > i rlim n 

/.usainmenkiiiill mit Ludwig dein Ueiitsehen. Ua die in Cobjcnn i-nilVneten 
Verhandlungen für diesmal kein llesulut geben, so wird der WaflTenstll]. 
stand bis in den näshaten Sommer verlingert. Jeder der Füralen hebet in 
•ein Land MrBdb 

I« • 
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Ro. 



1637 
1538 

»f.J!( 
15«0 

ir.ii 

1513 

i;.*o 

15*7 
1548 

I 

IS&Q 



t&r>3 



8« (V) 




— «. 

— M. 

olmc Tng 

luni 20, 

Juli i. 

Aug. 00. 

Oct t«. 

XOT, t«. 

t)ee «7. 



— a«. 



Mai lt. 



Carniaoo palati 
<ul stiim Qiiinti- 
tiuni 

Valenliinai re- 
gio palatio 
Alranato 

Ijitnouica* ciiii- 
taie 

Villa 



FcmwiiM vitia 
Colook 

AUaiawptlaiio 
apud Veridtinu m 

CarUiaoo 

cinilat* 
Tmonit 



\'cri 
W 



mihhiag Mk der 



der BldMt Adelard*. 



in inoiiuterip tti 
Salu 



vcrlciiit Minem getnmea KiTolung vencliiedea« Güter in ▲nxerroM, Bouqiiet 

▼ni, «SB. 

( mriiiA>.t, r;o »t; Vcdasli) vprieilit »einem ijrtrrnen SifriJ Güter !■ BoiMaOhNI 

und nridcr^Yarts. Marcr. Iiitp. 778. Itoiiquct Vlil , 436. 
brsintigt dein Itin liiif Doilu von Angers die Beailmil|e> leiMir KirckO« Bott- 

quct VIII, 430. Mit Ind. «, Heg. 4. 
(luper llmiinin Tami) beatitigt die IflUMnttit der Kirclicii 8t. SwpliaB» 8t: 

Mnri.i (In Dnnrnflr) un<1 St. Saliirnin am TiNiUmaa. Ttdaelt« I| M. Bon- 

qucl Vlll, itjy. Mil hnl. ö, HcR. 4. 
bi'iliiligt dem Alo, dem LpHUriut tiiul «Inn Hr^nopiilus verschiedene DesitKiin- 

gcn im Agadez. Vaitctte i, 77* Uouquet VIII, 440. Mit Ind. «, 4. 
vcrleilit aehiein VaaaH niidrich Güter im Utimrvott. Bouqvet Vni, mt 

autogr. in bibl. reg. %'aisciic I , 78. Mit lad, Bvg. t. 
Capiltilar Ober den Scitutae der KIrclie, die Maclit des liSnIg« und düs Jedciu 

nach M'iiiom Heriiuinnien gehülirende Ueclit. nnliiKü Cap, II, i. ItiiLi(|iie( 

VII, &8S. Walter Hl, t. Der AiuatcUungiiort Ut Coulaine« bei Man», 
bestitigt dem Biteiiof Altlieu» van Autun die Beailinngea und fVeiltellaB aai* 

ner Hircheb Itaa^tol VIII, MS. 
Zuitammenliunft mit «einen Brüdern und endliclie Tlieilttag 

des Heicli.1. O.irl rrhirtt d.iü Land wcsiliiti von der Solidda ) derllaae, 

der Saune und der lUionc bi* au die spanUclio Grunne. 
(viOa ati Saluatoris) Schuts und Bcatldguiigpbrier Afar da* Kloatw St. Laoacr 

te Montier. Banfust VIII, MI. 
0ML leatorii«) acMnfet edncm Gclr«n«n OH» Btttbrnngen in dcrOnftelMlk Bca* 

•ia, naiiuntlich an Odlaga« Saiomii Balnaa Gap. U, Bouqae« 

VIII , 4te. 

(in niona«lerio sti Martini) bestätigt dem Abt Lupus das Regiment dea Bloetan 
Ferriere», deiaen M&acbe nach «einem Tod die freie AlHawald haben «ol- 
len, and vcrerdact, daaa die Zelle 8t. Jaaaa necli dem Toda dae Gralbi 
Oduir dem Blaetar wiedar anlUlaB aall. Bouquat VIU, MI 

XH, 9. 

(in monasicriu sti Martini) be«tStigt die Immantüt dae Kloatera 

bei Toura. Bouquet Vlll, Mft. 
(h moaaaterio ati MaitinO iNatltigt dem Bloitar Oormeri eelBe ZaUAclliah and 

fteuttet ibm cinaB Woohen- iiad ainan Jahcmadt. Bouqaal Till« «M. 



ifm moaaaterio ati Martini} beatitigt die von Amalricli fiir die Schule beim 
Kloater 8t. Martta ev Tonra gemachte Setienknng. Marlene Thea. I , sj. 

Boiir[uct >'lll, Mit Ind. 7 und Hi;;. 

(in monasterio sti Martini) bcttüligt dem Hluslcr St. Martin xu Tuurs die Villa 
Crucy in Puiton. Martcae Cell. I, tw. Bowqvet VIII, «M. Mit Ind. 7 
und Ueg. &• 

(in moaaaterio ati Ma^ni> beattligt den SISaclMa von St. Martin dl« Villea, 

welche duntelben sein \ nter ruil' Bitte des .\btes I i rdcgiiua feaoheilllt 
hatte. :\lartcne Oll. I. iü6. HniKnirt \ III, 453. Mit Heg. 5. 
(pi<i[ir r<ili.«,ii »( htiilil diMU Hlii^ttr iU»,ilii den Ort, woraiil' Abt Üomnulus 
mit Lrlaubniaa des Marligi'afcn Kampo c« crlMut liat, und verleiht ihm die 
Behisa Gap. II, im7. Bomqnat VUI, «u. 
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— «• 
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— tl. 
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^^^^^ 


■ ]Lilfl 








tM« 


— 


— M. 




tser 




— w. 


apnd Tolonam 








ciuiulem 


1 wo 






in villa MttiM«- 








riaa 




— 


Sept. tt. 


Coinpendio pals- 






(ia ra^ 






Oct- 0*. 


ThwdoMb Villa 






— M. 




1571 




Dcc. 9. 


in monajlcrio sti 














845 (vni) 










Compendio pala- 








lio rcgali 



(propc Toloaa) wledtrMt daa von Kaiaer Ludwig dem FroaiaMn dm HhMMv 
La C.ra»>c am tt. n«T. U* viriidi«M Flrivil«^ Ykiaett* I« 7«. Wt taä. 

9, Heg. «. 

Oprope TdoMm) Seliuuhripf für daa Htoalvr OnUma. Vaiaatta I, 19. Bwi« 

qmt VDI, %M. Hit laul. « , Reg. «. 
(dnm obaideretur Toloaa) bcalitigt den Spaaieni !n der Graftchaft Benres 

dii'jonigcn Güter, welche ciiid deren aus Sp.inii'n cntllolicne Voreltern 
suerat urbar gemadit haben. Baluxc Cap. II, innt. Vaiaclle I, 8i). Dou> 
quel VIU, %M. 

dpnip« Tfllawn) bMMfi dia ImmtuiiUit de« lUotiera St. Laurent de Cabra> 
reiae im Gau von Narbonne. Bafnse Cip. II. i«st. ' Bonquet Vm, w. 

(propc Tu!o»a) J .vi li'^i sciiioiii A'iK.ilIrn Ti n dilli i i! (lii-iLTii^en Güter in Scp- 
limanien , wili lie t init Cdrl der Cn.tsi- an de ssen Vater Johann fiboriaa. 
aen bat. Baiuze Cap. II, \ aiu'i(c I, 85. Bouquat VIU, «50. 

(dnm obaideratur Toloai^ bcatitigl dem Ulottcr 8t. Ch^nan im Ca« van tln- 

banne den HSnigtaehnu nnd die Immunität. Bonquet VilT, asiw 
(propr TiiKim) Srlnilz- und Iiiimuniliitsbrief ilir das IUo'<Iit Sin Grata h dOT 

Uioces von Lrgcl. B.ilii/.e (J.jp. II, 11^6. Bouqiict VIll, iiei. 
(dum obsiderctiir Tolo«aj nimmt den Bischof Gundemar von GerOMBt Mbat 
aainer Kirche in aeiaen Schuta und bottaiigt demaelben dSa genaanlaa 
Selienkungen Kaiaer Carb. Baluae Cap. II, Bonquet Till , 

Esprinn «o^^radn \LIII, 370. 
(prope ToloA.D .Tll:;i>meiner und sehr merkwürdiger Schiitz-bricf für die in der 
Stadt Uli l ' .r ,i!s(hal1 Barcelona unter irän)ii«chem Schulz lebenden Spa» 
nier, üb«r ihrti Abgaben, ibre Stellnag aum Grafen, ihre biuerlidiaaVer- 
hlitnime, ibre Juttitaverfintnng n. a. w. Bahise Oap. II, «s. Bonquat 



I 



n:\ ^n^rnda XXIX, tr.l. AValter III, 19. 



^^iuita liilDSfiinj silitula ilii- Narbonner Uirclie die Villa Ccntcrade. Vaijcite 
I, 80. ll<iiii|iict \ UI, >Iil Ind. 6, Heg. «. 

(iusta Toloaam) erlheilt dem Biachof Bcrariua von Narbonna einen Scfanta*« 
Immnnittta» und Beatatignngabrief Ar aelne Kirche. VtiaeMe I , so. Bou* 

quel VIU, in*». Mit Iml. «, Bog. 4. 
(dum obsidcretur Tolusu) Schul/,- und Ilestäligungsbriet tur das lUustc-r ArllM 

im Val-Spir. Halme Cap. II, ti'48 Bonquet VIII, 458. 
reatiluirC dem Uloater Paalmodi verachiedene Güter in den Gauen von NiiaaB 

und Magnelonne. Bouqnet VIII, M<> 
Capit'.l^rr über die ^'crhältnisse der BiHi liöre r.iir niedara CairflldllMit «B S«p- 

tiniaiiii,'!). lUlii/.c Cap. II, Ii. Waller III, 16. 
(in pago Arucrnico) verleibt dem Priester Mincriiar verschiedene Güter im 

Pineerais. MabiUoa de re dipl. (U. Bouquct VIII, M7. Mit IncL 6 , Beg. 5. 
bestätigt dem Hloater St. Riquier veraebiedeaa genaanleBaHliUBM. Booqnat 

VIII. ir,8. 

/usammenliunn der drei ktiniglivhen Bruder. 

(in loco qui dicitur iudiciiim) Anträge für den Schut« derKircben undBInttcr, 
welche von der unter dem Vonita Biachof Drogoa veraamineilcn Synodo 
gemacht und von de« drei bSni^hen BrOdeta genehmigt werde«. Baluae 
C.ip. II, 7. Waller III, %, 

äcfauubricf für daa Uloatar St, Hanr des Fonc*. Baluzc Cap. II , 1453. Boo- 
met VIU, «M. Mil lad. 7 , Bif. I. 



nm 



ifas^cndc Urkunde für das Kloster Alaon in Vaaconicn , dem der König vi^ 
Güter bcatüti^i, anilera aber auch au bestätigen aieh weigert. Eine Ar 
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H4& (MU) 

n- 

- 30. 

Febr. t% 
April tt. 

— 00. 

Mai ft. 
Juni M» 
Aug. tl. 

Oct. 1. 

— 10. 

— iO. 

— «1. 

— «. 
iJec «T. 

8i6;(i\) 

.Inni ao. 

— »c. 

Aug. 8. 

847 (\) 
I'cIm-. 00. 



Gonipendio paln- 
tio regali 



Coapondi» paln 

Üo regio 
Rduaco cnüute 



Comprndio pala 
tio regio 

HaatuM Tüla 



in vill« Auegio 



in vilta Bau^co 

«Iiiitala 
Nuuiwte Villa 



Maitini 



Siliiiaco pnlalio 

regio 
SpaniBCMiii 

V'umo palatio 



Mar«M 



flb- ii» VarMUniiM d«r ipaidMiliCii OrSnaa Bahr aMiltwOrdiga Wmmäü^ 
welche aiirh die Genealogie des lleriog» EwdM voa AqttiUnim enthSIt. 

Vaisfiie 1, 85. Buuqiiet VHI. !I70. üebcr vier Polfoseiten, 
hcslati^t «l.ni HIdsIit <t. Oeni» die demselben \i>u I.niii) Kf'tclieillltaB Vlllcn 

Morancy und Oouy. Bouquel VllI, kü- Alil Ind. 7 t Ueg. i» . 
bealitigi die ZoOlreilieU dct Uloatan 8t. Daab, Bonqurt VIII, U«. Mitlmi. 

7 , Heg. 6. 

beaiäti{;t dem Kloatar Manaaoriar elBife daaMriboi voa Abt Bcgiuld mti* 
ti>ii(c r.utor. Mabill«« Ami. II, n?. BmqvatTitl, «to. Mk lad. a, 

gestaltet dem Ulottcr Si. Maria kii SoiMom ilia freie Wahl miaer Abtiwin. 

Jiouqnat Vill, HJi. Mit Ind. 0, Heg. 0. 
verieiht acinem getrene« mikad Güter Im Gan von Laim. IHartene Coli. I, 

Ui>ii<(lni II , ^71). 

Capitulare in Itclrt'l! Kit i l^lit Sn r Angcicgcrdieiten. Baiuzc Cap. II, ib. Wal- 
ler III, 14. 

beatätigt dem HIoater Moulier-cn-Der vcradtiedenB'deniaclbcn von dessen Hcc 
tor Altmar fiberlaiaene Gfiter. Mablllon Ann. II. 748. Boaquet VIlI, «70. 

beatätii;l «Inti IliosUr l'iiiiii dir (iiitii-, \m-kIii- es in seinem (dem wcslfr.inVii • 
•vlien) Hünigreicli besitzt iiiul deren inimiiniliit. Marlene Coli. I. iio. 
Hoiiquet VIII, «77. 

(in pago AndegaucnaiJ reatitnirt dem EnbischoC liinemar von Bheima die Mir. 
ckengüter , weich« der Kwnig aua giroMcr Roth und wider W'Slea wibrend 
du sr.liivncajia an aaina Cetraua an Lelien gegeben hattcw BotH|iiet 

. vm, <7H. 

beatiitigt dem Uluster St- M.iur des l ossea die Villa Breuil in Maine. Bnlune 

C»f. Ii, Bouquet VlU, «70.- 

verleiht dem Graftn Vivian daa Kloatar CunauU im Anjou. BonquatVIU, mv. 
achenki dem Klonier St. Maur anr Iioire Güter an Gona und Lanana im An* 

juu. Ui>ii<|iieU \'lll, 4S0. 

aOhenkt il. mwi IIk » Güter tu BidkeiacuB, Siaa, Hiravolla u. a. w. im Aii)om. 

Bouquet V lU , «61. 

Sekttta. wid laununitllabiief für daa Blaater 8t. Martin an Xaara. Martann 
Coli. I , III. Itoiiquat VIII, o•^ Mit Ind. 0, Beg. 0. Mabaioa Am. II, 

7H6 mit Hig. !i. 

ali^l dem MIosii r Iii i niniillci- «bis driciHilbcn \on Graf \ ivi.in wegen den 
Einlallen der Aordmanncn und Britannen gcachenkle HJoater CwDaait. 
Bouquet Vill, MS, Mit Ind. t. Bog. 0, 



besiiiii»! dem lilotier Hibid HftnigaBcfauta' nnd Imnumitlt Bauquet VIII, wa. 

Calmel 1, 304- 

Genaralaonvant. Die EraHdunagon der Biaehfifc werden mit unerhörter Ver- 
achtung fibersehao. 

ZoUfreibeit Ar die Sehtffa daa Kloatcr» St. Germain des prca. Bouquet Vill , 
tT. Veigl. Hopp Falaaogr. I* , MO. Mit Ind. 0, Beg. 9. 



(secua munidpium Traieelum) Znaommenkunit der drei kunigürhen llrüder und 
Beschlüsse «cßcn Kriialtuu); de« guten Linvcrrielimcns und IlclMr .ifnmj» der 
gemeintdialUicken Aogclegenbeiten. Baiut« Cap- 11. Ii. bouquel Vill, 
•03. Walter III, 3«. 
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Jan. 10. 

— 16. 

Febr. 13. 
MXr« 13. 

Mai 1. 



1« 



hlnunc monaslc 
lio ali A»«ndi 



Compendio regio 

Attiaiaeo polatio 
B<möUo 



SÜTiaeo pafatio 

hl monasterio 
■ti Qvilitini 

Cnmpendio paitu 
tio regio 



in munattcrio sti 
Martini 

in vllla Ptiteata 

apud Cariiiacum 



Jmi t. 
— 9». 



bMlülij;! die Güter des Uloslers Sl. Amaiul. wcli-lic oliiie \'crfügiingirccht de» 
Ablc« den München fjeliörcn sollen, des;;]i'I('|j('n u.is das AnncnliospilaI 
vor dem Uloatcribor erhalten soU. Alabillvn Ann. üencd. II, 763* Bou- 
qaet VIII, M». 

bestüli^ eineB Cülerlaiucli «wischen dem ßisritof von Paris und dem HIoaler 

St. Maiir des foss^s, welches Icl/.lcrc Konlen.iy und Viiiccnne» erhält. Ba- 
lii/.i' II, i'ir,;. Itmic|in't \ III , (180. Mit lud. lU , 110^;- 8. 

Tcrleilit »einem getreuen AdcfoiMut und denen Nopolen Güter im Gau von 
Karbonnc. Marca tilip, 7$% Bouqual VIII, «M. Mit Init », Heg. r> 

bCilXtigt den Biaidiaf Elwätfaa von Poiticra luwl nach dessen Tod dem Verwand- 
lan deatelben GanalM daa Hloat«rSt.Maw aur Loire in Anjou, und nimmt 
dessen licMty.ungca in aaiiwn 8flh«la> Mabllkm Aim. BcMd.Il, 7«*< Bon» 
qnet > ilt , 4»0. 

varidht aeinam gelreun Briculf, dnaat Taaallaa d«a' Grafim Warin, Cfitor iai 

C«u Lyon, Bmiquat VlU, Mt« 
reatilttirt auf Bitte de* Encbiiclioft Hiaamar Ton Bfccima an daaaan Hirdie yer- 

achicdcnc GiUcr, <>< i. Im in ftUienm Zailan von daradban abgalnoiaaa 

waren, ilouqucl VlU, «03. 
raatituiH dam lUoatar Sta CoiiuBb« an Sana dia ViOa Guy. Btmqnat VlU, m, 

emenerf demtclben da« Racbt tiglieh swei Wagen Hofs ant dem MTald vom 

N.iilly /.II '.i.Irn. r.<ui<|iitt Mll, 493. 
beslali^t dessen Freiheit und Unabhängigkeit von jeder btscbüftlcLcn GenalU 
Bonquet VIU, M«. Odiia cfariit. XII, B. 



bcstiiti^l dem F.rzbischuf Wcnilo von Srns die drei Abteien St. I'eter, St. Jo- 
hann und Sl. Kcniig. Houquet VIII, 487 au« dam Cr. iü der BibL d« 
Boi. MabUloa Ana. II, 74«. Mit Ind. 10, Heg. 

(non longa a eitiitate Claromonte) verleiht dem Hlotter St. Florent ta vfeR Gfi* 

!( I in ^1 im iiini \npuii. liunqiict \'!n. "lii.".. 
restitnirl aut iUlti' des Graten Apollonius dem llocUstitt Agdc den dritten Tliei) 

der hier spcciiiciiten KinkOnfta dar dortigen Oraftebaft. Vaiaett« I, M. 
Bonqnct VIll, «9«. 



Carnolinn 
lata 

ohne Ort 

Cariaiaco 



in ktaa valva Pl^ 



ciui- ^ schenlit dem Hioslor St. Dcniit l.eiideiincourt , uiu t*jilitli füQl' Armen au er- 
nähren. Felibii n «s. Bonquet VIII , «97. Veq^ Hopp Palacagr. I* , «f7. 
Mit Ind. n, Heg. tt« 
bestHtist den Canoaikem m Avtcrre , was «lenaelben BifcfcoT HerÜNld Ob'argo- 

j Leu liiil. liuiiipiet 'JOS. Alil !nrl. , Met;. tO. 

palatiu bestüli^t den IMoimIumi von Jniuiegc di^' /.ti iliicni Unterhalt besonders ausge- 
schiedenen Güter. Maliillon .Ann. 11, 754. Itnuqiret Vlil, «s»8- 
■chenkt dem un%veii «on liloater St. Martin au Tour* gelegenen Marienliloalar 
genannte CUler im Gan von Scnlit. Martena Coli. I, 11«. Bonqnal 
A III. *£ip. 

brsläii^l dem Itloster St. Martin bei Tours die Villa An'.oni und genehmigt die 
Satr.uni;, dax da:ielbst nicht über r.tveilinadart M5<idia taya aoUan. Mar- 
lene Coli. I, 11a. Bouquct VlU, &00. 
verleiht dem von Hataer Carl dam Crmaan ailt hanrliehan Ccliittdea geaiartaii 
ni' .t< < '^^r Flomt I« viall diePreibail von' 
4uet \ III , Mt. 
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^<... 


ü. 


849 












21. 


.Inseni villa 


bestätigt einen PrecarieTerlrmg Bwfadini dem Leritni Adetmam und dem Klo* 

slir St. Marlin ».u 'r<mr«. 'Mrii ti ric f;"!! l, 119. Bouiim t V'Al, M'i 


1610 






35. 




Schutz., und Iiiimunilatsbrief lür «las lUostur Flavigny. lioiuiuct \ III, 50i. 
Hier Iii IhiI der A usalcHAngiort U»cni villa. 


l6lt 




lull 


IV- 


BUuricMcittiUM 


bett&t%t einen Cfilerlaiucb airiadiea dcB Kioeter 8t. Florent nad aeinea fß- 
treuen Ganbertua. Bonqvet Vitt, 6M. Mit Ind. 3« Beg. lo und 19 bal. 


ifilO 





Od. 


1. 


NarboM ciniute 


verleiht »einem getreuen 'l'cotVed Gitter im Gau von Karbonnc. Valsctte I, 
ci6. Ili>uquet VIII , 50<l. 


1613 


- 




11. 


— 


•cbcnkt aeinem getrauen Cra£m Odo fiiafiiig Uaxiaea in pagp Otmiaae. Maxlam 
Coli. I, IM. Bonqnet Vin, IM. 


1614 


— 




M« 




adienkt «einem getreuen siephaa Gater m Gan von Narboone. Taiiatte 1, 

97. Buuc(uet VIII, 606. 


«eis 





Not. 


M. 


Olm Oft 


baatstigt (lern Bischof Stodilo von Lbnogaa die IMhelt«» uStm Hlrahe. Bou- 
qnet VllI, 509. 






850(XIII> 






1016 


— 


l ehr. le. 


Taronb 


(in monn^terio «tl Martini) bestätigt ilem lilosier Cormery waa demselben Abt 












V'iviaii aus den Gütern de« heil. Martin abgetreten hat. XartOM Thea. I. 












38. Bouiiuct ViU , 507. Mit Ind. 15 , Beg. 11. 


1617 




iVpril 19. 


SUoiaoo palatio 


bestätigt anf Bitt« daa Blachaft Grahaairad t«m Faria dia den d«rt%gn Cawnii- 












kern angc^vieaanen GQtcr. Baluao Cap. IE« i%69. Boufuct VItl, M7. Mit 

13, lieg. 11. 


1618 




Mai 




Vermoria p«]«tio 


bealitigt den Canonikcm xu Xever* die denselben von Bischof Ilcrimann Ang«- 










reg^o 


wieacnen Gäler. MabUlon de ro dipl. 530. Oallla ohriat. XII, 301. Bou- 










quct VIII, 60». 


1619 


— 




«4. 




Schule- und Bcstätigungsbriei für das Kloster St. Calais. !!tinr;i:rt \'11I, än;.. 


16M 


— 




l». 




bestätigt dem Abt Hainald von St, Calais den BesilE dieser .Vblei am Li Ijch» 
«eil. Marlene The». I, ir,. Bouquet VIU, 510. 


1691 


— 




3 7. 





baatäligt dem Biacbol Hincmar von Uheima einen Guattbrtef Kaiter Ludwig 
daa Promnen , wodurch diäter der BhafaHar KhFcfaa dia Abgaban and Ar- 
beiten criieat, welche dieselbe «u Carls dea Groaiaa Zeit ann Falaat in 

Arhfm KU Ipfstcn hatte ISouniiet VIII ^ia 


1«H 


— 




2 7. 





best.ili^t die Sliriuni; de» mit dem Kloster (^i.rtnery verliundeucn HIoatCTa V||» 




11 


Juni 


M. 




Icloiu sur rindroia im Gau Ten Tour*, fiouquct ViiI, 611. 
Sehnt», nnd InBunitttabriaf lllr daa tob aainom Vatar geaiükete Moarvr R*. 


t^ti 




Aug. 


s. 


in B«nava]Ie 










dun am Fluss viiaine in Bretagne. Bontiuet VIII, 5i3. 


16?1 






7. 


Vcdraria» villa 


bestätigt dem Bischof .Tonas von Autun , den Königssehulx und die Immunitat 
seines den» heil. Nazariiis [;eivei!ilen lloelulKles. I(uu(piet \ IH, 513. 


I6l5 


- 




15. 


Cambraiaco viUa 


acbenkt dem Hloater St. Maur sur Loire von aeinen Ligengatem in den Conen 
von Alljon vad IMton. Bouquat VIII, »la. - 






851 (XIV) 








— 


Febr. 


t«. 


in vinaBiioma 


bestätigt den Canonikani au Orleans die denselben von den dortigen Miscbutrii 
uberlaaacnen Oiitar. Muaae Cap. it, i*00. oouquct viii, 517. Mit um. 




11 


JuBt 






it , Bagi 19. 


16J7 




ohM 


Tag 


ap«il Hasman 


lVeiillde«liaiti> und PriedenSTertrag der drei bSniglichen BrQder , irclebc xu Axt ' 
tem Zwecke persönlich zusammen gekommen waren. Dieser merkwürdige 
Vertra}^ ist in der edeKlen Oeiinniini; für Frieden und Keclit, und In der 
Absicht einer Aussöhnung unter sich und mit Gott abgefassl. i'erta S. S. 
It ««S. Salus« Ci^: I, aft. Walter III, 35. Bouqnct VII, 97. 


1018 




Ang. 


16. 


iaviUaOiüierdO' 


bailil%t den Diaaan Aiahar ms er ans den Gfliem daa lUoalam 8t. Anbin 








Ii» 


an Angar» als Lahan hat. Banquet VIU, 51a. 
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So» 
«•30 



13 



1030 - 
!•» 

1838 



I* 



IffS» 



<M1 
1044 — 



Hot. f. 



Dcc iS>. 




\pril 3. 
Juni Vt. 
Srpr. 6. 

Ucc 

853 (l) 

April M. 

— 00. 

Uai 7. 

— ui. 



Juni M. 
— ftl. 



Turtwi* 



in monajterio sti 
IMoajtii 

Carisinco palatio 
regio 



Equalinn« ci 




Cnriüi.ico palatio 
regio 

npud urbcm 



CarStiaoo pctui« 

in ciiiiraM Ar- 
ncriiornat 



Poncion« 



BItMrfcMeiniMle 

ValnitiiiiiM 

mpnA SQa*««. 



(In mon«slerio st! Martini) bcslüligl drin PriosUr AVicliard dio Zelle Sta Co- 
Iiimba, wcirlte er tu Jjflirn hat. auf Lobenstcil. Marlene Coli. I, l?8> 

IliMir|iiin \ MH. 

«rnenot den giJviu« »um Abt de* Klo»ler* Solignac nod nimmt dasMlbe in »ci- 
am Schnu. BonqiMt TUI, Sl». 



Vi-rK'ilit dem Tcntlinuind \ un Noinrn Ei^< ngiitrrn in BcmMilloil. M«rc« biip» 

780. nouqnet VlII , S3V. Mit Ind. i& , Ile^ t3. 
resiiiiiirt und beit&%t den Kloitcr Mamtmlier v«ncbi«d«ae innen> B«wiMt 

VllI, 590. 

betiätigi den Clerikern de« HIo*t«n St. Cibar (Sti Eparcliii) die dmelbea voa 
Hiicliof Launua von Angotilornc aiigf \^ i< ■.i jhti Güler. Boiiquct VIII, 511. 

Weihnachten. Uit «einem Bruder Lothar am .Vu«flu*» der Seine gc^en Got- 
Md dcB DiBoca, litt wddttm aicb Cwl sulctat murOluDlich obAiidet. 



best.'itigt drn Ali'mtliin r!'-!. HIiimIi rs St. Wandrillc die dcn^i-lbcn von ilircra 

Abt Ludv\ig /II ilircni Cnlcrlialt angcnirsrncn Güter. Mabillon Ann. Ilen. 

in, 6«S. Uouqiict VIII, ii2. Mit Ind. l , Reg. 1%, 
(in monutcrio ati Mcdardi> äjnodoUieacliliusc in CegenwOft de* HöAi|(f, die 

Kiivhensaeht betrelTend. Balose Cap. II , «0. Walter III . 30. ' Boiiqtiet 

VII, 90« 

Instrurlion di r koniglirlieii Sendboten in Rrxug auf kirchliclu.' Ani^rlcgmlu ilcn. 

Kalu/.c Cap. II, 53. AV.-kttcrlll, ui. 6uii(|aet TU, Oos. 
fiir da* Kloster St. Bemig bei Sem. Stimmt tui gans nit der Urkunde Lud* 

wig de« FV<omimeN ▼oaa i9. Nov. 0$s , and wiid detthalb von Bovqnet fltr 

vcrdärlitiiT ;^(''; illni. Hoiiqiict \'lll , l.'}3. Mit Intl. i, Rrj;. t^. 

verleiht dem lliiiti»liri Mäcon, vro IJrcniliiicu'i Hisriiof ist, Toiirnus nebst /ai- 
gcbör, unter der AiiHagL- den 20. Juni im ilpin sein V.iter Lndnig, de* 
lO, April an dem «eine Matter Judith gestorben, den tS. Juni an dem er 
■dliat geboren kt , den 7. luat an dem er auiBi H9n%9 geweibl worden, 
und seinen künnigen Todestag mit Mahluit oad G«bOt W Uiwn. Boa* 
quel VIII, 521. Mit Ind. l. Reg. Jü. 

best.'itigt dem Kloster Anianc alles, was sein Vater Liuiwig der Fromme dem- 
selben gctcbcnlit bat. Vaisettc I, iOO> Bouquet VIU, (Sfi. Mit lad. t« 
Bcg. 19. 

verleiht auf Ritte des Markgrafen Od.ilrlel» den beiden G' tticn Siinnold und 
Rictitf aus seinen Eigengütern im Gau von Eine und in der Gralschaft 
Roussillnn. Marc« hiep, 797. ValietU I, iflt. Booqnot VIII, ng. Mit 
Ind. 1 , Reg. IS. 

r«»llh*trt deai HoehMift Antua die BaaBIca St Croli. Boafnct Till, m. Mit 

Ind. 1 , Reg. 15. 

/iisaiiiiaenkunft mit seinem Hruder Lothar. Von den damals Terhancleltcn Gc- 
geniLtndrn i'^t d.ii Me-tenilicho in den bridersLiti^rn Verkündigungen Cnt' 
halten. Balaae Cap. II, «i. Walter III, «0. Bouquct VU, 013. 

Capitalare, weteb«' der IMalg, aiil Besag aaf dte an Valonciennee getrofTeaen 
Verabredungen, in eetnem Beiche durch Sendbote« baliaanl machen Itiet. 
Hier kommen noch einsalne deutacbe Aiudrfiche vor. Baloae Cap. II, 91. 
Waltor III, M> BomqMO VII, 9t3. 



acbeakt dem 
den 



ncnaeatlor verBebiedeao VOlea 

Vni, »18. 
80 



ola ZalwehlaViter vor 
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No. 
16« 5 

1646 
1M7 



II. 



ts 



1048 
1649 

1650 
l6S) 

16&4 

10SO 
1657 

te&8 

1669 

1660 
1661 1— 



85 t (II) 
Febr. 6. 

— 6. 
ohne Tag 

ohne Tag 

Juni Ot> 

— 50. 
Juli i^t. 



16 



— 30. 
Aug. ti, 

Oct. 31. 

Dec 1«. 

855 (III) 

l'cbr. »6. 

Juni 16. 

— 2«. 

— M< 

Aug. u. 

— «5. 

ohne Tai; 

Sept. 36- 



Carisiaco palatio 



apnd Lciidicam 
in AqttUmiM 

Aitinidcu 
Vcrmcri« palalio 



Gcrminiaco pa- 

talf» 
Turoaia «lailMt 



Itasiu palatio ro 
gio 

Vorno palatio rc- 
Bf» 



I'ariMM patalio 



apiitl Pontioni» 

palatiiim 
Aliniaco 

in v3hi Ronogfll 
Bonoilo villa 



apud nivrn Cu- 

niini 



bestätigt dem IUo»tcr Monlier-en-Dcr «eine Besitzungen. Mabillon Ann. Ben. 

III, 666. Bouqucl VIII , 6?9. Mit Ind. heg,. 17. 
bealltig^ dcinaelbeii dio von aoiaom Bector deni Uiachof Pardulua von Laon 

(«Mdiinht criitftfani BcMinngm. HahilioB Ann. Bm. ttl, My. BoiupMl 

VIII, «3«. Hit Ind. 9, Reg. 17. 
Zuaammonlianft mit Lothar, da Carl dem Ludnic; mistrante. Die b«i dieser 

Gclngrnht'il rrlaüsi-rx-n Bottchafkcn und die gesiliworupn Kiilc sind wImI« 

ton. Baluse Cap. II, 71. Walter III, 67. Bouquot VII , eis. 
wSiireiid der FaMMuek, wdl Ladwig des Deuisc|i«n gleidiaainiger Mn Mar 

AnlMJig gefunden hatte. Carl* Heer beachiftigt aidi aber nar mit FlOa» 

dem. Der König kehrt surttck wie er hSrt, das« Lothar mit Ladwig iin. 

(erhandle. 

Intlmction an dio Sendboten In Gemässhett der hier mit seinem Brodor Lo- 
thar geirolFeBen V«r«brediui(aa. Bilnaa Cap. II, .M. Walter III, es» 
Boiiquat VII, «17. 

bestätigt einen G&lertanteh cwltdien daai Abt Ludwig ▼on St Denl>, dem 

Proton II 1,11- (Iis r.il i^tcü , auf der einen, und dem edrin 31annf Betlo auf 
der aiiiirrn Si itc. i otitiien 66. MabiUon de re dipl. 631. Monquet VIII, 
532. Mit Iiul. 2 , Hog. 17. 

beitlt^ den Canonikern der Marienkirdie an Totumai dio ihami von dem Di. 
at^af tnmo sngewieaenen Oflter. Balnac Cap. II, 75. Miraeas I, e«?. 

Bouqiict , 533. 

Schutz- und llcstäiigangsbricf für da* Uloater MontoUeu in der Dioees von 
C-ircntuiine. n^^uqaat THI, IM «na dem Or. auf der kMgl. BiU. Bm- 
luao Cap. II, i«6l. 

»iamtt daa Hloater 8t. Martbi in Tonn, nadide« daaselbe durdi die Gran- 

ganikcil dpT \nrr!m;imi'n zusamtnt Her Sfridt vci'bnirint worden und sc-iiu- 
tirikunderi ^«-iloroii liat, in Schutt und liiimuniidt, und ertheilt demselben 
aiae neue ,.Pancharto" über die ihm untcrworfcnca Biroben nrd BMitna- 
gCB. Marteno Coli. I, M«. Bowjnet VIII , 536. 
Tcriellit seinem getrenen Weallo von seinen Eii;en»üiem hn Gaa Etanpoi*. 

Mnrtrnc dr rc dipl. 537. Bouquct VIII, r.:!7. 
be»läiigt rineit Oüterlauach »wischen seiner Gemahlin liermintrud und dem 
Einhard Abt rm 8t Mior daa fbsala. Bahia« Cap. II , mm. Beo^vet 
ViU, »3«. 



verleiht dem Kloster St. Sulpice «u Roiirge« wc^cn di u \nri (l< mirlhpn Uber 
die Flüsse Evre und Orron erbauten Brücken nicht mir di u /.dII uq die- 
sen BrädMB, soodcm anch an allen Thoren der Stadt Bomkes, fioofiaat 
VIII, KM. 

bestnti;;t den Mönrtirn des Ulo-stcrii St. Symphorinn r.u Aultin die densdbcB 

von ihrem Abt Adel.ird Kugcnicsencn Oüler. Bouquct V'III , S4o. 
bestätigt dem Kloster La Grassc seine Bcsitienng^ MaMDoB Ann. III, «f«. 

Bou^et VUI, fi«i. Vaisette I, m Extr. 
schenkt den MSnehen des Klosters Cheat ebt^e Besitairagen. Mabillon Abb. 

III, 668. Bonquel VIII, iHi. !Mit Inrl 3, Rrj;. i.-i. 
bcstäti£;t die mit dem Kloster St. Calais getrofl'cnen bischöflichen Anordnungen 

r.ti|;1eicli mit dessen HeichsunmittOlbÜftelt Und freier AbttwaU. B4NlfB«l 

VlU, w. Mit Ind. l , Beg. 1«. 
beatiiltgt den Mflnehen Ton 8t. Snlpis m Bemges die Ibnen von den dortigen 

rrrhisrlmf Hnrliill KUgCtheiUen Ciitcr. liinujiict VIII, 542. 

schenkt dem verarmten Hloater Meuri verschiedene Gäter. Bouquel VIII, («4. 
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No. 

16M 
MW 



tM9 

1««» 



167» 
1673 



im 



n. 


85tt (1\ ) 




Feb. II. 






17 


• ■ 




Jvli 7. 


— 


Oct. 1. 




887 (V) 


— 






— ts. 

— 00. 




1. 




9ubI «. 


— 






656 (VI) 




Jan 31). 




Mänt n. 


1 [1 


.In III '^tj. 


— 


Juli 00. 


— 


Ang. 00* 




84yt «7. 




ofane Tag 
















In. 



Vctcrc dumo 
Geminiaco pi- 



ia V«rlMm p»- 



rtglo 



apud stum ^uiO' 



Guiriieo pilttio 



OmcUiub 



per Lüialaoitos 
9<\ Breonn vil- 



AutiMiodwicini- 
Ute 



verleiht dem lUostcr Uee oder Grand-Iieu die Zdle ftuucwil in Maineu B«u> 
quet VllI, 531. Mit ImU ?, Reg. IQ. 

bMÜitigt die Beutsiuigen de« Hloatcrs St. Rlquler. Bmiqaet VIÜ, U9. Or. 
GuOL n, BS. Mit Ind. 3 , Hrg. le. 

Betocfaafk an die von ihm nligofallenen Franken und Aquitanicr, nnchdciu sol- 
che den \Vunsch geäussert hatten sich ihm >vicder su untcrwcrieii. Bn. 
ln*f II, 79. Walter III, Gv. lloiKjiift VII, 6J3. 

Vemiidiiiig der Judith einer Tocbter des Hönigi mit i»m von Boe» swOdk. 
lehrenden König der AngcIsacbM« EdUwulf. Carl vrar doeh woM dabei 

amvnsend, obwolil c» nicht ganz, ainli iii 1' Iii !i ^^irll Das i-ormu- 

lar i»t erhalten bei Ualuae Cup. U, 3o&- >V aller III , sds. Bouquut VII, «ii. 



aeheakt dem ErattUt Haikoue die Villa VaAttaacfana vmA andere Bcaiizun^in 
im Gau von SariMWM. ValMttO I, i««. Bouquc« Till, M7. Hit lad. 

4, lieg. 17. 

•cbenkt demselben die Villa Gasöle« und andere« im Gau von Narbeme. Ba- 

liiae Cap. U, ikW. Boaquet VIII , 6U. Mit lad. « , Be^. 17. 
Capltulare, 8«hnla der HlrdMa •. a. w. betreffend. Bahne Oap. II, n, Wal* 

ter HI , 7». 

Zutammenktinft mit «einem Neffen König Lothur dem Jungern , während Lud- 
wig der Deutsche mit Kaiser Ludwig sich einigt, und Pippin II mit den 
Dinea. Capitulara aad Boteehaftea aa die Fraakea. Balaae Cap. II » 97. 
Walter Iii, 78. 

verleiht dem iiinstrr Corbic eine« HaaiiM im C*n T«a Soiiao aa . lEartaae 

GolL i, 170. übuquet Vlli, M«. 



Schutzbrief für das Kloster Monlier-en-Der. Bouqoet VIII, 5Si. 

Eid der Getreuen an den Höni« und des König« an die Getreuen. Baltwe 

Cap. II, 99. Walter III, 78. 
li^iant die Belagerung der in der Insel Oissel veracbanaten Dänen. Hier etot- 

eea aaeli vad aash s« ihm ada Solui Geil ua Aqaitanimi «lit dem wieder 

Lfiic gewordenen Pippin II , lyller 
Lutlinr II mit einem Heer. 

Auiliebung der Belagerung. — Untcrdosscn »var der ^on Carl» Gro»»eii 
•eit föaf Jabrea eingeladene Ludwig der Ueutsdie wirklich auagerückt und 
hatte den «aaolmlieherea TheU dea galluehen Ftaaeieaa ia Beaits ge- 

nummen, 
gegen Ludwig den Deutschen. 

steht hier seinem Gegner drei Tage lang gegenüber bis er am In utigen naeh 
Barguad «ich snr&ck siebt, aachdem ihn die Sesnigen nun Tbeil verlaaeea 



stellt den Güterbosit« der Kiicbe St. Vincent de Magni in der Dioce« Ton Ne- 
vers nach glucklich beendigtem Streit mit seinem Bruder, in Folge eines 
bei dessen Beginn gcthancn Gelübde», «n Jcr her. Buu(|uet A III , 552- 
Mit lad. C, Beg. t». Den« Inhalte nach möchte man glauben die Urkaade 



«efackiada 



schenkt dem HIostcr 8t. 
Bo«<iuet ViU, Ui. 
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n. 



Vo. 

1675 

1676 

l<77 
IS7B 

f 

I 

I6«0f— 
t0Bt 



»683 
1684 

tm 

168« 

t687 
1688 

168» 
1680 



it 



839 (VII) 
l'cJir. IL 

Jnni 00- 

— t». 

— l». 

— 17. 

— 70. 

— 70- 

— 30. 

ohne Tag 

Aog. 31. 
Sept. 11. 

Oct. 13. 

860 (VIII) 
April 

Juni Mb 



— «t. 
Not. it> 

— 1«. 



\rcM paiatio 



apud SqMUrias 



ruisiaco villa 



Atiiniaco paiatio 




iiiTta Antema- 
cum 



Conipcndio paia- 
tio 

MiodiMM» 

■icrio 
Tuuiaco rOla 



Atiiniaco ptlatt^ 
apmiCMiiamtcs 



Ponilonc paiatio 
regio 



Aiiinijico paiatio 
publioo 

VaaiM palatia 



Zuatmmenlinnft mit aeinem NcflTea Lotbar «md tUltdto Emeaemi^ iiire* Bmi* 
des . nacliJim liodwig dar ItoiitMlie itck auf daa rochlt Bhaimiinr suHlch 

gMogen bat. 

(Uula TuIImm) Capitttlare elnar gaaalMicliaftncii mit mIdob VhUttm Lothar umA 
Carl gehaltenen Syncnle, wo Carl der H»h\e am tt. Juni den Erzbiaehof 
Wanilo Ton Sena anKIaj^t. Baluse Cap. II, 17». BouquctVII, 630. Wal* 

Icr TU , 10; 

bcatäti^t die von Bischof Jona« von Autun mit dem Gülerbetita der dortigoa 
CinioBiker gcteoffeiMB TaHlgaiiceii. Balna« Capw II, tm. Boiiquet 
vm,558. 

bestätigt die tob demaelben dem VonnenMoeter St. Aadocbe daselbst gemach- 
ten SchonKungon. liouqucl ^ II1, SM. 

(supra Mus.im) nimmt .tuf ititlc de« Biscliof* Rodulf von Bourges das von dem- 
selben golifti-le Kloster Bcaulieu in seinen Soimta» B«ii^at vUlf tU, 

•dMnIit auf Bitta daa Mariigrafen Uumfrid seinaaa fotroMR läanbert Güter im 
Gau TOB Narbonne. Boaquet VIII, sss aita dem Or. 'auf der ItSoigl. Bibl. 
VaisettF I, io5. 

gleiclien Itili.ilts doch mit gonniu-rer Beschreibung der Guter. Marlene Thea. 

I, 30- Houqiict VllI, 
acheaht auf BiUc dea Markgrafen Uumfrid aeiBMi gptreuoB Gometiai dea Wei* 

ler Donnea fm Can Ton Narbonne. Bou«Tn«t Vtfl , 857 aua dem bn Baalta 

des MiiiiMi iir ili' DiHiiif i !n lln lürlii n Or- \ .ii'ii ttrl, los. M.irtcne Thes. I , 
(in quadatu iiuuLi lUirnl.i /.tis.immcaliuiill mit »rincm Bruder Ludwig dem 

Deutschen und seinem Ncflrn Loth;>r dem Jüngern. Doch hatten dio Tor* 

bandlungOB damala kein andarea fieaultat, alt daaa eine xwoite ZaaawiacB 

honft cn Baael für den Herbat Tcrabrcdet wmd^ 
schenkt dem Kloster St. Denis dia Villa HaflMjr. Folibioai «7, B0lH|ttat THI, 

858. Mit Ind. 7 , Reg. 35. 
gghat» «ad buBonitllilMrier lifar daa BlOilar 8t, OanMh an ÄMnn. Born» 

qaot TÜI, SM. 

(supra Moaam) vattitnirt dam Böahattft Aotim dio TülaT^ai aa dar Saoma. 
Bätnaa Cap. H, m4. B«iifu«t VID, Mol 



schenkt dem Illoater St. Deoia dia Villen 8t. Haiiance, BoaaamaiaoniuidGoar. 
tewO. Felibio« 67. Benqvat VtU, Mt. Hit bd. • , Beg. «9. 

ein bniilira <;'i CnirMrls) '/.>i«;.Tmmrnl:iinft mit icincm ünider Liidnig dem Deut- 
schen timi seinem Nellen Lotliar, liurch dessen Vermittlung am 7. Juni 
der Frieilc und ein l''r cu n ds c h a f 1 9 biin d n i s s sn Stande kommt, ia 
irelcboa auch Kaiser Ludwig und der König Carl Tom FroTaaca enge- 
■eblowen wcidca. Bafaia« CapI II, t)7. BovqaatVIt, tn. WalterIIE,tit» 

Schilt/ und Immunilitabrtcf für das Kloster St. F.meterius und Censaiita Im 
Gau von Gerona. Baluse Cap. II, i<t80. Itouquet VIlI, ^61. 

beseitigt dem HiscIioJ Guisad von L'rgcl versclili .K tn vnn seinen Vorfahren an 
daäian Uocbatift gG«clienktc Güter. Baluse Cap. 11, i4Bt. Bouqnct VUI, 
IM. Villaanora Viaga litcrarlo X, ta*. Dar Anaatanaagiort holMl bi«r 
Panagone. 

•cbenkt seinem getreuen Adalgis die Villa Eliciacus an der Ome. Baluse Cap. 
n, M7». Bouquat VUI, «M. 



boitit^t daCB Glitcitameb 

»cn Witramnuis. Mabi 
Uopp Falacogr. 1« , 409. 



dem Hloalar 8t. Daob «ad aiaca 
da ra d^ M«. Bov^Mt VIII, MS. Vangl 
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Ro. n 

IMI 

im 



I48J 

im 

im 
im 

IMF 

im 



lew — 



1700 



861 

April Ii 

— 90. 

Juni 90* 

Juli t> 

— 1«. 

— «l. 



Silvaaectia ciiii- 



Compendio pala- 



olnw Tag 
Sapt. t*. 



Dcc. 

ohne Tag 
Da«. M. 

M2 (X) 
olhiia Tag 



C.lri-.i.li (1 Jl.tl.lli 
regio 

ad «tuilalem ]Ia< 

tlteemkwi 
Aiiti-.iodor0 dni 

ule 
Boai» daitato 



propc Heinum O' 

•Iram 
Poatigoii« 



olinc Tag 
Jan. 31. 



äilvancctii 



lad Imidaa raper 
! Matranan 



■cbcnkt dem Hlostcr Cormcri Guter tu Chambortl im Gau von Tour». Mom- 
quet VUI, SM. 

Nttitttirt avf Bin« d«a BMchofii Jonai den Hodialift Autua Tcnohiedene Gii- 
tar , welobe davon ^(alraaal werdm wul in den Cebrandh dar Ofafvn gr- 

kommrii wnrpn. Rotiquet VlU, jefl. 
(super Ihiuium Isara) iiuniglichr» Placlliim Uber den Stri'it Kwiailicn dem Möndt 

Deodat von St Denis und den Coluncn >tc« Hofci Hiwlri» «agea das 

DianatpAielitcii dar ktataran, Boti<{uet VUI, M7. 
OlwiUMt dem Biaehaif Ae«eaa Ton Pana di« Tom K anf daai Baden de« 

liloitera St. Gcrmain rAiixerroi» daiclbst gebaute Stindirtttka. BallMM 

Cap. II, 1491. Bouquet VIII, 568. Mit Ind. 3, Reg. «t. 
'thcnht (Inn Uluxtcr St. Deni« für Lichter t.xici Maasen Rl Taut St. Mataaca 

und noch andere Güter. Boaqnet VlU, AOO. 
Ediel wagen der Reiobieteaer. Balaae Cap. II, t$t. Walter III, tSO. 
ia der Mibdilagendcn HofTnung sich des Belebe aetaas NeAtea Ceri, daa Sab» 

nea Kaiser Lotbars, au bemächtigen, 
bestätigt dem Kloeler St. OarmlB au AaienFa alaaa WaMbci]g an Vat-paiwamt. 

Bouquet VIII, m. 
(apad alnni Bemigtaai) cntadiiMet elaea 8lre!t awiiebea dem Brabiaeliar Gl» 

deen .tob Besanron und dem Kloster St. (Claude in BctrefT der /eile des 

beil. Luptciniis t.m Gunsten des leideren. Bouquet VIII, 583. Vergl. Du- 

nod Uiit. de lies. 1 , 73. 

(.in viUaj restiluirl dem Biacbof Breinding von M4con die Zelle St. Imtcnns im 
G«a fm Idftm. Bandet VIII, m.- Mit Ind. o, Bag. n. 

empOBgt hier die Caeaadteelit&an RBoig LoHwig da» DaHtaeMa aad Kiaig 
Lothare. 



1701 




AprS U- 


Turonis ciuitatc 


1707 




— M. 




1703 




Mal 


Olm« Ort 


170« 




— 1*. 


earta Odaab 




33 


Juni 1, 
— 40. 


?i«tia 



hier erfahrt der über Bbetma herliommende König, dass seine Tochter Judith, 

welche natli di-in Tode ilirc» ersten Cicmalih Ldiliyulf in unerhörter Weise 

dessen Sohn Ldelbold geehligt und, nachdem auch dieser gestorben war, 
KU Senlit ia biaehöNielier Obiiat gelebt halte, mit CraCaaBaldBbiroaflaB« 
dera durchgegangen . und daia aneb eein Sohn Lndwig, dem er die Abtei 
8t. Maiiin gegeben hallo, entflohen sey. Letzterer sammelte später eine 

Schaar Brelagner lnl i'ini,;. Anli.ii.:;' ' HLincs N atcrs 

Ton hier aus gliickliclicr I cldxiiä i;«f5<-"" die an der Marne sich ausbreitenden 
Dänen. 

Oa espeditsoae hoatiUD baalitigt eiaea Gaiertaaaeb swiacban dam Abt GanaBn 
Ton Tttmte(^ «md dem (edlen Manae Wamar. Mabtiloa de re dipl. S38. 

r.ijuquet VIII . •iTl , 

timl'iissende Bestimmung über den GüterbesiU des Klosters St. Martin su Tours. 

Mit Goldbulle. Maitene Cx>II. I, leo. Bouquet VIII, 57). 
(arba aMtropolO arneaaK die Immnnitätaprsvüegiea dee Kloetare St. Martia aa 

Tonnt. Marlene Gell. I, iM. Boaqaet VUI, 57«, 
bestätigt einen Gütcrtaust Ii r.wivelirn Graf Baaaaair aad dam VHailar Oaraa» 

riu» fM l'oitiers. Buuquct VUI, 578, 
(Tilla super amnem Ligcritum) schenkt daa QaaoaQMtn dec heU. Martia aa 

Tovr« eiaea Manena im Gan raa Toata. Marteaa CoB. 1» iM. Baaqaa* 

▼Hl, W«. 

legt hier beim Ansfluia der Anrlrllc und BaN ia die Safaa 
welche dieeea Flu*» licberrscbea. 
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170& 



1700 



»707 



1708 



170« 



oiuM Tag 



Sopt (9. 




1710 



i;n. 



1711 



1713 



171S 



— t»- 
Od. M. 

Not. t. 

Dm. «6. 

863 (XI) 
Jan. tt> 

Män t$. 

..hiM TüB 

\pril 11- 
Mai «t. 

ohne Tag 



- liiM tt. 



Ffttk 



('oinpendio paU' 



rontigone]ialitio 
regio 

SabloM- 

CarUiacw 



Venw pataiio 

Cunipendio pala- 
lio 



CL-nomannis 
ohne Ort 



SueiMoaia 



Pariaiua citiiuic 



monaaicnu »n 

JÜMnili 
VanMriac paU' 

tio regio 



lit iihi fcdh«it»iihrigen SoluM OmI, fUr ateb 
Ii. 1h ( .( nchmigung vwMiMt b»tt» wmA •nch von Uer trotdi ndi Aqvila« 

Flacitum und Synode , deren wcitläulUgV yerhAndhtligen über die geistlichen 
and weltlichen Simfen dar MiiMifalter erkalten aind. Baluae Caj». II, 
tu. Walter III , «ti. 

»dir umfassende Urkunde ülirr die Ttirilun;; <lfr f'.ütrr de? Klöstern St r»rnis 
zwischen dem Abt und den .Moiu lim. ilicrin >inil nii> Ii niolirrre /.eitan- 
gaben aus dem Leben Carit de* Kahlen und seine« Vaters. Felibien «8. 
llabiUoa de re dipi. Uft. Bowquet VIII, »77 bk ut. VergL Mopp Fe» 
la«ep. I* , %t7. Vidietaht die grtaale IMunde, walahe ein CieN^afir 

nusgratollt Ii. -lt. 

schenkt dem liluster St. Denis die Villa Scindeliciea bei Paria, out der Auf- 
lage genannte Jalircsiagc au* aalBaB Lebl Mt lUena. f «i»i«*m d* r* dipL 
6as. Bouquet VUI , »ai. 

baeehonlit daa Hloatcr 8t. ürim* waMiea «r «al Vemdaaanag dea Blicbofr 

Erehanrav von Chalons-sur-Mame neu ra erbauen beschlossen hat, mit 

verschiedenen Gütern. Mabillon Annal. Beacd. UI , 675. Bouquct Vlll , 

6»^. Oallia Christ. 1\ , itti. 
(ia Tullenai territorio^ Zuaanmeiikuiift mit Ludwig dem Deutachen und Lo> 

iliar U, und Variiendlnagfa ttbar daa laweraa von Gart 

^Vicdc^aufiMknM; B«hiBt O, tW. Wdlcr III, alt. 
Woihnacbleo. 



beMitigt des Ulosier St. ^uintin die Sahenhnnjan daa HUdndan, B««quc« 
Vlil, 58S. Mirind. It, Heg. i3. 

bestätigt einen Tausch von Höii(;rn /.\%i»<hcii \hl Ludwig von .St. Denis und 
dem Cilduin. llngedruci>le* Original im königlichen Archiv in Paris, des- 
sen tironianische Noten Hopp Palaeogr. i' , aa# CiUfat. Mitlnd.ltt Ba§i«. 

hier ualenrirft aicb Setonon der Heraog von Bnlafne, Ntaat aeinn OnaacB 
Treue scbwSran und sahlt Zins , woreuf ihm Carl neue LeliCB erth^t. 

Ostern. 

schenkt auf Bitte der Grafen Isaac und Sigani dem Hlschof Stephan von C«m- 

brai dio königliche Gerichtsbarkeit ru Crinchon eseaplo atipiM, und das 

Gut Lambrca. Miraeus 1, st 8. Mit Ind. ii, lUf. «4. 
( ia monaaterio al« Medardi} cmpiXngt blar die Oea n dten dea Papalea tdeolaMt. 

»i'lclic alsdann weiter n.ncli .Meli fjfliLTi und dort um die Mitte ilc., Juni 

eine S)nodc «vcgcn Lothars Llicscbcidnng halten. — Der König geniibrle 

damals auch dem Balduin die erbetene Versoihung. 
Immunitdtsbriel tlir da* vem Oraimi Baiauad von Toulouae etbante und den 

König üLcri^cbene Rloeler Vebrea. VaiMtte I, tlO. Btm^ct VIII, sM. 

Mit Ind. IM . Hi ;, -j ,. 
«cliunkl dem lilütler bl. .Vmanii bedeutende Güter im Gau Brabant. Mvtonc 

Coli, i, 167. Bouquet Vlll, 687. 
Synode. Uiar wird dem fiiiehof Botbert Ton Maua die Ablei St. Cataw» «M- 

logea. AuiaAlmnng dea HSniKs mit aclaer Tochter Judith auf niMtt*4ea 

Papstes. M.iiiomt't der Hüni^ der Snracenen addcbt OOBindl* und Mtft 
um Frieden und ( reundschalt. Ann. Bert, 
honiglichaa Flacitum , worin auf Veranlassung de» Papste* Nicolau* eine Streit. 
•Bebe iwiachen machoC Botfaert von Hana und dem Abt lagalfar von 8t^ 
wird. Harten« GoB. I, tM. 
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No. 
1716 ' 

17tt 



tfM 
17t» 

tfM 

t9«l 

17t3 

17M 

t7M 
179S 
17M 

I7«7 

1736 
17)9 



De«. «. 




April M. 
Hai ta. 



— M. 



— 

Oct> tt. 

— 1«. 

Dcc 95. 
865 (XIII) 
Febr. t». 

- 00. 

April tt. 
Hai t*. 



V«fiiteriae pala- 
tio regio 



Avlimodori 



«cciia 



Compendtft 
tk» 



Atttniaeo 



Compendio pala^ 
tio regio 



Medard! 
apnd Pettin|^< 

hem villa 
Cariaiaco palatio 



in Tmiaeo vOla 



ad aa«iac«a 



ertbeill dem EnbUichof Wanilo von Roucn, nachdem dessen Ercstifk beim Ein. 

fall der iSonlmaiirien i'.urdi lir.ir.il uml 1 liiclit »pliic l rkiinilfii vorlorrn 

bat, eine „Panchartc" über seine (icrmaJigen Beaitsungcn. Von mehreren 

Grafen mitunterschrieben. Kouquet VKI, 
bMt£t%t rinifB von d«B lUoater fit. Oamate 4'Aa«m eiBB«(piigeM Olter- 

tanaehe. Bovqwat Till , »M. 
auf dem i^^tigo f;e«;en leincn Sohn Cnrl vrri>i"lill ri Ihlt a^M TlXllMr 3*dUb 

mit ikrem früheren Lnttiihrer, dem Grafen lialduin. 
Uer vataririrft rieh aeb Soln wad beaebwOrt d«B 

TOB umum dia XreiML 
W«ilHUi«hl«n. 



te» Klottw 8t Dni* «iaiga OUter im dem CUb VakIo. BmifaMVIll, 

Vferletbt aaf Bill« aelnaa ObafaM , dea Orafen BadnlT, dar Zdlc Dwnia an 

Flusse Barsan (Montier Ramei) gewiise IVuvalfi-liler In dar OraAchaft 
Trohes. Gallia chrisl. t^s. liouquct \ Iii, 59U> 

bai ti t ig l dem Kloster Montier Bamei (Der\-u«) ein von Graf Aiedram und dca 
BiMbof iroa Trojaa erliattaaea Privileg. Callia cbriat. IV, »«s. Bovquat 
Tin, Bti. Mit Ind. 3, Reg. t«. 

Tcrlellit .irinem getreuen Adroarius Gitter im Gau Narbonne. Vaisettcl, io9. 
Buiiqiiet VIII, 591. Das Or. i.it auf der Bibl. du Roi. Mit Ind. l], Reg. tO. 

generale riacitum. Empßingt die Jahresgeschenke und fünfrig Pfund Silber als 
den Tribut dar Bratagn«. — Hierher wird auch der gefangene Pippia U 
TOR Aquitanien gdtraeht, cum Tode Tenirtlictlt und atrcng verwalnt. 

b('st;iti|^l den .Münclion Ae* Hlosti r« St Gcrmnin d'Auierre, \ro sein Sohn Lo- 
thar Abt ist, die au deren besonderem Unterhalt boitimmten Güter, nebat 
Tcrfügnng dass kela Abt «ia ariadam dfflift. OaDia cbriil^ XUi «r. Bo«* 

tfjUt VIII, S09. 

Bdkta« Vlitaaaa. fT wAw aia d w Ctpitalar fiber den SdNrta der Wrche, dar 

Wittwcn und Waisen, iibar Oaracbtiglieit mid OawM«. Bafaua C^p^ D » 

173. Walter III, 138. 
bestätigt auf Bitte des Abtes Egil dem Kloster Prüm die ZoiDliNilieit 1a leiMa 

Beiob. UoBtheiaa I, SM. Oallia chrial, Xill, si«. 
beaiittgi dem Kloater fit. <Mptn wm fiottaena vertcliiedeM denwenteB Teai Dia- 

con Fullirrt fjp^rhenhtc Güter. "^Tartenc Coli. I , 173. Rouqiiet VIII, 503. 
bcstjitigt den («inoniVem des Klosters St, Uavo 7.u Gout ihre Güter. Miraeua 
1,36. HouquetVIII. S9D. 

acbealit auf Bitte dea Ersbiaoliofii von Bonrgaa dam Hloatcr Baaaliau die ViUa 

Bevqoat 7111, »M. 



ZaiaaiBiaktuft mit aafaic« Bmder Lndwig dem Dentacben und gemeiaadiaA- 
Bciia Botadiaft an daa VoBi Aber dea ficbute der Kirelie «nd det Baleba. 

Raluzc Cap. II, 501. Waltor III, Bouquet VII, 670. 

Capitulare an liii- Bischöfe, Ai-btc, Gralcn und Vaaallen in Bnigund. Baluae 

II, 195. Walter III, 157. 
Oalem, und vorher, acbon die Faateueit fiber. 

enpttngt bler AgnitaateM BitcMMb «ad Orawe «nd gidt Bocm aeiM 

Carl wieder mit. 

Schuta- und Beatätigungsbrief für daa Kloater Solignae. Boiiqncl VIII, MC. 
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No. 

1731 



t73) 

1733 

I73«l 
t7M 



R.|805 (XIII) 



;i 



liinl 10. 



1736 



16' - ao. 

— jjuni 09- 
-lAuj. O«. 

^Lhne Tag 

_ Scpl. 00. 

_|olia« Ta( 

_ ohiM T«g 

ohne Tag 
Olm« T«g 
Dfic «6. 

MSOUV) 

— Jaa. t«. 

— U. 

Vehr. 31. 

— «t. 

— i'nhn« Tag 

trljuni so. 
ohne Tog 

'Viif. 00. 

— 00. 



obn« Tag 
ohne Tag 

ohn« Tag 



VermarfM 

Attiniaco 

Ciili« 

nd Odriai-am vil- 
lam 

Colonias Agrip- 
ad Cariaiaciun 

Compendio 

ad Rofiacum rU 
laM 

Siluancctw ciui- 
lato 



Carisiaco palalio 



Orti-vinca« 
Sueanonb cini- 



Attiakal 
poip Bafliowin 

cwttatem 
Viridvai 



(Jornpendii 



bcitnigl dem RTortcr ronncri da« Ilospiul St. Martin su Ponla »or Seine , 

vro taii^llrli rwiiir.-!:; Vrnir emil'lirt ^vl rill 11 «ollen. Bmu{M«t VItI| IM. 
empfangt lilcr dm pattlichen Legaten Ai-srnins, 

fmptin^t den mit der TliaMtlMrge wieder Tcrbiindenen LothaTf Mid «imtUCTt 

die unterbrochen gewaacne fVenndachaft mit demanlbn. ^ 
gegen die Nordnunwcn. Der Ktaig IlMt die Bifiskaii Iber dk bare vmi Ubar 

die Aiarno «viedar hentolkii. 

r.ur llcrbüt jagd. 

Zuaammenkunft mit Ludwig dem Dentadicn» 

anf dem Woge hierlicr wird dem li.'ini^o i^rmildct, da«s die Norilm.iiinon am 
20. Oct. St. Denis ühertallen liatli/ti und nacii uincr während ir.\van/.ig Ta- 
gen fortgc«elcten Piiinderung wiciler in ihr Lager aurOcligeliehrt «raren. 

empfingt hier actaen mit viele« Cetchealicn König HahoaMta voa Cocdora ma« 
rfiehgeliehrtea Gaaandlan. 

aetat dk- ^ri;en die Hordnaaniaii geeandeMn 'Fddhem ab» wall ato tticlila ge- 
leistet haben. 

Weilmaehteii. Bter iiSrt der Uüdg« daaa «ata Soha lNidw%, dar Afet Toai St. 
Oamuda war, geatorbaa eej. 



verleiht dem gleich der ganzen ProyinE von den Nordmannen amgeplündtita» 
lUoater St. Florent le Vieil die anf der andern Seite der Loire gclcgaaa 
Salle NenflN en Berri. Mabflton Ann. Ben. II, 75). BoBifoet VIII, M7. 

schenlit dem Kloster St. Ccrmain ».u Amerrc r.ii I rtullmii; einer von eeiwCW 
■ Sohne Lothar vor dessen J'ode geäusserten Uitlc die Villa Bemaicttn. 

Mahillon de re dipl. 5J0. Hoii(|uct VIII, 590. 
erneuert dem Kloatcr Baniotet in Can Beaaln Hlinig^aclMta nad bnmunitäl. 

Marea Map. TN» B«««!««» ylll, M». 
Sahuts- und Immunitlitsbricf für das Kloster St. Julien und TiMOW ia> Ulm 

von Besalu. Marca hisp. 791. Boiiqiict Vlll, 6oo, 
mit dem Heer, um die X'ersehnn/.ungen gegen die Kordmannen zu yollcndCBf 

denen er au Anfang des Jahrea den Frieden um «oeoHInnd abgeliauft hatte { 

a«r Beiaehafliuig dieaer Stamme nnuote daa gante Beleh eine, in da* Ann. 

Bert, genauer besehriehene Steuer aahlea. 
Zntammenlinnft mit Lothar dem Jungem, «Telcher srinem Oheim die Abtei St. 

\ asl ühlrilt. Ities geschah wahrscheinlich ini .luii 
iat anwesend bei der, auf Veranlaasnng de« Papste* Micolana, wegen den vdn 

EraUaclMr Elm ron Bketaa »eh dcaaen A he a m im g gewaifctan Ceiatlichei^, 

Mar geUlteBen Synode^ 
(in baalilea st! Iffedardi) ehe die Btachöfe auseinander gehen veranlasst dcrKö» 

niu (lf( Uriinun;; seiner Gemahlin Hirniititniil. Vn-> Korniular ist eriialteB 

bei Uaiiixe (Jap. II, 313. Waller III , i%9. Uvuquel VII, 073. 
ZusammenkunH mit Lothar, 
und dnreh die Gegend tob Mala, 

bleibt hier ungefähr nwanri); Tage, vrrwu iii AU Cicrin! mit seinem Heer, 
und kehrt dann, als Ludwig der Deutsche su dem Antangs November 
in Heta heab^cMIgtnn Oeapniafa wader hommen will naeb im«, 
Bhoina 



Digitized by Google 



Carl U der Kahle. 88t — 868. (xv — i.) 



161 



Bio. 



1737 - 



t738 

173* 
17«« 
tT*l 
I7M 

m» 

I7t« 

17ltS 



867(\V) 
Mm M. 

— 30. 

A|irU 39. 

Mu M. 

uliiic Tag 
olim Ta( 

Jii«t tO- 
Aug. i. 

— VB. 

— M. 

«*p»' »■ 
Oct. 1«. 



— »7. 



17M 

I7W 
I7M 

17«( 
17»« 



'9Ö 




Febr. i. 
Wüm 1«. 

— «?. 
Apra 1». 

Mai M. 

Jim! 90. 

.Klif^. 00. 

o4ine Tag 



üellu» Pauliacus 



tn monaalerlo tti 

Dionysii 
CumpcDdio 



Salniiinli.ifo pa- 

Atliiiiaea ptlali« 
MuUM 



Cumpi-iidio 
HuiHaco Villa 

Vallk 

Aulreiailla pala- 
tio rcgito 

Cariatace pala* 

Auli*si«clvri 



Bell« P»iiliaaft 



cocnobio Foiia 
tiMiai 



in iiionnatcrio sti 

Dionytü 
Cariaiaoo palatio 

lad PisUü 

lAi driac« viila 



(«nper Ligerim fludiiiiiil empiTin^t liier diu Crosien von Aquitanien und gi«bl 
Ihnen, naclulim siin Solin Cari am 30. Scpl. T, J. gnlwrlMII wair, idllCn 
Soba Lmdffig (den Slammlerj cum HSnige. 

Oatern. 

rcalituirt au( riillc des ßiitcliofii Arnea« von J'.ii is eine nn dc-r Oslsrilc dirscr 
Sladt gclr^eiif Inst'l , wriclic liislirr mit A ii'isriiliiit« der ?(ona und Ucclina 
Tom Graiea der dortigen Sladt und Gegend bcnutst worden war, der Hir- 
elie TTotre Barne daaellMt. Baluae Cap. II, it««. Bunquet VIII, Mt. 

Iiirr hrni^i 1 r/in-. i.iT ! dein Kftnlge Briefe dea Papatca laBetreff dea V«l- 

fad lind sr-ini-i Ai'lltii I.nili.iri. 
■il Iiolliar, dem er rie« r.ijiiirs Hriefc aiithSndigt. 

Zmauuneaknnft mit Ludwig dem Ueutaeben and eTenlanlle UelMreinkunft auf 
den Tedetflill Ihrer Ncfflm. Vergl. oben ITo. si7. Baluae Cap. II, M7. 

^^'.^It^^ MI, ItW. l<>,M.|iiol VII, S7(. 
enipl.inijl liirr d<'n (lesandtori des lleivog» Sfllomon von Bretagne und sehlicxt 

einen Verlr-ig mit demselben, 
•chenlit dem Hloater St. Denis die VOI« Gbanase und beatälig^ demtciben die 

Vflla Meirgey. Bonqnet Till , Mi. F^libien 7t. 
best itl^t rtie von seinem Vater dem Hlwtcr 8t. Deni» eeilicfacae Immmiilit. 

H.,iif|iirt VIII , 601. 

liii %i]la sli \ edasli quae sie dicitiir) ichenkt dem Klnslrr St. Germain des prCa 
die Villa Boapalinm im Can tob Leon. Bonqnet VIII, <to3. Bouillaid it, 
•ebenbt auf Bitte aebiet Sobnca Garlomami dem Kloater 8t, Ammd, wo der- 

•elbe Abt !^t, Güter in den ri.niu'n von Laon und Tottmay lür Trank and 

Kleider. Martcne Coli. I. i«ii. liourpiet 603. 
ht'stiitigt lind vennrlirl den Giilri Ijnit;'. iln Klosters Sl. Vait EU Arrta. llar. 

tenc Coli. I, 181. Miraeiu II, Ui. Bouquct VIII, 004. 
iebenbt dem RiMter 8I; BIqvier die Villa Hailoea im Oan von Anioni. Bon- 

qucl VIII , 606. 

( in monasleriu >ii Cermani) schenkt dem Hlo$ter St. Martin zu Tonn die Zelle 
Chabli am l luas Senfai. Maitaae Thea. I, u. Bonqnet VIII, M7. Or. 
Gnelf. U, »4. 



benlätigt das von leinem geliebten Grafen Gerliard und drstcn Centalilin Herta 
an Veaelaj im Reich Burgund gctliitele NennenUoatcr, und nimmt ea in 
SehttU «ad lamanitit. Benqiiet VIIEi dOt. 

nnterwirft das Kloater OtaafhiiO den Hloalar 81. Maar dea Feaaea. Boaqnet 

VIII , «09. 

rrstitiiirt dem Bi«chof Aeno.i» von Pni-ii , naclidrm dessen fllrthengHtei dnrrh 
die eingefallenen Heiden fast gänxlich verwütlct worden «ad, die Villa 
Mlnrr^ la Fatto«. Balnio Cap«. H, lMi> Boaqutt Till, MO. 

sefaenkt dem Klotten St. Riqaier COter in dar THhi TalBaeBBcaBTaiaria. Baa. 
quct VIII, 010. 

Ontera. 

•chcnkt dem Hloaier 8t. BIqaler dea Ort Baraaeeaa ia Faatlen. Boaqaet 
VIII, Ott. 

empfingt die Jabroigeiehonke nnd vertheOt die üalcrbaltung der neuangeicg. 

len Fe«tnagiwcriie aehnbwele aa aeiao Celrcnen. 
mir Jagd. 

Sl 
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1751 

»761 
1753 
175« 

175& 

17&« 
1757 

t7r,8 



30 



175» 



1760 



1701 



Febr. 33- 

— t9. 

- 18. 



April 3- 
— 10- 



— 1». 

Juni 20> 

— 18. 



ohne Tag 



Juli n. 

Aug. 00. 

olinc Tag 
Sept. 00. 

L. — 5- 
9. 




Caritlaoo palatio 

Compcndio paU' 
tio 



in roona$t«rio st! 
Dionjruji 



■pud taläu Bajiu 
•pyd FittM 



olinc Tag 



Silnaneelü 

Altiniaco 
\ irlduBum 

Mcttü ciniutc 



Stri-itigkeiMta mit BiNhoT 



Wcibaaclilen. 



(luprr Ligcriin) be«tät!gt dem HIoiter 8t. Maitin m Toan von neuem die 
Villen Liradus im Oau von noargca und Marclacut in Auvrr^n«', wo* 
liin die Canunikcr bei den KinfTtllen <I«r llcldfti nfl ilirt /.iilliii-lit nah- 
men. . MartCBO CoU, i, Hartene Tbc». 1 , 43. Bouqucl VllI , «13. 
Or. OucV. II, M. 

Immunitäubrief fttr du Hloater 8t, AndfA du 8aa Im Gau Ton Ein«, Mam 

hisp. 791. Bouquet VIII, Ol 3. 

Schul/.- und Imfiiiiiul.ilübricf li.r d n AI.h m ulilostor r.u AtIM IM Gm SMS- 
sillon. Marca liiap. 7M. Boui|ucl Mtl, 6i4. 

verieiht 4wi getreuea Dod»» cuiMi VataUn das Otgar, C&tar Em Beich 
Seplimanien, im Gan VM BonMt|l»a> Marcabiipb Bwipiet VIU, 
015. Raluce Cap. II, 148S. 

0«tern, La»st innerli.illi ili-» Ulinicrbcr.irlio» ein dislell .inlrgeii. 

verieÜit dem lUo^ler Sl. ücoia einen VVocIienmarlU tu (Joniiciltcs CR Vc- 
sin, woran der Graf b«ia«n AntlMU haben oall. Mabilon da f« dipl 
ftM. Bovqnet VlU, ai«. FäliUea rc 

•clkcnitt dem HIoater MowUer-Bamel ein Feld an Tbenetierei tm Oaii tm 
^l .,M ^ i;ou.iuel V Ill, 616. Mit Ind. l, Reg. 31. 

scliculu dt'in iUoster Sl. Lucian zu Beauvais die Villa Liicliv . mit dem Be- 
ding an 10. Juni jeden Jahres den Jalirest.ig dc> gri reuen Wido, der 
•ie frttber aa JUebcn kalte, uad die Depoailionliaiier Ludw^ dea ,r>OMi 
mon au fSelmi. MabOloa Ann. Ben. II, 077. Btmtpiel VIlI, 9i7. 

(^.ijiilul.i iMjiifM i- et iminunit.ilihus ecclesi.nm m (1 - ,u i nlatiim , de medüi 
ante eicnntnnuiicationem «ervandis. Baiute Cip. U, 109. Waller III , tCT» 

Bouquet V II, (>7&. INacb den Ann. Bett., trelobe genauer baertiraibaiit 
waa anr BeÜMtigung und Vertbeid^aag von Pit«^ aue dem ga na eaBei» 
ebe gelelatet werden amiete , mSoblo man glaubea die BakbarenanuB' 
lung habe am t. Mai statt gcfund««, docb aind dioae Capftwlare aii 

dem llegieningsjalir 30 versehen. 

Schau-, Bcsiüiigungi- und 1 reiheiubrief (ür da« aehr berabgehoiBBieao Klo» 
•ter Sl. Benigna» au Dijon« Bouquet VllI, CM. 

hier wird dem K8a% dtt •« g. Aagnat sa FiacOM «riolgta AUabca Lo- 
thar* griiH'lilfl. 

Berathung , was nun r.u thna Hit 

der König eaafübigt biar mabrare voa Lolbm Gf 



FtovinlMagaB 



KrSmtng In der Kirche de« beO. Siepban alt König fai dem von Lothar 

brs< ssim n TUlclie. Von Iiier an i i-clunl C.irl der Malili' si im- Heoic- 
ruiigtjalirc in succesiione regni Luthurli, ducli liiTiIin sich die«rll>cn 
nicht in allen Diplomen erwähnt und sind meist um rint tu ucnit; l;<:- 
rechaeti — IHe ansiehenden Verbandluagea Aber diese Kröonng aind 
erhellen. Perlt 8. S. I, «93. Batnse Cap. II, nt. Waller III , 173. B«a- 

qurt VII . 678. 

schenkt der Kirche des heil. Arnuli' zu Mets fiir J.iiiiicr und Uprerweia die 
Capelle %u Jussy im Moselgau. Baluse Cap. II , t«89. Calmet It SM« 
Bouquet VIII, «i«. Meuriete «73. CalUa chritt. UU, 333. 

von U«r aar Ja§d fai die Aidanaea. 
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— 91. 
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«hnc Tag 


«76» 














— 00. 
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i>lmc Tag 


t770 






(»er. ». 



Diiciaco villa 
QundttUi vülii 



;Vqiii»gr«ni pal»' 
Ii« 



< omp«adio paln- 



erfiihrtdass si-inr GemAlilin llIrTninti nd nm fi. ilie^c-s Monats r.u St. L)eni* ge- 
storben scy , unil nimmt nun die Hicliililo, Itosna Schwester, an sich, 
in dar getiasditcn Hoffnung nodinioiir von Lotbars Leuten an ■ich an Ktaban* 
iiier cnclieinen pipatlidie Aiiga«iniii«te mit der cnutliaiMa Mafcmng « daaa 
Niemand .lich des mm um Halter Lndwig II aBgeMIcMa Beicliea daa 
Lotliur anm.iii!ie. 

Übst dem KlustPr des licij. Aper zn Toni dessen nhgritommene Besitzungen 
nach vorgängiger Untersncliung rcstituircn., und erneuert die von sei« 
n«« Valer in Beang «af dieece Mloater getrolfenen VedUgungen. Bemil 

Hist. de Toni i. Itoiiquet VIII, 670. 
VVeifanacbten , nadidem der König vorlicr noch im Elsas« gewesen war. 



adbanlit dem Klostar 8t> BkpMe die Villa Dwrcaptum und andere Besitsun- 
gen für Lichter aunt Seelenheil seiner Gemalilin Irmintnid und seine« 
Sohne* Carlomann nnd «1 ■■ n l'.iudi r. Jioii(|iiet Vlll , (>m. 

Vermählung mit »einer bisherigen Cuiu ubinc Ilicliildis. — Lud»ig der Deul« 
sehe liisst dem König sagen, das« trenn er Achen nielit aofbrt veriasH 
und IiotlMTs Beieh rüniao, er üwbduriagan ward*. Endikli veralaigca 
aieh bald« «at «. Mini dalilii, d» TMIm« dwrah 8cU«idari«liMr tot* 
■rtflMn aK laaaca. Baliwa Cap. U, su. Wal:« III, lys. Boiu|iiet 

Oatam. 



•ebanhl dem Mloater Blandigni bei Oent die VlUa Temseea an der ScTielde. 

Minillls I, 3'i! lliMrqiiOl VIII, 615, 

Atliniico palalio hier erscheinen bt i C.irl ?.i>öh Abgesandte Lud^^ij,« , urti diu Theilting von 
Lothars llcich vorzunehmen, 
nimmt auf ßitto des Markgrafea Uemhaid von Touloose daa vondcaaenVa. 
ter gestiftete Mloeter Vabrea an der Dordegne in fletraU und Inmnni- 
tat. Vaisette 1, 119. nfniqiiLl ^'III. 6-Ji5. 
bestätigt die Bcsitsungcn des Klosters La Orassc. \'aisettcl, i)0. Buuquci 
yUI, M6 mia dem Or. in dar Bibl. d« HoL Vci^. Hopp Falaaogr. 
I* , %!«>. 

vcflallrt aeinem lieban Grafen OKba ein« MeKrttM vao HIralbaB «ad aadcra 

Bcsit7:uii>;i'Ti im Gau von Carc.isonnc. Bon^Ct VIII, 6S7 aitt dcna Or. 
in der Uibl. du Hoi. Vaiaelte 1, i^l. 
biariier lisst il« Ludwig der Deutsche auf die «riMteM ZmaaNBealiaafk 

aatworten , «r latge aich nach ilerstail begcbea. 
Zaaaauneakmift mit lAidnig dem Dentsdiea and cndllclio Theiinng von 
Lothars Reich, ('nrl erhielt: Lyon, Besan<jon . A'irnno, Liillich , 
Toul , Verdtin , Cambrai. \'i\irrs, Ur.cs u. «. » ie dirü in dem glück- 
lich erhaltenen Theilung^M i vriL-hniss noch näher bestimmt ist. PcrtaS. 
8.1, asa. Balvaa Cap. U, «2t. Waltar lU, t77. BondamI, M. 
Boaqnet VII, t«». 

aa seiner iiim Incr entgegen kommenden Ocauhna. Hau Ober St. ^aa- 

tin, Ser\.ii!i und Cliicrsi. 
von hier aus f.nr tlerbsljagd in den Cottischcn IVald. 
sehcnlkl dem Kloster St. Denis die an der Seine gd^aaa Villa final, um 
aaa dctcn EbibllBftan alebaa Liehfar vor dem Altar dar kelL DraiaMg- 
Iteit , hinter welchem der Bönii; dcroinit begraben tUf» wHI , sa 
faaJleu. Bouqnet Vill, 03B. Felibien 76. 

tl * 



Moriomanaia 
▼aHe 

Allin iaco 
Fentloiic 



apnd 



I.cpliab 

('onipcndio 
monastcrio sti 
Dionjali 
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Ohas Tag 


177? 




— 


April tl. 


auMMtorio ati 
IKonjiB 


1773 






— 13. 






— 


— 


— |5. 
Mai H. 


Siluagio paUlio j 


177» 


— 


— 


Juni 9' 


■ 


177» 
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— 
l"" 


— 50. 

Aug. 5 

— 00. 


(Dosiaco palatio 
regio 








i 


' — OO. 

Sept ». 
ohne Tag 


U«euo Tnioetnm 

1 

vnwia Andrla* 








olinc Tag 


!n VetontTo 








ohne Tag 
ohne Tag 


per l'uiuigoncm 
•d snoacDiii 










Coapcadk» 



Getreuen. Der H6n{g tätigt die GcMuid« 



im heolfgea Festtag dee ■ heil. Dtonya cnehelMti die voriieF «i Aehen bcf 

Indnig dem Dcmmhon gesvcsencn Cos.in'lti'ri dos rspstcs nnt! des Uni- 
»ers Ludnig 11, um gegen die \ rrlln'ilnng von Lothars llcicli /.ii pro- 
iMtiren. 

ZuMauBonlnialk mit vielen' ■«!■!« 
ten wieder ab. 

liier (■nt<?prin:;t (t' iti Hön!^ «r!n lianm aus der Hafk rnlla»«encr Sohn Carlo> 

mann und riclilol grosse Ver« Usliingen in Ilrlgicn an, 
geatattct auf Bitte scinea Vasallen Desideriu« den aut Aquitanien vor den 
elaiUleBdon Heiden entdolienen Mönchen sn Godit im Gau von VeUi 
ein Mloatm> girilndm im dMba. Bonqrnt Till, f3i. 
an dicrsem Tage Obcrgiobt ihm Gmf Gariiaid nach vorgiagigar Bohgoning 
dii'!«e Stadt. 

WcihnaditiTi. — (U-n Gr.itVn Orii.ird abilelMa Kiid giebl die Stadt 

dem Boao , dem Ikruüer aetner ücmahlin. 



dureh Sem 



8t. Deuia. 



GfitanelMBlnng an daa lUoeter 8t. Aiidool in der Graftehaft Beeal«. Marea 
liifp. 795- BoiM|uet VIII, m. Mit lad. «, Beg. n, fai MteoeMioBa 

Lotharii Itegi« 3. 

verleiht auf nitte di-t AIjIci Gorlln von St Amond den dortigen Mönchen 
die Güter, welch« bitbur der Clerikcr Vnifarius bcacisen hau Mar. 
tane ColL I, i»». Bo»|iict VIII, ttt. Mit Daten ni* dia üritmide 
Torher. 

Oatem. — Verhandhuigen mit seinem Sohaa CarloiMBB «iid Verfolgung 
deiselben und icuer AaUnger, lueiidOB er lamTodo venutlieUt *r©r- 

den «var. 

verleibt auf Bitte des Diichois Engelwin dem Hochaiift Paris die Abtei St. 
Kloi , damit boidfl VOR den Heiden verwttatete Birchen aich vm ao elier 
gegenseitig wieder bentdle« kAnnea, adt der Augags veraebladea« Jali> 
rcstagc zu feiern. Balwaa Cap. tl« iMl. B«W|nat V1U,6M. OrwOadf. 

II, 8«. Mit Ind. «, Beg. 6. 
verleiht auf Bitte dea Grafen Aledran dem Adclardua gewine Güter In der 
Grafächaft MAcon, wekhe Graf Oddo cum Fiacaa goaegen haltAi Bon- 
' quet VIII, 030 ans dem Or. «af der BIbl. dn RoL 

beslätigl die Slilliiiig de» Kloster« St. Andreas in der Diocrs \on Kino, \ or- 

leihtihm die luiiiumilat und nimmt es in seinen Schutz. Bouquct \' III, dJS. 
Synode , besonders gegen den Bischof llinrniar von Kaon. — Tlii-rlirr Ka* 

men andi die fiefiien dea Möniga, Imdwig nnd Carl, wdehe mit ihrem 

Vater Lndwig dem Deutschen eniswelt waren. 
(pt<'|M ^Tasrim niininiiii '/.ii^.iMuntnliunn mit seinem Bruder Bflnfg Lndwig 

dem Deutschen. — llii r;nir Uber Lestines 
mr Jagd. — Dann auf dii- r.iNche ^'nehrieht, das* Kaiser Lndwig II in B«. 

nevent getfidtet worden »ejr Ober Rheims sOdlieh. 
hier hSrt der H«nig, dan Batsor Lttdw% nfebt tedt «ey. -> Sein Selm Gw. 

iMmnnn unterwirft stell wieder, 
und über Atligny. 

Vlaiollum mit srinen Bathggbcm. Seinen Selm Oarlonann Übst der Rinig 
wieder einsperren. 
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Sept. 00. 
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Oct. 99. 

Dir. 15 

873 (VI) 
ohne Tag 



— .Tiitil 10. 

— ohne Tag 
5, Sept. 9. 

jOct. tO. 



\ov. i, 

Dec 98. 

87 1 I \ 1!) 

tibr. «, 



April II. 

Juni 13. 

— Ml. 

JuU I. 



Compendio 

iniMiuaMrio ati 
Vcdaati 

monutarip ati 
Olojiyait 



ad Siluacna 



apud Lemouica» 



Gondulfi villa 



TVaieeto 

in monaslLTio all 

SiluancclU 



Andegawia 

Oi'notnAnnis ciui- 
tato 

Aabiaoia 

mDnliifio Mi 
Vedwli 

aonasicrio »ti 

Quinliiii 
Cooip«iidio pala- 



inonastcrio sti 
liiuityaii 
TÜk Duciaco 

-1 ■< .11 



pdalio 



Abreise, wahntclicinlich nach Lütticb, um mit den AnrüLrrrn der Nordman- 

nen ku unterhandeln, 
aahaabt dca Mfinchen daa HIoalen St. Amaad GiUcr im Gau von Lun. 

Marten« ColL 1, IM. Bouqi»et VIII« «M. MU Ind. 4, B«g. 39. 
KU Anfang dar FMm. 
Ankuoit. 

Oalerik 

verleiht dem liell. Morlla an Anfen die Vül* Oinlmt Im Oau Ba«gamoia. 

Hoiiqn.'t \'tll . (i^q. 

bntätii^t >)i<- (iiiirrahthriliirig des Klosters St. Gcrmain des prca. Bouquet 
\ III, 639. Ilouillart t9. Vcrgl. Kopp Palaeogr. I«, U*. 

umkehrend von der Reiae noch Maiirienne, naefadom er nrnonmmi battti 
dftM die Haberia Ingetb«fg, wrich« «r dort apredicn wollte, vorder^ 
S.Tin ?t Im Mai eine /.u.sanimenliunft mit Ludwig dem Deutacht'ii halten i rdc. 

(.id»t.iiili' t't cooaenlicnte Turpiunc Episcupo) vcriiigt die Wicdcraulbauung 
des Klustera SnKgnac, welches, nacfaddn 9t 910 Jahre gestanden, tbh 
den Nordmaiuien verbrannt worden «»« «ad aohenlit demaeltMB an 
dieaem Behufe Teraehiedene Rirelie« und Güter. Bouqnet VItl, Mi. 
Mit Itrg. 33, Lolh. I). 

h.'ilt hier aus Burgund /.urücli krhrrnd ein l'laritum , und lä*»t »ich dufch 
Ludwig des Deutschen Ver)undung mit der Kaiserin Ingi-lbcrg beunru- 
higt, am 9. Sept. neue Treue achwören. Baluce II , 998. Walter UI, 180. 

Zmanminenfaraft alt Bodulf dmn Nordmannsn« D«m mch Altigny. 

Wrifanacbten. 



Synode. Er liaat aeinen Sohn Carlomann blenden, nachdem ihm vorher 
adne geiallldion W3rden waren eniaogen woiden. Am dem Hloator 

Corbie , woliin er gebracht vturdc, entfloh drlnmann noch in diesem 
Jahre xu seinem Ohoim liudtvig dem Ucutüchcii , der ihm im Hloaler 
St. Alban bei Mainz einen Aufenthalt anwies, 
belagert die in dieacr Stadt eingeacbloaaenen Nordmannen. 

bestätigt auf Bitte dos Bischofs Bobert von Mans den dortigen Canonikern 
«II St. Vineen« und Lorenz vcrsctiiidciic Güter. Martcne Coil, I, 187. 
Bouquet Vin, 013. 

Über £vreuz hierher , dann Uerbaljagd apud Audriacam vOitm. 



Flubam mit aeinen Rathgobem. 

bestätigt auf Bittt dw Erxbischob Frotariu'« von Bordeaux den Canonikem 
dea bell. Julian au Brioude ihre innerhalb der Qauaur beiadlichcn ein» 
■ekten Wobnnngen, dwen Grnndttaha aacb Rntiion MfigabMi wirl. 
Iloiiqu«t VIII, fW. 

Oitcrn. 



generale placitum. Der Hünig empfSngt die Jahreageichcnlie^ 

Verfügungen auf Veranlassung daa Btiahoft TM BarcdOMU 
t33. Weiter Iii, 18«. 



C8ff«n, 
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1787 



I7S8 



t789 
1790 

I7B1 

170V 
<7I>3 



874 (VU) 




1 1. 

— 1 1 



Dcc, 00' 
— 45. 

875 (VIIl) 
Min 1». 



Mai 15. 
Juni SP* 

Aog. 00. 

ohne Tag 
ohne Tag 

Scpt 9. 
— W. 



Hcc. 17. 



— 55- 

— 16- 



87« 

_ — Jan. 6« 
_ — 'rehr, 90. 



00. 



77- 



I— !M»ni i. 



Attiniaco palatio 

apudHorkUiliuiu 
Coflopendlo 



moiiMlerio ati 
DmbjsU 



Compendio 

ad DnclACuin 

ad Fontigoncm 
Lingona» 



Fapia riuiUU 



Horaae 



Jli«p,«rflliit der HSiiig d«ii Tod,d«a 



irelagne. 



Schul/.- iiiiil Iininunit.itsbricr (Qr dat Hloater 8l. Julian xuBrioude. tio»' 

f|ut't \' II 1 , O'll. 

Zuaamincnkiuift mit •eineai Bmdor iMdwig dem Dcuta«lMa. > ,. . 
Wdlmachtca. [v - . | 



vcrluilii der Xbtei H«rmoati«r die Abtei St. Valcrian an der Saone im 



Gau von Cbalona, daa SoiiOM Tonmu «ad no«h 
Iheil ml Oit|a 4ai Qrofen Boao, «ad btHtiSdgi 
Freihofen. Boa^pMt VIlI, 047. 

Oslrrn. 

Piingiten. ■ 

orUhrt hier dat am i9. Auf. bei Brcwia «nÜBJgle Ahltbea «eine« Keffcn, 

des Kallers Ltidwig II. 

/.ii'lit 411 \i<'li' ^l.iiin'-i'liall als iiii>i;lirli /iis.ininK ri. 

er\Yarti'l liier tlK-junigcn, welche Kiini /.ug nach Italien su ihm atuMca 
sollen, und tritt am t. Sept. den Marack ibor lleiiriwi— i#d)*i* 
8t. Bombardabcrg aa. 

verleibt dem Bischof Johann von Areaio das HIotter 8t. Angehu nnd 

den Fiscalliof Aialta. Miii.,luii Ant. Ii. I, .181. I)i<sr l il.uiulc trägt 
das sonst niclit voi iKniiiiiciult' lialiiin : .\iinu succcssiuiiis lUuiliiuici 
prliiio. 

Anliunil, nachdem er mit dem aui Ludnig des DenUdiea GdMiat aat 
Baiern mit einem «IIa« achwachen Heere ia die LoMbardoi ruft»- 
rurkh ii C.II loniaaa einen Vortrag abgeacUoaaen kalte, ia d4n«iftl^||t 
dieser ^vietlvr beiaigefcebrt war. 

MCaitwkrBmuttg durch Vapat Johann VIU. 

(in ato Petro) bestätigt dem Aht .Tohann von Farf« (Acutianaa) die Pri- 
Tilegiea aeinea lllustcrs seil den Langoliardenliönigea. Maratori8i& 
IIk,«05. -^if' 



.4brci"' 

Papiae (in palatl» IirinriHi) Walildccret als König in Italien, nebit d«r 

Hiilili,^iii>4 i'.i'^ Li v,l)i-.rh<iU Ansbort Min "Mailand und Carl« ilf» ll»k- 
Icn Höoigicid. Ualuxc Cap. II , 335- Canciani V , 30. Waller III . 
189. Bouquet VII, «SO. 
(in pnifliio Ticincn»!) Cipitularc über dcB Vorrang der «taiiaebea Bir- 
die. die Aiiorkrnnun^ des Papste« Johann, den ScIiMt» de« Birchea 
«la.ili'5 II. ^. \ on ilaliriiisilini iiiid fran7.>i»i»tlH-n nisihofen un- 

terschrieben, haluxe Cap. II, Iii. C-inciani V, ii. Walter III. tlH- 
Uta Papiam (aetam Söpbia) TOrleibt dem Ensbiachof Ansbert von Mailand vcrschie- 
den» Hinaer in der Graisehaft Paria. UgbellilV, 87. ParioelU Mea. 
Ambr. 108. Fuinagalli C. D. W. 

, (in >anrla Sniihia) bestätigt lU'iii Ilitcliof Itpnrdicl von Crcmona <lic PH- 

1 vilc};icn und I rcilicilcn seines Hociutille». Muratori S. S. II'' . l'S- 
Vcrcelli» ciititate' adicohl dum Biichof Johann von ArexKO einen Platit in dieser Stadt, um 
J darauf eine Hirebe und Wohnungen fBr teiae < 
iklnralori Ant. It. V. i9». 
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ISO? 



870 (IX) 
Mim 14. 



April IB. 

ohna Tag 

Mai U. 

— «e. 

— M. 

Juni 30- 

— «». 



lull U. 

— t«. 

— 17. 



— 98. 

— 30. 
Aug. 1«. 

— »8. 

- Sept. ». 

I 



— B. 
—lohne Tag 
ohM Tag 



ohne Tag 



Wftrnarii fonlana 



monastrrio sti 
Dionysii 



Batia palatittta 
parUl 



Cmnpfliidi» pal«- 

Ponligone pala 
tio iaipcriali 



ad Calalauni« 



ad Silnaciim 
CariiSaco palatio 
bnporiali 



Aqiiiitgrani 
Agrippina Colo- 
niä ciwitale 



nachdem der Uai<er üb«r den St, Bernhard und da.« KIo»ier St. Morits 
I , Iriffk er hier mit ««Inor ihm entgegen eilenden Geroahlia 
« mit «deher er nun üb«r Bcaanton, Langet, Qialoa« 
IlkCiM vad Compicgito aaek Sl. Droit geht 
Otten. 

restitiiirt dem Bitdwf eii Ptiy en Velai frtther daaam Hoclüttft 

abgehoaammia Abtai St. Chaffre. Brniqnct VllI, Mt. 
gntaltet itm Moater Hermouti^r da» daaaen Vogt tn allen Proviraan « 

Crcificlinfton und Gcriilil* 1 ii 1 1 1 ti . wo er nb^fliommene Hlnitorgiiler 

KiirüfUI'ordcrn will, «ull ati^i'iiommcu «erden. Bouquet VllI , Oi»Q. 
bestätigt auf iiitte des hrzblschur» Joliann von Bwwn data Klofter 8t. 

Oiien*aeiiia Baaitkungan. Bouquet VIII, 9S9, 
be«iütigt dem llloatei' St. Vait ein ftlier eelne Jeta^en umi kOaft^ea Ba- 

»ity-ungiMi von l'npst .lohann VIIT rr.virl tf ■! PriviUf. Htttana CoS. 

I, 198. Miraeu» 1, 136. IJoiujnct 052. 
crülTnct di« SjTBode , deren llerg.ing und yerbandlangcn di« Ann. Bart. 

•ehr genMi anihten. Die BeacMttiaa dieaar Synod« vom M. Juni, 

1« und 1« Juli atchen': Balnae Gap. II, Ms. Walter III, iM. 
»chenl(t auf Mitte des Erz-hisehof» Frotar von Rourgc« dem Kloster Bcau- 

lieu i'iiii;:;!- siiiier Ligengütcr in der Gra&chaft Limosin. Vaisette I , 

131. Hoii.|iiet VIII, 653. 
acbenkt dem Uloeler S«lignac die VQlen Voaiaa und Lodiaiacu«. Kaluce 

Cap. II, im. Bo««taet VlII, 693. 
vi'rlcilit ■'i'lnriii iM Jrriicn Ili!tli-Iit>rf mir! nncli meinem Tod dosicn Sohn den 

.Nicsbratii li i'iriii;t-i' \ iJIcn in der Oratsciiaft Limosin. Bouquet VllI, 
Abreise. 

Anknalt. Bleibt hier lurank bia som 13. Augiut. 
Ankunft. 

«cliirkt von hirr nus eine Gesandtschaft an Lndnig den Deutschen, 
verleiht seinem li<-l>en und vertrauten Grafen Cliunrat die Villa Pcrrol 

im Gau von .Sini. itlaUllna Am.Ban.III, M*. Bwiqiiat VIII, 0W. 

Or. Guel^ U, »3. 

nachdem er hter die ffaebrieht erhielt, daae Ludwig der I>enta«lie «m 

7'!. Aiii-int III Franltfiirt gestorben sev , ordnet er sofort eine Ge- 
»andUclialt an dr<<sdi Oro^tt' ab , um sie fiir sich zu gewinnen und 
nach Metr. cin/uladcn , weshalb er selbst nach Stenay gabt. 

nachdem er den Plan nach Met» eu gehen angegeben bat. 

verlaftt auf Bhte de« BiaehoA lehami rm Areaao an dceaan veraraMaa 
Hochslift das Kloster St. Antonius im Gau von Siena. MuratoriAnl. 
It. VI, 335. -Mit dem nur hier vorkommenden bedeutungsvollen Da- 
tum: anno successionia Uliideuuici Regis primo. Carl der Kahle, der 
•ein aignee Beieh nicht mehr achUtsen konnte, der den Nordaannea 
TrAat aahlta, der Uberall entfloh, wo ihm amata Sdmicri|3»lMB 
entgrgen traten , der entartete Enlu'l de; grossen Carls, hatte nichts 
destoweni^cr die grösste Gier nach dem Gut aciner Verwandten. 
Aber diesmal kam «r UmI ÜB. Veigl. Mich d«» UtthaO «bar iha ia 
den Amu Fuld. 

bi«r nflbrt der Kaiaer, daaa die ITordmanaen mit hmidtrt Baaken hi dia 

Seine eingelaufen sind. — nennoeh verfolgt er seine Plane gegen Lud- 
wig den Jüngern , der mit seinen in der Lile susanunen gcralTlcn 
Schaaren aut dem reebt«a Rktlanfar lagert «ad iha YargeUick um 
GcMdiUgkait bittet. 
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No 



n. 



IM« 



tMS 

SM7 

t«oe 



itMS 



itio _ _ — 



876 (IX) 
üct. &. 



ohne Tag 
Oet. M. 



Niiv. IS. 

I>ec. ii. 
877 (X) 

Jon. 6. 



Febr. S3. 

MärK 90. 
— M. 

April 7. 
Mai b 



Andcnui« 



•d Antemiaeiun 
ElUtoiie Tflla 



Sklmonciaco 
VinuttiiiMiiin 



Carijiaco |>alaXio 
imperial! 



tio impcriali 



IBIl 

1813 
Kl« 



T. 

\ 

— 'jitni 



II. 



1«. 



Cari»iuia palatio 
imperioti 



Schlaeht gfgni sciMa Ilaffm Ldlwig AmJSngem, waldi» «r mit 

lrrli»ndliingen tüu«clite »inil nun übcrfnllrn wolllc. Aber Carl «nd 

teinc Itaiibgcnosscn wonli-ii aufs ilaiipl gesclilagcn , nur mit vrcnigcn 

•einer Leute konnte er in eiligster i'liicktMthOIMiOimd trafAborf* 

•jiöt im llloater de* iicU. LuUbcrt ein. 
■clireibt vom liiar au» «in FlacilmM airf Am ts. Nor. Mcfa SwMmj «an 
beolätigt dem Kloster La Crassc in Scptimanirn «eine Rcsitr.<ingpn »n( 

Bitte des Able» Songfred. Mabillon Ann. Den. III , 681. V'a!»olle 1, 

Iii. Boiiqtict VIII, 6S5. 
PlMiiluni. Einigen Loltiringcm, weldie liier su iJun lionunen, weiti n 

^tMOOM Gtter «1. 
W^uoht«». Der Hai*«r war hier krank. 



retliluirl auffiitt« des Boeo« teinc« lieben Hcraoga und Sendboten Ii«- 
iiena wie auch Ardifmlnfolen dca Fakatea, den Mtedien des heil. 
Benignus xu Dijun vericliiodrnc schon vor Ungerer Zeit VOB Üireai 
lilostcr abgekommene Güter. Botiquel VIII, SM« 

i-c«iituirt dem Bisclioi Adalf^ar von Autan die HiSater Fia^^iij md Car> 
biffty. liouqiiet VlU, 057. 

iMa(it%» die Pri^ieglea de* Hlortert Corbie. Bouquet \'III , 657. 

•ciienlit dem Kloster Montier'l^-Cclie in der CrafiMliaft Itojrqa einen W«U 
bei Jugny und swci Mtnaen. Bovcpiet VItl, M». 

Ostern. 

•Uftel und dotirt nach dem von Carl dem Grossen tu .\rhen gegehvinn 
Toiliild n CMDptegm ein kfinigliehei Maricnkluster für bundcrt Ca- 
nuniker, and crtlieilt ihm toldien Sdmto und aoleiie IniiQnnitil wie 
I'rüra und das Konnenklostcr Sta Maria su Laon liaben. Ml geld. 
ncr Hülle und rolhtm '\IiiM.>f;ramni. Mabillon du re dipl. no« , '''i • 
und Siegel *M. Bouquci VIII, 960. Hieraus erklüri aich wcthaUi 
die QirlMMiden vem M. Febr. «ad r. UM twpeiidto movaatcrio aa» 
gcstrllt sind. 

übersieht dem HIosipr St. Oermain an Amrrr« ein Altodialgut, «ekiic* 
(li-nuelbcn urspi iiuj.lii Ii ein gewis<.ti Ai!i!bi-rl gcsclipnkt h.iltc, 
cfacs aber unter die i''iscalgmer gcratlirn Nvar. Baluae Cap. II, IIM. 
Booquet VIII, W. 

Verordnung wegen einer Beichaatetier für die Nordnituieiu Bahwe Caf. 
II, ?5«. Walter III. 106. Bouipiel VII , «07. 

kommt auf Hiüi' «rinrr TorlitiT, der Aebtissin Ermenlruc! . f\rr Piirft«; 
hcit des HIostera llaanon in der ürabobaft Amts mit einer Gülrr- 
•dienhung m HOlfik Bompiet VIU, 6«9. Das Datua ieae lebt • id. 
Jtinü. 

srhonVt dem Grafen OMba Ton CarcaMMUie die Alledialgaicr , welAe 

Trrscliii'dcnt a UchrHen in Collen confiscirl «iirdei». Bouqurl VIII, 
Q«3 aus dem ür. auf der Bibl. du Boi. Hnlu/c dp. II, 1500. Vii- 
•ettc I . 13.?. 

CapHnla de «eclcgiae et bnperii rcginiae. liier fcaben aicb die königfi- 
clien rropeeltionen , die Annverten der Stlttde, und der endKi*' 

Boicks.ibsrliird . al<o ^.iti/. x olUtiindino \ rl en , crhalteB. Balnat Op- 
II, »0. Waller lU. w: ■ Ituuqutt VII, 608- 
bc-stilligl die Bi'»il«iink;en des lUosters Silhtn , wo St. Omer und St. Brr 
lin begraben sind. Bnuquet VIll, M« au« der US. No. »611 dff 
Bibl. da Bei. Miraeea IV, »«. 
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1817 
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877 TO 
Juni w. 



I8t8 

tno 

1891 

tam 



ins 



täte 



ti. 

— M. 

— W. 

Aug. l. 

— t. 



— t. 

— H- 

— 13. 

ohne Tag 

SüfL 9. 

ohne Trtg 
uline Tag 

ohne Tag 

(»lt. 6. 



PMlionc palatiu 



!^uca«ionia ciui- 



Uagonw «iuiute 
Monaateriolo 



ohne Ort 

VoMMtlo cfniUte 

PaadUMO pahtto 

ad Vrbam 
VcTMint daitatc 

Papiae cittitate 
ad DertOMm 

ad BriM 



bestali^t dem St. Mkliaela]«lutler an dir Mnrsonpc im Gau ton V'crdiin 
nas demselben Kaiser Lo4har vcrliclicn hat, wid adkmlt dcBMlb«n 
•elbat nelir«re BeNUungcn B«uqoet VIII, Ms. 

verieiht den CUnonikern tinA Rönnen bu TTiTPlIe sa ihrem beaowIfMttC«- 
hraiirli vrrii tilodpnc genannte Hlostorgülrr, (U's|;Uiilioii ilie VilhBroel 
jrnKrils dos Uhe!n« mit den dt<zu guliorigon Weinljcr^en. Kii drm 
){<it|iit.tl »ollen alle Klostergiiter, sowohl die indominicali, als die der 
Brüder und Schwcatcm, alt endlieb die ni Lehen gegebenen de« 
Zehnten geben, exccfilii bis vlllia, qiiM nd mntricwlani deeSmis danr. 
MiraoiM 1, SM. Roii(|iict VHI, 066. 

bestätigt und vermehrt dieliesilEiingcn des Kluslers Marehienne» in ilt'i Gi af- 
sehaft Arrni im Gau Oitr«band. Miraeus I , t38. Botiquct V!U, 6l><>. 

beititlgt einen Gfitertanaeb Sfrlaebea den Canonlkeni von Chabli und den 
HSneben von Antun. Maliil1oiiAnn.neN.III, 6U. BovqtMrVlII, Mr. 

reililnirt den ^Idnchen ku St. Denis die ihnen von Frau Agiena geschenkte 
Villa Ccrcciut nachdem solche irriger Weise ».um Fiscus grl<oiiirii*-n 
war. Houqiiet «60. Mabilloii de ro dlpl. «09 Fac$. u. Siegel. 

(anper fluuium Scgonnam) bettil^t die Immoniiät and BciclMumnittellMir- 
bait daa Ktailara ManKon nnd widamft die Schanfanng dieeea Klo« 
atara an Biachof Agilmar von Auvergnc. nouqnet VIII, 670. 

adienht dem K1o<<trr Sl. Marlin Bu Tours die Villa Milci im Gau von 
Clialons, mit di r Auflage für seinen Vater und seine IVlulter, für ihn 
selbtl, »eine Gemahlin vnd sein liind, für det Reichet Wolii und 
für acinen ibeurca Boa* «il in WMo an baCaa. HarUaeTbaa.I| %7. 
Houquet VIII, SM. 

bestäiigt die ImnmntiEt nnd Retefitvnmlltelbarlieit de« RleatemStClinflVe 
iiiul %viderrti(t die Sclionlvtitig dieses lUnsters an den niscbof Outdo 
von Vuy, M.ibillon de rc dipl. 516. Uouqiict VIII, 060. 

betläligt niif iiilic seines geliebten Hercogs Boso die tit-^itr.ungen des 
Hocbtliftt Vivlera , 'wo Ewebarina Bitabof iak Colunbi Oputcnla 
M3. Vaitetle 1 , 13«. Botiqnet Vtif , 679. 

rcstiluirt «iml lji'^lriti|;t ili m llluslrr Donim ;in der Si Iio!:!*' genannte f'.ü- 
tcr. Miraeus i, 2^9. Uoiiqiiet V'IU, 673 hält dir Lrkundc fiir in- 
trrpolirt und den Namen des Palaliunu filr erfunden. 

hier kommt dem Kaitcr der Biacliof Adalgar aatgcgan nnd brii^t ihm den 
crhaNftcn STnodalbaecfalntt, wdabcr aaina Haiterwahl beililigl. 

verleilit leinani flatTCMB B ajdriaaa Ottlar iaa Oum Bon a a ir oi a . Bomfuak 
VIIl , W». 

/.uaammcntrelTen mit dem ihm entgegen reisenden Papst Johann VIII. 
Einang mit dem Paptt. Aber babl börcn sie, daMCarlomann mit jaJnaai 
Heere nahe , und entweicben naeh Torton«. 

hier Jiront drr l'iip*t dio Hioliildr, ('.TrU rrrinnMin, al» K.iiserin, ^vnrnIlf sie 
nach Mauricnnc ?.i>niiKe gfh'. — Du der Kaiser dir erwartete V er<l.ir- 
liung nicht erhall, Carlumann aber heranrückt, lo entflicht der l'apst nach 
Rom und der Kaiser auf dem von seiner Gemahlin eingcachlagenen Weg. 

(in Yfliialmo tngnrio) Todettag. Der Ralaer ttarb hier naehdem er 
über den Moni Cciii ^i,;angen war, elf Tage nachdem er liii Tul- 
ver, »vcliiic» ihm das l ieber \ irtrrihrn sollte, eingenommen halte, 
ia GegonTrarl seiner von Maiirienne herbeigerufenen Gemahlin. Ua 
man daa fast, worin aein Leichnam cin^pacbt war, nidit gut wei> 
ler bringon bonnta, begrub man aa im Blotler Bantua. 
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Tmcm cioiiMe 



Ludwig wird von seinem Vaifr <;ail dem Xniili'u mm Honig in Aquitanien er» 
naniil, nadiAem tain Vw^fpr und Brndor Carl am M. Sept. X, (*• 
•torlian vme. 



empfangt liior <lio Xacliriclit, dais »ein \'ater ;iin r>. ücl.d, J. «n^voit von Mau- 

rionnc in den Alpen gestorben scy. 
bierfacr bringt ibm «eine Stiefmutter fiidiildi« dio Urliunde, Tcrmiltcl»t wel« 
diet- Ibn aein Vater, cfae er atarbt ni «eiaeni Nadifelgar emaut halt*, 
ieaglelehett daa Sdiwcrt des heil. Petroa md die fibrigan Uta^l«h«i 
Zterden. 

Hävers an die G eUllicliliclt wcgrii der iCrlmlliin^ ihrer l^cr' ii' innl iliT Beob- 
achtung der Ce«el/.c de* Kcioli$. Ann. liert. bei Pcrlz i>. S. i, Baluse 
Cap. II, 973. Walter III , 2is. 

Weibe uiul JCrdnting nis König der Weatfranhen durch da» Erxbiadiof 
Hincmnr von Kheims , nachdem er den Groasen dn Betdit aHe VortheU« 
und Hesilr.ungi-n rui;i.-!.i;4t lialU', dir sie nur vcrlarif^tcn. — Pns Krönunga- 
iormular atiinmt eum Thcil nörllicii mit demjenigen überein, n eiche« noch 
vm bei Haiaar Fnmceaa HHhmng (ebraudit tvurdc. B,iliir.e Cap. II, 305. 
Walter Ut, »3. Bov^et HC, MO. Vci^gl. Ann. Bert, bei PcrU S. 8. 

I, 504. 

bestätigt dem T'Msrli .f Arti.ild \m\ Tinil die Abteien St. Aper, St. German und 
St. Martin. Ucnoit Ilisl. de Toni 14. MabiJlon de rc dipl. 548. Calmet 
I, 313 und 315. Bouqiicl IX, 398. 

(in Bonasterio ati Medartli) Weibnachten. 



schenht dem Ulostcr St. Germain kii Auicrrc die Villa Mcdolaius. Uouquct 
IX, 399. 

bestätigt d« Abt Anabald die von aeinen Vorflihren dem Ulotter Prüm er» 
tbenien PrWHegfen. Calmet I, 31«. Hontheim I, 9i5. Martene Coli. I, 

^03. Il<nif[iict I\ . H.>. Vi-r^I. Hiijip ral.ic(>|^r. [• , (I77. 
besirtligt dem l-.r/.custi.drn Willigis r.u St. Deni« die Güter, ^v^•l^llc demselben 

sein V.iler geschenkt hatte. Bouquct IX, «Ol. 
beatätigt dem Bitchof Ingclwta von Paria dio Abtei Sl. £ioi. Batuae Cap. II, 

iMi. Benquer IX, Wi, 
schenkt dem Mönche Widrail 7'i Erbainini; der Klrrhc St. KLivinn Giiter (m 

Gau von Itonlogne. Mabillon de rc dipl. r>'<r}. llouqiiet IX , iioi. 
(In monasterlo st! Martini) schenkt den Canoniheni de^ heil. Martin sii Toura 

die Villa Merlans am Ir'luaa Indrc mit dem Beding jührlich den Tag aeiner 

Gebart imd ednor Ktnigaweihe an Mcnit nad legi die deaftBaig» Seh«» 

Illing seihst .inr da< r.rnb des UcOlgcn. Haitcne Cell. I, MS. Hartem 

Thes. I, HS. lloiKjiiet IX, !|03- 

(in roonnsterio sti >I,-irtini) Sclinlx- und Immunitätsbrief für die BICaler bcQ. 
Creuta und Sta Radegundi« in Foitiert. Hetiqnct IX, «o«. 

(in «onaaterle ati War(tni)«erMht den Ganeniliem dea hefl. Marlin Ittr ihre erat vw 
liur*ctn durch die \ordmanncn verbrannten Häuser die Freiheit von Heher- 
bers^ungen und von Merbergsprld. IMartenc Coli. I, 206. Botifpict IX, noJ. 

Zuttammeiiluinll mit dem auf I'tingslen r.u Arles gelandeten Pap^l Ji>li:inn VIII, 
der liier ein groaica Goncilium hält. Veigl. über den Tag der Zusammen- 
bnnft die Anmerliang an den Ann. Bart, bei Pinta 8. 8. 1« IMt »ihI Vb«r 
die antvesenden Ersbiaehdfe vnd Biaabüfe den VerUlB^gangArlai dea Pap« 
stcs bei Buuquct IX, 167. 
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otae Ort 


law 
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— n. 


Tk«cu 







ohne Tag 


Compendio 


ISM 


— 


Nov. t. 


in loco qtiifoca- 
lur FuronSt 


IM 




Dm. t«. 


Cbfteeo <wo 












— 


— as. 


in Longlariu 
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879 (Xll) 
Jan. 1. 


Uriau tiico 


1818 


— 


9S> 

ohne Tag 
oImic T«f 


AiHiilttMl.vSna oft» 

latio piiblico 
ad Fontijonem 
TkMM 






nf« fk A Tuff 
winv 1 «iK 


Compendio 






AprO M. 





dok WotMr 81. Marthi m T«un InuMmitatt Pnibdloi nnd 1 
gm, ifdcbe leUter« in Auslricn, Kcustrien , Burgund, Aquitanien, Pro- 
vw^e, Germanien und Italien gelegen »ind. Harteno Coli. I, 307. Bou- 
quel 1\ , «00. 
der Papal krönt dun König. 

niinint du KloeMr Arin bn Ga« ll«iMi{Uon in tcineD k6^g|ieli«ii Sdrali und 
k«Miligt dcMcn gcMwiili» Bwitrangm. Mure« kiif^ 7fl> B«m|MtK, Mt> 
nlwml auf Bttle des Blaehol« Frodojpn daa Hoebttlft BarotloiHi in Sdmla md 

Immiinllät und Lrslätigt dessen KositKiingrn. Baloae Cap. II, tSM. Boll' 
<(uet IX, 409. K^paiia «ngrada WIX, 458. 
buslaligt <lrui IIihcIiuI' Abbo >on Xcvcrs »as Carl der Halila dlcaan Ilciclistift 
Twlielien kai. Mabilloa de re dipl, M7. Bouqvflt DL , att. Callia cbriat. 
XII, 30«. 

dn i'.oii;^ n it 1 von Boao bawirtliek und varlobt aatnan Soim Cariomann nit 

dr^srii Toclilcr. 

schenkt auf Hitte dei liiiebof Lanberl Ton Häcon den d«rt%aa CaMMHieni 

CiUcr im Gau voa Ljom und Mioon. Dowquet IX, «ti. 
bestätigt auf Bitte dM Heraegi Bom dem Erulift Lyon, wo AureHan Bitehof 

Ist, .lir Kliiilrr \anlua und S.'ivigny. KoiKpiet IX, *H Eltr. 

die hier i rli.iili'iu-n Narbriciitfn bc-itiirirui'u ilui r.ur Zusammenkunft mit seinem 
Vetter Ludwig dem Jüngern abzureisen. 

Zusammenkunft und FreundacbaAavcrtrag mit Ludwig dem Jitaigern, dem KA- 
nige der Oaifrankea , wodurch die swItelMa ihren Vllem te lato tro rtr- 
nbredetc Tlirilung von Lothars Reich bestätigt wird. Pertx 8. 8. I, CMk 
Knliixe Cap. II, 777. Walter Hl, 33«. Vouquet V'iU, 9t> 

schenht dem i i .^irr Toumua an der 8aoM die Orte OMiIai und Loidiaa. 
Boutiuet I\ , 413. 

bailSl^ demaalben dia g chan iH i n a w «ad Mnlagion aaiMa Valaia. Boufaet 

IX, «13. 
Weihaacbten. 



schenkt seinem geliebten Verwandten dem Grafen Aleiramnue die Villen Bik 
b.ii. lind Antrape. Bouquat IX, aia. HabiU«« da ra dipL «m Paei. und 

Siegel. 

re«t!tuirt auf Bitte dee Grafen Iheodorieb dam Hoahatift Autim die Vüla Be* 
l%nf. Bouquat VID, «iS. 

um Mariae Lichtme». 

aiil di'ni /iig ;;i l;> 11 ili n n- In IIi>> Iit-n Markgrafen Bcmard von Gothicn ithiI er 
hier kr.)nk, Ubcrgiebt «einen Sohn Ludwig der Pflege de« Markgrafen Ber> 
nard von Anvei^gpia, nad kehlt bIi graaear Baaa fc warda Oliar daa Bloatar 
Jouaira wieder s«rikl> 

da er «leht , daaa aela Tod bevontelit, tdildit er Krone , Seliwait and die an- 
dern hiiniglichrn Zierden sciiuiii Sulmi' Lurlivi:;, und befiehlt daaan, die 
um ibn sind, diesen cum Hönigc au weihen und au krönen. 

Todettag. Er wurde tu der Marlaahlreke aa ' 
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879 (XII) 
April !• 



otmc Tag 



ad Fwrariw 



obne Ta^ lapiid Ucbkm 

N«T. 30. 

«SO (XIII) 
Febr. 00> 



ohne T»% 



April 3. 

— 10. 

Jtini OO. 



ohne Tag 

Juli 00. 

olino Tug 
olinc Tag 



iinl.i Vcnrrnnam 
II II II in m 



apud monaulc- 
riuni tti Quin 
liat 



Ambianb citiiiatc 

Cmnpeiidlo 

Gundiiia-vUla 

ad AUiilirtciini 
l'rcca* ciuiUt« 

ca-lro MatUcano 
in obtidione 



Occ. 05, 
881 (XIV) 

oiiiic Tag 
Juli M< 



Conpcndia 



ErSffktmf der nroitfotge anroh dca T»d aeiiict Vatera, ftdnig Ludwig dct 

Slainmlcri. — Ucbcr die \rl » ie Ludwig III »<'ii<p ltogimin{;»)alirc mag 
gercclinet lial)eii , läsit »ich um »o \Yeniger etwa« ».lyi n , d« noch gar keine 
UiKundc von ihm beVannt geworden i»l. — Ucliriyim hlitl» rr bis iiiM 
Ende des aicfaston Jakm aleta mit aeinem Bruder Carlomann »luammen. 

Kdnignkränung gemeinadiaftlidi mit aeiMM Bruder OarfoMiM dwrch EnU' 
■cliuf Ariii'gi« von Soni auf nctrieli des Abtes Uugo, nachdcna der dunfc 
eine un/Milrit'di-ne Tarlhci, an deren Spilse Abt OorJin nttd Craf diiioa- 
rad standen, herbei gcrurene und bi» Verdiin vorgcdniiiginf oitfräiiHsrlic 
könig Ludwig der Jünger« durch Ablrelung de* an Carl den Hahlen g^ 
h<NwnenMi TMÜa vm Lothm fuSA «Itfi&adm.war. — DMult nch (ia 
September) wurde Carl dor EinlaOllge von der >V!tlwe Ludwig des Staaim- 
Icrt, der StiefmuUcr Ludwig III und Carlomanni , als poslumut geboren, 
und unternahm ci Iloso im Süden i'in i-igi-nc» Uui.i^riii Ii /u gründen. 

ZuMiumcnkunft der beiden Brudi-r mit ilirum Vetter Carl dem Didiea« wel- 
cher nach Italien wo^ 

Sieg der Brüder über die von der Loiira licrltonuBeiideB Nocdmuaea. 



nachdem Ludwig der Jüngere, iiberAchen und Attigny hcrliomnu-nd, noflinul' 
einen Bwfiill Temicht und m der Ott« lieh gelagert hat, cieht ihm Vit 
Uugo mil den jtmgeii Bdn^a cntgfgu, welche endlkb einen Fieuad- 
•ehaftavertrag erwirken «ad sngleich mit ihrem Vetter elae im Imü m 

Diedcnhofen f.» h.iIU'mlo /iisamiiienliunft verabreden, 
hier thcUcn die Hriidcr dai Ucicli ihres Valcr«. Ludwig crliält Wcttfrancicn 
ud Neutlrien »amnit den da»u gchürigrn Marken, Carlomann aber Bur- 
faad, Aqwtmiiea und Gothica, flüthia «weh die Lftadcr, welche Bom tkli 
anmasate. 

0-!( i n. P.itiii gehen beide Hi ii<li_T über Rhcin\H uii,l CIisIdm', drr mit ili- 
rtn Vctlern Ludwig dem Jüngern und Carl dem Ldclien verabredeten /."• 
aammcnkunn. 

ZuMmmcnkunJt der BrOder mil Carl dem Dicken. Dann mit einer von dem 
kranlien Ludwig dem JUngam «aler Grafen lictnrtelit AafUimni; getrad«- 

tcn SLi..i;ii f',i^;'"n Hugo, den Sohn I.ntli.u ■> ile* Jünj^em von der \\ .il^'i ftc 
hier (iiiilcu /.war die Hriidcr den lln^u nicht, tchiafcn aber dalur ilrsii'" 

Schwager, den Theiitbald. 
von hier aus Kicken die Brüder» immer begleitet von den deauchen H«ll»v«>- 

kcrn, gegen Boao nach Burgund, 
»ie eroiKTii d«» CikIcII MiKon. 

belagern diese Stadt, in welcher «ich Boio't Ocmalilin und Tochter befanden.— 
Carl der Dicke kommt aeinea Vettem mit einem Heere zur Lnterstütiung, 
bricht aber nachdem er «daen Vertrag mit dcaaelben lieachworen halle , 
pidtdteh wieder auf und cicfit aadi Ilallan. — SpSter trennen tieb die bii* 

den Brüder, indttn Cnilnmann die Bf lagcning fortsct/l , Ijitd" i;; nber nonl- 
würtssicJi wendet gegen die unerhörte Verwiiatungcn ausübenden Nordmanncn. 
'WidknachteB« aaehdMi ilcb a«i 



apud villam Onn 

dulfi 
Salhulcurii* vUla 



/u«aninirnKunlt mit seinem Veller Ludwig dem Jüngern. Ann. l'uld. 

(in pago Wilma») Schlack t gegen die aber Lavien niit ihrer BeuU snrück- 

und glünseader Si«g> — Der LoAaar ' 



So. 



lt. 



881 (XIV) 



ohne Tiif; 
Doc. 75 

882 (\V) 
Api-il 8. 

— 10. 

ohne Tag 



Amr. 5. 



87» (XII) 

April 10. 



ISSI 

I 



ohne Tag 
880 (XIII) 

olinc Tag 
April 10. 
ohne Tag 

Not. so. 



881 (XIV) 

3»n. ti. 
April 10. 
Mai 00. 



— 'ii. 
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in loco Stromus 
Compcndio 



riironi» 



apad •tum Dio- 
aytiun 



1 ri'fnriii» mo- 
naatcrium 

Ambiaabciaüatc 

in ii)i>ii)ione 
Vicnna« 



apud villMI 

ciaeam 
apud tflbw P» 



btao«h nnv0rwel1ii, er grflnt im Lied« fitrii Einaii kunfng nneta ib, hehlt 

hi'rro Muiliiiii^, llirr f;rrno gote tliionot, uuol licr liinio« lonol ii. s. w. 
llofTni.inu l uuilf;rul)en lur Oe»c|]ichlc deutscher Sprache I, *. Uuniscli 
Ilan<lbu< li (Ur alldeutsclica Sprache M. Schiller Tlictaurtii Tora. II. Hon- 
quet IX , w, Bekaantlieh wurde diw Ucd io der Jkbtci St. Ammd a«f- 
Sefbadm-, und aus «iner im 3tht iMt m 8«hilter feiioamiMii AbaoMft 
von dietrm xurr^t herantgrgebrn, cklW dlH dl* Of%blll Mildw* wlcdar 
cum Vorscliein gckümmcn wäre. 

erbaut Iiier ein GHttll geg^ dit 

Weibnachteo. 



Ottern. liieranr aber die Seine. 

in der Abiiclit «ich mit den Ir'uratcn der Brolagno au einem Feldnug gegen die 
.Nordnianncn , wddie er gpuu MM aeiiien Beicbe vertreiben «Mt^c, au ver. 
eiaigen. Aber er vwletit aleh Mm Beltai nad limt alcli iMtlicb Iimili 
Mirüel bringen,* 

Todext og. r.r iUwb tief lMlr«Wfft von den Tnaium tmd wwde nn 81. Den» 

begi'aben. 



Carlo mann. 8i9— 88i. (Xit — xivo 



EtSfftamg der Ukrofffotge dnrch dea Tod leiMe Vaters König Ididwig dea 
Stammim. — Von wann an Carlomann •eine Regiemngtfabre rediae, iit 

bei der gcriii;,i n '/ vlil spiner Uiliuntlcn sctuvcr r.u cnnitlrln , i'.n ilic^clben 
jedoch bealitnint anl eine l'rulicre Epoche ai« auf seine in den September 
fallende Krönung hiadenlen, eo dttrfta ein anderer Anfangapunet al* der- 
jaaiga, welcben icb aagmimman habe, aehwerlicfa erdacht werden bte> 
nm. -~ üebrigem blieb Carloamui bii gpgea Bode dea 
ttcU mit sciiieiii Hnidm Ltulvrig III auaanUMB« 
in ao weit lür iliii luilgill. 

XSnigafSMmg, riebe bei Ludwig OL 



dcB Krieg 



die davon abg». 
Vam Tuai. 



Thctiung de« Be!cli<i mit seinem Bruder, aielM bei 

iturgunti, Ai|uiiai)Ieii und Gotliicn. 
nachdem ihn »ein Bruder Ludwig veflMMK iMl« 

gegen Boeo allein fort, 
«ailltuin anf Bitte dae Grata Riehard de« Bedwtift 

hommene und nh der dort%nH Gnftcfaaft vei 

quet iX, 418. 



rettitnirt dem Biachof Abbo vm Hevara die Tllla Gourt an der Loir«. 

Ion de re dipl. S«9- Bouqaet IX , «|8. CalKa chriit. XU* M9« 
reitituirt dem Enblichof Walter von Orleans verschiedene Vi8en in den Oenen 

von Hourgcs und Nevers. Hou.;ui:i IX, tiö. Baiute Cap. II, 1508. 
Schwta- und bMaumlätabriet* fiir das lUoater St. Policarp in der Uioce« von 
II, t7. Bnaqiiit IZ, «10. 
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— ft. 




UU 




JttU 18. 


apud Caitelaenin 








viUa» 


1850 


— 


Aug. IB. 


apnd FoaiaainB 








villam 


1«B7 


— 


— 96. 


apud vtliam Co- 






882 (XV) 


• 




« 


April 10- 




ttw 




liial IB. 


apud Lipsiacam 












— 


Aug. ft. 








Sept. B. 


in Cariiiaao. 






tkl. 00. 


in liarluus 




— 


olioc Ta^ 


iu AwitUia 




— 


ohne 'Jag 


üompendio 






88» (l) 




«Mit 

•Vvw 




Min B. 


apud Trupcliia- 








cuni villaiu 


twi 




— 9». 


in brollo Com- 


. B 


April 10. 


pcndü paJatü 


itn 




Aug. 11. 


amiA Uffciiuimiii 






villam 




— 


olmt Ta^ 








834 (II) 








ohne Tag 


apud Conp«n* 








dhim palatinm 


tM3 




Fabr. t> 




IBM 


— 


*. 





8%ebod dem Tcrarnitcn ilochstift Narbonng da* 
HJoalcr St. Lormis am Flnaa Bieilc Vaiaeite II| iB. fiouqaet IX t BBl. 
enkt den MSnedni daa durch die Hordammiea ntiairleo Kloüei« 8t. Xlornt 
K- Vicil a\s Ziinuchtaort db ZeUe 8t. Coad«» de Henilli an dar Lmre. 

Houquot IX, int. 

beilüligt einen Cütcrtnuscli «wisclicn Dischof CcUo TOB LaBgrw ood aalnam 

getreuen Baldricna. Bouquet IX, 
be*lü(igt dem Biwlior Tbeatar voa Oireoa die BeattnuitDR iind die faBumiitit 

■eine« Hochstifles. lSalur.c Cap. II, 1500. Rouquet IX, 4)4. 
schenkt seinem getreuen Hainard Liegenscliaftun uod eine liircbQ im Gau Be- 
r.arcr,. Vaiscttr II, ig. lionquct IX, 435. I>ii(»t ticb der 
dicfcr UrkHodc mit dem der vorbergchendeii vereinigca? 



(Ande^aiiintem) SrbuU- und ncstätigpngtbrigr ttr daa Wolter Beanlicu. VaU 
seile 1, 137. Bou<{uet IX , «3Bo 

nachdem am heutigen Tage aeia Bruder Ludwig in gaatorben war, laden ihn 
dea«en Gross« «Ulf wMt Bdagening von Vienne (welehaa aich etat imSeipt. 
A. 3. erg.ib i iiad sur Korlaetxnng des Kriege« gegen Boso eine Heereaab- 
Ihcilun^ r.iirück r.u lns»rn , um sicli -iL-ILsl an ihre S(.ii, i /.n stellen und sie 
gegen die, durch die Mündungen der grossen Hubsc in unerhörter Weite 
einbrechenden Nordmannen zu führen. 

Raven an die Ceiailiahkeä aua dem Belebe aein« ventorbencn Bmdera wegen 
Schlltcung Oiror Beeilte. Baluae Gap. II, BBt. Bouqnet IX, Bat. Walter 
HI, jv- Drr enle Uenmfaber bat den Manat, wie mir acbeint gaaa 

richtig, supjjlirl. 
(anpra Sumnam> Lagerung gegen die Nurdmannen. 

SeUacht gegen die 2iordmannen. Cariomann aiegi swar, jedoch ohne Entacbei' 
dung fiir daa Schieliaal aeinea Reiehea, w^ebn fertwibrend geplündert 

iiiiil X « i 'V iisli l «inl. 
vun hier a\i» mit Abi Hugo nocbmaU gegen die Mordmannen, nclche uitt 
Bente briadca ana dem Oav vob Baauvala beladielinca. 



bcsl.i'tlj;! tlem Bischof Adalgar von Autun die Abtei Flavigny und ve 

.iucIlic Itositfungen. Daluzc Cap, II, 1510. Quuquct IX, 4M. 
Capitulare gegen Raub. Baluxc Cnj). II , 383. Bouquct IX, BBB. Waller III, 

IM. 21 it dem Dalum: Begni in Fr^ci« awi« priauk 
(Ib Virnnan eomhata) beattligt dem Biaebef Walter tob Orieana dieFriTilcgicB 

seine* Ilochatifkes. Bouquct IX, 43t. 
Lagerung gegen die Mordmannen, welche ihn gegen Endo dea Ocloben notbi. 

f/n aich fUier die Oiaa a«rllÄ an «laheB. 



hier kommen die Grosaen dea Brieba «laanunen und unterbandcln mit den in 

Amiens stehenden Nurdmanncn um Frieden gegen einen Tribut , welcher 

/,uli !/,l .nir l'iOOO rfund Silber feslgestelit «ird , woratil ^ r n M ii i'i l.iilil- 

mes* an bi« tu dem im Octobar eriolgenden Abcug der Kordnumnen von 
dieaer Seile Bube ward, 
raaütiurt dem Bloater St. Victwr «u ICpneiBa die ViOa COiaBnm. Bm^net 
IX, B39. 

Taricibt dam EnsliftSacbeBne denOrtDrappaa. Vaiiettell, M. BouqnetlS, 
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175 



Sa, 

im 



tM7 



Fckr. 



M fin fo. 



tM» 



nlinc 

AprU 

Juni 



11) 



Tag 
10. 



Dm. 



u|>n<l Cninpen- 

Uiiii» palaiiuxi 

apud VernU pa- 
fctiam 



Meidi» ciaiute 



8p\i{l Anilrli mo- 
nMtcrium 



8&8 (VI) 



Sckwt» ««a Im«iiiililtbrier für üas Klort« Montier R«mcy al. d«ten Abi 
er den RolIrM emeant Bonquc» IX, C«lltt öfcfiiU XU, S«fr Hl» 

Iml. 1 , Urs. r,. ... _ 

CapiUllaria de cullu dei et religior.i» in regio patatio, «• •ompoMtiöM »rn, 
4« adiuioribw epiMvpwua. Salute Cap. U, «»3. Wahw HI, SM« Bm> 

Seknts- and iMiranMItabrier «r iu lOoiMr Im«. Bremta m Foltlart. BinH|Mk 

IX , *33. . _ 

bcttütist auf Bitte de. ALie* Hugo, den er weßen »efnet Tino» w« «»en 

icr liebt, die genannten Bcsil/ungcn ,....1 .lit- Immunität de Ulostrr» St. 
GcHMia SU Auxctre. SUbUlon de ro dipl. 660. Bouquct IX, 135. Or. 
C«eir. II, 97. 

«chcnkt dem Klo«tcr St. Crispin *u So!w«M «w«! MaiMM «W BibWMS 

Sünden. Mabillon An... Hen. III , 686. Bouipiet IX, *S». 
TVrfearffff. lir »Urb .cd,, läse ^^cU\cm er a„f .1er Jagd in Basi« ..iTa 

lAdÜUhe Wund« erhalten halle und «urdc i.. St. Denis begraben. Die««» 
Tödntaa Ri«bl der Heeinlog wn Bl.eim,. Allerding, .ind mcl.r /'«"S"!"« 
fttr .Un 6 Dr.., ^.clrl.or .ich »ber mit der TOraUhendcn Urkunde mchl 
Tereinigcn la..t. V ergl. Bouqnct IX, W«*te.- Auf Carl««» tUgM 
MM Gart der Dkte bia Od« deM«lbe> verdriii|te. 



Coapendio pala- 



Jnni 



_ ohne Tag 



ohne Tag 
Nor. tt. 

Dee. M. 

889 (VII) 

Jan. 1. 
ohne Tag 



*uper Axonam 

(luuium 
WorflMciae 



Parbiua 



Odo. 889 — 889. (VI — VI1>. 

XSuigtweihe dureb Er.bi.cbof Walter von Scn«, in Folge der « 

F*Te»b.rT.J.rtattgAadaM«Ab.e..ung Carls a, . lh,U„, «do den 
?eTa„.oae. arf-S«»«. war el« Sohn de. Oralen «obcrt aber ke.n 
Carolinger, niebt einnul ein Franke, aendefi. «i« «cn.tner 
^, Ueierung,..n.n.te. konn.e nur nach --^'«^ 
^noL«.^n werden . dagegen i.t die von ihm der OeMMeKketl 
BJfcttUildPnsiheiten vor .einer König,«eihe au.ge.tell.e \ er..cher„ng.- 

"rnde erbalua. M.«Cap.U, JV-l'-U'. ^'^iTS U ^ 
Sieg über die DSnen bei Montftaeoo. V«tj>. Abbo bei Iwla 9. 8. U, TW. 

Hierdurch ^inl .eine Herrschaft ^rcsentlieh befeeligt 

anwlf. den eine l'arlhci der Wctfranben ohnediei «T ihre« «WiOMiet. 

«ritalll hielt, xum Plaeitum gerMlon. tin.le. er .i... n-irl, vorgans-ger Un- 

Thandlun» hier ei«, behennl aich al. Vasall, «nd nird el,ronv.m empf«»- 

gen und wieder enllaaeen. Aan. Ved. uud F..ld. jj,««-*. 
laiert .ich nahe bei der Stadt «■ .»« w «bwr BI«ehlH<Mu«« durch dieBord. 

Bannen rn schüticn. , . ^jtmtmm 

tb«Sleai.deigenltriei.) Krönung mit einer von RönxgArnolf .hn, ge^endeWa 

»«e aui 81. Brioli-la«. Hun e«l wird Odo aHsen-eut «U Kon« «mp- 



tn monastcrio ili 
Vcdaati 



in A.[uilaniam 



WeifaiHipfatea. 



Hersog BaiRRnlf 

Inacl.gcbürnrn Sohn 
dieaen erbittend. 



•icb ihm, und bringt ihm Lud«i^ ,1,. summier, 
d«A £iaaUi§en catfeg*«. Odo » \VoUh»ollcn fiir 
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880 0 11) 
funi 00. 


nonaslerio »ü 
lUslaini 


Uli 




-~ 13. 




It73 




— 13. 








— l6. 









— 00. 


ohM Oft 


1876 




— 00. 


ohne Ort 


1877 


- 


— »*. 


Aurelian u 


1878 




— 16. 




1879 




Juli 11. 


puWm «hiltitc 


1880 


— 


— 16. 




1861 




t)ec. 1». 


LaaduM dauato 


188? 




— .10. 


ohne Olt 


1883 


3 


890 (Vlll) 

Jan. 1. 
— 30. 


Lemcgia TÜhi 






Mai 91. 


Vermeri* Mlaiio 

r 


«885 




Jnni n- 


Maidunu mona- 
atwio 








circa Ccrminia- 
cum 


1886 




Nov. 91- 


SilMWMOia 






ohne Tag 


«iiper litora nj* 


1M7 




SOI (IX) 

.Tan. I 
■jJuai 16. 


•ae 

apud Venucriaai 
paUtinia 



(ttibMa AareftaiiJt eiulUt«) Sdbvta-, blttBiiitito< und Be*t.liii;<ingsbri«rfSr dat 

Klusit'i- Dcaulicu an der Dorilojne. Hou(niot IX, t|^i. 
Scliiirz- und Brstätigungabricl liir das KIojUt Solignac. Balii£C Cap. II, I5ir> 
Douquct IX, 411. 

Sdiuls- und naaUUgimg^briaf für da« ttloitcr Moatoliea in d«r Dioc«« von 
Carcaaonne. Balnia C>|». II, isir. Douipiet IX, 8ia. 

vcrloilit Sfincm gctrcnW Bicliodo oiii Cut /.ti Gaiii^y im Ciii vnn Cliartraa, 

Mnhillon de rc dipl. 558, Tacs. und Siegfl 413- Houqucl IX, 
Schutx- und Bcstiitigungsbricf für das Illosicr Fontclair im Ca« VOa Oirona, 

Buuquel IX, 4«« au« dem Or. in dar Bibl. du Boi. 
Schatz, und BMtällgangtbrief ftbr da» Klortfr St. T^Ajeurp in der Di«c«a vnn 

IVailjoniir. \'.ii4Cllc II. C'j. RoiiquCt IX, 4*5. 
vcrifibl dem durcli die l.intaiic der Heiden yerarmtcn Uodiitift Vtoqne (eccie- 
■iae Au»OBen>i) alle königlichen Einkünfte von Manrasc , soweit der Ornf 
darin eingewilligt liat , und andere Güter. Maren lüap. ei». Bouquct IX , 
««7. Eapalla aagrada XXVÜI, M«. 
verleiht drm r.rzbiscilof Theodard von Rarbonne Ar ectn »ehr verannlea Era- 

»tifl die Alnci St. Lorcni. Vaiselfe I, ?7. Bonqnet IX, üjil. 
in Pari» wegen drni Di« n»t ( .otli s und der Verilicidigung dci Reichs (S' R<"n 
die Nordmannenj a.meacnd, bcttfitijjt er dir durch gnctsnidrige Eingrifle 
wirkwngaUw gewardenen InununitSten de« Kloalora 8l. Cermatn d'Auxcrre. 
Matiillon de rc dipl. 5&<. Bouqvet IX , 447. 
bcstiitigi dem Blooter Tuurnut acine Beetlsungen , inabeeondere auch wegen drn 

EiriLillen <1.T "N<Milniniiniii das Caslrll. Ii<iiii|uet IX, »48. 
beilaligt dem Bischuf Ai'grin von Langrc» die Privilegien und Besitzungen sei- 
ne* Hocitstiftcs. Bnuquet IX , 449. 
hamtjgt die Ueberlaaanng veracbicdener Villen von Seiten de* Abim v«mi St. 
Bltarina •« Fohicn an die dnctigen MSnehe. Bokquot IX, Mit im 
.\«ssl^nllll;;^or■t Hamotii «mI »iu Jahr m bei Bady Ilist. des Comica dr 

l'uitou )O0. 



heatltigl dii' Iii <ii/.nii.;t ii iitut Freilieilrn des Klosters La Craaa«. Bouquet IX, 
HO aus dem Or. auf der Hibl. du Hoi. Vaiscttc Ii , ?5. 

bestätigt dem lUosler St. Vast «eine genannten Hesilnungcn , und verordnet, 
daia wegen dem gegen die feindlichen Einflille der Heiden mit Erlaubniaa 
Kaiaar Caria daeribet vm den Mitacbcn arrteMete« CMdl da* Kloeter 
nicht anihSren aoUe ein Kloeter an aajtt. Marten« Call. 1, nr. BniMinet 

IX, 45'7. 

reslituirt der Krau Lora die derselben von dem liiscliol von Antiin iibf^elr.nli r- 

ten GUier, wciclie cnt naeb dem Tode der Lora an dies Uuclisiift Kurürk- 

kehren «ollen. Bonqaet IX, aw. 
begegnet hier den von der Oisc nach Riinw8|g8n anm Utberwlnteni atdicadan 

iJäncn ohne mit ihnen su kämpfen, 
bealiiiigt die rrivile<;iRn des I.loitCT* Janefl* im C*u BeanrcK. Bakiae Cnp. 

II, t&t8. Bouquet IX , 456. 
Lagemng um den Zügen der ICordmannen Schranhen sn ■claen. 



•ehenkl au< Bitte de« Oralen Uobert und mit dcMcn Einwilligung dem HIosicr 
Sta tioinmba au Sana etnen Bnuplala. Bonqnet IX, W7. 
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177 



Mo. 



B. 



1880 



Ml (IX) 
ohne Tag 




803 (XI) 



1890 



1891 



1893 



1893 
189<) 



P«br. M. 



ohne Tag 

Mai ai. 

ohne Tag 
Sept. 00. 
Od. t«. 



ohne Tag 



894 (XII) 

Jan. t. 
oline Tag 

Mal s. 

Juli 11. 

ohne Tag 



Ifadvim 



Amlttaiüs 

Lugduno daualo 
Ceneda 
ia 



CabiOone Ad- 



apud 




Dm- 



Compendio pala- 
tw 



hau dvitatem 
R«mia 

ntonaslerio »ti 

Dionytii 
ohaa Ort 

■upM Axoaae 
f«iij«m 



«ad bumnltitobrief für daa Uoehatift OinHia anTBitt« de« dortigm 
Biaelioft Scrvntdci (Oottadhalk?). Marea bisp. M7. Bonqaet IX» WS. 

E^pan,« »ni;ra<l.H M.IIf.3S5. 
gegen die Biurdmaiuicn nach dem im Auvfiuher von Amoü bei Löwen et- 



belagert hier seinen Nflfen , den Grafen Wnligar, und ISut ihn nach Einnahme 

der Sladt al« Rebellm cnihaiipicn. Ilc^ino. 
beurkundiM aiif Bitte de* Abtaa lirebanger , data die Zelle Alfe dem Uloater 
Koalier-BaoMj mlvrwoffeo hr. BoiiqH«tUl, «SA. CalliachrlatlUl, «M. 

Vebcrwintfrn, auf dca trOgerlicibaa Hatli der Frttdm, «oUIm Hui catF 
icrneu woUteji. 



«riiiit dis Nachricht, daas die Franken am 3. Palmar dem droiaehajibrigeu 
Carl den Einfältigm t.ü Rheims als König geweiht haben, und mahnt de 

\ riL;i I.Im Il Hl« Wirv Liil«'. 

nach Ostern (am 8. Aprilj rücken sich die beiderseitigen Uccrc entgegen, keh- 
ren jeduch ohne Entocheidnag wieder snrück. 

aahenkt mT Bitte adnea Bmdera, dct Harligraiea Robert, dem lUoiter Cor- 
aieri OOter In Poitou. Bouqnet IX, «61. Mit Ind. &, Heg. 6. 

r,ur Erndtezeit überfällt Odo den Carl, welrher au« dcmUcichu ^veiolipn iniits. 

>Van'enstillsland bis Untern, nachdem Carl iinvermuthet aurück gekehrt war. 

verleiht auf Ritte «fities llruders, des Alarkgrafen Bobert, »einem getreuea 
lüboliu Otttcr iu der Crafseliaf^ To uraine, 

IX, 46t. Ter;;!. Kopp l'alaeogr. I« , Uta wo au8 den tlronianiacben Roten 
auf der Kürliscilc de» Dipluin. iti 1 r,CL;unalaiul j;enaiier bcstiiiiint ist. 
beatStigt dem UliMter St. Medard 7.11 Süii>3uiis die Crivilegicn seiner Vorfabrcu 
GlollMtr, Steuert, Chüpcrich 11. ». \y,, verleiht demselben neue Beaitittll- 
faa, liaat ea gegea die l^infiUle der DSaea beiestigen, und beatätigt deaaea 
alt« BeHUiiagea. Mabiiloa de re dipL M7. Bomiuet IX, 460. Vidleidit 
gebSrt dieae Vfliaade vor doa li. Ott 



nach Oatera (St. Mira) lagert aieb Odo vor Bhebw, wo Carl aieh «ulUdl. 
Dtcacr entflieht an Arnolf , nachdem er eine Beaataang anrilckgelaaMa hat: 

verleiht dem lil>^!ir St. Deuii riiu-n Clausus und eine MfiUC. BoafHet R( 

Hä3. AtahilJuu de re dipl. ms iavt. Fclibien 77. 
beatatigt elaen Precaricvertrag /.wischen Biacbeffkaaeo voaBovflira tuid «iaeai 

gewiaaea Bocco. Ilouquct IX» M3. 
atcbt bier dem Carl gegenOber, wcIdMr im Jnni an Vorm geweaea war aad 

dort von Arnulf lluHslnippen erlitilten hafte. Aber Odo halte l-'rcundo 

unter diesen und es erfolgte keine tnlschcidung. Ann. Vcd. et Fuld. Von 

B<!^ao anm vorlteqpfcaadea Jahre 1 



bei Amolf zur Zeit als dieser den Zucntchnid zum KSnig in Lothringen er- 
nannte. — Arnolf iiattc auch ( arl den Linldltigen kerbest Liedeu, um des- 
sen und Oduü lironstreit au schlichten, Üa jener aber aidll kam, 00 
empfangt er dea Otto ehreavoil uad eatUaat üia aufriedan. 

M 



p 
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obiie Tag 

.luli t«. 

ohne Tag 
ohne Tag 



trai» Seqaaaain 



Taroab chiiUle 

Corbciae 
AtMbatii 



M«(X[y) 




e»7 (XV) 





emtro alt Quin- 
tini 



cMtro Fkn 



S8. 



fieniis ciuitatc 




Hnnia 



Wornuciae 



»ülircnd Carl an Zuenlcbold suli ansclilicist und grmcinschalllicli mit die 

jedoch vcrg»-blich , Laon belagert, bi» Carls Anhänger dem /.ucntelKlId 
miMtrauend an Odo VonchUüge teat Aua^eicbung gftUngen lauen. 
TCiIelbt tat Bitte Ana Btt«:lio& RaiM von Anger» den dertigw CuMnlhan de* 

heil. Morit« Jii- Villa S< pnmt. Honquel IX« «tt. 
wieder nnch Francicn /.uruik t;<.'Kclirt. 

bilrtgort d.u Ix fi stiglc Kloster St. V.-nt , weichet dir Leute de» Oralen Balduin 
iieMitst hielten. Während eiaent Waffcnatillatand läMt er sich die Thoro 
Sffiun, gabt In Kirehe, betet webiend en dem Grabe des Heiligen, 
vcrlüKst aber dann das Kloster mit den Seinen nnd giebt die Tbenefalüaael 
seinen Gegnern nuruck, — Uebereinliomnien mit Carl 
Bd bie ddiin d«i Frieden m 



belagert diese» SchloM und PeramM. Die VcrhandfauteB mit Cart sind eiiii« 
BiMg, doch Temiadett aicfa detMii Partbei üMtwCbiwid. 



Zusammenkunft mit Carl , dem Odo einen TheO teitM* UMb» fretlrin% «MriU. 

(supiT fluiiiiim U.im> O.io ^^itl! tiicr tiKl'.licli Urnnli. Er «(IMdHIl die 
sich an Carln anzuschlieatcn und ihm treu bu seyn. 



Tadettag» Br «aide su St. 
er m S. Imi' gwterlMB. 



Dcnia httfnüMm. Au. Ved. N«cii 



Carl III der Einfältige. 8»3. (Xi) 

Aötugsteethe am Sonntag vor iMarÜi Reinigung durch Erabischof l ulco , wah- 
■read H4ln{g Ode la A^Ilanien mar. Carl der Etnfiltige war damak t3 
Jahro alt. — Vei^ wegen dem Tag die Drhunde von U. Febr. 9l9 biH 
den Ann. Ved. , und Cber die «br^ ünutinde Fnleea Brief •» HSalg 
Arnolf bei Bou<pi< i \'in, 

nach Oatem (». Aprilj Z.ug gcKin Odo, doch ohne i:nt»cheidun|^ 

cur Erndtenatt *ea Odo übeH'nlIrn muss Carl au« dem lleidie entweicheu. 

bahrt wieder mradi vad achlieaat VValfcwlillatand hi» Oatem. 

mit Erabischof Fulco. 

mu<>» von hier entfliehe», da aidi Odo nach Oatem («t. Mirs) Tor die Stadl 

lagert. 

bei Arnulf, s^dchcrcbcn aus Italien »«rück Reki lirt nar, ihn liebreich cmpfKngt 
und ihm liuliätruppen mitgicbt. Ann. Ved. eil uld. Von Uegino ins vorher- 
gehende Jahr geaeti*. 
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894 (Ml) 
Oha« Tag 

Scpl. 26. 

ohne Tag 

89.5 (XIII) 

.Inn. -JB. 
ohne Tag 



ohM Tag 

89ß (XIV) 
Jan. 98. 



rd 
1 



«•»7 
IM« 



t9M 



897 (XV) 

Jan. 38. 
Min 97. 

ofaiM Tag 




— »8. 
Febr. 

— <r 

ohne Tag 
ohM Tag 



ohne Tag 
oline Tag 



— i. 



supra AsoM« 



Altiniaco 

in Durgondiam 

Lauiluno cJsuato 



Ouninio inona> 
•tcrio 



Dionysn 

Conijii ndio pala- 
tili 

in pago Vitmiu 



\i(iTii;'i£;o 
l'ruiniat- 



•teht hier Jem Odo gegenüber i aber auch dicanul ohne EntMhcidang, weil 
dlalarigan, waldi« Afvotf ihn nitgegeben hatt«, panOnMi« Fremida 
Ton Odo wAfMi, 

bcatSiigt dem Büchof Fraaeo von LSitich gcwüie GOtcr sii Arcciat in pago 
Pürliinciui. Chapeavillc I, ir,(i Mlraom 1, 751. liouipH't IX, 468. 

sieht »ich hierher suriick. Seine Begleiter, nelclien Odo ihre Beaitcungcn 
«BlMgcn MM», pKtaidctB daa Idad. 



belagn-t diese Stadt gcmcinscliaftlich mit Jionig i^iiunlcbold , nachdem die. 
•ein ein Thcll des zu erobernden Reiches versprochen worden ^var 1 ncil 
aber «ina AaaaU Ton Carb Lniten Mcb gjaaa m jaaoa anaobUaaat vad' 
daharMbtrauen «alalahti ao Ttrandicn Cnia trcaare Aabtngir aiae üa- 
teriiandliiiig mit Odo, der heranrückte, worauf! 
rung aufhebt und in sein Heich surüek kehrt. 

aaai Uabanrintcnu 



erfolglose Unlerhandhingcn mit Odo. Da Carl von den Seinen iiiwncr mehr 
verlassen wird und r.iilrt/.t auch der I£rxbischof Folco sich dem HSoig 
Odo uatcrwirft, ii^ebt er awb eadlioli in daa Aaicb Zucnteboldn 



Oatcm. Habt den tb 

nAt Oda, 



aa dar Taafe. 
tbai IMwüHg «la«B Tbett tob Fraadan 



apad 



HSnig Odo aiirbt, nachdem er die Seinen ermahnt hatte, aicb an Carla aa* 
aaaeM i a w a a , waiebcr la daae ea Folga an Bbaiaw vaa dca Braabaa ab 

König anerkannt nnd ia das Bcich «eine* Vatert eingetetct wird. — Vaa 

jenem Tage an reebnet Carl : anno redintegranle prtm«». 
beurkundet die Hechte des HIostrrs St. Denis am dort%ail GaataB, vad 

ichenJtt ihm dea Wald Cavia. Uouiiuet iX, 4M. 
aeheakt daai Kloilar daa bail. Iflebaei Citler ia pagffVbdaMaaa et in pago 

Scarponenae. Bouqoet IX, «TO. 
Geiccbt mit den Nordmannen. 

herbcigenifiMi von Herzog n(;;i!i;ir. \vrlilifr , risi /,iirnl('l"ildi erater Hath- 
gcbcr, von diesem Verstössen und in seinem Castclt Durfot vergeblicfa 
belagert worden war. 

dann sBdiiefa gegen ZncBlabald. 

wKhrend Znenlebold mit adnem Haar bei Flormge «tclit. Doch koauat aa 
nirlii 7111' Silii.icht, sondern Carl kehrt in Folge gtUBahar'^ariMBdbili- 
gen wieder libcr die >Ia«s in sein Hoich zurück. 

Erabbcbof Amuat von Narbonaa die BeaMiaagBB «d dia' 
aabMa Uoefaatiftaa, Tdaatta II, n. Bau^aM IX, «n. 
tchenkt aar Bitte dco Bbcboft Bjoilf fon IhMaittlan dar Bfraha dar balL 
bul.ili.> >'u I.Ina dii- /eile St. VMh, di« ViKU ToRvata V. 1^ w. Maraa' 
bisp. 8iO- liott^nel IX, 473. 
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890 (II) 




lOio 

l9lt 

lon 

Uli 
19H 



19tS 
1916 

1017 



M«i 9». 

19. 

Juni !■ 

— 6. 
- 

— 6. 

— 6. 

— l«. 

000 (III) 

.Tan 14. 

— 28. 
! April in. 

■Tun! M- 

— 30. 

Od. 30- 

— 31. 

001 (IV) 

Tan. 1. 

— ■!8. 

Aug. «• 

OtU M. 



RcmU ciiiitate 



apnd Venueriam 



nvsnMterio iH 

Dcncdicti 



bcttätigl dem Hlotlcr St. Amand scino Bcsiicungen und Freiheiten. Martens 

CoU. I, m. Miraeot III, 391. 
ScbatK- und ImmuaitOeliriof filr das Hochttift GIronn, •«( die Bitte des 

dortigen nisrhof« Scrvnadei. IHarca hisp. 8)S. Bonquet IK, 47S. EtpaBa 

s:ii;iM(l,l \LIII , .^1)1. 
bcstuligt dem lUostor La Grsissc «eine ßeaitsungen. Vaiscttc II, 3S. B<m« 
quet IX, «77. 

bcetitiil «vf Bitte im Grafen Gerald daa voa denselben in Äwna^ ga> 
tliftete Bleeter AwrOlae vad nänrnt ea tu tSatgltalien Sclmla. BoMqvM 

IX, »78. 

bestätigt auf Bitte de» Er^.liisdiofa Arnuitt von IS'arhonnc die von den Ora» 
fen vnd Biclilern Bt'illuT öfters vorlelKle Immunität der Oeilllielun In 
ieimr ganxen Dioces. Vaisclle II, 37. Beuquet IX , 479> 
bettltigt demtclben die pscnannten BeaSUangen acüiea EriatBkca. Vaisatt« II, 

38. Ikmrpii'l IX , t,so. 

Schuix- lind Iinmiinituislirier fiir das Hloster St. Cliigaan in der Dioces von 

Narbonnc. Ilouqiict IX, 48t. 
Tcrleilit dem Biacbof Biculf von BonaaiUon fiir aein sehr verarmtea Ho«Ih 
Stift slmnitliche in der Graftcliaft bdegana BIreiiaB. Haren tntp. Mi. 

Bniiquel IX , 'lai. 

citcnkt auf Ilitte »l iiior IMuttcr Adelheid seinem getreuen Sicpbanua <rer> 
■cbiedcnc Güter im Gau TOB Hadboanik Vnrtona Tk«^ I, U. 
I, «0. B«u((uei IX, 482. 



bcilSligl auf Bitte des Viocgralcn Grimoard der Kirche St. Christoph eini^ 
BeiitKungen sn Cretail im Oa.m Toa Faria. Baloae Cap. II, itM. Bod- 
«piet IX, HBH. 

iMstliigl dem Moater 8t. Vhnfn 1« Antmi dasfanfga, was Cart der Kahl« 

und Ludwli; der Stammler dcinscibrn ^esrlirnltt Iiabcn. Boiiquel I\, »85, 
bettäll||;t dem liiscliof Walo von Autiin das dortige Scbloss und restituirt 

ihm das unrccbtmässigar Wclaa anr Ovaisehaft geaegane Ufflnaicrlil 

Bouquet IX , 

bcsliligit die Pririlegiett das HIastera Henry. Bonquat R, *M. 

beatütigt die Bcaitsungcn des HIoaters St. Evroul in der Nomiandie. Mabil* 
Ion Auu III, «9«. Martana Call, I, WC Bon^Mt U, 



Tracas ciuiule 



Villa-noua 



variaiht auf BiUa des Grafen und Ibtra Bicard den Kloster 8t. Gcrmain 
d'Auxerre COtcr In dar VBIa Irfaielaene. Banqnat IX , #90. 

rericilit seinem ßctrcucn Tedricii», auf Ritte seiner Miilter Adelheid und 
de« Grafen Krclianger , die Abtei Sla Maria im Schlos» von Mdun r.n 
Ieben?liin^lielu'ni IVio»lir.Tiich. Mabillon Ann III. 695. PimqiietlX, »fK>. 
beatiiigt auf Bitte des Biscbolii lleidilo von Nojon den dortigen Üanonikem 

UC, «M. 
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(i .Inn. 



1 1 



- V8. 
Vpril 



Juni s. 

!)04 (VII) 
7 Jan. 1. 



13 




m» — 



Jim. 


1. 




28- 






Dm. 


17. 



908 (I\) 



löir. 




Sept. 7. 

«07 (\) 
J<ui. 1. 

— na. 



Conpmdio paU- 
tio 



ohne Ort 



Metlagiu rill» 



betätigt dna Mo«tcr Corlile aatiM Privit«gieii und dm dortigen ^T5ndt«M 
lU'n frrlfn Ili-^llr. lics von ilinen iiinorlidlb der Iii ■ m . nii im,| auf 
ihre Uutttm gogeo die AurnUe der lieidcn «»-baulcn Ca»tcll». üoti- 
q««t IX, MS. 



rcsliliilrt (lern llUrtiof llfrifriil VOllAvZCnV 



n Hainy an der 



Compendio pila 

tio 
Landunl 



CnrbinJaco i>ala 
tio 

Laudoui casiro 



AtinkaopaUlio 



hcütJitigt auf Wiup de« Grafen Hobcrt dem Ulottcr Su OeroMia de* pm 
Pari« seine Privilegien. Boaqvct IX, %9S. ftonilUrt «k 

bntStig^ dem Bruder uiata Vorginger«, de* K5ntg« Od u, dem Orafrii Wo- 
htri Abtm de« Klimter» 8n Alai tMi Tours die l'i ivllc^it n di. sc» U)o- 
sirr». :M.iili'in' »Joll. I, 7r.S. Boii(|utl l\ , iiOO. Mh Ind. 6, ItcH. II. 

brotäiigt di'iii KIuHtcr St. Dt^ti« deu de» Hlotler» i<ebereu in dcnVo' 

go'in. 1 LÜbieu 7s. GrandidieT II, 316. Bonquet UL, «M. Der Am» 
•teUungtort i*t deeh «oU Marlen im lüiau. 



ri-stitiiirt dai^KlMier St. Pento des Gmt Pitrjr Im Can Umons bSaplima* 

nieo. Bouquet IX» 5ao>. 
•ehenlir «i^nem Cuwicr, dem Diacon Ernnft, TerMbiadeite Hteif* daa Fit- 
' l'Utii .nn der Sein« au rraielgpii. Ulabillam de ra di|ii ua. Bon* 

<juct l \ , 



»liflel lind dfilirl ia Corbeiii ein Klo«ttT ra Klircn des hiil. Jlarculf. Ilou- 
qiirl I\, CM. 

giobl den Ulinelieii de* KltMten St. Amuid die VilU Dipty ur Ealech&U- 
IMg dafür, daw er die Zelle Bariai dem Abi Rebert auf LdiaiuMil 
verlialien liat. Martena Coli. I» 1»$. Boutpiet IX, soi. 



nachden iliru die Tl."tlio suinr» lloidit den H.itli {{rgrben sich lu vfrcldichen 
tind er mit .illRmnf incr Lin^villij^ung ^oiiirr Gotroutii diu edle Junf-frau 
Frtdenin.i grWeiralhet li.n , »« »tatlet er dieselbe n.icli Imni^^bcher Sitte 
mit den FiMalböfen Corbeni in der GrafMiuft L»ou und Fontk>n im Can 
Pert«la am, imd «bariifli^ ihr dlmolbaa dersettalt, dam <ia saek WiO> 
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Juni 17* 


Cang^aco vill« 






1 


1. 

t Atig. »0. 




I9t3 






olinc Tag 


•d ituu Ciernm 


1934 


— 





- Ucc, 30. 


OutÜmco Villa 








012 (XV) 














1935 




IS - 


- Jan. 1. 


MclU* «uiUtc 


1936 






- — ». 


LcnclNMriim citii- 




m 




- — 99. 


tMe 



Lühr darüber verfügen kann. Mabillon de rc dipl. 
IX, so«. Buluse Cap. II, S93. Walter III, 933. 
varistht dem Bfochof AntcberioiM von Paria IQr MiiM durch dte 

ncn fi<a ^:\U7. v'-rtiiclitotc Klroh« üt Abtci BdMk in dar Cra&chaft 

Mcaux, liuuqiitt IX , SOS. 



bcatiligt dem Mloatcr L« Gnaat 
aiia dMk Or, auf dar BibL du Bm, 



BeiiiMiRgen. 
Vaiaana n, 4 



Bouquci IX, 



bestüligt «lein Al)t Hegrrabald die Betilzungcn und Rccliie der Ülii-itor 
Fsalmodi und JauceU. lioiiquct IX, $07- Slabillon Ann. III, t>M. 
Vaisettc II, a. 

baatitigt dem Biacbof Anacharicaa von Paris die von König Cari aa di«a« 
mraka gcaciheiikte dort%* Brädia mAl Zugahfir. Bon^aet IX, so». 



best^iligt den Biachof Tkeodnif von Paria die Claiuur aeiner Canooiher 
und die <ackon von Haber Ludwig ala aUgemoiaea Oaaels aoagaepro- 

clirnc) Abgabpiifrcibeit ihrer Häuser. Uouquet I\ , sii, 
Ludwig das liind alirbl. Dessen Naclifolgcr Conrad I wird vun den Lo- 
iliaringeni nicht aiiriKaiiiit , tvelclie sicli viuJiia'lir r.u Carl wendcB, 
der von dieser Z«it an rocfanci : larigiore bcrcditate indepta amo 
priaao. Hach dar Urtaaden dea Jalirea 9l» vOrda die Aafin^pariodc 
Etvischen den 10. Oct. und Nov. (allen und sich, ^vcnn dies rich- 
tig ist , wahr»clipinlich auf den Tag der statt gefundenen Huldigung 
bcr.iebcn. 

(traiM Eptae fiuuinm) Carl belehnt den Bollo , einen Anführer der Kord- 
muiMB, Bb aUam Lande voii daa Fhwa Ept« hk aa dca Ocoaii 
(der apCterenHormandie) und giebl Uun aabw Tochter OUa anrSh«. 

Wnielm. Gemctic. be! Bouquet VUI , 957. 

hcitiili;;! iiiil Itilli ili ? Bim liof^ Sii |ili.iJi vdii Camhrai den durligcii Ha- 
nonilic-rn ihrr Ui'siUungcn, nachdem daa Privileg, vrelcltea sie dcss- 

balb vom König Zuaalabold arbaltoa battea, bei den Bnnda dar 
Stadt SU Cmnde gefangm» war. Hlraena II« Ut. BoaqnatlX, SM. 



brstiitigt dem Kloster Sl. Maximin die Schenkungen König Amulb, eU 
Appula, Werncsbeim, Alsontia u. s. w. Marteaa Call« I « 999* Uant. 
heim I, 991. Bertholet lU, 7a. Bouiiuet IX, SU. 

ranitairt dmn Blachcf Droge van Towl die Abtd B«n-K«iitiar. Banquet 
IX, SIS. 
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— 58. 




1«»0 
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I'ini 11» 


iiinnnsleri'j »ti 














1941 












Theodonia vitlli 
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-• M. 
























1.in. 1. 












- 
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— 




in vilb Bttlo 






- 




— l». 










— 


•31. 


Collega viU* 




— 




1 


Aug. 10. 












913 (.110 








IS 




lan. 1, 












— 'i8. 




l»V. 






— 


Juli 7. 


Comptmlio pnla- 
















— 






Aug. ?o. 




I94t> 




— 




— 25. 


moniiiitcrio sti 












AiHülli 




— 


— 


—■ 


Oct. 10> 


Gomialphi viJla 




— 


— 






Theodmi* nlla 










010 (IV) 






— 


19 




J.Hl. 1. 






— 






— 19. 


1 [i'riilallio j)a]f). 




't'l 






— Vi- 


liu 



bc-stäti^t Hio i'ri\ ilc;iioa des UJojt«'r» Aiull.m. Graniildii-rll . lio. Schöpflin 
A. I>. I, 103. 

IxMliiigt einen Frccarievcrtng svwcli«ii dem Ärciiidüicon AagUraiia aRd 
den Hoebetift Toni. Galact 1 , 3S5. Bonqnüt IX , 51«. 

vorli-ilit dorn I'rir.sli'r tuirail tinif^n (iüt<r. «»Iclit ii.ioli c!c»sen TikI an 
da* iUu»tt:r Siaililu fallen »ulluu. Miirt«»« Cwll. 11, JS. IWrlliulet 
11'» « 76. Bouquat VL^ ttC 



vcririlit uml biKtalij;! ilrm Mtinclic l'nrrlii .iiin <l<Tn Ulosler St. Aliclicl 
•ur Meiue die Villa Frejno. BatuM Mi*c. IV , «36. BouqueilX, 6i7. 
vflrttrdnel «uf Bilt« d«e finbiwAob und Eneaplaju Batbod^ daN dia 

EnbiicliSfe von Trier lnlnnii; diircli Gei^illiclikcil und Volk frei g«. 
wihlt werden (ullui. Uuulliuita 1, Galliu ulirisl. Xlll, Jlfl. 

B«ni|ii«t IX, M«' 



vericilil .mf Ritte de« llarfci^r.ifru iinil Abtes llobort den CanoniKern /,u 
St. Anian dio Villa TrigU'tii« im Gau vun Orleans, wolclii- bither 
aar Dotation de* Abiei gehörip. Bouqaet IX, si». 

boalätigl aaf Bitle deeaelben den Canonihem eu 8t. Anlan die Villen San. 
tlKacuB lind Staniciacut, Bouqnet IX , S)Q. 

vt'rtrilit dein (.rnl.-n llu;;» in seinLr ("^r.ifichaft WaraSCn« vt««sig MMMW 
in der Viiitt k'ullinei Uou({uet 631. 



gilbt .irincr Gcm.-klilio Friderun.i nrlil/Ig •^nadratscliulic ( i|tiadro>) im l'a- 
Initt; KU ('uniiHegn*, wm d;i<iolbit eine Capellt^ ru hlircn dos beO. 
Clcniuiu SU crbauaiit nebet andern Gilten au deren Dotining. Bou- 
•liitt IX, wt. 

»cbcnlU dem liod. I.nnihrrt Ijiittirli den /um Tiscuf 'l'ectij ^c'l)iiii.5rn 
W.-hM , wi-lclien hOui{^ ;^<.>ntL'bulil bei ji-nrs \ iM lt ilnin]^ »icli voi bc- 
l>.ilu-n latte. Cbapeavili« I, lep. Miram^ I, iw. lii>u<(uc't l\, 5t3. 

be-tiütigt die Bceitaangen nad PrivUegien de« hiotlen Tourmu, Bon» 
qoct IX, tiii. 

bc«tati^t den Monrlicn des Uloslor« St. >lioliPl nn iUt "M.irsonpc im Gau 
von VcrUun ein l'rivilcg Uaitcr Lulbars uud stliciikl üioen infkrcrt^ 
Oflier. BouqaetlX, SU. 



rCüliliiirt in l'ol<^c t'incj liii l(rri«l.ill von ;;pnanntcn Bisihotcn, Gra- 
fen , Herrn und Ilirlitrrn j'clinltf neu f»erielil» dem HIoster l'riiin die 
dennelben von .Arnulf und /uenlcliold {{eielienlile -Vblei SuHtoroii. 
Marlene CoU. 1, 97«. Hombeiinl, M»< Bcrtholat Ii'' , 7fi. Boii«|iiet 
DC , »M» Bawlam t, m. 
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195& 



1950 



U57 



?5 



50 



■i(5 - 



917 (V) 

Jan. 1. 

— 28. 
Kcbr. 



— 15. 



Alai 78< 



- «6. 
Aug. M. 

918 (VI) 

Um. 1. 



HerktalUo pala. ; bcaiätlgt den Moiter Bj^sloln im Gav Ton Betaln leiB« Immmittlt und 

lio BciiK' gcnninitcn Hisit/un[;iTi, }1.T!ti/.r' (Jnp. II, Htiiii]iict IX, 5?7. 

Attiniaco palatiu atilUl und tlulirt im l'aiJant iii Alliyiiy i'iiiu Hii cde /.u l.hren der Leil, 
Walburga, quam ex partibus Oricntalium (d. b. von Eichttidt) iE* 
fiirr« ToluimiM. MabiUoB de re dipL M«. Bouquct tt9^ 



10SB 



1959 ! 



I 



1961 



iM« 



17 — 



4». 



Mai «8. 
Xov. »S. 



in«;. 



91Ö0I') 

Jan. !• 
— «8. 
Juni 13- 



inonaslorlo sti 
Itutuigit 



.\ttiniaco palatio 



.\({uisgriUii pala- 
tiu 



iiiiijii (uliu pala- 
tiu 



Atlinuc« 



Itsuduni cMtro 



best'itigt den Mfinchcn dci heil. Rrmigins zu Bhcimi die denselben \on 

•oiocr vmtorbcaen Cenulilin Fridcruna gescbcnkte BeatUung Cor- 

b^ni «nd die Kirobe sn Oraimin. BouquM IX, MO. 
rcslituirt dem Kloster Sl. Rcmii; xu IlliciBU du Cut «d üßuCMias in co- 

niitatu l'orcinac mit dem liediiig, den W, Ttnnar all den Tag sciovr 

Uüui^swcilic jährlieb su (eiern. Bouquet IX , &30. 
reatiluirt dorn Uloater St, Denis die Villa Lagny in der GrafacbaA Meauz. 

FeUfalen Tft. Booqnet IX , 13t. lldiil]«R de re dipl. %i« Face, md 

Siegel. Ich möchte nach dem Faca. eher 5 id. Jim. Iflaea, 
stellt das von «einem Grosvatcr Uuiicr Carl erbaute, nun aber awetmal 

abgebraiiiili' Hlusler Ciimj)i<'(;ri«' «ieilcr licr. ■MnSiill. n de n ilij>l. 

SdO. Uuuquut 1\ , 633. — Ilicrmit iat ein andern Diplom, welches 
- ide dnlirt gewcien, in veriiindeB, worin die Beatsnngan dieaee Klo- 

•len renovirt wcfden. Slabillon de re dipl. s«t. Bowqnat IX« US. 
beilfil!(^ dem Kloster Compicgnc die ViUa Pontion, welche demsribea 

teino verstorbene Gemahlin Fridcrau taafhlBlIlt b*ttC. li>i>i||o> ds 

re dipl. Wi. Ueu4|u«t IX i 634. 



verlcüit aul Uillc des Marligrafcn Itotbert (nostri quidem rrgn! et coi^ 
silium et iuuamen nobiscumj dem Kloster 6t. Germain des pres die 
Abtei Cruix l^t. üuen, mit Ausnahme des Thella, «elcfaeo er an den 
SonliiiAiiuen Hollo und dcaef n Gefährten ram SchuUe dea Beicfa« 
abgetreten , und m!t der Anlage jeden lOi Januar daa Annieeraar 
der Königin iViilenina und jeden 28. Januar »eine Königsweihe KW 
(riet II. Mibillüii Atiu. III, eS7. Bouquct 1\ , &3Ö. lUiuillart 21. 

scheid ' dl Hl hl> hUr St. Germain des pres die Villa Suresnc im Gau von 
Faris und andere Güter. llabUlon Ann. III, 6N. Bouquet IX, 
537. BowiOarl <n> 

Aerordnct, dass »«ölf Geistliche den Onttrsdirmt in <lor von ilim su 
Atlij^ny errichteten St. Walpurgscdpellc versehen suUeu. Kuuquet 
IX , 5J7. 

dotirt die von seiner Gemahlin Eridemna erbaute Capelle St. GleoMH 
■u Conipiegne. Mabfllon de re dipl. M3. Bonqnet tX, S38. Der 

T.it; iHl ii.idi Wahr«clieiidir!d.( it i r^,.tizt, 
verordnel, daas das innerli.illi des Kluaters St. Martin su Tours erbaute 
Ca^tcll leiliglich dem dortigen 
1, xt%. Uouquet IX , MO. 



Mcriatiill« palatio 



reatituhrt den krsbiscbof Ku^er nm Mar die daa heiL Fetrua Ton Rü> 
nig Amatf saaehenkt«, 'von Gral RagfadMr al»ar «iadar 
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Nu. 
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n. 



la. 



1^ 



tM5 



18 



lfiG7 



II 



IM3 



79 



11 



55 



lt74 



91» O") 

JiinS »7. 
Juli »■ 

Aug. «0. 

080 (vni) 

Jan. 1. 

— 50. 

— 58. 
ohne Tag 

olmc Tag 

Aug. 'iu. 
Sept. 8. 
ohne Tag 

921 (IX) 

Jan. 1. 

— 6. 

— (i. 

— 58. 
April 55. 

Juni 11. 



Jtili 57. 
Aug. 30. 
Not. 7. 



022 (X) 

Jan. 1. 

— 58. 
Märs 1. 



Heritt«nopal«tio 

in villa Tbcodonis 



Suvaaionb «Miro 



Hemi« 



invillaLongramp 

lleriütnlliu pala 
tio 

in pa(o Winu* 



Lugduao pmlatio 



Auinimo 



Aqol 
lio 
ad 



palatio 
pala' 



in viNaEoibr«' 
cbo 



ici «le» heil. Servaliu» rn Ala«lriclii , iiaeli dem Unheil ilcr Palail- 
•clinlTcn . deren Xamen iHiirhofc, rirafon und SchiilTcn) hier grn.innl 
mnä, Bouqaet IX, 541. Miraena I, )66. Callia chriit. XIU, 117. 
wwCnMüd« B«ataitgimg An Bnilwiag«« md Privileg:«! dn Hkwtcrt St. 

Martin r.n Tours. Marlene Coli. I. 773. Buu<|iict l\, .Itil. 
rcstiluirt dem I>isbi»chof Kiitger von Trier die Abtei des heil. Servaliu« 
au Matlrichl nach dem L'nhril der Grafin. jcdocli ohne die HichCer 
an nennen. Miraciia 1 , 350. Hontheim I , iin, Bouquel IX , (40. 
Calii« dwlit. XUI, »ti. 



bcsiätigt tat Bitt« d«a Gnflen Bobm, tugktdi Abtat na Mirlami, das 

dortigen Mönchen und Noime« ihra Bei!(snnj;en. nouqnat IX, MO» 
die frAnx5sichen Orafcn fallen fast alle vom Hont^c ab, weil er aeinen 

(.iui\i|ins IIii};Ano nicht enll;ii»cn \^\\\. 
der hönig vrird vom brahiacbof Herivcua von Uheimi in Scbula genom- 

IBM Ma aaeli alebcB Mornlea cAie AMaaShnmg mit daaCraaaaB alatt 

findet. 

(in p.-igo Ardnennaria) beitStigt die Friytl«f[|ten dct lll(Mler8l*Hlm. Roilt- 
licim I. vi .. !.i ^i'|ui t I\ . 5'i3. {.allifl ihriil. XIII, 318. 

verleiht dem Hnchslit't Caiubrai, no Stephan Hiichof iat, die Abtei Mar> 
villea im llcnnegan. Miracus IV, 175. nou<|uet IXf 

atciit liier den d««taahea HBnige Hainriab I segmAber. 



baitttlgt des Mäaehen dea HiMteee Maroilloa die deM«lb«tt von Graf 
Ingelrani abitetretenen Gltar. Miraena I, 36. Bonqnet IT, SS*> 

beiil.iligt dcn«elhcii verschiedene genannte Cüler, welche bisher cnn Oll» 

lerhalt den Ablcs dienten. Miraeui I, 36. Bouqiiet IX, S5l. 
SebotK i>n>) imnuinitüisbrict' tur des im «iadcr bcffaatelll« HIoater Bl. 

Mawr dea Foai^. Bouquct IX , SM. 
baalimmt auf Bitt« dea Abtea Bobert to« 8t. Amand dte am der Scheide 
gelegene Villa Scaldpons zur bcsondern firniilxiinig der donfgaslUlW 
che. Marlene Gull. I, 57s. liuu<|ueliX, 555. 
bcatätigt die Stiftung des Klotten Bronium in pago Lomarenai, MirMMa 

II, SM. Mit lad. 9 und Jahr Bt«. Nickt «bn« Verdacht. 
Fre«nidacbaftaTecti«9 swiachcn Carl dem HSntge der wettBcheavadnebi- 
ricli dem Könige der ö-tüchen Franken, wrlrlu' 711 rlicirm Belnfe 
am heutigen Mittwoch auf einem ScIiitV im Hhem ziisamincn gckom» 
mcn waren. Bondam I, 54. Baluxe Cap. II, 599. Mireew I, 9t, 
Oallia chritt. IX, ui. Bouqnot IX , sai. Walter III, lar. 



(super Ben! fluenia) wegen vcncbiedener Oeachäfte «um Ort Diaborch 
(elwmmen, biltea ihm die Caaoailier dee befl. Blaplaa «a TmI, ih> 
ata ihre BetiUungen an beilätigen , wa* er bianait Ibut* BcaoltBilt. 
d« Toul ti. (Jalmot I, 335. Bouquct IX, M. 

S« 
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1976 



1077 



1078 



la. 



922 ( \ 
ohae Ttf 



ohne T*B 
Juni 7. 

— 7. 

— 7. 

— * ••• 

— 00. 

— Juli 15. 
I) Aug. 90. 

.ohiiM T«s 



MS (XI) 



Altmons 
OfonavilU 



in Sctico conira 
Tarn 



dm Bemit 



3t 




*upcr 



luuiiim 



Piadeik TiU» 



Juni ts> 



AltIrfMO 



Hib vrbt SwM- 




nftdidcm er Ixrthrtitgni vrlTirend dffin UVInter nnd der FMtraarit «cnvft» 

•tct li.il. — AU n.icli f> f. rn Apnl) Hugo, der Solin des Kolbert» 

r.ii Fitincs eini- lirdriililiclie Sirlliing niniml , noliei es liaiij>l»üichlirh 
auf dm enl kürr.lirh mit Avr Abtri Cliolles beXchencn liagnno ahge« 
mIioi «ar, entiiebt der Uönig mit die»eia Minm CiMiling über die 
Mraa. 

der König orobort die»rs Sriiloi« narlulom er» TOn Hugo nicbl Weiter 

verfolgt, wieder Kuriick gekehrt war. 
verleibt auf Diltc Ata BUcboi* Wigo von Girona dem Adroar eine 
■itMii^ im Gau ran Ciroiie. Marca hiip. Bt3. Bouqwet DL^ 
Eapana aagnida XLIH, $99. 
crneiirrt und be-^l.ilij^t .">iif Hi(ic ilesscibcn die Kf'iilrnni^on de» verarm- 
ten hr/.nliru» Xarljonne. V aisctiu 1, 60. ISouqiict IX, i55, Espana 
sagrada Xl.lll , 307. 
erneuert und betiätigt dem Bischof Wigo Ton Girona die Botitmiigea 
und PrtvilegieK eelMa Hoeliellflii. BoMquet IX, SB6. Marea Map.M«. 
steht hier um Pfingitcn (9. Juni) dem BotJkert ge|;eniibrr, ^Tendet sich 
aber nach Laon als er hört , dsM diese Stadl von meinen Gegnern 
cinpt'iiommin «oidon sei. 
nachdem er in Laon nicht eingelassen tvorden wnr. Ua Roibcrt auch 
hier dem Kd^ig gegeniUier IrfK mmd dessen Leute allmählig Eum 
Feinde Obei^ben, so entflieht er heimlich iibcr die Mmw, Bolbcrt 
aber wird am m. Juni «u Rheims als König geweibt. 
schenkt dem Grafen Dietrich die Kirche xu Kgmond aaBWIt ZsigebBr» 
Mieris I, 33. Miracus I, 3S. Bouquet I\ , 5&8. 

dieses dem liei-y.og Giselbert von Lothringen {gehörige Schloaai 
•ich aber aurikck aieben, ab Botbert iciacn Sohn Uag» wum 



ipiid 



iflk aiit «Imt Sebaar Lolbrl^, welobe dca v<m BoCboft tm FMIfaJalir 

orhallencn WaiTenslIllsland brachen, plöttlich hier ein, nnd weadtfe 
sich ra.srli f;et;eri den au dem Aisnc stehenden Uotbcrt, elic dieeer 
seine Celreiien sammeln kann, 

Sehlaeht um daa Aeich mit dem OcfcnkSBig Botbert. Dieear wird awar 
Im Kampf getAdtet, aber die Seinigen eiegea und wdha« an t3. JeJt 

den li.'diilf 7iiin i;.'in>. ■ - 

(inri, von seinen LoUiriiigern verlassen, irrt anfangs umher, wird 
aber dann durch den Grafen Heribert von Vcrmandoi^ nach St. Oniii- 
tin gelockt und foftan geiangea gebalken. Zwar sog ihn Heribert 
•elbet In den Jahren »«7 und MS wieder hervor, tmd Im letatgia. 
nannten J.Tliri ii'c >irh sogar König Rodulf mit ihm au* und gab 
ihm Alligny «uriiek, über al« eigentlicher freier König trat er doeb 
nidit mcJir auf Unterdessen war »eine Gemahlin Ogivn mit ihrem 
kleinen Sohn Ludwig au ihrem Bruder dem Bönig Adelslan uacfa 
England «ntloben. 
ToiMtag. Sr worda In der Abtei St. Fmttal b^^nbca. 
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I»79 



923 (XI) 
Jan. Ii. 



olino Tag 



Juni 16. 



*M1 
IM« 



923 (XI) 
Juli 13. 



Dag 



monntlrrio sli 
üionjtü 



luper Mttuiam 
Bvram 

•iib vrbt Sue*- 



April «. 

— «. 

— 9. 
Joli t3. 

925 (XIII) 
April 0. 



XSn^tmäte dareh Walter Erabiicliof von Sem. Boibart w«r dn Binder d« 

Köni;;* Odo, und «tirdo von den Fr;inlu ii j^cwShlt iiarlulrm Cirl ih r l.in- 
faltigo au> Ketor^iin für leiiicn vi-rliassicn Oün«tling lU^anu mit diesem 
Ober di« Maia «iiIoImb war. Frodoud bot fl«iH|Mk YlUt 17«. 



nachdem er tm» nothwandig^ Unadicn und mit Gunst der Fürslm die negie- 
rung übernommen, to verlrilit er den München de» licil. l»ion)$ , durch 
dos«cn Sriitil/. er da-. Jtrl. li « rliiilli n liiil . vf r«cliiodcnc in Rclsa gelegene 
\ illcn , dcüj^lrichen die AliU i i eberaii u. s. w., damit die dortigen Mönche 
fltr ihn und seinen Solln Hugo beten mögen. Bonipiflt IX, U9> 

(in pag9 BibuBrtD> ZummMaluinft luidFrauadaebnfkabiuid mit Hainrieh I, dem 
Kdnige der Oatfranfcen. — Danula tehloia Ro«bert sngleleh einen Waflen- 
sllINl;ind mit den Lolliringern hij ».um n.irlmli'n Oolobcr. 

Todealag. Lr blieb in der Schiacbt um das Beicii mit Carl dem Einfaltigen, 
wddmr mit daer lotfaaringischen Sehaar pMidIch Ob«r lUs Vaaa |ag*ng«ii 
war and aeinan C«tner bter ftbarfal, aalliat «bar |ea«hlafni wand«. 



apud iirbcm 



Zabnnae cattro 



apinl .\iii;iiitodu- 
nensem civila' 
tem 

CabiDoitocillUate 



Lauduao castro 



R O d U ] f. 923 — 925. (XI XIII.) 

A'öuigtwei'k« in der Hircbe de« beil. Mcdardua durch Walter Erxbikchof 
Sens, naebdeni Honig Rotbert am ts. Jwd in der Sehlaeht gel>tieben «rar. 

Iiuiii|uct 179. I m dieselbe Zeit nalnn Graf Heribert Carl den Lin- 

fälligen j^efiingen und sperrte ihn ein. liodiiU s\ar der Subn llichards yuu 
Ktirguiid, seine Gcmalilin Emma die Tochter König Ilolbcrts und die Sehne- 
•ler Hugo des Crosacn. — Die Vermuibung, data dicacr Uodulf mit dem 
gletehseitigen Hfinige vem Burgund a«r eine Peraon uy, halla ieh Dir gann 
irrig: vergl. dieserhalb Journal des Savaa« tSfB Seile 93. 
(ia pagu Llisalio) belagert anf Einladung des lliichofs Wigcricus Ton Melx die- 
se» Ca»lt ll ilen llorbst über, n.n liilrm »ii Ii ihm dif Lothringer >.u Monxin 
nntemrorfcn haben. Da die deattche Beaataung von ihrem Uöaig Ueinrich 
aickt Mtactat wird, ffOnt ti» endlich Ociacte. 



Birebe in filla AMaiao 



rtittituirt ilriii Kloiter St. Symphorian su 
in pago Bclnenai. Bouquel IX, M3. 

beatStigt dem Rlaeler St. Martin xn Autun die Schenkungen der fi 'tt b w an M- 

nige. Mabillon de re dipl. Rouquct IX, 563. 

bestätigt auf Ritte dci nischor« Adelard die Immnnilit dea Hocfcllifta tnf en 

VeMay. Vaiactte II, 61. Bouquct IX, &6«. 
bcetitigt dem Kloetcr Toumna die Schenkungen ; 

Beiilauagm Uberbaupk Bouqnet IX« . 



tätigt auf Bitte de» Grafen und Abtes Rotger den M<>iic1icn des Kloster* St. 
Amand vcrsdiicdeno xur Abtei gehörige Güter , welche etc TUrhar nicht 
in Kiaabraueh hatten. Uartcae Coli. I, it79. Bevqnet IX, CM> 

S4 * 
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Ko 


H. 


g25 (XIU) 




3 


Juli U, 


19«5 










m(XiY) 






Juli tS> 






987 (XV) 




b 


Juli tS. 


t98« 


— 


ohne Vig 






OOA (Vi 


t»87 


— 


Mim n.' 




6 


Juli 13. 






031 (IV) 


1988 




Märs 2«. 




9 


Juli 13. 






»32 (V) 


1989 


— 




1890 


— 


Juni ll> 


1891 




Juli 1. 




1« 


— S$. 










11 


liili U- 


tS9« 




Dcc 13- 


tM« 




— tt. 






»34 (VII) 






Miirr. 5. 




12 


Juli 13. 






93* 0 






Marx 29. 






ohne Teg 




iJ 


Juli 13- 


1995 




Sept. 13. 



Inno 



Ort 



Xuronu 



4bm vüle 



(in atlio atl Sympliorianif iÜMffMt den Caoonikern det heil. Sjrmphorian ein 
dieeem llcill^in j^ii.ürigei, eher an den nun ventorbenen Odo Yerliehea 

grni iciu'* SiulIi Land (accepiimis iiiltclInni et niisso »uper Altarc stiSjm» 
pboriaiii reddidiuiu« caiideni Icrraiu Ulis), ßouquct 1\, s<»9. Bio« mil Uc^ j. 



Boiaco villa 



Aiiatiaco 



Aatieaiodoro 



Castello Tbeode- 
rlco 



Lauduni 
apud 



betätigt (km lUosicr St. Peter und Pwl ra DMb 
gen. Bouquel IX, 670. 



luHwimiim md 



Bcatätigungibrierfir daa RoanenUoelOF 8t. Aiid«eh* im Aataa. 
M». Mit Ind. I, Bcg^ T. 



IX. 



(in ipeo «Ii Martini caatro) umiasMadcr Sohula- and Be*titigiuigri»rief fto i 
Kloater Sb Martin an Twna. Marten« Thea. I, M. Bonquct IX, st«. 



bamip dem HIostcr Montolieu in drr Diorc« von CarcMonne f^cnanoM B«. 
atttni^en. Booquet IX, &?e aua dem Gr. auf der Bibl. du Bei. Vaiaell» 
II, «8. Balnae Cap. II, tSM. Or. Onelf. II, t«9. Blee mit Reg. t. 

schenkt ilcm Hloiler Clugny die Villa Clicvines im Gan von Micon und an- 
diTC Güter. Bouqiict IX, 576. Marricr et Duchosnr IJibl. Clun. 410. Or, 
Guvir. II, 161. Mit Ind. 3, Heg. 9. 

acheaht demaclben Güter in Gau Ton Hicön su Saluatria, Vergaaona u. a. w. 
Bcmquet IX, »77. Mit Ind. S, Ba|t 0. 



•teilt die Unabhängigkcil ilvt lUosIcrs TuJIc in Limusin nieder her, welcbea 
er früher dem Kloster Sl. Savin einverleibt iiatte. Bouqiiet IX, 678. Mit 
lad. 3, Reg. tt. l>ie Chronologie iit «ehr BweifellMift, vergl. Bmqnlgnp 
Table. 

bcsl<iiit;t ili }ii A(!plar(l und seiner Frau Plectnidi» die denselben su Lehen ge- 
gebene Abtei St. l'aul in der Graiichafl Sena. BouquetIX, 979. Mit Ind. 
tfHegp 8. 



auf Bitte der Avbtis^in Herln die verbrannte Probstei St. Peter Soi»- 
wieder her und vei-fugt, daa« die dortigen Cleriher da« Kloster gleich 
ADodialbeaUi n c%!en haben aoilen. MabiUoo de re dipL im. Bm. 
qu«t IX, SY8. 



Oatera. 

/uaaramenliunit mit dorn ilciiischcn K8n% Beilwieb I, wobfll aneb der boiSttn. 
diache Bönig Hodulf II gcgcnwürtlg war. 

die frctwilli^ Untcrwerfnng der Oattacn md A^ltanier bn Beritn dee 
verleiht er deoi Hloeter ThU« dfo mf flea Flola im 
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Ko. 



iMft- 



034 (VIII) 



Dec. tl. 
»86 (IX) 

Jan. 15. 



|M7 



tM8 



tM» 

M«o 



«M3 



036 (IX) 
Juni 1*. 



Juli %b. 



Dcc. ii 



937 I X) 

Kcbr. 1. 
Juni 19> 
Aug. 51. 



938 (XI) 

\pril 3. 

Juni 10. 
Aug. 9). 

939 (XII) 

Juni 10. 
— 90. 

Aug. t. 



AutiMiodori 



Conpendio pai*- 



Stadr Vtellodniram gegen Ale Nordntdnen mfcfcleleF<fliuig(GalHtn), nlt 

drr Auflage dieselbe nicJrr)siirei»scn. rioiiquct IX, 580. Mit Ind. 8, 
Rrg. 0. Im Jii)ir 9.V} hallen »tch die gothiicliiTi Turstcn Uagcmund und 
Erniingauil untorworien, 

beiUligt dem Bitchol Tedal^n T<m Ncvon TencUcdeoe Güter. Bouqvot 
a, IM. GoUiii dwiit. XII t 41«. 

Todettag* Er wwnl« bi «tr'Wkdke im ML Cdoilm 
Bo«5i««t VUI, an. B«4n]r htalOfliMt keiM 



iMOna*tcrio iti 
AwdoaMri 



ftU' 



Ludwig IV übers Aleer^ usa ox.) 

Känigstrcäie und A'röttung durch Erebitchof ArUld von Rheimi. Bouquot 
VIII, J«».— Mach Mines Vatcn, Kttaig Carl da» EiniSliigen CstnfiHh 
«•hmfiiig tm Jahr 993 war »ffn« Wiiller mit dem noch *rhr jungeirLud« 

«I; j.ii ihrem Rrud*n- , dein Mwiii^ Ailolil.in ririili i:nj,!inil int (t i lion. AI« 
aber am 15. Jax'i.ir y.i'i Honli; Itoilull gestorben nar, halte ihn Hugo der 
Crosae nach Frankreich turiick grnifeii und bat ttSmtt Laadnii§ n Bm- 
lo^ne war ihm »otort gehuldigt worden, 
criheill auf Btlle aeinc« geliebten Hngo de« Haraoga der n-anlien and detGra- 
fcn Bi-inan! von üc^uvais ilcm Ri^rhof lUitnintid von Aiiltin oln allgeraat» 
nc^t l'rivilcgium übir diu Hechte und Besitiiingcn dieses lloclislittcs. UoH* 
qiirt 1\ , ;>8i|. 

niroait da« Kkwtcr Conpiegna gagan dia Aa ai at a w iiga» daa Biaebola BotlMa^ 
▼OB Meavx in Sehuta, nach Rath aOhMTGatmaa, acOieft BNgonh dOeoti^ 

timi noitri et Pranoontm Duci« , qui est in omnibus regnis noitri* secun- 
dus a nobis, et Walbcrti fidclUsinii iui:<lri poiiliticis Nouiumensia, neo Bon 
pnidentissimi viri Bcrnardi in fidelitatc nostra miiUiim nlinni Ol^plO Er* 
menfridL Mabillon da re dipl. MS. Bouquet IX, iw. 

bestätigt der Hirche St. Merri zu Paris die Handfesten (manufirmas) des Gra. 

leii Adalard und des Abtes Vassus. Boiiquct IX, 580. Mit Ind. 5, Heg. 1. 
verleiht auf Bitte des Abloa Hoger verseliiedeiie Güter de« HIoiter» St. Amand 

den dortigea Mönchen. Marlene Coli. I, »m. Bouquet IX , M7. Mit Ind. 

g, Bog. % 

gestattet dem Crafen Scniofrcd ron Barecllona dem Hlosler Cu»an in derDio- 
cca von Eine genannte Cttter au scbcnlion. Marca hisp. S48- Bouquet 

nc, SM. 

(secus Castrum qnod dicitur Briaacha) beatitigt dem Kloster Biupoil da wen ge- 
nannte BMtUungcn. Marc« hi^. M. Bouquet IX, its. 



(iuita Dociacum villam super fluuinm Carum) Sehnic-f Bc«tSligungs- undFrei- 
beitabrief für St. Feter und Paul au CIngny, auf Bitte de« Marfcgrafea 
B«gv «rtbeSIt Marrter al Dwafc a awa BIM. Ginn. «6S. BowqneC IX, 
ntaat daa von Graf Haimimd Ton Toulouse «u Tomiercs in der Diocea 
Harbonne geaiiAete Kloster St. Pona auf Bitte des .Stüters in nnmittdba» 
Taiastt« II, so. Booqao» IX, Ml. 
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7006 

W07 



300S 



9010 
tOtl 



040 (Mll,* 

l-flir. Hl. 
Juni 10. 

Ö41 (XIV) 

Juni iS. 
Nov. 8. 



Uec. ». 

948 (XV) 
Jan, ft. 

— T. 
Juni 19. 
ohne T»| 



84S (I) 

Juni 10. 
Aog. t. 



»44 (II) 





11 



Ml 3 



Ml« 



Juli U. 



946 (IV) 
ulinc Tag 

Juni 10. 
Juli 1. 



Garalaic« viUa 



in monaslrrio 
Trenorchio 
ohne Ort 



Ficianit civiUte 



Ort 



SncMhmii dni* 
tute 



(»tipcr Mii 1. I :iiin\ fluuium) vcrk-iht »oincm gcticiien Adalanl auf Bitte de* 
Craleii Uugo die Klötler Fevernajr und VeUefous. Bouqucl IX, 60«. Mit 
lad. U, ll«|> Den AiiMteilna|Mrt will BoMpict ia C^iiaeo < 



bestätigt aiii liitic <lc» Bischof» lipiricat von Langrc* und de* Grafen Botger 
dem Kloaler Toiirnus seine Bcsitxungea, Bonfnet IX« 69i. 

BetlXtigitngtbrief fdr des Bloitcr Chaalenge ia Anveifne. Belus« Cep. II« 
im* VaiMtt« IX, M. Bonquat IX, U«. 



beitiügi dem HIoeter St. EBInriiu ni Foillen eeiiie geaMuten Betitnmgen. 
Bo«qaet IX, 505. 

▼erleiht <lcin CnttrAltntTht M.nrtin das KloHir St. d*Allgd7, Mi wi«. 

der hcrxuttcllen. llüuqi)i.'t IX, 5»e. 
ZuMtnmenkimft mit dem deutschen Konig Otto I und freundschnftliche Ucbrr- 
einkunit, welche jedoch im nicheten Jahre goitärt wird , all Otto eiwig* 
Celreiie Ludwiiii, «clake Üb mahaMlilan, ««graüen «mI in Terwahrung 



EnMMfc«r Theotol tob Toiin hetyitePtwiKlceter St. Juiiaa 
MwICBe fim. I, 7t. B«iu|Mt IX, IM. 



in Buriunc vitin 
Laadano 



Rodaml 



Gapriaiae» Tilla 



Scbulsbricf fiir da« Ulotler TuUe in der Grafschaft Limotin. BouqiieilX, M9, 
Mit lad. 1 , Beg. s. 

Sebuts- nad ImmuDiiättbrief flir da» Kloster S(. Pknre de Boiea. Marca hiep. 
•M. Bonquct Hl. , 40«. Mit 1*^. 3 « U«'^- 



um Johannis wird awiidtea den B&nig and dem Heraog Ungo inn WafTcaatift. 
•laad f eecMoeaen , der bb aur Htlte dea Aufnat daaeva «ofl. 

der Hur-.i^ uiii! Nim ili'ii IVrirdmnnncn ^l•fan^pn geseIsU, uad rttrli siinrr A in- 
lösung grgcn stiiifii jungem isohn und den Bi«cbof Wido von Suisson^von 
dem ncrr.ug Hugo ia Terwahruag ga w e miea . VcfiL wegca dcai Tag 
^ Peru S. S. II, to». 



n ird vuti dem Hcr7.og Hugo, nachdem ihn dereelbe faat ein Jahr lang bei Graf 
Tctbald halte Tcrwaltaa laiaca, wieder IM giyhfw and voa neaem ala 
König anerkannt. 

(cpiando ctiin Franciam recapenmtt) ««fMht anf Bitte Hugoa, dea Heno(a 

der Franhm, Hugos, des Herzogs der Bntigiuidisaea, und dea Graba 
tald dem Kloster Clti^y die Joliannisliirchc cn Mieon. Marrier et t>n- 
rliiMie liibl. < l:ri. j:.".. Bouqnet IN, tau 
(quando ctiam t^ ranciam recnperaaiu »chealu demselben eine Villa im G«B 
T«n I^aa aa dar B««aa fal a geiw Maniar et Dachaiaa Btbl. (San. 
Bonquet IX , CM> 
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040 (IV) 

Juli 1. 

9*pt. 99. 

947 (V) 

April 5. 

IQ Juni 19. 
— Au». OO. 

048 (VI) 
Juni 7- 
13 — 1». 



1017 '^«■pt. 10 



Mt8 



»I» 



Mto 



3073 



1* 



15 



10 



17 



Oc«. 1. 



919 (vn) 

Juni l9, 

\ov. 10. 



950 (VIII) 

nunc T.Tg 
Jiinl ft. 

— 19. 
Aug. 70, 

951 (I\) 
Juni iB. 

058 (X) 
Febr. s. 

— ». 
Juni I*. 

tu (XI) 

Mär« 57. 
Juni 19. 



Capriniaco villa 



Aqtttifmt 



»iiper 



apnd Enfttcn- 
iMim 



H«aii dvltale 



n EdiM öttitale 



rcjuando ptiam Franciani recuperauit) verleiht deniaclbim daa-lilottcr de« beil. 

Stephan genannt Charlie« «ad aad«M OSMr. Mankt «t DttCkMae BiU» 

Qua. S77. BonquM IX, Mt. 
■ih dem dmrtadiMi KCnIg* Otto I md dam iMHfMidittb«« lUMig* Coamd« 

»eldir ihm ^rgen den llir/.o;:; Ilii:;<. Btllfc kVIDiaai Wld ihm tm$ Mt 
in die Gegend von Uouen ausdehnen. 



Oittni bfi WM^ Otto I. 

Zaauniamliunrt mit König Otto, welcher einen WaiTeiutUlatand »wiachenLud- 
«V wd den Bmmf Rngo 



(in ecciesia ili ncmigii) lilagt In Gegenwart de« dentachen KSnigi Otto und vor 
dem vcr*ainmclten Concil meist deiitacher Biicböfe , dast er von llu{;a ici. 
ner königlicher 'Macht beraubt «oidcn ici ; wor.nif «l.iR Coiuil diu l.xcom- 
municalion de» Uaurpators beacbliesit , ea aci denn , daa» er binnen geaet». 
Sdwr Zeit CnniglliiiNiig leiat«. Bonqwtt IX, »M> V«gi.n«dMrd M B«d- 
quet Tni, Nf. Otto licM iiimaf dm HSnlg durdi den Heraog GoMrad 
mit einem Lotharingiacboii Heere nach Franhreicb surück fiUireB» 

Scluiubrii-r lur du Bloetcr 8t> VIotn da Bom«> Mana Uap, Mt. B«iM|aal 
IX, eoii. 

(ia aMMaterie all BMa1|W bcaUHg» »nf Blit« daa Craiea Addbert die Ubip 

Wandlung des Hioiten Homblierea Im Can Venpandoii aui einem Hoia> 
nen- in ein Möncbakloalor. Bouquet IX , OOS. Mit Ind. e , lieg. la. 



rerlelht auf dia «wa den blupiiidiachen CroaicB auf dem Beichatag m Antmi 
gegebea« Tmatiaanag daia rvm dm MitoiaiicB fBwiUlM Abte Haadtert 
daa HIatler at. Martia am Autm. Banqaa» tX , «M. 



KU König Otto, der Q»m den Hcnog Conrad mit den Lothriagcrn aar Hülfe 
gpgen Hugo SU aenden ▼enprtcHt. 

(in palalio quod fuil in villa c[\\Ae «llcitur Trisluro) bf»lätlgt einem gewiMen 
Aquinui genannte Lt'hcngUlvr im Gaa von Mäcon. Duu(|uct 1\, C06. Mit 
Ind. a, Reg. 13. 

baatiti|t waa Graf Arnulf dem Hloatar Blandigai bei Cent geaeheakt hat. Mi* 
i, tM. Baafaat IX, M7. 



Mama Uip. M9. 
Dan Coaiaaa. 



Scinrtn» oad BeallligungabrieJ f&r daa Blaatar Banala. 

^et tX, «08. Mit Ind. Baf, i«, 
Sainila- und Bestätigungibrief flto> daa KkaMP Onaan im 

Uapw tn. Bonqaat IX, «M. Mit lad. 9, lt. 



lM8tUi|t dia Priraciian daa Hlaataf« 8t. Bemif an Bbdaia. Baaqnai IX, «la. 
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854 (Ml) 

Juni 19. 
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ohne Tag 

955 (XIII) 

Jan. t. 
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Min «. 

April 1». 
Mai «t. 



ohne Tag 
Nov. 12. 



9ß« (XIV) 



«03» 



Boink 



LMivalcItuBt! 



votollit den Hlooter 81. Men« do Boooo «n ftwiiw Fhdicral nlt EinwilU» 

gt.ng •h-s Grafen Cozfrca, km dciMB Gnheliaft lie bUicr (Altate. Xarw 

hisp. 8;u. Huuqupt I\ , 6ll. 
beatäligl dem heil. Hemig xii liheiiii« eine von leinem Caplan Odilo demselben 
in dorli§er Cralackäft gctobonkte Bositaung. fiouquet IX, ei«. MabilJon 
d* K dipk «II Faci. mid Kefßt wo tuch dw Dataa bccMiliBt iit, wal- 
Om Mariot TorlMr «uf prid. id. Hov* «amgoben hatl«: 



Er iMfb 

Klreb» det ImO. 



Folp 



mät dem FCtfda 



«ad «rart te der 



«033 
«03« 




Lothar. 964 — 85& au — i.) 

M^nifsir^tfie durch Erxbiachof ArUld alt Oimtt d« Hmogt Hugo, des F.ni> 
bitchui« Hruno von Cöln seines OhoSmt, nnd der fibri'cn Di-ichöfc und 
Grossen Krancicns , Burgund» und Aquitaniens. — Sein 15 mlirCail bekAm 
(gflgen die früliera Gewohnheit) keiaen Anrheil an der Itcgicrung. — Lo- 
thar gab nun aneh Burgnad imd j^prfialli«n an den niflhllgcii Unfih 
pnhtiu) bcstitigt die WIcde r ln ron Bii B g das lUMtara 8t. JBav» an Ocnt. 
Miraciu I, ««. Bouqnet IX, «tS. 



Ii" 



PariaiMO 

Compendio palt' 
tio 

Pictaui 



Tradiacnni 



in Gompcadiaco 

pahti» 
Lauodnai cl«nali 



batXtigt dem Kloster St. Bemi die Vüla Corbcni. B«nquet I\, 616. 
baaläligt dem Abt Hiaemar und de« München von Si. Reaii die von trOkem 

Königen cHMllenen Inunnnitilen. Bonquct IX, 6t7. 
bOiUltigl dem Bischof Cudschalk \>'i> Tuy en Vclay alles was sein Vorgänger 

Kiinig Hodiiir dieser Hirchc gcsclienkt hat. VaiicUe II, 90- Bouquct 

I\, «18. 

Oalem. Mit seiner Mutter Gcrbir;; bei Hngo dorn C r oa M »! «rdober kiaranf 
den König auf dem Zuge gi'^on Wilhelm nach Aipiilattien begleitet. 

bestätigt die von ICrjibisi 1 m i Art. .Iii vuii lUirims hp«irlitp Wirili-rlicrsti-llung 
der .Mönche in dem Itlustur bl. Uasolus. Bouquet IX, 019. Oallia cbrist, 
IX, 15. 

aweimoaallicbe Bclageniag dieeer Stadt. 



(in pfodtnm) BcaUUlguagibrief für da* Klceter twuma. Bonqnat OL, «««. 



Iteatäligt auf bitte seiner MuUerGerbirg dem Kloster bu Alicliel de Cusan seine 
genannten Beiltsnngen. Bouqnet IX, $««. Mit lad. h»p a. 

(in palatio apod monasterium sti Johannis) BestStigungibriof ftr daa vom Mi- 
ies Burehard , dem Solinc des Heraogs Alliericdh , geatKkele Moetcr an Bnd 
an dar Seine. Booquet IX, Ml. lab laae daa OatuBi t« Iwi. De«. 
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90» (IV) 
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Ocl. 5. 


iaTilaCMiMi 
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Nov. 15, 








9«2 (V) 








Oer. 1». 


circK castclliiin 
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Nov. 13. 
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968 (VI) 








Jan. 6. 


iflnrauni 






Febr. 55. 






to 


Nov. 15. 








984 (yu) 














11 


Nov. u. 








865 (VFIl) 









Juni 00- 


Gokdh« 




11 


Nov. U, 








M» (IX) 
















««7 (X) 








Mai 5. 


RobOiaeo 


«0«3 




Juni 6. 


Verberiaco paJa 








tio 


304* 




— 4. 













liitT beiuilil Kr/.bi.'icliof Itruno von Ctiln seinen NeA'«!! dta Köuig und seine 

Selnvfsler dosen Mullor. 
0»tcrn. Mit aeincr Uuttcr b«i £nb«t«bof Braiio. 



(in palatioj verkilil dem lUostir Clugni auf Bitte seiner Mutter Cerbirg das 
hUmi» SU Amand in comiiatu Trahiaino. Marrier et DuchcMie Blbl. Chia. 
StA. C«l«hcnm Hiit. de Brcwe atft. Bomiuei IX, «53. Hit Ind. «, Baf. 
S. Nieh Prodoard war der !!<■% im Heifeale Mo >u Dijon. 

br<tatii;t dem Hlontrr Savigny WW deBMdbea die MalrMM ~ 
bat. Ilouquet IX, 976. 



Ollen. 

vefleiht nach dem AVim^clic des viTslorbrncn Craftn Hugo und n.irli dct Bitte 
•einer Mutter, tU'r Königin Ccrbirj;, die von dem erstcrcn innlorljssi-ne 
Villa Condi dem Kloster St. Remi , v>o dmclbe aus Liebe tu König Lud« 
wig über* Meer Jaegreben aeya wollte. Bonquet IX * 6t4. Mabilton de f 
dipL «1* Faee. 



den Hof Flait. 
db Vau 



bestätigt der Adcla, der Gemahlin des 
quet IX , 6SS. Mit Ind. t , Beg. 0. 
lMititi|t den Caneaileni doe beil. TbeodericM bei 
]X,MT. lOt lad. Beg. «. 



bestätigt dem Kloster Ilomblierci ein Gut im Gau Veimandois, welches Graf 

Amnlf demselben schenkte. Bouquet IX , 057. Mit Ind. t , Reg. 9, 
Sehnte, ud Bealitigiu^üirier fite' da« HIoater Blandign* (St. Peter) s«i Oeat. 
U, m«. Benqaet DC, «M. Mit lad. «, Be^ M. 



ist mit seiner Muttor Ccrbirg und seinem Rriulpr Tarl arnvoinnd bei dem hier 
von seinem übcim Kaiser Otto 1 nach dessen Uuckiiehr aus Italien gebal- 



Sobvtl- tmd Beatili^iigtbrief fiir daa Bloater 8t. B»w« tm Om*. Mireevi I, 

«8. Bouquet IX, 659. Mit Ind. tO , Res- t?. 
Schutsbricf für das Kloster Fleuri im Gau von Orleans. Bouquet IX , 631. 



b«atit%t dem Kloster Flenri waa aein Vater, Hdiii% Ludwig Obers Meer, dcm- 

■ nt»«i. 
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974 (II) 
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Nut. 19k 








•liM Tag 








ohne Tag 




tOiO 




uhM Tag 








975 (III) 








Nov. 13. 




1051 












gte (IV) 








obM Tag 


Diauunniwilaltn 




— 


Aug. (. 


Lauduno 






Kov, t«> 








»77 (V) 
















ohne Ti^ 


Lamimi «leoaid 




M 


Kov. 1«. 








»78 O l) 
















Juni 


^WBTPevaba vaas 






Nor. t«. 






— 




»nprr \Tni)am 








II ti II iiavn 






079 0 II) 








Inni 9. 


Cooipmdli 






Nuv. II. 








'osO ( Vlll) 








lolinc Tag 


Miper (JharuiA 






In«v. 1«. 


flHwittm 



«erfeltit anf Wite Mfnrr Gemahlin Hemma dem Oraftn Theoderi^ den Wald 

^^■a«lli.. Udiiipiol I\ , n j ... Inil. 1Ü , Br^. n. 

gestattet dem Abi Suiiiiriii« ili'ri lii iiU-n lilustern St. Panl de Maritime und St. 
Felix de .lecsal in der Grar«cliaU Oiruna augleit-li vnrtilStelMai «nd hCBti» 
Ugt deren BeaiUnngca, Marc« hkp. tat. Bouquct IX, M«. 



boUti^t dem IUu»(er Si. Thlanl bei Bkcima gmamta Beallaui^iMB. Bovqaat 

l)Lt «M. Gallia obrial. IX , ta. 
Schut». und ImmuniUtabrial illr daa HIiMtcr Fleuri, Bouqnet IX, M6. 

h<>Diitii|;t den ^lönclicn der heil Calinnba au Sena die Ftaeharel ia der Tvane. 

Ru(ii|iirt l\ , 0J7. 

bestätigt dem Hlosier St. Blquier die SehenliiMgeii daa Baraage Hngai. 
quet IX, «M. 



erneuert auf Hiitc dei DiscIioU Horicu« von Laon einen den München de« 
Hloatere St. Vinocnt daacIlMt tcbon früher ertheilten BealiUigung»brie£ 
Baaquet IX, MB. Callla cbriat. IX, tM. 



rettkuirt dem Kloeter 8t. Rietradlt (MarcUane) dl« Till* Uitca. Mlraen» I, 

IM. Bewqnet IX, 6M. 
verleiht dem Arnold Abt der Zelle i^t. Quiniin am Flnai 8«nMMt dl* Iimnnt- 

tät für die Vilh Syngin eit >Tt'Iaiit>>U en FleadrCS. fwtfTlT CoU. I, MS. 
Bonquct 1\, 640. y\it lad. «, Ueg. ii. 



bei Ai 



batUtlgl daiM vaa Biacfaof Thenda beraubte« Bhater 
BettlBHagcn. Miracoa I, MI. Brniquat IX, Mi. 



OberlSHt hier nm lobannie aeinen Vetter den Kaiaer Otl« II, wolehar mit den 

Seintgen nur Itanm noch nach 05ln entVam. Bach gro**en Vcrirllatiiagea 
Iclirt Lotlinr Trteiler heim. Baldericui bei Bouqnet Vlll, ?81. 
trirt"l Iiier mit der Naciiliiit de» Ilcerei zusammen, mit nelcliem Hai«cr Otto 
Kur Vergeltung de« Aclicner UcberlaU* aeit dem Anfang de» Odobar ohne 
Widmland «erwUatend bia Paria gaaogen, nnn aber mirleii gaba'brt war. 
Lothar nimmt die «ngcbetene Scblaelit nicht an. BaUetlciia bei Bouqnet 
Vlll, 993. 



laMl anfPlIngfrten 



aehnjOrigien Sohn Ludwig V auw H8njge weibeu. 



/.u««mnicnkunA mit Hniter Otto II. Lothar schlicaat Frieden mit domaclben, 
ludMueraurLnlbrlngaa vendcblct. 8igeh«it»aOeiibl.beiBoiuquetVUI, «ig. 



Lothar, sso — m. (vni xiv). 
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091 (IX) 
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— uldic Tag 
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9S3 
Nov. n. 

981 (XII) 



ohni- 
Nov. 



Tag 
n. 



«061 



«MS"? 
«06j 



ohne Tag 

(XIII) 



•85 

39 Nov. 
9S6 
ohne 



11. 
(XIV) 



MSri 



979 (VII) 
,Tuni S. 

— 8. 

— 9. 

IHI (IX) 



Tnni 

Juli 



8. 



Bordaoo viO« 
«päd Parintania' 



Vlidiiai 



Compendio palO' 
tto 



Compendio pala 
lio rcgali 



Compendio p«l.i' 
tio 



SoMkiMig im Untn Horibort. 



KIwMr Hoolfor «i Dir dne 
III , ni' Boaqiiot IXt Mt. 



verleiht dem Mi'r7.oj; Goifrid genannte Güter im Gail UouMilloik Harca liiap. 

H5. nou«niil 1\, «HS. 
bcaliitigt «»r ßiiu d«a Hwicoga Goifrid doM wladnhoifeatolllcn Hloaler St 

Cenn dn Fontaine« aeine ((«nannten Beatttongen. Marca liup. 91S. Rou- 

<|iK-t IX, 6*6. l)irs.- Ijriih ri I rl.iindon führen da« «onst nicht vorlinmiumrli.- 
Dalum: lilio veru eins (l^ihariij domino Ludovica adoleiccnte egregio 
ngpiMM «MIO Ufcioi. 



(in eomitatii Anierncnüi «iiper ftiiuiiim Helerium) l>r«tiligt dem Kloster St. 
Pii'rre de Hos«-» de»«en gpnnnntc Kesitxungcn. Marra hisp. 927. Rouquet 
IX, 6H8. 

(aitam in comiiatu Aruerncnti •ubtii* caalntm Gao> bcaläligt dem Hloatrr Hi- 
poll in dar CnCwiiaft AmoM oeiM gaauratai Betitoiiii|ca. Mmw biip. 
m, Bouqnflt IS, «M. 



Ont ntcfa dem Todo Raiaer Otto II wtedür Sn LodirSn^ ein, «robert Vardnn 

und niniiiil flrn Grafon Oodefrid f;erangen. Bcidr'5, t'.ic S'.ti'i nr^-l den Gra- 
fen, gab fr aber «ii'der im i'olgendcn Jabre zurück, da er aicli in der er- 
warteten Schnaclie der deutschen Regierung getauscht hatte. 
Immunitiubriaf fitr daa Hloater St. Peter au Cliartrea. Voa aehroren Zou^ca 

IX, WS. 



bestiti;^ drin Kloster 8t. Onenrat bei narealoa« 

Marca hisp. »37. Boaquet IX, 6&>. 
TMmtßg^ Br wind« m IlheSau bograbm. 



Ludwig V der Faula m — tsi. cvii — ix.) 



A'önigupeike auf Ptngatcn Teranlaaat dtarch aefneB Vater, 

seinem itehnjiihrigen Sohne das Iteich sichern wollte. 
SchutK- und Inimunitätsbriet Tur das Kloatcr t'lcuri. Bou^et iX, MO. 
bctlitigt dem Hischof Arnulf von Orleana dio 
M8 Uedutiftea. Uonquet IX, «0«^ 



in din lioiiiigen Urkunden icinea Vatera werden dia Begierung^ahre Ludwig« 
mit «rwihab 



M 
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9 8d(XtV) 
Mjini 9. 

087 C>^V) 
Mai ai. 



906« 



10 



II 



10'ih 



814 {Ml) 
De«. 1 

817 (X) 

Juli Otu 
De«. t. 

Juni W. 
Dce. 1. 

Auf. M. 
De«; 1. 

89S(I) 

l>cc 



824 (H) 

olinu Tdg 
Dcc. I. 



825 (III) 
VpriJ 1. 

I >(!«. I. 

— M. 



AqoiagrMi 



CutiltioMiCMtro 



Attintaci 



fctuta nüigtm ÄhUbtm mImm Vatm grt* dk Begierunc ««if i 
IM* frXnk Wollen Croaten schwCrm ihn Tme. 



Todettagt Er wwd« «n CompicgM* begraben.— Da «r Idae Kinder UalnliMa, 
to hatte nnn ■«?»«• Vafm Bruder der Henog Carl von Loltirtnf^en dea 

niiili-ilpii AiHfiiiicli auf ilif ?{afli(o|gc. Aber er ward iiberganni-n, iiml seit 
dfr am 3. Juli A, J. 7.11 lilioims vollr.ogcncn Krönung ward Hugo Capct 
(durch seine Muller rlien so nie Ludwig V ein Eakd dea deMlachea Kft« 
nigit Ueiaridia 1) der Stifter einer neuen Djnaalle. 



Aquitanische Carolinger. 

P i p p i U I. 814 — 825. (VII — lU.) 



Rt^tenmgmiitritt «la ihn acbi Vnter Raiaer Lndwig der Kroaunc im Heebaie 
Aqniranicn aebidn« Den l og habe leb naeh Wabr* 



wohnt der hier geballoian Retcha^gavcnaminlung bei, nnd wird von aoineni 
Valcr man KSn% ««n Aipiitanlan 



(qnod est super fluulum Dordealaei) Sdiuts* nndBcstgtigungihrier lür das Hlo- 
eter Moiaaae am Tarn im Oan Ton ^««rcj. Bovqnet IV, M). Mit ann* 
g port de c aieii m Ctt«6 «t «ngnt nae^ anno g, abo irfdIeUbt su ai7. 



iat anwesend bei der liier gehaltenen ßciclisversanimlung, vermählt sich mil 
4er Tochter dea Grafen Tfaeotbert und kehrt dann naeh der Weining ae^ 
nea Vatan aadl A^ilaniea aurfieb. 



»d Bedonaa ciiii- 
latent 



in furc^lc Moll 
r'\a<i 

ad lila warda 



von hier aus im Ilcrbsic mit «einem Vater , der ihm eine der drei Ileereaab- 
tbeihingen anvertranta« vlanigtiglger Feld«ig bi die Bretagne. 



bctt.nlijl dem XonncnkloBtcr heil, ilreuir ira PoStOu acinc IM.irlUrccIite. noii" 
quet VI, 603. 

(propc Andiaco) verleiht avf Bitte dea Grafen Bomafd dem HIoaler St. Mai* 
MM Im FBÜon die VBh TIeiaaNa. Bonqiiat VI, Warda i»t dewiadi. 
Warthe, eNftadia. 
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El. 



«067 



13 



3068 



«070 



J071 



»■26 (H ) 
l Vbr 7^ 

18. 

l>ec. 18. 

S27 (V) 
Jan. 13- 



Srpl. 57. 
D.'C. 1. 



S2S 



»0. 



.Mint to. 



ulmc Tag 



olinc 
Dec. 



Tag 



«075 



829 (\ II) 



16 



17 



«073 



tu 



Aug. 

Dec. 



iO. 
1. 



830 (VIIF) 

April 00. 
Ucc. 1. 
831 (IX) 
t cbr. 00. 



— 25. 
Doc. 1. 

— »». 

83S(X) 

Scpt 00. 
licc. 1. 

833 (Xt) 
Juni M, 



\quiiigrani 
IVtraelictao p*' 



I .-isanogili pal«- 
tio 



cwire 



.\((n i-. 
tio 



mona«tcno sti 
TVIartirilU 



Aiiisioei TÜIa 



i(i Compeadiun 



Aqiiispp'nni pala 
lio regio 



TociiadUci 



in loco BoUdth 



bfi »einem Vater , «im Verlheid;giingsroas»re|;fln g<^fn die Saraccnen brralhon 

XII hflfpii. Dann 7iirürli. 
bcalitigt dem Ifloater Hrrmoutier (ati FilibertiJ seine Ztrflireibcit auf den FliU- 

Mm BoaiTiiot TI, «OS. 



bnlätigt dem wicdcrhcrgMlcUten Tbeil des HIostrr» Sl. .Maiicnt in Foiton seine 
ünmhtelbarlirit, iprlclu es iret von Kriegsxügcn und öfTcnlHeiien Abgaben, 
iiiid verordnet t dsM deiMii .demoicn Koeti verliehon« Otter Horn, Do* 
etma nnd Opera teilten sollen. Boaquet VI, 99$. 

bi'slälif;! dfiii Hlo«lri- L.i Graste chn Wiiii r Miisagdjuab Bonq«*! Tl« M9> 
Vaiictic 1 , 00. Vcrgl. Kopp l'alacogr. I* , 39«. 



ist anwesend bei der bier von arinem Vnlrr ri^li'il'^non nrifhsversammlnng^ 

Die Ilpcrriihrcr . iliii cli ilrren Scbiild dio Sararciien im vorigen Jahre d5e 

Gegenden von Harri'lon.i \iad Girona vertv&slen konnten, werden bestraft, 
beetätigt dem Itloster St. Mari in im Tonre die von Abt Itcrius dem Seneachal 

Halser LMdwifp ErlaMna in Zlm gogtbme VIII« Mareiagna. Maiten« Coli. 

I . ntMi'iiift M , 600. 

Schul/.- imil Ininuinii.iubricf für d,i» Kloster Montolicu in der DIoce.* von Car- 

casonne. Flalii^re (Jap. 11, 1457- Booriiiet ^"1, i3G7. 
i&luamnienknnft mit seinem Bruder Lothar, dem er meldet, dass die Sarace- 

lim ahb mbig lialtaiit wesbalb derMlbe dM (egm ito (naatmclM Haar 

wieder cntUnt PIppia bcibrt Mcb AqnttMlaa snrflek. 



bcslütigt dem HIosicr St. Cermain dessen im Itönigrcich Aquitanien gelegene 
Boeitaniigeii. Bvnqnct VI, «••. BowUlait lUrt. de S». GanMni ti. 



mit seinem llccrc während die \'er>cli«vöniiig gegen seinen Vater liier aus* 
bricht. 



ist .inwo^nifl bei der zur Hestraliing der nebellcn vc^n «cmem V.iter ^cli.nlte- 
neu Hi lf il^ ver^-mimliing. — S{>.tlcrliin lassl ihn tum \ altr narli Aritiit.tiiion 
«iiriicli Uebren. 

bestätigt dem Klo»tcr Cormeri die ZoUfreihcit aeiaer Sobüle. IlAlnac Gap. U. 

tWt Bouqiiet VI, 070. 
trillk hier einige Tiine Mir \\ eibnaclilni Sri s 1 ;i m \',iIit «in, der ilm schon 

im Sommer, dutli ohne Erfolg, n.n h 1 (ii.tli.nlioren licnifen liallo. Ung^- 

dig empfangen enillicbl er in der N.irlit de« 50. Der. naeh Aquitanien, 
encbcinl hier auf BeCehl seines Vaters, der ihm seine Eatweichung vorwoiBei 

und naeh Trier m gelten gebietet. Pippin gdiorebt «im Sdiein , hebt : 

•bcr bald wicdnr heimlich nadi Aquitanien xnrfich. 



(iiitta Golumbariam} ttcltl hier mit «einen beiden Drfidem g^en *rinen Vii:er 
Lndwig den Frommen im Lager, «richor, von eoinor mecitcn Cfmoh« 



oy iL-u^ L-v Google 
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833 (XI) 



Ocl. 

I>e«. 



6. 
t. 



Putrafiela 



11 



834 

i cbr. M. 



>liiM Tag 
ohae Tag 

Dm:. l. 



835 (XIII) 



MI 



107S 



MTB 



1081 



93 



•tu 



Uc«, 1, 

b Ul^XlN ) 
Marx 11. 

Sept. 00. 
D«e. 1. 

fe37 (XV) 

Det i. 

838 (l) 
Mär» M. 

April ?3. 
Juni Ot<. 



lin Jadith bebemcht, das Erbihcil semer Söliae erticr Elie tu Cua<trn 
dn Mcfaberifon Carl <Ua Bahlen becintricbUgca wollte. — Kacbdem web 
Lud«rt| der FVoaine am M. Jnat hu Ligar dar SMine bageban nd L». 
thar die ol>cr>io Leitung der Aagdeganboile» 
Ptpptn nacli A(|uUanien surück. 
baaiüiigt dem Kluster Maaliwi in Auvci^ae dia Ipifliuaitgt 
Bonqaot VI, 071. 



liier mit »i'liiem Hi'« !"*' auf dem linKin l'for «Irr Si'inr, iiiii nach ^ < 



r.iU- 



iuxia Hlisum ca 
•tallum 

Ne 



inTeoluadmapa* 
laüuai Matrum 



redung mit aeüicin Bruder Ludwig dem UeuUcben ihrva Vater au» 
lUiidcB daa iln nbhaadaliidaii Lothar a« bcfrekn. Bacbdaaa diaa 
gen iit, und er den Danh seine» Valeva empfonge* hat, artanbt M» diaaer 
nach Aquilanien sur&ck au kafaraa. 
Taranigt aiab hier mit dam Ilecra sainas Taten gegea Lothar. 



otme Ort 
Worniaciav 



Caremptaa 



in Catcno 



Gontngonia villa 



19. j V »iidilugilu 



wird hier von icinem Vater nach Lothars Unterwerfung wieder 
Inuminitäubricf für die Baeitauagffi daa Hloater» 61. Ililaire au Pobien. 

qucl VI, 67?, 



beetitig^ dem lUoetar MaMoUc« bei Gareatoana die TiUa MagniaHeiia Im Gm 
▼«n To«l«n«ib MabUlaii da ira dSgt, m und «M Faca. VMaetta 1, m. Bon* 
quet VI, «7». 



Sihiits> und Innnnmtltifarief Itr da* Blooter St. htStn in derCrabchA 

lU nouquct IV, 67*. 
Iii anncscnd bei dem von seinem Vater hier gehaltenen IMacituin. 



bestätigt dem Bischof Dodo von Anjo« dia HälAe des Zolle in der Stadt Anja« 
und aadarer Mirlrta. Bonquet VI, Mit lud. i, bnp. Lnd. «4, Bog. 
PInp. «S. 

reslitnirt auf Ermahnung seine* Vaters Ludwig des Frommen dem Kloster 

Jutiiii il'u' ( .litcr, « rlrlif i r di iiisclben entzogen Latte. BouquctVI, 675. 
.Mil Ind. 1 , Inip. Lud. i* , lU-g. i'tpp. 33- Vergl. Ana. Bert, au diesem 
Jalir. 

BestitntMNM-t Schnta« und Brgabungsbriaf fttr dai Kloster Joncels in der Dio- 
cea von Beatert. Bouquct >'1 , 678. Bloa mit Bcg. Tipp. 16. A'ergl. die 

Ann. Bert. z.u diesem J^ihr. 
verleibt seinem getreuen Eccard au« seinen F.igengittcm die Villa Patriciacus 
au frrii'igcn. Bonquet VI, 677. 3Iit Ind. tt, Imp. Lud. M, Beg. PSpp. 
W. Oleicbc Urkunde gab Ltidnig der Fromme im Uee. «JB. 



PippinlLeaacio m 



UV. 


H. 












Aiif;. 00. 


iZarWiaco 


int nnwcutTHl lu'i lU-r von «fin^m Vater hier grlialtnnen 1trichsvcrsamfnlun|; und 










(l«r Welirli.itliiiacliuns stincs Stl« llHii<kTS Carl, 








OcrvArio forcÄlc 


bcaläti^ dem Hloater Cormeri duaa^tt in AiuiUmicn gelcgctto HcaiUiuii^cii. Mar* 










tcn« Thea. I , M, Bovquet VI , «77. 


«083 


— 


3. 


apud atum Marti* 


(In Campanla) Schule* und Bc<tii(ij;tmgsbrier für da* IllmMr CntM !> S«p* 








miiii 


timanirn. Vaiselie I, 73. Boutjurt VI, «7«. 






Kov. 




np«t7ii<-t die 1 1 cirhvuAanlltAlliaffkett dca HliiateM fiü^bviAA ba liKaAAa^. Bm* 








PifltMit 


qui-l \ J , 67». 






Dee. t». 


JM«$tag, Er wurde in Rlrafa« der ML B^ttfutiSt btptlktn> 

• 










Pippin II. 838 — 844. (1 ^ VII.) 






iH-f. 13. 




Rvgirriingsrinfn'U in l-"oI»e eU-s Ablrbons si ines Vaters , doch oKm- ilic An- 








■ 


erkonniing Kaiser Ludn ig t\vi >- i'<iiiinu'n , »i lclicr violmrhr aul di'iu im 










Jiiiii 839 XII Worm» gPhaltriiiMi llficlisl.ig Aqnilnnion nebi«t aodmi WWt' 










liekca Lündem ffir «einen Sobn Carl den llablon beatinunte. 






830 (H) 






«08. 


- 




in ruonasicrio 


Schtttn* lud Bea<it%MBgabri«f für dn BktMr Miywe. Benqml Tm* «6«. 






Dl'C. 13. 








810 (III) 


















3 


Uic. 13. 










841 (IV) 


















— 


Juni ■}!>, 


nimmt mit arincn Aquitaniem auf der Sehe Lolhara an der Sctilarhl um da> 










Hctcb gegen Iiiidtyig den Deiil>clic'n und Carl den Kahlen Anthcil. IVncli 










dem Sli i;>' ili r lel/.lereii liclil it sich ii.u Ii \<|iiiliiiiii'n ^iirüch. 




— 




ScauUM 


vereinigt aicli im Heroik Iiier ncucitlmgs mit l<uinar, den er aber bald daraul. 






Dcc. U. 




UMwfricden mit dsaaca Vnent8cUo«acnhcltt an Tonn wieder veriiait. 






h4S! (V) 








— 


Juli lä. 


ohne Ort 


schenkt seinem getreuen Uuduli Güter in TcluJo Villa im Lintoiin, Bouqnet 






Dec. 13. 




Vlllt M. 






843 0 0 


















e 


Der. 1 3. 










844 (VII) 










otine 




tchligl in einem pMlsItelien Vebcrrall daa Franlienheer anft Haupt, wctdica 








mm» 


dan mit der Belagerung von Touloiia« br»cliänigien C.irl den Kahlen v.t- 










•lürlen aollle. Viele frünkitclicn Grasten, y.. H. llußo Abt von St. Oucn. 










tin und St. Berlin, ein natürliclicr Solin ('nrls dr.i (inmit n , Iliclilioln Abt 










von St. Riqucr, ein Enkel destclben, wurden ddimala gctödlet, andern 



oy iL^u^ L,y Google 
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Bio. jK. 

<087 



1088 

t089 

5090 

10«t 

«tu 



844 (VII) 

Juli 16. 
Dcc. 13. 

815(Vin) 

obne Tag 
Dec. 13. 

ohne Tag 

SM (IX) 
— Jan. tS. 



10 



Oct. 

De«. tS. 
847 (\) 



10 



Mai «7. 
Dec. lt. 




Florian noMHle» 

rio 

und Ort 

Orifliae* TÜb 
ohne Ort 

FlorinUc« tOU 
«knrid« 



Febr. tt. 



(fiMd m mtput flttatiun VotiioaSm) bolltigt die Inannltit im Mommn Moia* 
aa« im Querejr. BowqiMt VIII, SM. Vaiaelte I, et. Mit den Dalu^: 
■■■o quiiilo poM deoatnia Liidmdq) at aliaii vtgü noMri , alio «vcfllelhaiU 



wird hier von sFincm ÖhetM Carl dem Kablen empfangen, dem er Treue 
•ckwSrt, und dag^gea gaaa Aqnitawca, anMer FoiUni, Saint«« und An* 
goidem«, «cM9t. 

ScViiitr.. und IlcsLatigiingtbriff für da» Kloster Sl. Chafre tU Vday. Bow^lMt 
VllI, 357, Vai»f(le i, 93. Mit Ind. s, Rag. 



aahedit dam keil. Stcplm am LtaMgai da« Fbcalgut Oaiac nad dW» VlUa OnU. 

Bouquet TUI, SM. Mit lad. S, Heg. S. 
bettäügt dem Rriaatar Ayiald das Baaita der Abtei Klanlieu in Auvergne »ut 
Boniluat TÜI* SSS. Mit lad. t», Bag. 



(«•par Ganm aka, ia taaarail ptaatla) baaUUigt dem Kloatar 8l. noreal I» 
idail ia VaHoM aeiat iMaaaiai. B«a«B«t Till, 



aflkenk^ dem Erzbiaciiof Badulf vaa Baatfn QOlar ia dar OraftehaH Lima- 
•ia. B9ui{u«t \1XI, an. 

'am Hkwler SaUgiaac ««bie FriTilegiaa Bavi^vat Tili, SM- 



Noch in diesem Jahre fielen die Aquilanier von ihm ab , indem sie a«f 
einer xu Orleam gchallpncn 'X i-rsararaliing Carl den K.ihlen zu ihrem HS» 
aig TriUtea und wcihtea. Pippin II filhrta aeildem da* Iicben eine« Aiwa» 
thaarai» bi» «v «n^cb Im Jahr MI «aai awaitcamai ah Qdbageaar in 
Caria de» HaMen H£nde fi«I, van waaa an «einer nieht roabr anribat wird. 
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